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Gabalovsky  a  S.  Josepho  (Alexius). 

Rektor  der  frommen  Schulen  zu  Prag:  geb.  zu  Leuto- 
mifchel  in  Böhmen  1702,  geß.  zu  ßennefchau  am  19 
November  1775. 

Compeodium  hifioriae  facrae  et  profanae  in  ufum  fcho- 
lamm.    Pragae  i755-  8-  ' 

Meditationes  de  praeeipui*  Dei  opt.  inax.  benefieiis. 
ibid.  176Ö.  8« 

Triduana  fpiritualis  recollectio,  in  Gymnafiis  Scbolarum 

piarum  a  difcjpulis  perogi  folita.    ibid.  eod.  ß. 
Controverfiae  120  ex  quibusdam  S.  S.  evangel.  et  ec- 

cleüafticae  hilioiiae  locis.   ibid.  1774,  Q. 

«  ■ 

Gabler  (Christoph  August), 

Studirte  zu  Zeitz  und  Jena,  ward  1745  Kantor  zu 
Orlamünda,  und  17  5 i  zu  Mühltroff  in  der  Diöces  Plauen 
im  Voigtlande  :  geb.  zu  Ezdorj  im  Amte  Eifen^erg  am 
30  April  1722,  geß  

*  Schriftmäflige  Gedanken  von  der  Sünde  wider  den 
heiligen-  Geift  über  die  Stellen  Matth.  XII,  31.  32. 
Marc.  III»  28-  29.  aus  Liielie  zur  Wahrheit  zum 
Drucke  befördert  von  C.  A.  G.  Jena  1749.  4-  at« 
vermehrte  Auflage  {  auf  deren  Titel  er  [ich  nannte). 
Leipzig  und  Schieitz  »757.  4, 


4  Gabler  (C.  A.)  Gadebuscb  (F.  K.> 


Die  neue  Aufklärung  unter  den  Heiden ;  eine  orientali- 
fche  Geschichte  in  Briefen/  Grcitz  1790.  Q. 

Vcrgl.  nift-inann's  kurflchUrche  Prieücrfchift  B.  f.  S.  665. 

•  * 

: v(£ai?b;püs:ch  (Friedrich  Konrad). 

Studirte  zu  Hamburg,  Greif swald- und  Königsberg, 
ward,  nachdem  er  einige  Jahre  Hofmeißer  gewefen,  1750 
Ordnungsgerichtsnotarius  im  Dcrpatifchen  H reife  in  Ehß-, 
land  zu  Dörpat,  1764  Sekretär  der  zur  TJnterfuchung 
der  Streitigkeiten  zwifchen  dem  Rath^  und  der  Bürger- 
fchaft zu  Dörpat  niedergefetzten  Kommißon,  1765  zum 
Landgerichtsfckretar  auf  der  Infel  Oefel  ernannt,  wel- 
che Stelle  er  jedoch  nicht  antrat,  Worauf  er  1766  No- 
tarius  der  Oherkirchenvorßeherfchaft  zu  Dörpat  wurde, 
und  in  demfelhen  Jahre  zugleich  Syndikus  diefer  Stadtr 
1767  Mitglied  der  zu  Moskau  niedergefetzten  Gefetz- 
kommifßon,  wohin  er  auch  reiße,  aber  feine  Vollmacht 
einem  andern  abtrat,  und  zu  Ende  deffelben  Jahres  nach 
Dörpat  zurück  kehrte;  1768  Beyßtzer  des  Stadtkonßfio- 
riums  ,  1771  Jußitzbürgermeißer  und  1773  Stadtältefier : 
geb.  zu  Mtenfahren  auf  der  Infel  Rügen  am  29  Januar 

1719»  Sefi-  am  9  Juiius  !708. 

*  Abhandlung  von  den  Livländilchen  Gefchicbtfchrei» 

bern.    Riga  i772*  8» 

Yerfuch  einer  Lebensbefcbreibuhg  des  Grafen  Wil- 
helm von  Fermor.    Iieval  i773.  8« 

Livländifche  Bibliothek  nach  alphabetischer  Ordnung. 
3  Theile.    Riga  1777-  gr-  8« 

An  den  Hrn.  ^'otar.  G.  S.  Brafch;  ein  Glückwunfeh 
hey  ,  feiner  Vermählung ;  wobey  infonderheit  von 
IV1  artin  Brafch'en  und  biernaebft  von  andern  be- 
rühmten  Männern  diefes   Namens   gehandelt  wird. 

Reval  1778-  8* 
Verfucbe  in  der  Livland.  Gefchichtkunde  und  Rechts- 
gelebrfamlmt.    1  Band  (beftehend  aus  cT  Stücken). 
Riga  1779-  1784«  *— *  aten  Bandes  lßes  St.  eb.  17&5. 
(eigentl,  i78<h) —     «tes  und  3tes  St.    eb.  1785.  8- 


GadbbuscIi  (Fbiztibich  Konaad ).         '.  5 

-■ 

JLivländifche  Jahrbücber.  lfier  Theil  von  10*50  bis  1561, 
ifter  Abfchuitt  von  1030  bis  1599*  —  ater  Abfcbnitt 
Ton  1400  bis  1561.  Riga  i78<>*  —  2ten  Tbeils  ifter 
Abfcbnitt  von  1562  bis  158Ö.  ebend.  i78»» —  2ten 
Tbeils  2ter  Abfcbnitt  von  1587  bis  1629.  ob.  i78i- 
—  3ten  Tbeils  ifter  Abfcbnitt  von  16^0  bis  1660. 
eb.  1781.  —  3ten  Tbeils  2ter  Abfcbnitt  von  1660 
bis  1710.  .  eb.  i7#2.  —  4ten  Tbeils  ifter  Abfcbnitt 
von  1711  bis  1730.  ebend.  1783.  4tea  Tbeils  2tes 
Abfcbnitt  von  1731  bis  1761. »  ebend.  1 71)3.  gr.  ß. 

Nachricht  von  Wiedererbauung  des  Ilatbbaufes  zu  üör- 
pat  und  von  der  Feycrlichkeit,  womit  der  Grund* 
lteiu  am  2ten  Brachmonats  1732  gelebt  worden.  4. 

*  Provincialblätter  an  das  Liv  •  und  Iibftiändifche  Pu- 
blicum,   iftes  Heft.    (Riga)  i78ö\  8- 

Zufätze  zu  Frifch'ens  Teutfcbem  Wörterbucbe.  ifter 
Bey trag ;  in  den  Gel.  Beyträgen  tu  den  Rigifcben  An» 
»eigen  1763.  S.  105.  176*4.  S.  25.  8»«  *<>5-  1765.  S. 
41.  6g.  1766.  S.  141.  177.  —  2ter  Bey  trag ;  in 
(Gottlieb  Sohle  gel's)  vermifchten  A>uf  Patzen. 
....  —  Ueber  Dübois  Hift.  litter.  de  Pologne 
und  über  Gröben**  Erläuterungen  ztrm  Verftande 
der  Schiffahrt  u.  f.  w.  in  denfelbeu  Auffatzen.  •  .  • 

Handfchrijtlich  hinterlief s  tri 

I.  Ausarbeitungen. 

Gerichtliche  Schriften,  welcbe  er  bey  feinen  ProzefTen 
aufgefetzt  bat.    9  Bände  in  folio. 

Autograpba  et  transfumta.  6  Bände  in  folio.  Sie  ent- 
halten 571  Stücke,  und  find  hißorif che n  und  jurifii- 
fchen  Inhalts.  Fiele  betreffen  die  Gefchichte  und  Rechte 
der  Güter  in  Livland. 

Gbronolog.  Verzeicbnifs  Liv-  u.  Gurländifcher  Gefetze, 
Gnadenbriefe  und  Urkunden,  fol.    V-on  1191  bis  i787- 

Deputationsjournal,  fol.  Betrifft  die  Gefetzkommiß  on  in 
Moskau ,  zu  welcher  er  als  Deputirter  der  Stadt  DoV- 
pat  gefchickt  wurde.  Eis  enthält  nicht  Mos  die  Reife  f 
fondern  auch  die  Verhandlungen. 

Begifter  über  feine  Livländifcben  Jahrbücher,  fol. 

Gefchichte  des  Livländifcben  Adels.    8  Bande  in  fol. 

Vermifchte  Schriften.  4.  Er  fina*  16  Abhandl.  in  Teutfcher 
und  Lateinifcher  Sprache,  Die  vornehmßen  fallen  feyn; 
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Gadebusch  (Friedrich  Konrad). 


Das  Interregnilm  nach  dem  Tode  Kaifers  Karl  de» 
VIT;  Hiftorie  der  Königin  Brunehi'ld  von  Frank- 
reieb;  Vita  F.  M.  T  el  1  er  i  i ,  Marcbionis  d e  Lo u- 
vois;  Teftimonia  biftorica,  hiftoriam  Imperii  Germa- 
nici  illuftrantia. 
Anmerkungen  zu  Hieron.  Freyefs  und  Jobann 
Ant,  N  iemey  er*s  Untverfalbiftorie.  9  Bände  in  4. 

Ergänzungen  zu  Johann  Hühner* s  vollßändigen 
Geographie.  4. 

Erläuterungen  der  Geographie.  Ungefähr  3  Bände  in  4. 
Verfchieden  von  den  vorhergehenden» 

Obfervationes  variae  ex  hißorta ,  litteraria  praefertim, 
et  reliquis  elegantioribus-  litteris.  1 1  Bände  in  4« 
Vier  altere  hierzu  gehörige  Bände  verbrannten  hey  ei* 
ner  Feuersbrunfi. 

•  Hißorifch  -  geographifebe  Befchreihung  des  Herzog- 
thums Livland.  4.  a 

Liedergefchichte.  3  Bände  in  4.  Enthält  Nachrichten 
von  den  Liedern  im  alten  Rigifchen  Gefangbuche  ,  de- 
ren Verfaßern  und  Auslegern. 

Diskurs  über  Wolfs  Auszug  aus  den  Anfangsgrund 
den  der  Baukunlt,  Fortification  und  Artillerie;  nebft 
einem  Verzeichnifle  mathematifcher  Schriften.  4» 

Diskurs  über  die  GeCchütz  •  uud  Kriegsbaukunft ,  über 
Wolfs  Auszug. 

Gefcbichte  des  Kaifers  Jofeph  J.  4. 

Dörpatifche  Nebenftunden ,  zu  belTerm  Verftande  der 
Gefetze  diefer  Stadt,  aus  dem  Archiv  entwickelt  und  » 
ausgearbeitet.  7  Bände  in  4.  Der  7te  ifi  nicht  voll' 
fiändig  |  fondein  enthält  nur  5  Stucke,  Jedem  Bande 
ifi  ein  Regiftcr  der  Hauptfiiiche  beygefügt.  Es  iß 
darin  die  ganze  Verfaffung  der  Stadt  Dörpat  voll' 
fiändig  befchriebett. 

Briefe  des  VerfaflTers  an  gelehrte  Jflänner.  3  Bände  in  4. 

Jura  Itat utaria  caefareae  civitatis  Rigenßs,  mit  Anmer- 
kungen und  Erläuterungen  des  Verfaflers.  4* 

Nachrichten  von  öffentlichen  Bibliotheken;  mit  einem 


Regifter.  4» 
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Ergänzungen  zur  Livländifche«  Bibliothek.  4.  Bezie- 
hen ßch  auf  das  gedruckte  Werk  des  V et j affer s,  und 
find  beträchtlich. 

Reden  t  von  dem  Verfafler  bey  verfchiedenen  Gelegen- 
heiten feines  Amtes  gehalten. 
Einiges ,  den  Ruflifchen  Kriegsftaat  betreffend, 

IL  Sammlungen, 

Collectanea  hißorico- litteraria.  fol. 
Sammlungen  aus  der  Gelehrtengefchichte.  ß  Bande  in  4. 
Den  erfien  fechfen  iß  das  Regißer  angehängt. 

Liitrerarifche  Nachrichten.    6  Bände  in  4.    Im  fechßen 

iß  das  Regißer. 
Anhang  zu  den  litterarifchen  Nachrichten.  4. 
Merkwürdigkeiten ,    befonders   aus   der  Gelehrtenge* 

fchichte.    3  Bände  in  4. 

Collectanea  hiftorico  -  iuridica ,  inprimis  Liyonica.  15 
Bände  in  4. 

Ver$l.  feine   LirlAndifch*  Bibliothek  Th.  i.  8.  5ft  1—590.  — • 
Hupel'i  Nordifche  Mifccllaneen  St.  «7.  6.  »30 —  304. 
*■ 

Gaden  -  Dam  *)  (Johann  Wilhelm). 

Studirte  zu  Kiel,  ward  ....  M.  der  PhiL,  1742 
.Pro feffor  der  Rechte  und  Gejchichte  an  der  Akademie 
zu  Bayreuth^   1743  markgrnfl.  Boy reuthi Jeher  Hofrathf 
Vicehanxler,  Pfalzgraf  und  erßer  Prof.  der  Rechte  und 
Gefchichte  an  der  neu  errichteten  Univerfität  zu  Erlangen; 
war  der  erfie  auf  derfelben  creirte  D.  der  Ä.  bekam 
feine  Entlaß ung ,  1745 ,    ward  hierauf  Advocatus  Fifci 
zu   Hielj    wo  er  auch  Jußitzrath  und  1753  arßer  Pro» 
feffor  der  Rechte  und  Prokanzler  auf  dortiger  XJnivcrß» 
tat,  aber  1754  wieder  entlaffcn  wurde;  kam  1756  mit 
einem  Herrn  von   Elendsheim  ins  Gefängnifs;  17 58 
ward  ihm  der  Strang  zuerkannt ,    aber  zu  Anfang  des 
J.  1763  befreyt,    zu  Ende  des  J,  1764  für  unfchuldig 
erklärt  und  zum  GrofsfürßL  Schleswig  -  Holßeinifchen 

*)  UrfprangUchvGAD*w. 


0  Gaden  •  Dam  (Johann  Wilhelm).' 

wirklichen  Jaßitzrath  und  Prof effor  der  Reckte  wieder 
ernannt:  geb.  zu  Lauenburg  16  .      g*ß.  am  .  .  .  i77»» 

* Demonftratio  exifientiae  Dei  nova.    Hamb.  1720.  0» 
Der  vernünftige  Cbnft;  eine  Wocbenfchrift.  eb.  1720.  ß. 

*  Commentationes  de  natura  huraana  ad  fententias  fcrip- 

torum  quorundam  I.atinorum.    ibid«  1741.  4* 
DiflT.  de  legibus  praefertim  fpecialibus,    Teu  piivilegiis, 
quatenus  mutari  aut  revocari  iure  poflint  ?  Barutht; 

1743.  4.  * 
Oratio  folennis  de  rationibus  leg  um  Imperatoris ,  qui* 

bus  in  excutiendis  relißionis  controverflis  docendi  di- 

fcendique  formula  praefcripta  eft.    Erläng.  i744>  4* 

Hiftoria  Academiae  Fridericianae  Erlangenfis,  qua  prae- 
ter eius  oriainem  folemnia  dedicationis  facra  eventus- 

*  que  proxime  fecuti  referuntur;    addita  funt  fcripta 
tarn  publica  quam  privata  Academiae  caufa  concepta. 
ibid.  eod.  fol.    Cum  figg.  aen. 
DilT.  de  trutina  foederum  in -natu  libertatis  naturalis« 
ibid.  1745-  4* 

*  Gegründete  Nachrichten  von  den  Erbämtern  des  Für- 

Aenthums  Burggrafthum  Nürnberg  der  Herreu  Marg- 
grafen zu  Brandenburg  in  Franken,  eb.  1745*  §r*  0» 
uiuxh  in  K  Ö  n  i  g  *  s  Selectis  iuris  publici» 

Meditatio  de  ignavia  et  egeftate  utraque  ignörainiofa,  ad 
5  1.  J.  qui  et  ex  quibus  c.  m.  n.  p.  et  L.  un.  C.  de 
mendic.  valid.    Kilon.  1765.  4. 

Diff.  de  reo  non  abfolvendo,  etiamfi  actor  probatione 
defecerit.    ibid.  1767.  4. 

—  de  prae  fcrip  tione  mutui  chirographarii.    ib.  176*9.  4* 

—  de  teftamento,  iudici  per  procuratorem  ad  acta  ex- 
hibito.    ibid.  1770.  4. 

Hiftoria  iuris  Cimbrici,  fpeciatim  Slesvicenfis  et  Holla- 
tici,  primis  lineis  conßgnata.    Haroburgi  i77°»  0* 

Anmerkungen  von  dem  Urfprung  der  Heben  Zeugen 
bey  den  Römifchen  Teßamenten;  in  den  Erlang,  ge- 
lehrten Anzeigen  1744.  Nr.  27.  S.  209  —  213. 

Die  ihm  in  Lipenii  Bibl.  beygelegte  Difputation  de  re- 
ßgnatione  litterarum  alienarum  licita.  (Erl.  1744*  40 
iß  nicht  von  ihm,  fondern  von  dem  Refp,  SperL 

VcteI.  Weidlich*  j  Gefchichte  der  jetetleb.  Bechtsp-lchrten  in 
TemfchUnd  Tb.  1.  S.  055  — -57-  —  Deffen  Lcxicon  aller 
jetzüeb.  Rechtsgel.  S.  65  u.  f.  -    Adelung  zum  Jöcher. 
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*  * 

Gadov  (Daniel  Ernst)/ 

Kurfürßl,  Sächßfcher  Ingenieurhauptmann  zu  Dres~ 
den:  geh,  zu  ...  .  gefi.  am.  10  April  179*- 

Befchreibung  und  Abrifle  der  Schlachten  und  Treffen 
des  Krieges  von  1756  bis  17Ö3  in  Teütfchlaud.  lfter 
Theil,  welcher  die  Gefchichte  enthält,  To  während 
der  zwey  Feldzüge  1756  und  1757  vorgefallen  find. 
Dresden  1778-  4-  Sie  erschienen  alle  einzeln,  und 
wurden  hernach  mit  diefem  gemein fchaftlichen  Titel 
verfehns  und  vermutlich  anonymifch;  wenigßens  iß 
keine  Noütz  von  diefem  Werk  zu  finden, 

Gärtner  (Bernhard  August). 

Befuchte  von  1736  Iis  1740  verfchiedene  UniverfU 
täten,  und  nachdem  er  von  1741  bis  zum  Anfang  des 
Jahrs  1754  zu  Caffel  advccirt,  zugleich  auch  1751  die 
Stelle  eines  Skahinus  bey  dem  Stadtgericht  erhalten, 
hatte  f  fo  ward  er  1754  ^cr  faßlichen  Regierung 
und  dem  Konfißorium  zu  Caffel  zum  Sekretär  und  1755 
zum  Advocatus  Fifci  des  ^Oberfürßenthums^  Marburg, 
mit  dem  Charakter  und  Rang  eines  Regierungsraths,  b#> 
fiellt;  wohnte  feit  dem  Julius  1759*  mi*  Beybehaltung 
des  Officii  fifci,  als  wirklicher  Regierungsrath,  den 
Marburgifchen  Regierungs  -  und  Konßfiorial  -  Sefjioncn 
bey;  mufste  während  des  bald  darauf  ausgebrochenen 
Krieges,  und  da  ihm  die  Kriegsangelegenheiten  des 
Oberfür flenthums  vorzüglich  übertragen  gewefen,  drey 
Vierteljahre  als  Gtiftl  in  Strasburg  zubringen,  ward 
nach  Endigung  des  Krieges  bey  der  zur  Wiederher ßeU 
lung  des  zerrütteten  Marburgifchen  Univerfitäts  •  Haus* 
halts  nieder  gefetzten  Adminißrations  -  Kommifßon  zum, 
Direktor,  und  bey  der  Univerfitäts.  -  Rechnungs  -  Kom- 
mifjion  zum  erfien  fürfil.  Kommiffar  ernannt;  verfahe 
bey  dem  V er gleichungsgef chatte  zwifchen  Heffen  -  Caffel 
und  Heffen  -  Darmfiadt ,  wegen  tyieder umtauj "chung  des 


ie   _         Gärtner  (Bernhard  August). 

des  Amtes  Brauback  und  des  Kirchfpiels  Catzenelnbogen, 
wie  auch  in  Betreff  der  TViedercinlöjung  der  im  Caffeli» 
fchen  Gebiete  gelegenen  Gießfchen  Univerßtäts*  Guter  und 
Gefällcy  176*6  und  1767,  %die  Stelle  eines  furfil.  Heß  fchen 
Mitdeputirten ;  1771  legte  er  die  Advdcatura  Fifci  nie» 
der;  ward  1773  zum  kaiferlichen  erßen  Subdelegateh  in 
der  fürßL  Solms  -  Braunfelfifchen  Debitfache  ernannt^ 
und  bekleidete  zugleich  noch  das  Direktorium  der  Regie- 
rung ,  des  Konfißoriums  und  Pupillenkollegiums.  i7ßo 
erhielt  er  das  Prädikat  eines  geheimen  Regierungsraths 
und  1702  dasjenige  eines  geheimen  Raths,'  geb.  zu  Caf* 
fei  am  ZQ  Okt.  17*9  >  am  a8  Jh™1**  »795«  ' 

m Abhandlung  von  denen  in  alter  Batzenwährung  ehe- 
dem ausgeliehenen  Capitalien  und  andern  dergleichen 
Forderungen,  deren  Verzinnfs  -  und  dereinltiae  Able- 
gung  in  jetziger  t Münze,  befonders  im  Oberfürften- 
thum  Marburg;  fammt  angefügten  XIII  Keduktionif 
*tabellen,  zum  nützlichen  Gebrauch  vor  Au  ff  eher  über 
publique  Rechnungen,  Beamte,  Kaftenmeißer,  Glau* 
biger  und  Schuldner ,  entworfen  von  einem  Arbeiter 
.zum  (Gemeinen  heften.  Marburg  i77i«  4»  der 
neuen,  verbeßerten  und  vermehrten  Auflage  nannte  er 
fich:  fie  hat  folgenden  Titel:  Abhandlung  und  eViter 
Nachtrag  wegen  derer  Schulden  in  alter  Batzenwäh- 
rung; &te  Auflage;  nebft  nunmehro  beygefügten  6 
weitern  Nachträgen  zu  Anwendung  theils  einiger 
Landesverordnungen ,  theils  der  gemeinen  Hechte  auf 
hefondere  Fälle,  fammt  verfchiedenen  dazu  dienen* 
den,  auch  fonft  gemeinnützigen  Reduktion stabellen 
und  Ahforptionsrechnungen.    ebend.  1783*  4* 

Meditationes  practicae  ex  iure  communt  et  Hafliaco  fe- 
cundum.  ordinem  Pandectarum«  Specimen  I  et  IL 
ibid.  1705.  8« 

Abhandlung,  wie  in  den  vorigen  Zeiten  im  Reichs* 
Zinnifchen  und  Leipziger  Münzfüßen  ausgeliehene 
Capitalien  und  andere  Schuldigkeiten,  nebft  Zinfeti 
und  dermaliger  Niederheflifchor  Währung  nach  dem 
fio  Guldenfufs,  oder  aber  in  dem  Oberfürltenthum 
courfirenden  24  Guldenfufs  mit  Zufetzung  eines  pro- 
portionirlichen  Agio  zu  erhalten  ,    hingegen  die  iin 
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fogenannten  22  Guldenfula,  im  iMifs  der  Louisd'or 
zu  Q  Gulden,  dergleichen  die  in  erfagten  24  Gulden» 
fufs  dargeliehene  Gelder  gegen  den  20  Guldenfufs, 
zu  vermindern  find.   Mit  10  TabelL   Marb.  1707.  4. 

Vergl.  \Strieder  B.  4.  S.  »36  — »9»-  B.  6.  S.  515.  B.  7.  S. 
519.  B.  8*  S«  S?2.  —  Jf  e  i  dlic  hf  s  biograph.  Jiachricbten 
Th.  4.  S.  71 —  74,  —  Koppe*  ns  Jahrbuch  der  llechtsgc- 
lehnen  vou  1795  oder  JuriXt.  Alroauach  auf  das  Jahr  1794.  S. 

Gärtner  (Joseph). 

Studirte  zu  Tübingen,  ward  1753  D.  der  Arzney 
geh  1755  Profeffor  der  Botanik  bey  der  Akademie  der 
Jf iffenfehaften  zu  St.  Petersburg,  nachher  Projektor  zu 
Tübingen,  machte  gelehrte  Reifen,  und  privatißrte  feit 
dem  Augufi  1770  zu  Calw  in  PVürtemberg:  geb.  zu 
Calw  1732,  geß,  am  14  Junius  179t.. 

Di/T.  irtaug.  de  viis  urinae  ordinariis  et  extraordinariis. 
Tubinga e  1753.  4« 

De  fructibus  et  feminibus  plantarum.  Accedun*  femi« 
nura  centuriae  quinque  priores.  Cum  tabulis  aeneis 
LXXIX.  Stuttgart.  i709«  — "  Tomus  II,  coutinens 
feminuui  centurias  quinque  pofteriores.  Cum  tabb. 
aen.    Tubingae  1790.  4  maj. 

NarA  feinem  Abßerben: 

Fragmentum  fyfreinaticae  difpoütionis  plantarum;  in  J. 
J.  Römer's  neuem  Magaz.  für  Botanik  B.  1.  (1794.) 
—  Adumbrationes  plantar,  e  fchedis  manuferiptis ;  ib. 

Vergl.  Haug's  gelehrte«  -Würtcmberg  S.  73«  —  Bougiue' s 
Handbuch  B.  6.  Th.  a.  S.  85-  —  Denkwürdigkeiten  au«  dem 
Leben  ausgezeichneter  Teutfchen  de«  isteu  Jahrh.  S.  149-151. 

.  r 

Gärtner  (Karl  Christian), 

Studirte  zu  Leipzig,  kam  um  1745  flk  Fuhrer  der 
beyden  jungen  Grafen  von  Schönburg  -  fVcchfel» 
bürg  nach  Braunfchweig,  und  wurde  zwey  Jahre  dar* 
auf  als  Profeffor  der  Sittenlehre  und  Redekunß  an  dem 


ift  Cartwrr  (Karl  Christian). 

'  '  ' 

iortigen  herzogt.  Collegio  Carolino  angeßcllt;  ward  1775 
KanonzAuj  «J«  dortigen  Stifts  S.  Blafiiy  und  erhielt 
i7ßo  den  Charakter  eines  herzogL  Braunfchweigifchen 
Hofraths:  geb.  zu  Freyberg  am  24  November  17 12, 
g-e/L  am  11  Februar  1791. 

Sammlung  einiger  Reden.    Braun fchweig  1761.  8«  * 

•Die  geprüfte  Treue;  ein  Schäferfpiel.  ebend.  176*8.  8« 
Stand  vorher^  fchon  in  den  Bremischen  Beyträgen; 
ward  auch  im  Qten  Theil  des  zu  lionigsberg  heraus- 
gegebenen  Theaters  der  Teutfchen  nachgedruckt 

•Linguet's  Bey  träge  zum  Spanifcben  Theater;  aus 
dem  Franzößfchen.    2  Theile.    ebend.  1769.  8- 

•Die  fchon e  Rofette;  ein  Luftfpiel  in  einem  Akte. 
Leipzig  i782»  8* 

Gedichte  in  den  Leipziger  Beluftigungen  des  Verftandes 
und  Witzes,  mit  C  unterzeichnet  1741 — .  1745« 

Hatte  Antheil  an  dem  B a y  1  ifchen  unter  Gottfchcd's 
Aufficht  durch  die  Hrn.  v.  Königslöwen,  J.  J. 
Schwabe,  J.  C.  Müller,  H.  A.  Ibbeken  und 
C.  F.  Geliert  ins  Teutfche  üj>erfetzten  Wörterbu- 
che. Leipz.  1744.  4  Bände  gr.  fol.  (S.  Berlinifche 
Bibl.  von  neu  herausgekommenen  Schriften,  2ten  Bau* 
des  3tes  Stuck.  S.  432.    Berlin  1748  8-) 

XJeberfctzte  einige  Bände  von  Rollin  *s  Hifiorie  alter 
Zeiten  u.  Völker.   (Dresd.  1738* *748«       Bände.  80 

Führte  die  Aufficht  über  die  Bremifchen  Beyträge  zum 
Vergnügen  aes  Verßandes  und  Witzes  1745 — i749f 
an  denen  er  zugleich  Mitarbeiter  war;  wie  auch  an 
tler  Sammlung  vermifchter  Schriften  von  den  Verfaf- 
fera  der  Bremifchen  Beyträge.   (Leipz.  i748-i7580 

Gab  heraus: 

Nikolaus  Dietrich  Giefeke  Poetlfche  Werke. 
Braunfeh weig  1767«  8« 

Job.  Adolph  Schlegel 's  Fabeln  und  Erzählungen. 
Leipzig  1769.  8« 

Einige  Schriften  zur  Beförderung  der  Religion  u.  Tu-' 
gend,  befonders  bey  Erziehung  vornehmer  Standes- 
perfonen,  von  Carl  Friedrich  Kirchmann, 
weyl.  herzogl.  Braunfchw.  Prinzeninfonnator.  Nach 
deflen  Todte  herausgegeben  u.  f.  w.  2te  verbelferte 
Auflage«   Braunfchweig  1769.  8* 
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*  »  ,  •  1     '   -  . 

Srin  Bildmfc  tot  dem  x&tn  Band  der  Bibliothek  der  fchönen 
^yiaenfchaftell.  (1770.) 

Vergl.  Benecken'*  Jahrbuch  fikr  die  Menfchheit  »791.  St.  4. 
S.  265  — »70.  —  SchlicAtegroU's  Nekrolog  a««f  da&  J. 
1791.  B.  1.  S.  «9—50.  — «  Bo  ugine's  Handbuch  B.  6. 
Tu.  a.  S.  35, 

• 

*  *  •  * 

  *  / 

Edler  von  Gärtner  auf  Rohrsdorf 
(Karl  Wilhelm). 

Studirte  zu  Leipzig  und  Frankfurt  an  der  Oder, 
ward  zu  Leipzig  1721  Magifier,  1724  Dokt.  der  Rechte, 
1727  ordentlicher  Profeßor  der  Rechte,  1733  wirklicher 
geheimer  Hriegs  -  und  Appellationsrath  zu  Dresden,  im 
welcher  Stelle  er  1742  und  1745  BeyßAer  des  Vikariat-« 
gerichts  war,  i749  kniferlicher  Reichshof rath  zu  Wieni 
geb.  zu  Dresden  am  1  December  1700,  geß.  am  13 
März  1760. 

DifT.  de  Sigismund o,  Romanorum  Imperatore,  Ger- 
maniae,    Hungariae ,  Bohemiae  Rege.   LipL  1723.4. 

—  inaug.  de  materia  poiTeflionis  territoriorum  S.  R.  I. 
G.  imuiediatorum  in  titulis  et  modis  acgutrendi,  reti* 
nendi  et  amittendi.    ibid.  1724.  4. 

—  de  S.  R.  I.  Electorum,  inprimis  Saxoniae,  feudia 
et  officiis  Bainbergenlibus.  ibid.  1726.  4.  Reeufa. 
ibid.  1741.  et  apud  Jenichen  T.  III. 

Progr.  inaug.  de  praefidio  et  tentamine  iuri  Saxonico 

praeftito.    ibid.  1727.  4. 
DifT.  de  advocatiis  publicis  fuperioris  LuTatiae  von  de» 

nen  Voigteyen  in  der  Ober  -  Laufitz,    ibid.  eod.  4. 

—  de  iure  legatoruin  in  diein,  vel  fub  conditione  reli- 
ctorum;  occaüone  JJ  4.  Tit.  45.  E.  O.  P.  S.  ibid. 

17*8.  4- 

—  de  foemina  debitrice  ex  pacto  ad  carceres  obligata ; 
occaüone  J  11.  App.  ad  Ordin.  P.  S.  Elect.  Renov. 
ibid.  eod.  4. 

—  de  iuris  Romani  diftinctioüe  inter  dotem  et  para» 
pherna  foris  Germ,  non  accommodanda.   ib.  i7&p*  4- 

-~  de  eo,  quod  iuftum  eft  circa  exbtbitionem  reorum, 
iura  inprimis  Lufatiae  fuperioris.   ibid.  eod.  4. 


14     Edler  v.  G^tsih  auf  Rohndorf  (K.  W.) 

Kurzer  Entwurf»  wie  zu  einer  gründlichen  Kenntnifs 
des  Churfürftentbums  $acbfen,  incorporirter  und  zu- 
gehöriger Lande,  und  daraus  herzuleitenden  iuris  pu« 
jriici  zu  gelangen.    Leipzig  1729.  4. 

Inßitutiones  iuris  criminalis.  ibid.  eod.  3.  Editio  II« 
ibid.  1747.  8-    ibid.  1765.  8- 

Saxonum  leges  tres,  quae  exftant,  antiquiflimae,  aetate 
Caroli  M.  confectae:  notis  illuitravit  etc.  Acceflit 
Lex  Frlfionum,  cum  notis  Sibrandi  Siccamae. 
ibid.  1730.  4. 

Weftphälifche  Friedens  -  Canzley,  darinne  die  von  an. 
1643  bis  16*48  bey  denen  Münfter  •  und  Osnabr  unehl- 
ichen Friedens  -  Traktaten  geführte  geheime  Corre- 
fpondence,  ertheilte  Infiructiones ,  erstattete  Relatio- 
nes,  und  andere  befondere  Nachrichten  enthalten; 
nebft  einer  voll  ft  and  igen  Hiftorie  des  Weßphälifchen 
Friedensfchluffes.  lirer  Theil.  eb.  1731.  —  fiter  u. 
3ter  Theil.  ebend.  1732.  —  4ter  und  5ter  Theil. 
ehend.  -.173.3.  —  6ter  Theil.  ebend.  1734.  —  7*er 
Theil.    ebend.  1755.  —    8*er  Theil.    ebend.  1736. 

—  oter  Theil.    ebend.  i738.  8« 

■ 

Epkens  von  Repgew  Sachfen  -  Spiegel ,   oder  das 
SächnTche  Land  •  Recht,  wie  folches  mit  denen  äl-" 
teften  Codicibus  MSS.  zufammen  gehalten ,  daraus 
nach  deflen  wahren  Verltand  bergeßellet,  nebft  zweyen 
noch  nie  gedruckten  Texten  der  alten  Oberfächfifcheti 

V  Urfprünglichen  Sprache   diefes  Rechts,   auch  deflen 
Laternifcher  Verfion  und  einer  neuen  Ueherfetzung, 
v  und  mit  einer  Vorrede  vom  Autore,  Alter,  Codici- 
bus und  Editionen  diefes  Rechts  verleben,  ebend. 
1732.  fol. 

DhT.  iure  Germanico  inter  impuberes  et  minores,  tutOf 
~  res  et  curat ores ,  non  diftingui.   ibid.  eod.  4« 

Verfertigte  eine  Zeit  lang  die  Europäifche  Fama  .  .  . 

Vergl.  Göteen's  gel.  Europa  Th.  8.  S.  fi^-  60.  Th.  5.  S.  800, 
—  JxirifiifcheT  Biicherfaal  Th.  4.  S.  552  —  356.  —  JVeid' 
lieh's  Gefchichtc  der  jetzüeb.  Hechtsgelehrtcn  Th.  1.  S.  tt57* 
Sk6i.  —  rütter's  Litt  erat  ur  des  Teutfchen  btaatsrecht«  Th. 
1.  S.  43a  u.  f.  —  Adelung  «um  Jöcher,  ~-  Öaxii 
Oiiomaß.  P.  VI,  p.  454. 
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* 

* 

Gallade  (Peter), 

Jefuit,  D.  der  Theologie  und  der  geifil.  Rechte, 
wie  auch  eine  Zeit  lang  Lehrer  derfelhen  auj  der  Uni* 
verfität  zu  Heidelbergs  geb.  zu  Lorch  i7oß,  gefi.^am 
29  November  iJQo.  r 

Diff.  de  erron eo  conceptu  ecclellac,  contra  Pfaffium. 
Heidelbergae  1755»  4. 

—  CapituJatio  Epifcopo  Germ,  propofita.    ib.  1758-  4* 

Indignus  et  occulto  vitio  valide  promotus.  ib.  1765*4* 

—  de  advocatis  ecclefiafticis.    ibid.  17ÖÖ.  4. 

—  de  Autonomia  privata,  in  Imperatore  non  tolerata. 
ibid.  1769.  4.    ^  ~ 

—  de  Autonomia  privata,    lidei  et  rationi  contraria, 
ibid.  eod.  4. 

—  ad  Tit.  6.  L.  1.  Decret.    Ad  Cap.  Hadrianua 

22.  Diff.  63.    ibid.  1755.  4  >  Tit.  9.  Clericus 

beneficio,  quo  privatus,  renuntians.  1760.  —  Ad 
Tit.  iß.  Vicarius  in  Divinis.  1765.  4.  —  Ad  Tit. 
21.  Digarnia  fuccefliva  ad  ordines.  1755*  4*  —  Ad 
Tit.  31.  Fictum  poßliininium  iuris  facrorum.  1757.  4. 
—  Ad  Tif.  37.  De  Advocatis  ecclefiaßicis.  1760.  4. 

,  —  E*  L.  2.  Decret.  ad  Tit.  2.  Ad  Capit.  nos  Ii 
incompetenter,  41  cauf.  2.  9.  7»  *756.  4.  — . 
2Tu.  12.  Emolumenta  ex  beneficiorum  eccleßaßico- 
rum  poffeflione.  ibid.  eod.  4.  —  Ad  Tif.  13.  Cle- 
ricus beneficio  polt  fpolium  reßitutus.  ib.  eod.  4.  — 
Ad  Tit.  24.  Valor  iuramenti  metu  extorti.  176,5.  4.— 
Ad  Tit.  eund.  De  iuramento  i'ubiectionis  clericorura 
fuis  Praelatis  praeftari  foKto.  1763.  4.  —  Ad  Tu. 
eund.  De  iuramento  fidelitatis  a  clero  Catbolico  fae* 
cularibus  dominis  praeßando.  1767.  4.  —  Ad  Tit. 
26.  Praefcriptio  obligationis  et  actionis  cum  fcientia 
iuris  alieni.  1760.  4.  —  Ex  L.  3»  Decret.  ad  Tit.  3. 
Caelibatus  Cleri  '  Cotbolici.  »763.  4.  ~  Ad  Tit.  4. 
Dißributiooes  quotidianae  in  Eccle/iis  catbedralibus 
et  coliigiatis.  1766.  4.  —  Ad  Tit.  5.  De  ufu  Con- 
cordatorum  Germaniae  in  Imp.  1766.  4.  —  Ad  Tit.  ß. 
Exfpectativae  ad  beneiicium  Ecclefiaßicum  non  va« 
cans.  1760.  4.  —  Ad  Tit.  12.  Praelatus  Ecclefiaiii- 
aus  ob  legatum  yel  baetaditatem  iine  folemnitatibua 
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repudiatam,  alienationis  per  Sacros  Canones  vetitae 
poftulatus.  1757«  4»  *—  -Ad  Tit.  23,  Clerieus  debi- 
tor  noa  Valens  folgere,  beneficio  competentiae  recrea- 
tus.  1757.  4*  — ~  -Ad  Tit.  31.  Puer  Religtoni  obla» 
tus.  1759*  4*  <4d  Tit.  3£  Coniux  ipfidelis  poft 
baptismum  vivente  coniuge  ad  novas  nuptias  traua» 
iens.  1759.  4*  —  -dd  Tit.  3ß.  Jura  Patron!  in  Eo 
clefia  fua.  176*2.  4.  —  Ad  Tit.  40./  Templorum  Ca« 
/tholicorum  antiquitas,  confecratio.  1761.  4.  —  Ad 
eund.  Tit.  $anctitas  templorum  Ca  tholicorum  dotata 
et  ornata.  1762.  4.  —  Ad  Tit.  eund.  De  fanctitate 
templi  ritu  catholico  confecrati.  1761.  4.  —  Ex  L. 
4.  Dec.  ad  Tit.  1.  Vindiciae  Innocentii  III.  in 
decifione  cafus  content!  in  Cap.  Tua  nos  26.  de  fpon- 
fal.  et  matrim.  1763.  4.  —  De  matrimonio  civiliter 
inaequali.  1764.  4.  —  Ad  Tit.  eund.  De  doctrina 
catbolicorum  et  erroribus  Aca tholicorum  circa  fpon» 
falia  de  futuro  et  praefenti.  1766.  4.  — .  Ad  Tit.  2. 
De  aetate  ad  fpon falia  de  futuro.  176 f.  4.  —  Ad 
Tit.  eund.  De  impedimento  aetatis  ad  matrim.  re- 
quifitae.  1767.  4.  —  Ad  Tit.  3.  Matrimonia  libe- 
rorum  puherum  ßne  confenfu  parentum  valide  con- 
tracta.  1758»  4«  —  Tit.  5.    JYIatrimonium  con- 

ditionatum.  1761.  4.  —  Ad  Tit.  19.  Vinculum  ma» 
trimonii  rati  aliquando  auctoritate  Ecclefiaßica  folu* 
bile.  1759.  4.  —  Ad  Tit.  eund.  Infolubile  vinculum 
matrim onü  a  fidelibus  cönfummati.  1758*  4«  —  Ex 
L.  5.  Dec.  ad  Tit.  6.  Ecclefiae  poteftas  in  infideles. 
>759«  4«  —  Tit.  9.  Poteftas  Praelati  regularis  in 
fubditos  Religiofos  Apoftolus.  1762.  4.  —  Ad  Tit. 
12.  Honor  fanguinis  ecclefiae  a  Cbrißo  i nihil a tus. 
1768.  4. —  Ad  Tit.  eund.  Honor  fanguinis  in  ec- 
clefia  CJericorum  interceflionibus  confirmatus.  17^8*  4* 

—  Ad  T.  21.  Exiftentia  pacti  cum  Daemone.  17Ö4.  4* 

—  Ad  Tit.  eund.  Üfus  fortium  in  electionibus  ec> 
clefiaßicis.  17Ö4.  4.  —  Ad  Tit.  35.  >  Juramentum 
purgatorium  reiectis  ördaliis  per  Canones  et  L.  L». 
Jftabilitum.    175Ö»  4- 

Einige  fein*r  Difputationen  find  in  A.  Schmidt*  s  The- 
Xauro  iuris  ecclef.  wieder  abgedruckt  worden. 
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■ 

Gallesky  (Johann  Gottfried). 

D.  der  ArzneygeL  und  Phyfikus  des  Tilßtifchen 
Jireifes  zu  Tilfit  in  Oßpreußen:  geb.  zu  ...  .  geß.  am 
12  Junius  i7?6- 

Abhandlungen  vom  Miferere,  oder  von  der  Darmgicht, 
nebft  einigen  Bemerkungen  von  den  heilfamen  Kräf- 
ten des  Leinöls  in  diefer  Krankheit    Mietau  und 

Riga  1767.  gr.  0- 
Bemerkungen  und  Verfuche  über  einige  Urfacben  de» 
unter   dem    Hornvieh   vorkommenden  Viehiterbens. 
iftes  Stück.    Königsberg  177a.  Q. 

Gallisch  (Friedrich  Andreas). 

Studirte  zu  Pforta  und  zu  Leipzig,  ward  1775  M. 
der  Phil.  i777  «D»  der  ArzneygeL  und  i78a  aufferor* 
dentlicMer  Profejjor  derfelben  auf  der  Univerfität  zu 
Leipzig:  geb.  dafelbß  am  fiß  Anguß  1754,  Sefi'  am 
15  Februar  l7Ö3« 

De  Ariftotele,  rel  naturalis  fcriptore.  Lipf.  1776.4* 
De  valetudine  verna.    ib.  1777.  4. 

Di  IT.  Corporuni  vi  aeris  tnutatorum  exempla.  ib.  i777*  4* 
—  de  aeris  in  corpus  humanum  vi.    ibid.  eod.  4* 

Progr.  de  acido  falis  eiusque  depblogifticatione.  ibi- 
dem 1702»  4» 

*Ein  Dutzend  leichter  Erzähl.    St.  Petersb.  i7ß2.  ß. 

•Watfon's  chemifcbe  Verfuche;  aus  dem  Englifchen. 
2  Theile.    ebend.  i782»  8» 

•Nettchen  Rofenfarb.  1  Theil;  das  Mädchen.  Leip- 
zig i782«  —   2  Theil;  die  Frau,    ebend.  1783«  8* 

•Duchanoy  Verfuch  über  die  Kenntnifs  der  minc- 
ralifchen  Wafler,  und  die  Kunft,  ße  an  jedem  Orte 
und  zu  jeder  Z*nt  felbft  nachzubereiten ; .  aus  dem: 
Fxanzößfchen.   ebend.  1783«  8« 

Gedichte  (nach  feinem  Tode)  herausgegeben  vön  J.  F. 
Jünger,    ebend.  i784*  8* 

Verfuch  einer  Anwendung  der  depblogiftißrten  Luft  auf 
dasLöthrohr;  in  C  rel  Ts  ehem.  Annal.  St.  1.  (i7840 
Vierter  Band.  a 


2$         Gavdiat  (J.  B.  £.)    Gahser  (B.) 

VergJ.  (.Bei1*)  Leipx.  gel.  Tagebuch  1783.  S.  7  u.  f.  — .  Seine 
'  Biographie  voa  Jünger  vor  frineu  von  diefcni  herausgege- 
benen Gedichten.  J—    Crtll't  chemifche  Annaien.  .  .  .  — 
Adelung  zum  JÖch*r.s 

*  ■ 

 ^  ' 

Gandert  (Johann  Baptist  Ernst). 

■  *  1  « 

Prior  des  Prämonßratenferordens  zu  Strahov  in  Prag 

üttd  jtdminißrßtor  der  Pfarrkirche  zum  heil.  Rochus; 

privatifirte  in  den  letzten  Jahren  feines  Lebens  au  Mühl» 

häufen  in  Böhmen:    geb.  zu  Zatek  in  Böhmen  1716, 

geßorben  •  .  •  »  ^ 

Series  Romanorum  Pontllicum  per  faecula  digefia;  cum 
felectis  tbeßbus  cuiris  faeculo  aecommodatis,  nec  non 
brevi  refutatione  errorum  plerisque  Pontificibus  a  No- 
vatoribus affictorum.    Opufculum  L    Prag  1755.  — 
.  Opufc.  IL   ibid.  1756.  ß. 

Ganser  (Benno  *). 

Benediktiner  zu  Oberaltaich  in  Bayern  feit  1748* 
M.  der  Phil,  und  Profeffor  derfelben%  wie  auch  der 
Theologie;  gebi  zu  München  am  15  November  1728» 
geß.  am  5  Auguß  1773. 

Cafirum  doloris,  piiüimo  funeri  Abbatis  fui  Domini  II 
erectum  ....  1757.  •  •  • 

Syftema  S.  Auguftini  de  divina  gratia  actuali  abbre- 
vjatum.  Ratisb.  1758.  8«  Ejusdem  contiauatio.  ibi- 
dem, eodem.  Q. 

Autboritas  Romani  Pontificis,  a  calumniis  D.  Huthii, 
ProfeiTori»  Erlangenlis,  vindicata.    ibid.  i759-  4* 

Doctrinae  et  univerfa  tbeologia  per  modum  fyßematU 
tbeologici  ....  1760.  .  .  . 

Cogitationis  bumanae  natura,  prineipia  etc.  ilye  Lo- 
gica.    Salipoli  1764.  4. 

Cogitationis  bumanae  fubiectum  et  obiectum  primarium, 
1%  Metapbyiica.    ibid.  1765.  8* 

■ 

•)  Var  de»  Eintritt  in  den  Mdnch$ÄAad  Fra*2  X*ver. 


*  Ganser  (Benno).  iq 

Obfervationes  botanicae  rinja  nutritionem  et  auatomiam 
plautarum  i7^5»  •  •  • 

Obfervationes  mineralogicae  circa  genefin  minerarum  et 
metallorum  ....  1765«  •  •  • 

Minifter  facramenti  matrimonii.    Salisb.  176*6*.  4* 

Varia  flatus  mentis  humanae,  una  cum  epiltola  a  fe 
iam  1762  ad  Danum  data  de  ftatu  mentis  feparatae 
a  corpore  fuo.  .  .  .  .  1766.  .  . 

Verfchiedene  Fragen  über  Veremund's  von  Loch« 
Hein  Gründe  fowohl  für  als  wider  -die  geiftl.  Immu« 

f  nität  in  zeitlichen  Dingen,  nur  allein  an  den  Herrn 
von  Lochftcin  und  delTen  Herausgeber  geßellet 
von  einem  Mitgliöde  der  Churbayerilcnen  Akademie 
in  München.    Strasburg  (München)  1766.  4* 

•Neue  verfprocbene  Fragen  über  Ver.  v.tLochftein 
und  feine  Lobredner  von  der  geldlichen  Freyheit,  in 
ihrer  wefentlichen  Geltalt  dem  Publikum  zum  Nutzen 
vorgetragen  von  dem  Verf.  der  vorigen,  eb.  1767.4. 

*  Erinnerungen  in  einem  Sendfehreiben  an  Tit.  Hrn. 
Lic.  Neubörger.  .  •    .  176Q.  .  .  . 

*  Andere  Erinnerungen   an  den  hochwürdigen  Herrn 
*  Widerleger  des  P.  Veremund  Gufl's. ..  176?.  .  . 

*  Sendfehreiben  än  einen  gelehrten  Freund,  betreffend 

die  heutigen  Streitfchriften  von  der  Hexerey.  Vom 
Donauftrom  1769.  4* 

*  Antwort  fchreiben  des  Fürfrens  (?)  auf  das  aufrichtige 

und  gewißen hafte  Bedenken  eines  alten  hochverdien« 
ten  otaatsmmifters  über  die  Frage:  ob  und  wie  bey 
fo  vielen,  fowohl  in  öffentlichen  Schriften,  als  in 
befoudern  Berichten,  vorkommenden  Klagen  gegen 
die  Geiftlichkeit  und  derfelben  Immunität  zu  verfah- 
ren fey  ?  ....  1770.  .  .  • 

Gedanken  von  den  Reflexionen  eines  Schweitzers  über 
die  Frage;  ob  es  der  kathol.  Eydgenoffenfchaft  nicht 
zuträglicher  wäre,  die  regulären  Orden  gänzlich  auf- 
zuheben oder  wenigftena  einzufchränken.  ,  .  i77o.  .  . 

De  monaeborum  cura  paßorali  per  oinnia  eccleiiae  fae- 
cula  tentamen  biftorico  -  criticum,  differtationi  intitu- 
latae:  Bona  clericorura  caufa,  oppoütum.  .  .  1770... 

Abhandlung  von  Benutzung  der  Torferde  und  der  moo- 
figten  Gründe*  in  den  Abhandlungen  der  Münchner 
Akademie  der  Witten  fchaften  B.  *>.  Ci7650i  auch  in 
dem  wahren  und  vortrefflichen  Mittel,  wodurch  die 
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£0  Ga*sea  (B.)  Gau*  (J.  F.  F.) 

k.  k.  Erbkünigreiche  u.  I/äuder  iii  einen  glücklichem 
Zußande  gefetzt  werden  können.    (Nürnb.  1766.  4.) 

Gefcbichte  der  berühmten  und  uralten  Grafen  von  B o • 
gen  faoit  ihrer  Stammtafel;  im  2ten  Band  der  Neuen 
bift.  Abb.  der  Akad.  zu  München*  (i7Q2.) 

Verfchiedene  ungedruckte  Abbandlungen. 

Vergl.  K.  ^f.  von  Vacchiery*  s  Bede  zum  Andenken  Benno 
Ganfer's  u  Michael  von  Stein'j.  München  1790.  4. 
—  Bougine's  Handbuch  der  LitterargcXchichte  B.  6.  Th.  2. 
J».  87  u.  f. 

Ganz  (Johann  Friedrich  Ferdinand). 

Studirie  feit  1759  zli  Tübingen,  und  ging  1762 
nach  Frankfurt  am  Mayn,  wo  er  fich  in  der  jurifiifchen 
Praxis  übte.  Während  der  1764  dort  gefchehenen  Kai- 
ferkrönung  ward  er  hey  der  Hurbrandenburgifchen  Ge- 
fandjehaft  angeßellt ,  und  bald  darauf  Sekretär  des  kö- 
nigl.  Freufßfchen  Gefandten  am  Würtembergifcken  Hofe, 
des  Grafen  von  der  Schulen  bürg,  mit  dem  er  ei' 
neu  grofsen  Theil  Teutfchlands  '  durchreiße.  Weiter  hin 
wohnte  er  mit  der  hurbrandenburgifchen  Deputation  der 
Vifitation  des  Reichskammergerichts  zu  Wetzlar  bey,  und 
erhielt  darauf,  als  diefe  unterbrochen  wurde,  die  dritte 
Gouverneur sßelle  bey  der  Militärf chule  zu  Berlin.  Bald 
darauf  wurde  er  als  expe  dir  ender  Sekretär  bey  detn  De* 
partement  der  auswärtigen  Gefchäfte  dafelbjl  angeßellt, 
und  1779  als  Kurbrandenburgifcher  Legationsfekretar 
nach  Regensburg  gefchickt.  1707  ward  er  wirklicher  Le- 
gationsrath  und  wohnte  in  die f er  Eigenfchaft  den  bey* 
den  letztin  HaiferkrÖnungen  zu  Frankfurt  bey.  1793 
ward  er  zum  königl.  Freufßfchen  Hof  •  und  Regierung** 
rath  zu  Ansbach  ernannt:  geb.  zu  Rothe  im  Heften  -  Ha* 
rtauifchen  am  12  Februar  1741  >  &€ß*  am  l9  May  *795» 

Kleine  Abbandlungen  über  Gegen ftä'n de  aus  dem  Teut- 
feben  Staatsrecht.    Regensburg  17Q6.  4* 

*Ueber  den  Einflufs,  der  dem  Teutfchen  Reich  bey 
Stillung  der  Brabantifcben  Unruhen  zußehet.  (Re- 
gensburg) i7ö7.  4. 


Gaue  (J.  F.  F.)    Garve  (C.)  £i 

Ueberlicht  der  Gründe  wegen  des  Strafbaren  des  Bu- 
cherna  cb  druck  s ,  und  Vorfcbläge,  wie  die  fem  Uebel 
durch  ein  allgemein  verbindliches  Reichsgefetz  vor- 
gebeugt werden  könne;  herausgegeben  mit  einem 
Vorberichte.    Regensburg  1790.  ß. 

Kurze  Ueberlicht  der  Gründe  der  Schädlichheit  de» 
Büchemachdrucks  für  die  Litteratur,  den  Buchhan* 
de!  und  das  lefende  Publikum  im  Teutfchen  Reiche, 
nebft  Vorfchlägen  ,  dicfes  Uebel  durch  eine  zweuk- 
mäfsige  Verfügung  in  der  zukünftigen  kaiferl.  Wahl- 
Kapitulation'  von  Grund  aus  zu  heben,  eb.  1790*  8* 
{Aus  vorßehender  Schrift  besonders  abgedruckt), 

*Komitial  •  Nebenltunden.    Regensburg  1790,  ß. 

*  Sammlung  Reichshofräthlicher  Gutachten  an  kaiferl. 
Majeftät  bey  Gelegenheit  der  Abfaflung  der  neueften 
Wahlkapitulation,  zum  Gebrauch  der  gegenwärtigen 
Zeiten.  (  Unter  dem  Namen  Ignatius  Zang.).  \ Re- 
gensburg) 1790.  4. 

Ermahnung  an  feine  Neffen  bey  dem  Tode  ihrer  Groß- 
mutter,   ebend.  1790«  8» 

•Schreiben  eines  Nürnbergifchen  Patriciers  über  die  Ab- 
tretung der  Fränkifchen  Fürßentbümer,    1792.  4. 

*  Schreiben  eines  Nürnbergifchen  Patriciers  an  einen 
Freund  in  Regeusburg  über  die  in  dem  Würtember- 
gifchen  Städtchen  Wailtingen  bey  Gelegenheit  des 
Anfchlagens  des  königl.  Preuflxfchen  Regierungsan* 
trittspatente  vorgefallenen  Thätlichkeiten.  Nürnberg 
(Ansbach)  1792.  8- 

*  Beleuchtung  der  fogenannteu  Gedanken  eines  Fran- 
ken, über  die  den  Techs  vordem  Reichskreifen  zugc- 
niuthete  proviforifche  Verpflegung  des  königl.  Preuf- 
fifchen  Kriegsheeres,  und  hierüber  bekannt  gewor- 
dene officielle  Erklärungen  von  einem  der  Teutleben- 
AeichsverfalTung  kundigen  -  Gefchaftsmann.  Im  May 
*794»  8»    (Unter  dem  Namen  Erichßon  Heel). 

VergU  Vocke'ni  Geburt*  •  iu  Todenraljnanach  Ansbach.  Schrift« 
flcllcT  Th.  1.  S.  115  —  117.  —  Koppe%ns  Lexikon  der 
jwtift.  Schrfftfteller  B.  x.  S.  aoö.  —  JDe/Jeu  Almanach  auf 
das  Jahr  179$.  S.  514 — 5x8. 

Garve  (Christian). 

Studirte  zu  Frankfurt  an  der  Öder  und  Halle,  ward 
1766  IMF.  der  Phil,  hielt  fich  hernach  zu  Leipzig  und  in 


«z  Gakv*  (  Christian  ). 

I 

der  Folge  zu  Breslau  auf,  ward  176*8  pufferordentlicher 
Frofeffor  der  Phil,  auf  der  Univerfität  zu  Leipzig,  legte 
aber  1772  die/es  Amt  nieder,  und  privatißrte  feit  diefer 
Zeit  bis  an  fein  Ende  zu  Breslau,  mit  unter  auch  zu 
Charlottenbrunn:  geb.  zw  Breslau  am  7  Januar  1742, 
geß.  am  1  Deeember  1798. 

•Der  Freund  junger  Leute  von  M.  G.  .  .  .  aus  dem 
Franz.  überfetzt.    Leipzig  17Ö5.  8» 

Diflf.  (Praef.  d  e  Segner)  de  nonnüllis,  quae  perti- 
nent  ad  logicam  probabilium.    Halae  1766.  4. 

*Sir  Ja  in  es  Port  er 's  Anmerkungen  über  die  Reli- 
gion ,  Regierungsform  und  Sitten  der  Türken ;  aus 
dem  Englifeben.    Leipzig  1768.  8« 

Diff.  de  ratione  feribendi  hiftoriam  pbilofopbicam.  ibi- 
dem, eodem.  4. 

Ueber  die  Neigungen ,  eine  Preisfchrift ;  in  der  Samm- 
lung der  Preisfchriften  über  diefe  Materie.  (Berlin 
17Ö9.  4.)  S.  91 —t86. 

Pbilofoph.  Betracbtungen  über  die  tbierifebe  Scböp* 
fung;  aus  dem  Englifchen.    Leipzig  1769.  ß. 

Progr.  Legendorum  pbilofopborum  veterum  praeeepta 
nonnulla ,  et  exemplum.    ibid.  1770.  4. 

Anmerkungen  über  Geliert's  Moral  y  feine  Scbriften 
überhaupt  und  feinen  Charakter,  eb.  |£7o.  ß.  Auch 
in  der  Bibliothek  der  febönen  Wiflenicnaften  B.  12. 
S.  18.5 — 222.  (ohne  feinen  Namen);  wie  auch  in  fei* 
ner  Sammlung  einiger  Abhandlungen  u.  f.  w.  Fran- 
zöfifch  in  L.  Cb.  Fajon's  Ueberfetzung  der  Gel* 
lertifeben  Vorlefungen  über  die  Moral,  (Utrecht  u. 
Leipzig  1772*  8*)  9  w*e  auch  vor  der  Franzöüfcben 
Ueberfetzung  diefer  Vorlefungen ,  die  au  Genf  1787 
in  zwey  Bänden  erfebien. 

•Burke's  philofonbifche  Unterfuchungen  über  den 
Urfprung  unferer  Begriffe  vom  Erhabenen  und  Schö- 
nen; nach  der  £ten  Engl.  Ausgabe.    Riga  177&*  8« 

Adam  Fergufo n^s  Grundlatze  der Moralpbilofopbie; 
aus  dem  Engl,  überfetzt,  und  mit  einigen  Anmerkun- 
gen verfeben.   Leipzig  1772.  gr.  Q. 

Verfuch  über  das  Genie  von  Alexander  Gerard, 
D.  u.  Prof.  der  Theo),  zu  Aberdeen;  aus  dem  Engl, 
ebend.  1776.  8« 


Garve  (Ch*i»txaii).  A3 

■ 

Sammlung  einiger  Abhandlungen  (die  vorher  in  der  N. 
BibL.  der  fchönen  WhTenlcbaften  zerßreut  flanden, 
nebß  neu  hinzugekommenen),    Leipzig  1779«  8* 

Abhandlung  über  die  menfchlichen  Pflichten,  in  3  Bü- 
chern; aus  dem  Lateinifcben  des  M.  T,  Cicero 
(auf  Befehl  des  Königs  v.  Preußen)  überfetzt,  nebft 
3  Theilen  philo fophifch er  Anmerkungen  und  Abband«» 
Jungen  dazu.  Breslau  i783»  4  Bände,  gr.  Q.  Neu« 
Auflage,  ebend,  i787»  4  Bande,  gr.  8«  Neue  vor- 
beireite u.  mit  einigen  Anmerkungen  verm.  Ausgabe, 
ebend.  1788-  gr*  8-  4'e  Ausgabe*  ebend.  1792.  gr.  8; 
Holländifch  von  E...  Wolf,  verwitt.  Bekker. 
xfter  Theil.  Haag  1790.  gr.  8«  £»t  Theil  der  An* 
merkungen  erfchien  Fratuöfifch  unter  dem  Titel:  Pen- 
fees  philo  fophiques  für  la  Religion.  .  .  •  1785-  8* 

3oliann  M  a  c  fa  rl  a  n 's ,  Predigers  in  Edinburg,  Uu- 
terfuchungen  über  <5ie  Armuth,  die  Ursachen  derfel- 
ben  und  die  Mittel ,  ihr  abzuhelfen  j  aus  dem  Engli* 
fchen  überfetzt  und  mit  einigen  Anmerkungen  und 
Zufatzen  begleitet.   Leipzig  i7Q5.  8- 

Ueber  den  Charakter  der  Bauern  und  ihr  Verhältnifs 
gegen  die  Gutsherren  und  gegen  die  Regierung;  drey 
Vorlefungen,  in  der  Schlefifchen  ökonomifcben  Ge- 
fellfcbaft  gehalten.  Breslau  i7Q6.  f\.  Neue  verbef- 
ferte  Aufl.   eb.  1796.  8«    Ddnifch,  Kopenh.  i787.  8« 

Schreiben  an  Hrn.  Friedrich  Nicolai  über  einige 
AeufTerungen  dellelben  in  feiner  Schrift,  betitelt: 
Unterfuchung  der  Befcbuldigungen  des  Prof.  Garv« 
gegen  meine  Keifebefchreibung.    ebend.  i786\  8* 

W.  Payley's  Grund  fätze  der  Moral  und  Politik;  aus 
dem  Engl,  überfetzt  mit  einigen  Anmerkungen  und 
Zufatzen.    2  Bände.    Leipzig  i787«  gr.  8« 

Ueber  den  Charakter  Zollikofer's;  an  Hrn.  Kreis- 
Steuer-  Einnehmer  Weiffe  in  Leipzig,  eb.  1788»  8« 

Abhandlung  über  die  Verbindung  der  Moral  mit  der 
Politik  f  oder  einige  Betrachtungen  über  die  Frage : 
In  wie  fern  es  möglich  fey,  die  Moral  des  Privatle- 
bens bey  der  Regierung  der  Staaten  zu  beobachten? 
Breslau  1788»  8«  Franzöfifch.  Berlin  1789*  8.  ^oU 
ländifcn  von  C...  F...  Elout.    Haarlem  1794*  8* 

Ueber  die  Lage  .Schießens  in  vtrfchiedenen  Zeitpunk- 
ten, ebend,  1789.  §r*  8*  (Steht  auch  itn  6ten  Stück 
der  Schleüfchen  Provinzialblätter  1788«) 
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£4  GAeve  (Cheistiaw). 

Gillie's  Vergleichung  zwifchen  Friedrichdem  II 
und  Philipp,  dein  Könige  von  Macedonien ;  aus 
dem  Engl,  überfetzt.  Breslau  1791.  ß.  (Stand  vor' 
her  in  den  Schief.  Provinzialblattern ). 

Verfucbe  über  verfchiedene  Gegenftände  aus  der  Moral, 
der  Litteratur  u.  dem  gefelUchaftl  Lehen  Leben,  lßer 
t  Theih  ebend.  1792.  —  fiter  Tbeil.  ebend.  1796.  — 
3ter  Tbeil  ( die  darin  enthaltene  Abhandlung  über 
Einsamkeit  und  »Gefellfchaft  iß  auch  befonders  ge* 
druckt),  ebend.  1797«  8« 

Einige  Züge  aus  dem  Leben  und  Charakter  des  Herrn 
von  Paczensky  von  Tenczin.    eb.  1793»  8» 

Adam  Smith 's  Unterfuchung  über  die  Natur,  und 
Urfachen  des  Nationalreicbthums ;  aus  dem  Engli- 
fchen  der  vierten  Ausgabe  neu  überfetzt,  lßer  und 
fiter  Band,  ebend.  1794.  —  3ter  Band.  eb.  1796. 
(eigentL  17950  gr»  8- 

Yermifcbte  Auffatze,  welche  einzeln  oder  in  Zeitfcbrif- 
ten  erschienen  find;  neu  herausgegeben  und  verbef- 
fert.    ebend.  1796. 

Fragmente  zur  Schilderung  des  Geißes',  des  Charakters, 
und  der  Regierung  Friedrich 's  des  IL  2  Theile. 
ebend.  1798*  8* 

Arißoteles  Ethik;  aus  dem  G  riech  ifchen  überfetzt 
und  erläutert.  ,  lßer  Theil.    ebend.  1798*  8* 

XJeberlicht  der  vornehm ften  Principien  der  Sittenlehre 
von  dem  Zeitalter  des  Arißoteles  bis  auf  unfere 
Zeiten ;  eine  zu  dem  erßen  Tbeile  der  überfetzten 
Ethik  des  Arißoteles  gehörende  und  aus  ihm  he« 
fonders  abgedruckte  Abhandlung,    ebend.  1798-  8« 

Eigene  Betrachtungen  über  die  allgemeinßen  Grundlatze 
der  Sittenlehre ;  ein  Anhang  zu  der  Ueberficht  der 
verfchiedenen  Mpralfyßeme.    ebend.  1798«  8» 

Die  Politik  des  Arißoteles;  herausgegeben  und  mit 
Anmerkungen  u.  Abhandlungen  begleitet  v.  Georg 
Gußav  Fülleborn,    ebend.  1799.  8« 

Briefe  an  Chr.  Fei.  Weiffe  und  einige  andere 
Freunde.    2  Theile.    ebend.  1803.  8* 

*  Verfäh  die  fite  Ausgabe  der  Meinhard  ifchen  Ue- 
berfetzung  von  Home 's  Grundfätzen  der  Kritik  mit 
Vermehrungen  aus  der  i^ten  Ausgabe  des  Originals. 
(Leipzig  1771.  8«) 


Gaatb  (  Chris  ?iaw). 


Gab  mit  F.  TV.  Keitz  heaus :  Ariftotelis  Rhetorica, 
ex  aliquot  editionum  collectione.    ibid.  eod.  9. 

*  Verfuch  über  die  Prüfung  der  Fähigkeiten ;    in  der 
N.  Bibl.  der  fcbönen  Wiffenfchaften  B   8»  S.  1  -  44. 
201  —  251*  0769«)    Auch  in  der  Samml.  einiger  Ab- 
handlungen  Nr.  1.    Isländifch  v.  Bernhard  Gron» 
dabl;  im  9ten  Bande  der  könig).  Isländifchen  Ge- 
feYlfcbaft  für  das  Jahr  1788«    (Kopenhagen  1739.  8«) 
Holländifch  in:  Wysgeerige  Verhandelingen,  vertaald 
en  byetn  gezameld   door  Mr.   Garrit    von  der 
Voort.    Amfterd.  1790.  gr.  Q, 

*  Betrachtung  einiger  Verfcbiedenbehen  in  den  Werken 

der  älte/ten  und  neuern  Schriften,  insbefondere  der 
-  Dichter;  in  der  N.  Bibl.  der  fcb.  W.  B«  10.   S.  1«^- 
37.  198  — 8 10.  (1770.)    Auch  in  der  Samml.  Nr.  2. 

*  Einige  Gedanken  über  das  Interefhrendc;    in  der  N. 

Bibl.  der  fch.  W.  B.  12.  S.  1 — 4t.  B.  13.  S.  1-50. 
(i77i*)    Auch  in  der  Samml.  Nr.  4. 

•Ueber  den  Einflufs  einiger  befondern  Um  Rande  auf 
die  Bildung  unferer  Sprache  und  Litteratur;  in  -der 
N.  Bibl.  der  fchonen  W.  B.  14.  S.  5  —  25.  (1773.) 
Auch  in  der  Samml.  Nr.  5.  Wie  auch  in  (Heinz* 
mann 's)  JLitterar  -  Chronik  B.  1.  S.  87-— 

Ueber  die  Laune ,  das  Eigentümliche  des  Englifeben 
Rumour  Und  die  Frage:  ob  Xenophon  unter  die 
launigen  Schriftfteller  gehöre;  in  der  N.  Bibl.  der 
fch.  WifT.  B.  6t.  S.  ,5t  —  77.  (1798.)  Bruchßücko 
aus  dem  Englifchen  Gedicht  The  botanic  gar  den; 
elend.  S.  78— "*33« 

•Recenfionen  .der  kritifchen  Walder  (von  Herder); 
in  der  N.  Bibl.  der  fcbönen  WUT.  B.  "9.  S.  20  —  63. 
250  —  28o.  { —  •  Recenfion  von  Lef fing's  Ham- 
burgifchen  .Dramaturgie;  elend.  B.  to.  S.  117  — 141. 
Äti  —  244. 

•Recenfion  von  'Lei  fing's  Laokoon;  in  der  Allgera. 
Deutfchen  Bibl.  B.  9.  S.  328  —  358- 

*  Das  Weyhnacbtsgefcbenk ;  ■  in  E  n  g  e  1  *  s  Philofopbeii 

für  die  Welt.  —  *  Briefe  über  Emilia  Galotti;  eh. 
Ueber  die  BeforgniCTe  der  Proteftanten  in  Anfebung  der 
Verbreitung  des  Katbolicismus ;  in  der  Berlin.  Mo- 
natsfchrift  i785«  3a\.  S.  19  —  67.  Dec.  S.  488—  5*0. 
—  Einige  Betrachtungen  ,  veranlafst  durch  das  De« 
kret  der  National v er fammlun«  in  Frankreich  über  dia 


£6*  Garv*  (  Christi  aw). 

Güter  der  Geißlichkeit;  in  der  Beilin.  Monatsfchrift 

* 

1790.  Nov.  S.  388 — 4l4-  Fortfeizung  diefer  Be- 
trachtungen ;  ebend.  1791*  May  .... 

Ein  Einwurf  wider  die  Nützlichkeit  periodifcher  Schrif- 
ten; in  dem  Braunfeh w.  Journal  u.  f.  w.  1788*  St.  1. 

TJeber  die  Mufse;  in  der  Teutfch.  Monatsfchrift  1792. 
St.  2.    Auch  in  feinen  Vermifchten  Auffatzen. 

Das  Lob  4er  Witten fchaft an;  in  den  Schlefifchen  Pro* 
vinzialblättern  .  .  .  .  Auch  in  den  Vermifchten  Auf- 
fatzen. —    Schreiben  an  die  Herausgeber  der  Pro- 

vinzialblätter;    elend.  B.  12  (ein*  Perfißage 

des  vorigen  Auffatzes).  —  Von  der  Popularität  des 
Vortrags;  ebend,  1793»  St.  5.  Auch  in  den  Verm. 
Auff.  —  Die  Tugend  macht  den  Menfchen  glück- 
lich;  ebend*  .  ...  .    Fragen  aus  der  Witterurigslebre ; 

ebend  —    Ueber  die  Einführung  des  Worts 

Frankreicher  für  Franzofen;  ebend.  1794.  St.  6.  — 
Freye  üeberfetzung  der  Rede  des  Kleon  im  dritten 
Buche  des  Thucydides;  ebend.  1794.  St.  9  u.  10. 
Auch  in  den  Verm.  Auff.  —  Noch  einige  Fragen, 
die  Witterungslehre  betreffend*  ebend.  St.  11.  —  Ein 
Beytrag  zur  Charakterfchilderung  des  Hrn.  v.  Klö- 
ber;  ebend.  ....  Ein  ernfthafter  Kommentar  über 
einen  Scherz;  ebend.  1796.  St.  Q  und  9. 

Einige  allgemeine  Betrachtungen  über  Sprachverbelfe« 
rungen ;  in  den  Beytra'gen  zur  teutfehen  Sprachkunde, 
vorgelegen  in  der  königl.  Akad.  der  Wirf,  zu  Berlin, 
ifie  Samml.  S.  123 — 1/59.  (1793.) 

Ueber  feblgefchlagene  Wünfche;  in  Beck  er* s  Erhöh- 
ungen .  .  .  Üeber  einige  Schönheiten  der  Gebirgs- 
gegenden; ebend.  ... 

Zweytes  Fragment  einer  Vergleicbung  zwifchen  Marc« 
Aurel  und  Friedrich  dem  II;  in  Gens' ens  N. 
Teutfehen  Monatsfchrift  1795.  May  S.  3  —  33.  Jun. 
S.  85 —  **8- 

Friedrich  der  Grofse  und  Hadrian;  in  den 
Jahrbüchern  der  PreulT.  Monarchie  1798-  April  S. 
373  —  585- 

Seine  Deputationen  und  Programmen  de  ratione  feri- 
bendi  Liftoriam  pbilofopbicam  (1768)  und  Liegendo- 
rum philofophorum  veterum  praeeepta  nonnulla  et 
exempluin  (i77°),  wie  auch  über  die  euturotK^la  in 
der  alten  Phüofophie  (aus  deßen  Abhandlung  de  non- 
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nuliis,  quae  pertinent  ad  Logicam  Probabilium  )  y?*- 
hen  auch  in  Fülleborn's  Bey  trägen  zur  Geich, 
der  Philofopbie  St.  1 1  u.  1  2.  S.  88  —  soß. 

Sein  Bildnifs  vor  dem  Sehwickert ifchen  Mufenalmanach  a uf 
das  Jahr  ijgo*  Höcht!  unähnlich  vor  dem  loxflca  Baud  der 
Allg.  Deut.  BibU  (  1791. )  —  DeAo  ähnlicher  in  dem  Mufexun 
Teutfcher  Gelehrten  und  Küiütlcr  ( 1800  )  und  vor  dem  66ßen 
Band  deT  N.  BibL  der  fchöucu  WiiTenfchaften.  (i8oa.> 

VergL  Streifs  Verzeichnifs  Schlefucher  Schriftil.   S.  5«  u.  t. 

—  Fülleborn  in  den  Schier.  Frovinzialbläitcrn  Dec.  179g. 
nnd  Jan.  1799  •  derfelbe  in  fr1 1  i  e  l  a  n  d'  s  Teutfchen  Mer- 
Ttur  1799.  ^t.  a*  106 — 19s»  und  in  dem  vorhin  erwähn- 
ten Mufeum  Vr.  II.  Das  Schriftenvcrzeichiiifs  auch  in  der 
Goch*,  gel.  Zeitung  1799.  S.  154 — 136.  —  Man/ o*/  Progr. 
Chrifiian  Gdrv  e,  nach  feinem  fchrif  tAcllerifchen  Charak». 
ter.  (auch  in  den  Schief.  Provinzialblättern  abgedruckt  1799.) 

—  Bi  efter  in  der  Berlin.  Monats fchrift  1799.  75  — 
go.  —-  Goth.  geL  Zeitung  1799.  S.  63  u.  iF.  —  Briefe  über 
Garve's  Schriften  und  Philoiophie,  von  Karl  Gottlob 
Sehe lle  (Leipz.  1800.  8«)  —  Dittmar  in  Woltmann's 
Zeitfchrift:  Gefchichte  und  Politik  \&oo.  St.  9.  S.  zo8  u.  ff. 
St.-  5.  S.  »87  u.  ff.  D  crfelbe :  Erinnerungen  ans  meinem 
Umgange  mit  Gnrve  <Berlin  1801.  a«)  —  Sehlichte» 
groll' s  Nekrolog  auf  das  J.  1798.  B.  «.  S.  837-»98«  (»803-) 

—  Denk  wind,  aus  dem  Lcbcu  ausgezeichneter  Teutfchen  des 
i8ten  Jahrhunderts  S.  33s  u.  f. 

de*  Gaspari,  Lateinifch  de  Gasparis 
-    (Johann  Baptist). 

• 

Studirte  zu  Vicenza  und  Padua ,    und  begab  fich 
1729  nach  Venedig,  wo  er  fich  eine  Zeit  lang  mit  Ue- 
berfetzungen   aus  dem   Lateinifchen  ins  Italienifche  be- 
schäftigte.   Einige  Zeit  darauf  berief  ihn   der  Erzbi- 
Jchoff  von  Salzburg  zu  feinem  Rath  und  Gefchichtfchrei» 
her.    Er  fieng  auch  wirklich  an  die  Salzhurgifche  Ge- 
fchichte auszuarbeiten ,    machte  fich  aber  durch  Beftrei» 
tung  des  alten jpedantifchen    Unterrichts   viele  Feinde, 
verliefs  deshalb  1742  Salzburg ,    und  gieng  nach  Dres- 
den y  wo  ihm  der  Bifchoff  von  Cracau  Hoffnung  zu  Pol- 
nifchen  Dienßen  machte.  Da  ihm  dies  fehl  fchlug,  fo  be- 
gab er  fich  nach  Wieny  erhielt  eine  Stelle  m  der  Regie- 
rung zu  Caßiglione,    machte  fich  dort  wieder  Feinde, 


*8    de'  Gaspari,  Lateinisch  DE  Gaspaais  (J.  B.) 

und  fah  fich  daher  genÖthigt,  nach  Wien  zurück  zu  keh- 
ren >  wo  er  nicht  nur  ein  günßiges  Unheil  erhielt  9  fon* 
dem  auch  1750  zum  kaiferL  königl.  Niederößreichifchen 
Regierungsrath)  ordentlichen  Profejfor  der  Rechte,  der 
ßtnatswiffenfehaften  und  Reichs gefchichte  bey  dortiger 
XJniverßtät  und  zum  Auf  feher  der  untern  Schulen  er» 
nannt  wurde:  geb.  zu  Levico  im  Tridcntinif chen  i?o2f 
geß.  am  aß  Oktober  i7<>8* 

De  Tridentinis  antiquitatibus.    Venetiis.  .  .  .  . 

De  Proteßantium  Germanorum  in  Catbolicos  geftis.  .  . 

Specimen  diflertat.  de  Xenopbonte  Ephefio,  Gra*co 
feriptore.  Venet.  1740.  4.  Steht  auch  in  dem  ndchß» 
folgenden  Buchet 

*  Kitte ifalpovo*  QtAtfonouu  Vindiciae  adverfut  Sycophantas 
Juvavienfes.    Colon.  1741.  4. 

Pofitione»  iuridico  -  bißoficae  de  fyftemate  Impeni  Ro* 
raanorum  Genua  nici.  Vindobonae  ....  Der  Vor- 
lauf  er  eines  grölsern  Werks  de  cauflis  Imperif  Ger» 
roanorum  Romani ,  an  dejjen  Vollendung  der  Tod  ihn 
hinderte. 

Oratio  de  comparata  cum  difciplinis  alüs  hiJtortarum 
praeftantia,  habita  VUIvId.  Noverabr.  17.5Ö,  cum  bi» 
Äoriai  publice  praelegendi  munus  in  Acadeinta  Vindo» 
bonenfi.  aufpicaretur.  Edidit  et  praefatus  eit  Jof. 
.  Ant.  Riegger,  Caef.  Reg.  Academ.  Roboret.  So- 
cius.    Vindob.  1760.  4* 

Arcbiepifcoporura  Salisburgenfium  res  ad  usque  Weft» 
pbalicos  Conventus  in  Lutberanisraum  geftae.  Acce* 
dit  Oratio  de  optima  forma  Epifcopi.  Venet.  i7go.  Q: 
Sein  Bruder  Lazarus  gab  diefes  Buch  nach  deffen 
Tode  heraus:  doch  fiand  fchon  der  gröfste  Theil  def- 
felben  in  der  Venetianifcben  Raccollfa  d'Opufcoli  fei- 
entinci  e  filologici.  Eben  dafelbß  war  auch  fchon  die 
auf  dem  Titel  erwähnte  Rede  gedruckt. 

Breviarium  vhae  S.  Theodori,  Epifcopi  Papienfu; 
in  den  Acth  Sanctorum  T.  V.  Maii. 

Vergl.  Deila  Vita,  degli  Studij  «?  dcgli  Scritti  di  Giov.  Halt, 
de  Gafpari,  Veneeia  1770.  8-  —  Adelung  z.  Jöcher. 
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Gasser  (Johann  Michael). 

Studirte  zu  Halle ,  irnrflf  aW  1724  Lehrer  am  Pä- 
dagogium, 17*8  B^Ator  zu  Calle  an  der  Saale  9  1732 
Rektor  des  JLutherifchen  Gymnafiums  zu  Halle  in  Sach- 
fen,  »733  xm  Erlangen  M,  der  Philofophie:  geh,  zu 
Schweinfurt  am  14  Ja«.  1700»  2Q  /an.  i754- 

Frogr.  de  origine  artis  typograpbicae.    Halae  1740.  4. 

—  de  ramo  aureo  Maronis,  ad  Chriftum  nafeen* 
tem  aecommodato.    ibid.  1742.  4» 

—  von  Schulferien,  eb.  i743»  4*  Auch  in  den  Actis 
fcbolaft.  B.  3.  S.  3i8  u-  ff. 

—  Hiftoria  Rectorum  Halenfium  poft  emendationem  fa» 
crorum  ante  gymnafiuin  conditum.   ibid.  eod.  4. 

—  Rectorum  Halenüum  a  condito  gymnafio  vitae.  ibi» 
dem  1744.  -745-  4- 

—  von  der  Schulpfufcherey  und  denen  Schulpfufcbern. 

ebend  Auch  in  den  Actis  fcbolaft.  B.  4.  S. 

483  ti.  ff. 

—  von  Schulrichtern,  ebend.  1746.  4.  Und  in  den 
Actas  fcbolaft.  B.  7.  S.  448  u.  ff. 

—  de  etieax^ttu  Solonis.    ibid.  1747.  4. 

—  Anmerkungen  über  die  wahre  Eigen fchaft  der  He» 
bräifchen  Sprache,  fo  von  Herrn  J.  W.  Meiner  un- 
ter fucht  und  aufgeklärt  worden,  nebft  Auswickelung 
des  Wortes  ^iriHÜS  Pf.  88»  W    ebend.  1749.  4 

—  de  ettfaxSiKx  Romanoruro.  ibid.  .... 
— —  de  e*t*a%$&tu  Hebraeorum.  ibid  

— •  de  *ticctx2*Ht  patris  coeleftis  per  filium  indulta.  ib.  .  . 

— -  de  optima  declamandi  ratione.  ibifd  

——  D^yVU  *lp  h.  e.  Carfeoli  ad  illuftrandum  Judic. 

XV,  4.  5.  locum.   ibid  Auch  in  Meffer- 

fchmidt's  Nachrichten  von  kleinern  Erklärung»» 
fchriften  B.  1.  St.  2.  S.  156  u.  ff. 

—  de  artibus  mutis  ad  Virgilii  Aen.  XII,  397. 
ibid  

—  ultima  rata  Noachi,  ex  Genef.  IX,  20.    ib.  .  .  . 

—  Verfuch  einer  neuen  Schuleinrichtung  für  das  Halli» 
fche  Gymnafmm.   Halle  1753»  4* 
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Frogr:  quo  Suetoniu*  Tranquillua  vindicatur. 
Halle  1753.  4. 

Lateinifcbe  Gedichte;  in  Ronick'en*  Sammlung.  ... 

VergL  Mittag*  *  Schulhifiorie  Th.  8.  S.  63.  —  Acta  Societ. 
Latin,  Jenenfis  Vol.  V.  — -  D  reyhaupt'  s  Saalkreis  Th.  a. 
—  Ütrodtmann'x  Neues  gel.  Europa  Th.  11.  S.  738  — 
740.  —  D  unkel* s  Nachrichten  Th.  3.  $,  697  u.  f.  -m 
Adelung  zum  Jöcher., 

Gassner  (Johann  Joseph). 

Kathölifcher  Welt  geißlicher  und  Pfarrer  zu  KlS* 
ßerlc  in  Schwaben,  hernach  zu  Ellwangen,  und  zuletzt 
zu  Bondorf  bey  Regemburg:  geb.  zu  Bratz  bey  Bludenz 
in  Schwaben  am  20  Aug.  1727,  geß.  am  .  •  März  1778* 

Weife,  fromm  und  gefund  zu  leben,  auch  ruhig  und 
gottfelig  zu  Herben,  oder  nützlicher  Unterricht,  wi« 
der  den  Teufel  zu  ßreiten  etc.  Kempten  1774*  8*  •  • 
3te  yerheflerte  Auflage.    Augsburg  1775»  8« 

Antwort  auf  die  Anmerkungen,  welche  in  dem  Münch* 
nerifchen  Intelligenzblatt  vom  12  Nov.  wider  feine 
Gründe  und  Weife  zu  exorciren,  wie  auch  von  der 
teutfehen  Chronick  und  andern  Zeitungsfcbreibern 
gemacht  worden,  ehend.  1^74.  8» 

Vergl.  Lebeusbefchrcibuug  des  hochwürdigen  und  hoch  gelahrten 
Herrn  /.  J.  Gafsner'si  neb  II  einem  Anhange  von  merk- 
würdigen Heilungen  und  Facti»  aus  dem  Ellwangircheu  Proto- 
coli.  Augsb.  1775.  8«  •—  Ehrenrettung  des  S.  T.  Hrn.  J.  J. 
Gafsner's  und  femer  in  Teutfehlaud  fo  viel  Anffeheris  ma- 
chenden Teufclsbefchwöruugcn ,  wider  die  unverfchäraten  LA- 
Höningen  eines  ehTlofcu  Zeitungsfchreibers  und  feiner  Helfers- 
helfer. 1775.  8»  —  Adelung  zum  Jöcher.  —  Hir» 
fching%s  Handbuch. 

Gattenhof  (Georg  Matthäus). 

Studirte  zu  JVürzburg  und  Göttin  gen ,  ward  zu. 
JVürzburg  M.  der  Phil,  und  1748  D.  der  Arzneygel. 
und  Phyßhus  zu  Bruchfalf  1749  xu  Gernsheim  y  1750  orm 
deutlicher  Pro/eßbr  der  Anatomie  auf  der  Univerfitdt 
zu  Heidelberg,  in  der  Folge  der  Physiologie  und  Pathc~ 
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logie,  und  feit  oVr-  medicinifchen  Praxis  und  Bo- 

tanik; war  auch  Prohanzier  >  kaiferlicher  Pfalzgraf ^  und 
fürfibifchöfl,  Spcyerifcher  Leibarzt:  geb.  zu  Männerfladt 
im  W ürzburgifchen,  1722,  am  16  Januar  178Ö» 

DifT.  de  calcülo  renum  et  veficae.    Herpibol.  1748«  4» 

—  de  Paraphrenitide.    Heidelberg.  i7£i-  4* 

—  de  ventriculi  et  inteßinorum  raiione  habenda,  in  or- 
dine  ad  aeßimandas  medicamentor.  vires,  ib.  i75ö.  4. 

—  de  cnris  infantum  pbyüco  •  medici*.    ibid.  1766.  4. 

—  de  crufia  faoguin.  £c  dicta  inflammatoria.  ib.  1766.  4. 

—  de  hypocbondria.    ibid.  4. 

—  venaefectionis  verae  indicationes.    ibid.  1771.  4. 

■ —  Symptomatum  quorumdam  febrilium  momenta.  ibt* 

dem  1773.  4. 
— #  de  inflammationis  ratione.    ibid.  1773.  4. 

—  de  inflammationis  cauflis  et  eventibus.  ibid.  1775, 
praemiflb  Progr.  de  Viribus  vitalibus.  4. 

Progr.  de  abdominis  crafli  et  obeß  fatis.    ibid.  eod.  4'. 

—  de  veficae  urinariae  in  gravitate  et  poft  partum  ad* 
fectionibus.   ibid.  eod.  4. 

—  de  atrophia  infantili.    ibid.  eod.  4. 

—  de  naturae  circa  longaevitatem  regulis.    ib.  eod.  4. 

DuT.  frigoris  febrilis  examen.    ibid.  1776.  4* 

—  Caloris  febrilis  examen.    ibid.  1778«  4* 

—  Plethora,   ibid.  1779.  4* 

Px.  Annum  medicum  Heidelbergenfem  1778  exbibens. 
ibid.  1779.  4* 

—  exhibens  anni  medici  Heidelbergenfis  i77$  «juadri» 
me&re  primum.    ibid.  1779*  4. 

Diüi.  Inflammationis  therapia.    ibid.  1781*  4* 

—  Debilitas  febrilis.   ibid.  i78i*  4* 

—  Stirpes  agri  et  borti  Heidelbergenfis f  ördine  Lud- 
wig iit  cum  cbaxacferibua  Linneanis,  Halleria- 
nis  aliorumque,  in  ufus  academicorum.    ib.  i782.  8* 

Progr.  Imaginatio  prima  et  altera  Boerbavii.  ibi- 
dem 1783*  4* 

DüT.  "an  {febrium  biliofarum  praefertim  epidemicarum 
cnufla  in  bile?    ibid.  i78ö\  4. 

—  InOammationum  fallaciae.  ■  ibid.  eod.  4. 

m~  Peripnevmoniae  et  Fleuritidis  fpuriae  momenta.  ibi- 
dem, «ödem.  4« 
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DUT.  de  racbitide  brcvia  momenka.  Heildelb.  %7Q6.  Q. 
Sämmtlicbe  akademifcbe  Schriften;  herausgegeben  von 
J.  A.  C.  Varrenhagen.   Düffeldorf  1794.  8* 

Vergl.  AUgem.  Iatteratur  •  Zeitung  &78ft*  B.  1.  S.  5$j. 

4 

Gatterer  (Johann  Christoph). 

Studirte  zu  Nürnberg  und  Altdorf ,  uyird  M.  der 
Phil.  1751  f  Privatdocent  1752,  Kollege  der  vierten 
Klaffe  des  Gymnafiums  zu  Nürnberg  feit  demfelben  Jahr, 
Kollege  der  dritten  Klaffe  feit  l7&5>  Kontektor  und  zu- 
gleich Profeßor  der  Reichs gefchichte  und  Diplomatik  am 
Auditorium  des  Gymnafiums  i75^f  ordentlicher  Profeßor 
der  Gefchichte  auf  der  Univerfitär  zu  Güttingen  1758» 
fiiftete  dafelbfi  das  hißorifche  Inßitut  1764,  deffen  Di» 
rehtor  er  wurde  1767»  konigL  Grofsbritannifcher  und 
kurfürfil,  Braunjchweig  -  Lünebur gif  eher  Hofrath  1770: 
geh,  zu  Lichtenau  im  N ürnbergifchen  am  13  Julius  1727, 
geß.  am  5  April  1799-  f  ■ 

Tbefes  inaugurales  (Praef.  J.  A.  Spiefio)  ex  omni 
philofophia  felectae.    Altorf.  175t.  4. 

Oratio  de  inßgni  providentia  divini  Numinis  numinum- 
que  terreßriuin  in  fovendis  tuendisque  niufis.  ib.  eod.  4. 

Nachricht  von  der  Ausgabe  einer  Abhandlung  de  nobi- 
litate  patriciorum  in  Germania,    ebend.  1752.4. 

Diffl  praevia  de  adornanda  in  pofterum  Germania  facra. 
ibid.  eod.  4* 

De  Judo  equeftri,  ab  Henri co  VT.  Tmp.  A.  1197.  No» 
rimbergae  celebrato  ac  de  nobilitatis  diplomate  ab  eo- 
d«m  Imperatore  Patriciia  Norimb.  conceflb  y  itemque 
de  figillo  pervetufto  Herdegeni  Holz  fchub  eri  t 
Epiftola.  ib.  eod.  4.  Auch  in  J.  C.  Martini  Thef. 
differtt.  T.  I.  P.  t.   (Norib.  1763.  0«naj*) 

Hiftoria  genealogica  dominorum  Holzfchuheroruiu 
ab  Afp  ach  etc*  cum  codice  diplomatico  multiaquo 
üguris  in  aes  ineifis.  Norimb.  17 55*  fol»  ®*r  2fe 
Band  liegt  Jeit  i75Q  bey  der  Ho  Izfc h  uhe rifchen 
Familie  zum  Druck  fertig» 

Pr. 
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«• 

Pr.  de  Gunzone,  Ttalo,  qui  face.  X.  oL Teuro  in  Ger- 
mania paiitcr  atque  in  Italia  eruditionis  laude  floruit, 
ad  illuftrandum  rei  lit.  ßatum  faec.  X.  Norimb.  1756.  4. 

Oratio  do  artis  diplomaticae.diificultate.  ib.  1756.  aueta 
ibid.  1757»  4*  1 

Handbuch  der  neueßen  Genealogie  und  Heraldik,  vom 
J.  1759  — 176*4.  8. 

Progr.  de  I.udovico  IV.  infante,  Germaniae  rege 
iuipubere.    Gotting.  1759»  4« 

Handbuch  der  Univerfalhiftorie, '  nach  ihrem  gefauiten 
Umfange  von  Erfchaffung  der  Welt  bis  zum  Ur- 
fprunge  der  meißen  heutigen  Reiche  und  Staaten, 
eb.  1761.    fite  Ausgabe  1765.   Des  fiten  Th.   1  B. 

1764.  gr.  0. 

Abrifs  der  Heraldik;  in  dem  Wappenkai.  vom  J.  1763. 
Nürnberg  1764.  8* 

Abrifs  der  Univerfajhiftoiie,  nach  ihrem  gefamten  Um* 
fange  von  Erfchaffung  der  Welt  bis  aruf  unfere  Zei- 
ten,   lße  Hälfte.    Göttingen  1765.  ß. 

Elementa  artis  diplomaticae  univerfalis  c.  figg.  Vol.  I. 

1765.  4- 

Synopfis  hißoriae  univerfalis  fex  tabulis  comprehenfa. 

176Ö.  fol.    Ed.  auetior  et  emendatior.    1769.  fol. 
Allgemeine  hiflorifebe  Bibliothek.    1 — ■  16*  Band.  Halle 

1767-  i77 1-  0«    (  Es  haben  auch  andre  Gelehrte  daran 

gearbeitet  ).  , 
Münchhaufen;  eine  Vorlefung.    Gotting.  1770.  ß. 
Einleitung  in  die  fyncbrönißifche  Univerfalbißoiie,  zur 

Erläut.  feiner  Tabellen.    1  u.  2  Th.    eb.  i?7i.  8- 
Ideal  einer  allgemeinen  Weltftatißik.    eh.  1773.  gr.  Q. 
Abrifs  der  Univerfalhißorie  in  ihrem  ganzen  Umfange. 

ste  umgearbeitete  Auflage,    ebend.  1773*  8* 
Abrifs  der  Heraldik.    i773-  8« 

Antwort  auf  die  Schlözerfcbe  Species  Facti.  1773*  8* 
Hiftorifche»  Journal.     1  —  16  Theil-     i773  —  i7Qi*  8« 

(Das  Meifie  rührt  von  andern  Gelehrten  her). 
Epitome  Diplomatices.    ibid.  1773«  ft«    (ein  unvollen* 

detes  Buch ). 

Abrifs  der  Geographie.   Göttingen  1775  (eigentl.  1778)« 
gr.  8«    Holla ndifch  unter  dem  Titels  Schels  de  Aard- 
ryskunde  1  St.    Utrecht  1790.  gr.  8« 
Abrifs  der  Chronologie.    Gotting.  1777«  gr.  0» 
Memoria  feculi  Ilildebrandini.    ibid.  i7ßfi.  8* 
Vierter  Band*  3 
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•  ■ 

f  s 

Weltgefchichte  in  ihrem  ganzen  Umfange,    ifter  Theil, 

'  von  Adam  bis  auf  Cyrus;  ein  Zeitraum  von  3^5a 

1  Jahren.  Gotting.  1785«  — -  2ter  Theil,  von  Cyrus 
bis  zu  und  mit  der  Völkerwanderung ;  ein  Zeitraum 
von  mehr  als  1000  Jahren:  ebend. "17Ö7.  gr.  3.  (Es 
iß  aber  zu  bemerken,  dafs  diefer  Titel  des  Zteri  Theils 
dem  Inhalte'  nicht  entfpricht;  denn  diefer  liefert  nur 
die  Oefchichte  der  Ferfer  •  und  Griechen.  Deswegen 
iß  noch  ein  befonderes  Titelblatt  dabey ,  mit  der  Auf' 
Jchrift:  Des  avveytcu  Theils  erlies  Stück,  Ferfer  und 
Griechen.  1787«) 

Kurzer  Begriff  der  Weltgefchichte.  1  Theil.  Göttin- 
gen i7ö5-  3« 

Abrifs  der  Genealogie,    ebend.  1788«  gr.  Q. 

Kurzer  Begriff  der  Geographie,  ifter  Band,  welcher 
von  der  Erde  una  ihren  Bewohnern  überhaupt,  und 
von  Europa  infonderheit  handelt.  —  2ter  Band,  wel- 
cher Alien ,  Afrika ,  Amerika  und  Auftralien  enthält, 
ebend.  1789.  8»  ^te  vermehrte  und  verbeflerte  Auf* 
läge.  eb.  179.3.  Q.  Holländifch.  Rotterdam  1792  — 
1793.    2  Theile.  8- 

Stammtafeln  zur  Weltgefchichte,  wie  auch  zur  euro- 
päifchen  Staaten  -  und  Reichshiftorie.  lfte  Sammlung : 
von  Tafel  1  bis  und  mit  32.    ebend.  1790.  gr.  4. 

Praktische  Heraldik;  mit  6  Kupfer  -  und  3  Stammta- 
feln.   Nürnberg   1791.  gr.  8»  _ 

Verfuch  einer  allgemeinen  Weltgefchichte  bis  zur  Ent- 
deckung Amerika's.     Göttingen  1792.  gr.  8« 

Abrifs  der  Diplomatik.    Nebft  12  Kupfertafeln,  ebend. 

1798.  8- 

Prakrifche  Diplomatik.  Nebft  1.5,  gröfstentbeils  in 
Kupfer  geltochenen  Tafeln,    ebend.  1799«  gr»  8» 

Die  lieben  letzten  Mü'nzbogpn ,  nt-bft  der  Vorrede  vor 
dem  C2Öen  Theil  der  Köhlerifchen  Münzbelufti- 
gungen,  die  er  nach  Höhler's  Tode  auf  Anfuchen 
des  Verlegers  1 7/3.6'  ausgearbeitet. 
Verfuch  über  die  Landkarten;  in  der  Forrede  vor  dem 
32.ßen  Band  der  Allgeui.  Welthiftorie.    (Halle  1768. 

gr.  4.)  Ueber  einige  geographifche  Dinge;  im  der 

Forrede  vor  dem  ^ßen  Band  diefes  Werks  (  i77ö. ) 
—  Von  der  hiftorifchen  Benutzung  der  Sprachen ;  in 
der  Vorrede  vor  dem  §i\ßen  B.  diefes  Werks  (i77<>.) 
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— ,  Von  der  biftorifcben  Erziehung;  in  der  Vorrede 

vor  deiy  55fi*n  B.  diefes  Werks  (1771.) 
Vorrede  zu  Job.  Georg  Frank's  Tiaeluf.  cbronol. 

fund.  ( 1774«  40 
Ueber  die  Ma  n  et b  o  n  ifeben  Dynaftien;    im  Encycl. 

Journal  St.  ß.  (  1775- ) 
Vorrede  zu  Frankii   Nov.    Sylt,    cbronol.  fundam. 

(1778-  fol.) 

De  cbronol.  Brabmanum  Commentatio  prior;  in  Nov. 
Gomment.  Societ.  Scieut.  Gotting.  T.  VIII..  1778.  — 
De  linguae  Germanicae  epocba-diplomatica  in  Com« 
ment.  ejusd.  Soc.  per  a.  1779.  —  De  anno  meteo- 
rologico  fundamental! ;  ibid.  per  a.  17Q0.  Dänifch  in 
Ch.  E.  Wilberg  Scbulze'na  phyübalske  Aar- 
Bog  i784»  ^  Herodoti  ac  Thucydidis  Tbracia ; 
ibid.  per  a.  1781.  Praelectio  IT.  ibid.  per  a.  i7fl2. 
Praelectio  III*  ibid.  per  a.  »783  et  i784«  —  l)ö 
diplomatibus  confirmationis ;  in  den  Novis  Commcn* 
tariis  Soc.  Sc.  Gott.  T.  VIT.  1777.  —  De  epoeba 
linguae  Tbeotifcae  in  publicis  Jmperii  Conftitutioni- 
bus;  in  Commentationibus  ejusd.  Soc.  per  a.  1780.  — 
Commentationes  II  de  Tbeogonia  Aegyptiorum  ad 
Herodoti  Ij.  II.  c.  14.5.  1  )  de  tribu«  Deorum  clafli* 
bua  in  genere ,  2 )  de  fing  «Iis  fingularum  claflium 
diis  ac  deabus  per  a.  1704  et  i785»  Vol.  VII. 
De  rnetbodo  aetatis  codicum  MSS.  definiendae;  ibid. 
per  a.  1705  et  17^6.  —  Commentatio  de  Metem- 
pfycbofi,  immortalitatis  an^morum  fymbolo  aegyptiaco, 
ad  Herodoti  L.  IT.  cap.  122.  123;  ibid.  Vol.  V  et 
IX.  per  a.  i7ß7  et  i78Ö*  —  Öe  infignibus  Auftriaro- 
Ungaricis;  ibid.  per  a.  1788  et  i7ß$.  —  D*  aquilae 
iinperialis  originej  ibid.  An  Ruflbrum ,  Polonoruus 
ceterorumque  populoruni  Slavicorum  originein  a  Ge- 
tis  ßve  Dacis  licqat  repetere;  ibid.  ad  a.  1791  et  1792. 

Vol.  jXJ.-(i793.) 

Eine  Vorlefung  über  Jubelfeyer  urirl  Jubelmünzen;  (un- 
ter den  Schriften  der  ahademifchen  Gottingifchen  Ju- 
belfeytr  vom  iQ  Sept.  1787  ) 

Vorrede  zu  S  c  hi  i  c  b  t  b  p  r  ft's  Geograpbia  Horn  er  i. 
(Gott.  i787-  40 

Sein  Bildnis,  von  C.  Natt  warft  gezeichnet' und  von  T.  JV. 
Holling  er  grßochcn  vor  (Ux  N-  AUpem.  DcuUchen  Bibl. 
B.  46.  (1799.)  —  Von  C.  tf\  Kock  in  der  Sammlung  von 
Bildniften  gelehrter  Männer  u.  f.  w.  H.  »3.  (  1800.) 
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GaUBIUS  (HttSBOKYMUS  DaTID  ). 


Vergl.  WilVt.  und  Nopitfch'ens  Nürnb.  gel.  Lexikon  Th. 
%  und  5.    Pütt  er' j  Gelghichtc  der  Univerfität  au  Göt- 

tinnen Th.  1.  S.  177  u.  f.  Th.  3.  S.  156  u  f.  407.  —  Elo- 
cium  /oä.  Chyh.  G  attereri  t  in  conieiTn  Societatu  reg. 
Seicnt*  Goetting.  d.  20  Apr.  1799  a  C.  G.  Heyne  recitatum. 
—  "Neues  Hannöver.  Magazin  »798-  St-  45-  Col.  717~ 73<>.  — 
Kiefhaber's  Anzeigen  1799-  63  mid  150.  —  (,G. 
Eichhorn'*)  Joh.  Chr.  Gatt  er  er;  eine  Skizze.  Nurn* 
besg  i800-  8-  (fiefit  auch  in  der  erwähnten  iiockifchen  , 
Sammlung)-  —  Denkwurd.  aus  dem  Leben  ausgezeichnete» 
Tauücben  im  igten  Jahrhundert  S.  2,95  —  298- 

Gaübius  (Hieronymus  David). 

Studirte  zu  Heidelberg  und  Leiden,  ward  auf  der 
letzten  Univerfität  1725  D.  der  4rzneygel.  und  nachdem 
er  fich  einige  Jahre  zu  Amflerdam  aufgehalten  hatte, 
1731  an  Boerhave'  ns,  feines  Lehrers,  Stelle  Profef- 
for  der  Chemie  zu  Leiden,  legte  1775  Alters  wegen 
feine  Lehrfielle  nieder:  geb.  zu  Heidelberg  1705 ,  S*ß* 
am  29  Nobembef  *78°/ 

DiflT.  inaug.  qua  idca  generalis  folidarum  corporis  hu» 
raani  partium  exhibetur.    Lugd.  Bat.  1^24.  4. 

Oratio  de  chemia,  artibus  academicis  rite  inferenda, 
fub  aurpieiis  muneri*  Profeflorii  publice  recitata.  ibi- 
dem i732.  4»  _  _  4 

Profperi  Albini  de  praefagienda  vita  et  morte  Libri 
VII,  in  quibus  ars  tota  Hippocratica  praedicendi 
in  morbis  varios  aegrotorum  eventus,  cum  ex  vete- 
Tunr  medicorum  dogmatibtis ,  tum  ex  longa  accurata- 
que  obfervatione,  nova  methodo  elucefcit.  Cum  prae- 
fatione  Herrn  ann  iVB  oeriiaave.    ibid.   1753.  4« 

Jo.  Swammerdami  Biblia  Naturae,  five  Hiftoria  in- 
fectorum  in  clalles  certas  -redueta ,  nec  non  exemplis 
et  onatomico  vayorum  animalium  examine  iUuftrata, 
infertis  numerofis  rariorum  naturae  obfervationibus 
lingua  Batava  conferipta,  cum  H.  D.  Gaubiiver- 
lione  Latina  et  Hermanni  Boerhaave  praefa- 
tione.    ibid.  1737.    IT  Voll,  in  fol. 

Libellus  de  methodo  concinnandi  forraulaa  medicamen- 
forum,  ibid.  17^9.  8-  Editio  aueta.  ib.  1752.  Ö  maj. 
Francof.  1756.  8.  L"gd.  Bat.  1767.  8maj.  Baßleae 
1782.  flmaj.  .Franzöfijch.    Pari»  1749«  8- 
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Di/T.  de  modo,  quo  ofla  fe  vicinis  nccoramodant  parti« 
bus.    Lugd.  Bat.  1743.  4. 

De  regimine  mentis,  quod  medicorum  eft  ferrao  prior 
et  alter,    ibid.  1747.  1764.  ß.   Argentor.  i77<S.  8« 

Inftitutiones  Pathologiae  medicinalis.  Lugd.  Bat.  i7«58*  8* 
Lipf.  1759.  8«  Editio  II  cum  nova  praefatione  au- 
ctoris. Lugd.  Bat.  1763.  Q.  Venet.  1766.  8«  Lugd. 
Bat.  1776.8*    Ed.  III  plenilfima  ^pofthuraa ,  curante 

x  Hahnib.  ibid.  i78i«  8-  Viennae  i7ß2.  8-  —  aa* 
«dit  ionein  tertiam  edidit  cum  additamentis  Job.  Chr. 
Gottl.  Ackermaun.  Norimb.  1787«  8,Daj«  Franm 
zoßfch  v,  Sue  dem  Jüngern.  Paris  1770.  12.  Teu*fck 
Ton  Dieb  o  ld.  Zürich  i78i»  gr.  8»  v»  G.  G.  Gru- 
ner, mit  einer  Vorrede,  mit  Anmerkungen  und  dem 
Leben  des  Verfalle«.  Berlin  i784-  gr.  8«  ^te  ver' 
beflerte  und  vermehrte  Ausgabe,    cbend.  i79-»  gr-  8« 

Adverfariorum  varii  argumenti  liber  unus.  Lugd.  Bat. 
J77i«  4»  Teutfch  unter  dem  Titel:  Entwürfe  von 
verfchiedenem  Inhalte ,  a,us  dem  Lateinifchen  von 
D.  Sief  fort,  mit  Zufatzen  vermehrt  v.  D.  Buch- 
olz.    Jena  1772.  gr.  ß. 

Opufcula  academica  omnia.    Lugd.  Bat.  i787«  4raai« 

Gab  mit  einer  Vorrede  heraus:  Paul.  Andr.  Pa- 
renti  Liber  de  doßbus  medicamentorum.  Lugd.  Bat. 
17Ö1.  med.  8-    Nachgedruckt  au  Wien  1761.  8« 

Vergl.  Börner'*  Nachrichten  von  Aerzten  B.  3.  S.  566  —  56S. 
647.  —    Baldiu-cr's  Ersuizungcii  diefer  Nachrichten  S. 
49  —  5i •  —    Gruner  bey  feiner  Teutfchen  üeberfetzunp  von 
Ganb's  Pathologie.  —  Adelung  z.  JÖther.  —  Cr  eil'* 
ehem.  Anual.  B.  2.  S.  472  u.  (F.  —    Hirfc  hing's  Handb. 

von  Gaudi  (Friedrich  Wilhelm). 

War  feit  174  .    in  königl.  Preußifchen  Kriegsdien- 
fien,  ward  1760  Ritter  des  Verdien ftordens ,   1779  C^ef 
eines  zu   fVefel  liegenden  Infanterieregiment,   1785  I«- 
fpektor  der  königl.  Preuffifcken  in  Wefiphalen  liegenden 
Truppen,    1787  Generallieutenant  und  Kommandant  zu 
fVefel:  geb.  zu  Spandau  am  23  Auguß  1725,  geß.  am 
13  December  %7QQ. 

Verfuch  einer  Anweifung  für  Oüiciers  von  der  Infan-. 
■    terie,  wie  Feldfcbanzen  von  allerhand  Art  angelegt 
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und  erbauet  und  xpie  Verfcbiedene  andere  Poften  in 
Defenfionsftand  gefetzt  werden  können.  Mit  59  Kup- 
fern. Wefel  1767.  Q.  fite  Auflage.  .  .  .  5te  Auf- 
lage, ebend.  1778.  8«  4te  Auflage.  Berlin  u.  We- 
fel i7Ö9»  8«  vebend.  179a.  gr.  ß.  Franzi) fifch  u  la 
Haye  176(3.  8  Nouvelleinent ,  traduit,  avec  les  Re- 
marques du  Traducteur  Fran^ois.  a  Saarbrück  1779.  8« 
Augmente ,  tänt  dans  les  Difcours  que  dans  les  Plan- 
ches  etc.  par  A.  P.  Julienne  Beiair.  a  Paris 
•  1792.  gr.  0  ibid.  1793.  gr.  Q,  Englifch  von  J.  C. 
Pleydel.  London  1760.  gr,  8«  Das  Original  und 
die  Heb  ei  fetzungen  find  mit  Kupfern  verfehen, 

Auszüge  über  den- Gebraucb  der  Artillerie  fowobl  im 
freyen  Ff-lde,  als- auch  in  Belagerungen ;  .zum  Nut- 
zen der  Infanterie  -  Officiers.  Wefel  i77ß.  8»  2te 
Auflage,    ebend.  \7QZ.  ß. 

Auffätze  in  dem  Neuen*  militärifchen  Journal. 

»  *  .  .  >        "   *  »  s 

Sein  BildnlT*  in  dem  Eerliiiifcbea  militfrifch  -  genealogifchen  Ka- 
lender anf  das  Jahr  »795»  worin  auch  S.  »8  —  »5  feiu  Leben 
befchrieben  üt. 

•: 

Gaüdio  (Vincenz  Maria). 

D.  und  Profeßbr  der  Rechte  zu  Neapel ,  gieng 
t?5  .  .  zu  der  Evangelifchen  Jiirche  über ,  ward  1756 
Lektor  der  ltalienifchen  Sprache  bey  der  Univerfität  zu 
Güttingen,  1757  in  derselben  Eigenfchaft  Auf  der  Uni- 
verfität zu  Gießen  ^  bald  hernach  aber  zu  Berlin,  endlich 
im  Haag:  geb.  zu  Bari  im  Neapolitanifchen  ,  .  geft.  .  .  . 

DifT  iuris  Romani  de  baerediratibus,  quae  ab  iuteftato 

deferuntur.    Goetting.  1756.  4. 
—  de  tefiam^nti  factionis  in  iure  naturali  firmitate.  ibid. 

eod.  4.    (TergL  Gotting,  gel.  Anz.  1756.  S.  441.) 
Nouveäux  Klemens  de  la  Grammaire  Italierine.  ibid. 

»75ö  8-  ^ 
Scelta  di  varii  pezzi  de'  piu  claflici  autori,  con  alcune 

arinotazioni  e  giunte  par  la  lingua  e  letteratura  Ita« 

liana.    Tomo  primo ,  cbe  contiene  la  parte  teorica. 

ibid.  1756.  —  Tomo  fecondo,  cbe  contiene  la  prati» 

ca,  Parte  I.    ibid.  1758.  (eigentl.  1757«)  8« 
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s 

Noüvelle  decouverte  dans  Phiftoire  litteraire  für  Po- 
lybe.    Berlin  1757.  8» 

Ob  fein  im  Jahr  175°  angekündigtes  und  in  25  Bücher 
eingeteiltes  Werk;  Reprehenfiones  atque  emeridatio- 
nes  iurisprudentiae  univerfae,  erschienen  fey,  iveifs 
man  nicht.  Vergl.  leipziger  gel.  Zeit.  x75i.  Nr.  24, 
und  aus  ihr  Erlang,  gel.  Zeit.  1751.  S.  26 1. 

Vergl.  Weid  lieh*  s  lexikon  aller  jeutlebeiidcn  Rechts  gelehrten 
S.  65.  —    jfdelung  zum  Joe  her. 

Gaühe  (Johan^  Friedrich). 

Studirte  zu  Berlin  und  Wittenberg,  ward,  nachdem 
er  an  verschiedenen   Orten  Hauslehrer  gewefen  ,  \7i5 
Pfarrer  zu  Ober  -  New  -  Schönberg,  und  1724  zu  Hei' 
bigsdorf  in  der  Diöces  Freyberg,  wo  er  bis  1749  'blieb* 
und  um  einen  Subßituten  zur  beffern  Bejorgung  feiner 
Gemeine  batt  den  er  auch  erhielt:  geb.  zu  VValtersdorf 
unweit  Luccau  in  der  Niederlaufitz  am  15  März  16Q1, 
gefi.  am  29  December  1755. 

Hifiorifches  Helden  -  nnd  Heldinnen  •  Lexicon ,  in  wel- 
chem das  Leben  und  die  Thaten  der  Generale,  Ad- 
inirale,  Feld  -  Marfchalle,  Obriften,  Capita^ie,  wie 
auch  anderer  Perfonen  männlichen  und  weiblichen, 
Gefchlechts  von  allen  Nationen,  die  von  den  aheften 
bis  auf  die  gegenwärtige  Zeiten  in  den  Kriegen  zu 
Waffer  .und  zu  Lande,  oder  bey  andern  Gelegenhei- 
ten durch  ihre  Tapferkeit  einen  befondern  Ruhm  er- 
worben ,  in  alphabetifcher  Ordnung  mit  bewährten 
Zeugniflen  vorgeftellet  werden.    Leipz.  1716*,  med.  Q* 

Des  heil.  Römifchen  Reichs  Genealogisch  •  Hißorifches 
Adels  -  Lexicon ,  darinn  die  heut  zu  Tage  Hörnen- 
den älteßen  und  anfehnlichften  Adelichen,  Frey  herr- 
lichen und  Gräflichen  Familien  nach  ihrem  Alterthum 
und  Urfprung,  Vertheilungen  in  unterfchiedene  Häu- 
fer u.  f.  w.  .  Nebft  den  Leben  derer  daraus  entfprof- 
fenen  berühmteilen. Perfonen,  infonderheit  Staats- Mi- 
nifter,  mit  bewährten  Zeuguiflen  vorgeftellet  werden; 
nebft  einer  nöthigen  Vorrede,  Anhang  und  Regifter 
herausgegeben,    ebend.  1719.  med.  ß.    Die  2te  Aus* 
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gäbe  führt  denfelben  TitrZ,  ausgenommen ,  dafs  es  nach 
Staatsminifter  keifst:  in  mehr  denn  6000  Artikeln  mit 
bewährten  u.  f.  w.    Leipzig  1740.  med.  Q. .  Sie  be+ 
ficht  aus  2  Theilen.    Demungeachtet  erfchien,  erji  fpä- 
ter  ein  befonders  fogennnuter  2ter   Theil  unter  dem 
Titel:  De*  heil.  Röinifchen  Reichs  gen,  hift.  Adels- 
lexici  zweyter  und  letzter  Theil,  nebft  einer  Vorrede» 
wie  auch  Anhange  und  Regiftev  über  beyde  Theile, 
worinnen  die  älteften  u.  vornehinlten  adelichen,  frey- 
herrlichen  und  gräflichen  Familien  in  den  drey  nor- 
difchen  Königreichen  auf  gleiche  Art  befchrieben  wer- 
den,   ebend.  1747.  med.  Q.    Gewöhnlich  iß  demnach 
das   Werk  in  drey  Bände  gebunden ,    bisweilen  aber 
Ituch  in  zwey. 

Unter  dem  angenommenen  Namen  Huld erici  Ire* 
naei  Pagi  fchrieb  er:  Gerberus  notatus,  oder 
theologifch  •  hiftorifche  Anmerkungen  über  Herrn  M. 
Gerber's  Bedenken  vom  Zufiande  der  gläubigen 
Seelen  nach  dem  Abfchiede  aus  dem  Leibe,  ebend* 
i73o.  8- 

Gerberi  notati  pars  altera;  oder  abgenöthigte  Anmer- 
kungen über  Hrn.  M.  Cbrift.  Gerber's,  Taft.  Sen. 
fogenannte  Vertheidigung  der  Hiftorie  der  Wiederge- 
bohrnen  in  §achfen ,    wider  die  Recenfion  derfelben 
in  den  fortgefetzten  Sammlungen  von  theologifchen 
Sachen  u.  f.  w.  worinne  klar  efwiefen  wird,  dafs 
der  Herr  Vertheidiger  wider  die  in  befagter  Recen- 
fion ihm  gezeigte  untheologifche  Sätze  und  andere 
ärgerliche  Vergehungen  wider  unfere  Kirche,  nichts 
gründliches  und  beftändiges  aufzubringen  vermögend 
jgewefen.    Nebft  einem  Vorbericht  von  den  innerli- 
chen theologifchen  Streitigkeiten  in  unferer  Evange- 
lifchen  Kirche,  und  ob  aller  Gebrauch  des  Elenchi 
.wider  ärgerliche  und  öffentliche  Schriften  nach  Hrn. 
M.  Gerber's   Meynung  fchlechterdings  zu  unter- 
lagen fey?  und  einem  Anhange  beftehend  in  nÖthi- 
gen   Anmerkungen  über  die  Gerb  erifcbe  Lebens« 
Hiirorie  des  theuren  Theologi  Herrn  Job.  Arnd's 
P.  II.  n.  V,  fo  eine  völlige  Hifioriam  Arndianam 
in  lieh  halten  ,  und  als  eine  Probe  des  über  gemeldte 
gefammte  Hiftorie  der  Wiedergebohrncn  in  Sachfen 
verfprochenen  vollftänd.  "Werks  dienen;  wie  auch  ei- 
nem vollfiänd.  Regißer  über  beyde  Theile.  eb.  1731.  8- 
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*Zwey  und  fecbszig  catechetifche  Fragen  zum  nöthi- 
gen  Unterriebt  von  dein  Jubelfefte  Auguftanae  Con- 
feßionis,  abgefaßet  von  einem  Diener  des  göttlichen 
"Worts  auf  dem  Lande.    Leipzig  i73o.  fi. 

De  Archipresbyteris  fedis  preybergenlis  Epiftola  gratu- 
latoria. ..  ibid.  1733.  4» 

Commentatio  hißorica  de  eccleßae  Misnenßs  olim  Ar- 
ebi  -  Diaconatibus  et  Archi  -  Diaconis,  fpeciatim  de 
Archi  -  Diaconis  in  Lufatia;  in  Fragmentis  Lufati- 
cis  P.  I  V.  Nr.  3. 

Gab  heraus  und  vermehrte  M.  Micbaelis  kleine  Con- 
cordanz.    Jena  1717.  Q. 

Kurzgefaßte  LebensgeXcbicbte  Gottfried  Arnold 's, 
nebft  vollJtändiger  Nachricht  von  feinem  beruiFenen 
Werk,  Kirchen  -  und  Ketzerhiftorie  genannt;  in  der 
fortgesetztem  Sammlung  von  alten  und  neuen  theol. 
Sacben  1729.  S.  306  u.  ff.  —   Gegründete  Nachrich- 
ten  von  dem  fameufen  Apoftata  Juft  Paul  Böning 
wider  Hrn.  G.  Arnold 's  Relation  von  demfelben; 
ehend.  S.  413  u.  ff".  —    Nachtrag  zu  der  kurzgefaß- 
ten Hütorie  des  A.  \66\  zu  Ca  fiel  gehaltenen  Collo- 
quii  etc.  u.  was  darauf  in  der  Mark  Brandenburg  we- 
gen des  Lebr-Elencbi  vorgegangen,  fo  in  den  Fort- 
gef.  Samml.  1727.  S.   1069  u.  ff.  befindlich;  ebend. 
1730.  S.  587  u.  ff.  —   Recenfion  und  Nachriebt  von 
denen  bishero  von  der  Gemeinde  oder  Brüderfcbaft 
zu  Herrnhut  in  der  Ober  -  Leulitz  edirten  Schriften; 
tbend..  i73o\  S.  335  u.  ff.  —    Unmafsgebliche  Ge- 
danken  und   Nachrichten  über  den  in  der  fortgef. 
Samml.   i753.  S.  076  recenfirten  Dialogum  vom  In- 
terim ,     unglücklichen  Ausgang  des  Smalkaldifcben 
Krieges  u.  l,  w.    ebend.  S.  6*42  u.  ff.  — -  Lebensbe- 
ichreibung  D.  JuL  Franz  L  utken»;  ebend.  1727. 
S.  2ß2  u.  ff.  . —  •  Hiftori£phe  Nacbricbt  von  Phil. 
Melancbthonis   Sä'chfifcben  Corpore  Doctrinae, 
was  damit  vorgegangen  und  infonderbeit  wegen  ei- 
ner vorgehaltenen  Böhmifchen  Verfion  derfelben;  eb. 
1729.  S.  710  u.  ff«  - —   Antwort  auf  3T.  Speck- 
ner's  Erinnerungen  an  die  Auetores  der  fortgefetzt. 
Samml.  1729.  S.  631  u.  ff.  : —   Hiftorifcbe  Nachricht 
von  der  vorgehabten  Jefus  -  Gefellfchaft  Juftiu 
Ernft  Barons  von  Welz;  ebend.  i73<5.  S.  301  u. 
ff.  —    Ehrenrettung  der  Theologen  zu  Wittenberg, 
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infonderheit  T).  Joh.  Bugenhagen's,  wider  die 
greulichen  Verla  um  dun  gen  /derselben  zu  den  Zeiten 
des  gefangenen  Churfürßens  Johann  Friedrich 
zu  Sachfcn  A.  1547»  welche  G#  Arnold  in  feiner 
beruffenen  Kirchen  -  und  Ketzer  -  Hiftorie  Öffentlich 
auszuftreuen  und  auf  die  Nachwelt  zu  bringen  ge- 
facht; ebend.  i72Q.  S.  293  u.  ff. 
Eeyträge  zu  den  UnCcbuldigen  Nachrichten, 
Seine   handfchriftliche   Ungrifche  und  Siebcnbiirgifcbe 
Kirchen  •  und  Reformationshiftorie  hatte  fonder  bare 
Schickfale t  und' Juli ,  wie  Dietmann  fagt 9  der  die 
ganze  Oefchichte  meldet ,   zu    Wien  liegen.    Ein  Ent» 
wurf  diefes  Werks  erfchien  17&3* 

Vergl.  J\J 0  fe  r  '  s  BcytTAg  atu  einem  Lexico  der  jetztlcb.  Theolo- 
gen .  fc.  219  —  3*1.  —  Wilifeh'ens  Freyberg.  Kircheuge« 
fclüchte  Th.  a.  S.  376.  —  Dietmann*  s  Kurfichf.  Priefier* 
fchatt  B.  1.  S.  584 — 59<>.  —    Adelung  zum  Jöcher. 

Gaupp  (Georg  Friedrich). 

KönigL  Grofsbrittannifcher  Hauptmann;  privatifirte 
zuletzt  zu  Pforzheim  im  Badifchen:  geb.  zu  .  .  .  i7*7# 
gefi,  am  25  November  1798» 

Der  vcrbeflerte  Weinbau;  eine  Abhandlung.  Stuttgart 
177Ö.  (J. 

Gaus  (Georg  Friedrich). 

Studirte  in  den  fVürtembergifchen  Klößern,  lam 
1766  in  das  theologifche  Stipendium  zu  Tübingen,  ward 
17<5Q  M.  der  Phil,  und  1776  Garnifonprediger  zu  Stutt* 
gart:  geb.  zu  Ebhaufen  in  IVürtemberg  am  2i  De'cem» 
ber  1747 1  gcfi»  <»»»  9  Februar  1777. 

Gedicht  vom  Einflufs  der  Wirten fchaften  und  Künfte 
in  das  Wohl  des  Staats.    Tübingen  *J6Q.  4. 

D.  de  centro  affectuum  conftanti.    ibid.  eod.  4. 

Gedicht  bey  dem  Anbruch  des  Jahres  1774»  Frankfurt 
und  Leipzig  1774«  8» 

Unterricht  für  Ungelehrte  zum  Gebet  aus  dem  Herzen, 
ebend.  1774.  Q. 
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Kunfi:  zu  lefen  und  zu  fprecben.    Frankfurt  und  Leip- 
zig 1775-  8- 

Gründe  und   Mittel  wider  die  Furcbt  vor  dem  Tode, 

eine  Staodrede.    Stuttg.  1776*. 
Re.de  bey  dem  Grabe  des  Hrn.  Rittineißers  v.  Schön» 

feld.    ebend.  i776\  ß. 
Poetifche  u.  pro'faifche  Auffatze  in  dem,  Schwab.  Magaz. 

Vcrgl,  Schwab.  Magazin  1777.  St.  2.  S.  157  —  15g.  — -  'Ade 
lung  zum  Jöcher.  '  . 

... 

< 

Gautzsch  (Christian), 

Vater  des  folgenden; 

Studirte  zu   Wittenberg,  ward  dort  M.  der  Phil. 
1724  Subdiakonus  zu  Staucha  in  der  DiÖces  Ofchatz, 
1727  Diakonuiy  1731  Pafior  und  Adjunkt  der  Ofch atzer 
Ephorie:  geb.  zu  Lommatzsch  am  21  May  1691,  gefi. 
um  1753. 

m 

Unterfuchungen  des  jährlichen  Fufswafchens ,  und  wie 
folebes  ohne  Grund,  Noth  un/i  Nutzen  von  hohen 
Häuptern  gefodert  und  in  derchriftlicheu  Kirche  bey- 
behalten  werde  r7*5»  8« 

Eine  Standrede  

Vcrgl.  Dietmannn's  hurfä^hfifche  PrieÄerfchaft  B.  1.  S.  956. 
— •  Adelung  zum  Jöeher.  \ 

1 

Gautzsch  (Friedrich  Benjamin), 

Sohn  des  vorhergebenden ; 

M.  der  Phil.  Superintendent  und  Pafior' zu  Hoya: 
geb.,  zu  Staucha  bey  Ofchatz  173*  >  gefi.  am  9  /u- 
Uui  1789- 

Diff.  Obfervattones  de  nexu  logices  cum  reliquis  parti- 

bus  philofophiae.    Gotting.  1756.  4. 
—  II.  de  methodo,  qua  tbeologia  moralis  eft  tradenda. 

ibid.  1758-  »759-  > 
Die  Schöpfung,  ein  Gedicht.»  Bremen  1769*  4» 
Die  Geburt  des  Erlöfers  befungen.    ebend.  1769.  4. 
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Erklärung  der  SpTÜche  ip.  dem  Cellifchen  Catechismo. 
Göttingen  1772.  8. 

Specialen  exercitarionum  grammaticarum  ad  illuftrandum 
Nov.  Teft.  e  verüone  LXX  interpretum«  ib.  i778»  8» 

Specimen  exercitationum  grammaticarum  ad  illuftrandum 
N.  T.  e  verüone  LXX  interpretum.  Francof.  et  Lipf. 
i7Q6.  ßmaj. 

■ 

- 

■ 

-  Gebauer  (Georg  Christian), 

>  * 

Studirte  zu  Breslau ,  Leipzig,  Attdorj  und  Halle, 
ward  zu  Leipzig  17 17  M.  der  Phil.  1721  Advokat  und 
Bey fitzer  der  philofophifchen  Fakultät,  1723  zu  Erfurt 
V.  der  Hechte,  1727  ordentlicher  Prof effor  des  gemei- 
nen und  Sächßfchen  Lehenrechts  auf  der  Univerfität  zu 
Leipzig,  1730  Bey fitzer  des  dortigen  Oberhof  Berichts, 
i75i  Jiollegiat  des  Kollegiums  unfrer  lieben  Frau,  i754 
königl.  Grofsbritannifcher  Hofrath  und  erßer  Profeffor 
der  Jurißenfakultät  zu  Göttingen,  1747  geheimer  Jufiitz» 
rath,  17.55  Ordinarius  der  Jurißenfakultät;  geh:  zu  Bres~ 
lau  am  26  Oktober  1Ö90,  geß.  am  27  Januar  1773« 

DiiT.  (Praef.  Euch.  Gottl.  Rink)  de  aqua  calda, 
occafione  legis  et  gemmae.    Altorf.  i7*4*  fol. 

—  de  M.  Agrippa.   Lipf.  1717.  4. 

—  de  Romulo,  obfervationibus  varii  generis  illuftrato. 
ibid.  1719.  4. 

—  de  Numa  Pompilio,  obfervationibus  varii  generis 
illuftrato.    ibid.  eod.  4. 

—  de  Tullo  Hoftilio,  obfervationibus  varii  gene- 
ris illuftrato.    ibid.   1720.  4. 

—  Judith  ae,  Auguftae  Franciae,  Elogiom  hifto- 
ricum.  ibid.  eod.  '4*  Auch  in  J.  R.  Wegelin's 
Tbefauro  rcrum  Suevicarum  Vol.  II.  Nr.  13. 

De  caldae  et  caldi  apud  veteres  potu,  Liber  Angularis* 
»ibid.  1721.  8»  Cum  figg.  aen.  Entßand  aus  def  eben 
erwähnten  L)iff* 

Dill,  de  fuccelRone  inter  ingenuos  iure  fanguinis  ab  in* 
teßato  civili.    Erford.  1723.  4. 
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Diflf.  Problema  iuris  feudalis  de  iure  reluendi  per  genera- 
)em  confenfuin  limultanee  invefHti  in  ahenationem 
feudi  extincto.    Lipf.  1725*  4« 

—  de  eo,  quod  iu  iure  dici  poteft  vacuum.  ib.  eod.  4. 
Notae  et  Paratitla  ex  iure  iudiciario  novillimo  Electo* 

rali  Saxonico,  ad  Ulrici  Huberi  Praelectiones  iu» 
ris  civilis,    ibid.  eod.  4. 

Diflf.  de  actione  tutelae  adverfus  magiftratus.  ib.  1726.4. 

« —  de  imputatione  facti  alieni  circa  delicta.    ib.  eod.  4* 

Frogr.  de  feuforum  origine.  ibid.  1727.  4*  Auch  in 
Jenicben's  Thefauro  iuris  feudalis  T.  I.  Cap.  IV. 

Oratio  de  feudalis  iuiisprudentiae  laudibus.  ibid.  eod.  4. 
Auch  in  Jenicben's  Tbef.  iur.  feud.  T»  I.  Cap.  IV, 

Notae  ad  Jofennis  Schilteri  Inftitutiones  iuris  feu- 
dalis; una  cum  praefatione  hiftorico  critica  de  con- 
Ritutione  Conradi  II  de  expeditione  Romana.  ib. 
1728-  ß-  Editio  IL  ibid.  1737.  Q.  Editio  III.  ibi- 
dem 1751.-  0-  1 

Di/T.  de  iurisdictione.  ibid.  172p.  4.  Wieder  aufgelegt 
unter  dem  Titel:  Coruiuentatio  academica  de  iurisdi- 
ctione, fecundum  doctrinam  Romanoruin,  eiusdemque 
doctriuae  in  Germania  ufu.  Editio  fecunda  multo  au« 
ctior  et  emendatior.    ibid.  1733.  4. 

—  de  originibus  Feodi,  qua  vocem,  qua  rem,  non  ex- 
ternis,  fed  Germanicis.  ibid.  1752.  4.  Auch  in  Je- 
nich en 's  Tbef.  iur.  feud.  cap.  IV. 

Grund rifs  zu  einer  uroftändlicben  Hifiorie  der  vornehm- 
fien  Europäifcben  Reiche  und  Staaten.  Mit-  einer 
Vorrede  von  dem  mannigfaltigen  Nutzen  der  hißori- 
fchen  Wiflenfcbaften  und  nötbigeu  Regißern  verfe- 
men. Leipzig  1733.  Äte  vermehrte  und  verbef- 
ferte  Auflage,  ebend.  i73fr  4»  3te,  durch  u.  durch 
vermehrte  und  verbeflVrte  Auflage,  bis  an  den  Aa- 
chener Frieden  fortgtf führet,  eb.  r749  4«  (Diefe 
Ausgabe  ward  ohne  Wißen  des  Verfaffers  noch  ein' 
mahl  unter  demselben  Titel  und  mit  der/elben  Jahrzahl 
abgedruckt).  Diefes  Hompendium  legte  J.  G.  Meu- 
f  ei  zum  Grund  bey  dem  {einigen^  das  den  Titel  führt; 
Anleitung  zur  Kenntnifs  der  Europäifcben  Staaten- 
hißorie,  nach  G  eba  uer  ifcher  Lehrart.  eb.  i775« 
gr.  ß.  2te  durchaus  verbefferte  und  vermehrte  Aus- 
gabe, ebend.  i702»  8r»  0»  3te  vermehrte  und?  ver- 
heuerte Atfegabe.    ebend.  i788»  ßr»  8«    4te  durchaus 
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berichtigte,  und  fortgefetzte  Ausgabe ,  unter  dem  Ti- 

tei :  Anleitung  zur  Kenntnifs  der  Europäifcbnn  Staa- 

tengefcbicbte.    Leipzig  i(joö.  gr.  Q.  *). 
Anthotogicarum   difleitafcionum  Liber,    cum  nonnullis 

adoptivis,  et  brevi  Gelliani  et  Anthologie!  Collegio- 

rura  Lipfienfium,  hiftoria.    ibid.  r733.  b*» 
Progr.  de  comparatione  litteraruui  ßudioforum  cum  mi- 

litibus.    Gottingae  1734-  4- 
Promulfis  de  400  annoruiu  ufu,    ob  quem  III.  Dn.  a 

Lud  ewig  Clericos  in  Feuda  fuccedere  non  poße 

opinatur.    ibid.  1735.  4. 
Progr.  de  origine  teßamentorum,  minime  ex  iure  natu- 
-  rali  repetenda.    ibid.  1736.  4. 

—  de  indole^counubiorum  apud  veteres  Germanos*  ibi- 
dem, eodem.  4. 

—  de  vero  Artic.  V.  J.  15.  Tacis  Weßphal.  fenfu. 
ibid.  eod.  4* 

Oratio  I  de  laudibus  advocatorum,  et  II  de  legitimo  ho» 
noris  et  virtutis  connubio.    ibid.  eod.  4. 

DilT.  de  matrimonio  cum  avuneuli  vidua.    ib.  1737.  4. 

Progr.  Explicatio  L.  4.  D.  de  Colleg.  et  Corpor.  Opi« 
fic.    ibid.  eod.  4. 

—  de  dilFerentia  inter  Pro  -  Confules  et  Legatos  Cae- 
faris.    ibid.  eod.  4. 

~-  de  ceremoniarum  natura  atque  iure.    ibid.  eod.  4. 

Carmen,  in  ipfis  Univerßtatis*  Georgiae  Augußae  facris 
inauguralibus  fummorum  in  Jure  bonorum  fex  viris 
confultillimis  tribueudorum  caufla  An.  1737.  d.  18 
Septembtis  publice  recitatum.    ibid.  eod.  4. 

DifT.  de  iuftitia  et  iure.    ibid.  1730«  4« 

—  de  herito  cito  ob  inaequalitatem  in  melius  reforman- 
do.   ibid.  eod.  4.  » 

Progr.  de  vita,  fatis  et  fcriptis  Sigismuhdi  L.  B.  a  b 
II  er  b  er  ß  ein,  et  de  eius  Commentariis  rerum  Mos- 
coviticarum ,  variisque  huius  operis  editionibus.  ibi- 
dem, eodem.  4. 

*)  IV eidlich  im  ßten  Thcil  feiner  Nachrichten  von  jetztlehen- 
diu  Ilechtsßelehrten  b.  lyö  fuhrt  folgende  Schrift  von  Ge- 
bauer an:  JOiatyjJoßs  plenariae  hijioriae  jjrttecipttorutn 
■regnorwn  et  rerumpublicarum  Europa«.  JLiyJ.  1735»  Au~ 
clius.  Und.  1753.  4.  bic  fchiint  aber  nicht  zu  exiiUten:  we- 
lügßrns  findet  man  nichts  davon  weder  in  andern  Vcrzeichuif- 
fen  der  Gebauer ifchen  Schriften,  noch  in  Journalen,  noch 
in  «atalogeu.  • 
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Progf.  de  Servii  Sulpicii  Rufi  definitione  tutelae 
L.  1.  pr.  de  tuteh  et  ß.  x.  Inftit.  de  tutelis.  Göttin- 

gae  1730»  3»  / 

—  de  exta'titioribus  exemplis  Principum  t  Comitum,  Ba- 
.  ronum  ac  Nobilium ,    qui  gradu  J.   U.  Döctoris  fe 

condecorari  non  dediguati  funt.    ibid.  174 1  •  4* 

—  de  Gennanorum  matrimonio j  ad  Cap.  XVII  Ta« 
citi  de  IVIoribus  Gennanorum.    ibid.  eod.  4* 

—  de  alea  et  fide;  ad  Taciti  de  Morib.  Germ.  Cap. 
XXIV.    ibid.  eod.  4. 

—  de  poena  violati  matrimonii ;  ad  Taciti  de  Mor. 
Germ.  Cap. 'XIX.    ibid.  1743»  4« 

—  de  fuppücio  adulteraruru ;  ad  Taciti  de  Mor.  Germ. 
Cap.  XIX.    ibid.  eod.  4.  *"* 

Leben  und  denkwürdige  Thaten  Herrn  Richardis» 
erwählten  Römifchen  Kaifers,  Grafens  von  Cornwall 
und  Poitu;  in  dreyen  Büchern  befebrieben.  Leipzig 
1744.  4.    Mit  Kupfern. 

JDiiT. '  Titulus  Digeßuruin  ,  de  optione  vel  electione  le- 
gata,  inultifariam  illußratus.    Gvtt.  1747.  4. 

—  Thefes  iuridicae.    ibid.  1748»  4» 

—  Singularia  de  privilegiis.     ibid.  1749.  4» 

—  Singularia  de  privilegiis.    ibid.  eod.  4. 

—  I  et  II.  de  patria  poteßate.    ibid.  1750.  1751.  4. 
•Anzeigern  der  vor  kurzem  entßandenen  Frage:  Was 

vor  einem  Herzog  Heinrich  von  Lüneburg  das  in 
der  Kap'eDe  U.  L.  F.  zu  Alt  •  Oetting  in  Bayern 
verlobte  filberne  Schiff  zuzueignen  ley  ¥  Frankf.  und 
Leipzig  1751«  4» 
DiflT.  de  iure  Corporis  Evangelici  valide  intercedendi 
mutationibus  ftatus  anni  decretorii.    ibid.  1752.  4. 

Ordo  Inßitutionum  Jußi  n  i  a  n  ea  rum,  brevibus  pofitio- 
nibus  comprebenfus ,  et  in  ufum  Auditorum  vulgatus. 
Accedont  Prolegomena,  hiftoriam  Inflitutionuin  a,duin- 
brantia  ,  et  in  earundem  librum  I  excurlus  lex.  ibi- 
dem, eodem.  ß.  « 

Progr.  de  regio  apud  Germanos  nomine;  ad  Taciti 
Germ.  Cap.  VII.    ibid.  1753-  4» 

—  de  regia  apud  Germanos  poteßate;  ad  Taciti  Gejpn. 
Cap.  VII.    ibid.  eod.  4. 

—  de  regia  apud  Germanos  fuccefiiQne ;    ad  Taciti, 
Germ.  Cap.  VII.    ibid.  eod.  4. 
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Progr.  de  Comitüs  veterum  Germanorum;  ad  Taciti 
Germ.  ,Cap.  XL    .Lipf.  1754'  4». 

—  de  Nobilitate  veterum  Germanorum;  ad  Taciti 
Germ.  Cap.VII  .    ibid.  eod.  4. 

—  de  Judiciis  Teterum  Germanorum;  ad  Taciti  Germ. 
Cap.  XII.    ibid.  eod.  4.* 

— -  de  Comitatu  Principum  Germanicorum ;  ad  Taciti 
Germ.  Cap.  XIII  et  XIV.    ibid.  eod.  4. 

—  de  iure  fucceßionum  apud  veteres  Germanos;  ad 
Taciti  Germ.  Cap.  XX.    ibid.  eod.  4, 

■ —  de  patria  poteftate  veterum  Germanorum;  ad  Ta- 
citi Genn.  Cap.  XX  et. XI lt.    ibid.  i755.  4. 

de  dominica  poteftate  veterum  Germanorum;  ad  Ta- 
citi Germ.  Cap.  XXV.    ibid.  1757.  4. 

Portugififche  Gefcbichte,  oder  Erläuterungen  de«  erden 
Capitcls  feines  bekannten  Grundrißes  zu  einer  um- 
Handlichen  Hiftorie  der  vorn  eh  ruften  Europaifchen 
Reiche  u.  Staaten.  Leipz.  1759.  4-  ?n  der  Folge  er- 
hielt das  Buch  diefen  Titel;  PortugiüTcbe  Gefcbichte, 
von  den  älteften  Zeiten  diefes  Volk»  bis  auf  itzige 
Zeiten ; '  mit  genealogifchen  Tabellen  und  vielen  An- 
merkungen verleben,  in  denen  die  Belege  und  aller- 
hand Ünterfuchungen  der  hiftorifcben  Wahrheiten  an- 
zutreffen find.  .Leipzig  1759.  4-  ^er  V er f affer  wollte 
auf  ähnliche  Art  alle  Kapitel  feiges  Kompendiums 
kommentiren9  hinterliefs  auch  das  Kapitel  von  Spa- 
nien ganz  zum  Druck  fertige  fand  aber  keinen  Verle- 
ger; und  nach  deffen  jibßerbcn  gelang  es  feinen  Er~ 
ben  eben  fo  wenig. 

Progr.  de  re  iudiciaria  militari  veterum  German.;  ad 
Taciti  Genn.  Cap.  VII,  VI  et  XIV.  Gott.  1760.4. 

DilT.  iuris  Germanici  vetuTtiJlimi  veßigia  duo  de  liber- 
tinitate  et  de  iudiciis  capitalibus  veterum  Germano- 
rum.   ibid.  eod. 

Progr.  de  iudiciis  non  capitalibus  veterum  Germanorum, 
ibid.  176%  4. 

—  de  homicidio,  delicto  apud  veteres  Germanos  noa 
capitali,   eiusque  mulcta  Weregeldo.   ibid.  eod.  4. 

Narratio  de  Henrico  Brenkmauno,  de  Manufcrip- 
tis  B  r  e  n  k  m  a  nnianis,  de  fuis  in  Corpore  iuris  civi- 
lis conatus  et  laboribus;  accedunt  mantilfa  de  libro 
longe  rariihmo  Bibliotheca  Antonii  Auguftini, 
et  Vita  Uenrici  Newtoni.    ibid.  1764.  4maj. 

Vefti- 
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Veßigia  iuris  Germanici  antlquiflima  in  C.  Com e Iii 
Taciti  Germania  obria,  five  DUTertationes  XXlLin 
varia  aurei  illius  libelli  loca ,  cum  nonnuljis  üruilis 
argumenti,  cuncta  iufto.  ordine  collocata  et  partim  lo- 
cupletius  partim  nunc  primum  edita.  Gott.  176Ö.  8. 
Sind  die  einzeln  angeführten  Programmen  zufammen  ' 
gedruckt ,  und  vermehrt. 

Manufcripti  cuiusdam  B  r enkmanniani  fpecimina.  ibi» 
dem  1767.  4* 

Exercitationes  academicae  varii  argumenti.  Volumen  I, 
multis  acceiBonibus  et  emendationibus  ex  MSPtis  b. 
Autorig  erutis  locupletatae  atque  editae  a  Jo.  Jv*. 
fiino  W  eifsmanlel,  J.  U.  D.  et  in  alma  Erfur- 
tina iuriuin  Profeir.  ordinär.  Erford.  1766.  — -  Vo- 
lumen II.  ibid.  1767.  4*  Eine  Sammlung  der  vor- 
hin einzeln  angeführten  Difputationen  u.  Programmen* 

Corpus  iuris  civilis,  codicibus  veteribus  manufcriptis  et 
optimis  qiubusque  editionibus  collatis ,  recenfuit  G. 
Chr.  Gebauer  -— -  et  pofi  eius  obitum  editionem 
curavit  Ge.  Aug.  Spangen  berg,  Jur.  P.  P.  E.  — • 
Tomus  I.  Inftitutiones  ex  optima  Jac.  Cuiacü  edi- 
tione  repraefentatäs ,  nec  non  Digeßa  ad  Florentinum 
exemplar  exprefla  continens:  variantibus  cum  codicum 
Mft.  GregoriiHaloandri  et  vulgatae  lectioni- 
bus  ac  notis  variorum  criticis  adiectis.  Gott.  i77& 
—  Tomus  II.  Imp.  Jußiniani  PP.  A.  codicem  re- 
petitae  praelectionis  eiusdem  facratißimi  Principis  no- 
vellas  conßitutiones  atque  edicta,  item  Im pp.  J u- 
ftini  Minoris,  Tiberii  II,  Leonis  Pbilofö« 

,  pbi,  Zenonis,  aliorumque  Principum  orientalium 
conßitutiones  novifnmas,  nec  non  et  confuetudines 
feudorum  ex  G.  C.  Gebaueri  recenfione  comple* 
ctens.  Adornavit  et  curavit  G.  A.  Spangenberg, 
qui  et-  lectionum  varietatem  ex  primariis  editionibus 
et  codicibus  manufcriptis  in  fei  u it.    ib.  i797*  fol.  min. 

Commentatio  de  marmore  Ifiaco;  in  Actis  "Erud.  1720. 

P-  395  —  402« 

^  Epiflola  ad   Gesnerum  de  Plinii  loco  in  Hißoria  , 
naturali  L.  3.  Cap.  16;  in  Parergis  Goettingenfibus 

l.  n.  obf.  in.  P.  71  —  101. 

Epißola  gratulatoria  de  Jubilaeo  ad  V.  C.  C.  B.  Stief* 
fium;  in  Sammlung  der  Jubelfchriften  bey  der  Fever 
Vierter  Band.  4 
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des  aoöjabrigen  Andenkens  der  Stiftung  des  Elifa- 
betb.  Gymnafiii  zu  Breslau  u.  f.  w.    (BresL  176&.). 

*      Gab  mit  Vorreden  heraus: 

Hugonis  Grotii  Florura  fparfio  ad  Jus  Jußiniane* 

um;  cum,  praeratione.    Halae  1723*  8* 
Gufta vi  Georg  Zeltneri  Hiftoria  Crypto  -  Socinia- 

nismi,  Altorfinae  quondam  Academiae  infeiiif  arcana. 

etc.    Lipf.  1729.  4. 
Henrici,  Comitis  de  Bünau,  Commentatio  de  iure 

circa  rem  monetariam  in   Germania.    Editio  altera. 

ibid.  1730.  4. 

Daniel  Ca f pars  von  Lohenftein  Grofsmüthiger 
Feldberr  Arminius  oder  Herrmann  y  nebft  feiner 
Durcbl.  Thusnelda,  In  einer  linnreicben  Staats*  Lie» 
bes  -  und  Helden  -  Gefchichte  u.  f.  w.  fite  Auflage, 
ebend.  i73^>    4  Bande.  4. 

Gotbofredi  Bartbii,  JCti ,  Diflertationes  iuridicas 
collegit,  notulisque  illuitravit,  et  de  viri  vita  fcriptis- 
que  praefatus  eft.    ibid.  i733*  4* 

Fraefatio  etymologica  de  agnatorum  et  cognatorum  no- 
minibus  Germanicis ,  Schwerdmagen  et  Spillmagen. 
Praemifla  j  o.  Andr.  Hannefenii  Lucubrationibus 
felectioribus  circa  doctrinam  de  computatione  graduum. 
ibid.  i73ö.  4. 

Recenfionen  in  den  Lateinifcben  und  Teutfcben  Actis 
Eruditor. ,  in  dem  Bücberfaale  der  gel.  Welt.  u.  f.  w. 

Sein  Bildnifs  von  Haid  in  Brucker's  Bildcrfaal  4tes  fce», 
hcnt. 

Vcxgl.  GStten's  Jetztleb.  gel.  Europa  TM.  1.  S.  547-557.  Th. 
3.  S.  7ßi  u.  f.  —  Mojer's  jurift.  Lexicon.  —  Brucker 
a.  a.  O.  — *  Weidlich* s  Gefchichte  der  jctzilcb.  Rechtsgc» 
lehrten  Th.  i.  S.  262-271.  —  JDej feilen  zuverlafl*.  Mach- 
richten von  jetztleb.  J\echt.«gel.  Th.  2.  S.  169-211.  De/» 

fen  Lexikon  aller  jetztleb.  l\echtsgel.  S.  66.  —  Harlejii 

,  Vitae  Philol.  celeb.  P.  I.  p.  47-75.  —  Pütter's  Gefchichte 
der  Univeriität  zn  Göttingen  Th.  1.  S.  726—132.  Th.  2.  S. 
31  u.  f\  —  Saxii  Onoroaß.  P.  VI.  p.  240  fq.  p.  671  fq.  — 
(C  G.  Heynii)  Prbgr.  de  vita  et  meritis  beati  Ge.  Qhrifii. 
Gebauer i.  Goett.  1773.  4.  Auch  vor  dem  2teii  Band  der 
von  W  e  ifs  m  a  n  t  e  l  befolgten  Exercitatt.  acad.  Gebauer! 
(1774*  40  —  Birj  c  hing's  Handbnch.  —  Denkwiud.  au» 
dem  Leben  ausgezeichneter  Teutfchcn  des  igten  Jahrhunderts 
S.  £04  —  506. 
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Gebhard  (Jakob  Ludwig). 

Studirte  Chirurgie  zu  Herrnhuth9  Zürich  und  Dres» 
den,  übernahm  1779  die  Apotheke  zu  Ebersdorf ,  ward 
zu  Jena  i7Qi  D,  der  Artney  gel,  und  Chirurgie,  wie 
auch  ausübender  Arzt  zu  Ebersdorf  im  Reufßfchen  Voigt* 
lande:  geb.  zu  Marienborn  in  der  Wetterau  am  22  Au* 
gufi  »752»  g*ß»        17  Decetuber  1795. 

* 

Allgemeine  Gefundheitsregeln ;  eine  Wochenfchrift  auf 

das  Jahr  1790*    Iiobenßein  und  Leipzig  1790.  ß- 
*  Von  dem  Gebrauche  der  Spanifcben  Fliegen  oder  Bla- 

fenpflafter.    Leipzig  1793»  8« 
Einige  Auflatze  in  dem  Lobenfteinifchen  Intelligenz- 

blatt,  in  deffen  \fien  Stück  vom  J.  1794  fein  Lebens» 

layf  befindlich  iß. 

Gebhardi  (Brandanüs). 

Studirte  zu  Greifswalde ,  ward  dort  1726  M.  der 
Phü.  und  Privatdocent ,  1733  Prediger  zu  Bergen  auf 
der  lnfel  Rügen,  1738  D.  der  Theol.  königl.  Schwedi- 
fcher  Honßßorialrath  und  Paßor  der  Marienkirche  zu 
Stralfünd :  geb.  zu  Greifswalde  1704»  gefi^  am  19  Jk- 
nius  1704» 

DilT.  de  operationibus  in  alia  corpora.  Grypbisw.  1726.  4. 
Cum  figuris. 

—  Thefes  ex  arithmetica  feienria  conferiptae.  ib.  1727.4. 

—  — 4    ex  geometrica  feientia  conferiptae.  ib.  eod.  4. 

—  Succincta  eorum  ,  quae  doctrina  mechanica  de  effecti- 
bus  ponderis  ac  potentia  habet,  deduetio.  ib.  1728.  4. 
Cum  figuris.  / 

—  Thefes  aliquot  paradoxae.   ibid.  1732.  4. 

DifT.  inaug.  de  acquirenda  vitae  fanetitate.   ib.  1738.  4» 
Chriftliche  und  vernünftige  Gedanken  von  der  Verföh-  , 

nung  mit  dem  Feinde.  Leipz.  u.  Greifsw.  i744*  4* 
Gedanken  von  der  Verlohnung.  Stralfünd  1745.  8* 
Betrachtungen  über  die  chriftliche  Lehre,  wie  felbige 
in  dem  kleinen  Katechismus  feiigen  D.  M.  Luther** 
gefallet  ift,  zur  Erbauung  und  Befestigung  in  der 
Wahrheit  witgetheiltt.    Greifsvf.  1746.  4. 
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Betrachtung  über  die  Pflichten  des  Chriften  in  Anficht 
auf  befondrc  Gefellfchaften.    Greifsw.  1747.  4. 

De  gultu  morali  in  PCalm.  119«  66.    Sund.  1751.  fol. 

Betrachtungen  über  die  Glaubenslehren  u.  Lebenspflich- 
ten.   Greifsw.  1754*  4* 

*  Fromme  Entfchliefsungen.  ifte  Aufl.  .  .  .  fite  Aufl. 
Berlin  u.  Stralf.  i76ß.  —  fiter  Theil.  eb.  1769.  Q. 
3te  Auflage,  ebend.  1775»  0«  Franzöfifch  von  Eli- 
zabeth, Königin  von  Preuflen.    Berlin  1776.  gr.  Q. 

De  pruritu  rixandi  inter  eruditos  malae  uotae  obtinente; 
in  den  Pommerifchen  Beyträgen.  .  .  . ,. 

Vergl.  Seine,  angeführte  Inauguraldifpuution.  —  Tabarii  ruS- 
Oiige  ErMuierung  des  alten  und  neuen  Rügens.  —  C.  H. 
Groskurd's  GedäcluniCsrede  auf  den  — *•  Hrn.  Brand. 
Gebhardt  u.  f.  w.  (Stralfund  i?&5.)  — -  Adelung  zum 
J  ö  eh  e  r. 

\ 

/  ■ . 

Gebhard  i  (Johann  Ludwig  Levin). 

Studirte  zu  Braun fchweig  f  Ilelmfiddt  und  Jenaf% 
ward  17a  1  Hof  meißer  des  nachherigen  königl.  Grofsbri* 
tannifchen  Hofmarfchalls  von  JVerpujty  und  beglei» 
tet*  ihn  nach  Halle  und  Helmßädtt  1713  Profeßbr 
der  Theologie ,  Logik  und  Philologie  bey  der  Ritter aka* 
demie  zu  Lüneburgs  welche  Stellt  er  1746  mit  der  Pro» 
jeffur  der  Gefchichle  und  Mathematik  vertauschte ,  1746 
erhielt  er  den  Charakter  eines  königl.  Grofsbrit.  Raths: 
geb.  zu  Braunfchwcig  am  19  May  alten  Stils  1699, 
geß.  am  10  November  176fr 

Di  CT.  (Praef.  B.  G.  S  tru  vi o)  Facta  Sereniflimorum 
Ducum  Brunsvicenilum  heroica.  Jenae  1720.  4.  Diefe 
17  Bogen  fiarke  Schrift  hat  er  felbft  verfertigt. 

Der  Europäifchen.  Kaifer  -  und  Königlichen  Häufer  hi- 
ftorifche  und  genealogische  Erläuterung,  von  Ihrem 
Erften  Ubrlprung  ah  bis  auf  gegenwärtige  Zeiten ; 
vormahls  von  Georg  Lohmeier,  Infpectore  zu 
Lüneburg,  entworfen,  nunmehro  aber  fo  viel  mög- 
lich, volMändig  ausgeführet,  und  mit  nöthigen  Be* 
weifsthümern  vertanen  von  u.  f.  w.  lltet  Th.  Lü* 
Hcburg  1730.  —    fiter  Theil,  unter  dem  Titel:  Der 
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ausgeftorbenen  Chriftlichen  K alfer  -  und  Königlichen 

"  Häufer  hiftorifche  und  genealogifche  Erläuterung  u. 
f.  w.  Lüneburg  i73>-  —  3*er  Tbeil,  unter  dem  Ti« 
tel:  Der  Ma  b  ome  danifch  •  und,  Heydnifcben  ho- 
ben Häufer  hiftorifche  ujjd  genealogifche  Erläuterung 
u.  f.  w.  nebll  einem  Anhang  von  denen  Regenten 
der  Juden,    ebend.  i73i-  im  grofsten  folio. 

Diu",  de  titulo  Domini  de  Domo  S.  Michaelis,  ib.  1731.4. 

Feftum  Joachimi,  dieiü  in  memoria m  reformati  ipfo 
die  ante  ducentos  annos  monafterii  S.  Michaelia  — 
Domino  Erneitojoachimo  Grote,  ftatuum  pro- 
vincialium  Ducatus  Luneburgici  Directori,  gratulatur 
inque  Origrnes  Coenobii  in  quirlt,   ibid.  1752.  4» 

Reges  Francoruin  Merovingici,  documentorum  authori* 
täte  aflerti.    ibid.  i?5ö.  4. 

Aquilonales  Marchiones,  Electores  Brandenburgici.  Lipf. 

1742.4- 

Hiftorifch  -  genealogifche  Abhandlungen,  lßer  Theil. 
Lüneb.  und  Leipzig  1747.  —  2ter  Tbeil.  Braun- 
fchweig  und  Hildesheim  1762.  —  31er  Theil  (von 
feinem  Sohne  Ludwig  Wibrecht  herausgegeben, 
von  dem  auch  die  yte  und  ftte  Abhandlung  herrühret ). 
ebend.  1766.  —  4ter  Tbeil  (eben  fo;  die  %te  Ab- 
handlung iß  von  dem  Herausgeber),    ebend.  1767.  8' 

Frogr.  de  ficto  quo  da  in  Caefarum  elevandorum  fcuto. 
Lüneb.  i75o«  fol.  4 

—  von  dem  Urfprunge  des  Durcblaucbtigften  Haufes 
der  Fürften  zu  pfa/Tau.*  ebend.  1752.  fol. 

DiflT.  fecularis  de  re  litteraria  Coenobii  S.  Michaelis  in 
urbe  Luneburga  a  prima  origine  ad  annum  16Q6.  ib. 
1755*  4maj.    Cum  tab.  aen.  ■ 

Origines  Sereni/Timorum  Ducura  Meclenburgicorum.  ib. 
1761.  fol.    Brunsvigae  1762.  fol. 

Genealogifche  Deduction  der  Schwäbifcben  Ida;  in  der 
Hamburg,  vermifchten  Bibliothek  B.  3.  S.  ^9  u-  ff« 

Vom  Herkommen  Kayfer  Lotharius  des  Dritten; 
in  den  Braunfeh w.  Intelligenzbl.  1745«  S.  56  u.  ff. 

Von  den  Eberiteinifchen  Grafen  an  der  Wefer;  in  dem 
Hannöver.  Magaz.  1752.  S.  1255  u.  ff. 

Von  dem  I laufe  der  Widonen;  in  den  Hannöver.  In- 
telligenzblättern 1753.  St.  8t«  Von  der  Agnes 
«  von  Brandenburg,  Herzogin  von  Braunfeh weig ;  eb* 
Stück  87- 
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Gefchichte  des  Grafen  von  Wernigerode  aus  dem  Unia- 
nifchen  Gefchlechte.  Sie  füllt  das  ganze  erfte  Stück 
des  Zten  Bandes  der  Sammlung  ungedruckter  Urkun- 
den und  anderer  zur  Erläuterung'  der  Niedeifächfi- 
fchen  Gefchichte  and  Alterthümer  gehörigen  Nach» 
richten.  ( 1754.) 

Verfcbiedene  Lateinifche  und  Teutfche  Gedichte. 

Seine  handfchriftl.  Sammlungen  zu  einer  Genealogifchen 
Gefchichte  der  erblichen  Reichsßände  in  Teutfch- 
land  hat  Jein  vorhin  erwähnter,  \Q02  verftorhener 
•  Sohn  zu  bearbeiten  und  herauszugeben  angefangen,  fo 
dafs  der  erfle  Band  zu  Halle  1776,  der  2te  %77o 
und  der  3te  1785  in  gr,  4.  erfchietu  So  vortrefflich 
und  brauchbar  ab\er  auch  die J  es  Werk  iß,  fo  mufste 
deffen  Vollendung,  aus  Mangel  a*  hinreichenden  hau» 
fern,  dennoch  unterbleiben. 

Vergl.  Lt,A.  G  ehh  ardi%  s  Nachricht  von  den  Schriften  und 
Lebens  um ftänden  des  königl.  GTofsbritan.  Baths  J.  L.  L.  Geb- 
hmrdi;  in  den  hiQor.  genealogifchen  Abhandlungen  des  letz- 
tern Th.  3.  S.  301—  si6.  —  Nachrichten  von  Niederfachfi- 
t  fchen  bernhrjten,  Leuten  und  Familien  B.  3.  S.  4l  — "48*  """* 
Adelung  znm  Jöcher.  —    Saxii  Oomaji.  F*  VI.  p.  i8l- 

.    v  • 

Freyherr  v.  Gebler  (Tobias  Philipp). 

Studirte  zu  Jena,  Göttingen  und  Halle,  reifete  hier» 
auf  durch  Teutfchfand ,  Dännemark,  Norwegen  und  die 
Niederlande,  ward  1748  Legationsfekretar  der  General» 
ßaaten  der  vereinigten  Niederlande  am  kÖnigL  PreuJJi* 
fchen  Hofe  zu  Berlin,  und  verfah,  als  Charge  oVAffai» 
r€s,  3  Jahre  lang  die  Gefandfchaftsgefchäfte.  Zu  Ende 
des  /.  1753  *rat  **  l*  kaiferL  königl.  Dienße  als  Hoffe» 
kretar  bey  dem  damahligen  Oberkommerz  »  Direktorium 
zu  Wien,  Mit  Eintritt  des  /•  1759  wara*  er  zu  ^er 
Hofkammer  als  wirklicher  Rath  und  Referent  in  Münz» 
Bergwerks  »  und  V er] chleifs fachen  gezogen*  Bey  der  gro» 
fsen-  Dikaßerialveränderung  176a  kam  er  zu  der  Bbhmi» 
fchen  und  Oeßreichifchen  Kanzley  als  Hofrath.  176Q 
ward  er  zum  Mitglied  fles  in  hbchßer  Gegenwart  fich 
verfammelnden  Staatsraths  der  innern  Gefchäfte  der  gan» 
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zen  Oe-fimichifchen  Monarchie  ernannt ,  bald  darauf  in 
den  Freyhermßand  erhöben  und  ihm  das  St,  Stephans- 
Ordenskreutz  verliehen  ,  '  nachdem  '  er  fcHön  17Ö3  den 
Üüterßand  und  das  Böhmifche  lndigenat  erlangt  hatte. 
1782  war  $  .er  zum  wirklichen  geheimen  Rath  und  Vice* 
kanzler  der  ßöhmifch  -  Oefireichifcken  Hofkanzley,  Hof- 
hammer  -  und  Minißerial  -  Deputation .  ernannt;  geh,  zu 
Zeulenroda  im  ReuJJifch  •  Greitzifch'en  'Gebiet  am  2ten 
November  1726,  geß.  am  9  Oktober  17&6. 

•Anmerkungen  über  eine  Schrift,  betitelt:  Kurze  Be«» 
obachtung,  auf  was  Art  vön  verfchieftenen  in  den 
Vorderöfrerreicbifcben*  Erblanden  begüterten  Reichs- 
ftänden  Steuern  anverlangt  werden  wollen.  Wien 
1768.  fbl. 

*  Beantwortung^  einer  bey  der  fchwäb.  Knrisverfämm» 
Jung  neuerlich  cum  Vorfcbein  gekommenen  Schrift, 

'•  betitelt:  Gründe,  Warum  das  Durchlauchtige  Haufs 
Oefterreich  des  löbl.  vSchwabifchen  Kraiföt  Stande  u. 
Angehörigen,*  über  ihr  in  Vorderöfterreich  beiitzendes 
Dominiale  fteuerfrey  anzufehen  haben  nföge»  ebend. 
1768»  fak 

•Das  Prädikat,  ein  Luftfpiel  in  drey  Aufz.  eb.  1770.  8« 
•Das  Bindband,  oder  die  fünf  Tberefen,  ein  Luftfpiel 

in  einem  Aufzug,    ebend.  i77°>  8« 
•Die  Freunde  des  Alten,    oder  vormals  waren  gute 

Zeiten,  ein  Luftfpiel  in  drey  Aufz.    ebend.  1770.  8- 

"Neue   ganz  um  gearbeite  Ausgabe   unter  dem  Titel: 
*fio*++»A         nku.»  ~A—  A\a  T.n».  „  a:~ 


Gertrud  von  Ohlrlen,  oder  die  Tante  u.  die  Nichte. 
Frankfurt  .am  Mayn  1775.  8»  4_  » 

•Der  Stammbaum,  ein  Luftfpiel  in  fünf  Aufz.  Wien 
i77o.  8«    Neue  ganz  um  gearbeite  Ausgabe  unter  dem 
Titel:  #Der  Familienfrreit.    Frankf.  am  JVJ.  1775.  8- 
•Die  Kabbala,  oder  das  Lottoglück,  ein  Luftfpiel  in 
einem  Aufzug.   Wien  i77o.  Q. 

•Die  Wittwe,'1  ein  Luftfpiel  in  einem  Aufzug,  ebend. 

1770.  8.  Franzöfifch  v.  Madame  de  S***.  a  Vienne 
1773.  8- 

•Der  Miniftev,  ein  Drama  in  fünf  Aufzügen,  ebend. 

177 1.  8»  •  •  •  Vierte  fehr  veränderte  Aufl.  Dresden 
1774*  8*   Neue  Auflage«   ebend.  1788*8.  Italienifck, 
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j         •  •  •  - 

von  dem  Baron  de  Todefchi.  Roveredo  .1774.  8« 
Franzö fifch  im  Nouveaa  Theatre  Alleman<)  T.  4. 

*  Kl  emeritin  e,  oder  das  Tefiainent,  ein  Drama  in  fünf 

Aufzügen.    Wien  1771.  8«    Mehrere  Auflagen.  .  .  . 
Franzöfifch  von  de  Jevigny.     ebend.  1774«  8» 
•Die  Osmonde,  oder  die  beyden  Statthalter,  ein  Dra- 
-  ma  in  fünf  Aufzügen,    ebend.  i77»-  0» 
•Leichtnnn  und  gute,*  Her.8,  ein  Lußfpiel  in  fünf  Auf- 
zügen,   ebend.  1772.  8« 
•Die  Verföhnung,  ein  rührendes  Drama,    eb.  1772.  8» 
•Darf  man  feine  Frau  lieben?  ein  Luftfp.    eb.  1772.  8- 
•Die  abgenöthjgte  Einwilligung,  ein  Luftfp.    1772.  8- 
•Thamos,  ein  Schaufpie).    ate.  Aufl.    Frankf.  am  M. 
i775.  Q.  franzöfifch  vory  de  Jevigny.    eb.  1774.  8- 
Jiuch  in  j^^i' $  Theatre  Ällemand. 
•Adelheid  von  Siegmar,  ein  Schaufp.    Wien  1774.  8- 

VerbelTertfl  .Auflage.    Frankfurt  am  Mayn  1775.  8» 
Theatralifche  Werke,    3  Bande*    Dw>sd.  i772.  i773-  8- 
Im  Wiener  Theater  flehen  auch  neue  Ausgaben  und  Um» 
..  «rbeitung^gerfchiedener  feiner  Schau fpie^he. 

Sein  Bildmfr  *or  dem  »5Ä«i  Barid  der  Alvern.  Dctttfchcn  Biblio- 
thek (1775.  )  <r      •.  *, V«'  

Vergl.  de  Luca's  Gel.  Oelltreich  B.  1.  St.  1.  S.  136—141.  — 
Weidlich:*  biopr.  Nachrichten  Th.  zy  S.,  S*J*4&  —  MM* 
fching's  wöchentliche  Nachrichten  1786.  S.  563  —  365. 
Hir  ichin  g's  Handbuch. 

— 

•  *•••  ■  .....•». 

Gedike  (Friedrich). 

Prediger  bey  der  Garnifonkirche  und  dem  hönigl. 
Zucht  -  und  Arbeitshaufe  zu  Spandau  feit  .  ;  .  .  Ober» 
•prediget  xu  Alt  •  Ruppin  feit  1747;  geb.  zu ".  .  geß.  . 

Ludwig  de  Mar  oll  es  erlefene  Gedanken  von  der 
Voifehung  Gottes  über  feine  Kirche  und  deren  be- 
drängte Glieder,  ihm  felbft  und  andern  zur  Beruhi- 
gung entworfen;  aus  dem  Franzöfifchen  überfetzt, 
neblt  beygefügtem  Vorbericht  von  dem  merkwürdigen 
Leben  und  ßandhaften  Tode  des  Verfaffers.  Berlin 
1745.  8- 

Epiftolarum  felectiflimarum  Leibnitii,  Schurz  flei« 
♦fchii,  Tbomafii,  Schilteri,  Sebaft.  Schmi- 
dii,  Tob.  Rudolphi,  Joh.  Buxtorfii,  Clodii 
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—  » 
et  Mplani  Decas,    ex  autographis  nunc  priamm 
eruta,  prodromum  maioris  operis  .Glien».  Berl.  174.5.  4.* 
Kede  bey  der  Taufe  eines  Juden,    nebft  angehängtem 
katecbetifchen    Glaubensbekenntnifs    des  ^Täuflings. 
el)end.  i744«  4« 
Dankpredigt  wegen  des  königl.  PreufTifcben  Sieges  bey 

Sorr.    ebend.  174Ö.  4» 
Bede,  worin  bewiefen  wird»  dafs  es  billig  fcy,  das 
Andenken  neu  geftifteter  Gefellfchaften  jährlich  zu 
erneuern.   Königsberg  1748»  M. 
EpiÄolarum  Le  ibni  tlanarum   ineditarum   Triga.  Be- 
rol.  1752.  4. 

Probe  feiner  Teutfchen  Ueberfetzung  v.  Chatelain*s 
geißlichen  Reden;  in  dem  neuen  Bücherfaal  B.  1. 
St.*6.  Er  wollte  fie  alle  überfetzen ,  fland  aber  her» 
nach  von  die  fem  Vorhaben  ab ,  als  Rambach  feine 
V  eher  fetzung  herausgab. 

Lateinisch  und  Teutfche  Gelegenheitsgedichte. 

Auffatze  in  den  Hamburgifchen  Berichten  von  gelehr- 
ten Sachen. 

Vergl.  Adelung  ziun  Jöcher. 

■  ♦ 

Gegel  (G£org  Jakob). 

Trat  1750  als  Baufehreiber  in  herzogl,  Wärtern* 
ber gij "che  Dien fie ,  ward  1758  Hof  Ökonomie  »  Sekretär, 
1760  R«rti«mni*r  •  Rechenbanksrath  und  Lanolrechnungs» 
Deputirter,  176V  Expeditionsrath  und  geißlicher  Ver» 
/  walter,  wie  auch  Bebtnhäufifcher  und  Denkendorf f eher 
Pfleger^  unter  Beyh ehaltung  feiner  Landrechiungs  •  Stirn» 
nie ,  zu  Efslingen ,  1767  Hofrath  in  fürßl.  HefTen  -  Hn- 
nauifehen  Dienßen  ,  l77<>  herzoglich  W  ürtember gif  eher 
Hofrath  und  geheimer  Kabinetsfekretar  zu  Stuttgart; 
nahm  17Ö5  /Wh«  Entlaffung  und  privatifirte  feitdem  zu 
Guntersblum  zwifchen  Oppenheim  und  Frankenthal:  geb, 
zu  Dieffenbach  in  Würtemberg  am  1  Jim.  1723,  gefi,  .  . 

*  Ünterredungen  der  drey  vereinigten  Brüder  zu  Sans- 
souci ütjer  allerhand  Staats*  Kameral-  Poltcey-  und 
Kommerzlachen.    2  Bände«   Speyer  1766.  Q, 
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Sammlung  der  Kaiferlichen ,  Kur  -  und  Reichsfürßlich- 
*  Landesherrlichen  Verordnungen  und  Refcripten ,  wel- 
che in  Regierungs-  Juftiz-  Kamerai-  und  Finanz  etc. 
dachen  im  Jahr  1767  im  Druck  ergangen  find,  nebft 
beygefügten  Anmerkungen,  lßer  u.  2ter  Rand.  Op- 
fenbach 17Ö9.  —    5ter  Band.    Speyer  1773.  8« 

Beleuchtung  einer  Regierungs  -  Periode  des  gegenwär- 
tigen Regenten  Würtembergs ,  «ur  Beherzigung  und 
Belehrung  für  meine  Landslcute  in  Rüchficht  meiner 
damaligen  Dienftjahre.  (Ohne  Druckort ,  eigentlich 
zu  G unter sbLum")   i7Ö9-  8» 

Projekte  zur  fogenannten  wohlthätigen  Gefellfchaft. 

War  auch  VerjaJJ.  einer  Allgeui.  Kommerzial  -  Zeitung. 

Vcrgl.  Schwab.  Magaziu   1777.  S.  377  u.  f.  —     Weidlich' s 
biojrr.  Nachrichten  Th.  3.  S.  85  «•  & 

Gehle  (Aügusttn  Gabriel). 

1  • 

Konrektor  zu  Celle  feit  ....  Rektor  zu  Stade  feit 
1743;  ZU  .  .  .  175  •  • 

Codex  quatuor  Evangeliorum  MS.  in  lucem  prolatus. 

Francof.  et  Lipf.  1729-  3- 
Progr.   de  pulvere  erudito ,    a  Socrate  in  primis  et 

Archimede  nobilitato  ,     minime   foidido.  Stadae 

1744-  4-  -  - 
  de  filüs  fapientiae,  ad  Matth.  XI,  18.    ib.  eod.  4. 

DilT.  de  prineipiis  philofophiae  W o  1  f  ianae  ante  Wol- 

fium.    ibid.  eod.  4. 
Ratio  ordinationis  "erhorum  prifeis  Roman«  ufitatae, 

quoad  fieri  potuit.    Hamburgi  i74^-  4* 
Progr.   Chriftianismum   perfectiorem  philofophi  fiftens. 

Stad.  1746.  4. 

—  de  euphonia  linguarum  minus  explorata.  ib.  1749«  4* 

—  de  ftudio  philofophiae  et  linguarum  ad  florem  eccle- 
fiae  vehementer  pertinente.    ibid.  i75°»  4* 

Anmerkungen   über  einige   Stellen  Horatii;    in  der 
Hamburg,  vermischten  Bibliothek.  Th.  2. 


Vergl.  Adelung  zum  J öeher. 
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N 

Gehler  (Johann  Karl), 

Bruder  des  Folgenden; 

Studirte  zu  Görlitz,  I^eipzig  und  Strasburg,  ward 
1756  iW.  der  Phil.  1757  Baccal aureus  der  Arzneygel, 
17 5Q  D.  derfelben  und  Geburtshelfer  zu  Leipzig,  1759 
Hey  fitzer  der  medic.  Fakultät,  1762  aufferordentl,  Prof, 
der  Botanik,  1773  ordentl,  Projeßor  der  Phyfiologie, 
i7Q9  Projeßor  der  Therapie  und  beßdndiger  Dekan 
der  medicinifchen  Fakultät,  wie  auch  Stadtphyfikus :  geb. 
zu  Görlitz  am  17  May  1732,  geß.  am  6  May  1796, 

DiH.  de  characteribüs  foflilium  externis.    Lipf.  1757.  4* 

—  inaug^  de  borrore ,  ut  ligno.    ibid.  \75Q,  4. 

—  de    languine  in  partu  proflueute.    ibid.   1760.  4. 
Teutfch  in  feinen  kl.  Schriften.    (  Leipa.  1798*  Q«) 

—  de  partu  difEcili  ex  hydrope  foetus.  ibid.  1762.  4. 
Teutfch ;  ebend, 

Frogr.  de  ufu  macerationis  feminum  in  plantarum  vege- 

tatione.  ibid.  1763.  4. 
Diff.  I  de  II  de  utero  fecundinas  expellente.   ib.  1765« 

1767.  4.    Teutfch  in  feinen  kleinen  Scbriften. 

—  I  et  II  de  partua  naturalis  adminiculis.  ib.  1772.  4. 
Teutfch  ebend,  , 

Frogr.  de  piima  foetus  refpiratione.    ibid.  1 773«  4* 

Anton  Baum  e  *  erläuterte  Experimentalpbyfik ;  ans 
dem  Franc,  überfetzt  und  mit  Anmerkungen  verle- 
ben. ,ifter  und  2ter  Band,  ebend.  1775»  —  3*$* 
Band,    ebend.  1776.  gr,  ß.    Mit  Kupfern. 

DilL  de  plumbo ,  eiusque  In  corpus  humanuni  vi  me* 
dicamentofa.    ibid.  1776»  4*  1 

— -  I  et  II  de  eclampßa  parturientium,  morbo  gravi  qui- 
dem,  neque  adeo  funeßo.  ib.  1776V  1777»  4»  Teutfch 
in  feinen  kleinen  Schriften. 

Progr.  de  infigni  magnefiae  officinalis  differentia.  ibi- 
dem 1779.  4* 

—  Magnefiae  genuin ae  naturae  ufus  medicus.  ib.  17Q0. 4. 

—  de  ruptura  perinaei  in  partu  cavenda.   ib.  I781»  4* 
Teutfch  in  feinen  kleinen  Schriften. 

—  Quatenus  aer  in  pulmones  haufhis,  vitam  alat.  ibi« 
dem.  eodem.  4, 
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Progr.  de  variis  aercm  corruptnm  emendandi  , 

Lipf.  170»«  4- 

—  de  dubia  vini  adulteräti  per  liquormu  probatorium 
docitnalia.    ibid.  \7&.  4. 

—  de  viht  ferro  adulteräti  docimafia.    ibid.  1783.  4. 

—  de  utero  in  partu  rupto.    ibid.  eod.  4.    Teutfch  in 
feinen  Kleinen  Schriften. 

—  de  uteri ,    in  parti  rupruram  ininitantis ,  therapia. 
ibid.  eod.  4.     Teutfch  ebcnd. 

de  deligatione  funiculi  umbilicalis,    ibid.   1784.  4* 
Teutfch  ebend.  ^ 

—  de  modo  funiculum  umbilicalem  deligandi.  ibidem, 
eod.  4.    Teutfch  ebend.  »>•»•". 

—  de  iulto  deligandi  -funiculum  umbilicalem  tempore, 
ibid.  eod.  4.    Teutfch  ebend. 

—  de  uteri  in  partu  rupti  tberapia.  ib.  eod.  4.  Teutfch 
•  ebend. 

—  de  puerperis  caute  fafeiis  involuendis.   ibid.  eod.  4. 
Teutfch  ebend. 

—  de  fafeiarum  in  puerperio  noxa.    ibid.  1735.  4. 

—  Foflilium  phyfiognomiae.    ibid.  i786\  4. 

—  Ohfervationes  de  dentitione  tertia.    ibid.  eod.  4* 

—  de  cauflis  fuffocationis  foetus  in' partu  artiHciali.  ib. 
*787»  4*     Teutfch  in  feinen  kleinen  Schriften. 

de  tineturae  cinnamomi  ad  compefeendas  uteri  bae- 
morrhagias  virtute  dubia  et  fufpecta.    ibid.  eod.  4. 
Teutfch  ebend.  4 
i—  de  ufu  cinnamomi  in  partu  valde  dubio,  ib.  eod.  4. 

—  Vitae  foetus ,  in  partu  artidciali  periclitantia  f  prae- 
fidia.   ibid.  i788«  4»     Teutfch  ebend. 

—  de  parturientis  Ii  tu  ad  partum  apto.  P.  I  et  11.^  ib. 
1789«  4*    Teutfch  ebend. 

—  Vitam  Em.  Gottlob  Bofii  continens.  ib.  eod.  4. 

—  de  vectis  obftetricalis  ufu  dubio,    ibid.  eod.  4. 

—  de  meconii  in  partu  effluxu  indubio  foetus  mortui 
jigno.    ibid.  1790.  4»    Teutfch  in  feinen  kl.  Schriften. 

—  de  foreipis  Jo  hn'fonianae  prae  Leuretiana  et 
SmeMiana  praeßantja.    ibid.  eod.  4.    Teutfch  ebend. 

—  do  nimio  fanitatis  tludio ,  faepe  vel  optima m  fanita- 
tem  fraogente.    Pars  I.  IL  III.    ib.  1790' — 179*.  4- 

—  de  efRuente  tneconio  neogeniti  vitam  non  probante. 
ibid.  1790.  4* 
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»  * 

Progr.  de  connübio  lactis  cum  aciclo  •  dulcibus  fanitati 
neutiquam  infenfo.  -  Lipf.  1791«  4»'* 

• —  de  iitu  foetus  in  utero,  ibid.  eod.%  4.  Teutjch  in 
feinen  kleineu  Schriften. 

—  de  capitis  foetus,  iu  partu  oblique  Xlti  apta  folu- 
tione.    Pars  I- IV.    ibid.  1792.  1793.  4.    Teutfch  eL 

—  de  noxa  e  nimis  praeeipitato  medicinae  itudio  ori- 
undo.    ibid.  1793.  4. 

—  dte  quibusdam  rarioribus  agri  Lipßenfi«  petrificatis. 
Spec.  I.  Tribolites  f.  Entomolithus  paraderxus  Lipn. 
ibid.  eod.  4.    Cum  tab.  aen. 

—  Moinenta  quaedam,  quae  ad  vi  tarn  Dominum  fub- 
merforum  reftituendain  inultum  facere  videntur.  ibi- 
dem, eodem.  4.-'  .  ,  % 

—  de  Tecta  potus  in  fanis  bominibus  adminißratione. 
ibid.  eod.  4.  *  • 

—  SaJubriraj  babitantium  e  placitis  recentiorum  phyfi» 
corum  düudicata.    ibid.  1794»  4» 

—  dejuedicamentorum  compofitorum  ferutinio  chemico* 
dubio  perfaepe  ac  fallaci.    Pars  I  et  II.    ibid.  1794. 

1796.  4- 

~-  de  criteriis  vitae  et  mortis  pbyfico  -  medicis.  ibi» 
dem  1795«  4«  * 

Ueber  die  Zerreißung  der  Gebärmutter;  in  der.  Neuen 
Sammlung  der  auserleCenen  neuelten  Abbandlungen 
für  Wundärzte  St.  7. 

Kecenfionen  in  den  Actis  Eruditorum. 

Besorgte  die  Leipziger  gelehrte  Zeitung  von  1732  bis 

1704- 

Tfach  feinem  Tode  kamen  heraus  deßen , Kleine  Schrif- 
ten ,  die  Entbindungshunft  betreitend  j  aus  dem  La- 
teinifchen,  mit  einigen  Zufätzen,  von  C.  G.  Kühn. 
%  Tbeile.    Leipzig  1798- 8« 

,• 

«ein  Bildnifs  \ot  dem  5  allen  Band  der  Neuen  Allg.  Deut.  Biblio- 
thek. (J800.) 

Vergl.  Laufitz.  Monatslchrift  1796.  St.  1.  S.  368  u.  ff.  —  Ch.  t 
Knaut /<•  /  Ehrengedachtmfs  derer  Gehler  Seite  51.  — 
(JZcÄ'x)  Leipz.  gel.  Tagebuch  auf  das  J.  tjg6.  S.  53-54.  — 
Otto'*  Lexikon  der  Oberlaufitz.  Schriftfieller  B.  x.  Abih.  a. 
S.  404  —  409.  —  Schlich  tegroll't  'Nekrolog  auf*  das  J. 
»796.  B.  1.  S.  835  —  885/ 


6a        Gehle»  (Johann  Samuel  Tbaücott). 

Gehler  (Johann  Samuel  Traugott), 

Bruder  des  Vorhergehenden; 

Studirte  zu  'Görlitz  und  feit  176*5  zu  Leipzig,  ward 
1773  Fuhrer  von  drey  dort  ftudirenden  Hüffen ,  1774 
JV7.  der  Phil,  und  hielt  mathematifche  Privatvorlefungen, 
1777  D.  der  Rechte,  1783  Qathsherr  zu  Leipzig,  und 
}78<S  Bey fitzer  des  Oberhofgerichts:  geb.  zu  Görlitz  am 
1  November  1.751 ,  am  16"  Oktober  1795. 

*J.  A.  de  Lüc  Untcrfuchung  über  die  Atmofphäre  und 
die  zu  Abmeflung  ihrer  Veränderungen  dienlichen 
Werkzeuge.    1  Th.  Leipz.  1776.   2  Th.  eh.  1778«  8« 

DiflT.  Hiftoriae  logarithmorum  natural  iura  primordia.  ib. 
i77ö.  4. 

—  inaug.  de  laelione  emtoris  ultra  dimidiura ,  reete  com* 

putanda.    ibid.  1777.  4* 
•*John  Gregory  Vorlefungen  über  die  Pflichten  und 

Eigenschaften  eines  Arztes.  Aus  d.  Engl.  eb.  i778*8* 

*  Vollständige  Abhandlung  der  Lehre  von  der  Elektri- 

cite't,  von  Tiberius  Cavallo.  Aus  dem  Engli» 
fchen.   eb.  1778«  8«    ste  verbell".  Ausg.    eb.  i7J)3.  0* 

J.  A.  de  Lüc  pbyfikalifche  und  moralifcbe  Briefe  über 
die  Gefchichte  der  Erde  und  des  Men fchen;  aus  dem 
Franz.  mit  einiger  Abkürzung  überfetzt.  2  Bände, 
ebend.  1781 — 82»  gr«  8- 

*Faujasde  St.  Fond  Befchreihung  der  Verfuche 
mit  den  aerofiatifchen  Mafchinen  der  Herren  Mont* 
golfier;  nebft  verschiedenen  zu  diefer  Materie  ge« 
hörigen  Abhandlungen,  eb.  1784*  $•  Fortgefetzte 
Befchreibung  diefer  Verfuche.    ebend.  1785«  8* 

*  Georg  Adam 's  Verfuch  über  die  Elektricitat.  Aus 
dem  EngliTchen.    ebend.  1785«  gr«  8» 

Phyfikalifches  Wörterbuch,  oder  Verfuch  einer  Erklä- 
rung der  vornebinlter.  Begriffe  und  Kunftwörter  der 
Naturlehre,  mit  kurzen  Nachrichten  von  der  Ge» 
fchichte  der  Erfindungen  und  Befchreibungen  der 
Werkzeuge  begleitet ;  in  alphabetifcher  Ordnung, 
lfter  Theil,  A  bis  Epo.  ebend.  1787-  —  2ter  Th. 
Erd  bis  Lin.  ebend.  1789*  —  3^r  Theil.  Lio  bis 
Sed.    ebend.  1790.  —  4ter  Theil.  See  bis  Z.  eb« 
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»79  »•  8»  .  IVTit  Kupfern.  —  Supplementband  zu 
'  diefem  Werke,  welcher  die  neueften  Entdeckungen 
und  Meinungen  bis  zum  SchluUe  des  Jahres  1794 
enthält;  oder  des. ganzen  Werks  5ter  Theil.  Leip- 
sig  1795.  gi'.  8»  Profellor  A.  M.  Birkholz  bat  ein 
vierfaches  Regifter  über  das  gajjze  Werk  verfertigt, 
(Leipz.  1796.  gr.  Q.),  welches  auch  als  der  6te  Theil 
des*  Werks  verkauft  wird.  —  Aus  diefem  Wörter- 
buche find^  mehrere  Artikel  theils  benutzt,  theils 
wörtlich  übertragen  in  G  .  .  Oluffen's  Dänifchen 
Ueberfetzung  v.  Erxleben's  Naturlehre  nach  der 
Licht enber gifchen  Ausgabe.    (Kopenhagen  1790. 

gr-  80 

*  Theoretifch  •  praktifche  Abhandlung  ^er  Lehre  vom 
Magnet;  aus  dem  Englifchen  des  Tiber.  Cavallo. 

Leipzig  1788-  gr.  8- 

Nach  feinem  Tode;  Chemifche  Philofophie,  oder  Grund- 
wahrheiten der  neuern  Chemie,  auf  eine  neue  Art 
geordnet  von  A.  F.  Fourcroy;  nach  der  zweyten 
Auflage  aus  dem  Franz.  überfetzt,    ebend.  1796.  Q. 

Beforgte  mit  feinem  Bruder  J.  H.  Gehler  die  feit  1778 
zu  Leipzig  herausgekommenen  Sammlungen  für  Phyfik 
und  Naturgefc^ichte^  worin  vfich  verlchiedene  Auf- 
iatze  und  Uebes fetzungen  von  ihm  befinden. 

Einige  Gedichte,  mit  H  —  n  bezeichet  in  dem  Bändchen 
Gedichte.    (Leipzig  1777.  80 

Sein  Bildnif*  von  Thoenert  vor  dem  6ißcn  Band  der  Neuen 
BibL  der  fchouen  Witten  Ichaft.  (1798  )  Datfelbe  auch'  be- 
fonder«. 

VergL.  (Eck'/)  Leipziger  gel.  Tagebuch  auf  das  Jahr  1795.  S. 
91—95.  —  (iK/o»'j)  Deiikfchrift  auf  Herrn  J.  8.  T. 
Gehler;  in  der  Laufitz.  Monatsfchrift  für  1795-  St.  12.  b. 
$ii  —  jag.  —  Schiichtegroll**  Nekrolog  auf  das  Jahr 
»795.  B.  s.  S.  111—157.  —  Otto'*  Lexikon  der  Obcrlau- 
fitz.  SchriftAellcr  B.  1.  Abtbeil.  a.  &.  409  —  41c.  —  ,  Denk- 
wiird.  aus  dem  Leben  ausgezeichneter  Teutfchen  des  lßteji 
Jahrhunderts  S.  ais  —  Si6.  , 

*  i  * 

/  '     •  1 

Gehler  (Johann  Wilhelm). 

Studirte  zu  Görlitz,  Halle  und  Leipzig,  ward  1718 
Oberamtsadvokat  zu  Görlitz,  1719  D,  der  Rechte  zu 
Helmfiädt,  1723  Senator  zu  Görlitz,  1729  bauinfpek* 
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tor,  i73i  Stadthauptmann,  1758  Bürgermeißer  bis  1760, 
da  er  pro  bene  emerito  erklärt  wurde:  geb.  zu  Sohrncun- 
dorf  unweit  Görlitz  am  29  April  1696",  geß.  am  29 
April  1765. 

Di/T.  inaug.  (Praef.  Job.  Paul.  Kreffio)  de  aequi- 
tate  i'ucceflionts  coniugum ,  praeprimis  iuxta  ftatuta 
Gorlicenßa.    Helmß.  1719.  4. 

Von  Blectoniinzen;  in  den  Hallifchen  Anzeigen.  .  .  . 

Bey  träge  zu  der  Kometen  -  Bibliothek,  die  der  Gör» 
iinifche  Schulkollege  Georg  Roth,  1746  anonymifch 
herausgab, 

Verfchiedene  anonymifche  aßronomifehe  Obfervationen 
in  Zeitschriften ,  z.  B.  in  den  Latein.  Actis  Eruditor. 

Vcrgl.  G.  C.  Giefe'ns  Nachricht  von  J.  W.  Gehler**  iLe- 
bensumfiänden.  üörlitz  1765.  4-  —  Ch.  Knauth's  Eh- 
rcneedächtmf«  dcTer  Gehler  S.  29  u.  ff.  —  Obtriaufitz. 
Nachlcfe  1765.  9.  36  u.  ff.  —  Otto'j>  Lexikon  der  Ober- 
laiüuz.  SchriUflcller.  JB.  1.  Abtheil.  2.  S.  412  —  414. 

L 

\ 

Geiger  (Christoph  Friedrich). 

■ 

Studirte  zu  Nürnberg ,  Altdorf  und  Jena ,  ward 
hetnach  Hof  meißer,  that  eine  Reife  nach  Frankreich, 
und  begab  fich  von  da  zur  Zeit  der  KaiJ erwähl  1742 
naefy  Frankfurt  y  wo  er  die  wöchentlichen  Wahl  -  und 
Jirönungsberichte  verfertigte.  Alsdann  ward  er  1746  zu 
Leipzig  M.  der  Phil.,  kam  hierauf  nach  Halle  um  dort* 
D.  der  Rechte  zu  werden*  wurde  aber  durch  Ludwig* s 
und  W olf*s  Empfehlung  zum  Hofrath  und  Hof  meißer 
bey  dem  Erbprinz  von  Anhalt  -  Bernburg  ernannt,  wel" 
che  Stelle  er  Q  Jahre  bekleidete,  nach  deren  Verlauf  er 
1748  D.  der  Rechte  zu  Jena,  und  17 5o  ordentlicher 
Profeffor  der  Gefchichte  auf  der  Univerfität  zu  Mar» 
bürg,  mit  Beybehaltung  des  Hofrathscharakters,  wurde, 
1758  A<*"»  auch  die  Profeffur  der  Beredjamkeit  und 
Dichtkunß  hinzu:  geb.  zu  Nürnberg  am  23  Marx,  17*2, 
geß.  am  7  September  1767, 

-  *Le 
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r 

*I.e  monde  en  contra  diction.    Strasburg"  1741.  8» 
*L'amufeinent  de»  la  garuifon.    ibid.  1741.    Zwey  Ko* 
moaieen. 

De  fummo  palatii  praefecto,  über  fingularis.  Francof. 

et  Lipf.  1748«  4'. 
Beantwortung  der  Einwürfe,  welche  im.  noten  Theil 

der  zuverläfligen  Nachrichten  wider  leinen  Tractat 

de  fummo  palatii  praefecto  zu  Leipzig  find  gemacht 

worden.   Bernbufg  1749.  4« 
Gedanken   von    dem   Bücherfchreiben   der  Gelehrten. 

Beinburg,    Frankfurt  und  Leipzig  1740.  4. 
De  amplitudine  fori  couventi  auftraegalis  S.  R.  I.  pro« 

cerum,  commentatio.    Ulinae  1753.  4.  '> 
Exerciratio  de  ignoto.  Athenienüum  Deo ,    ad  illuftr. 

"Ajctor~'XVII,  25.    Marburgi  1754.  4-  , 
Progr.  de  regno  Ebrarorum  in  Aegypto.    ib.  1758»  4« 

—  de  myeterismo  feu  ftili  nafo.    ibid.  1759.  4* 

DifT.  tle  intelligentia  Dei  infintta.  iö.  1760.  4.  Wahr* 
fcheinlich  von  dem  Befpondenten  Joh.  Jak.  Jäger, 

Oratio  funebris  confecrandae  memorlae  Guilielmi 
VIII,  HafTiae  Landgravii.    ibid.  1761.  fol. 

Der  gelellfchaftlicbe  Vertrag,  oder  die  Grundregeln  des 
allgemeinen  Staatsrechts;  aus  dem  Franzöüfchen  des 
Joh.  Jak.  Rouffeau,  Bürgers  von  Genf,  in  das 
Teutfche  überfetzt,  mit  Anmerkungen  (und  einem 
•  Vorbericht),    ebend.  17Ö3.  8* 

Di  IT. -de  eloquentiae  ftudio,    fummis  imperantibus  cum 

maxime  congruenti.    ibid.  170*4.  4* 
•Mallet's  Gefchichte  der  Heilen;    aus  dem  Franz. 

überfetzt.  /  lßer  Th.    Kopenhag.  u.  Leipz.  1767.  Q. 

Handfchrif dich  hinterliefs  er : 

Oratio  inaug.  quo  Taciti  ßdes  in  hiftoria  Germaniae 

.  veteris  vindicatur. 
EfTai  für  le  droit  naturel,  pour  faire  yoir  la  fource,  la 

-  force  et  le  veritable  efprit  des  loix. 

Die  Wiffenfchaft  der  Standesperfonen  (nach  dem  Mü- 
ller der  Science  des  perfonnes  de  cout,  d'epee  et 
de  robe). 

Grundlegung  zu  einer  vollßändigen  i\echtsgelehr£amkeit. 
Einleitung  zu  einer  hinlänglichen  Erkenntnifa  der  Eu» 

ropäifchen  Staaten,   nach  dem  Entwurf  des  berühm* 

ten  Everh.  Otte'ns. 

Vierter  Band,  5 
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Einleitung  zu  einer  umftändlichen  Erkenntiiifs  der  Teut- 
leben  Staaten ,  nach  dein  Entwurf  des  3ten  Theils 
der  M  o  f  e  rifchen  Staats  -  Ganzley. 

Grundrifs  zu  einer  umftändlichen  Teuf.  Reichshiftorie. 
•  Grundlegung  in  einer  vollftändigen  Staatsrechtslehre.  ... 

Vcrgl.  Will's  und  Kopitfc h'ens  Gel.  ^Lrxifcon  Th.  i.  u.  5. 

—  H.  O.  Duyjing  Progr.  ad  oritionem  eins  aditiaLtm.  Mnb, 

—  J.  A.  Hof  mannt  Progr.  in  obUiun  eins.  —  S  t  riede  r 
B..4.  S.  323  —  3»8-  —   Adelung  zum  Jacher. 

;/        '•   -  :  '  •  • '        •  - 

g 

Geiger  (Karl  Ignatz). 

Kandidat  der  Rechte  und  wandernder  .Schri ftfleU 
ler  ,  der  auf  feinen  Reifen  für  Geld  dchlamirte  :  geb. 
zu  Elbingen  i75^>  geß.  zu  Stuttgart  am  21  März  1791» 

*Guftav  Wolart,  eine  Teutfche  Gefcbicbte  aus  dem 
löten  Jabrbundert;  in  fi  Theilen.  Weiirenburg  am 
Nordgau  i782«  8»  Nachgedruckt  unter  dem  Titel: 
Teutkblands  modernes  Volksen;  eine  Gefchicbte  aua 
unferm  Jahr  sehend.    Neuftadt  an  der  Aifcb  17JJ8.  8^ 

Gebeimes  Päckgen  aus  dem  Nordgau.  12  Stücke.  Weif- 
fenburg  178**  ßv 

*  Hexen-  und  Gefpenfterpredigt,  gehalten  am  heiligen 
Skapulierfeße,  von  P.  Simplicius  Bocksbart,  ordinari 
Brüderfcbafts  -  Prediger  zu  Schafsköpfen.    Ein  Ge- 

.  genftück  zu  der  Piece  über  die  Hexenreformation. 
Herausg.  von  einem  Skapulierbruder.  .  .  .  i788«  8» 

Sipd  die  kaifeil,  königl.  peinlichen  Strafgefetze  der  Po- 
litik und  dem  Staats  •  und  Naturrecbt  gemafs?  eine 
Patriotenfrage.    Stuttgard  1789*  8* 

Per  Teutfche  Engländer,  oder  Sir  John  Littleman, 
fonft  genannt:  Johann  Kleinmann  ;  ein  Teutfcbes  Ori- 
ginal! uftfpiel  in  vier  Aufzügen,  worin  nicht  geheyra- 
thet  wird.    Regensburg  i789«  8- 

4  Reife  eines  Engländers  durch  einen  Theil  von  Schwa- 
ben nnd  einige  der  unbekannteren  Gegenden  der 
Schweitz.  Ilerausgegeb.  von  feinem  Trutch.  Freunde 
'L.  A.  F.  v.  B.    Amfterd.  (Leipzig)  i789-  8. 

«Friedrich  der  II,  als  Scbriftfteller  in  Elyßum.  .  . 

1789-  8- 

"Annalen  der  Menfchheit.  1—  $tQT  Heft,  (Franken* 
thal)  1790.  8V 
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Laßer  ift  oft  Tugend,  oder  Leonore  von  Wehen;  ein 
Lnftfpiel.    Frankfurt  am  M.  1790.  Q. 

*  Reiie  eine*   Erdbewohner»  in  den  Mars.  Philadel- 
phia 1790.  8-  * 

•  Adolph ;    ein  Beytrag  zur  Gelehrtengefchichte  unfers 

Zeitalters  (iß  feine  eigene  von  ihm  felbfi  aufgefetzt* 
Lebensgefchichte );  im  Neuen  Teütfchen  Zulchauer 
1791.  Heft  20.  S.  162 — 193.  (an  welchem  er  auch 
mitgearbeitet  hat») 

«  1  ... 

Geisler  (Franz). 

Trat  am  31   Oktober  1742  in  den  Orden  der*  Je~ 
^fuiten^  ward  M.  der  Phil,  und  D.  der  Theol.  ordentl, 
Prof.  der- letzten  auf  der  Univerfität  zu  Pragf  wie  auch 
Prießer  des  hönigl.  Schuleninßituts  in  Schießen:  geb.  zu 
Glaiz  am  4  Oktober  1727  f  gefi.  am  19  Julius  1789. 

Pii  cogitatus  de  feptem  Chrifti  in  cruce  verbis.  Yra- 
tisl.  i77°*  *2» 

Salutaris  timoris  documenta  e  facra  patientis  fervatorit 

hißoria  deprompta.    ibid.  177*«  l2> 
Exemplum  patientis  fervatoris  Jefu  Chrißi.  ibidem 

1774.  12, 

Lateinifche  Faßenpredigten.    2  Jahrgänge,     eb.  1772; 
1773.  12. 

Diff.  de  egreflu  Ifraelitarum  ex  Aegypto  in  Chaaniti- 
dem.   ibid.  1777.  Q. 

Vergl.  P elzel' t  Böhm.  Mührifche  u.  Schlefifche  SchriftlleUet 

aua  dem  Orden  des  Jcfuiten  S.  056. 

*  *  • 

Geisler  (Friedrich  Daniel). 

M.  der  PhiL  Baccalaureus  der  Rechte  und  Nota» 
rius  zu  L'eipzig:  geb.  dafelbß  am  .  .  .  177*  »  geß*  nm 
2  März  179O. 

*jintheil  an  der  Teütfchen  lieber fettung  von  Hiero- 
nymus Pethion's  Werken j  aus  dem  Franz.  lßer 
Theil.  Frankf.  u.  Leipz.  (Leipz.)  1795.  ß.  {Mehr 
iß  nicht  trfchienen*).' 


Geisleb  (F.  D.)  —  Geesler  (J.  G.) 

*■  "  1  .  * 

4  I 

*  Antheil  an  der  Exercitatio  (  PraeL  C  h  r  i  ß  L  X>  o  1 1 1  i. 

Ha'ubold)  de  eroendatione  iurisprudentiae  ab  Jmp. 
V.alentijniano  III.  A...inftituta ,  ad  leg*  wn.  Cod« 
Tbeo'd.  de  refponf.  Prudent.'  Lipf.  1796« '4* 

*  Bearbeitete  zu  (Ken*  Gottb.  Löbel's)  Converfati- 

onslexihon  mit  vorzüglicher  Rücklicht  auf  die  gegen- 
wärtigen Zeiten.  (Leipzig  i7oo\,  1797.  80  die  Ar- 
tikel ,  welche  auf  die  Franzbfifche  Gefchichte  und  Re* 
volution  Bezug  haben,  \  , 

Vergl.  AUg.  litur.  Anzeiger  1798.  S.  xa65- 

I  -v  • .  "  ;   »       '*       /    "  ' 

Geisler  (Johann  Daniel), 

*  '  '.,  .....  "  •  *  <•       \  •   \  ■  V  * 

Vater  des  folgenden ;  k.  \.\ 

•      ,»*,•••.  • 

Studirte  zu  Altenburg  und  Leipzig ,  ward  zu  Wit* 
tenberg^oft  M:  der  Phil.  1709  Mitglied  der  Prediger, 
koilegien  zu  Görlitz ,  1720  Hülfsprediger  zu  Langenau, 
1734  wirklicher  Pfarrer  dafelbfi  ,  1726  Subdiakonus  zu 
Görlitz ,  1729  Diakonus,  1751  Archidiakonus ,  1754  Pn- 
flor  primarius:  g*b.  zu  Ahenburg  am  $6  April  16Q0, 
hm  7  Feirimr  17Ö0.  .  /    u>  ;  ,  . 

Die  füfle  Rube  nacb  der  mühfamen  Unruhe-;  eine  Ab* 

dankungsrede.  GÖrlitz'/i72ö» 
Ebrenteuipel  der  Hanifchen  Meriten  und  Tugenden; 

eine  Abdankungsrede.    ebend.  1734* 
Chriitliche Todesgedanben  eines  Werbenden  Regenten, 

aus  Pf.  £5,  15.    ebend.  175Ö.  foh 
Leichenpredigt  auf  des  Kaufmanns  Scbrickel  Ehe- 

gattin  u.  f.  w.    ebend.  1759*  / 

Vergl.  Dietmann's  Pricßcrfchaft  des  Markjrrafthu^ns  Oberlau- 
fitz  8.  225  —  *98-  —  Qteo's  Lex.  der  Oberlaiultz.  Schrift- 
ileUer  B.  x.  Abt  heil.  a.  S.  4x6  u.  f.  / 

■ 

Geisler  (Johann  Gottfried), 

Sohn  des  vorhergebenden ; 

Studirte  zu  Leipzig,  ward  dafelbß  1747  Baccalau» 
reus  und  1748  M.  der  Phil.  \7$i  Honrektor  zu  Görlitz, 


Geisler  (JouABk  Gottfried)!  69 

* 

1^6*8  Rektor  des  Gymnaßums  zu  Gotha,  mit  dem  Cha- 
rakter eines  herzogt.  Snchfen  •  Gothaifchen  Kirchenraths, 
1779  Rektor  der  kurfächßfchen  handfchule  Pforta  bey 
Naumburg ,  i7ß7  herzogt.  Sachfen  -  Gothaifcher  Hof» 
rath  und .  Direktor  der  herzoglichen  Bibliothek  zu  Gotha, 
i7pö  jub'dir ender  Ma gißer :  geb.  zu  Langenau  am  14 
Junius  17261  gefl.  am  2  September  lQoo. 

Coromentatio  de  Pbotii,   Patrtarcbae  Conftantinopoli- 

tanj,  fcientia  niedica.   Lipf.  1746.  4. 
DiH.  (PraeC  H.  G.  Heotfch)  de  dea  Concordia ,  ex 

monuinentis  veterum  illußrata.    ibid.  *75o.  4.  Cum 

figg*  aen. 

Drey  Einladungsprogr.  zur  Gehle rifchen  Gedächtnifs- 

rede.    Görlitz  17.56.  4. 
Progr.  Commendatio  Polymatbiae.    ibid.  1756.  fol.' 

—  JSon  fcholae,  lad  vitae  difcendum.    ib.  175Q.  foL 

—  Compendjorum  incommoda.    ibid.  eod.  fol. 

de  illoy.  quod  in  novis,  qua»  vocant,  mefhodis  con- 
fectandis,  arripiencüs ,  complectendis  inelTe  dicunt. 
Lipf.  1759.  ^°'# 

—  CauAae  aliquot •,  cur  feriae  cum  academtcae  tum 
fcbolafticae ,  nunc  tarn  male  audiunt.    ibid.  1760.  fol. 

—  V  de  bibliotheca  M  il  i cliiana.    Gorlic.  1763-1765. 

Kurze  Nachricht  von  der  beym  Görlitzifcbeu  Gymnaüo 
befindlichen  Armen bibliothek.    ebend.  1765.  4. 

Rede  bey  der  20ojihrigen  Jubelfeyer  de»  Gymnaßi  zu 
Görlitz,  daf»  die  Stadt  glucklich  fey,  die  ihre  Schule 
hat.   ebend.  1765.  4. 

Die  göttliche  Weisheit  Lft  nicht  weniger  übe rfch weng- 
lich grofs  in  der  Eiorichtuog  der  Leben»umftände  ei- 
nes jeden  einzelnen  Menfchen,  als  in  der  Regierung 
der  ganzen  Welt,  der  mäcbtiglten  Staaten,  de»  gan- 
zen inenfchlichen  Gefchlechts.    ebend.  1766.  fol. 

Von  der  Brauchbarkeit  eine»  jeden  Nebenmenfchen.  eb. 
1767.  fol. 

Traucrfchreiben  von  der  Hochachtung  gegen  verdiente 
Leute,    ebend.  1767«  4* 

Kurzer  Unterricht,  wie  ein  junger  Menfch  auf  Schu- 
len fein  Studiren  cbriftlich  und  v  vernünftig  einrichten 
könne.   Leipzig  und  Zittau  1767. 
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\ 

■r-      _  ■  • 

De  fpectandis  per  methodum  didacticam  ingeniis.  Gothi 

1768.  4.  ~ 

Recenüo  numorum  tbefauri  Frid  ericiani,  in  quibut 
Concordia  laudatur.  Pars  I  et  JI.  ibidem,  eod.  4. 
Ejusd.  recenfionis  pars  tertia.    ibid.  1769.  4. 

Teutfcbe  Antrittsrede  io  Gotha ,  nebß  Vorbericbt.  eb. 

1769.  4. 

Or.  de  praeceptorum  poteftate  patria  in  difcipulos.  ibi- 
dein,  eodem.  4.  ^ 

Von  dem  Einflufs  der  göttlichen  Vorfehung  iii  das  lang- 
same Wachsthum,  dfr  Wiffenfchaften.    eb.  1770.  4. 

Collectae  de  intempeftiva  ftili  exerritatione  in  unum  lo- 
cum  fantentiae.    ibid»  eod.  4. 

Progr.  de  tuenda  graecarüm  et  latinarum  litterarum  di- 
gnitate  admonitio.    ibid.  i77o.  4. 

—  de  minutiarum  in  doctrina  überall  ftudio.  ib.  1771.4. 

—  Novarum  lectionum  Pliniarum  particula.  ib.  eod.  4. 

—  Praecogriita  ad  caput  Hißoriae  litterariae  de  ortu  et' 
progreflu  ftudiorum  litterariorum.   ibid.  eod.  4. 

Zufällige  Gedanken  von  der  künftlichen  und  gekün- 
stelten Erziehung,    ebend.  177a.  4. 

—  Betracht,  über  die  fpi  elende  Erziehung,  eb.  1  772.  4. 
Parentalia  Friderici  III,  Ducis  Gothani,  celebrata; 

accedunt  annales  et  numi  Friderici.    ibid.  eod.  4. 

Progr.  Scholia  ad  Virgilii  Georgica.  ibid.  1773.  4. 

Betrachtungen  über  die  Grundpfeiler  einer  gemeinnüt- 
zigen Erziehuug.    ebend.  1773.  4« 

Progr.  de  inutili  doctrinarum  in  docendo  divortio.  ibi- 
dem 1773.  4. 

Das  Andenken  des  verdorbenen  Oberkonlift orialrath» 
Low.    Nebft  einem  Briefwechfel.   ebend.  1775.  4. 

Progr.  Recenfio  fcholarum  ad  utramque  linguam  perti- 
nentium,  quae  nunc  in  gymnaßo  illußri  Gothano  ha- 
bentur.    ibid.  1777;  4. 

—  Praecognita  ad  caput  hißoriae  litterarum  univerfae 
de  fatift  difciplinarum.    ibid.  177Q.  4. 

Concordia  in  argento  Romano.    Lipf.  1730.  4. 
Noch  einige  Programmen. 

Vorrede  zu  Kaltwaffer's  Ausgabe  von  Euripidis) 

Alceße.    Gotha  1775.  8- 
Becenfionen  in  der  Gothaifchen  gel.  Zeitung* 

Vergl.  T.aufitz   Mugaain  1763.  S.  S5i  u.  f.  1787«  S.  tji  "tt.  f.  — « 
Xaufiis.  Monatstchrift  isoo.  S.  **o.  — Ken  Lauütz.  Mouate- 
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fchrift  i8ot.  St.  5.  S.  904  —  015.  —  (  C.  A.  B  Steiger)  in 
JVialand' s  N.  Teilt Tch.  Mcrluir  1Q00.  St.  9.  S.  77-79.  — 
Otto's  Lexikon  der  ObcrUulitz.  Schrififleiler  B.  1.  Abihcit. 
t.  S.  418—491.  —  Dcnltwünliffkritei»  .vu  dein  Leben  an?jjc 
zt-icbncier  Teutfchen  des  lßtcn  Jahrhundert»  S..  gf5 — 347. 

♦ 

-  ■ 

Geisler  (Johann  Gottlob). 

Studirte  zu  Görlitz  und  Leipzigs  ward  1756  zu 
Leipzig  Vicevegiftrator ,  1759»  nach-  erlangter  Advoka» 
tur ,  Viceaktuarias  ,  176*1  Gerichtsaktuarius  zu  Görlitz, 
alsdann  Protonutarius ,  176.5  Senator ,  1779  SkabinuS 
und  Stadthauptmann:  geb.  zu  Görlitz  am  19  Februar 
»733»  «m  13  /rtMUflr  1797. 

Kachriebt  von  der  die  Stadt  Görlitz  im  Jahr  1641  he» 
.  troiFenen  Belagerung,    zur  Erläuterung  einer  durch 
Sani.  Weishunen  A.  1641  geftochenen  uod  auf 
der  Görlitzer   Bibliothek  befindlichen  Kupferplatte« 
Görlitz  1777.  4.  v 

Vergl.   Otto's  Lrxikon  der  OberUuüt».  SchriftAdler  B.  8.  Ab- 
.theil.  f.  &.  4»6. 


Geisler  (Karl  Heinrich). 

Studirte  zu  Pforta  und  Leipzigs  ward  dafelbß  1763 
M.  der  PhiL'  1770  D.  <i>r  Rechte  und  Advokat,  wurde 
in  demfelben  Jahre  ordentlicher  Profeßor  des  Staats* 
rechts  auf  der  Uniuerßtat  zu  Erlangen,  mit  dem  Gha* 
rakter  eines  Hofraths,  1775  ordei  .licher  Profeßor  des 
Staatsrechts  auf  der  Univerßtät  zu  Marburg,  mit  dem 
Prädikat  ' eines  Regierungsraths,  17Q3  ordentlicher  Pro- 
feßor der  Rechte  auf  der  Univerfität  zu  Göttingen,  mit 
Hofrathscharakter,  17.84  Ordinarius  der  Jurifienfakultdt 
zu  Wittenberg  mit  Hofrathscharakter:  geb.  zu  Pforta 
am  •  .  .  1742 ,  gefi.  am  4  November  1789* 

%  DhT.  de  copiunetione  coinitum  Ilolfatiae  cum  ducatu 
Saxoniae.    Lipf.  1765.    P.  II.    ibid.  1769.  4. 
—  de  pecunia  in  feudo  conftituta.   ibid.  1770.  4» 
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7*  Geislar  (Karl  Heinrich). 

■ 

Commentatio  de  gravaminibus  religionis  auctorkate  iu- 
diciorum  Imp.  tollendis.    Erlangae  1771.  4. 

Pe  inteipretatione  pacis  Weßphalicae  Commentatio  I. 
iWd.  1771.  Comuient.  IL  J^arb.  1775-  Cowment. 
Hl.    ibid.  1776.  4. 

DißT.  de  hypotheca  tacita^domini  ex  caufla  canonis  era- 
phyteutici.    Erlangae  ^73.  4. 

Pro£r.  de  iudicio  fuper  religione  aliorum  ferendo.  Mar» 
bürg.  1779.  4- 

—  de,  loco  inveßiturae  breves  animadverfiones.  ib.  cod.  4. 

—  de  antiquitatibus  iuris  publici  ex  difciplina  Byzan- 
tina  repettfndis.   ibid.  eod.  4. 

—  Nonnulla  de  retractu  gentilitio  inter  Nobiles  Tmperii 
f  immediatos  ex  privilegiis  Äatutisque  equeftribus  non 

fundando.    ibid.  17 ßo.  4. 

—  de  iure  flfci  civitatum  Imperii.    ibid.  eod.  4. 

DifT.  de  confociatione  bonorum  diviforum.    ib.  «od.  4, 

Commentationes  >  jie  liaadfafliatu  L.  J.  Francof.  ad 
Moenum  1731.  ß. 

DilT.  de  feuöVemtitio.    Marburgi  17Q2.  4. 

Progr.  de  poreßate  Imperatoris  ordinandi  regimen  bono- 
rum eccleliaßicorum  imp.  immediatorum.  Goettin- 
gae  1783-  4-  ,(        -  :r- 

—  Obfervationes'  ribrmullae  de  protocollis  comitialibus. 
ibid.  1784.  4- 

—  de  analogia  iuris  publici.    Viteb.  1734.  4- 
.Animadverfionüm  ex  iure  univerfo  depromtaruni  fpici- 

legium  I.    ibid.  1787.  4.  J  v 

Di/T.  (Refp.  auctore  Cbrpb.  Car.  St  übel)  de  fatig* 
factione  perfonis  inprimisque  feminis  illußribus  de 
iniuriis  acceptis  praeßanda.    ibid.  1788»  4-      ^  > 

—  (Refp.  auctore  Chrifti.  Em.  Franck)  de  legato 
rei  commercio  exemtae.    ibid.  eod.  4. 

Schrieb  eine  Zeit  lang  die  Ephemerides  Lipßcäs. 
Recenßonen  in  der  Leipziger  und  Erlangifchen  gelehr- 
ten Zeitung,  wie  auch  in  der  Allg.  Deut.  Bibliothek, 
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Gellert  (Christian  Fürghtbgot^t), 

Bruder  des  folgenden;     ■/  .  > 

Studirte  zu  Meiffen  und  von  1734  zu  Leipzig »  be» 
fchäftigte  fich  hernach  mit  dem  Privatunterricht  einiger 
Edelleute,  ward  tM.  der  Phil,  zu  Leipzig  *744,  Privat' 
docent  174&  außerordentlicher  Profejfor  der  Phil.  1751 
(z  weymahl  ward  ihm  eine  ordentliche  Profeflur  ange- 
boten, er  aher  lehnte  das  Anerbieten  ab):  geh.  zu 
Haynich en,  in  kurjächßfchen  Erzgeb ürge  am  4  Jul.  i7i5| 
geß.  am  13  December  17Ö9. 

DiflT.  de  poefi  »pologorum,  eorumque  fcriptoribus.  LipL 
1745.  4,  Teutfch  unter  dem  Titel:  Geliert's  Ab* 
han diu ngen  von  der  Fabel ,  und  für  das  Rührende 
in  der  Komödie,    ebend.  *773»  0* 

*  Leben  der  Schwedischen  Gräfin  von  G**.  2  Theile. 
ebend.  i74°^  8«  Mehrere  Auflagen,  z.  B.  ebend. 
1770.  gr.  Q.  und  Nachdrücke.  Dies  iß  auch  der  Fall 
mit  den  meißen  folgenden  G  e  Her  tifchen  Schriften* 
Sie  alle  anzuzeigen ,  fallt  unmöglich.  Franzoßfch  von, 
J.  H.  S.  F.ormcy.  Berlin  1754*  8»  yon  einem  Un- 
genannten ....  i779«  8»  Englifch*  Lond.  177^.  8« 
Itaiienifch  von  einem  Ungenannten. 

Fabeln1  und  Erzählungen  (die  vorher  zürn  Theil  einzeln 
in  die  Bremifchen  Beyträge  waren  eingerückt  worden). 
Leipzig  1746.  —  2ter  Theil.  eb.  1748»  8»  Nach- 
her öfters  z.  B.  ebend.  1779.  2  Theile.  8*  ebend. 
1795»  gr«  8»  Franzoßfch  in  Profa.  Strasburg  i75o«  8« 
jibermahls  in  Profa  9  unter  dem  Titel:  Extrait  de» 
Oeuvres  de  Mr.  Geliert,  contenant  fes  apologues» 
fes  fables  et  fes  hiftoires,  traduit  de  l'Alletnand  pa«r 
Mr.  Touffaint.  Zullichow  1768»  2  Voll.  8*  Oie 
heßen  in  Verfen  von  einem  Ungenannten  unter  dem 
Titel:  Fables  et  Contes  de  Gellert.  Premiere  Par- 
tie, a  Francfort  1771.  —  Seconde  Partie,  ibid. 
1773«  8«  In  Verfen:  Fables  et  Contes  de  Gelleft, 
traduits  en  vers  par  une  femme  aveugle  (Mariane 
Wilhelmine  de  Stevens),  a  Breslau  et  Leipzig 
1777»  0«  Viele  Fabeln ,  Franzoßfch  überfetzt ,  fiehen 
in  Hub  er' s  Choix  des  poelies  Allemandes.  (a  Paris 
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Gellb&t  (Christian  FürCHTegott)» 


1766.  12,)  v.  Rivary  ahmte  einige  frey  nach  in 
n   feinen  Fables  et  Contes.  (a  Paris  1754-  ia'  — " 

ifch  von  dem  Juden  Abraham  zu  Halle  ....  — — 
'  Italienifck:  Favole  et  Racconti  di  Geliert,  trädotti 

da  Fraporta.  T.  I.  {mehr  kam  nicht  heraus),  Lip f. 

i77o.  8»  ßn*  Auswahl  der  Fabeln  in  terze  rinie  •  .  • 

i77ß.  8«  r—*    Dänifch  von  Lodde  .  .  .    Ruffifch  von 

Sumarok  o  w  und  von  M.  Matinsky.    2  Theile. 

St.  Petersburg  1775.  8« 
Troftgrürrde  wider  ein  fierbes  Leben.    Leipz.   1747«  8* 

ob.   1767.  8-    Rujfifh  v.  Alex.  Scbuinljan»koj. 

Moskau  1773.  8*    Schwedifch  .  .  2te  Auflage.  Up- 

fal  i78r>  8- 

Luftfpiele.    Leipzig  1748-  (eigentl.   1747.)  8»  «bend. 

1774.  gr.  8»  Eine  verbefferte  Sammlung  dtr  vorher 
eimein  gedruckten  Stucke ,  zu  denen  drey  andere  ka- 
men. Die  ßetfchwefter ,  Franzöfifch  von  einem  Un- 
genannten. Berlin  i75o\  8«  Die  Betfchwefter  und 
die  kranke  Frau  hat  .Ghali er  im  Theatre  Allemand 
CI77°)  ln*  Franzöfifche  überfetzt ,  und  das  Loos  in 
der  Lotterie  Junker  eben  dafelbfi  (1772.)  Beyde 
Stücke  find  auch  ins  Polnifche  überfetzt  worden  1772. 
Die  kranke  Frau  und  die  zärtlichen  Schweßern  Ruf- 
fifch  von  Stephan  Poiutfchkjn.    St.  Petersburg 

1775.  0. 

Briefe,  nebft  einer  praktifchen  Abhandlung  von  dem 
guten  Gefchmacke  in  Briefen.  Leipzig  i75*»  8*  eD* 
1779.  8«  Franzöfifch  unter  dem  Titel:  Lettre»  choi- 
fies,  de  Mr.  Geliert,  tradnite»  de  Y  Allemand  par< 
Mr.  Hub  er,  precedees  d"e  V Eloge  de  TAuteur,  fui- 
vies  de  quelques  Lettre»  de  Mr.  Raben  er,  et  des 
Avis  d'un  pere  a  fon  Rls,  en  Tenvoiant  a  l'univcr- 
fite,  par  Mr.  Geliert,    a  Zuric  1770.  8»  Aus- 

«  gäbe  unter  dem  Titel:  Lettre»  familiere»  de  Mr.  Gel- 
fert par  Mr.  Hub  er.  Edition  auginentee.  2  To- 
mes.  ibid.  1777.  8«  Italienifch  ».  F.  T.  Giuliani. 
Noriinb.  1769.  8*  Folnifch  ....  1774«  8-  Schwee 
difch.    TJpfal  i78»'  8«   Lunden  I791-  8» 

Progr.  de  comoedia  commovente.  ib.  i75i»  4»  Teutfck 
von  Leffing  in  feiner  Theatralifchen  Bibliothek  Th# 
1.  S.  47  —  78.  Von  dem  Verfafler  felbft  in  deffen 
Vermifchten  Schriften. 


igitized  by  Google 


Gelleet  (Chbistiaw  Füechtegott).  73 


ite  und  Erzählungen.    Leipzig  1754.  gr«  4« 
ebend«  1758.  8«    FramÖfiJch.in  Choix  vartee  de  poe* 
lies  pbilofopbiques  et  agreables,    traduites  de  l'An- 
glois  et  de  rAlJemand.    a  Avignon  1770.  8» 
G  ei  Tili  che  Oden  und  Lieder.    Leipzig  1757.  8.  ebend. 
N  i7Ö3.  8»    ebend.   1767.  gr.  8«    ebend.  1772.  kl.  8- 
ebend.  i793*  kl.  8*    Fiele  derfelben  flehen  in  den  bef~ 
Jetn   Gefangbüchern,    Dänifch  von  Heilmann  .  .  . 
1775»  8*    Hoüändifch  von  Rull  and  .  .  .  .  Rußifch 
von  einer  adelichen  Jungfrau  (E.  D.)    St.  Peters- 
burg i782.  8-    Framößfck  (von  der  Königin  ßlifa- 
beth  von  PreulTeu).    Berl.  1789.  Sn  8«  Slowakifch 
von  C.  E.  Batorftke.   Presburg  1787.  8»    Die  darin 
befindliche  Abhandlung  von4  den  Fehlern  der  Studie* 
renden  bey  Erlernung  der  Wifienfcb.  ift  ins  Schwedt- 
fche  überfetzt  worden  zu  Upfal  1777.  12.    So  auch 
die  Lehren  eines  Vaters  an  feinen  Sohn ,  den  er  auf 

die  Unive  rfität  fchickt.    Weiteres  i785«  8» 
Sammlung  vermifchter  Schriften.    2  Thrile. 
1757*  8*    Anbang  dazu,    ebend.  1769.  8» 

Geliert's  nuj  Rabener's  Briefe,  ebend.  .1760.  Q, 
Wurden  ohne  beyder  V orwiffen  gedruckt, 

Betrachtungen  über  die  Religion,  eb.  1760.  &.  Schwe* 
.     difch  (von  O.  Rönigk).    Stockholm  i778-  8- 

Jak  ob  Saurin's  Glaubens  -  u.  Sittenlehre,  in  Form 
eines  Catechismus  $  aus  dem  Franz.  überfetzt.  Chem- 
nitz 1763.  8.  2 

Von  der  Befchaffenheit ,  dem  Umfange,  und  dem  Nut- 
zen der  Moral;  eine  Vorlefung,  auf  Befehl  und  in 
hoher  Gegenwart  Sr.  churfürfil..  Durchlauchtigkeit  zu 
Sachfen  den  20  April  1765  gehalten.  Leipz.  1766.  8« 
(vorher  ohne  fein  Wxffen  gedruckt). 

Sittliche  Schilderungen  über  die  fo  wichtige  Lehre  des 
menfchlichen  Lebens  glücklich  zu  feyn ,  nach  den 
beliebten  Voilefungen  des  Hrn.  ProfelT.  Geliert's 
über  die  natürliche  und  geoffenbahrte  Moral.  Stras- 
burg 1768.  8-  Nachgefchriebene  Hefte,  ohne  fein 
Vorwiffen  gedruckt, 

Sammtliche  Schriften,  ifter— 5ter  Theil.  Leipzig  17601» 
Anhang,  oder  vermischte  Gedichte,  eb.  1770.  Noch 
von  dem  Verf äffer  ftlbfi  veranßaltet,   6ter  und  7Ur 
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Tbeil.    Leipzig  1770.    Darin  find  feint  moralifvhek 
-   Vorlegungen  enthalten,  die  auch  mit  folgendem  befon» 
<   dem  Titel  erfchienen:    C.  F.  Geliert'«  moralifcbe 
Vorlefungen.    2  Bände.    Nach  des  Verfaflers  Tode 
herausgegeben  von  Joh.  Adolf  Schlegel'n  und 
G  ottlieb  Leberecht  Heyer'n.    Leipzig  1770. 
Nachgedruckt  zu  Biel  1773.        8»  moralifchen 
Vorlefungen  Franzöfifch  (von  Pajon)  unter  dem  Ti- 
tel:  Lecons  de  M orale,  ou  Lectures  academiques  fai« 
tes  dans  l'univerüte  de  Leipzig  par  feu  Mr.  Gel- 
iert.   2  Tome»,    a  Utrecht  1772.  gr.  3.    Auch  von 
der  Königin  Elifabeth  von  Preuffen.  .  .  •  RuJJifch 
von  Michael  Protopopowv    ifter  Band.  Mos- 
kau 1775*  —    2ter  Band,   ebend.  i777.  0«  Schwe- 
"difch  von  C.  P.   Blomberg.     Stockholm    1775 — . 
>  1777.  8»    2te  Auflage  einiger  Abtbeilungen  diefes 
Werks,   ebend.  i78o.  8«     Polnifch  ....  2  Bände. 

1775.  8«,.  ^r  öte  un<*  9te  Tneil  der  fämmjtlichen 
Schriften  die  noch  ungedruckte  Briefe  enthalten,  er- 
fchienen zu  Leipzig  1774»  und  der  tote,  worin  man 
G eller  t's  ausführliche  Lebembefchreibung  durch  f. 
ui,  C  ramer,  Gedichte  auf  feinen  Tgd  u.  der  gl,  fin- 
det, ebend.  l774.  3  letzten  Theile  auch  unter 
dem  befondern  Titel:  Briefe,  nebft  feinealt  Leben  u; 
f.  w.  ebend.  1774.  gr«,  n.  \kl.  8»/  Neue  verheuerte 
:  Auflage  in  10  Theilen.  eb.  1775*  8»  Nachgedruckt 
Berlin  und  Stettin  1772.  8  Theile.  8»  (  &  fieht 
darin  alles,  was  die  Originalausgabe  enthalt,  ausge- 
nommen die  letzten  Briefe  und\.  das  Leben ).  VY.iet* 
1773.  4  Bande.  8«  ({Enthält  eben  daffelbe).  Bern 
1773.  10  Bändchen.  8» 
Freund fchaftlicbe  Briefe,  ebend.  i77°*  8*  Anhang  da« 
zu.  ebend.  1770«  8»  (Herausgegeben  von  T.  W.le 
Petit). 

Nachtrag  zu  GelleTt's  freündfchaftlichen  Briefen,  her- 
ausgegeben von  J.  P.  Bamberger.    Berl.  i78o.  8» 

Vier  und  zwanzig  Briefe  an  den  Fteyherrn  v.  Crauf- 
fen;  in  dem  Wittenbcrgifcheu  Magaz.  St.*  1.  (i78i») 

Brief  wechfel  mit  dem  feaifeiüchen  Gefand ten,  Freyherrn 
von  Widmann.    Nürnberg  i789«  Sr*  8»  • 

Hatte  Antheil  an  der  unter  G  0  tt  fc  he  d*  s  Auf  ficht  ver» 
fertigten  Teutfchen  Ueberfetzung  v.  B  a  y  1  e  n  8  Wer» 

*  terbuche. 

•-<  > 
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Sein  Bildnifs  iß  mehrmahls  in  Kupfer  geflochen  -worden ;  z.  B. 
vor  deji.  faram» liehen  ty«rken  von  Häuft.  „Von  *H ein  rieh 
F/euhinger  in  Meifters  Charakteriftik  Teutfcher  Dich- 
ter B.  2.  8.  162.  Es  in  auch  im  Profil  fowohl  in  der  Berti- 
nifchen  ,  als.  in  ffer  •  Meiriiiifchcn  Porzcllanfabrick ,  in  Medail- 
lonform ,  halb  erhoben,  aus  Porzellan  verfertigt  worden.  Sein 
•Monument  aus  Sachlichen  weiften  Marmor  von  Oefer  in 
dem  Garten  des  Buchhändlers  Wendler  und  in  der  St.  Ja- 
hamus  -  Kirche  zu  Leipzig. 

♦  \  -  _  -  -  -k     »  -  * 

Vergl.  KiHtntr '/  Charaktere  S.  247  n.  f .  — ,  Frnefti 
'Eloeium'T^        Gel  le  rtt.    Lipf.  1770.  4     Teutjch.  ebend* 
fr  —         ^  WäifckmauH  *n  Geliert's  Anden-. 
fc.cn  ^   ebenda  1770;,         Auch  in  dcflJen  Werken.  Monu^ 
rhent  ^evige  a  rlionueur  de  Mr.  le  Profeficur  Geliert;  pajr 
CJl&Jfiru       Halle  •  1770;  4.  'Teutjch  '(vou'C.        v.  Ber- 
.   ^iram)^   chend. .^77ft.  V —    Geliert, \s  yortrenlicher  Oha; 
faktef."    Leipzig   17V0.'  ß.  —     G  e lieft' s  Empfehlung;  eine 
Votlefjtng  von  /•»  C  Eck.    ebend.  1770.  g.         J.  7*.  Her'- 
mes   an  Hm.  Prof.   B.  amier,  Qell.erJ  's  Tod  betreffend^ 
ebeild.  1770.  gr.  ß.  —    Zu  Geliert's  GcdachtnifTc.  ebend, 
1770.  gr.  8.  —     (  Vermischte   Anmcrk.  Aber 

Geliert' s  Moral  —  und  Charakter,  (  f.  . obmi  Garvc),  t-* 
Zärtliche  Klagen  'eines  Jünglings  bey  G  eile  rt '  s  Tod  (von 
J*  C.  Steiger).  J.cipz.  1770.  ß.  ~  -  Die  weinende*  Mitfc 
an  Geliert's  Gruft  (von  dcmfeltien),  ebend.  1770.  ß.  — < 
Geliert's  wahre  Grüfte  von  G.  JE.  Waldau,  eb.  1779.  3. 
r—.V.  Murr's  Betrachtungen  be»y  ■  dem  Abßx-rbcn  des  Hrn. 
C.  JF\  Geliert.  Niirnb.  17J0.  ß.  —  7.  H.  Fa.be.i;  übet 
G  eile  rt' s  Abfielen.  Frankfurt  am  M.  1770.  ß.  —  G*Z- 
lert,  als  ein  Gelehrter  und  als  ein  Chriü  betrachtet  von  ei- 
ne*» leiner  Verehrer.  .  .  .  1770.  ß.  —  Noch  ein  Wort  zu  deii 
Schriften  von  Geliert's  Tode 

von  &  c  h  V-  ttt  a  n  n.  .... 
TJcber  einige  Schriften,    die  Geliert's  Tod ' veraulafst  'hat, 

ein  frenndfchafiliches'G'erpräch  —    J.   G.  F.  Franz, 

über  das  Leben  u.  den  ;CharakteT  Ge  He  rt'  s.  Leipz.  1771.  ß. 
^  —  SchwSbifche  Beytragc  zu  G.e  lle -r  t'  s  Epicedien. 
C.  F.  Geliert's  Leben  von  J.  A.  Crajner;  im  loten  Th. 
der  fammtlichen  Schriften  S.  3  —  214.  Die  Ueberjetzungen 
diefer  Biographie  J.  oben  Unter  J.  A.  Cr  am  er  ( B.  2.  S. 
192.)  —  Hub  er' s  Eloge  bey  feiner  Frauzöfifchen  Ueber- 
fetzung  der  G  e  Her  t  ifchen  Briefe. —  J.  W.  T r  e  ti> e  r  .über 
das  eigentliche  Geburtsjahr  des  verewigten  Geliert.  Arn- 
Jladt  1777.  4.  —  Jani's  Leben  Geliert's  in  Niceron's 
Nachrichten  Th.  24.  8.  245— -2ßt.  —  C.  H.  Sehmid's 
Nekrolog  der  Teutfcheu  Dichter  B.  C.  S.  4ßt-532.  « —  G  el- 
ler t\  ein  Lefebuch  für  Kinder  in  Familiengcfprächen  zur  Bil- 
dung edler  Seelen.  RoAock  und  Leipzig  i7ß5-  —  Ade- 
lung zum  Jocher.  —  Saxii  OnoraaAicou  P.  VII.  p.  275. 
—  Me  ifter'  s  Charakteriß.  Teutfch.  Dichter  B.  2.  S.  162-1^0. 
Ifirjching's  Handbuch.——  Ve  tterle  in*  s  Handbuch!'  der 
poe't ifchen  Litt  erat  ur  der  Teutfchen  S.,  \  ifi  —  124.  —  De«k- 
mahl  aus  dem  Leben  ausgezeichneter  Teutfchen  des  ißten  Jahr- 
kunderts g.  f62  —  5^6. 
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•  '  ■  •  *       *  *  * 

Gellert  (Christlieb  Ehregott), 

Bruder  des  vorhergehenden  $ 

Studirte  feit  1734  zu  L^P^S*  un&  begab  fich  1736 
nach  St,  Petersburg,  wo  er  erß  als  Lehrer  an  einem 
dortigen  Gymnafium  ,  und  nach  Verlauf  von  ungefähr 
einem  Jahre  als  Adjunkt  der  kaiferL  Akademie  der  Wif» 
fenfehaften  angeßellt  wurde.  1746  oder  1747  kam  er 
nach  Teutfchland  zurück,  wandte  fich  nach  Freyberg  im 
Erzgebürge,  erhielt  bald  eine  kurfürßliche  Penfion9  und 
gab.  Unterricht  in  der  metallurgifchen  Chemie,  1753 
wurde  er  kurfdehfifcher  Kommißionsrath  ,  mit  Vebertra» 
gung  der  Aufficht  über  die  Bergwerksmafchinen  ,  der 
Prüfung  der  Schmelzprozeffe  und  der  Unterfuxhung  der 
Landesmineralien,  1762  wurde  er  auch  als  Oberhütten» 
Verwalter  zu  Freyberg  angeßellt  y  1765  als  Profeffor  der 
metallurgifchen  Chemie  bey  der  dortigen  Bergakademie, 
und  i7ß2  als  wirklicher  Bergrath:  geb.  zu  Huynichen  im 
Erzgebürge  am  11  Aug,  17 13,  geß,  am  lQ  May  1795. 

J.  A.  Cramer's  Anfangsgrunde  der  Probirkunft,  fo- 
wohl  nach  ihrer  Theorie  als  Ausübung  deutlich  vor» 
geftellt;  dem  Bergwefen  zum  bellen  aus  dem  Latei- 
nifchen  überfetzt.  Stockholm  1746.  gr.  Q,  Mit  6 
Kupfertafeln,    2te  Aufl.    Leipz.  1766.    Mit  Kupf. 

Anfangsgründe  der  metallurgifchen  Chymie,  in  einem 
theoretifchen  und  praktifchen  Theile  verfafst.  Leip- 
zig i75o-  gT'  8»    2te  vermehrte  und  verheuerte  Aus* 
.  gäbe."   ebend.  i77ö.  gr.  Q. 

Anfangsgründe  der  Probierkunft,  als,  der  zweyte  Theil 
der  praktifchen  metallurgifchen  Chymie,  worinnen 
verfebiedene  neue  Arten  ,  zuverläflig  zu  probieren, 
gezeiget  werden,  ebend.  1755-  £r«  8*  Mit  3  Kup- 
fertafeln.  Neue  mit  einigen  Zufützen  von  dem  Ver- 
fafTer  vermehrte  Auflage,  ebend.  1772.  gr.  8-  Frau» 
zöfifch  von  P.  Thiry,  Baron  de  Holbach.  Pari* 
1758.  a  Bände,  gr.  12.  (Englifch  v,  J.  G.  S.  (Sey\ 
ferth),   London  1776.  Q, 
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Verfucbe,  da'»  in  Dünfte  aufgelölre  Wafler  beym  Schmel- 
zen ftatt  der  Blafebälge  anzuwenden;  in  Köhler'» 
Bergmanni fchen  Journal  Jahrg.  2.  B.  1.  0789») 
Vom  A  bltrichbley  treiben ;  ebtnd.  —  (Jeher  ein  künft» 
liehe»  rothe» . , Kupferglas ;  ebend,  Jahrs.  8.  B.  i.  St» 
s.  (1790.)  —  Von  Verfertigung  einer  guten  dauer- 
haften grünen  Farbe  au»  Galmey,  und'  der  gewöhnli- 
chen aus  Kobolt  gemachten  blauen  Farbe;  ebenda 
Jahrg.  4.  B.  2.  St.  11.  (179-1.) 

Einige  Auffätze  in  den  Commentariis.  Petropolitanis ;  z.' 
B,  de  denütate  inixtorum  ex  Metallis  et  Semimetallia 
facto  rum. 

Vcrgl.  A,  TT.  Köhler1 s  *SiatidTede  am' Sarge  —  C  E.  Gel» 
lert's,  Freyberg  1795.  4.  —  Sc  hlicht  egroll*  t  NtXro- 
log  auf  das  J.  179S*  B.  fl.  S.  88>  —  59i« 

*  • 

.    .  >  .         ...  .  .. 

Gellius  (Johann  Gottfried). 

Studirte  Theologie  zu  Leipzig,  ward  dafelbß  M. 
der  Phil,  und  privatifirte  dort  Zeitlebens ,  geb.  au  Dres- 
den am  27  April  i73*>  geft*  nm  26  Augufi  i7ßi. 

*  Sammlung  kleiner  Romane  und  Erzählungen,  au»  dem 

Franz.  .Leipzig  1755  —  *75ö.   ä  Theile.  8» 
•Der  Eheßand;  ein  Roman,  aus  dem  Engl.    4  Theile. 

ebend.  1756 — i757-  {$• 
•Die  Welt ,  eine  periodifche  Schrift ;   aus  dem  Engl. 

2  Theile.    ebend.  1757.  (J. 

•Hutchefon's  Abhandlung  über  die  Leidenfchaften  ; 

aus  dem  Engl,    ebend.  i7ö9»  8» 
•Briefe,  Gefpräche,  Gefchichte  und  Fabeln;  aus  dem 
Engl,    ebenn.  1760.  ß. 

•Gefammelte  Frauenzimmerbriefe  zum  Unterrichte  und 
Vergnügen;  au»  veiicbiedenen  Sprachen.    12  Theile. 
.  ebend.  1760— 1764.  8»  - 

•Gefchichte  der  Gräfin  Dellwyn,  ein  Roman;  au» 
dem  Engl,    ebend.  1761.'$. 

•Gefchichte  eines  jungen  Herrn,  ein  Roman;  aus  dem 
EngL   ebend.  1763.  8« 

•  Die  neue  Heloife ,  oder  JJ  riefe  zweyer  Liebenden, 
au»  einer  kleinen  Stadt  am  Fulst  der  Alpen ,  gefam- 


* 


&o  Grxlius  (Johann  Gottfried ), 

* 

melt  und  herausgegeben  durch  J.  J.  Rouffeau;  aus 

dem  Franz.  ~  4  Theile.    'Leipzig  1761 -—  1766.  Q, 

*  Anmerkungen  zum  Gebrauch  Teutfcher  Kunftrichter ; 

nebft  einigen  andern  Wahrheiten,    ebend.  1762.  0. 

•Bibliothek  für  Jünglinge;  oder  gefammlete  Sittenleh- 
ren für  alle  Scenen  des  Lebens;  nach  der  vierten 
Englifeben  Ausgabe  überfetzt,    ebend.  1763.  3.  - 

*La  C  o  mh  e- Geich  ich  te  der  Königin  Chriftine  von 
Schweden;  aus  dem  Franz.    ebend.  1763.  Q. 

*  Briefe  eines  ohinelifchen  Wältfweifen  an  feine  Freunde 
,  in  den,.  Morgenländern ;    aus  dem  Engl.    2  Theile. 

ebend.  1763  —  1764.  8» 

*  Briefe  Cäciliens  an  Julien  f  ein  Roman;  aus  d.  Franz. 

ebene}. '1764.  $. 
•Gefchichte  der  Mifs  Jenny,    ein  Roman;    aus  dem 
Franz.    ebend.  1764.  8* 

•Unterricht  und  Zeitvertreib  für  das  fchöne  Gcfchlecbt; 
aus  dem  Franz.  u.  Engl.    2$  Theile.  eh.  1765-76.  8* 

•Allgemeine  .WeJtgefchichte  von  der  Schöpfung  an  bis 
auf  gegenwärtige  Zeit;  welche  alle  bekannte  Reiche 
und  Staaten ,  ihre  Veränderungen,  Staatsverfassungen, 
Gefetze,  Religionen,  Sitten  und  Gebräuche,  ihr 
•  Wachstbum  in  der  Gelehrfarnkeit,  den  Hünlten  und 
"WiiTenfchaften  ,  der  Handlung  und  Schiit  fahrt,  fammt 
ihrer  Zeitrechnung,  ihren.  Alterthüraern ,  öffentlichen' 
Gebäuden  und  befondern  Seltenheiten  der  Natur  und 
Kuntt  in  lieh  begreift;  ausgefertigt  von  Wilhelm 
Gray,  Johan  Guthrie,  und  andern  in  dielen 
Theilen  der  Wiflenfchaften  berühmten  Gelehrten. 
Aus  dem  tnglifchen  überfetzt.  Aus  den  Original- 
fcbriftltellern  berichtigt ,  und  mit  einer  fortlaufenden 
Zeitrechnung  und  verfchiednen  Anmerkungen  verfe- 
hen  von  Hrn.  C.  G.  Heyne.  —  Nebft  einer  Vor- 
rede von  Hrn.  D.  J.  A.  Ernefti,  13  Theile  (deren 
letzter  aus  2  Ahtheilutigen  befieht  und  Goldfmith's 
Oejchichte  von  England  enthält),  eb.  1765-1776.  gr. Ql 

*Der  Landpriefter  vöri  Wakefield,    ein  Roman;  aus 

dem  Engl,    ebend.  1767.  8» 
•Gefchichte  der  Aemilie  Monrague,  ein  Roman;  ans 

dem  Engl,    ebend.  1769.  8* 

•Gefchichte  der  Frau  Williams,  ein  Roman;  aus  dem 
Engl,    ebend.    1770.  8. 

♦For- 
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•  - 

*  Formey's  cbrifilicbe  Andacbtsübungen ;  aus  dem 
Franz.    Leipzig  1770«  Q. 

•Yorik's  nachgeladene  Werke;  aus  dem  Engl.  2  Th. 
ebend.  1771.  8«  \ 

*  B riefe  eines  Arztes  an ^ die  Frauenzimmer  zur  Erhal- 

tung ihrer  Gefundheit  und  Schönheit;  aus  dem  Engl, 
ebend.  x77*»  8* 

*  Hiftorifcbe ,    politifcbe  und   militärifche  Nachrichten 

von  Rufsland ,  vT>r  dem  Jahre  1727  bis  1744  ,  in 
•  welchem  Zeiträume,  au  (Ter  vielen  wichtigen  Staats* 
begeb^nheiten,  auch  die  Kriege  mit  den  Türken  und 
Schweden  vorkommen,  welche  hier  ausführlich  be- 
fcbrieben  worden  find;  aus  dem  Franz.  des  Hrn.  Ge» 
nerals  von  Mannftein,  vormabligen  Rußifchen 
Kriegsbedienten.  Nebft  einer  Landkarte,  eb.  1771.  8. 
•Der  Traum,  ein  Roman  aus  dem  Englifcben.  2  Theile. 
ebend.  i773.  8« 

*  Der  geiltlicbe  Don  Quixote ;  ein  Roman  aus  dem 
Englifcben.    3  Theile.    ebend.  1773.  8- 

•Vergnügen  auf  dem  Kanapee;  aus  dem  Englifcben  u. 
Franz.    7ter  bis  loter  Tbeil.    eb.  1773—1776.  8- 

•Der  Frau  Chapone  Briefe  zur  Ausbildung  des  Ge- 
inürhs;  aus  dem  Engl,    ebend.  1774*  8« 

•Briefe  des  Herrn  Philipp  Donner  Stanhope, 
Grafen  von  Ch e ft er  fi  el d ,  an  feinen  Sohn ,  Ph i- 
lipp  Stanhope,  Efq.  ebemahligen  aufTerordentü- 
chen  Gefandten  am  Dresdner  Hofe;  aus  dem  Engl. 
6  Bande,    ebend.  1774 — »777«  8« 

Arnaud's  hiftorifche  Erzählungen  ;  aus  dem  Franz. 
2  Bände,    ebend.  1775  — i778«  8» 

•Tugend  im  niedrigen  Leben,  oder  Betrachtungen  über 
die  gegen  feitieen  Pflichten  der  Reichen  und  Armen, 
der  Herren  und  Diener ;  Gedanken  über  inancherley 
Zuftände,  Leidenfr.baften,  Vorurtheile  und  Tugenden 
der  Menfchen ,  nebft  hieher  gehörigen  Fabeln  und 
Anekdoten ;  in  Gefpräcben  zwiicben  einem  Vater  und 
feiner  Tochter,  Aus  dem  Englifcben  des  Hrn.  Jo- 
nas Hanway.    4  Bände,    eb.  i775 — i776\  gr.  8« 

•Der  Irländifche  Vormund,  ein  Roman;  aus  dem  Engl. 
2  Theile.    ebend.  1776.  8« 

•Des  Herrn  George  Lillo  dramatifcbe  Werke;  aus 
dem  Englifchen.    2  Bände,    ebend.  1777«  8« 

'     Vierter  Band.  6 
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*  ■ 

*  Sammlung  von  Briefen  und  Gefchichten,  aus  fremden 
Sprachen.    6  Theile.    Leipzig  1776 — i777»  0« 

•Die  Gefchichte  der  Lady  Neville;  im  2.7 ßen  Theil  der 
Landbibliothek.  , 

Noch  einige  Ueberfetzungen. 


» 


Gemberley  (Ernst  Ignatz).  : 

Studirte  zu  JVien,  wollte  hierauf  als  Juriß  prakti* 
ciren,  müfste  aber  nach  dem  Abßerben  feines  Vaters 
1745  die  zu  Tuln  in  Unterößreich  von  ihm  zurückgelaf* 
fene  fVirthfchaft  übernehmen.  Durch  die  1752  ausge-' 
brochene  Feuersbrunß  verlohr  er  den  gröfsten  Theil  fei» 
nes  Vermögens ,  und  dies  bewog  ihny  die  PoßmeißerfielU 
auf  dem  Attenberg  in  Unterößreich  anzunehmen:  geb.  zu 
St.  Pölten  am  3*  December  1723 1  geß.  1704« 

Preisicbrift ,  wie  die  in  Niederöftreich  zu  verteilenden 
Viehweiden  am  beßeu  anzulegen.    Wien  i77o»  8* 

Prahtifche  Abhandlung  von  Anlegung,  Verbeflerung  und 
Vermehrung  des  Düngers,  und  Erfindung,  wie  man 
den  Abgang  dtfielben  leicht  erfetzen  könne,  ebend. 

Welches  ift  das  erfte,  nothwendigfte  und  leichteße  Mit- 
tel, die  Oekonomie  ohne  koitbare  Staatsanftalten  zu 
befördern,  upd  die  Bauren  zu  ermuntern,  fo  dafs 
der  übrige  Induftrialzuftand  des  ganzen  Landes  da- 
van  abhänget  u.  f.  w.    ebend.  i77*«  6« 

Vergl.  de  Luga's  gel.  Ocßreich  B.  1.  St.  x.  S.  145 — 145. 

Gemeinhard  (Johann  Nikolaus). 

S.  Meinhard. 

*  ► 

«. 

Freyherr  von  Gemmingen  (Eberhard 

Friedrich), 

Herr  zu  Bürg  und  Pefieneck; 

Studirte  zu   Tübingen  und  Göttingen  ois  i745>  un* 
temahm  hierauf  mehrere  gelehrte  Reifen,    ward  1748 
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wirklicher  Würtembergifcher  Regierungsrath  zu  Stutt- 
gart, 1767  wirklicher  adelicher  geheimer  Rath,  Präfi- 
dent  der  Regierung,  des  jVechfelgerichts  und  der  Korn* 
merziendepUtation ,  wie  auch  Lehrtpropfi,  und  Ritter  des 
herzogL  W  urtembergifchen  grofsen  Jagdordens:  geb.  zu 
Heilbronn  am  Neckar  am  £  November  1726,  geß.  am 
19  Januar  1791« 

Rede  auf  die  Ankunft  K.  Georg  II  von  Großbritan- 
nien auf  der  Univerfität  zu  Göttingen.    1748.  4. 

•Lieder ,  Oden  und  Erzählungen,  in  fi  Büchern.  (  Ohne 

Druckort).    i75o.  Q. 
•Briefe,  nebft  andern  poetifchen  und  profaifchen  Stiik- 

ken.    Frankfurt  und  Leipzig  1753.  8« 
Poetifche  Blicke  in*  Landleben.    Zürich  1755.  4. 
vPoetifcbe  und  profaifche  Stücke.   Braunfchweig  1769. 

gr.  Q.    Sind  eigentlich  die  von  Zacharias  ohne  des 

y^rj.  Zußimmungy  vermehrt  Jier aus gegebenen  Briefe 

u.  1.  w. 

Gedanken  über  Holzmangel  irt  Würtemberg ,  und  über 
Mitfei  dagegen;  in  W.  G.  v.  Mofer's  Forftarchiv 
B.  6.  S.  163 — 179.  C*790.) 

Meine  Gedanken  aus  Gelegenheit  des  von  Sereniflimo 
gnädigft  erforderten  Gutachtens  wegen  der  allzu  fehr 
zunehmenden  Menge  von  Gelehrten  und  Schreibern 
vom  ~i2  Jun.  i78<5{  »»  Cotta'*  Strasburgifchen  po- 
Htifchen  Journal  1792.  B.  1. 

Verfchiedene  einzelne  Gedichte. 

Vergl.  Haug's  SchwähÜches  Magazin  1777.  S.  856.  —  Mate- 
rialien zu  einem  Denkniahl  Hrn.  E.  F.  von  G  emmingen 
(von  Kaz  ne  r).  Frankf.  am  M.  1791.  8*  mlt  feinem  S chat- 
ten rifle.  —  Schlichte  groll'  /  Nekrolog  auf  das  J.  1791. 
fi.  s.  S.  131  —  i58«  u»d  auf  da*  J.  1792.  B.  s.  S.  558-  56a. 
—  Denkmahl  des  herzogl.  W  ürtemberg.  Prafidenten  der  Regie- 
rung, E.  von  Gemminge  n,  von  J.  Huber.  Stutt- 
gart 1793.  gr.  4. 

/ 

%      *  *  1  •  ■ 

.       a  *  •  s 

Freyherr  von  Gemmingen  (Philipp). 

Herzogl.  Sachjen  •  Gothaifcher  und  Altenburgifchei 
geheimer  Rath  und  Komitialgefandter  zu  Regensburg, 
geb.  zu  ...  .  geß.  am  6  März  lfloo* 
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•Teutschland  über  »lies,  wenn  es  nur  will.    10  Hefte* 

(Regensburg)  1798 — »799.  8» 
Soll   auch  verfchiedene  Abhandlungen  in  Zeitfchriften^ 

ebenfalls  ohne  Namen ,  haben  einrücken  laffen. 

Vevfl.  -  Gothaifche  gel.  Zeitungen  ißoo.  S.  aoo  umd  $5«. 

» 

—  ■ 

Geng  (Ernst  Friedrich).' 

Studirte  zu  Nürnberg  und  Altdorf  $  ward  1730  Kan- 
didat des  Predigtamts  zu  Nürnberg ,  und  1736  Pfarrer 
zu  Kloßer  Engelthal  im  Nürnbergifchen :  geb.  zu  Alt- 
dorf am  2  Novemb.  1707 1  gcß*  am  23  Novemb.  1783. 

Evangel.  Hausandachten  zur  Uebung  der  Gottfeligkeit, 
oder  Predigten  über  die  Evangelien.    Alfdorf  i758«  4* 

Gefammelte  Nachrichten  von  den  Befchäftigungen  der 
heiligen  Engel.    Schwabach  1767.  8» 

Vcrgl.  Will'  s  'Nürnberg.  Gel.  Lexikon  Th.  4.  S.  409.  —  iVo- 
piifch  dafclbli  Th.  5.  S.  597.  —    Adelung  z.  J  6  eher. 

Gensel  (Christian  Elieser). 

M.  der  Phil,  feit  ....  dritter  Kollege  an  der  hur» 
fächßfchen  Landfchule  zu  Grimma  feit  1763,  Prediger 
zu  Steinsdorf  bey  Wey  da  im  kurfachf.  Voigtlande  feit 
1766»  Superintendent  und  Konßßorialaffeffor  zu  Glau- 
chau im  Schönburgifchen  feit  1787»  geb.  zu  Annaberg 
im  Erzgebürge  1735»  gefi»  <*ra  ix  Oktober  1797. 

DilT.  de  collegio  harufpicum.   Lipfiae  1759.  4* 
—  de  nomine  Peripateticomra.    inid.  1760.  4. 
Comment.  in  locum  ColotT.  III,  8«    ibid.  1761.  4. 
Genefeos  caput  IV.  Speciraen  novate  verßonis  cum  fcho- 

liiS  perpefüis  edendae.    Schlaitz  1782.  —  Speciroen 

IT,  cap.  XLIX.   Lipf.  i?83»  4» 


Gensel  (Johann  Christ ian). 

Studirte  zu  Wittenb**g  ,  Leipzig  und  Jena  y  ward. 
M.  der  Phil,  zu  Wittenberg,  1727  Subfiitut  feines  Fa- 
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Urs-,  des  Atchidiakonus  zu  Annaberg  im  kurfdchfifchen 
Erzgebirge ,  1733  Bergprediger  an  der  dortigen  Mari' 
enkirche,  1748  Oberpfarrer  der  St.  Annenkirche,  «Su- 
perintendent  und  lnfpektor  der  Schulen,  1749  ^*  d'r 
Theologie:  geb.  zu  Annaberg  am  2  Dtcember  1702,  geju 
am  6  September  1762. 

Primitiae  Annaebergenfes.    Annaberg.  1728.  4. 

Die  geiftlicbe  Seelenfreude  'der  Kinder  Gottes;  eine  Pre- 
digt,   ebend.  1729.  4. 

Das  bisher  zwar  liebere«    aber  endlich  hart  beftrafte 
Annaberg;  eine  Brandpredigt,   ebend.  1751.  4* 

Obfervationes  facrae,  quibus  varia  Codicis  Sacri  loca 
felectilnme  dilucidantur,  et  nonnulla  antiquitatum 
Hebraicarum  monumenta,  quae  u Tum  in  variis  Scrip- 
ttrrae  Sacra e  loci*  explicandis  praebent  baud  contem- 
nendum  evolvuntur,  tum  ex  fontiuin  facrorurn  na- 
tiva  fignincatione ,  et  ftyli  facri  connexione  felectae, 
turn  ex  Rabbinicis,  Talmudicis,  aliisque,  quae  buc 
fpectant,  feriptis  praeftantioribus,  illuftratae*  Lipf.  • 
*733»  4*  Mit  einem  neuen  Titel  und  einer  neuen  Vor' 
rede  (alfo  keineswegs  eine  neue,  noch  viel  weniger  mit 
einem  zweyten   Theil  vermehrte  Ausgabe),    eb.  i75°» 

Anqabergifcher  Ebenezcr;  eine  Predigt.  Ann  ab.  1735»  4* 

Wohlgemeynte  Ermahnung  an  eine  abgebrannte  Berg- 
fradt.   ebend.  1736.  4;    (Eine  Fredigt  am  Bergfefie). 

Annenbergs  Eetrübnifs  über  feiner  Einwohner  Ünem* 

pfindlickke.it  bey  allen  göttl.  Strafen,    eb.  1746.  4* 
Difl*.  inaug.  pro  Licentia,  qüa^  ad  locum  Pauli  2  Corf 
XII  |   4.  üluftranduin  nonnulla  commentatur.  Lipf. 

i74?-  A- 

Die  Unachtfamkeit ,  als  ein  Hindernifs  des  wahren  thä* 
tigen  Chriftentbums ,  am  i3ten  Sonntage  nach  Tri* 
nitatis.    ebend.  1749.  4*    (Die  Licentiatenprzdigt ). 

DiH.  inaug.  theol.  ad  fummps  in  Theol.  hdnores  capefT. 
de  revelationibus  et  revelationum  inodis,  Deo  olim 
placentibus.    ibid.  eod.  4. 

Die  höchft  nötbige  Erkenntnifs  eines  wahren  Chriften. 
Annab.  1750.  ß.  Enthält,  fö  wie  das  folgende  Buch, 
Auszüge  aus  zwey  Jahrgängen  feiner  Predigten. 

Die  wohl  angewendete  Erkenntnif*  eines  wahren  Chri- 
ften.   ebend.  175».  8« 


66  Geisel  (J.  C.)   Genth  (A.  F.) 

/ 

Vorrede  zu  dem  Annabergifcben  Gefangbuch.    1734.  8- 

Neue  Auflage  1740.  8- 
Vorrede  zu  Zeif'eng  catechetifchen  Fragen.  (Amta- 

berg  1749-  8-) 

VcTgl.  S  chme  rfahl'  s  Gefchichie  jetztlebend.  Gottrsgelchjrten 
B.  i .  S.  74  —  77.  —  Dietmann's  kurfÄchf .  Pricftcrfc haft 
B.  *.  8.  154  —  135.  —    Adelung  zum  Jöcher* 

Genth  (Adam  Friedrich). 

Studirte  zu  Tübingen ,  ward  dort  i74l  Licentiat 
beyder  Rechte;  in  der  Folge  war  er  12  bis  15  Jafcr« 
Archivar  des  Kantons  Craichgäu  zu  Heilbronn  am  Nek- 
Aar,  refignirte  1757,  und  privatifirte  feitdem  zu  Heil- 
bronn;  geb,  zu  Grofs»  Botwar  in  Würtemberg  am  .  .  • 
*727$  geft*  am  6  Februar  1784. 

Diff.  inaug.  (Praef.  J.  Helfferich)  de  Eccleßa  Ro« 
uiana  ,  fedequc  cuinpriiuis  Pontificia ,  xnorte  Augußif- 
fimi  Roman.  Imperatoris,  Caroli  VI,  fummo  Ad- 
vocato  orbata.    Tubingae  1745.  4. 

Status  caufae  in  Sachen  Genth  contra  Craichgäu,  pun- 
cto deiectionis  ab  officio,  eiusque  pofleflione  1.  quaß 
violentae,  ignominiofae,  et  contra  viam  iuris  Itipula» 
tarn  utriusque  periti  Mandati  S.  C.  hinc  de  caffando, 
reftituendo  et  manutenendo  ad  exemplum  aliorum  tarn 
ante,  quam  poft  decretorum ,  hactenus  autein  per  in» 
tegrum,  et  quod  excurrit,  decenniutn  inaudito  pror* 
fus  exemplo  nondutn  obtinere  dati  novae  nunc  <  fup» 
plicationis  et  iteratae  petitionis  humillimae  in  caufla 
tamdiu  pendente ,  et  ferne]  praeventa  in  Celfifßmo 
Tribunalt  Camerae  Iniperialis.    Wetzlariae  i7ö8«  fol. 

An  des  kaiferlicben  würKlichen  geheimen  Raths,  Frey« 
herrn  von  Gemmingen  •  Hornberg  Hochfrey* 
hcrrl.  Excellenz  zufällige  Gedanken  über  die  doch 
noch  mögliche  Pandektenordnung  u.  f.  w.  Heilbronn 
1772.  4* 

De  iure  canonico  -  pontificio  •  eccleiiaßico ,  iuris  publ. 
Rom.  German,  cognofcendi  principto ;  Propemticum 
ad  perilluftrem  Dd.  Henr.  a  Gemmingen,  haere* 
ditarium  in  Hornberg  et  Rappenau.  Auetore  Mat- 
thia  Godfrid.  Cironeo,  U.  J.  L.    ibid.  1773.4: 
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Auguftus,  Aeftheta,  Epifcopns  äpireofis,  ab  Her» r. 
NAdamo  de  Grift.    Heilbron.  1773.  4. 

De  arte  regiftrandi  acta.   ibid.  1704*  •  » 

In  einem  Dachrodifchen  Prozefs  am  kaiferL  und  Reichs- 
kämme r gericht  fchrieb  er  eine  Deduktion,  davon  fchon 
über  ein  Alphabet  abgedruckt  'war:  aber  der  1766 
verßorbene  Craichgauijche  Konfident  Ki  fsling  fafste 
die  ganze  Sache  in  5  Bogen,  und  Genth*s  Arbeit 
wurde  Makulatur. 

Vrrgl.  Dcduction»  -  Bibliothek  B.  t.  8.  ixo:.  —    Weidlich* s 
biograph.  Nachrichten  Th.  3.  S.  86  —  88- 

■  •  • 

Gentzke  *)  (Friedrich)/ 

Studirtc  zu  Greifswalde,  ward  M,  der  PhiL  und 
feit  1709  außerordentlicher,  hernach  ordentlicher  Pro* 
jtffor  der  Phüofophie  auf  der  Univerfitdt  zu  Kiel:  geb. 
zu  .  .  .  .  16781  gefi*  <w>  27  März  i/57. 

Difl*.  (Praef.  Job.  Phil.  Polthenio)  Scbediasma 
m  orale,  ubi  qnaeftio:  An  lege«  naturales  fint  pro- 
prie  dictae  leges?  affirmatur,  et  bypothefis  contraria 
(Chrifti.  Thomafii),  quod  confiliis  et  monitis 
paternis  fint  anuumeraudae ,  confutatur.  Gryphiswal- 
diae  1704.  4.    Kilon.  i7oß.  4. 

Difp.  inoralis  de  prineipiis  Decori.    Kilon.  1700".  4. 

Scbediasma  morale  de  prineipiis  Jufti.    ibid.  1707.  4* 

Diff.  bifiorico  •  xnoralis  de  prineipiis  Honefti.  ib.  eod.  4. 

Scbediasma  de  paflionibus  aniini  ethico  -  pbylicum.  ibh> 
dem,  eodeui.  4. 

Kurze  Anweifung  glücklich  zu  leben ,  worinn  die  Re- 
geln der  Frömmigkeit,  Gerechtigkeit,  Sittigkeit,  Klug- 
heit und  Manierligkeit,  fo  weit  ße  aus  der  Vernunft 
erkanndt  werden,  zum  Unterricht  der  Jugend,  aufs 
deutlichfte  find  rorgeftellet.  eb.  1703.  0»  **•  Aus- 
gabe, mit  der  Vorrede  eines  Ungenannten  (Chri- 
ftian  Gottlob  Gerber* s).  ebend.  1718«  8-  3te 
Auflage.    Hamburg  1732.  ß,  y 

Introductio  in  philolophiaui  rooralem ,  cuta  regnlis  iufti, 
honefti  et  decori,  fuccinete,  in  ufum  auditorum,  tra- 
dita.    Kil.  1709.  4. 

*)  Nicht  GKSTZKEN. 


88  Gent  zk*  (  Friede  ich  ). 

DiflT.  moralis  de  matrimonio  clandeiüoo  f  Gallice  U  Ma- 
nage de  confeience)  Kilon.  1709.  4.  Iß  auch  der 
Introductio  in  pbilofophiaui  civilem  beygefügt. 

~  de  natura  et  proprietatibus  animi  humani;  cui  prae- 
mittitur  Idea  Spiritus  creati  in  genere  et  fpecie.  ibi* 
dem  1710.  4. 

Introductio  in  pbilofophiara  civilem ,  quam  vocant  Poli- 

ticam.    ibid.  17 n.  4.    ibid.'i7io\  4,  , 
Dur.  de  iure  divino  in  ecclefiam.    ibid.  i7u.  4. 
—  de  iure  divino  circa  poenas.    ibid.  1712.  4. 
Introductio  in  Theologiam  naturalem,    ibid.  eod.  4. 
Pneumatologia.    ibid.  17 15.  4. 
DiflT.  de  fapientia  et  prüden tia.    ibid.  1717.  4. 
Ratiocinandi  feientia,  quam  Logicam  vulgo  nominant, 
cum  praemifla  DilTertatione  de  philofophia.  ib.  1710.4, 
Doctrina  univerfalium ,  quam  vocant  Metaphyficam.  .  • 

Editio-  fecunda.    ibid.  1720,  4. 
Philofophia  moralis  Pars  altera,  exhibens  Ethicam.  ibi- 
dem, eodem.  4. 
Juris  divini  pöfitivi  prüfen  tia.    ibid.  eod.  4. 
Tbyüca  hypotbetica ,  in  qua  praeeipue  Phyficorum  hy« 
pothefes,   pro  demonßrandis  rerum  naturalütm  phae* 
nomenis  conßitutae,  iußa  ferie  fuccinete  exponuntur. 
Kilon.  j72i.  4. 
Syltema  philofophiae,  partibus  tribus,  jn  ufum  iuven» 
tutis  Acadeiniae  Cimbricae  adornatum;  praemilfa  ge* 
nejattxn  de  (apientia,  prudentia  et  virtute  düTertatione. 
ib.  1722.  4*    Ed.  aueta  et  emendata.    Hamb.  173.5«  4* 
Hiftoria  Philofophiae,  in  qua  philo  fophorum  celebrium 
vitae ,  eorumque  hypothefes  notabiliores  ac  fectarum 
fata  a  longa  rerum  memoria  ad  noftra  usque  tempora 
luccincte  et  ordine  liftuntur;  in  ufum  lectionum  aca* 
demicarum.    Editio  nova  auetior  *).    Hamb.  1724.  8* 
ibid.  i73;i.  Q.    Editio  no  vi  (Erna  emendata  ac  notis 
illußrata.    ibid.  1755.  4* 
Juris  divini  pofitivi  prudentia ,  in  qua  legis  divinae  po- 
fitiones  univerlales  in  iufia  ferie  et  nexu  traduntur, 
v  ac  controverfiae  ibidem  oecurrentes,    qua  fieri  potuit 
perfpieuitate  et  brevitate,  enucleanturj  in  ufum  le- 

i  ctionum  aeademtearum.    ibid.  \7*5»  8* 
Vergl.  Mollert  Cimbria  Interna  T.  II.  p.  tat.  —  Adelung 
zum  Jocher, 

-*)  Die  erfte  Ausgabe  Acht  in  aeÜeix  Syftema  pltUofophiae* 
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von  Gentzkow  (Johann  Adolph 

Friedrich). 

War  eine  Zeit  lang  herzögt*  Mecklenburg  •  Streik» 
zifcher  \  Oberkammerjunker ,  legte  hernach  diefe  Stelle 
nieder ,  und  lebte  auf  feinem  Landgute  zu  Dewitz :  geb. 
zu  .  •  •  geß»  •  •  • 

*A.  F.  Reinhardts  Abhandlung  von  der  bellen  Welt ; 
aus  dem  Franz.    Wismar  1757.  4. 

•Verfuch  in  kleinen  Gedichten.    Leipzig  i75ß.  8» 

Sammlung  vermifchter  Gediente;  in  zwey  Büchern,  eb, 
»739-  — r  2tcr  und  3ter  Theil.  1761*  Q.  ate  und 
vermehrte  Auflage  unter  dem  Titel:  Oden  und  ver- 
mifchte  Gedichte.    Greifswald  1771.  kl.  4. 

Betrachtungen  über  den  Zweck  des  menfehlichen  Da* 
feyns.   Wismar  und  Bützow  1769.  8« 

Genzmer  (B  . . .  G . . .). 

Prdpoßtus  und  Paßor  zu  Alt  -  Stargard  im  Meck- 
lenburg fchen:  geh,  zu  .  ,  '.  gefl.  ...  .  t 

Umftändliche  und  zuverläilige  Befcbreibung  des  Orkans, 
welcher  den  29  Jun.  1764^  einen  Strich  von  etlichen 
Meilen  im  Stargardifchen  Kreife  des  Herzogthums 
Mecklenburg  gewaltig  verwüftet  hat;  in  einigen  Brie* 
fen  an  des  Herrn  G.  C.  S.  Wohlgebl.  in  Neuftrelits 
entworfen.    Berlin  und  Stettin  1765.  8*    Mit  Kupf. 

Georg  (Johann  Michael). 

Studirtc  zu  Hof,  ward  1758  Preufßfcher,  Hufar  und 
hernach  Inj  anter  iß,  verlieft  17Ö9  den  PreuJJifchen  Kriegs» 
dienfi,  ward  in  demfelben  Jahr  Schichtmeißer  auf  dem 
Frobers  -  Hammer  im  Bayreuthifchen,  ßudirte  feit  1763 
Theologie  zu  Erlangen,  und  feit  1765  zu  Leipzig,  noch 
in  demfelben  Jahre  aber  zu  Jena  Jurisprudenz  (wiewohl 
er  ßch  diefe  Wiflenfchaft  in  der  Folge  faß  ganz  durch 
Privatßeiüs  eigen  machte);  ward  1766  iu  Et  langen  M, 


t 

■ 


uiyiiiZL'u  uy 


Google 


90  Georg  (Johamn  Michael). 

der  Phil,  und  Privatdoeent ,  176Q  Profeßor  der  Philo* 
fophie  und  Mathematik  an  dem  Gymnaßum  zu  Bayreuth , 
und  zugleich  Regierungsadvokat,  1771  a&er  Hofgerichts* 
advokat,  177k  wirklicher  Prozefsrath,  1774  Wo/  -  «nrf 
Ritterlehngerichtsadvokat,  1781»  w»*  Beybehaltung  feiner 
bisherigen  Aemter ,  wirklicher  Hofgerichtsaffeffory  i7Ö3 
wirklicher  Regierungsrath ,  mit  Niedcrlegung  feiner  an* 
dem  Aemter  ,4  1790  auch  Land fchaftskonfulent ,  Nach* 
her  übertrug  man  ihm  auch  noch  das  Forfi  *  und  Jagd* 
auch  Oberbergrichter  *  Amt  y  Und  1792  a*w  Lehnpropftey* 
Verwejung.  Endlich  1795  ward  er  zum  Direktor  der 
Regierung  zweyten  Senats  ernannt:  geh,  zu  Bifchoffgriin 
im  Bayreuthifchen  am  16  September  1740,  am  14 

Junius  1796. 

■ 

DifT.  inaug.  Thefes  quaedam  generaliores  de  actionibus. 

Erlang.  1766.  4. 
Progr.  vom  Donnerwetter.    Bayreuth  1769.  4. 
Di(T.  philofophica  de  uiuneribus  publicis  fecund  um  iu* 

ris  natuiae  principia  gratis  et  fine  reinuneratiöne  ob- 

eun^is.    ibid.  1770.  4. 
•Progr.  de  principio  publico  democratiae.    ib.  (eod.)  fol. 

—  von  den  Wolken,  ebend»  1771.  (ifie)  Fotfetzung. 
1771.  (zte)  Fortfetzung.  1772.  (Letzte)  Fortfet- 
zung.  i773»  4- 

* —  de  pactis.    ibid.  1772.  fol. 

—  Kurzer  Entwurf  der  alten  Gefchicbte  des  Bayreu- 
thifchen hochlöblichen  Hofgerichts,    ebend.  1774.  4. 

—  von  der  mittlem  Gefchicbte  des  hocbfürfilich  Bran- 
deuburgifchen  hochlöblichen  Hofgerichts  zu  Bayreuth; 
nebft  16  Fortfetzungcn.  ebend.  i774- 1782.  4.  Zu- 
famxnen  264  Seiten. 

Nach  feinem  Ab Ji erben  erfchien: 

Vollftändiges  Handbuch  der  JagddienrtwuTenfchaft  für 
Jäger  und  Jagdfreunde,  ein  nachgeladenes  Werk  des 
Veifaflers;  herausgegeben  von  Friedrich  Gott- 
lieb Leonhard i.  ifter  Theil.  Leipzig  1797.  — 
2ter  Theil.    ebend.  1798»  gr.  8» 

•  Von  dem  Saalgericht  des  Burggrafthums  Nürnberg 
oberhalb  Gebirrgs;  in  F.  W.  A.  Layriz  Bey  trägen 
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zur  Gefchichte  und  Landeskunde  der  königl.  Preuff. 
Fürßenthiiraer  in  Franken.  St.  1.  Nr.  1.  S.  1 —  24. 
(1797.  8-)  . 
Der  von  andern  ihm  heygelegte  Verfuch  einer  allgemei- 
nen Sprachlehre  (Schwabach  1769.  80  hat  nicht  ihn 
zum  Ver f nffer\  ■  fondern  den  M.  Phil  Chrißoph 
Graf  zu  Augsburg, 

Handfchrifdich  hinterlief s  er: 

Anfangsgründe  der  Buchftaben  -  Rechenkunit.    94  Sei» 
ten.  4. 

—  der  Algebra*    104  Seiten.  4* 

Entwurf  der  Differenzial  -  und  Diffeienzio  -  Differen- 

zialrechnung.    257  Seiten,  fol. 
Anfangsgründe  der  gemeinen  Arithmetik.    209  S.  4. 

der  Geometrie.'   300  S.  4. 
der  Trigonometrie.    106  S.  4. 
der  Statik.    184  S.  fol. 
der  Fhoronomie.    58  S.  fol. 
der  höhern  Mechanik.    110  S.  4. 
der  höhern  Geometrie.    310  S.  fol. 
der  Hydraulik.    52  S.  4. 
der  Optik.    160  S.  4. 
der  Dioptrik.    6*9  S.  fol. 
der  Aftronomie.    138  S.  4. 
der  fphärifchen  Aftrononiie.    177  S.  4. 
der  Gnomonik.    08  S.  4, 
der  Chronologie.   95  S.  4. 
der  Fortification.    110  S.  4. 
der  bürgerlichen  Baukunft.    83  S.  4. 
der  Aerometrie.    54  S.  4. 
der  Markfcbeidekunß.    \6b  S.  fol. 
der  Phyfik.    123  S.  4. 
der  (phlogiftifcben)  Chemie.    108  S.  4. 
der  antipblogiftifchen  Chemie.  162  S.  fol. 
der  Mineralogie.    73a  S.  fol. 

der  Grubenbaukunft  

— —        des  Bergbaues.    2  Bände,  fol. 
Entwurf  des  Bergrechts,  fol. 

—  .des  Jagdrechts,  fol. 

—  des  Wildbahnrechts,    fol.  ' 

—  der  Forfiwiffenfchaft.    2  Bande,  fol. 

—  des  Forftrechta.  fol. 


9«  Georg  (Jöhamn  Michail  )• 

Entwurf  des  Wald  rechts,  fol. 
v      —     der  Forfipohzey.  fol. 

Anfangsgründe  der  Land-  u.  Stadtwirthfchaft«  161  S.  4. 
Entwurf  der  Salzwerkskunde.  fol« 

—     des  Salzrechts,  fol. 
Grundlebren  des  Mafcbinenwefens.  fol» 
Sorben  -  Wendifcbes  Lexikon,  fol. 
Sorben  -  Wendifcbe  Grammatik,  fol. 
Mythologie  der  Sorben,  fol. 

Entwurf  der  Gefchicbte  des  Burggrafthums  Nürnberg, 
folio. 

Sammlungen  zur  Gefchicbte  des  Staatsrechts  des  Burg* 

grafthums  Nürnberg.    5  Bande«  fol. 
Einzelne  Entwürfe  zur   Gefchichte  des  Fürfienthums 

Bayreuth  oberhalb  Gebürgs.    fol.  «• 
Entwurf  der  Landftändifcben  Verfaffung  des  Fürften- 

thums  Bayreuth,  fol. 

—  der'Differenzien  des  Fürfrentbums  Bayreuth  mit  der 
Fränkifchen  Rftterfcbaft.  1  Band.  13V9  S.  a  Band. 
1219  S.  3  Band.  1275  S.  4  Band.  1200  S.  5  Band. 
1300  S.    6  Band.  1218  S.    7  Bind.  1056  S. 

—  der  Differenxien  mit  einzelnen  Fränkifchen  Ritter- 
gütern.   1  Band.  1148  S.    2  Band.  1260  S. 

Sammlung,  die  Fränkifche  Rttterfchaft  betreffend  1  Bd. 
1166  S.  2  Band.  1235  S.  &  Band.  1260  S.  4  Bd. 
1000  Seiten. 

Entwurf  der  DifFerenzien  mit  dem  Rittergut  GdTcT-  Cro* v 
nach.    720  S. 

—  mit  dem  Fürftenthum  Schwarzenberg.    970  S. 
. —  mit  dem  Teutfcben  Orden.    855  S. 

Corpus  Recefiuum  zwifcben  den  Markgrafen  und  der 
Vogtländifchen  Ritterschaft  der  Bezirke  Hof,  Wun- 
fiedel, Culmbach ,  Neußadt  u.  f.  w.    1419  S. 

Receße  und  Nachrichten,  die  Differenzien  zwüchen 
den  Fürfrenthümern  Bayreuth  und  Ansbach  betref- 
fend.   1313  S. 

Erklärung  des  Fürther  RecefTes  d.  d.  7  Februar  »753- 
l  Band.  1350  S.  2  Band.vi273  S.  3  Band.  1268  S. 
4  Band.  1179  S.  5  Band.  1213  S.  6  Band.  1223  ^ 
7  Band.  1136  S. 

Erläuterung  de«  Jagen  •  Vergleichs  -  Plans.    1149  S. 

Entwurf  der  Differenzien  mit  Eichffett.   78o  S. 
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Entwurf  mit  den  Graten  von  Giech  zu  Thum  au. 

1  Band.  1100  S.  2  Band.  1235  S.  3  Band.  1338  S. 
4  Band.  1189  S. 

—  mit  dem  Kl  oft  er  Langbeim.    1  Band.  1198  Seiten. 

2  Band.  1215  S.    3  Band.  1228  S. 

Bey  träge  zu  den  Langhetimfchen  Differenzien.    J284  S. 
Entwurf  der  Differenzien  mit  dem  Rittergut  Oberkot- 
zau.    1236  S. 

Sammlung,    die  Vogtlandifcbe  Ritterfcbaft  betreffend. 

1  Band.  1311  S.    2  Band.  1119  S. 

Entwurf  der  Ditferenzien  mit  der  Vogtländifchen  Rit- 
terfebaff.    1145  S. 

—  mit  den  Grafen  von  Caftel).  529  S. 

—  mit  dem  Rittergut  Brand.    684  S- 

—  — .    — .    Conradsreut.   1200  S. 

 — .     _ —     Dobian.   1212  S. 

■  —    Erkersreut.  1  Bd.  1439  S.  2  Bd. 

1096  S. 

Sammlung  der  Reichs-  Thron  -  und  Böbmifcben  Le- 
ben, das  FürJtenthuin  Bayreuth  betreffend.  1  Band, 
1000  S.    2  Band.  1210  S. 

Entwurf,  der  Diffcrenzien  mit  dem  Rittergut  Röthen- 
bach.   1  Band.  1248  S.    2  Band.  1214  S, 

—  mit  den  Grafen  von  Schönberg.    1  Band.  1264  S. 

2  Band.  1389  S.    3  Band.  n,58  S.r 

mit  dem  Rittergut  Schdnwald.    953  S. 
  —  Wilhelmsdorf.    1119  S. 

—  mit  den  Künspergifcben  Seniorati  -  Leben.  1171  S. 
Sammlung  von  Handlohn,  Hauptrecht,  Lehen,  Nach- 

fteuer  und  Schutzrecht  betreffend.    1270  S. 
Entwurf  der  Differenzien   mit   den   Freyberrn  von 
Künsperg  zu  Thurnau  und  Ermreuth.    1  Band. 
1208  S.    2  Band.  1140  S. 

—  mit  dem  Rittergut  Nagel.    1126  S. 

—  mit  den  Freyherren  von  Guttenberg.    990  S. 

—  mit  Kurfacbfen.    1280  S. 

—  mit  dem  Rittergut  Wernftein.  1  Band.  1264  Seit. 
2  Band.,  1300  S. 

Erläuterung  des  Jägerey  -  Privilegii.    x  Band.  1273  S. 

2  Band.  1244  S.    3  Band.  1197.    4  Band.  1096  S. 
Bayreuthifches  Berggefetzbuch.    1285  S. 
Entwurf  der  Differenzien  mit  den  Freyherren  v.  Gut» 

tunberg.    »159  S. 
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Sammlung,  Forft  •  und  Jagdfachen  betreffend.  1  Band. 
114t)  S.    2  Band.  1120  S.   5  Band.  1170  $. 

Fortsetzung  der  mittlem,  nebft  der  ganzen  neuen  Ge- 
fcbichte  des  Btfyreuthifchen  Hofgerichts. 

Mehrere  Reden,  z.  B.  von  den  Bayreuth.  Hof  rieh  tern 
(i774)i  vom  Saalgerlcht  des  Burggrafthums  Nürn- 
berg (i777)»  vom  Bayr.  Bitterlehngericht.  (  1788.)  *)• 

Sein  Bildnifs  von  Lips  vor  dem  gleich  anzuzeigenden  Buch« 
feines  Sohnes.  Sein  Schatteurifs  von  Henning*  s  in  der  er- 
fteu  Sammlung  von  deflen  Schattenrifleu  Ni.  14. 

Vcrgi.  Weidlich**  biograph.  Nachrichten  Th.  4.  S.  78  u.  ff. 
—  Meyer'  s  biograph.  Nachrichten  von  den  Arnbach,  und 
Bayreuth.  SchriftftelUrn  S.  33  —94;  uud  in  den  Zufatzcn.  — 
Koppe* ns  Lexikon  jurilt.  Schrift«.  Th.  1.  S.  soß»  —  Monu- 
ment für  meinen  Vater:  Die  Lebensbeschreibung  Johann 
Michael  Georg*/,  weil.  Königl.  PrcufT.  Regicrongsdirek- 
tors  in  Bayreuth,  einea  der  vorzugüchlieu  Gefchäftsmanner 
unferer  Zeit;  aufgefetzt  von  Friedrich  jidam  Georg, 
Dokt.  der  Philofophie.  Erlang.  1797.  4.  —  Fi  ke  n/che  r's 
Gel.  Fürfienthum  Bayreuth  B.  3.  S.  14 — 43. 

Studirte  zu  Wittenberg,  ward  dafelbß  1723  M. 
der  PhiL  und  Privütdocent ,  17^7  Adjunkt  der  philo fo» 
-phifchen  Fakultät ,  1736  ordentlicher  Profeffor  der  P/ii- 
lologie,  1743  der  Theologie  und  1748  D.  derfelben: 
geb.  zu  Lukkau  in  der  Niederlaufitz  am  .  .  Julius  2702, 
geß.  am  6  September  1771. 

Di  ff.  (Praef.  Kirchmeiero)  de  Chaldaeofyrismis, 
Rabbinisrais  et  Perfismis,  dictioni  Novi  Foederis  im- 
merito  afHctis.    Viteberg.  1726.  4. 

—  IV  de  Ebraismis,  dictioni  Novi  Teßamenti  imtne- 
rito  afHctis.    ibid.  1726  —  1727.  4. 

—  de  dialccto  Novi  Teßamenti  Attica ,  Ionismos  atque 
Aeolismos  non  admittente.    ibid.  1730.  4. 

—  de  Idioticismis  dictioni  Novi  Teftamenti  immerito 
afHctis.    ibid.  eod.  4. 

—  de  puritate  Graecorum  Novi  Teftamenti  fontium  At» 
tica »  a  Dorismis ,  Boeotismis  atque  Poetisnüs  aliena. 
ibid.  x73i.  4« 

•)  Dierc  Handfchriften  wcTden  feit  dem  Abwerben  des  Verfallen 
au  Bayreuth  obrigkeitlich,  verwahrt. 
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Diff.  de  Latinismis  Graecae  Novi  Foederis  dictioni  ira- 
inerito  affictia.   Virebecg.  1732.  4.       -  s 

Apologia  differtationis  de  Latinismis  Novo  Teftainento 
immejrito  affictia,  vindiciis  Drefigianis  oppoßta. 
ibid.  eod.  4. 

Apologia  differtationis  de  Latinismis  Graecae  Novi  Foe- 
deris dictioni  immerlto  affixis,  a  Differtationis  Lip« 
fienßs  -de  Novi  Foederis  Graeci  Latinismis  merito  et 
falfo  fufpectis  vindiciis  nuper  repetitis  vindicata.  ibi« 
dem.   eodem.  4. 

Vindiciae  Novi  Teßamenti  ab  Ebraismis,  quibus  quio 
quid  Ebraismi  a  Thoma  Gatakero,  Joanne 
Vorftio,  Joanne  Oleario,  reliquis,  Graecae 
Novi  Foederis  dictioni  eft  affictum ,  tum  argumentis, 
tum  teßimoniis  ex  probatißima  antiquitate  Graeca  eru- 
tis,  düuitur,  ßmulque  verae  nominum  ac  verborum, 
particularuin ,  phraßum  ßgnißcariones,  pondeia  atque 
ufus  excutiuntur.    Francof.  et  Lipf.  1738.  4. 

Diff.  de  peregrinis  idiotisrais  fennoni  Novi  Foederis 
Graeco  afficüs,  pro  barbar^jaus  habendis.   ib  1733.  4. 

Hiero  criticus  Novi  Teßamenti,  live  de  ßylo  Novi  Te- 
ßamenti Libri  tres,  quibus  dialectus  Novi  Foederis 
Attica  a  Phrynicbi,  Thoraae  Magiftri,  Sal» 
m  a  fii  ,  Pa  fo  r  i  s  ,  Wyffii,  Leusdenii,  Olea- 
rii,  reliquorum ,  depravationibus  liberatur  atque  ab 
Idioticismis,  Ionismis,  JDorismis,  Aeolismis,  Boeo- 
tismis,  Syrochaldaismis  et  Perßsmis  vindicatur,  iuxta 
ac  Spiritus  S.  dictio  ratione  figurarurn  ,  nominum, 

.  verboruro ,  particularum  ac  phraßum ,  eiusque  vis  et 
fententia,  ex  Graecia  altius  arceflitur,  et  in  gratiam 
theologiae  fimul,  nominatim  exegeticae,  explanatur. 
Viteb.  et  Lipf.  1733«  —  P«s  H,  five  controverßa- 
rum  de  Latinismis  Novi  Teßamenti  Libri  tres,  qui- 
bus loci  Novi  Inßrumenti  Graeci  a  Latinismorum 
labe  eaque  a  Cafaubono,  G#otio,  Sahna  Ho, 
Oleario,  reliquis  adfperfa ,  tum  auctoritate  Graeco* 
rum,  tum  argumentis  purgantur.    ibid.  eod.  4. 

Diff.  de  lingae  Graecae  fatis.    Viteb.  1733«  4* 

—  de  ES*WO  ad  varios  Veteris  et  Novi  Teßamenti 
locos  illußrandos.    ibid.  1734*  4* 

— ^  de  linguae  Hebraeae  ac  Graecae  barmonia.  ibi» 
dem.  eodem«  4.  > 


uiymzL'u  uy 


Google 


9<J 


Gxorgi  (Ghaistiar  Siegmukp). 


DIU.  da  peregrinis  idiotismis  ob  cauflas  et  effectus  iuos 
in  fermone  Novi  Teßamenti  Graeco  non  admittendis. 
Viteb.  1734»  # 

—  I  et  II  de  bermenia  linguarum  univerfae  tbeologiae 
clave.    ibid.  1735.  1736.  4. 

NoTum  Teftamentutn  Graecum,  ad  probatiflimorum  co- 
dicum  exempla  fumnia  diligentia  recognituin,  cbarta- 
rum  ac  typorum  elegantia  magnifice  adomatum ,  ca- 
pitum  argumenta  ac  loci?  parallelis  curatiua  inftructum, 
notis  pariter  tbeologicis  ac  pbilologicis  quoad  diffici- 
liores  locos  exquifitius  illußratum,  vitiofa  contra  in- 
tterpungendi  ratione  textura  difturbante,  qua  Codices 
vulgo  premuntur,  et  inendis  typograpbicis  pro  virili 
Jiberatum,  perpurgatumque.    ibid.  1736.  8« 

Novum  Teftameutum  Graecum,  verfione  Lattna  Bene- 
dict! Ariae  Montau!  donatüm.    ibid.  1737.  8» 

DilT.  de  b.  Lutberi  verfioue  bibltorum  Germanica 
omnium  optima,  recentioribua  potuTimum  verfionibus 
vernaculis  oppollta.    ibid.  eod.  4. 

—  qua  difTertatio  cuiusdam  anonymi  Germanica  in  bi- 
blia  facra  Veteris  Teßamenti ,  five  Jfriblifcher  Unter' 
fuchüngsfchriften  crft.tr  Verbuch ,  ad  Examen  tevoca- 
tur.    ibid.  i738«  4« 

—  de  corruptione  Canonis  facri  impoflibili.  ib.  174a.  4. 

—  de  praeparatione  Cbrifti'  ad  ingreflum  Hierofoly- 
mitanum ,  ad  locum  Mattb.  XXI,  1-9.    ib.  eod.  4. 

—  de  duplici  adventu  vifibili,  ad  Luc.  XXI,  26  —  36. 
ibid.  eod.  4. 

*—  de  teftimonio  Joannis  Baptiftae  ,  Jefum  efl¥ 
Chriftum,  publico.    ibid.  eod.  4. 

—  de  Cbrifto  5«av9?«wr*,  ad  locos  Luc.  II,  1 — ao. 
Mattb.  XXIII,  34-39  et  Job.  I,  1-14.    ib.  1743-4. 

—  de  primatu  Petri  ficto  eiusque  pariter  ac  S.  Jo- 
annis morte  a  Chrilto  praedicta,  ad  Job.  XXI, 
15  —  24.    ibid.  c%d.  4.  1 

— -  de  fuga,  reditu  ac  baptismo  Chrifti,  ad  Mattb.  II, 
13 — 23  et  III,  13 — 17«    ibid.  eod.  4. 

—  de  Jefu  circumcifo,  in  lapfum  et  refurrectiönem 
multoruin  conftituto,  ad  Luc.  II,  2i  et  33  — 4°« 
ibid.  eod.  4.  x 

—  de  Magis  ad  Jefum  eiusdem  ftella  deductis.  ibi- 
dem 1744.  4»  1 

Diff. 
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Geohgi  (Christian  Siegmund  )1  .  cft 

Diff.  de  ofGcii  prophetici  primjtiis,  quaa  Chrifjus  So* 
ItKxmtfj  edidit,  ad  Luc.  II,  41*52.    Viteb.  1744. '4. 

—  de  intercellioue  Matiae  in  nuptiia  Cananaeis,  atl 
Job.  11^  i  —  Ii*    ibid.  eod«  4*  c  * 

de  divinitate  Chrifti,  omnipotentiae  et  otanifcien« 
tiae  attributis  probata,  ad  Matth.  VIII,  *i  ^— 13.  25 — 
27.  XIII,  24  —  30.    ibid.  1745.  4.  / 
— >  de  cantiöne  Simeonia  cygnea,  ad  Luc.  II,  24*32j 
ibid.  eod-  4.  <• 

—  de  gloiiola  Cbrifti  exinaniti  clarifioatione.  ibidem, 
eodem.  A*  .  ,  -.i-:r 

.Apparates  philologico  -  theologicus  ad  Evangelia^  do- 
ihini  feftisque  diebus  dedicata«  Vol.  I.  LipC  1^45* 
—  Vol.  II.   ibid.  1747*  —   Vol.  III.   ibid.  1790.  — 

.  Vol.  IV.  ibid.  1757.  4.  Darin  find  die  Di/putativ 
nen  über  die  Sonntagstvangelicn  gefamtnelt  von  der 
vorhin  erwähnten  Dill,  de  praeparatione  Chrifii  etc. 
au  bis  zu  der  weiter  hin  folgenden^  de  amore  erga 
Deum  etc.  .. 

Of3o^5*««A<*,  live  purioris  Theologiae  capira,  hoc  poi 
tUliii»uin  faeculo  in  dubiuin  vocata ,  atque  fucciuetit 
tbefibus  adoruata*    Witteb..  174,5.  Q-  ' 

DuT.  de  gratuitä  operariorum  in  vineam  C  b.  t  illi  vocal 

.   torum  mercede,  ad  Matth.  XX,  1-16.   ibid.  1746.4. 

—  de  nativa  verbi  divini  efficacia,  ad  Luc.  VIII ,  4  — 
15  et  XVIII,  31  —  43.  •  i}wd.  eod.  4. 

—  de  telia  vSatanae  ignitis,  quibus  Jefunr  petiit<,  irri» 
tis,  ad  Matth.  IV,  1  —  ix.    ibid.  eod.  4*«*  «  .  ' 

—  de  crimine  magiae,  Qtavfy***  blaspfreme  obifceto ,  ad 
Luc.  XI,.vi4 -fifi  et  loh.  VIII,  46*59.    ib.  eod;  4. 

de  Pafcba  V.  T.  ultimo  et  N.  T.  primo,  ad  Matth. 
XXVI,  17 % — 29  et  Job.  XIII,  1  —  15.    ibid.  eod*  4. 
— -  de  agno  Det,  in  ara  crucis  mactatö ,  a«h Pfj  XXII, 
1 — 22  et  Jef.  LH,  13— 15.  LIII,         12.  ibidk 
1747.  4* 

—  de  refurrectione  Jefu  Chrifti,  fidei  Chriftiana-e 
fundamento,  ad  Marc.  XVI,  1  —  Q.  Luc.  XXIV, 
13  —  47.    ibid.  eod.  4.  •  . 

—  de  fide  victrice»'   ibid.-  eod v  4. 

—  de  regio  Chrifti  ofRciomon  mundauo,  ad  Luc.  I, 
ftö  —  3ft  et  Job.  VI,  1 — .15.    ibid.  1748«  4» 

-—  de  ofEcio  Chrifti  paftoritio,  ad  Job.  XX)  19-31 
et  X ,  11  —  16.   ibid.  eod.  .4. 

Vierter  Band*  7 

4 


£8  GtORGl  (  Ch*ISTIAJJ  SlEOMUHI)). 

Pifr,  3e  abitu  Je  f  u  ad  Patrem  eiusque  fructu,  ad  Joh. 

XVI,  5— t5  et  16  —  23.    Vifrb.  1740.  4. 
de  officio  Spiritus  5.  omnia  doctmtis  paracletico,  ad 
'  JoJ».  XW,  23-3i.  XV,  26.  27.  et  XVI,  1-4. 

ibid.  eojd.  4. 

»~  de  preeibus  in  nomine  Jefu,,  ad  Joh.  XVI,  23-30. 
ibid.  eod.  4.  Seine  Licentiatendifpuiation ,  rf/tf  *r  *m- 
t<r  <fr/i^  V,orfitze  des  D.  Bauer  vertheidigen  mufsee. 

Progr.  de  CpptOT)  MW»  fllOT  ad  Gaotic. 

II,  1.    ibid.  eod.    -    ...  v 

—  de  operibus  igne  probatis",  ad  1  Cor.  III,  12  — 15. 
c:ibidfc  «od.  4.' 

Piff,  de  Ilde  in  J  e  f  u  m  C  h  r  i  ft  u  in  ad  dextram  Dei 
exaltatam  falvifica  ,:  ad  Marc.  XVI,    14  —  20.  Job. 

III,  16-21.    ibid.  1749.  4. 

—  de  unico  ad  eccleliam  oftio  mediante  regeneratione 
perveniendi,  ad  Job.  III,  1  — 15.  X,  1—*  10.  ibid. 

«~<!c  nomine  aeternae  fuae  damnationis  cauffa,  ad  Luc. 

XIV,  16  — 24.  Luc.  XVI,  19  —  31.  ibid. 
Progr,  de  vbto  Je^btbae.    ibid.  1751..  4. 
DiiL  de  propriae  iuftitiae  vanitate ,  ad  locoa  Luc.  V, 

1  — 11  et  Maub.  V,  20—  26.    ibid.  1752.  4. 
Progr.  de  Spiritu  Loenii  eiusque  einzigen  wahren  Weg% 
veritatis   Spiritui  eiusque   verae  reiigioni  contrario« 
-  ibid.  eod.  4«  *  • 

Diff.  de  praefeientia  Cbrißi  bominum  vitae  et  anima- 
bus  proyidente,  ad  locos*  Marc.  VIII,  1*9  et  Mattb. 
VII %  15—23  illuftrandoe.    ibid.  1753.  4. 

h—  de  Pauli©  parturiente,  verbi  divini  minißris  imi* 
tando,  ad  Galat.  IV,  19.  ibid.  eod.  4.  Mag  wohl 
die  Arbeit  des  Refpondetuen  Joh.  Gott  fr.  Hirfe*h 

Ar*- 

Progr.  oV.vtoritate  refurrectioni»  dominicae.  ib.  1754.  4* 
Dill,  de  Je  Tu  iuftiheante  et  iußificato ,  ad  locos  Luc. 

XVIII,  9  — 14  et  Marc.  VII,  31 — 37.    ib;  eod.  4. 
*rr~  fie  vita  aeterua  per  ftdem  *    non  per  opera  haeredi- 

tanda,  ad  logos  Luc.  X,  23  —  27  et  XVII,  11-19. 

ibid.  eod.  4.  ,„  v 

de  amore  erga  Deum ,  {e  ipfuni  et  proximum,  ad 

locos  Luc.  XIV,  1  —  11  et  Mattb.  XXII,  34 — 46 

illurtrandos.   ibid.  1755.  4*  - 
Progr.  de  efBcacia  verbi  divini  non  temporaria,  fed 

perpetua,    ibid.  eod.  4. 
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Frogr,  Cbriftu«  in  raorte  glorioßßimus.  Viteberga« 

i755*  4«  * 

—  de  falfis  fecclefiae  Komanae  miraculis.    ibid.  eod.  4. 

—  de  odio  Judaeorum  adverfus  Samaritanos.  ib.  «od.  4* 
Di(T.  I— V,  quibus  Herrn  hutianatn  fectain  Auguitanae 

Confeilionis  focios'  non  efle,  nec  pacera  religiofam 
ad  eoa  pertinere  evincit«    ibid.  eod.  4. 

—  'de  fcandalo  dato  et  accepto.    ibid.  eod.  4* 
Witten bergifcbe  Jubelgefcbichte,    welcbe  zum  Preife 

des  dreyeiuigen  Gottes  n.  zur  ErwecKung  des  Evan- 
gelifchen  Zions,  wegen  des  am  Sofien  September  im 
Jahr  155/)  gelchloflenen  Religionsftiedeus  und  am  Mi- 
cbaelistage  17^5  abf  allergnädigften  Befehl  Sr.  Kö- 
nigl.  Majeftät  in  Polen  und  Cnurforftl.  Durchlaucht 
zu  Sacbien  zum  andern  mahl  feyerlich  begangenen 
hundertjährigen  Lob  •  "und  Dankfefts,  ausgcfertiget 
und  mit  Kupfern  erläutert  worden,  ebend.  i75°»  4* 
Progr,  de  bomtnibus  daemoniacis.  ibid.  176%  4* 
DIU.  de '  Scriptura  S.  in  Aftronomicis  iuxta  rei  verita* 
tem  pronuntiante.  ibid.  1767«  4»  Von  dem  Refpon- 
denten  Chrifii.  Gottl.  Gilting. 

Vorrede  zu  Job.  Sam.  Fiedler's  Eigenem  Seelfor» 
,ger.    (Wittenberg  1753.  ß. ) 

JVoc/i  feinem  Abflerhen  erfchien:  Annales  Academiae 
Vitembergenfis ,  in  quibus  nomina  Kectorom,  infcrip» 
torum  numerus',  diilertationes  inaugurales,  prouiotio» 
nes  academicae,  Piofefloruin  receptiones  atque  obi- 
tus,  foleninitates  publicae,  irifcriptiones  aliaque  no- 
tatu  digna,  quae  ab  anno  cIoIoclv  usque  ad  aonnm 
cIoIdcclv  in  bac  alina  mufarum  fede  per  fingula  ao 
ciderunt  femcftria ,  breviter  enarrautur,  poft  placidum 
b.  auctoris  difcefium  usque  ad  annum  cIdIdcclxxii 
continuati  ab  Erneßo  Go-dofredo  Chriftiano 
Schroedero,  Pbilof.  Prof.  publ.  et  Farultat.  pbilof« 
AflefT.  ord/  Cum  Xi  figuris  aeneis.    Vitemb.  i77ö»  4« 

8ein  Bildnif«  vor  der  von  ihm  beforgten  Ausgabe  des  Keuen  Te- 


Vergl.  'Mofer's  Beytrag  zu  einem  Lexico  der  jetztlebenden 
Theologen  S.  83il  n.  i.  —  jRathlaf'J  Gefliehte  Jetztteb. 
Gelehrten  Th.  5. 'S.  64—04  —  (  6 1  r  o  dt  man  n  '  j  )  Bey- 
trage  zur  Hiilorie  der  Gelehrtheit  Th.  4.  S.  265-—  «07,  — 
Defftlben  Neue«  gel.  Europa  Th.  1.  S.  273 -278-  —  S~tt  * 
xii  Onomaft.  P.  VI.  p.  48»       —    Adelung  %.  Jbchtr, 


jofr  Geohgi  (Jakob  Friedrich)*  i 

■ 

Georg i  (Jaüob  Friedrich). 

Studirte  zu  Tübingen  und  Jena »  ward  1 720  Feld* 
prediger  hey  dem  JLeibbataillon  des  Markgrafen  Wil- 
helm Friedrick  von  Brandenburg  •  Ahsbach  y  1726 
Pfarrer  zu  Schalkhaufen  bey  Ansbach  f  1727  Reif eprfdi- 
ger  und  Informator  des  Ambachifchen  Erbprinzen  Karl 
Wilhelm-  Friedrich,  den  er  nach  Frankreich  he» 
gleitete,  1729  Stadtpfarrer  und  Dechant  zu  Ufjenheim 
im  Fürfienthum  Ansbach:  geb.  zu  Sammenhcim  im  Ans- 
lachifchen  am  4  Januar  1Ö97,  geß.  am  3  Oktob.  1762. 

ImpeTatorum  Tmperiique  prirrcipuru  ac  procerurn  grava* 
xuina  adverfus  federn  Romauam  ac  totum  ecclefiaßi* 
cum  ordinein.  Jenae  1719.  4*  Hernach  erweitert  Und 
vermehrt  unter  folgendem  Titel:  Imperatoruin  Impe- 
riique  principum  ac  procerum  totiusque  nationis  Ger* 
manicae  grava  mi  na  adverfus  federn  Roman  am  totum* 
que  ecclefiaßicum  ordinem,  iam  inde  a  translata  ad 
Germanos  impeiatoria  dignitate  usque  ad  tempora  Ca* 
roli  V  adornata,  eruta  ex  actis  Imperii  atqua  Con- 
ciliorum,  nec^non  ex  vitis,  litteris  feriptisque  publi* 
eis  fummorum  iniperantium  ipforumque  Pontificum  at- 
que  aliis  feriptoribus  fule  dignillimis,  neceJTariis  in- 
fuper  illuftrata  obfervationibus.  Francof.  et  Lipf.  (ge- 
druckt zu  Ulm  und  verlegt  zu  Augsburg)  172 5»  4. 
'Ein  gewiffer  Buchhändler  brachte  eine  Anzahl  Evern- 
plarien  die [es  x  Werks  an  ßch  y  und  liefs  folgenden  17- 
tel  Vordrucken:  Bellum  facerdotii  Romani  et  Imperii 
Germanici  perpetunm,  multa  per  Saecula  geftutn  non- 
duinqüe  debellatum,  ex  ipfis  Imperii  actis  Concitiis* 
que,  ut  et  optimae  notae  feriptis  et  documentis  tarn 
publicis  quam  privatis  recenfitum  ,  obfervationibus 
identidem  multis  necelTariis  vtililTunisque  illuftratuin 
a  J.  F.  G.    Francof.  et  Lipf.  1733. 

Diploma  Garoli  Magiii,  quo  eccl  eil  am  Onoldisba- 
cenfem  a  Gumberto;  eius  fundatore,  ipfi  traditatn, 
aeeepit  variisque  illam  exornavit  privilegiis,  evulga- 
tum  annotationibusque  illuftratum.    OnoMi  1730.  4. 

Nachricht  von  der  Stadt  und  dem  MaTkgrafthum  An* 
fpacb ;  nebft  einigen  zu  folcher  gehörigen  Urkunden. 
Frankfurt  und  Leipzig  1732.  4. 


Georgi  (J.  F.)  —    Georgi  (T.)  101 

« 

Uffenhefraifche  Nebenßunden.  Schwabach  1740-1754» 
2  Bände  oder  13  Stücke.  0« 

Kurzer  Auszug  der  Burggräflich  •  Nürnbergtfchen  und 
Brandenburgifchen  Gefchichte.    Uffeoheim  1749.  4* 

Dankpredigt  bey  glücklicher  Zurückkutjftf  -Erbprin- 
zen von  feinen  Reifen.    Onolabach. '4/  " 

Nachricht  von  verfchiedenen  wichtigen*  ^efä'ndermrge.n, 
fo  auf  ausdrücklichen  Befehl  des*  rfarfwififolien-OTü- 
nifterii  in  des  Hrn.  Frain  du  Tremblay  Crittque 
de  l'hiftoire  du  Concrle  de  Trente,  bey  deren  Ab* 
druck  muffen  gefchehen,  und  als  ZeugnilTe  der  Wahr- 
heit können  angefeben  werden;  in  Coleri  nützli- 
chen Anmerkungen  St.  1.  S.  1  u.  ff.  —  Zufällige 
Anmerkungen  von  dem  faß  in  aller  Welt  in  unver- 
diente Hochachtung  gekommenen,  und  doch  wohl 
niemahls  auf  der  Erde  gewefenen  Georgi u*j  eh. 
St.  ß.  S.  157  u.  ff. 

Scbediasma  de  charitate,  von  der' gemeinen  Liebe ,  a 
Petro  2  Epift  I,  7  commendata;  in  den  fortgefetz- 
ten nützlichen  Anmerkungen  S.  209  u.  ff. 

Aüffatze  in  der  Tbeologifchen  Bibliothek  B.  6  u.  7. 

Vergl.  Mofer'*  Eeytrag  zu  einem  Lexico  der  jetzücb.  Theolo- 
gen 5.  aaa  n.  f.  —  RathUf's  Gefchichtr  jctztleb.  Gelehr- 
ten Th.  3.  S.  115  —  147.  —  (3J«ffÄff/'/)  Bcyträge  zur  Oet- 
tingüchen  Gefchichte  Th.  5.  S.  31—  83«  ~*  Adelung  zum 
JÖcher.  —  Hi  rfclti  n  g'  s  Handbuch.  —  Vocke'ns  Gt- 
lurts«  und  Todtcnahnaitach  Th.  x.  S.  n  u.  f. 

Georgi  (Johann  Gottlob), 

M.  der  Phil,  und  Konrektor  der  Lateinifchen,  Schule 
zu  MMhaufen  in  Thüringen:  geh»  zu  .  .  .  .  1755 *  §eß' 
(im  30  Januar  1798« 

•Entwurf  eines  "Vortrags  über  die  RÖmifchen  Alterthü- 
raer  für  Schulen.    Mühlhaufen  (i779«)  Öv 

Ueber  Teutfche  Sprache,    ebend.  i78°»  8* 

*  Kleinere  Gedichte,    iftes  lieft.    Halle  1790.8*  ( 
ter  der  Zueignung  ßeht  fem  Name). 

Viele  Gelegenheitsgedichte. 

Georgi  (Th.eophilus). 

Buchhändler  zu  Leipzig  :  geh.  zu  .  .  .  gefi.  I  «  . 


lOft  GEORGI  (T.)     GeORGII  (F.  H.J 

■ 

Das  allgemeine  Europäifcbe  Bücherlexicon,  in  welchem 
nach  der  Ordnung  des  Dictonarü  die  allermeiiten  Au- 
toren oder  Gattungen  von  Büchern  zu  finden,  wel» 
che  fowob]  von  denen  Patribus ,    Tbeolo*is  deren 

.  dreyeri tbti$licben  Hauptreligionen,  und  darinnen  fich 
benadndhen'Sefitirern  j  als  auch  von  denen  Juriscon« 

."fvA%i§ii  Me^cis,.  Phyficis,  Philologis,  Thilofophis, 
HiÄoweir,^  Geögraphis,  Criticis,  Chymids,  JYluficis, 
Arithmeticis,  Mathematicis ,  Chirurgis  und  Auetori« 
hus  claflicis  etc.  etc.  noch  vor  dem  Anfange  des  16 
Saeculi  bis  17^9  inclufive  und  alfo  in  mehr  als  zwey- 
hundeit  in  dem  Europä'ifchen  Theile  der  Welt,  fon» 
derhch  aher  in  Teutfchland,  find  gefch rieben  und  ge- 
druckt worden.  Bey  jedem  Buche  find  zu  finden  die 
unfTfchi^denen  Editiones,  die  Jahrzahl,  das  Format, 
der  Ort,  die  Verleger,  die  Anzahl  der  Bogen  und 
der  Preis.  Anfänglich  von  dem  Autore  nur  zu  fei- 
ner Privat  -  Notitz  zufammen  getragen  und  aufge- 
zeichnet: .nunmehro  auf  vieles  inltändiges  VaAngen, 
und  zum  Dienfte  fowohl  der  Herren  Gelehrten,  als 
derer  Herren  Buchhändler,  zum  Drucke  befördert 
und  in  vier  Theile  abgetheilet.  Leipzig  174a.  föl. 
Auf  diefe  4  Theile  folgte  1753  noch  ein  fünfter,  und 
mit  ihm  der  &te  Supplementband ,  dergleichen  fchon 
vorher  2  erfchienen  waren. 

Georgii  (Friedbich  Heinrich), 

Studirte  zu  Tubingen  und  Halle ,  ward  Licentiat 
der  Rechte ,  befuchte  hierauf  die  Univerfitäten  zu  Jena, 
Wittenberg,  Frankfurt  an  der  Oder  und  Leipzig,  und 
kielt  fich  6  Monate  in  Wien  auf,  ward  in  feinem  Va- 
terland Anfangs  Regierungsfekretar ,  l7lQ  Vogt  der 
Stadt  und  des  Amts  Tübingen ,  1722  herzogl.  Würum* 
bergifcher  Rath  und  Hofgerichtsaffeffor ,  1737  {Land- 
fchafnkonfulent,  in  welcher  Eigenfchaft  er  174*  nach 
Frankfurt  am  Mayn  gefchickt  wurde,  um  die  Wärtern' 
bergifchen  Pacta  und  Privilegia  durch  kaiferl.  Autorität 
bekräftigen  zu  lajfen.  Nach  Vollendung  diefes  Gefchäf* 
tes  erhielt  ,  er  den  Charakter  eines  herzogl,  Regierung*- 
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raths:    geboren  zu  Urach  1692»   geflorben  am  18  -<4k- 

1755.  :    '  T 

■ 

Diff.  pro,gfada  de  iußis  cau/Tii  recufandi  depofitum. 
Halae  171  .  .  4,  .s*iT  .  4 

*Jn  facta  et  iure  befigcgründete  Anmerkungen  über  die 
im  Jabre  1738  *u  VVüizburg  im  Druck  »««gegebene 
und  bie  unten  mit  angefügte  fogenannte  Würtember- 
gifche  Grund  -  Vefte ,  betreffend  das  bochfürftl.  Te-' 
ftament,  Landes  -  Adminiftration  und  Vormnndfcbaft, 
famint  einem  Anbang  eines  wider  die  bocbfürftl  Wür- 
temberg.  Reverfales  und  Religion*-  Aflecurationes  pu- 
blic gewordenen  Schreiben»  zu  des  Publici  gründli- 
cher Belehrung  von  denen  Würtembergifchea  altert 
und  neuen  hieber  gehörigen  Grundgefctzen  und  lob« 
lieben  Herkommen  zu  bescheidener  Ablernung  der  in 
dem  letzteren  zugelegten  ungültigen  Beschuldigung 
ans  laicht  geftellt.   Mit  Beyl.  Num.  1-23.  1740.  iol. ' 

#  Würtembergifche  Religions-  Urkunden ,  in  bi(tcvifcbem 
Zufämmenhang.  Das  ift,  lummarifche  Gefchichti- 
Erzählung,  was  es  mit  der  Evangelifcben  Religion 
Augfpurgifcher  Confeinon  in  dem  Herzogthum  Wü>- 
temberg  von  Anfang  der  gefegneten  Reformation  bia 
auf  gegenwärtige  Zeit  vor  eine  Befchaffenbeit ,  und 
was  die  Würtembergifche  Landfchaft  disfalls  vor 
Privilegia,  Recht  und  Gerechtigkeiten,  von  Röini« 
feben  JKaifern ,  Königen,  Gbur  •  und  Förrien  des 
Heil.  Römifchen  Reichs,  auch  ihren  Durchlauchtig- 
fien  Landesf  ürften ,  theuer  erworben  haben.  1741.  fol. 

Vergi.  v.  Holzfchukter'  s  n.  S  iibtnhees  Deducdonabibtiö- 
thek  B,  4.  S.  ai87-  t 

Gerber  (Christian  Gottlob). 

Studirte  zu  Leipzig  und  Wittenberge  ward  an  letz* 
term  Orte  1708  M.  der  Phil,  und  1710  Subflitut  feine's 
Vaters  zu  Lockwitz  in  der  DiÖces  Dresden ,  dem  er  auch 
1731  im  Amte  folgte:  geb.  zu  Roth  •  Schönberg  am  14 
Oktober  iöß6,  gefl.  am  10  April  1764. 

Kurzer  Unterricht  von  der  Reformation  Lutheri.  •  .  . 
»7»7*  8- 
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AJ$es  und  Neue*  von  Kockwitz  und  Nickern,  oder  eine 
kleine  Chronik  von  (liefen  beyden  Oertern.  Pirna 
17^3.  8- 

Fünfzig  Fragen *  für  Einfältige  und  Kinder,  mit  einer 
hiftorifcben   Erzählung  unjil  kurzen  Begriff  von  der 
«*  gefammterr  Heils  -  Ordnung.    2re  vermehrte  Auflage. 
'  „  .  .  i7^e>  6»    -Dw  erße  Ausgabe  fleht  in  feines  Vaters 
-  (Gbriß'ian)  Hiftorie  der  Wiedergebobrnen.  (i7*8-) 

*  Vertbeidigung   feines  Vaters  wider  M.  Winter'n, 

bey  Gelegenheit  der  Frage:  Ob  die  Heiligen  für  ihr© 
llinterlaffene  hier  auf  Erden  insgemein,  und  infon- 
derheit  beten?/  in  der  eben  erwähnten  Hiftorie  der 
Widereebohrnen  Th.  6*. 
Vier  laeder,  fo  er  aufs  Öfterfeft  verfertiget.  .  .  1741.  8-  ~ 

*  Vorrede  zu  G  e  n  z  k  e  'na  An  weifung  glückfelig  zu  le- 
ben.   (Hamburg  17 iß.  ß.) 

Vollendete  die  von-  feinem  Vater  angefangene  Befchrei- 
bung  der  Kirchen  •  Geremonien  u.  f.  w.  '(Dresden 
und  IlLeipzig  1732.  40  letzten  16  Kapitel  find 

ganz  von  ihm. 

Vcrgl.  Diel  man  n' s  fcurftohfifche  PricÄeifchaft  B.  x.    6.  Qf 
fi.  f.  —    Adelung  gum  Jbcher. 


Gerber  (Johann). 

Rektor  der  Marie  nfchulc  zu  Danzig  feit  1756*  Pre- 
diger der  dortigen  Jakobskirche  feit  1761 ,  geb.  zu  .  .  • 
geft.  am  11  Februar  1774. 

Oratio  de  Latinitate  Lutheri,    Jenae  1755*  4* 
Commentatio  de  artis  poeticae  apud  veteres*  Romanos 

origine  ac  proceflu.    ibid.  eod.  4*  x 
Di  ff.  de  Romanorum  fatira.    ibid.  175^*  4* 
Becenfionen  iV  den  zu  Danzig  herausgekommenen  theo» 
logifchen  Berichten.  v 
VergL  Adelung  zum  3 6 eher.  y 


\ 


rbert  (Martin), 

Freyherr  von  und  zu  Hornau; 

Befuchte  die  Schulen  zu  Ehingen  in  Schwaben,  zu 
Freyburg  im  Breisgau,  wo  er  die  erße  Klaffe  der  La- 
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tein.  Sprache  bey  den  Jefuiten  durch  gieng ,  zu  Jilingnau 
in  der  Schweitz,  und  endlich  im  Stifte  St.  Blafii,  wo. 
er  Philojophie  und  Theologie  ßudirte,  und  in  feinem 
töten  Jahre  die  Ordensgelübde  ablegte,  ward  »744  da» 
felbß  zum  Prießer  geweyht ,  bald  darauf  Projeffor  der 
Philo fophie  und  dann  der  Theologie  in  dem  Stifte;  u/t- 
ternahm  von  1760  bis  1762  gelehrte  Heifen  durch  Frank» 
reich,  Italien  und  Teut fehl and ,  und  ward  von  der 
Kongregation  feines  Stifts  1764  zum  Fürß  Abbt  derfeU 
ben  gewählt,  mit  welcher  Wurde  immer  diejenige  eines 
haiferlichen  ErbhofkaplanS  verknüpft  war;  geb.  zu  Horb 
am  Neckar  im  Schwarzwald  am  13  Auguß  1720  9  gefi, 
am  13  May  1793» 

Martini  Gerberti  et  Re m igii  Kleefati  XXIV 
Gffertoria  folemnia  in  feftis  Domini,  B.  Virginis  et 
SS.  Opus  L    Auguft.  Vindel.  1747.  foJ. 

Theologia  vetus  et  nova  circa  realem  praefentiam  C'hri- 
ßi  in  Euchariftia.    Friburgi  1753«  8- 

Apparatus  ad  eruditionem  tbeologicam ,  inltitutioni  ti- 
ronum  Congregationis  S.  Blafii  in  Silva  nigra  de* 
ftinatus.    ibid.  1754.  ß.    ibid.  1769.  8- 

Praxis  regulae  S.  P.  Benedict!  ex  Gallico  in  Lati- 
num verfa.    ibid.  1757-8.    Ed.  IL    ibid.  1772.  13. 

Principia  theologiae  exegeticae.  Praemittuntur  prolego- 
inena  theologiae  Chrißianae  univerfae;  accedit  Man- 
tifTa  da  tiaditionibus  Eccleßae  arcanis.  Apud  S.  Blaf. 
i757:  8- 

Principia  theologiae  dogmaticae,  iuxta  feriem  temporuin 
et  traditionis  eccleüaiiicae  digelta.    ibid.  i758*  8* 

Principia  theologiae  fymbolicaej  ubi  ordine  Symboli 
Apoftolici  praeeipua-  doctrinae  Chrißianae  capita  ex- 
plicantur  afierunturque.    ibid.  eod.  Q. 

Principia  theologiae  myfticae  ad  renovationem  inferio- 
rem et  fanctiMcationem  Cbriftiani  hominis,  ib.  eorl.  Q. 

Principia  theologiae  moralis,  iuxta  principia  et  legem 
evangelicam.    ibid.  eod.  0.  * 

Principia  theologiae  canonicae  quoad  exteriorem  eccle» 
fiae  form  am  et  gubernatiooem.    ibid.  1759.  8* 

Principia  theologiae  facramentalis.    ibid.  eod. 

Theologia  liturgica.    ibid.  eod.  ß. 
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Diff.  de  recto  et  perverfo  ufu  theologiae  fcholafticae. 

S.  Blafü  1759.  Ö« 
— -  de  ratione   exercitiorum   fcholafticorum ,    praecipue  ' 

difputationam ,  cum  inter  catlrolicos,  tutri  inter  bae- 

reticos,  in  rebus  fidei.    ibid.  eod.  4 
Demonßratio  verae  religionis  veraeque  ecclefiae.  ibid. 

1760.  8» 

De  poteßate  ecclefiaßic»  et  iure  circa  facra.  ib.  1761.  ß» 
De  communione  poteßatis  ecclefiafticae   inter   1  um  mos 

ecclefiae  principes,  pontificem  et  epifcopos.  ib.  eod.  Q. 
De    fblectu    tbeologico    circa   eifectus   i'acrainentorum.  - 

ibid.  eod.  fl. 

De  radiU  divinitati»  in  operibus  naturae ,  proyidentiae 
et  gratiae.    ibid.  1762«  Q. 

Diff.  de  cbrißiana  felicitate,  huius  vitae.    ibid.  eod.  SV 

De  aequa  morum  cenfura  adverfus  ngidioreui  et  reinif- 
fiorem.    ibid.  1 76=J.  8« 

Iter  Alemannicum;  accedit  Ttalicuoi  et  GalHcum.  Se» 
quuntur  Gloflfaria  Tbeotifca  ex  codicibus  manufcrip« 
tis  a  faeculo  XX  u<que  ad  XIII.  ibid.  1765.  8-  KA 
»da.  i773.  0»  Teut/ch  unter  dem  Titel:  De»  boch- 
würdigften  Herrn,  Herrn  Martin  Geibert's  Rei. 
fen  durch  Alemannien,  Welfcbland  und  Frankreich, 
welche  in  den  Jahren  17/59»  *7öo,  1761  und  1762 
angeftellet  worden;  von  dem  hohen  Verfaffer  felbßen 
mit  vielen  Zufatzen  ,  befördern  Anmerkungen  und 
fcbönen  Kupfern  zur  Erläuterung  derer  Alterthümera 
(ßc)  vermehrt  und  veibeffert  und  aus  dem  Lateini- 
fchen  in  das  Teutfche  überfetzt  von  J.  L.  K.  (Joä. 
Ludwig  hohler").  Ulm  ,  Frankfurt  und  Leipzig 
1767.  g«".  8- 

.  De  feßorum  diefum  numero  minuendo ,  celebritate  am- 
pliando.    St.  Blafii  1765.  8- 

De  eo,  quod  eß  iuris  divini  et  eccleüaftici  in  lacramen- 
tis.    Liudav.  1767  8- 

De  peccato  in  Spiritum  5.  in  hac  et  altera  vita  irre-, 
mi'ffibili.    St.  Blaf.  1767.  0- 

*Feyerliche  Ueberfetzung  der  kaiferlichen  königlichen, 
auch  herzoglich  Oeßerreichifcben  hochften  Leichen, 
aus  ihren  Grabßätten  Bafel  und  Königsfelden  in  der 
Schweitz  nach  dem  faßlichen  Stifte  St.  Blafien 
auf  dem  Schwaizwalde ,  den  14t«!  Wintermonats 
1770.    ebend.  i77i« 
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Di fT  de  translatis  cadaveribus  Habsburgo  •  Außr.  Prin- 
cipum ex  Helvetia  ad  Conditorium  movum  Monade* 
rii  S.  Blafii.  J^indav.  1772.  4.  Auch  unter  dem  Ti- 
tel:  Taphograpbia  Principum  Außriae*  in  qua  Mar- 
cbionuin,  Ducum  Arcbiducumque  Außr^ae  utriusque 
«  fexus  monumenta  funerea  ,  omuis  generis ,  pleraque 
typis  aeneis  expreßa,  proferuntur.  Opus  in  duas  par- 
tes tribatum,  quod  eß  Monumentorum  Augußae  Do» 
mus  ,Auftriacae  Tomas  IV  et  ultimus.  Poft  mortem 
R.  R.  P.  P.  Marql  Herrgott  et  Ruften i  Heer, 
O.  S.  Bi  Congregationis  ad  S.  Blafium  in  Silva  ni- 
gra Capitull.  nec  non  S.  C.  R.  A.  Maieft.  Confill.  et 
Hißorio£rapborum »  reßinit,  novi*  acceflionibus  auxit 
et  ad  haec  usque  tempora  deduxit  Martinus  Ger- 
be rtus  etc.  ibid.  cod.  4*  I*  der  Folge  wurden  die 
erfien  Reben'  Kapitel  des  zweyten  Theils  be fonders  ab» 
gedruckt  unter  dem  Titel:  jCrypta  San -Blaßana  nova 
Principum  Außiiacorum,  translatis  eorum  cadaveribus 
ex  cathedrali  ecclefia  Baßlienß  et  Monafterio  Koe- 
nigsfeldenfi  in  Helvetia  Anno  MDCCLXX  ad  Con- 
ditorium  novum  Monaßerii  S.  Blafii  in  nigra  filva. 
ibid.  1786»  4-  v  # 

Codex  epißolaris  RudoJpbi  I.Rom.  Regis  locupletior, 
ex  Mf.  Bibliotb.  Caefar.  Vindobonenf.  editus  ac  illu* 
*  ßratus.  Praemittuntur  Faßi  Rudolpbini,  feu  ra- 
mm geßarum  gloria,  ex  ipßs  cum  epißolis,  tum  aliis 
antiquis  monumentis  et  fcriptoribus.  Accedunt  aucta- 
ria  diplomatum  cum  indice.    ibid.  177a."  fol.  maj. 

De  cantu  et  mufica  facra  a  prima  ecclefia e  aetate  usque 
ad  praefena  tempus.    Tom.  I  et  II.    ibid.  1774.  4- 

Vetus  liturgia  Alemannica,  disquifitionibus  praeviis,  no- 
tis  et  obfervationibus  illußrata.  II  Partes,  ibidem 
1776.  4  maj.  , 

Monumenta  veteria  Hturgiae  Alemannicae ,  ex  antiquis 
Manufcriptis  Codicibus  collegit  et  digcflit  $tc.  Pars 
L  St.  Blaf.  et  Ulmae  1777.—  Pars  II.  ib.  1779.  4  maj. 

Daemomirgia.    S*  Blaf.  et  Ulmae  1776.  4. 

Hiftoria  Nigrae  Silvae,  Ordinis  S.  Benedicti  Colo- 
niae.  Tom.  I.  St.  Blaßi  i783-  —  Tom.  II  et  III. 
ibid.  1788-  4.    Cum  tabb.  aen. 

Scriptores  eccleßaßici  de  Mußca  facra  potiftimum.  Ex 
variis  Italiae,  Galliae  et  Germaniae  Codicibus  col- 
lecti.    Tomi  III.    ibid.  1784*  4  maj. 
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De  Rudolpho  Suevico,  Comite  de  Tili  in  fei  den,  Duce, 
Hege  dequfe  eius  illultri  Familia  ex  augufta  Ducum 
Lotharingiae  profapia  apud  D.  Blafii  fepuita,  cryp- 
tae  huic  antiqua  nova  Auftriacorum  Frincipum  adiutv 
cta.    St.  Blafii  1785»  4  maj. 

Solitudo  facra ,  feu  Exercitia  fpiritualis  öcto  vel  decem 

,  Dierum  ex  Doctrina.  Exemplis  S.  Scripturae  et  SS. 
Patrum.    Aug.  Vind.  1787.  üm&). 

Ecclefia  militans  regnum  Chrifti  in  terris  in  fuis  fatis 
repraefentata.  II  Tömi.  S.  Blafii  1789»  8«  Auszug 
in  Italienifcher  Sprache  und  daraus1  Teutfch  unter  dem 
Titel:  Abwechfelndes  Glück  und  Unglück  der  Kir- 
che Jefu  Chrilti  durch  alle  Jahrhunderte  u.  X.  w. 
Augsburg  179a.  8« 

Janfenilticarum  controverfiarum  ex  doctrina  S.  Augu- 
lli ni  retractatio.    S.  Blafii  179 1.  Q. 

•Nabuchodonofor  fo mutans  regna  et  regnorum  rui- 
nas  a  theocratia  exorbitantiutn.  Prodromus  ecclefiae 
militantis  vegni  Chrifti  in  terris  in  eos*  qu-a  quae 
Deus  deftruxit,  inftruere,  et  qua©  inltruxit,  deftruere 
contendunt.    ibid.  179,1.  8  maj' 

Obfervationes  in  Saeculom  Chriftianum  III  et  IV.  ibi- 
dem i793-  8« 

•De  periclitante  hodierno  Ecclefiae  ftatü,  praefertim  in 
Gallia.    Ad  Hierarchas  in  communione  poteftatis  *c-  • 
clefiafticae  inter  fummos  Ecclefiae  paftores,  Pontifi- 
cem  et  Epifcopos  conftitutos  libellus.    ibid.  1793.  8« 

Nach  feinem  Abfierben: 

De  fublimi  in  Evangelio  Chrifti  iuxta  divinam  verbi 
incarnati  oeconomiain.    Tomi  HI.    ib.  1793.  8  ,n*j- 

Gab  die  $te  verbejjerte  Ausgabe  des  von  P.  Marq. 
Herrgottes  Numotheca  Frincipum,  quae  eft  Pais 
I  et  Ii.  Tomi  II.  Monumentoruin  Domus  Außr. 
heraus^   ibid.  1791«  fol.  reg. 

Obfervationes  in  Bertholdi  feu  Bernoldi,  Con* 
ßantinienfis  Presbyteri,  opufcula  ex  eius  fcriptis  col«* 
lectae  et  illuftratae;  vor  Uffermanni  Monumento- 
ruin res  Alemanoicas  illuttrantium  Tomo  II.  (S.  Bla- 
fii 1792.  4.)  p.  1  — öi. 

Sein  Bildnifr  vou  Aeg,  Verheißt  mit  dem  Wappen,  vor  fri- 
sten RciTeit  1767.  ft.  Daflelbe  vor  dem  öoften  Band  der  All- 
gem.  DeuUchea  Bil>L  (178S.)  —    Vor  d«m  ste*  Stück  von 
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dem>  iortrnal  von  und  für  ^Teutfchland  rom  Jahr  17&6,  von 
'C.  tr.  Bock  in  Nürnberg  in  4  geflochen.  —  Auch  auf  ei«# 
ncr  Thaleriürmigeu  Schaumünze,  von  G  uiHimar d  zu  May* 
Lind»  welche  ihm  rou  fehlen  Kapitularen  in  Rtickfitht  auf  den 
von  ihm  nmernoniaenqu  und  glücklich  beendigten  Stifisbau 
gewidmet  worden.'  'Iii'' KiipfeT  geüocheii  findet  man  fie  in 
Sehiichtegrotrl's  tfekiolo*  1793.  ÜU 

VergL  \Zapfs  litterar.  Reifen,  neue  Ausgabe  S.  »77  11.  f.  — 
Trauerrede,  gehalten  auf  ihn  vuu  Jo//,  Bapt,  ffeifs,  Ka- 
pituiar  (in  St.  Blafiew.  .  (.St.'JBlaT.  1793.  4.)  —  Sechile  Bey^ 
läge  der  Freyburgifchen.  Zeitung,  verfafst  vom  Propfi  ,Marf<r 
in  '  Croziugeh.  —  Schlixhtegroll's  Nekrolog  auf  das  J. 
1795-  «•  *».  1  —  85.  —  Koppe' 11s  jiwiß.  Almanach  atu? 
das  J.  1794.  S.  4*3  —  4»*»         ü  ico  lai*  j  Reifen  B.  1a.  S. 
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Gercken  (Karl  Christun). 

Studirte  zu  Dresden  und  Leipzigs  ward  .  .  .  .  M, 
der  Phil.  1755  Diakonus  zu  Stolpen  in  Kurfächfen,  1765 
Pafior  zu  Struppen  bey  Pirna ,  17?  1  Oberpfarrer  zu 
Stolpen  und  erßer  Adyunkt  der  Bifchoffswerder  Diöces: 
geb.  zu  Stolpen  am  19  Cht,  173*>  g*fi*  am  5  May  i7$5* 

De  Juftini  Martyris  ad  religiönem  ebrißianam  con- 
verfione  admodum  memorabili.    Lipfiae  1755.  4. 

David* 5  Aufmunterung  an  das  Stölpifche  Zion ,  die 

.  Werke  des,  Herrn  bey  der  beilfamen  Reformation 
dankbar] icb  zu  erzählen ;  eine  Predigt  über  Pf.  i3(jf 
1.  2.  Bey  Gelegenheit  der  Stolpifcben  Reformation»- 
Jubelfeyer  gehalten.   Friedrbhsftadt  1759.4. 

Etwas  Altes  von  denr  Hofftaat  der  Meii'snifcben  Bi- 
fchöfFe  zu  Stolpen.    Dresden  1764.  8« 

Hiftorie  der  Stadt  und  Bergfeftung  Stolpen  im  IYTarg« 
grafthum  Meifsen  gelegen  ,  aus  zuverläiftgen  Nach- 
richten entworfen,    ebend.  1764.  G» 

Ad  hiftoriam  Petri  ac  Vincentii  Raven natum  Co- 
rollarium.    i773'  4« 

Fata  Petri  Ravennatss  per  Germaniam.    ib.  i774»  4/ 

Von  der  Hochachtung  des  christlichen  Alterthums  ge- 
gen wohlverdiente  Lehrer  der  Kirche  nach  ihrem 
feel.  Ableben.    Dresden  i7ßo.  4. 

Einige  lüftorifche  Auffatze  in  den  Dresdner  gelehrteu 
Anzeigen  1763,  und  im  Laufitz,  Magazin  1774« 
V«rgl.  lV€i%  «ns  Sachten. 


yf    na  Gercxeh  (Philw  Wilhelm). 

Gercken   (Philipp  Wilhelm), 

auf  Burg  -  Salzwedel  und  Schwarzenholz; 

Königl.  Preußifcher  Jujiitzrath ,  nahm  nie  ein  Ami 
An,   unternahm  mehrere  Reifen,  und  privatifirte  dazwi- 
schen gewöhntick  zu  Solzwedel:  geh,  zu  Burg  -  Saliwe» 
del  und  Schwarzenbach  am  ß  Januar  1722  ,    geß*  zu 
Worms ,  wo  er  zuletzt  privatifirte  am  27  Junius  1791. 

Fragraenta  Marcbica,  oder:  Sammlung  ungedruckter 
Urkunden  und  Nachrichten,  zum  Nutzen  6er  Bran- 
denburgifchen  Hiftorie  gefammlet  und  mit  Anmerkun- 
gen herausgegeben,    lßer  Theil.    Wolfenbüttel  17 5  5. 

—  2ter  Theil.  ebend.  1756.  —  5*«  Theil.  ebend. 
t757.  —  4ter  Theil.  ebend.  1759.  —  S***  Theil. 
eb.  1760.  —   $ter  Theil.    eb.  1763.  8«    Mit  Kupf. 

Diplomataria  veteris  Marchiae  Brandenburgenlis ,  aus 
den  Archiven  gefammlet  u.  herausgegeben.  2  Bände. 
Salzwedel  1765.  1767. 

Ausführliche  Stifuhißorie  von  Brandenburg,  nebft  ei- 
nem codice  diplomatico.    Braunfchweig  1766.  4. 

Codex  diplpmaticus  Brandeuburgenüs.  Aus  Originalen 
und  Copialbüchern  gefammlet.  T.  I.  «Salzwedel  1769. 

—  T.  II ,  mit  einem  dreyfachen  Regiitcr  über  den 
iften  und  2ten  Tom.  ebend.  1770.  —  T.  IIL  eb.  . 
177».  —  T.  IV,  mit  einem  dreyfachen  Regifter 
über  den  3ten  und  4ten  Tom.  eb.  1773.  —  X.  V, 
Stendal  177,5.  —  T.  VT.  ebend.  1779.  —  T.  VII. 
ebend.  1702.  —    T.  VIII.    ebend.  i785-  4. 

Vermochte  Abbandlungen  aus  dem  Lehn  •  und  deut* 
fchen  Rechte,  der  Hiftorie  etc.  mit  arcbivatifcben 
Originalurkunden  u;  Siegeln  erläutert.  1  Th.  Harn* 
bürg  und  Gültruw  1771-  —  ß  Theil.  Hamburg  u. 
Leipzig  1777.  —    3  Theil.    Leipzig  i7ßi«  g«*.  8- 

Verfuch  der  älteften  Gefchichte  der  Slaven,  befonders 
in  Teutfchland.    ebend.  i772-  8« 

*  Gründliche  Nachricht  von  den  Herzogen  von  Pom- 
mern, Danziger,  Linie,  worinn  zugleich  die  Nach* 
richten  der  pol ui fchen  Schriftsteller  von  diefer  Mate- 
rie geprüft  werden-,    Berlin  1774.  4« 

Anmerkungen  über  die  Siegel  zum  Nutzen  der  Diplo- 
matie .Augsb.  1781.  —  2ter  Th.  Leipz.  i7Öö.  gr.  Q. 


GüRCKEW  (P.  W.)     G*»*>ES  (D.)  aii 

Keifen  durch  Schwaben,  Bayern,  anranzende  Schweitz, 
Franken  und  die  Rheinifchen  Provinzen  u.  f.  w.  in 
den  Jahren  i77o  bia  (W,  nihil  Nachiichteu  yon  Bi- 
bliotheken ,  Handfcbriften  >  Rouiifchen  Alteitbümern, 
politifcher  Verfafiung,  L,andvvirthiehaft  und  Landes* 
produkten,  Sitten,  Kleidertrachten,  Sprache  u.  f.  w. 
"Mit  Kupf.  ißer  Tbeil  von  Schwaben  und  Bayern. 
Stendal  i783«  —  ßtcr  Theil  von  Salzburg,  dem  an 
Schwaben  gränzenden  T^eil  der  Schweit»,  Nieder- 
hayero  und  Franken,  ebond.  1704«  —  3ter  Theil 
von  verfchiedenen  Ländern  am  Rhein ,  an  der  Mo  fei 
und  an  der  Lahn  u.  f.  w.  elend.  \7Q6.  —  ^ter 
und  letzter  Theil  von  der  Reichs/ladt  Frankfurt  am 
Mayn , .  Hornburg ,  Darm ft adt ,  Hanau ,  AfchaJfenburg, 
Geinhaufen  u.  f.  w.  Worma  1700  8. 
Viele  Recenfionen  in  der  Allgemeinen  Deutfch.  Bihl. 
'  Arbeitete  auch  mit  an  der  'zw  Frankfurt  am  Mayn  Aer- 
auskommenden  Teutfchen  Encyclopädie. 

Vergl.  Weidlich* s  biograpli.  Nachrichten  Th.  x.  8.  914  u.  f. 
}Uchtrac  s!  94  u.  f.  —  Koppe' tu  jurift.  Almanach  auf  das 
J.  179a."  S.  aa*  und  auf  da«  J.  1795.  S.  36$.  —  Schlich- 
tcgrolVi  Nekrolog  für  das  Jahr  X79X.  B.  a.  S.  333  u.  f. 

>     .  »    *  * 

Gerdes  (Daniel). 

Studitte  zu  Bremen  und  Utrecht ,  ward  1722  zu 
Haag  Kandidat  des  Predigtamts ,  unternahm  hierauf 
Reifen  durch  Teutfchland ,'  Schweitz,  Frankreich  und  die 
vereinigten  Niederlande,  1724  Prediger  zu  IV agenin» 
gen  in  Geldern;  ward  1726  als  Profeffor  der  Theologie 
auf  der  UniverfitAt  zu  Duisburg  berufen  und  nahm  des» 
wegen  zu  Utrecht  die  tkeologifche  Doktorwurde  an,  zwey. 
Jahre  hernach  bekam  er  noch  die  Profeffur  der  liirchcn-  ' 
gefchichte  dazu;  1735  ward  er  Profeffor  der  Theologie 
auf  der  Univerfitdt  z,u  Groningen:  geb.  zu  Bremen  am 
19,  April  16*08 >  g*fi»  am  ii  Februar  \76$. 

Disquiütio  de  tempore  in eflis  Ebraeorum.  Trajecti  ad 
Rbenum  1720.  4* 

Oratio  inaug.  de  docta  in  Theologia  ignorantia.  Duis- 
burg. 1726.  .4.   Auch  in  j einen  Üxercftatiombus. 
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DIU.  de  iu diclo  aniniarum  a  corpore  feparatarum  parti- 
culari.    Dasburg.  1727.  4.  • 

Vefpeiae  Vadenfes,  live  Diatribae  tbeologico  -  philolo- 
gicae  de  hyperbolis  ex  Scriptura  S.  eliminandis.  Tra- 
ject.  ad  Rhen.  17*7*  4«  * 

Difl'ertationuin  tbeologicarum  biga,  ad  parabolam  Chri- 
£ti  Matth.  20,  1  —  26  de  operariis  in  vinea.  Duis- 
burg. 1727.  4. 

DiflT.  de  ufu  fcucbarißiae  rnedico.    ibid.  1728.  4. 

—  de  uiyßerio  baptismi  Chrifti,  ad  locum  Matth.  3, 
13 —  17.   ibid.  eod.  4. 

Obfervationes  mifcellnneae  ad  quaedam  loca  Scripturae 

—  S.  in  quibus  hiftoria  Fatrfarcharum  illuftratur.  Diff.  L 
ib.  1729.    DuT.  II.    ib.  1731.    DuT.  III.  ib.  1733.  4. 

Uytgelehene  Bybelftoffen.    Amiterdain  1729.  8» 
Diff.  de  fefto  clangoris  et  eius  myfterio ,  ad  Levit.  23 
et  Numer.  29.    Duisburg.  1730.  4. 

—  faecularis  in  memoriam  Jubilaei  fecundae  Augufta- 
nae  Confefliouis.'   ibid.  eod.  4. 

Kort  Begiif  der  voornainfte  Merkwardigbeeden ,  raa- 
feende  het  Opßel  en  de  Overgaabe  der  wytberoein- 
den  Augsburgfche  Confeflie,  in  zovern  dezelve  van 
de  Gereeformeerden ,  zowel  als  van  de  Lutberfcben 
dienen  geweeten  te  woorden,  tcr  gelegentheyd  van 
bet  twyde  Jubile  derzelven  Confeilie,  opgefteld  en 
uitgcgeven  etc*  Am  Herd.  1731.  12.  Frantofifch  un- 
ter dem  Titel:  Abrege  des  principales  particularit^s, 
concemant  la  mauiere  dout  la .  ConfeJlion  d'Augs- 
bourg  fut  dreffee  et  livree,  etant  qu'elle  intereffent 
les  tteformez  aufli  bien  que  les  Lutheriens. ..  1731. . . 

Confilium  edendorum  Mifcellaneoruui  Duisburgenfium 
erudhae  pieta^is  ainatoribus  apeiit,  eosque  ad  fua  con» 
ferenda  fymbola  invitat  etc.  Auißelod.  et  Duisburg. 
1732.  4. 

Mifcellanea  Duisburgenfia ,  ad  incrementum  rei  littera- 
riae  omnis,  pfaeeipue  vero  eruditionis  theolögicae. 
ibid.  1732  — 1734.  II  Tomi  ( deren  jeder  aus  vier 
Fafcikeln  beficht).  Q.  Editio  II  (vielleicht  nur  ein 
neuer  Titel).  Amßelod.  1736.  0«  Von  ihm  find 
ter  andern  folgende  jiuffdtze  darin:  Obfervationes 
exegeticae  ad  Flui.  II,  17;  in  T.  I.  Fafc.  I.  Nr..  5. 
—  Obff.  exegett.  ad  1  Fet.  IV,  6;  in  T.  I.  Fafc.  lt. 
]STr.  6.  —   ÜblT.  exeg.  ad  Ff.  XXIl ,  175  in  T.  1. 

Fafc. 
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Fafc.  III.  Nr.  10.  —  Obff.  inifcellaneae  ad  hiftori- 
am Patriarcharum;  in  T.  I.  Fafc.  IV.  Nr.  4.  (Sind 
die  fchon  angeführten  drey  Difputationen).  —  Ecloga 
difiertationum  theologico  •  philologicarum  excerpta» 
nun;  in  T.  II.  Fafc.  I.  —  Obff.  mifcell.  ad  hißori- 
am  Ifaaci  w**™«*  in  T.  IL  Fafc.  III.  Nr.  9.  — 
rio'K'Aif,  conti  oens  Vriemoetii,  Kircbm  eieri, 
Eskuche  et  Herrmanni  differt.  ...» 
Origines  Evangelicae  inter  Salzburgenfes  ante  Luthe« 
mm,    Duisb.  1735.  4. 

Breves  illuftrationes  circa  vitam  et  fcripta  Duisburgen- 
fium  Theologorum.    ibid.  eod.  4. 

Observation  um  mifcellanearum  ad  hiftoriam  Ifaaci  De- 
cas.    ibid.  1734«  4*  -  ' 

TJDn  Doctrina  Gratiae,  five  Compendium  Theo- 

logiae  dogmaticae,  ex  fcripturarum  fontibus  haufta 
etc.   Amftelod.  1734»  4«   Duisb.  1741.  4.   ib.  1744. 4. 

Diff.  I  et.  II  ad  Pf.  XXII,  23  —  32.    Duisb.  1735.  4. 

Oratio  inaug.  de  unctione,    quae  fidelcs  dooet  omnia. 

Gronirtgae  i73ö.  4«    duck  in  den  Exercitatt.  acadd. 

Ilolländifch  von  A  n  t.  Clant  1736*  

Eine  Holländifcbe  Predigt  über  Zach.  9,  17.  .  ,  1736*.  .  • 

Diff.  de  Syuagoga  Libertinorum  ad  Actor.  VI,  9.  Gro- 
ning.  1736.  4. 

—  de  myfterio  circumcifionis  Chrifti  ad  Luc.  II,  ßi. 
ibid.  1737-  4. 

Mifcellanea  Groeningana,  in  Mifcellaneorum  Duisbur- 
genGupi  continuationem  publicata.  IV  Tomi.  Am- 
ftelod. 1737—  ,1743.  8- 

Exercitationum  academicarum  Libri  III,  qnibus  varia 
facra,  tum  ad  hiftoriam  Patriarcharum,  tum  ad  auti- 
quitates  Judaicas,  tüm  ad  hiftoriam  Chrifti,  Apo- 
Itolorum  et  Ecrlefiae  fpectantia  illuftrantur,  variisque: 
Scripturae  S.  locis,  hiftoricis,  propheticis,  dogniati- 
cis,  lux  affunditur,  atque  integrae  pericopae  biblicae 
explicantur.  Accedit  orationum  higa,  de  docta  in 
Theologie  iguorantia  et  de  unctione,  quae  fideles  do- 
cet  omuia.    Amftelod.  1738»  4» 

Obfervatiopes  ad  loca  ex  Epiftola  ad  Philippenfes.  Gro- 
ning.  1739»  4-  Auch  in  den  Mifcell.  Gron.  T.  III. 
Falc.  II.  Nr.  6. 

Viejter  Band»  ö 
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Elencbus  veritatum,  circa  qua»  theologia  elencbtioa 
verfatur,"  adornatus  in  ufum  fcholae  privaUe.  Gro* 
ning.  1740.  4. 

Kelatio  hiftorica  et  vindiciae  relationis  de  erroribua 
Scbortingbufii,  facult.  Theol.  nomine,  ibidem, 
eod.  ...  (in  Holländischer  Sprache). 

Florilegium  bißorico  •  criticum  librorum  rariomm ,  cui 
multa  ilinul  Icitu  iucunda  adfperguntur ,  biftoriam 
omnem  litterariam,  et  cumprimis  Reformationis  eccle* 
fiafticam  illuftrantia.  ibid.  eod.  Q  min.  Sditio  II  au* 
ctior  longo  atque  emendatior.  Groningae  et  Bremae 
»747«  -6  min«    Editio  III.   ibid.  1763.  8« 

De  Vrybeid  des  Geloofs,  des  Godsdienftes  en  der  Con* 
fcieutie,  verdadigt  in  ene  ontbloting  en  wedderleg- 
ging  van  de  Deductie  der  Friefcbe  Doopsgezinden* 
Groning.  1741.  4. 

Plenaria  refutatio  libri,  a  Crypto  -  Socinianis  publicati 
Xub  titulo  deductionis  Frilicae.    ibid.  eod.  4. 

Tv/ee  Godgeleerde  Verhandelingen  over  de  Vrybeid 
des  Geloofs,  des  Godesdienftes  en  de  Confcientie, 
als  roeede  over  de  Socinianerey  en  de  Socinianen. 
ebend.  1741.  4. 

Rariora  quaedam  fuperioris  aetatis  a*«J/*v«,  quibus  conti* 
nentur  J.  Gilloti  ad  Scaligerum  Epiftola,  Ca* 
roli  Lotbari ngii  Card,  oratio  in  Concilio  Paffia- 
eeno  »56  t  habita,  et  Catbarinae  Mediceae,  Reg» 
Gall.  Epiitola  ad  Epifcopum  de  Rennes  de  eodem 
colloquio,  ex  tabulis  fide  dignis  edita,  notisque  in* 
ftructa.    ibid.  17^2,  Q. 

Oratio  de  via  ,  quam  myfteria  rationis  parant  ad  reci- 
pienda  myjteria  revelationis.  ibid.  1743*  4*  -duck 
am  Ende  der  neuen  Auflage  des  Compendii  tbeologici. 

Introductio  in  biftoriam  Evangelii,  Saeculo  XVI  pailim 
per  Europa m  renovati,  doctrinaeque  renovatae;  acce* 
dunt  varia ,  quibus  ipfa  bißoria  illuftratur,  monu> 
menta  pietatis  atqne  rei  litterariae.  ibid.  1744.  — 
Tom us  II.  ibid.  1747*  —  Tomus  III.  ibid.  i749» 
—  Tomus  IV.    ibid.  1752.  4. 

Oratio  de  mediis  fe  praefervandi  ab  apofiaßa  fidei  Evan» 
Kcae.  ibid.  1744.  4.  Auch  als  Anhang  der  Schrift 
von  der  Gnade  Gottes,    ebend  Q. 

Scrinium  antiquarium ,  live  Mifcellaaea  Groeningana 
nova,  ad  biftoriam  Reformationis  ecclefiaflicam  piae- 
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cipue  fpectantia.    Groningae  et  Bremae  1740  — 1765. 

VIII  Tomi.  4.    V*n  ihm  iß  darin;  Defcriptio  vitae 

Andr.  Bodenfteiu  Carolftadii;  in  T.  L  Nr.  1. 

Außerdem  hat  er  zu  den  darin  gefammelten  Schriften 

älterer  Theologen  viele  Anmerkungen  gemacht. 

Oratio  de  duobus  in  theologiae  eienchtioae  fcopulis  evi- 
tandis,  altero,  ry  «v9oakik  «Vrrf/p,  altero,  pia,  quam 
dicunt,  fraude.    Gron.  1752.  4. 

Hifioria  motu  um  ecclefiafticorum  in  civitate  BrerueuE 

>  ab  anno  1547  uaque  ad  annum  1561  tempore  Al- 
berti  Hardenberg!!  fufeitatorum ,  quam  ex  au- 
tbenticia  roonumentis ,  cum  imprelRs,  tarn  manu 
feriptis,  fid eliter  expofuit.    ibid.  1756.  4. 

Meletemata  facra,  five  Ifagoge  et  Exegefia  in*  cap.  XV 
Epiftolae  priotis  ad  Corinthios,  a.ntea  per  form  am 
difputationum  academicarum  edita ,  iam  denuo  recen« 
iitaf  aueta,  et  novis  obfervationibus  locupletata.  Gro» 
ningae  et  Bremae  1759.  4* 

Nach  feinem  Äbßcrben  erfchien: 

Specimea  Italiae  feformatae;  live  obfervata  quaedam 
ad  bifioriam  renati  in  Italia  tempore  Reform ationis 
Evangelii ,  una  cum  fyllabo  Reformatorum  Italorum. 
Lugd.  Bat.  1765.  4. 

Vorreden  zu  Scbelhorn's  ins  Holländij che  über fetzten 
Traktat:  Von  Anfang,  Fortgang  und  Schickfalen  der 
Evangel.  Religion  in  Salzburg.  (Amfierd.  1733.  8*) 
—  zu  Ulricb's  Erklärung,  des  £ten,  öten  und  7ten 
Kapitels  Matthaei  (Gravenhaag  1735.)  Auch  in 
einer  Holländifchen  Sammlung ,  betitelt  :  Bündel  van 
Godgeleerde,  Ondheid,  Gefcbied  en  Letterkundige 
Oeffningen.  (Amfterd. ..,)  —  zu  Friderici  Adol- 
ph i  Lampe  Diflertationum  philologico  -  tbeologi- 
caram  y  tum  earum  ,  quae  ad  ulteriorem  Evangelii 
Johannis  illuftrationem  pertinent,  tum  reliqoarum 
varii  generis  et  eruditionis  multifariae  fyntagma  etc. 
(Amftelod.  1737.  II  Voll.  4.)  —  zu  Joh.  Arn. 
Noltenii  DuTertationes  duae :  I  de  iudicio  Sancto« 
rum  in  mundum.et  angelos  1  Cor.  VI,  2.  3«  II  de 
miraculis  p**r  fe  veritatem  Religionis  Chriftianae  de* 
monftrantihus.  (ib.  1739.  8«  )  — -  z*  Fr.  Ad.  La  m- 
pii  Meditationuni  exegeticarutn  opera  aneedota,  qui- 
bus  üÄuntur  Commentarius  in  Pfalmo*  graduum,  item« 
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que  Fragment!  in  Apocalypfin  Johannis  et  in  Eo 
cJefiaften  Salomonis  adnotatioues.  (Gron.  1741.4.) 
—  zu  J.  Watt's  Verbandclingen  van  de  Liefde 
Godi,  en  derzclver  invloed  op  alle  de  harts  togten 
en  gemo^ds  beweegingen.  (Amlterdf.  1744.  40  — 
zu  deffelben  Handleiding  tot  bet  Gebed  etc.  (eb. 
»745-  8-)  —  deffelben  Dood  en  He/nel  etc. 
(Grocn.  1745»  8«)  —  deffelben  toekomende 
Wereld  etc.  (eb.  1746.  2  Bande.  0«)  — *«  Hein- 
rich Stoch's  Holländifchen  Erklärung  des  l^ten 
Kapitels  der  iften  Epiftel  an  die  Corinther.  (Enk- 
huyzen  i7ÖiP  8») 

nige  Briefe  in  dem  Gefammelten  Brief  wechfel  der 
Gelehrten  über  allerband  lehne  Bücher  und  Materien. 
(Hamburg  1750.  ß.) 


academici* ,  ,  und  in 


Sein  BildniCt  vor  feinen  Exercitationibus 
Brucker'  s  Büderfaal  7tes  Zchent. 

VeTgl.  (Strodtmann's')  Beytrage  zur  Hifiorie  der  Gelahrtheit 
Th.  5.  S.  167 — 189.  —  Ncuet  gel.  Europa  Th.  3.  S.  605  — 
611.  Th.  9.  S.  «54-341.  Th.  «o.  S.  1054-1056.  —  Ewald 
Hollebeek  in  der  Vorrede  au  Gerde/ ii  Specimen  Italiae 
reformatae  p.  III  —  XXVII.  —  Corricr  litterario  1767.  p.  55  — 
CS»  —    Saxii  Onomaß.  P.  VI.  y.  286  fq.  —   Adelung  %. 

Jacher.  —    Hir)  ching* $  Handbuch. 

*  '■ 


von  Gerding  (Johann  Ulrich). 


Studirte  zu  Braunfchweig  und  Halle  y  ward  Audi* 
teur  der  kurbraunfehweigifchen  Leibwache ,  hernach  fünf 
Jahre  lang  Sekretär  des  Landgrafen  Philipp  von  Hef* 
fen  *  PhilippsthaL  Hierauf  vertaufchte  er  die  Rechts- 
gelehrfamkejc  mit  der  Arzneykunß9  und  fiudirte  diefe  auf 
den  Univerfitäten  zu  Leiden  und  Utrecht  >  ward  D.  der» 
felben  zu  H%rderwyk,  und  liefs  fich,  um  zu  prakticirenf 
in  Utrecht  nieder.  1732  wmrd  er  nach  Rufsland  berufen 
und  blieb  dort  im  Dienß  der  Krone  acht  Jahre  fang. 
Hernach  reifete  er  wieder  nach  Holland ,  um  dort  fein 
Leben  zu  befchliefsen ;  allein,  angej ebene  Livländer  be- 
wogen ihn  i74°*  nach  Riga  zu  kommen,  wo  er  zum 
Arzt  der  Ritterfchaft  des  Herzogthums  Livland  befiellt 
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wurde:  geb.  zu  Todinghaufen  im  Herzogthum  Bremen 
am  5  Februar  1675»  geß,  1764. 

Ovi cHi  Briefe  der  Helden.    Leipzig  1706.  ß. 

DjIT.  inaug.       vitriolo  IVIarris.    Harderovici  .  *  .  . 

Sinn  •  und  lehrreiche  Parabeln ,  in  welchen  der  heu- 
tige Weltlauf  mit  vielen  Tugend  -  und .  Sittenlehren 
nachdrücklich  vorgeftellet  wird.    Frankfurt  1711.  0* 

Von  Unterfuchung  der  Infpiration  der  heil.  Schrift  .  .  . 
welche  Schrift  er  auf  Lampe'  ns  Anrathen  heraus» 
gab,  und  darin  zu  zeigen  fuchte,  dafs  nicht  der  ganz*; 
Inhalt  der  heil.  Schrift  von  Gott  eingegeben  fey. 

Yerfchiedene  kleine  Schriften  zu  Utrecht,  in  deren  ei* 
nen  er  behauptete »  dafs  die  Kinder  nie  die  Blattern 
bekommen,  wennm  das  Fermentum  bey  der  Geburt  ge» 
hoben  wird, 

Tinctura  particularis ,  oder  Chylverbeflernde  Tinctur. 
Biga  1755.  Q.  .  •  .  4te  -Auflage.  Königsb.  1761.  Q. 
Befchreibt  eine  geheime  Arzney ,  die  er  felbß  verfer* 
tigte  und  verkaufte, 

Vcr^l.   C  adebufc  U'  tns  l.ivländ.  Bibliothek  Tb.  1.  S.  40a 
406.  —   Adelung  zum  Jöcher, 

Gebet  (Chbtstoph  Heinbich), 

Vater  von  Samuel  Luther; 

Studirte  zu  Ansbach  und  feit  1704  zu  Jena y  wara* 
1712  Feldprediger  des  im  Holländifchen  Sold  flehenden 
v,  K  avena  ghifchen  Infanterieregiments  und  reiße  zu 
demfelben  nach  Möns  in  Hennegau  f  1715  kam  diefet 
Regiment  in  kurfächßfche  Dienfie  des  Königs  Auguß 
des  II  und  er  mit  demfelben  nach  Thorn,  wo  er  1714 
Prediger  bey  der  Altßndter  Gemeine  (damabls  zu  St. 
Marien),  und  1723  Senior  Minißerii  und  Paflor 
wurde;  geb.  zu  Roth  im  Ansbachifchen  am  »7  Ja* 
nuar  iöß6,  geß,  am  Q  Julius  1757. 

Jac.  Henr.  Zern  ecke,  cum  Praeconful  Thorunenßs 
crearetur,  gratulabundud  applaudtt.  Thorun.  1723.  fol. 

Coucordia  facerdotii  et  imperii ,  in  nuptiis  Coufulig 
Jac.  Maisaeri  et  Eli  f.  rid.Sen.Ephr.Prae* 
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torii.  Thorun.  1 724  •  fol.  (  Vergl.  erläutertes  Preuf» 
fen  T.  2.  p.  0o7  —  809.) 
Beweglicher  Abfchied  und  letzte  mütterliche  Ermah- 
nung einer  suserwählten  und  mit  vieler  Erkänntnifs 
der  Wahrheit  begabten  Frau,  der  Frau  von  Rett- 
berg^  geb.  v.  Münnich.  ebend.  1741.  fol.  Dan- 
Eig  1740.  8- 

Gebet  für  diejenigen,  welche  zum  erßeninahl  zum  hei* 
ligen  Abendmahl  gehen.    Thorn  174S.  8«  und  12. 

Kinderlehre,  nach  dem  kleinen  Katechismus  L  u  t  h  e  r  i. 
ebend.  1745»  8« 

Beforgte  auf  feine  Kößen  1745  l*  8  Auflage 
von  Cyprian* s  Warnung  für  Gleichgültigkeit  in 
der  Religion  (mit  einer  nach  dem  Titel  bey gefügten 
merkwürdigen  Jnfchrift), 

Vorreden  tum  Begräbnifsbüchlein.    (Thorn  1749. 
—  zur  neuen  Aufl.  des  Kircbengefangbucbs  (1752.  8«) 
— >  zu  Praetorii  würdigen  Tifohgaft  (9te  Auflage 
i758./l»ngl- 

In  der  Ausgabe  des  Kirchengefangbuchs  von  1728  find 
die  Anmerkungen  von  ihm. 

Die  Lateinifche  Gratulationsfcbrift  hey  Gelegenheit  der 
jubelfeyer  der  Königsberg! foben  Univerfität  im  Na- 
men des  Evang.  Luther.  Minifteriums  zu  Thorn  au 
diefelbe ,  1 744 9  iß  befindlich  in  Dittmann's  Bey~ 
trägen  zur  Gefchichte  der  Stadt  Thorn  B.  1.  S.  2Q*  5i. 

Handfeh riftlich  hinterliefs  er :  UeVer  die  kirchliche  Ein- 
richtung in  Thorn. 

Sein  Bildnifs  nach  Renelli  von  Phil*  Andrea*  Kilian 
1743.  fol. 

VCTgL  Centneri  Memoria  C.  H.  J.  GeretL    Thorun.  1757. 
fol.  —   JDictman  n  a.  a.  O.  S.  afl  —  $a. 


's 

Geret  (Johann  Georgs), 

Bruder  des  Vorhergehenden; 

Studirte  zu  Ansbach,  eine  Zeit  lang  zu  Berlin,  her» 
nach  feit  i7iö  zu  Jena  und  feit  |i7i9  zu  Wittenberg, 
alsdann  kurze  Zeit  zu  Leipzig  ,  als  Hoftneißer;  ward 
1722  zu  Wittenberg  M.  der  Phil,  Und  Adjunkt  der  phi~ 
lofophifchen  Fakultät,    1726  Pfarrer  zu  Treuchtlingen 

\ 
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im  Färßenthum  Ansbach  f  1730  Konrektor  des  Gym- 
nafiums  zu  Ansbach  h  wie  auch  Prediger,  1737  Rektor; 
1746  unternahm  er  eine  Reife  durch  Sachfen,  Schießen 
und  Grofspoltn  nach  Thorn;  ward  1757  Dechant  und 
Stadtpfarrer  zu  Crailsheim  im  Furßenthum  Ansbach: 
geb.  zu  Roth  im  Ansbachifchsn  am  20  Augufi  i6"p4, 
gefi.  am  25  Augufi  1761. 

DiflT.  epiftolaris  «ff*  r*c  Av3^a«}öc  ad  Ephr.  Praeto-. 
riam,    ecclefiaruin   Thorunenlium  Seniorem.  Lipf. 
1720.  4. 

DiflT.  Exerciretio  And  -  Lactantiana  de  mendofa  Eu- 
caariftiae  P 1  a  t  o  11  icae  interpretatione.  Witteb.  1722. 4* 
Exercitatio  biftorico  -  litteraria,   tjua  variorum  de 
Lactantio    eiusque    theologia  iudicia  exbibentur. 
ibid.  cod.  4. 

Specimen  examinis  Tbeologiae  L  a  cta  n  et ianae  in  ar- 
ticulo  de  Deo  abfolute  confiderato ,  Filio  et  Spiritts 
S.  ibid.  1723.  4. 
.Couimentatio  acadeinica  prior  da  cauflis  diferepantiarum 
verfionis  LXX  viral  is  a  textu  originali  innatis.  ibi» 
dem  »725.  4. 

Commentatio  arademica  pofterior  de  cauflis  diferepan* 
tiarum  veifionis  LXXfiralis  a  textu  originali  illatis. 
ibid.  1720*.  4.  Bevde  Abhandlungen  wurden  zu  Ans- 
bach 1742  in  Q  aufs  neue  abgedruckt. 

Allocütio  epiftolica ,  qua  inftitutuui  fuum  de  conferi* 
bendia  illußrium  et  eruditione  claroruin  Anfpacenfium 
vitis  y  eruditis «  maxime  popularibua  fuia ,  expoait. 
Viteb.  1726.  4. 

Index  vocum  Ehra  cor  um  et  Cbaldal^arum  in  pipiD 

Dansii  enucleatarum.    Viteb.  1727«  8* 
Naeri  medicorum  theologici,  ex  hiftoria  litteraria  ad* 

umbrati.    Weiflenburgi  Noricorum  1728*  4* 
Oratio   de   fummia   Augußae   domua  Brandenburgicae 

Onoldinae  in  rem  litterariam  meritis,    quum  illuftre 

Carolinum  a.  i737  inauguraretur,  memoriter  babita. 

Onoldi  1737.  fol.    Steht  auch  in  den  bey  diefer  Geh 

legenheit  gedruckten  Inaugurakten. 

Entwurf  eines  zu  haltenden  Collegii  über  die  Hiftorie 
der  Gelahrtheit  j  nebft  Beantwortung  der  von  einigen 
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wider  Tractirung  c3  er  Felben  auf  Schulen  und  Gym  in- 
fus gemachten  Einwürfe.    Ouolzbach  1737.  .  .  .  • 
Frogr.  de  praerogativis  inftitutionis  puhlicae  prae  pri- 
vata.    ibid.  eod.  4. 

—  de  conßitutione  Confiftorii  Onoldini.    ib.  17^8*  4* 
Elogia    perillußrium    confefliis*  facri    Onoldini  Praefi» 

dum,  et  quidem  Chrift.  Tettelbachiiet  S  eba- 
ftianiArtonedis.  ... 
Elogium  S  te  p  h  a  n  i  Mummii.  .  .  . 

—  Nicolai  Strodtraanni.  .  .  .  . 

1 

lmonis  lLiienu  

,.  Andreae  Frohen ii  

—  Joannis  Hoenßeinij  

—  Fhilippi  Eyfelini  

yita  Joannis  Jacobi  Benzii.    Onoldi  1740.  4* 
«—  Jo.  Phil.  Baumgaertneri.    ibid.  eod.  4. 

—  Helvici  Chrift ophori  Sinold  de  Schütz, 
ibid.  eod.  4» 

—  J  o.  Conrad!  de  Schemel,    ibid.  .  .  • 

Frogr.  de  utilitate  iuxta  ac  iücunditare  antiquitatum  eo 
cleliaßicarum  Onoldinarum.    ibid.  1741.  4. 

«—  Confpectus  antiquitatum  eccleßaßicarum  progrefTu 
temporis  confcribendarum.    Pars  t  et  II.    ib.  eod.  4. 

Frogr.  de  extraordinariis  Ecclefiae  minißris.  ib.  1742.  4. 

—  'de  diverfis  doctorum  Ecclefiae  nominibus.  ib.  eod.  4. 
— -  de  futuri  minißri  Ecclefiae  examine.    ibid.  eod.  4. 

—  de  futuri  doctoris  electione.   ibid.  eod.  4. 

« —  de  doctorum  ecclefiae  ordinatione.    ibid.  eod.  4. 
*—  de  extraordinariis  eccleüae  miniftris,  inprimis  Apo- 
ftölis.    ibid.  eod.  4. 

—  de  minißris  Ecclefiae  ordinariis,  presbyteris.  ibid. 
i743i  4-    Continuatio.    ibid.  eod.  4. 

—  de  arariis  Presbyterorum  generibus.    ib}d.  eod.  4. 

—  de  Prophetis  et  Evangelifiis.  ibid.  eod.  4. 

—  de  Epifcopis.    ib^d.  1744.  4. 

—  II  de  Epifcoporum  electione  et  confecratione.  ibi- 
dem, eodem.  4.. 

—  de  Chorepifcopis  et  Feriodeutis.    ibid.  eod.  4. 

—  II  de  Metropolitanis.    ibid.  1745.  4. 
de  Patriarchis.    ibid.  eod.  4. 

—  de  Diacotiis.    ibid.  eod.  4. 

—  de  Diaconiilis.   ibid.  eod.  4. 

—  de  Archidiaconis.   ibid.  eod.  4« 
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Progr.  de  Hypodiaconis.    Onoldi  1746.  4. 

—  de  Lectoribus  et'  Acoluthis.    ibid.  eod.  '4. 

—  de  Exorciftis  et  Oftiariis.   ibid.  eod.  4. 

— •  de  Cantoribus,  Copiatis  et  Parabolanis.  ib.  1747.  4. 

—  de  Ecclefiecdicjs.    ibid.  eod.  4. 

—  de  Oeconomis  et  Apocrifiariis.   ibid.  eod.  4. 

—  de  Syncellis.   ibid.  1748«  4« 

—  de  Notariis.    ibid:  eod.  4. 

—  de  Scevophylacibus  et  Cbartophylacibus.  ib.  eod.  4. 

—  I  et  II  de  .miuiftrorum  Ecclefiae  reditibus.  ibid. 

1748-  »749-  4- 

—  I  et  II  de  minifirorum  Ecclefiae  privilegüs  et  im- 

numitatibus.    ibid.  1749.  4' 

—  de  mimftrorum  Eccleüae  requifitis,  ratione  intelle* 
ctua.    ibid.  eod.  4* 

—  I  et  II  de  minifirorum.  Ecclefiae  requifitis ,  ratione 
voluntatis.    ibid.  i75o.  4. 

— »  de  clericorum  veftitu.   ibid.  eod.  4. 

—  de  honefto  et  decorot  ab  Ecclefiae  miniftro  in  geftu, 
fermone,  congreflu  quotidiano  et  rei  familiaris  adroi* 
niftratione  obfervando.    ibid.  eod.  4. 

—  I.  II  et  III  de  Clericorum  coniugio.    ib.  1751.  4. 

—  'de  Clericorum  digamia.    ibid.  eod.  4. 

_  Wiens  iniquifiimi  iuxta  ac  fpurciflimi  Ecclefiae  Ro- 
manae  coelibatua  biftoriam.   ibid.  i75&*  4* 

—  de  vitüs  ab  Ecclefiae  minidris  vitandis.    ib.  eod.  4. 

—  I  et  II  de  negotii»  quibusdam  ecclefiae  nuniitris  pro- 
bibitis.    ibid.  1752  et^i753.  4» 

—  V  de  poenis  delinquentibus  Ecclefiae  miniftris  con- 
flitutis.    ibid.  1743 — 1754.  4. 

—  de  locis  facris,  Chriftianorum  conventibus  defiinatis. 
ibid.  1754.  4. 

—  III  de  ve.teruxn  Chriftianorum  templis.    ib.  17 55.  4. 

—  III  de  veterum  Chriftianorum  alraribus.  ibid.  1755— 
1756.  4- 

—  de  veterls  Ecclefiae  ambonibus.    ibid.  i757*  4* 
fammen  61   Programmen,  wodurch  er  nach  und  nach 
ein  vollßändiges   Werk  über  die  kirchlichen  Alter  thü- 
mer  darzuflellen  fuchte. 

—  in  quendam  Tertulliani  de  terrarum  raotibus  lo- 
cutn.    ibid.  175^*  4« 

—  de  religione,  nee  ri  nee  armU  propa^anda.  ibid. 
eodem.  4. 


12t 


> 

von  Geaet  (Samuel  Luther). 


Yergl.  ,S  iro  dimann'  f  Gefchichte  je  tr.  lieb.  Gelehrten  Th.  f. 
S.  93—113.  —  Adelung  zum  J 6t her.  —  (Jehr  man- 
gel  -  und  fehlerhaft ;  z.  B.  der  erwähnte  Sohn  gleichen 
Namens  ifi  diefer  •  G  er  e  t  felbft).  —  Jouruai  von  und  für 
Teutfcklaiid  1789.  St.  11.  S.  469.  —  Vocke'ns  Geburtt  •  tt% 
Todtcn  •  Almaiuch  u.  f.  tf.  Th.  1.  S.  119—183. 

t 

von  Geret  (Samuel.  Luther), 

Sohn  von  Chrißoph  Heinrich; 

Studirte    zuK  Thorn  ,     Wittenberg  und  Göttingen, 

ward  i75i        Wittenberg  M.  der  Phil  Adjunkt 

der  philofophifchen  Fakultät,  .  •  .  •  außerordentlicher 
Profeffor  der  Philofophie  dafelbß,  erhielt  1754  den  Ruf 
als  ordentlicher  Profeffor  an  das  Gymnafium  zu  Thorn, 
ward  aber  \755  zum  Adjunkt  feines  Vaters  ernannt, 
und  gieng  als  ordinirter  Prediger  und  Abgeordneter  der 
Stadt  Thorn  an  die  proteßantifchen  Höf  e  und  Städte  in 
Teutfchland,  wie  auch  nach  Holland  und  England,  um 
Kollekten  zur  Erbauung  einer  neuen  Evangelifchen  Kir» 
che  zu  fummeln,  und  ward  auf  diefen  Reifen  Mitglied 
verfchiedener  gelehrten  Gefellfchaften.  Nach  feiner  Rück» 
kunjt  trat  er  aus  dem  geißlichen  Stande,  Ward  1759 
Sekretär  der  Stadt  Thorn,  und  als  folcher  öfters  an 
den  königlichen  Hof  nach  .  War fchau  gefchickt ,  wo  er 
besonders  von  1766  bis  i77&  ßc^  befiändig  aufhielt, 
und  auf  einem  Reichstag  von  dem  König  in  den  Adel» 
ßand  erhoben  wurde.  177a  erhielt  er  von  der  Jurißen» 
fakultät  zu  Göttingen  das  Diplom  als  Doktor  beyder 
Rechte;  1774 ,  ward  er  Syndikus  der  Stadt  Thorn,  1775 
Rathsherr,  i7Öa  -Burggr*f  *)  1  *794  königU  Preuff.  Hof* 
rath  und  in  demfelben  Jahre  auch  Kriegsrath.  War 
auch  Profeffor  honorarius  philofophiae  der  Univerßtät 
zu  Wittenberg:  geb.  dafelbß  am  lQ  Junius  1730 f  gefi. 
am  2Q  September  i7o7« 


*)  Diefe  Wurde  dauert  nur  Ein  Jahr  lang. 
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0 

Epißola  gratulatoria  ad  Bork o-w sk  iu  m  et  GLerin- 
gium  Praeconfules  Thorunenfes  de  experientia  una 
folauue  rerum  magißra.  Gedan.  1748*  4* 
Epiftola  gratulatoria  ad  parentem.  Gotting.  i75ft.  4* 
Exercitationis  variorum  de  Arnobio  Afro,  eiusque 
tbeologia  f  iudicia  exhibentis,  antelogium ,  de  non 
contemnenda  antiquiflimoruüi  inter  Cbrißianos  «locto- 
rum  feien  tia.    Vitemb.  1752.  4. 

Chriß.  Gottl.'  Ungeri  Vitt,  de  vita  Aldi  Eli  Ma- 
nutii  Romani  meritkque  lh  rem  literatam  ,  obferva- 
tionibua  illußrata,   ibid.  1753*  4* 

In  nomisma  Noricum  in  honorem  P.  J.  de  Mar  per* 
ger  cufum,  cornmentariut  J.  W.  de  Borger;  edi* 
tna  a  S.  L.  Ger  et,    Roßoch.  1755.  4. 

Tbornifcbe  wöchentlicbe  Nachrichten  un<|  Anzeigen, 
nebß  einem  Anbange  von  gelehrten  Sachen.  Thorn 
1760—177»  4.  -»  Bände  (enthalten  die  zuverläßigße 
Gejchichte  der  Polnifchen  Reichs  -  und  dißidentifchen 
Angelegenheiten  jener  Zeit ). 

Reponfe  für  le  Memoire  touebant  la  Douane  dans  la 
PruITe  'polonotfe.   Warfchau  1765.   Thorn  1767.  4. 

Ordinatio  U 1  a  d  i  s-l  a  i  IV.  ratione  coniiliorum  in.  Con- 
ventibus  Prußiae,  cum  annotationibus.    ib.  1766.  4. 

Vox  Pruthenorum,  ad  ill.  Valerien.  Piwnicki, 
Enfifer.  terr.  Pruff.  gener.  b.  t.  Nuntium  terr.  Pr.  in 
Comitiis  extraord.  Regni.    (Wratisl.)  1767.  4. 

Ceremoniale  circa  praeftationem  iuramenti  celfiiTimi  prin- 
eipis  Epifcopi  Varmienfis  uütatum  et  obfervandum. 
Varfav.  1768-  6« 

•Hausbuch  für  Römer ,  Griechen  und  Dividenten  in 
Stadt  -  Schlol's  -  und  .Landgerichten  zum  gemifchten 
Gericht.    Warfebau  1769.  8»    Polnifch  und  Teutfch, 

•Die  aus  deri  Gräbern  durchdringende  Stimme  derer 
vor  zweybundert  und  hundert  fünfzig  Jahren  verdor- 
benen wahren  und  achten  Preußen,  zur  Erweckung 
.und  Befferung  an  die  jetztlebenden  zu  Polen  ausge- 
arteten Preußen ,  gehöret  in  verschiedenen  alten 
Schlöfiern  u.  Klößern  in  Preußen.    Mitau  1774*  gr«  8* 

•  Erwägungen.    Frankfurt  und  Leipzig  1774*  8« 

Beherzigungen  in  Anfehung  der  Stadt  Thorn ;  nebß  ei- 
ner Landcharte.    i775«  8« 

Der  Einzug  Romanzof 's.  vom  Feldzuge  mit  Sieges* 
prange  in  Moskau:  ein  Gedicht,    Warfebau  1775.  4« 
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*  ... 

•Bruchftücke  von  Gedanken  u.»  Gefclrichte.  ifte  Fracht. 
Winterthur  (  Hamb.)  17Q1.  gr.  Q.  (  Zur  Uten  Fracht 
iß  das  Manufcript  gröf st  entheil s  fertig  hinterlaffen). 

*  Schreiben  eines  Polen  an  einen  Freund  in1  Sa ch fett 
über  da»  Schreiben  eiue*  Elbingers  und  deßen  Ein- 
leitung: die  gegenwärtigen  Streitigkeiten  der  Stadt 
Danzig  betreffend.  (Hamburg)  i7ö4-  8»  "Zweytea 
Schreiben  deflelben.    (ebend.)  i704«  0- 

•Verbeflerungen  von  einigen  Liedern  nach  dem  Thorner 
Gefangbuch,  eur  Probe,   f  Warfebau  i70^)  0. 

Das  jetstiebende  Thorn.    Frankfurt  und  Leipzig  (  Po- 

Jen)  1795.  8- 

•Belehrende  hiftorifcbe  Nachricht  von  dem  eigentlichen 
wahren  Jahrhunderte  hindurch  beftehenden  Vaterlande 
der  Stadt  Thorn ,  durch  Natur  und  Diplome  gefi- 
ebert. Nebft  einer  Land  -  Karte.  IM  labr,  Da 
foLChe  beLehrVng,  hTefegen  elnVVohnern,  V Vah- 
ren prcVfsen,  ganz  geLegen  War.  (Erf.  179Ö.)  4. 
y  Schrieb  von  1 787  bis  x7£7  die  Thornifchen  hiftorifchen 
Nachrichten.  4* 

Jß  Verf affer  und  Herausgeber  verfchiedener  Thorni- 
fchen und  Warfchauifchen  Staatskalender  und  ande- 
rer  anonymifeker  kleiner  Schriften  und  Auf  Hitze. 

Im  7.  X7Ö8  war  er  Willens,  von  der  Krckifiusifchen, 
Schrift:  Demonftratio,  civitatibus  (Prufliäe)  minori- 
bus  iud  ßatus  vel  activitatis  in  Conventibus  Pru/Iiae 
competere.  (Gedani  17 6Q.  4.)  eine  verbeßerte  und 
vermehrte  Ausgabe,  wozu  alles  fertig  war,  zu  befor»,' 
gen:  es  unterblieb  aber.  Die  dahin  zielende  Notitz 
bey  Goldbeck  iß  demnach  auszußreichen.  —  So 
auch  die  im  Gelehrten  Teutfchland  ihm  Jbey gelegte 
Schrift:  'Von  den  Saporogern,  Setfckern  und  Hay- 
damaken;  denn  fie  iß  nur  im  Manufcript vorhanden* 

Sein  BildniT«  ab  Prediger,  geflochen  von  Chamhars  zu  Lon- 
don, nach  GÖriz  in  ß;  uud  zu" Leipzig  von  Krügner, 
1756.  ß.    (Beyde  find  feiten). 

Vergl.  Ooldberek*  t  Litter  arifche  Nachrichten  von -Preußen  Tu. 
i.  S.  57  —  59.  Th.  s;  S.  17.  350. 

Gericke  (Johann  Gottfried), 

War  von  1772  bis  177$  in  der  mit  dem  Maria» 
Magdalcnifchen  Realgymnaßnm  zu  Breslau  verbundenen 


Gcaickb  (J.  G.)    Gebicä»  (J.  P.)  \2$ 

Penjxonsanfialt ,  wobey  er  zugleich  off  entliehe  Stunden  in> 
der  Teutfchen  Sprachlehre  und  Stilübung  gäb%  und  ward 
darauf  au  ff  er ordentlicher  Profeffor  an  die  fem  Gymnafi- 
umi    geb9  zu  Beelitz  in  der  Mittelmark  am  1  Novem- 

• 

her  1750,  nach  andern  i73£>  g*ß»  am  14  Auguß  1793. 

Abhandlung  über  die  Frage :  Wie  laden  lieh  die  Er« 
weilungen  der  göttlichen  Eigen febaften  unfers  EflÖ- 
fers  im  Stande  feiner  Erniedrigung  mit  der  Pauli- 
fchen  Entäußerung  Fbil.  2 ,  7.  ohne  Widerfpruck 
vereinigen  ?  Brieg  1774»  4« 

*Phaeder'a  Aefopifche  Fabeln,  Teutfch  in  Teimfreye* 

.  Jamben  üb  er  fetzt.  Breslau  i78?<  8»  2te  ganz  uinge* 
arbeitete  Ausgabe,    ebend.  i7Q8*  8* 

Virgil's  Eklogen,  metrifch  ins  Teutfche  überfetzt  u. 
mit  Anmerkungen  erläutert.    Breslau  und  Hirfchberg 

>79<>-  8* 

» 

Gericke  (Johann  Peter). 

Studirte  zu  Berlin,  Leipzig  und  Halle ,  ward  1742 
Paßor  adjunetus  bey  der  heil.  Geißkirche  zu  Altona, 
1747  Prediger  der  Michaelskii  che  zu  Hamburg ,  1770 
erfier  Diakonus  derfelben,  i78°  dankte  er  ab:  geb.  zu 
Berlin  am  19  December  17*5  >  «m  21  ./tfp-ii  1790. 

Führung  der  JSeele,  die  Jefum  fucht;  eine  Predigt. 
Altona  1745.  4. 

Ein  Regent  nach  dem  Herzen  Gottes  —  Loh  •  und 
Trauerrede  bey  dem  Tode  des  Danilchen  Monarchen« 
ebend.  1746«  4« 

Die  Herrlichkeit  Gottes  ia  den  Gefcböpfen,  und  das 
■ihm  daher  gebührende  Lob ,  nach  dem  Mußer  des 
Königes  Davids,  in  möglichfter  Deutlichkeit  und 
Ordnung  vorgeftellt.  ebend.  1747.  Q.  2te  verbelTerte 
Ausgabe,   ebend.  1751.  Q. 

Oeffentlicbe  Zeugnifle  feines  Hirtenamts,  oder  Altona!« 
fche  Abfchieds  •  und  Hamburgifche  Wahl-  und  An- 
trittspredigt.   Hamburg  1748*  4* 

Von  der  Sünde  in  dem  heiligen  Geilt,  über  Matth, 
18,  31.  32.    ebend.  174Q.  4. 
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9 

Herrlichkeit  Gottes  in  dem  Werk  der  Erlöfung.  Ham- 
barg 174*  8- 

Der  Herr  im  Feuer;    eine  Fredigt  nach  EinSfcherung 

der  Michaelskirche,    ehend.  i75o.  4! 
•Erbauliche  Gedanken  über  die  lieben  Worte  Chrifti 

am  Kreuts,  den  Liebhabern  Jofü  eur  Ermunterung 

ans  Licht  geftellet  von  J,  P,  G.    ebend.  1750.  ß. 
Ruhe  des  Volks  Gottes,  aus  Hohr.  IV,  9.  fchriftmäf- 

fig  betrachtet,    ebend.  i75».  8« 
Die  Seelenweide  der  Gläubigen ,   nach  Anleitung  des 

23ften  Pfalms,  in  Predigten,    ebend.  1755.  4« 
Den  rührenden  Abfchied  eines  bejahrten  evangelifchen 

Lehrers  von  feiner  Gemeine  Aellete  beym  Befehl uft 

feines  Predigtamts  der  Michaelitifcben  Gemeinde  vor 

J.  P.  G.    ebend.  i78o.  gr«  8- 
A-theil  an  den  ehemahltgen  Altonaifchen  gelehrten  ZeU 

tungen,  und  an  dem  Hamburgifchen  Briefwechfel  der 

Gelehrten. 

Sein  Bildnifi  jron  Frittfch  in  Kupfer  geftocuen. 

Vergl  Thiefs'ens  Hamburg.  Gel.  Lexikon.  —  B  ölten* s  hi- 
Rot.  Kirchen  •  Nachrichten  ron  der  Stadl  Altona.  JB.  1.  8. 
16S  u.  f. 

i 

■ 

Gericke  (Peter). 

Studirte  zu  Berlin ,  zu  Jena  (wo  er  lieh  Anfangs 
der  Theologie  widmete,  hernach  aber  iie  mit  der  Me- 
dian vertaufchte),  zu  Halle ,  Leipzig  und  Altdorj \  wo 
-  er  1721  D,  der  Arzneygel,  wurde»  17^3  ward  er  auf* 
ferordentlicher  Profeßor  derselben  und  der  Philofophia 
auf  der  Univerßtät  zu  Halle ,  1730  ordentlicher  Profef» 
for  der  Anatomie ,  Pharmacie  und  Chemie  auf  der  Unir 
verßtnt  zu  Helmßädt ,  174  t  Profeffor  der  theoreüfchen 
Medicin ,  und  1744  herzogt,  Braunfchweigifcher  Hof» 
rath:  geh,  zu  Stendal  in  der  Altmark  am  4  April  1693, 
gefi,  am  Q  Oktober  i75o.  ' 

DiiT.  inaug.  de  Itudio  novitatis  in  Mediana,  Altdorf. 
1721.  4. 

—  de  exuleeratione  veucae.    Halae   Unter  ei- 

nem fremden  IN  amen. 

-* 
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Diff.  de  ftudio  novitati*  in  Anatomia  et  Phyfiologia, 
fub  aufpicium  ProfeJRonis  medkae  et  pliilolophicae. 
Halae  1724«  4*  ^ 

—  de  influxu  luoae  in  eerpus  human  uro.    ibid.  ...  4. 
Frogr.   de   coniungenda   Pbyfica  cum  JYledicbua.  ibi- 
dem •  •  •  •  4*  * 

DuT.  de  contagiis.    ibid.  ....  4. 

—  Thefea  felectiores  phyficaa  et  medicaa  e&hibens.  ibi- 
dem  •  •  •  •  4* 

Oratio  folemnia  de  optima  Medianem  docendi  et  difeen- 
di  ratione,  dicta  cum  ProfelT.  ordin.  Anat.  Chymiae 
et  Pharroaciae  in  Academia  Julia  fufcipeiet.  Helm- 
ftadi  1730.  4. 

DuT.  inaug.  de  vulnerum  renunciatiofte.   ibid.  i73*.  4* 

Progr.  de  admirand«  ec  miferaoda  maebina  corporis  hu- 
mani.    ibid.  1732.  4. 

DuT.  de  valetudinia  ratione  et  praefidiis  autumno.  ibi- 
dem, eodem.  4. 

Progr.  de  venerum  valvnlia,  earumque  ufu.  ib.  1753«  4. 

Dill,  ibaug.  de  morbo  miliari ,  alias,  purpura  dicta.  ibi- 
dem, eodem.  4. 

^exbibem  fingularia  quaedam  de  ienfibut,  praeeipue 
externis.   ibid.  eod.  4. 

Progr.  quo  ufu»  Anatoniiae,  praefertim  tbeoreticae,  re- 
cenfetor.    ibid.  173.5.  4* 

DUT.  inaug.  de  ifeburiae  cau/Tis,    ibid.  i736\  4. 

•  Progr.  de  Anatoniiae,   praefertim  practicae,    Tero  ufu. 
ibid.  eod.  4. 

Abhandlung  von  der  Heilungsgelahrtheit,  darin  der 
Nutzen,  die  Befcbaffenheit >  die  Theile,  der  Umfang, 
der  Wertb  und  die  Fürtreffliohkeit  die f er  Witten» 
fcliaft  gewiefen  werden  j  nebft  einer  Anzeige  der 
Collegiorum,  in  welchen  er  diefelbe  vortraget,  und 
feiner  bisher  im  Druck  gegebenen  Schriften.  Wol- 
fenbüttel 1737.  4. 

DilT.  inaug.  de  materia  perlata.   Helmft.  1737.  4. 

—  de  necettaria  vulneris  infpectione  poß  homicidium» 
ibid.  eod.  4. 

Oratio  folemnia  de  Academiarum  Juliae  et  Georgiae 
Auguftae  fortuna  Concorde,    ibid.  eod.  4. 

-Progr.  quo  infpeettonem  cadaveris  in  homicidio  apud  _ 
Roma  n os  olim  in  ufu  fuilfe  oßenditur.    ib.  173Q.  4. 
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Oratio  folemnis  de  veri  medici  officio  et  iinperio  in  eos, 

Sui  opera  ipfiu*  utendmn  putant  vel  habest  etc.  Helm« 
ad.  1739.  4. 

DiöT.  inaug.  de  dolorum  utilitalibus  e  mechanicU  cauflia 
deductis.    ibid.  eod.  4. 

Progr.  de  refurrectione  inortuoruin ,  rationi  non ,  fed 
Pia  ton  is  dogmatibus  contrario,  in  quo  fimul  Evan- 
gelium Medici  exploditur.    ibid.  eod.  4. 

—  de  Atbotis,  Toforthri  et  antiquiflimorum  Aegyptio- 
rum  anatomia  fabulofa.   ihifl.  eod.  4. 

DhT.  inaug.  de  circulatione  fanguinis.    ibid.  eod.  4. 

—  de  Medicina«  univerfali.    ibid.  eod.  4. 

—  in  qua  cöniecturae  phyfico  -  medico  -  hydroftaticae 
de  refpiratione  foetus,  in  Italia  tertio  abhinc  anno 
propoßtae  exaininantur.    ibid.  1740.  4.' 

Fundatnenta  Ghymiae  rationalis.  Berol.  ei  Lipf.  1740.  ß. 
Oratio  folemni*  de  libertate  academica.  Helmft.  174t.  4. 
Progr.  de  cordfs  et  vaforum  ei  proxime  connexorum 

ßtu.    ibid.  eod.  4. 
. —  inirarum,  fed  vanarum  aTtium  in  oppugnanda  veri- 

täte  exempluna  in  hütoria  refurrectionis  Chrifti  ex« 

bibens.    ibid.  eod.  4. 
DilT.  inaug.  de  lapide  philo fophorum ,   cen  Medicina 

univerfali ,  vero  an  falfo.   ibid.  1742.  4. 
. —  de  crifibus,    ibid.  eod.  4* 

—  de  indulgendo  aeerotorum  appetitui.    ibid.  eod.  4. 
— •  de  infomniis.   ibid.  eod.  4. 

Leben  Theodorict,  ErzbifchofFs  zu  Magdeburg  und 
Primatis  in  Teutfchland.  Hannover  u.  Braun  Ich  weig 
1743*  4«    Supplement  dazu,    ebend.  1743-  4« 

Progr.  de  fanitatis  ßudio  neceflario  et  cauflis  eius,  vul- 
go  neglecto.    Helmft.  1743.  4. 

De  generatione  hominis,    ibid.  1744»  8- 

Oratio  folemnis  de  inßitutis  et  fcholis  medicis  in  Ae- 
gypto,  deque  Medicinae  ftatu  in  Graecia  ante  Hip- 
pOcratis  tempora.#   ibid.  i745«  4. 

Dilf.  inaug.  de  medicamentis  attenuantibus.    ib.  eod.  4. 

Progr.  quo  apparitiones  Jefu  Cbrifti  et  alia  acta  ipfo 
refurrectionis  die  e  quatuor  Evangeliftis  in  ordineni 
redacta  ßftuntur.    ibid.  eod.  4* 

DilT.  inaug.  de  corpore  huinano,  macbina  naturali, 
ibid.  eod.  4. 

Progr. 

\ 

* 
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Progr.  de  eo,  quod  Spir.  S.  mundus  non  agnofcere  nec 
accipece  ,potelt.    Helmß.  r745»  4*  - 

Dill',  inaug.  de  regimine  capitis,  praecipue  quoad  calo-  v 
rem  et  frigus.    ibid.  eud.  4* 

~  de  viis  genitutfae  ad  ovarium  et  conceptione. '  ibid. 
1746.  4.  Neu  aufgelegt  unter  den^  Titel:  Disqui/itio 
de  viis  «enituiae  ad  ovarium  et  conceptione;  accefle- 
runt  obtervationes  quaedaui  phyliologicae  de  primis 
homioibus.    ibid.  eod.  Q. 

Praelectiones  Cbymicae  extraordinariae.    ibid.  eod.  Q, 

Dill,  inaug.  de  variolis.    ibid.  eod.  4. 

Progr.  de  gymnafticae  medicae  veteri*  inventoribas.  ibi- 
dem i74Ö«  4- 

DhT.  de  temperamentis.   ibid.  eod.  4* 

—  de  campborae  ufu  medico.    ibid.  eod.  4* 
Coinmentatio  prima  de  fcbolis  et  inltitutis  medicis 

in  Aegypto  et  Graecia.    ibid.  1749.  4. 
Gedanken  über  das   Verfahren,  welches  in  verfchiede* 
nen  gelehrten  Tagebüchern  und  V\  ochen blättern  be- 
obachtet wird,    ebeud.  1749.  4» 

Vctgl.  Das  HelrnlUdt.  Leichenproerarara  ( von    Joh.    Ben  ed. 
Carpzo  v).   1750.   4.  —    6  «r  hmerfahl'  s  zuvcTiaflT.  Nach- 
richten von  jun&fi.  vrrflorbeneu  Gelehrten  B.  a.  S.  &84— 387* 
'    —  Adel  itng'znm.  Joe  her. 

Gerken.   S.  Gercken. 
Gerlach  (Benjamin  Gottlieb). 

Studirte  zu  LÄegnitzy  Breslau  und  Wittenberge  ward 
auf  der  Univerfität  der  letzten  Stadt  17*3  M.  der  Phil, 
und  Privatdocent ,  1726  Rektor  der  Lateinifchen  Schule 
zu  Wittenberge  i73o  Rektor  zu  Mühlhaufen ,  1738  Di» 
rektor  des  Gymnajiums  zu  Zittau:  gebt  zu  LAegnitz  am 
7  Junius  169Ö»  £eß*  am  1Ö  Junius  1756, 

Diff.  I  et  IT  de  Uur^ofutvia  eruditorum.    Vit.  1723«  4. 
Progr.  de  Catechismo  Lutheri,  Auguftanae  Confeflio*' 
nis  prodromo.    MuhlbuXae  1^30.  fol. 

—  de  Chr.  Becmanno.    ibid.  i73ö«  4» 

Leben  eines  gebohrnen  I.aubaners,   IVT.  Sam.  Gott* 
lieb  Edelmannn.    Zittau  J739.  fol. 

"?  Vierter  Band,  9 
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Erbauliche  Gedanken  von  der  durch  Cbrifti  Tod  auf 
das  herrlichfie  bewiefenen  Liebe  Gottes.  Zittau 
1739. 

Betrachtungen  über  die  Freude  in  Gott,  nach  Anleitung 
der  Worte  Pf.  73»  *8«    ebend.  i73p-  fol. 

Progr.  de  utilitate,  ex  Livio  et  Cornelio  Nepote 
capienda,  contra  Sam.  P  u  f  en  dorf  ium.  ib.  eod.  fol. 

—  Narratio  vitae  M.  Sam.  Gl,  Neubarth  i.  ibid. 
eod  ein.  fol. 

—  de  Marti  no  Opitzio,  Poeta  maximo  Teutonico. 
»  ibid.  eod,  fol.  % 

—  I  et  II  de  neglectu  litterar  um  humanioruin.  ibid. 
1740.  fol. 

— -  invitatio  ad  actum  dramaticum.    ibid.  eod.  fol. 
< —  de  vita  Seligmxanni,  Conüliarii  Saxonici  intimi.. 
ibid.  eod.  fol. 

—  illuftrans  Act.  XIX,  24*    ihid.  eod.  4. 
Diff.  de  templo  Sinenfi  portatili.    ibid.  eod.  4« 
Progr.  de  Julio  Caefare.    ibid.  eod.  fol. 

— r-  von  Erfindung  der  Buchdriickerey.    eb.  1740.  4« 

—  de  commodis  inftitutionis  publicae.    ibid.  1741.  fol. 

—  de  meritis  Phi(lippi  M elanch t ho nis  de  re 
fcholaftica.   ibid.  1742.  fol. 

—  de  Fl.  Theodofii  M.  Eugenii  tyfanni  victore. 
ibid.  1743«  fol. 

—  de  vita  Hieron.  Wolfii.   ibid.  eod.  fol. 

—  de  vita  Donat.  Groffii.    ibid.  1744.  fol. 

Die  auf  die  Tbränenfaat  gewärtige  Freuden  -  Erndte 
der  Religion;  eine  Denkfchrift.    ebend.  1744.  fol. 

Progr.  de  vita  Joh.  Regii.    ibid.  1745.  fol. 

— -  de  claris  Horatiis.    ibid.  eod.  fol. 

de  flore  litterarum  inter  bella.    ibid.  eod.  fol. 

~  de  lapientia  cum  fortitudine  coniungenda.  ibidem, 
eodem.  fol. 

Denkfchrift  auf  M.  Ch.  Stephani,  5ten  Schulkolle- 

gen.    ebend.  1747.  fol. 
Progr.  de  Servio  Tullio.    ibid.  eod.  fol. 

—  de  Tarquinio  Superbo.    ibid.  eod.  fol.  f 

—  de  Schola  Zittävienfi.    ibid.  1748.  fol. 

—  de  ofEciis  divitum  et  pauperum.    ibid.  1749*  ^* 

—  de  vi  exemplorum.    ibid.  1750.  fol. 

—  de  hortotum  amatoribus  apud  Romanos  et  Graecos. 
ibid.  eod.  fol.  ' 
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Von  Waifenhäufern  bey  dem  Umgänge  der  Waifen- 
Kinder.    Zittau  1750.  fol. 

Die  fefte  Zuverficht  auf  Gott,  alt  dai  iicherfte  Mittel 
in  zeitlicher  Trübfalj  eine  Denkfchrift.  eb.  1750.  fol. 

Denkfchrift  auf  den  Cantor  und  Coli.  IV,  J.  C.  Grü- 
newald,   ebend.  1751.  fol. 

Frogr.  de  arte  moriendi.    ibid.  eod.  fol. 

Denkfcbrift  von  der  Beftändigkeit  im  Guten,  ebend. 
1751.  fol. 

—  die  Gevtif&heit  der  Auferfiehung  der  Todten.  -  eb. 
i75i.  fol. ' 

Vom  wahren  Wertbe  der  Armen;  bey  dem  Umgänge 

der  Waifenkinder.    ebend.  1751.  fol. 
Progr.  de  mercatu  bonarum  Jitterarum.    ibid.  eod.  fol. 

—  de  Theodofio  iuniori.    ibid.  eod.  fol. 

—  de  praemiis  eruditorum.    ibid.  eod.  fol. 

—  de  Zittavia  eruditorum  ferace.    ibid.  1752.  fol. 

—  de  virtutibus  politici.    ibid.  eod.  fol. 

—  de  accommodatione  praeceptorum  ad  captum  difci« 
pulorum.   ibid.  eod.  fol. 

—  de  Adoniae  feditiofo  mgenio.    ibid.  eod.  fol. 

—  de  neceflitate  iuftitutionts  puerilis.   ibid.  eod.  fol. 
Die  wahren  Kennzeichen  der  Auserwahlten ;  eine  Denk- 
fchrift.   ebend.  1752.  fol. 

Progr.  de  effectibus  Conftantinopoleos  expugnatae.  ibi* 
dem  i753-  fol.' 

—  de  variis  fatis  regnorum.    ibid.  eod.  fol. 

—  de  rogationibus  veterum.  ibid.  eod.  fol.  . 
. —  de  arrogantia  litteratorum.  ibid.  eod.  fol. 
Denkfchrift  auf  D,  Job.  Gottl.  Hornig k.  ebend. 

1753.  fol. 

Gedolt  und  Hoffnung ,  zwey  köftlicbe  Dinge  in  aller« 

ley  TrüMal;  eine  Denkfchrift^    ebend.  1753.  fol. 
Progr.  de  migrationibus  litterarum.    ibid.  i754-  fol.  / 
Denkfcbrift :    der   geiftücbe  Brautfchmuck   einer  mit 
Jefu  verlobten  Seele,    ebend.  1754«  f°k 

—  von  der  Krone  der  Gerechtigkeit,    eb.  1754«  fol« 

— -  von  der  unermäfslichen  Barmherzigkeit  Gottes,  eb, 
1753.  fol. 

—  die  aus  der  Unruhe  in  die  Ruhe  verfetzte  Seele, 
ebend.  1755.  fol.  ' 

—  von  Litaneyen.   ebend.  17$$.  fol. 

•  '  - 
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Progr.  Mardochaeus  five  üducia  in  Deum  de  Tu» 
perbia,  et  crudelitate  gloriofe  triumpbans.  Zittaviae 
1755.  fol. 

Gottes  Wort,    als  der  belle  Troft  im  menfclilichen 

Elende  und  Sterben;  eine  Denkfchrift.  eb.  i755i  fol. 
Progr.  die  Dankbegier  einer  gläubigen  Seele  vor  alle 

göttlicbe  Wohltbaten.    ebend.  1755.  fol. 
—  Gott  das  böchfte  Gut  und  Erbtheil  wahrer  Chrißen. 

ebend.  1756.  fol. 
E>er  himmlifche  Gnadenlobn  cbriftlicher  Standhaf- 

tigheit.    ebend.  i75ö.  fo). 
Lieder  bey  dem  jährlichen  Umgange  der  Waifenkin- 

der.  .... 

Vergl.  Chr.  Ant*  Triderici  Comment.  d«  IV  G  *rl*.ci  s. 
Mfililh.  1759.  4.  —  Mominumum  b.  Ge  rlaco  a  Collegir 
Gyxnnafii  Zhuvicnlis  cchifecratum.  Zixiav.  X756.  foi.  —  Ob  er- 
lauft ix.  Bey  trage  B.  1.  S.  574  u.  f.  —  J.  C.  Leufchneri 
Spicilegiura  XXII  ad  Cunradj  Silcfiam  togatam.  —  Neues 
gel.  Europa  Th.  13.  S.  «05— »ao6.  — -  Adelung  zum  JÖ~ 
eher,  —  Ötto's  Lexikon  der  ObcrUuuu.  Sckrüxftellcr  B. 
1.  Abtkcü.  fl.  S.  415  —  449. 

- 

Gerlach  (Samuel). 

M.  der  Phil.  Rektor  der  Stadtfchule  und  adjungir» 
ter  Prediger  zu  Potsdam:  geb.  dafelbfi  171t,  geß.  1788« 

* 

D.  de  obiecto  Paulini  fermonis  Rom.  VIII,  19.  Hai. 
1733.  4- 

Recenfio  ornamentorum  fponfi  et  fponfae  apud  veteres. 
ibid.  1734.  4. 

Frogr.  Erläuterung  einer  alten  Urkunde  von  Potsdam. 
Potsdam  1746.  4.  Auch  in  Bidermann's  Actis 
fcholalKcis  B.  7.  St.  1. 

—  Erläuterung  der  Rechte,  welche  Friedrieb  der 
VI,  Burggraf  zu  Nürnberg,  und  nachmaliger  Kur- 
fürft,  auf  Potsdam  erhalten,    ebend.  1747.  4. 

—  Gefammlete  Nachrichten  von  Potsdam.  3  Stücke, 
ebend.  1750.  1754.  »75<*.  4» 

—  Nachricht  von  den  Fotsdamifchen  Schulkollegen, 
ebend.  1762.  4* 

Abhandlung  von  einer  bey  Potsdam  gelieferten  Schlacht 
und  gefundenen  Schanze,    ebend.  1767*  4* 
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I 

Beytrag  zur  Gefchichte  Otte'ns  des  VI  oder  det 
Kleinen,  Markgrafen  von  Brandenburg,  aus  dem 
Haufe  Anhalt.   Berlin  i7Qi.  (tigentl.  i7Qo»)  4. 

Furtgefetzter  Beytrag  zur  Gefchichte  Otte'ns  xd es 
VI.    ebend.  1732.  4. 

—  VorgL  Adelung  zum  löch  e  r. 

Gernler  (Johann  Heinrich). 

Studirtc  zu  Bafel,  ward  1742  M.  <fcr  PAi7.  un<2 
Privatdocent  auf  dortiger  Univ'erfität,  i754  ordentlicher 
Prof e ff or  der  Gefchichte:  geh.  dafelbfi  am  2  Februar 
17*7  ,  geßi  am  11  Decembcr  1764. 

Dill";  fißens  bigas  hiftoricorum  Graecorum,  Herodoti 
atque' Tbucy  did  is;    Bafil.  1742.  4. 

—  de  dißicultatibus  ftudii  linguae    Graecae  levandis. 

ibid.  i744<  4* 
, —  Obfervationes  biftoricae.   ibid.  1747*  4* 

—  Obfervationes  phllofophicae.    ibid.  1749.  4« 

—  Obfervationes  hifforicae.    ibid.  1754.  4. 

■ 

Vergl.  (Herezogii)  Athcnae  Bauricae  p.  40»  Xq.  —  Ade- 
lung r.um  J  Ös  her. 

■  v 

Gernstein  (J...  ?...)• 

Fice^efnmiiiiJiine  imJ  Qberlieutenant  der  Cyriaks* 
bürg  b*y  Erfurt:  geb.  zu  .  i  .  gefi.  1791» 

Neue  Metbode,  die  weitläuftigften  und  befchwerlich* 
ften  Staffel -Rechnungen  ganz  kurz,  leicht  und  lieber 
ab/iUthun.  Allen  richterlichen  Rechnungsftellern  ins« 
befondere,  überhaupt  ab«r  allen  Rechnungsbefliflenen 
zum  Beften ,  mit  den  dazu  erforderlichen  Tabellen 
und  ßeweifen.  Erfurt  1790.  Q.  Neue  verbelH  Auf- 
lage,   ebend.  1791.  8» 

von  Gersdorf  (Karl  August). 

.  Viurf ach f\f eher  Kabinetsminißer  und  Staat sfekretar 
der  Militär  -  Kommando  •  Angelegenheiten ,  General  der 
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Infanterie  und  Chef  des  Ingenieurkorps  zu  Dresden:  geb. 
dafelbß  1705»  geß.;  am  11  Februar  1787. 

.Allgemeine  und  befondere  Anmerkungen  Vom  einhei- 
juifchen  und  fremden  Handel ,  von  Sammlung  eini-  v 
er  Abgaben,  welche  an  fehr  vielen  Orten  übel  Ver- 
anden und  noch  ichlimmer  auageübt  und  angebracht 
werden.    Costnopohs  1775»  gr»  4«    ateverbeJÜT.  Auf- 
lage.   Leipzig  1776.  gr.  4. 

Gersten  (Christian  Ludwig)« 

Studirte  zu  Gießen,  ward  1733  auf  dortiger  Uni' 
verfitdt  ordentlicher  Profeßor  der  Mathematik.  Wegeri 
eines  verlohrnen  Prozeßes  verlief s  er  1744  Gieß***  he* 
gab  fich  nach  Altona ,  und  von  da  nach  St.  Petersburg; 
weil  er  aber  dort  kein  Amt  erlangen  konnte,  kam  er  wie- 
der in  das  Darmßädtifche ,    zugleich  aber  auch  in  die 
gröfste  Bedrängnifs ,  ward  1748  ***  Frankfurt  am  Mayn 
in  Verhaft  genommen ,  und  mit  einem  Jahrgelde  von  200 
Gulden  zur  ewigen  Gefangenfchaft  auf  das  Schlofs  Marx- 
burg bey  Braubach  verurtheilt,  wo  er  jungen  Leuten  Un- 
terricht in  der  Mathematik  ertkeilte ,  und  fich  ehie  fei- 
tene  Gefchicklichkeit ,    die  Witterung  vorher  zu  fugen, 
erwarb.    Ob  er  gleich  nie  zu  bewegen  war,  feine  began- 
genen Fehler  zu  erkennen,  fondern  vielmehr  dem  Hofe 
immer  mit  beleidigenden  Bittfchriften  befchiverhech  fiel; 
fo  ward  er  doch  1760  entlaßen,  und  auf  ein  Jphr  zur 
Probe  nach  Braubach  conßnirt*    Ehe  *r  aber  noch  feine 
völlige  Frey  hei  t  erhalten  hatte  f  gieng  er  1762  heimlich 
Von  da  weg,  hielt  fich  in  der  Stille  zu  Wiesbaden,  Of- 
fenbach und  Frankfurt  auf:    geb.  zu  Gießen  am  .  .  . 
Februar  1701  ,  geß.  zu  Frankfurt  am  13  Auguß  176a. 

Tentamina  fyftematia  novi  ad  rautationes  baroraetri  ex 
natura  elaterU  aerei  demonftrandas;  cui  adieicta  lub 
finem  duTertatlonis  vocis  decidui  errorem  antiquum 
et  vulgarem  per  obferrationes  experimenta  no?a  ex* 
eutieng.    Francof.  ad  Moen.  1733.  Q.       \  % 
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,  Metbodus  nova  ad  eclipfes  terrae  et  appulfus  lunae  ad 
ftellas  fupputandas.  Subnectitur  de  obfervatorii  Aca» 
demiae  Gillenfis  ßatu  brevis  enarratto.    Giff.  1740.  4. 

Exercitatioaunx,  recentioruin  circa  roris  meteora  Nr.  1, 
-  .  continens  dilfertationem  peculiarem  ad  Martin  um  . 
Fol  k  es,  Arinigerum,  Reg  Societ.  Londinenf.  Prae- 
fidem  ,  anno  1746  transmiffam ,  in  qua  phaenomena 
roris  praecipua  enarrantur,  cauffae  eoruui  adaequa- 
tae  traduntur,  ac  denuo  error  vulgaris  circa  lapfuin 
meteori  refutatur.    OIFenbaci  ad  Moen.  1748«  0« 

Metbodus  nova  calculi  eclipfium  terrae  fpecialis,  vel 
quorumcunque  occurfuuin  lunae  cum  ftclljs,  tarn  er* 
rantibus  quam  inerrantibus.  (Praefent.  d.  10  Maii 
1744);  in  Philofuphical  Transactions  Vol.  XLIII: 
Nr.  473.  p.  £2  fqq.  —  Mercurius  fub  fole  vifus  et 
obfervatus  in  fpecula  aftronomica  Academiae  GifTen- 
fis,  1743  d.  5  Nov.  ibid.  Vol.  XLTV.  Nr.  402.  p. 
376  fqq.  Auch  in  Actis  £rud.  a.  i745«  p«  609  fqq. 
—  Quadrantis  aftronouiici  mural i»  idca  nova  et  pecu- 
liaris,  multis  incoinmodis,  quibus  bucusque  ufitati  )a. 
borant,  liberati;  in  Pbilof.  Transact.  Vol.  XL1V. 
Nr.  405.  p.  .505  fqq. 

Er  hatte  ein  Werk  von  der  Perfpektive  völlig  ausgear» 

bettet  y  deffen  Schick [al  bisher  unbekannt  geblieben  iß. 

Vergl.  Gerfien's  Leben  in  dem  Darmflädt.  Staatskalender  i78».'- 
S.  24  u.  ff.  nnd  daran*  in  $  triedcr's  Heft.  Gel.  Gcfcbicbte 
B.  4.  S.  573  —  385«  —    Adelung  zum  Jö'eher. 

*'   ■*  > 

von  Gerstenberg  (Jakob  Heinrich). 

Privatißrender   Gelehrter  zu  Erfurt:   geb.  dafelbft 
am  .  .  .  1712,  gefi.  am  3  April  i77<>« 

*  De  divortiis ,  ex  caftrts  Chriftianorum  deferibendis 
cogitata  a  ftudio  partium  rqmoti  D.   C.  (Erfurti) 

1757.  8- 

*  Verfucli,  das  Herz  eines  Religionsverachters  durch 
Vorßellung  feines  eigenen  Vortheils  zu  gewinnen. 
Leipzig  1770.  8' 

•Eden,  d.  i.  Betrachtungen  über  das  Taradies.  ebend. 

i77i.  8-  , 
•Hypomnemata  über  Ü.  Babrdt's  Dogmatil?.  Frank« 

fürt  am  Mayn  1772.  8-      v  . 

■  1 
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» 

"Exogenes»  °^er  allgemeine  Gedanken  von  der  Tren- 
nung der  Chrilten.    4  I  heile.    Frankf.  a.  M.  1773,  0- 

Viele.  Auffätze  in  den  Bahrdtifchen  Briefen  über  die 
bibl.  Theologie  und  Toleranz.  —  D.  Ii.  F.  Bahr  dt 
war  der  Herausgeber  aller  Schriften  diefes  gelehrten 
Sonderlings ,  die  erfie  ausgenommen.  Zu  der  2ten  u. 
&en  verfertigte  er  Vorreden.  Vergl.  deffen  Artikel 
im  ifien  Band  diefes  Lexikons  S.  150. 

Vnrgl.  Adelung  zum  Jöcher. 


Gerstlacher  (Johann  Andreas). 

D.  der  Arzneygel.  und  Phyfihus  zu  Schorndorf  in 
Würtemberg :  geb.  zu  Indersdorf  in  Bayern  am  .  .  No- 
vember  1700,  geß.  ....  1775. 

-  **  -  ,  ,  . ' 

Tractatus  medico  •  legaUs  de  ftupro«    Erlang.  1772.  4. 

VergL  Adelung  zum  Jöcher. 

i  < 
'  *  ■  ,' 

Gerstlachbr  (Karl  Friedrich) 

Studirte  feit  ,1747  zu  Tübingen,  ward  ^751  Hof- 
meißer  ,  1754  Kanzleyadvokat  tu  Stuttgart ,  ^1750  or- 
de/tei.  Advokat,  \j6x  aufferordentl.  Prof,  der  Hechte  zu 
Tübingen,  mit  der  Erlaubnifs ,  feine  Praxis  in  Stuttgart 
fortfetzen  zu  dürfen,  1762  Tutelarrath ,  1763  Mit- 
glied der  neuerrichteten  Polizeydeputation,  mit  Hofrath- 
charakter, 1767  Hofgerichtsaffejfor  zu  Carhruhe,  176Ö 
wirklicher  Hof  -  und  Regierungsrath  dafelbft  ,  1775  ge- 
heimer Referendar  mit  dem  Rang  eines  geheimen  Hof- 
raths, 17Ö9  wirklicher  geheimer  Rath  und  feit  1791  zu- 
gleich  Affeffor  des  neu  errichteten  Revifionskollegiums : 
geb.  zu  Böblingen  im  fVürtemb  er  gifchen  am  12  Junius 
»732»  geß.  am  15  Augufi  1795. 

Gommentatio  de  quaeftione  per  tormenta.    Francof.  et 
Lipf.  1753.  4. 

Commentatio  de  pofittone  ad  acta ,  qua  per  conclufum 
iudieii  imp.  aulici  decernitur.    Ulniao  1754.  4*  >i 


Gerstlacher  (Karl  Friedrich).  *57 

Unumftöfslicber  Beweis,  dafs  einer,  der  nach  befchwor- 
nen  Kloftergelübden  /ich  zur  evangelifcben  Religion 
bekennet,  von  einer  ihm  hernach  bey  den  Katboli* 
fchen  zugefallenen  Rrbfchaft  durch  das  Klofter,  def- 
Jen  Mitglied  er  ehemals  gewefen ,  nicht  ausgefchlof- 
fen  werden  könne.  Frankfurt  und  Leipzig  1754. '4* 
Carlaruhe  1771.  4. 

Speciraen  iuris  publici  de  Maiore  Statuum  imperii  aetate 
antiquillima ,  antiqua  et  hodierna.    Francof.  i755»  4* 

Juriftifche  Bibliothek ,  worinnen  von  deu  neueften  juri» 
üi fchen ,  und  andern  einein  Jüriften  dienlichen  Bü* 
ehern  und  Schriften  Nachricht  gegeben  wird,  ifter 
Band.  1 — 4tes  Stück  und  ater  Band.  1  u.  2  Stück. 
Stuttgart  *758— -*7oV.  8- 

Sammlung  aller  einzeln  ergangenen  Herzogl.  Wirtem- 
bergifchen  Gefetze  und  anderer  Normalien.  Erltes 
Buch.  Nebft  einer  Einleitung  in  die  alte  und  neue 
gefetzliche  Verfaflung  des  Herzogthums  Wirtemberg. 
eb.  1759.  — "     Zweytes  Buch.    eb.  1700.  4.  und  Q. 

Hechtliche  mit  neuen  Beweifen  verfeh'cne  Unterfuchung : 
Ob  ein  katholifcher  Ordensgeißlicher ,  wenn  er  mit 
Verlaflung  des  Ordens  zur  evangel.  Kirche  getreten, 
wiederum  Erbfcbaftsfähig  feyV*  und  von  dem  dabey 
zu  beobachtenden  rechtl.  Verfahren.  Carlsruhe  i77**4« 

Beweis  einer  neuen  Meynung  von  richtiger  Berech» 
nung  des  Pflichttheils  der  Eltern,  Kinder  und  Ge- 
'fchwüter,  wenn  der  überlebende  Ehegatte  mit  erbet; 
zur  Erklärung  der  Teutfcben  Landrecbte,  besonders 
aber  des  dritten  Theils  vierzehnten  Titels  des  herzogl. 
Wirtembergifchen  Landrechts.  Stuttgart  1772.  4.  Be- 
ßätigung  und  nähere  Erläuterung  diefer  neuen  Mey- 
nung.   ebend.  i776\  4* 

Schreiben  an  E.  Hochpreifsl.  Corpus  Evangel.  von  des 
Hrn.  Markgrafen*  zu  Baden  bochfürfH.  Durchl.  d.  d. 
Carlsruhe  den  11  Februar  1773,  ingleichen  Memorial 
des  hochfiirfil.  Badifchen  Hof  •  und  Regierungsraths 
Ger Itlacher's,  d.  d.  5  Februar  ,  deffen  mit  dem 
Klofter  Beyerberg  habende  Erbfchaftsirrung  betref» 
fend.    ebend.  i773»  4« 

Betätigung  der  rechtlichen  Unterfuchung:  Ob  ein  ka- 
thol.  Ordensgeiftlicher  u.  f.  w.  der  fogenannten  Wi- 
derlegung,   wie  auch  dem  Hrn.  Kanenberg,  is~ 
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gleichen  einer  Ingolftadter  Difp.  entgegen  gefetzer. 
Carlsruhe  177^.  4. 
TJnterthänigfte  Replicae,  iuncto  petito  legali,  in  Sachen 
des  Hrn.  Markgr.  zu  Baden  contra  angemafste  Aeb» 
tiiBn  1  Priorin  und  Convent.  des  in  dem  Jahre  1631 
contra  ßatum  anni  norroalis  geftifteten  Klofters  Frau- 
enalb,  Mandati  de  reftituendo  et  evacuando  inonafte- 
rium,  omniaquc  bona  ad.  illud  pertinentia  ad  norm  am 
Pacis  Weftpbalicae  etc.  C.  C.    Mit  Beylagen.  ebend. 

•  i773«  rol-  Nachtrag  ad  Replicas  u.  f.  w.  ebend. 
-  1773.  fol. 

Sammlung  aller  Baden  •  Durlacbifchen ,  das  Kirchen- 
und  Schul  wefen,  das  Leben  und  die  Gefundheit  der 
Menfchen,  die  Verforgung  der  Armen  und  Steurung 

,  des  Betteins,  .  die  innerliche  Landesficherheit ,  die 
Verforgung  der  Wittwen  und  Wayfen,  die  Verhü- 
tung der  Feuersgefahr  und  Entschädigung  derer  durch 
Brand  Verunglückten ,  die  Aufnahme  der  Communen, 
l  die  Erhaltung  der  Wege  und  Strafseu ,  die  Beförde- 
rung des  Nabrungsßandes,  und  der  Landwirthfcbafr, 
und  endlich  die  Aufnahme  der  Profeflionen  u.  Hand- 
werker betreffenden  Anftalten  u.  Verordnungen,  ifter 

J  Band,  ebend.  1773.  —  2tec  Band.  Frankfurt  und 
Leipzig  1773»  —   3ter  u.  letzter  Band.    eb.  1774.  C* 

TJnpartheyifche  Unterfucbung  f  wie  es  mit  dem  Religi* 
onszufiand,  wie  auch  mit  den  Rechten  circa  facra  in 
der  zwifchen  dem  Hocbf.  Haufe  Baden  und  dem 
Hochf.  Haufe  Pfalzzweybrücken  gemeinfchaftl.  hin- 
tern Graffchaft  Sponheim  vor  eine  Beschaffenheit 
habe,    ebend.  1773.  4« 

Nacblefe  zu  feinen  Abbandlungen  vom  Erbrechte  der 

•  Ordensleute,  die  zu  der  evangel.  Religion  übergellen. 
Frankfurt  am  M.  i777-  4. 

Abermahliges  Schreiben  an  das  Corpus  Evangelicoruin 
des  Herrn  Markgrafen  zu  Baden  d.  d.  Carlsruhe  den 
4  Auguft  i777«  Ingleichen  fernerweites  Memorial 
des  hocbfürftl.  Badifchen  geh.  Ref.  Gerd  lach  er 's, 
deflen  mit  dem  Klofter  Beyerberg  habende  Erbfchafts- 
irrung  betreffend«    ebend.  1777.  4. 

*  Corpus  iuris  Germanici  et  privat! ,  d.  i.  der  möglicbft 
ächte  Text  der  Teutfcben  Reicbsgefetze ,  Reichsord- 
nungen und  andrer  Reichsnormalien,  in  fyßematifcher 
.Ordnung  mit  Anmerkungen,  ifter  Band :  von  Reichs- 
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ge fetzen  und  Reichsordnungen.  Frankf.  und  Leip- 
zig (Carlsruhe)  -7ß3«  8*  ate  unveränderte  Auflage, 
ebend.  17Q6.  —  fcter  Band :  Von  den  Konkordaten 
der  Teutfchen  Nation  mit  dem  Römifchen  Stuhl,  dem 
Paflauer  Vertrage,  wie  auch  Religion*  •  Osnabrück« 
und  Münfterifchen  Frieden,  ebend.  1785-  —  3tec 
Band:  Von  den  übrigen  ReichsfriedeusfchlülTen.  eb. 
i7ß6.  —  4ter  Band;  Von  den  Gefetzen,  Ordnungen, 
Friedensfeh  lüden  und  andern  Hauptnormalien  des 
Teutfchen  Reichs,  nebft  Regifter  über  alle  4  Bände, 
ebend.  1789.  &r*  8* 

Handbuch  der  Teutfchen  Reichsgefetze  nach  dem  roog- 
lichß  ächten  Text  in  fyftematifcher  Ordnung,  ifter  v 
Tbeil :  Von  den  Reichsgefetzen ,  Reichsordnungen, 
Reichsfriedensfchlüflen  und  andern  Normalien  des 
Teutfchen  Reichs.  Fiankfurt  u.  Leipz.  (Carlsruhe) 
178^.  —  Äter  Tbeil:  Beüandtheile  des  Teutfchen 
Reichs,  und  theils  ganz,  theils  in  gewifler  Maafse 
davon  abgekommener  Lande ,  wie  auch  von  Reichs« 
gränzfcheidungen.  eb.  ij$6.  —  3ter  Theil:  Vom 
-römifchen  Kaifer,  römifchen  König  und  von  Reichs* 
vikarien.  ebend.  178Ö.  —  4ter  Theil :  Von  den 
Kurfürßen ,  Fürften  und  Ständen  des  Reichs,  ebend. 
*7Q6.  —  5ter  Theil:  Vom  Teutfchen  Reiche  insge* 
mein,  ebend.  i787*  —  6ter  Theil:  Vom  Reich sma- 
trikularwefen.  ebend.  1787»  — *■  7*er  Theil:  Von 
den  Reichs  -  Kreis  •  und  Landfteuern ,  wie  auch 
Steuern  zum  Unterhalt  des  Reichskammergerichts, 
ebend.  1787.  —  Qter  Theil:  Von  der  Verfaflung 
des  Teutfchen  Reichs  in  Abficht  auf  defTen  E  int  hei* 
lung  in  Kreife.  ebend.  1787«  — *  9ter  Theil:  Vom 
Reichs  -  Polizey  -  und  Kommerzienwefen.  eb.  1788* 
—  loter  Theil:  Teutfches  Privatrecht,  eb.  1791.  — 
uter  Theil.  ifte  Abtheil,  welche  die  peinliche  Ge- 
richtsordnung von  Art.  I  bis  CXI  in  fleh  enthält,  eb. 
-793»  —  Äte  Abtheil,  welche  die  peinliche  Gerichts* 
Ordnung  von  Art.  CXII  bis  zu  Ende,  wie  auch  ei- 
nen Anhang  verfchiedener  in  den  Reichsgefetzen  vor« 
kommender  Materien  von  peinlichen  Sachen  in  fich 
hält,    ebend.  1794.  gr.  ß. 

Anmerkungen  über  Ihro  regierenden  kaiferl.  Maj.  Jo» 
feph's  des  II  Wahlkapitulation ,   fonder] ich  wis 


- 
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eine  künftige  Wahlkapitulation  zu  verbe/Tern  ffeyn 
möchte.  Mit  Bcy lagen.    Stuttgart  1789.  4«  ' 

Sein  Biidnifs  von  Bock,  nehlt  Nachrichten  vou  feinem  Lehen, 
in  Mojer's  Sammlung  von  Bildniften  gelehrter  Männer  u.  f. 
w.  H.  1a.  ( 1794. )  .  .  ... 

VeTgl.  Weidlich'*  biograph.  Nachrichten  Th.   1.  S.  3i5-t»3. 
Nachtr.  t.  6.  g$.  Nachtr.  a.  S.  99.  —    Hartg's  geh  "VVcir- 
.tembeTg  S.  215—016.  —    Kopp-e'ns  jnrißk  Almariach  auf 
das  J.   1793.   S.  837  —  250.  auf  das  J.  1796.  S.  5$t. —  Die 
eben  erwähnte  Sammlung  vou  Bildmtfcn. 


.Gerstner  (Karl  Friedrich). 

M.  der  PhiL  und  Präceptor  zu  Alpirfpach  im  Wür- 
temler  gif chen:  geh.  zu  Stuttgart  am  15  December  1764, 
gefi.  am  20  Augufi  1799- 

*  Liederbuch  für  Bürger  und  Landleute.  Stuttg.  1792.  8« 
Lateiuifcho  Grammatik  in  logifch  -  praktifchen.  Regeln 

und  Beyfpielen.    ebeod.  i793»  C» 
Elemente  für  die  erften  Anfanger  der  Latein  Sprache. 

ebend.  1794«  0. 
Lehrbuch  der  Franz.  Sprache.   Reutlingen  1799.  C» 

Oese  (Johann  Ludwig). 

■  *  * 

Studirte  zu  Bernburgt  Berlin  und  Halle,  ward  1736 
Stadtrichter  zu  Kothen  y  1761  Begierungsrath  4aJelbfit 
1762'  Hofrath  ,  mit  der  Auf  ficht  über  die  Jurßtiche  Jßi~ 
hliothek:  geb.  zu  Bernburg  am  ig  April  1704  •  gefi.  am 
«3  September  i7ß7. 

Befchreibüng  derjenigen  Feyerlichkeiten ,  fa  bey  der 
Vermählung  —  des  Fürften  Karl  George  Lebe- 
recht's  zu  Anhalt  •  Kothen  mit  der  Prinzeflin  L. 
C.  F.  von  Holßein  •  Glücksburg,  zu  Kothen  im  Jul, 
1763  vorgefallen  find.    Kothen  1763*  4* 

Erörterung  einer  Rechtsfrage:  Ob,  wann  eine  Gerade 
verkauft  und  dadurch  in  Erbe  verwari  delt,  folche 
nach  Gelegenheit  wieder  zu  Gelde  gerechnet  und  der 
Eigenffhaft  eines  Erben  entzogen  werden  könne? 
unter  dem  Namen  Modeftini  JCti.   DeÜau  17^4.  4. 
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Fortgefetzte  Erörterung  dicfer  Rechtsfrage«  Deflau 
17Ö4.  4.  ' 

Zufätze  und  Vermehrungen  zu  dem  im  Jahr  1737  zu 
Kothen  in  2  Theilen  zuerß.  herausgekommenen  Wer« 
hei  Klugheit  zu  leben  und  zu  ßeiben.  ß. 

Verfchiedene  Auflatze  in  deny  von  dem  Hofr.  J.  II. 
Eberhard  zu  Zerbft  1769  und  1770  herausgegebe* 
nen  Köthenfchen  gemeinnützigen  Anzeigen.  —  JNoch( 
einige  anonyroifche  Schriften. 

Vergl.  Ilufl's  Nachrichten   von  jetztleb.  Anhaltffchcn  Schrift« 
Aclleru  Th.  1.  S.  öö  — 89«  Th,  3.  S.  5ß — "64. 

•  ■  ■' 

c 

Geseniüs  (August). 

Studirte  zu  Helmßäde  y  ward  1744  Profeßhr  der 
Giiechifchen  Sprache  auf  dortiger  Univerfität,  wie  auch 
jfrehidiakonus  der  Stephanskirche ,  1748  Special  -  Su» 
perintendent  zu  Schopp enfiedty  und  hierauf  Generalfu* 
perintendent  und  erßer  Prediger  zu  Schöningen :  geb, 
zu  Cellerfeld  17181  g*ß»  am  6  Jw»  *773» 

Oratio  eomparationem  inter  gynmaHa  et  academias  fi- 
ftens,  qua  Acad.  Georgiae  Augußae  -  congratulatus 
eß.   Helmß.  i737«  fol.' 

Diff.  de  prunis'in  capite  inimici ,  ad  Prov.  2/>,  21.  et 
Rom.  12,  20'.    Gotting.  1740.  4. 

Fr.  Chrißum  decoro  gentis  fuae  fe  aecommodafle. 
Hehnß.  1744.  4- 

Hißoria  paihonis  Domini  noßri  Jefu  Ch.ifti  harmo- 
nica,  e  Graeco  IV  Evangelißarutn  textu  in  ufura 
praelectionum   academicarum   concinnata.  Wolfenb. 

1745.  8- 

Opiniuncula  de  v3H  ad  2  Sam.  22,  6".  ibid. 

1746.  4. 

DiJT.  critica  in  minorem  verborum  Chrifti,  qua e  Marc. 

4,    12.  et  Luc.  Q,    10.  exßant,    fenfum  inquirens. 

Helmß.  1746.  4. 
Progr.  de  Spirifü  S.  apoßolis  loco  regni,  quod  fpera- 

hant,  teTreni,  promifio,  ad  Act.  I,  5-8«  ib.  i747-  4» 
Zwo  Predigten  bey  Gelegenheit  feiner  Amtsverändcrun- 

gen  gehalten.    Schöning,  und  Helmß.  1762.  Q. 

V*tg,l.  Adelung  zum  Jöchtr. 


14»         Gksejuus  (O.)   Gesner  (A.  S.) 

Gesenius  (Otto), 

Bruder  des  Vorhergehenden; 

D.  der  Arzneygel.  und  Hofmedikus  zu  Hannover: 
geb.  zu  Celler jeld  17^9»  gcß»  am  n  November  1779«  • 

Verfuch  einer  allgemeinen  Betrachtung  der  Wechfelße» 
ber,  und  ihrer  Wirkungen  in  die  Gefundheit  des 
menschlichen  Körpers.   Helinft.  -1752.  3. 

Diflf.  (Praef.  Alb.  de  Haller)  de  praeftantia  reme- 
diorura  vegetabilium.   Gotting.  1752.  4*. 

—  epift.  de  febris  tertianae  fpuriae  rarioris  exemplo. 
Hannov.  1753»  4« 

— -  epift.  qua  cafus  medicus  explicatur.    1762«  4* 
Glückwunfeh  an  feinen  Vater,    wegen  dellen  Amtsju- 
belfeßes.    1762.  4. 

*        !  * 

1  *  1 

Gesner  *)  Andreas  Samuel), 

Bruder  von  Job.  Albrecht,  und  Job.  Matthias. 

Studirte  zu  Ansbach  und  Jena,  ward  Hojmeißer 
junger  Edelleute y  i?i6  Rektor  und  Bibliothekar  des 
Qymnafiums  zu  Rothenburg  an  der  Tauber ,  feit  1748 
mit  dem  Titel  eines  Profeßors ;  geb.  zu  Roth  im  Ansba» 
chifchen  am  2Q  Oktober  1690,  gefi.  am  30  März  1778« 

Progr.  VII  de  educatione  et  inftitutione  puerili.  Ro- 
thenb.  ad  Tubarim  1720 — *73o.  fol. 

—  de  praefidiis  et  requiütis  inftituendae  iuventutis.  ib. 
1722.  fol. 

—  Notitia  bibliothecae  Rothenburgen Gs.    ib.  i72ß.  fol. 

—  Vita  Joannis  Georg ii  Styrzelii.  ib.  1731. fol. 
de  Citharoedis.    ibid.  i73«.  fol. 

—  Paradoxa  quaedatn.   ibid.  i735.  fol. 

— -  Caullae  contemtus  auetorum  clalficorum.  ib.  1736*.  fol. 

—  I  et  II:  IVIonita,  adolefcentibus  litterarum  ßudiofis 
fuggefta.    ibid.  1734.  1737.  fol. 

1 

*)  Der  Käme '  Gesker  wird  bald  mit  einem,  bald  mit  zyrey  S 
gefchriebeu.    Der  Gleichförmigkeit  wegen  hat  m»n ,  wie  Ade- 
,       lu  ii$>  die  Schreibart  Gesner,  alt  die  gewuhnlichAe,  gewählt. 
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Progr.  Occafio  facile  difccßdi.  Rothenb.  ad  Tobarim 
1738-  fol- 

_  parentura  offina*.   ibid.  1739-  fol. 

—  Legendi  ftudium.    ibid.  1740.  fol. 

—  Senfuum  ufus  difcenti  non  negligendus.  ib.  174s.  fol. 
— -  auid  fit  difcere.    ibid.  eod-  fol.  , 

—  de  diverfis  difcentium  ineeniis,    ibid.  1743.  fol. 

. —  quomodo  cum  iis  v'erfandum  adolefcentibus  9  qui  ab- 
horrent  a  ßudiis,  negue  tarnen  ad  litteras  tractandas 
non  funt  inepti.    ibid.  1744*  fol* 

—  Inftitutio  ad  varietatem  ingeniorum  adcommodanda. 
Comnent.  I.    ibid.  i744*  fol« 

—  I  —  VI:  Hiftoria  Gymnafü  Rothenburgeniis.  ibid. 
1745  — »750-  fol.  v 

—  I  —  V  de  rebus  ad  Gymna/ium  Rotbenburgenfe  per- 
tinentibus.    ibid.  1747—  1752.  fol. 

—  Paradoxa,    ibid.  i75i>  fol*  \ 

— -  de  litterarum  ftudiis,  ad  quaeftum  non  referendis« 
ibid.  1752.  fol.  ^ 

—  de  librorum  neceffitate  et  bibliotbeeae  incremento, 
item  de  fpeeulo  Salvatoris.   ibid.  1755.  fol. 

—  de  bibliotbeca  Rothen  bürgen G.   ibid.  1761.  fol. 

—  deReineri  Reineccii  meritis.    ibid.  .  .  .  fol. 

—  de  IV  fpeculis  Vincentii  Bello vacenlis.  ibi- 
dem 1764.  fol. 

— -  Catalogus  librorum  de  inftitütione. .  ibid.  1769.  fol. 

—  de  Molnari  Syllectis  fcholafticis.  Definitio  philo- 
fophiae  Wolfiana.  An  non  ni£  iucunda  tradenda 
fint.    De  ufu  Logicae  locus  Sturmii.    ib.  1770.  fol. 

Lob  -  und  Gedächtnisrede  auf  den  Bürgerin eifier  G.  A. 
Renger.  ebend  

*—  —  auf  den  Biirgermeifter  J.  C.  Purk  bau  er.  .  .  . 

Initia  doctrinae  Chriftianae ,  accommodatae  ad  pueritiae 
captura,  tradidit  D.  Geo.  Fried.  Seilerus;  in 
ufum  fcholarum  Latine  reddidit.    Erlangae  1775.  8* 

Die  meißen  hier  erwähnten  Programmen ,  34  an  der 
Zahl%  erschienen  nach  feinen  Abßerhen  gefamm*ltt 
zum  Theil  von  dem  V erfajjer  vermehrt  und  verbefjertt 
unter  dem  Titel:  Selectae  exercitationea  fcholalticae 
varii  argumenti ;  collegit  et  praefatus  eft  Theophil, 
phriftopb.  Harles.   Norimb.  1780.  8» 
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Ver{L  die  Harle  tischt  Vorrede  vor  der  eben  erwähnten 

luiij^  •  worin  der  gröfste  Theil  von  Gexner'j  Leben  «ge- 
fchichte  mit  delTen  eigenen  Worten  er^lhlt  iß.  —  Adelung 
cum  Jöcher.  — •  Öaxii  OnomaÄ.  P.  VI.  p.  427«  —  Vo- 
ckc'nt  Geburt«  -  und  Todtcn  -  Almau  *ch  Th.  a.  S.  870-*- 
»7a.—    Hirjching'j  Handbuch. 

.  ■ 

■ 

Gesner  (Christian  Friedrich). 

Buchdrucker  zu  Leipzig;  geh,  zu  .  •  gefl.  um  i75^. 

*  Die  To  nöthig,    als  nützliche  Bucbdruckerknnß  und 

Schriftgieflerey ,  mit  ihren  Schriften,  Formaten  und 
allen  dazu  gehörigen  Inftmmenten  abgebildet  und 
Marli  jh  befebrieben;  nebft  einer  kurzgefafsten  Erzäh- 
lung voof  Urfprüng  und  Fortgang  der  Buchdrucker* 
kunft  überhaupt,  infonderheit  von  den  vornehmlren 
Buchdruckern  in  Leipzig  und  andern  Orten  Tcutfch- 
landes  im  3ooten  Jahre  nach  Erfindung  derfelben  ans 
Licht  geftellet.  Mit  einer  Vorrede  Hrn.  Johann 
Eberhard  Kapp'ens  u.  f.  w.  Eeipz.  1739.  Mit 
Kupfern.  —  2ter  Theil.  ehend.  1740.  —  3ter  Th. 
eb.  1741.   Mit  Kupfern.  —    4ter  Tb.    eb.  174.3.  8» 

*  In  der  Buchdruckerey  wohl  unterrichteter  Lehrjunge, 

oder   Anfangsgründe  der  Buchdruckerkunft.  •  ebend. 
1743.  8- 

Vergl.  Adelung  zun»  Jöcher. 

Gesner    (Johan  n), 

Bruder  von  Johann  Jak  oh; 

Studirte  zu  Zürich  und  Leiden,  reiße  hierauf Jlurch 
Holland  und  Frankreich,'  fiudirte  alsdann  weiter  zw  Ba» 
fei,  ward  dafelbfl  1729  D.  der  ArzneygeL  und  Privatdo» 
cent,  und  unternahm  mehrere  Reifen  durch  die  SchweitZi 
1755  ward  er  Profeffor  der  Mathematik  zu  Zürich, 
1738  auch  Profeffor  der  Phyfik  und  Chorherr  des  Stifts 
zum  grofsen  Munfier  eben  dafelbfi;  war  auch  Beyjitzer 
des  dortigen  Sanitatsraths ;  ßiftete  i?47  eine  phyfihali» 
fche  Gefdlfchaft  zu  Zürich;  geb.  dafelbfi  am  2Q  März 
17°9>  Sefi*  «f»  6  May  1790. 

Mcdi- 

*  ■ 
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Meditationes  pbyficae  de  fiigöre.    Tiguri  17^4.  4. 
Di  AT.  inaug.  de  exhalationuui  natura  ,  cauflis  et  effecti» 
bus.    Bafil.  1739.  4. 

—  I  de  vegetabilibus,  quae  agit  de  partibus  vegetationis. 
Tiguri  1740.  4.  —  II.  quae  ufiit  partium  fructifica- 
tionis  ftructurani  ,  dirTerenüas  atque  ufus.  ib.  1741.  4* 
Ohne  des  Ferfaß'ers  Vorwiffen  mit  Linnaei  Oratr 
de  ueceffitate  peregrinatjouum  iiitra  patriain  nachge- 
druckt zu  Leiden  1747»  und  nachher  zu  Halle  1747.8» 

— -  de  principiis  philofophiae  naturalis.    Tiguri  1742.  4. 

—  de  principiis  eorpurum  I.  ibid.  174^.  —  IT,  ex- 
bibens  confideratioaem  phyfico  -  matbematicam  o 
metae.  ibid.  1744.  —  III-  exbibens  ' teleolcgiam. 
ibid.  1745.  4« 

—  de  corporuin  motu  et  viribus,  ibid.  1746*  4*  Cum" 
tabulis  aeneis. 

—  1  et  11,  de  effectibus,  qui  a  virfum  coropofition© 
producuntur.    ibid.  1747*  4.    Cum  tab.  aen. 

—  de  termino  vitae.  ibid.  1748*  4*  Auch  in  dem  Ex» 
cerpto  totius  litterat.  Ital.  et  Helvet.  T.  IV.  (1759. ) 

—  de  motibus  variatia.    ibid.  i7^9*  4« 

—  Mens  de  motibus  variatis  fupplementum ,  de  viribus 
t  centralibua.    ibid.  1750.  4. 

—  de  natura  et  viribus  fluidorum.    ibid.  175».  4. 

—  de  petrificatoruin  ditfereutiis  et  Varia  origine.  ibid. 
1752.  4« 

—  phyfica  de  Ranuneulo  bellidirlord  et  plantis  dege- 
neribus.    ibid.  1753.4.    Cum  tab.  aen. 

—  de  bydrofcopio  couftantis  meufurae.  ibid.  1754«  4* 
Cum  tab.  aen.  Teutfch  unter  dem  Titel:  Phyfifch- 
matbematifcbe  Unterfuchung  von  der  Richtigkeit  des 
JVIaafses  und  dem  Nutzen  der  Hydrofcopien.  Wien 

1771.  8* 

—  de  thermofcopio  botanico.  Tiguri  i755*  4«  Fran* 
zöfifch  unter  dem  Titel :  DuT.  für  le  thermomerre  bo» 
tanique.  a  Basle  1761.  4.  Teutfch  in  dem  Hamburg. 
Magazin  B.  16.  S.  288  u*  ff- 

—  de  petrificatoruin  variis  originibus,  praecipuarum  tel* 
Iuris  mutationum  teftibus.  Tig.  i7,56.  4.  Diefe  und 
die  vorhergehende  Diü.  de  petrificatoruin  differentiis 
etc.  wurden  zufammen gedruckt  au  Leiden  1758*  8« 
Vierter  Band.  10 

^ 
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DüT.  phyf.  matt,  ie  trlangulorum  refolutione  primario 
matbefeos  ad  phyficam  adplicatae  fundamento.  Tu» 
rici  v757»  4»    Continuatio.    ibid.  i?58«  4- 
'  —  Pbytograpbia  facra  generali*,    ibid.  -759*  4*  -P*ib,' 
practica  I— -IV.    ibid.  1760^1764*  4* 

—  Phytologiac  facra e  fpecialis.  P.  I  et  II*    ib.  1768.  4* 

X)hT.  de  variis  annonae  confervandae  methodis,  earum« 
que  delectü.  ibid.  1,761.  4.  Cum  tab.  aen.  Teutfch 
in  den  Abbandlungen  der  Zürcber  ftatuiforfcbenden 

4  Gefellfcbaft  Th.  1.  S.  23-  u.  ff. 

'•*   Nach  feinem  Ahfierben  erfchien  folgendes ,    faß  ganz 

von  ihm  ausgearbeitetes  ff  erk: 


Tabulae  phy  tpgraphicae ,  analyfin  generum  exhibentes, 
cum  commentario.  Edidit  Chr.  Sa].  Sc  hin«.  Fafc. 
I.  Tiguri  1795.  —  Fafc.  II.  ibid.  1796.  Fafc.  III. 
ib.  1797.  ^  Fafc.  IV.  V.  VI.  ib.  1798*  — 
VII.  ib.  1799.  —  Fafc.  VIII.  ib.  1800.  —  Fafc. 
IX  et  X.  ibid.  lßOÄ.  —  Fafc.  XI.  ibid.  1803.  fol. 
Cum  tabu] i 3  picti*  nee  non  nigris. 

Vorrede  (von  den  Schriftltellern ,  die  über  Infekten  ge- 
ichrieben haben)  zu  J.  H.  Sulz  er' 3  Kennzeichen 
der  Infekten  nach  Anleitung  des  Ritters  Linnaeus. 
,  (Zürich  1761.  8« ) 

Ein  Paar  Au  ff  ätze  in  dem  Excerpto  Helveticae  et  Ita» 

licae  litteraturae  1759  et  i7öo. 
Epiftolae  ad  Alb  de  H  aller;  in  Epiftolia'ab  eruditis 

viris  ad  A,  H  aller  feriptis  P.  I.  Vol.  I-VJ.  (Ber. 

nae  1773 — i?75«  8öiaj.) 
Abhandlungen  in   den  Schriften  der  Naturforfcbenden 

Gefellfcbaft  zu  Zürich. 

Sein   Bildnifa   in  dem   Schweitzerifchen  Ehrentempel. v  (Zürich 
«759»)  Th,  8.  —    Von  Haid  in  Brucker' s  Bilderfaal  91c« 


VeTgl.  Leu**  Schwcitzerifches  Lexicon  Th.  «•  8.  480 — 48«.  — 
Züricher  Ehreutempcl  und  Brucker  tat  den  a.  O.  —  Bör- 
ner1 i  Nachrichten  von  jetztlebendeu  Arrzicn  B.  3.  S.  66*33. 
440.  u.  f.  —  B  aläinger's  l^r^uzungen  diefeT  Nach- 
richten S  51,-54.  —  Helvciiens  berühmte  Männer  Th.  1.  S. 
164— ««7«.  —  Meifier'j  berühmte  Züricher  Th.  a.  S.  94 — 
99.  —  *  H.  C.  Uirzel's  Denkrede  auf  weil.  Hrn.  D.  u.  Qa- 
nonicu«  Ja/t.  Geiner  in  Zürich.    (Zürich  »790.  $•) 
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Gesner  (Johann  Albrecht). 

Bruder  von  Andreas  Samuel  und  von' Johann 

Matthias; 

Lernte  die  ,Apothekerkunß  zu  Weiffenburg  im  Nord» 
gau,  und  conditionirte  hierauf  zu  Nördlingenf  verheura» 
thete  fith  hernach  als  Apotheker  nach  Gunzenhaufen  im 
Ansbachifchen,  gieng,  als  feine  Frau  ohne  Kinder  fiarb, 
nach  Altdorf,  ßudirte  die  Median,  ward  1723  Doktor 
dajelbß ,  und  kehrte  als  Oheramtsphyfikus  nach  Gunzen* 
häufen  zurück,  von  wo  aus  er  i72ß  den  Ruf  nach  Stutt- 
gart  als  herzogl.  Würtember gij eher  Hofmedikus  erhielt  $ 
1734  ward  er  Leibarzt  und  Rath  ,  und  begleitete  den 
W ürtembergifchen  Prinzen  durch  Teutfchland  und  Hol* 
land.  In  der  Folge  ward  er  auch  Beyfitzer  des  Bcrggc- 
richts  zu  Stuttgart :  geb.  zu  Roth  im  Fürflenthum  Ans* 

bach  am  17  September  1694,  gefi.  am  10  Junius  1760. 

■ 

Diff.  inaug.    Altdorf.  i7*3»  4« 

*Pharmacopoea  Wirtembergica ,  in  duas  partes  divifa, 
quarum  prior  materiam  medicam  biftorico  -  pbyßco- 
medice  drfcriptain ,  pofterior  compofita  et  praeparata, 
modum  praeparaudi  et  enebeirefes  exbibet;  iulTu  Ser. 
Dni.  Ducis  adornata ,  et  pharmacopoeis  Wirtember- 
gicis  in  norm  am  praeferipta.  Accedit  taxa  feu  pre- 
tium  medicamentorum.  Stuttgart.  1741«  fol.  Editio 
II,  priori  multo  auetior  et  emendatior.  ib.  1750.  fol. 
Er  hatte  den  ßdrkßen  Antheil  an  diefer  Arbeit. 

Hißoria'  Cadmiae  folfilis  rnetallicae  five  Cobalti  et  ex 
il]o  praeparatoiuin  Zaffarae  et  Smalti.  Pars  prior. 
Berolini  1743.  4. 

•Hiftorifcb-  pbyßcalifche  Befchreibung  des  Würtember- 
gifchen  Wildbades,  fowohl  zum  Dienfte  derjenigen, 
welche  lieh  diefes  Bades  bedienen  wollen,  als  auch 
zu  einem  Verfuch  einer  nachfolgenden  Befchreibung 
aller  Flüfle,  Bache,  Seen,  Sauerbrunnen  und  Bader 
des  Herzogthums  Würtemberg.    Stuttgart  i745«  8» 

•  Befchreibung  des  unweit  Stuttgard  gelegenen  Hirfch- 
bades;  ncbJt  angeführten  Regeln,  welche  die  Baden- 
den au  gebrauchen ,  als  ejnc  Cohtinuation  der  Wür- 
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temberfifchen  Bäder  -  und  Brunnenhiftorie.  Stuttgart 
174^. 

•Hiftoril     -  phyOkalifcbe  Nachricht  von  dem  Zayjen» 
Läufer  mineralifcben  Brunnen  und  Bade,  nebft  einem 
Anhange  von  mehr  als  fioo  praktischen  Obfervatio- , 
nen;    zu  fernerer  Fortsetzung  der  Bäderhiftorie.  eb. 

*Hifrorifch  -  pbyfikalifche  Befchreibung  des  berühmten 
mineralifcben  Bades,  von  der  Würtembergifchen  klei- 
nen Amts  •  Stadt  Lieben  -  Zell  das  Zeller  Bad  ge* 
nannt.    ebend.  1748«  8* 

•Nachricht  von  dem  Canßatter  Salzwafler,  oder  Be- 
fchreihung der  hey  der  Stadt  Canßatt  befindlichen 
mineralifcben  Brunnen  und  Quellen,    ebepd.  1749.  8* 

•  Selecta  pbyfico  •  oeconomica ,  oder  Sammlungen  von 
allerhand  zur  Naturforfchung  und  Haushaltungskunft 
gehörigen  Begebenheiten,  ebend.  1749 — 175^.  17 
Stücke  oder  3  Bande.  8.  .DU  meißcn  Abhandlungen 
find  von  ihm» 

Vcrgl.  Adelung  zum  J Scher.  —    Vo  eke'  ns  Geburt« •  und 
Todtciulmanach.  w.  f.  w.  Th.  x.  3.  40a.  Th.  2.  S.  175  u.  f. 

*    Gesner  (Johann  Jakob),  ' 

Bruder  vou  Johann; 

Studirte  zu  Zürich,  ward  dafelbß  1740  Profeffor 
der  Hebräifchen  Sprache  und  1754  zugleich  Profeßor 
biblicus  :  geb.  dafelbß  i7o7>  §eß*  am  .  *.  Dec.  1787« 

Profpectus  Tbefauri  univerfalis  numismatum  antiquorum. 
Tiguri  1734.  hl*  D*r  Titel  des  darin  entworfenen 
Werks  lautet  fo :  Thefaurus  univerfalis  omiüum  nu- 
mismatum veterum  Graecorum  et  Romanorura,  inde  a 
tem^orihus  cufi  numismatis  usque  ad  imperii  Graeci 
per  Turcas  deftructionem  cuforum,  quotquot  ex  nu- 
mophylacii*  imperatorum ,  regum,  ducum,  et  illuftri« 
um  virorum ,  ac  veterum  et  recentiorum  de  re  numa- 
ria  lucubrationibu«  comparare  licuit,  infegra  ferie  ta- 
bulis  aeneis  repraefentata ;  defcripßt,  edidit  et  illu- 
ftravit.    Es  kam  aber  nie  ganz  und  unter  diefem  Ti- 
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tel  zum  Vorfchein,  fondern  nur  folgende  Stucke  oder 
Theite  deffcLhen  *): 
Specialen  rei  numariae,  cum  prolegoinenis  et  ampliffiraa 
veter  um  numismatum  collectioue.    Tiguri  i7*5»  fol» 
Numismata  Graeca  Reg  um  atque  virorum  illufirium,  cum 
commentario.    ibid.  f.  a.  (i73Q.)  fol.    Lipfius  in 
Bibliotheca  numaria  p,  146  siebt  von  diefem  fehr  fei* 
tenen  Buche  folgende  Nachricht :  „  Hic  Uber  rariifi- 
„mus  nihil,  ntfi  coinment.  in  nutnos .  defcriptos  (de* 
„lineati  enlm  non  funt)  continet,  et  quidem  a  p. 
t»37   (priores   defunt)   nuiuism.  reg.  Syr.  Aegypti, 
„Partbor.  f.  Arfacidar.  Ponti  (Bofph.  et  Thrac),  Si- 
„cil.  et  virorum  illuftr.;  porro  numisin.  reg.  minor, 
i,  gentium  usque  ad  p.  113.   Inde  fequuntur  numisin. 
„graeca  popul.  et  urbium  usque  ad  finem  tab,  aen.» 
„  praecedentes  vero  omnes  typis  vulgaribus  funt  ex* 
„  preflae.    Exftat  bic  Über  in  bibl.  coli.  me<  1.  D  1  esa. 
Numismata  Regum  Macedoniae  omnia,  quae  laboribus 
celeberrimorum  virorum,  Crophii,  Lazii,  Gol* 
a  i  i Patini,  Spanheraii,  Harduini,  Begeri, 
Wildii,  Haymii,  Liebii  etc.  ex  regiis  aliisque 
numismatopbylaciis  hactenus  edita  funt,  additis  inedi« 
tis,  et  nondum  d^efcriptis,  quotquot  comparare  licuit, 
integra  ferie  biftorica  tabulis  atmeis  repraefentata  di- 
geßit,  defcripfit,  et  notis  varioruni  doctUhmorum  vi- 
rorum illuftrata  edidit  etc.    Praeflxa  funt  Prolegomena 
de  tbefauro  univerfali  omnium  numismatum ,  Graeco- 
rum  et  Homanorum ,  Caput  de  numismatum  Gracco- 
rum  praeftantia,  ufu  et  raritate.    Et  p.  &4  inferitur 
le  Catalogue  des  Medailles  Grecques,  qui  fe  trouvoi- 
ent  au  Cabinet  de  i'illuftre  Mr.  de  Fourmont  de 
Ja  Tour,   pendant  qu'il  demeuroit  a  Zuric.  ibid. 
1738-  fol. 

Numismata  Regum  Syriae,  Aegypti  et  Arfacidarum  etc. 
ibid.  eod.  fol. 

Numismata  Regum  Siciliae,  Judaeae,  minorura  gentium 
et  virorum  illuftriurn.   ibid.  eod.  fol. 

Numismata  Graeca  populorum  et  urbium  omnia,  Quot- 
quot ex  Numismatopbylaciis  et  fcriptoribus  de  re  nu- 

*)  Mau  will  indeflen  keineswegs  behaupten,  diefe  Notits  fey 
gan»  richtig  und  voUftandig;  da  felbft  Lipfius  in  Bibl.  nu- 
xnaria  p.  146  fq.  fie  nicht,  als  folche,  liefern  konnte.  Nut 
der  Augcnlchein  bann  entlc  neiden* 
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maria  comparare  licuit  f  integra  ferie  tabulis  aeneis 
repratuentata  ,  adfcriptis  nominibus  IVTufeorum ,  unde 
depromta  lunt  et  loci»  praeftantiflimorum  autborum, 
qui  ßngula  illußramnt ,  digelRt  et  edidit  etc.  Ti- 
guri  (  1739.  > 

Numismata  Imperatorum  Romanorum  Graeca  et  La* 
tina  #  usque  ad  Trajanum  Deciuui.  Sectione» 
VII.    ibid.  1748 — 1749. 

Numismata  Graeca  regum  Macedoniae,  Synae,  Äegypti, 
Arfacidaruni  t  SiciÜae,  Judaeae,  minorum  gentium  et 
vitorum  illuftrium;  cum  commentario.    ib.  1754. 

Numiaroata  Populorum  et  Urbium;  cum  commentario. 
ibid.  eod.  fol.  , 

<V*rzl.  Leu%s  Schwei  uwrifch*«  Lexic.  Th.  8«      48<>.  —  Ade» 
lung  »um  Joeher.  —    Hir/ehing's  Handbuch. 


Gesner  (Johann  Matthias), 

Bruder  von  Andreas  Samuel  und  Jobann  AI- 

brecht; 

Studirte  zu  Ansbach  und  Jena*  ward  1715  M.  der 
Fhilofophie  ,  Honrektor  des  Gymnafiums  zu  Weimar  und 
Auf  feher  der  für  filichen  Bibliothek ,  1728  Rektor  des 
Gymnafiums  zu  Ansbach*  i73o  Rektor  der  Thomasfchule 
zu  Leipzig.  Bey  Errichtung  der  JJniverfität  zu  Göttin* 
gen,  ward  er  als  ordentlicher  Frofeffor  der  Beredfam* 
keit  dahin  berufen,  und  war  1734  d*r  *rft*  *****  d** 
fremden  Lehrern,  der  dort  ankam.  Es  ward  ihm  zw 
gleich  die  Auf  ficht  über  das  Schulwefen  in  den  HarinÖ» 
verifchen  Landen,  und  über  das  von  ihm  errichtete  phi- 
lologifche  Seminarium,  wie  auch  das  Bibliothekariat,  und 
der  Vor  fitz  in  der  Teutfchen  Gefellfchaft  aufgetragen. 
Bey 'der  1751  dafelbß  geftifteten  königlichen  Societät 
der  JViffenfchnften  ward  er  das  erfte  ordentliche  Mit* 
glied  der  hiftorifchen  Klaffe,  und  1753  halbjährig  ah* 
wechfelnder,  17Ö1  aber  beftändiger  Direktor  der  Socie- 
tät, nachdem  er  1756  zum  Hofrath  war  ernannt  wor* 
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den:  geh,  zu  Roth  im  Färßenthum  Ansbach  am  9  April 
1691,  geß.  am  3  Auguft  1761. 

DiflT.  de  aetate  et  auctore  Dialogi  Lucianei,  qui  Phi» 
•lopatris  infcribitur.  Jenae  1714.  4.  Auch  vor  die» 
fem  von  ihm  edirten  Lu  cianifchen  Dialogen,  unter 
dem  Titel:  Philopatris,  Dialogus  Lucianeus,  difpu- 
tationea  de  iMius  aetate  et  auctore  praemlfit,  veiüo»  - 
nem  ac  notas  adiecit  etc.  ebend.  i?i5»  8.  Diefelbe 
Deputation  umgearbeitet  ( gewijfermaffen  eine  neue  Ar* 
beit)  Lipf.  1730.  4.  Von  neuem  umgearbeitet  Göt* 
tingae  1741  u.  der  Amßerdamifchen  Ausgabe  der  Lu» 
cianifchen  Werke  (  1745.  4.)  einverleibt  p.  708 -739» 
,  Inftitutiones  rei  fcbolafticae;  acceJfit  Praefatio  Job. 
Franc.  Buddaei.    Jenae  1715.  8* 

Difp.  de  annis  ludisque  feecularibus  veterum  Romano« 
nun  Commentatio.    Vinariae  1717.  4« 

Cbreßomathia  Ciceroniana,  oder:  Auserlefene  Stellen 
aus  den  Schriften  M.  Tullii  Ciceronis,  nach  den 
bellen  Ausgaben  Gi  uteri,  Graevii  u.  Gronovit 
recenfiret,  an  unterfchiedenen  Orten  verbeflert,  und 
mit  ausführl.  Anmerkungen  und  einer  Erzählung  von 
dem  Leben  Ciceronis,  wie  auch  einem  Register 
verleben.  Weimar  und  Jena  1717.  8*  <Äl*  folgende 
Ausgaben,  die  et  felbfi  befor gen  konnte ,  find  vermehrt 
und  verbeffert.  Jena  1733.  8«  eD«  l74<>.  8«  Leipz. 
,1742.  8«  Leipzig  und  Celle  i753«  8*  «b.  176..  8» 
ebend.  1775.  8»  (von  J.  F.  Fi f eher  beforgti) 

Chreftoroathia  Pliniana,  oder:  Auserlefene  Stellen  aus 
C.  Plinii  Secundi  Hiftoria  naturalis  nach  den  be£» 
fern  Editionen  Harduini  und  Job.  Fried.  Gro* 
novii  recenfiert,  bin  und  wieder  verheuert  u.  weit» 
läuftig  erkläret,  auch  mit  einem  Regifter  verfehen. 
Jena  1723.  8»  ebend.  i738»  8»  Celle  i755«  8»  «D- 
176..  ß.  Neue  und  in  Anfehung  des  Teutfcben  Aus« 
drucks  verbeflerte  Ausgabe.   Leipzig  i77ö\  8- 

Gratulatio  ad  Seren.  Wilh.  Erneftum,  de  bibliotheca 
Vinarienli,  fpeciatiw  qua  S  chur  zf  1  eif  Chiana  fuit. 
Vinar.  1723.  4.  Auch  in  Gesneri  Opufculis  min. 
T.  V.  p.  3. 

•Vita  Elifabethae,  e  gente  Schwarzen felfia, 
in  matrimonio  Frid.  Gotthilf  Marfch alli,  dicti 
Greiff,  a.  d,  30  Dec.  1724  mortuae.   ib.  1724.  8. 

I 
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Recuf.  in  G  e  s  n  e  r  i  Opufc.  T.  VIL  p.  334  €t  *n 
I.  C.  Fifcberi  Miicell.  politioria  humanitatis.  .(Je* 
nae  i7"58.  4« ) 

IVTedulla  Graecae  Linguae  facra,  natura  Ii  ordine  otnnia 
Novi  Teftauienti  vorabula  repraefentaus ;  Praemiffis 
Graece  legendi  rudiinentis,  olim  edita  a  Mattbia 
F  r  i  d  e  r.  AI  ü  1 1  e  r  o ,  ecclef.  MelJingenfis  Paßore  et 
Vinar.  Superint.  Adiuncto.  Jam  recenfita  et 
lorum  catalogo  aucta  a  J.  AI,  Gesnero.  Jenae 
1724.  8. 

Bafilii  Fabri,  SoTani,  Thefaurus  eruditjonii  fchola* 
iticae,  omnium  ufui  et  ^ifciplinis  Omnibus  aceommo* 
datus;  poft  celeberriiuorum.  virorum ,  Bücbneri, 
Ce-Darü,  Graevii  operas  et  adnotationes  et  mul* 
tiplices  Ahdreae  Stübelii  curas,  recenfitus,  emen- 
datns,  locupletatua  etc.  Lipf.  1726,  fol.  Iterum  re* 
cenßtus,  emendatus,  locupletatus |  acceflit  primum, 
bac  editione,  verbomm  et  fonnularum  interpretatio 
GalUca.  ibid.  1735«  fol»  ibid.  1749.  letzte 
Ausgabe  befolgte  er  nicht  feltfi,  vielmehr  mij f  billigte 
er  fie. 

Epiftol«  de  Probi  cognomine ,  SerenifHmo  Principi, 
Wilb.  Krnefto,  Duci  Sax.  —7-  in  pofterum ,  fi  ita 
videatur,  tribuendo  etc.    Vinar.  17&Q.  fol. 

Oratio  de  Principe  iuvepe ,  magno  reipublicae  bono. 
Onoldi  i73o.  6*         *n  Opufc.  T.  II,  p.  222  fqq. 

Primae  Hneae  artis  oratoriae,  exercitationum  ad  eoa  in* 
ftituendarum  caufTa  ductae.  ibid.  eod.  Q.  Nunc  paf- 
fim  auctae  et  emendatae;  accedunt  Rutil  ii  Lupi, 
Aqui1aefRomanit  Julii  Rufiniani,  Bbetorum 
antiquoruin  reliqua ,  ad  Fr.  Pi  thoei  exemplar  re- 
cenfita, et  notis  illwftrata.  Jenae  1745.  8«  Tertiutn 
*  editae,  emendatae  et  indice  inftructae,    ib.  i?53.  &\. 

Progr  Latin*  declamandum  effe  cenfet  etc.  Onoldi 
1730.  fol. 

Cbreßomatbia  Greeca  ,  five  loci  illuftres  ex  optimU 
fcriptortbus  dilecti  v  quam  potuit  emendate  editiy  no* 
tulis  brevibus  et  indice  copiofo  illuftrati.  Obiter  De* 
moftbenis  encomium  Lucianeunx,  transpohta  una 
pagina,   integntati  reftituituf.     Lipf»   »73i»  8*  ibid. 

,  *73«.  8»  ibid.  1734.  0»  ibid.  1742.  8»  »b.  17.53.  8« 
etc.    Latin*  vertit  ac  noti*  illuftravit  C.  J.  Bougine. 

,  CaroUrubae  1773*  8*    Editio  auct.  et  emend.  Fran* 
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co£.  et  Lipf.  1794.  8*    J«*  Teutfche  überfetzt  und 
erläutert  von  J.  L).  Büch  Ii  Dg.    Leipzig  1795.  ß. 
Frogr.  Vita  Jo.  Em.  Kregel,  5.  i\.  I.  Equitis  de 
Sternbach.    Lipf.  1732.  fol. 

—  I  —  IV  de  venufta  apud  antiquos  bumanitate,  quam 
civilitatem  vulgo  appellant.    ibid.   1752— 1734»  fol. 

Leges  Scbolae  Tbomanae.    ibid.  1753»  4«    Teutfch  von 

Leisner,    ebend.  173^»  4* 
Progr.  de  interrogandi  in  ftudiis  litterarum  ratione  atque 

utilitate.  -  Gotting.  1734.  4* 

—  I  —  IV,  quibus  novi  magifiratus  academici  indican* 
tur.  ibid.  1735  —  »738«  fol.  Kt  in  Opufc.  T.  V. 
p.  87 — 100. 

Scriptores  rei  rulticae  veteres  Latini,  Cato,  Varro, 
Palladius,    quibu»  nunc  accedit  Vegetius  de 
mulo  -  mediana,    et  Gargilii  Martialis  frag* 
mentum ,    cum  editionibus  prope  omnibus  et  MSS. 
pluribua  collati.  Adiectae  notae  viroruin  clariilimorum 
integrae,  tum  editae  tum  ineditae,  et  Lexicon  rei 
rufticae.    Lipf.  1735»  4*    Editio  fecunda  (curata  ab 
J.  A.-Ernefti  cum  eiu»  praefatione).    Tomus  I.  ib. 
1773«  —    T.  II.    ibid.  1774.  4maj.    Als  eine  neue 
Ausgabe  nöthig  war ,  bearbeitete  fie  J  oh.  Gottlob 
Schneider,    ibid.  1794  —  »796.    IV  Tomi.  8<naj. 
C.  Plinii  Caecilii  Secundi  Panegyricus,  tum  ali* 
.  nnde  tum  ex  obfervationibus  V.  C.  Chrilt.  Gott- 
lieb  Schwarsii    emendatus.     Gotting.   1735.  8* 
.  Editio  fecunda.    ibid.  1749.  0* 

Progr.  Commendatio  Epiftolaruin  Ciceronis  ad  diver* 
fos ;  cum  lectionum  indice^  ib.  eod.  4.  Et  in  Opjufc. 
T.  I.  p.  45  fqq« 

—  orationi  de  celebrando  natali  Reginae  Carolinae  — 
praemiflum.    ibid.  eod.  fol.    Et  in  Opufc.  T.  II.  p.  x 
117  fqq. 

Memoria  Jo.  Sal.  Brunquelli  etc.  ibid.  eod.  fol. 
Et  in  Biograph,  acad.  Gotting.  T.  I.  p.  49  —  6$. 

Oratio  in  funere  Joh.  Sal.  Brunquelli.    ibid.  1735. 
^ol.    Et  in  Opufc.  T.  UI.  p.  372  fqq.     Teutfch.  .  . 

Oratio,  qua  Georgio  II  praefentiam  in  Germanica 
patria  et  nuptias  Friderici,  Walliae  Principis,  cum 
Augufta,  gratulabatur  Academia  Georgia  Augufta. 
Gott.  i73ö.  fol.    Et  in  Opufc.  T.  II.  p.  164  fqq. 
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Progr.  Kquo  confilium  fuum  de  edendp  novo  Liri'gtiae 
Latinae  Thefauro  publica  vit.  -  Lipf.  17^6.  fol. 

—  orationi  in  nuptias  Friderici,  Walliae  Principis, 
praerniflnm.  Gott.  1736.  fol.  Et  in  Opufc.  T.  IL 
p.  i£2  frjq. 

—  ad  Opmfttr.  Phalerea.  ( Sect.  7 1 . )  $$o?ioyvittv* 
■  yfxfifixrtitet  de  laude  Dei  per  VII  Vocales.  ib.  eod.  4* 
Memoria  Chr.  Fridericae,  gentis  Hubneriae,  in 

matriuionio  Magni  Crufii  defunctae  (ubi  fimul  dif- 
feritur  de  intelTectus  et  voluntatis  mutua  fallacia  )• 
ibid.  eod.  fol.  Et  in  Gesneri  Biogr,  ac.  Gotting. 
T.  II.  p.  3—  12. 

— -  Jo.  Guil.  Albrech ti  etc.  ibid.  eod.  fol.  Et  in 
Biogr.  acad.  Gotting.  T.  I.  p.  145  — 1,56. 

De  Itatu  Academiae  Georgiae  Auguftae,  quae  Gottingae 
elt,  breyis  et  vera  narratio.  ibid.  eod.  4.  Et  in 
Opufc.  T.  IV.  p.  389 — 4°°*  Ncc  non  in  Gesneri 
Biographia  acad.  Gotting,  edita  ab  J.  N.  Eyringio 
T.  III.  p.  «13—226. 

Progr.  quo  Academiae  Georgiae  Auguftae,  quae  Got- 
tingae eftf  inauguratio  publica  indicatur.  ibid.  i737> 
fol.    Et  in  Actis  Inauguratio nis  p.  36  fqq. 

De  Academia  Georgia  Augufta,  quae  Gdttingae  efty  con- 
dita  atque  dedicata»  narratio.  ibid.  eod.  4.  Cum 
Privil.  Caefar.  atque  Reg.  itemque  monumentis  aliis 
hift.  Acad.  continenribus  et  illufhrantibus  p.  1 — $o« 
(ibid.  17^7.  fol.)  Reeufa  in  Gesneri  Opufc.  T. 
IV.  p.  443-496«  -Nee  non  in  Gesneri  Biogr.  acad. 
Gotting.  T.  III.  p.  «27  —  «86. 

DiiT.  tyv%»t  *  vxownt  ex  libro  I.  de  Diaeta.  Refp.  trae» 
fidis,  filio  C.  P.  Gesnero.   ibid.  eod.  4. 

M.  Fabii  Quinctilianide  inltitutione  oratoria  Li* 
bri  duodeeim,  collatione  Codicis  Gothani  et  Jen- 
fonianae  editionis  aliorumque  librorum,  ac  perpetuo 
coinmentario  illuftrati.  Accedit  praefatio  et  indices 
copiofiJTimi.    ibid.  1738»  4«  . 

Progr.  quo  poft  brevem  prolufionem  de  felicitate  docen* 
tium  in  fcholis,  Seminarii  philologici,  regiis  aufpieiis 
in  Acad.  Ge.  Aug.  conditi,  ratio  declaratur.  ibW. 
eod.  4.    Et  in  Opufc.  T.  I.  p.  59  fqq. 

—  parentationi ,  divae  Wilbelminae  C  a  r~o  1  i  n  a  e 
dictae,  praemuTum :  de  antiauorum  moro,  in  coeluin 
evebendi  et  fideribus  adferibendi,  quorum,  dum  yi* 
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verent,  magna  effet  admiratio.    Gott.  1738-  fol.  JE* 
in  Opufc.  T.  II.  p.  1,54  fqq« 
Progr.  Bona   urbis  Goettingae  crefcentia  praedicantur. 
ibid.  eod.  fol.    Et  in  Opufc.  T.  VI.  p.  163  fqq. 

—  priori»  quafi  continuatio.  ibid.  1739.  fol-  *n 
Opufc.  T.  VI.  p.  167  fqq. 

—  orationi  in  divam  Carolinain  praemiflum;  deraon- 
fbatur,  in  quantum  heroinae  nomen  etiam  de  anti« 
quitatis  confenfu  tribui  Caroliuae  poifit.  ib.  eod.  fol. 
Et  in  Opufc.  T.  IL  p.  200  fqq. 

9  Schulordnung  vor  die  Churf  ürttl.  Braunfchweig  -  Lü- 
neburgifcben  Lande;  darinnen  fonderlich  eine  allge- 
meine und  zufammenßimmende  Lehrart  alles  dellen, 
was  in  den  Schulen  tractiret  werden  foll,  2)  die 
Art,  Zucht  und  Difciplin  zu  führen,  3)  die  Einrich- 
tung des.  Seminarii  philologici  zu  Göttingen ,  4  )  .  die 
Pflichten  der  Eltern  und  Vormünder,  deutlich  vor- 
geichrieben  werden.  Unter  Sr.  kÖnigl.  Majeftät  von 
Großbritannien  und  ChurfürfU.  Üürcbl.  zu  Braun- 
fchw.  Lüneburg  allergnädigften  Confirmation  heraus- 
gegeben; tund  um  defto  weitlaüftigern  Nutzens  wil- 
len ,  auch  be fonders  in  bequemen  Format  und  Druck 
gebracht,  ebend.  1738.  8*  Auch  inj,  J.  Mofer's 
Evangelifch.  Kirchenordnungen  Th.  8.  S.  lfioft  u.  ff. 

Ad  difputationes  in  J.  A.  Ernefti  Initia  folidioris  do- 
ctrina*: —  habendas  Invitatio  J.  M.  Geffner.i,  obiter 
verbuin  altercor  cum  derivatis,  tan  quam  fpecimen  novt 
Thefauri  t».  L.,  proponitur.    ibid.  eod.  4.  ^ 

Frogr.  in  funere  Reginae  incomparabilis  Carolina« 
demonftrata  pietaa  Academiae  Georgiae  Auguitae.  ib. 
eodem.  fol. 

Oratio,  qua  Wijb  elmin  ae  Carolinae,  Reginae» 
nomine  /Academiae  parentavit.  ibid.  eod.  fol.  Et  in 
Opufc.  T.  II.  p.  164  fqq. 

EpUtola  ad  J.  A.  Ernefti,  qua  fuam  Plinii  iuniOris 
editionem  vel  emendandi  vel  defendendi  caufla  retra- 
ctat.  Lipf.  1738«  4«  Auch  in  der  Ausgabe  die/es 
Kläjfikers  felbfi. 

Progr.  quanta  fit  vis  pudoris.  ibid.  1739«  fol.  Et  in 
Opufc.  T.  V.  p,  100 — 103. 

—  de  modo  tenendo  iqter  feveritatem  nimiam  atque  le- 
nitatem.  ibid.  eod,  fol.  Et  in  Opufc.  T.  V.  p. 
104 — 106. 
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C.  Plinii  Caecilii  Secundi  Epiftolarura  Libri 
decem,  eiusdem  gratiaiuin  actio  üve  Panegyricus, 
cum  adnotationibus  perpetuis  J.  M.  Gesneri,  qui 
etiam  Vitain  Pli nti  et  indices  auctiores  emendatio« 
nesque  dedit.  Lipf.  i739-  (/•  potius  173Ö«)  8-  ibid. 
....  8»    »bid.  i77o.  Q. 

Neu  ausgefertigte  und  zum  Gebrauch  der  Chur»J)raun- 
Ich weigifcben  Schulen .  eingerichtete  C  e  1 1  a  r  i  anifche 
Lateinifche  Grammatik  und  Wörterbuch.  Ueher  das- 
jenige, was  fpnft  in  irgend  einem  Schulbuch  diefor 
Art  befindlich,  find  auch  bequeme  Tabellen  der  Rö- 
mifchen  Gewichte,  Maas  und  Münzen  binzugefüget 
worden.    Güttingen  1740.  Q. 

Memoria  Ma r ia na e  e  gente  Wyffia  iu  matrimouio 
Alberti  Hajleri  (Orphei  et  H  aller  i  paral- 
lele), ibid.  eod.  foj.  Et  in  Biogr.  acad.  Gott.  T.II, 
p.  21  —  30. 

— -  Franc.  Henrici  Stofchii  etc.  ibid.  eod.  fol. 
£t  in "Biogr.  acad.  Gott.  T.  IT.  p.  223 —  234. 

—  Jufti  Gonringii  etc.  ib.  eod.  fol.  Et  in  Biogr. 
acad.  Gott. -T.  II.  p.  235 — 250*  (Obiter  Herrn. 
Gonringii  genealogia  illuftratur  fimulque  agitur  de 
cauflis,  „ob  quas  mortem  coutemnere  quidam ,  et  vel 
aequo  animo  Iubire  vel  appetere  adeo  videantur). 

—  de  laude  typographicae,  artis  et  litterarum.  ib.  eod. 
.  fol.    Et  in  Opufc.  T.  VI.  p.  171  fqq. 

— •  Eruditio  maxima,  quae  in  malam  mentem,  malum 
apimum  incidit ,  telum  eft  in  manu  Hulti.  ibid.  eod. 
fol.    Et  in  Opufc.  T.  V.  p.  110 — 113. 

Philofophumena  de  imperip*   ibid.  eod.  fol.    Et  in 
Opufc.  T.  V.  p.  106  — 109.  • 

—  Philofophumena  de  gloria.  ibid.  1741.  fol.  Et  in 
Opufc.  T.  VT.  p.  17 ß  fqq. 

—  de  amicis  ftudioforum.  ibid.  eod.  fol.  Er  in  Opufc. 
T.  V.  p.  114 — J17. 

—  in  illud:  felices»  fua  ß  bona  norint.  ibid.  eod.  fol. 
Et  in  Opufc.  T.  V.  p.  11Q — 122. 

Memoria  Henr.  Ghrifliani  de  Reineck.  ib.  eod. 
fol.  Et  in  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  III.  p.  251*260. 
(de  arithmetica  civili.*. 

—  E  rnefti  Job.  Meil  baum  etc.  ib.  eod.  fol.  Et 
in  Biogr.  acad.  Gott«  T..  III.  p.  261 -260..  (De  In» 
vidia  Fortunae,  Fati,  Deorumque  adeo). 
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Diff.  Examen  argumentorum ,  quibua  Deum  efle  evinci 

folet.    Lipf.  1742.  4. 
— -  (Refp.  G.  VV.  Oedero)  de  raptti  non  Pauli  in 

tertniin  coelum  et  de  enohowt   rjj  #*fK<  2  Cor.  XII, 

1  —  9.    ibid.  eod.  4. 

—  (Help.  J.  A.  Kries)  de  hymnis  veterum,  maxime 
Graecorum.    ibid.  eod«  4. 

Progr.  de  praefenti  Acadeiniae  felicitate.  ibid.  eod.  4. 
Et  in  Opufc.  T.  VI.  p.  ißi  fqq. 

de  bono,  quod  praeftant  litterae,  belli  tempore,  ib. 
eod.    Et  in  Opulc.  T.  V.  p.  123  fqq. 

—  de  gaudio  fapientis.  ibid.  fol.  Et  in  Opufc  T.  V. 
p.  133  fqq. 

Carminum  libri  III  (quos  collegit  Job.  Lud.  U h - 
Ii us).  Vratialaviae  1743.  ( /.  potius  1742.)  ß.  Sia 
füllen  auch  den  Qten  Band  der  Opufc, 

Progr.  de  Quinctilia«oi  Sipario;    qua  difputationes 

Sublicaa  ,  proxima  aeßate  a  £>eminarii  pbilologici  fo- 
alibus  aliquot  babendas,  iodicat.    ibid.  eod.  4.  Et 
in  Opufc.  T.  I.  p.  85  fqq« 
Diff.  (Aefp.  G.  W.  Oedero)  Chronologia  grammatica, 

Gott.  1743.  4. 
Memoria  Tob.  Jac.  Reinharthi  etc.    ib.  eod.  fol. 
Et  in  Biograph,  acad.  Gotting.  T.  I.  p.  63*78*  (De 
I ctorum  apud  cultiores  populos  honore  et  auctoritate  ). 

—  Gottl.  Sam.  Treueri  etc.  ibid.  eod.  fol.  Et  in 
Biogr.  acad.  Gotting.  T.  I.  p.  93 — ioß. 

Oratio  de  negata  hominibua  faturorum  contingentiunr 

p raefei en tia ,  magno  divinae  proridentiae  bono.  '  ibi* 

dem.  eodem»  4* 
Progr.  de  dißenfione,  quae  eft  nonnunquam  inter  prae* 

cepta  et  ufuro.    ibid.  e©d.  fol.    Et  in  Opufc.  T.  VI. 

p.  192  fqq. 

—  debeatne  aut  poflit  Imperium  quodeunque  vel  magi- 
ßratu»  adeo,  metbodo  matbematica  et  exquilita  illa 
Geouietrarum  ratione  adminiftrari«  ib.  eod.  fol.  Et 
in  Opufc.  T.  V.  p.  144  fqq. 

—  de  Cenfu  civili  et  fpiritu  publico.  ib.  eod.  fol.  Et 
in  Opufc.  T.  V.  p.  133  fqq. 

Lucia  ni  Samofateofis  Opera,  cum  nova  verßone  Ti- 
ber. Hemft er hufii  et  Jo.  Matth.  Gesneri, 
Graecis  Scholiis  ac  notis  omnium  proximae  editionis 
commentatorum.    Additi»  J  o.  Broda  ei,  Jo.  Jen« 
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fii,  Lud.  Küfteri,  Lamb.  Bofii,  Hör.  Vi- 
tringae,  Jo.  de  la  Faye,  Ed.  Leedes>  aliis- 
que.  ineditis,  ac  praecipue  Mo  Tis  Sola  n  i  etj.  M. 
Gesneri.  Tomus  I,  cuius  priorem  partem  fumroo 
ftudio  curavit  et  illuftravit  Tib.  II  e  m fter  hu  fi us. 
Cetera s  inde  partes  ordioavit,  notasque  fuas  adiecit 
Jo.  Frid.  Reitzius.  Amftelod.  1743*  —  T.  II 
et  III.  ibid.  eod.  —  T.  IV ,  qui  amplülimos  indi- 
ces  complectitur.  ibid.  eod.  4111a).  (Den  Gesneri' 
fchen  Brief  wechjel  über  diefe  Ausgabe  der  Luciani» 
fchen  Werke  hat  Eyring  mitgetheilt  in  Gesneri 
Biographia  acad.  Gotting,  T.  III.  p.  365  —  441. 

Opufcula  varii  argumenti.  Vratislaviae  1743 — 174& 
Tomus  I  — VIII.  Q. 

Memoria  Ge.  Nie.  Koehleri,  ecclefiae  Suabacenfia 
Faftoris  primaria  et  dioecefeos  Decani,  in  Epißola  ad 
Geretum.  Gott.  1744.  4-  &  «h  Opufc.  T.  VL  p. 
229  fqq.  Nec  non  in  Biograph,  acad.  Gotting.  "T. 
III.  p.  181  —  212. 

Frogr.  JNon  faciendum  bene,  ut  videaris  feeifle,  fed  ut 
feceris.    ib.  1744.  4-    &  Ml  Opufc  T.  VI.  p.  189  fqq. 

—  de  modeßia.  ibid.  eod.  fol.  Bt  in  Opufc.  T.  V.  p. 
148  fqq. 

—  de  ftudio  atque  ofneiis,  quae  belli  tempus  a  nobis 
exigit.    ib.  eod.  fol.    Et  in  Opufc.  T.  V.  p.  i38  fqq» 

—  de  republica  bonorum  viroruin.    ibid.  1745«  fol. 

—  de  pliilofopbia  Dei.    ibid.  eod.  fol. 

—  Ariftotelea  quaedam  de  ulu  et  praeftantia  philo- 
fophiae.    ibid.  eod.  fol. 

Dill.  (Refp>  L.  J.  G.  Saxer)  de  prenfatione,  ofeulo, 
fafciuin  et  ßgnorum  in  navibus  fubmillione.  ibidem, 
eod.  4,    Et  in  Opufc.  T.  V.  p.  7g  fqq.  . 

—  (Relp.  et  Auctoie  J;  C.  Stuffio)  de  opinatis  fae« 
cularium  ludorum  notis  in  numis  Romauorum  genti- 
um,   ibid.  eod.  4. 

—  (Refp.  J.  C.  L.  Brügge  mann)  de  terriculis  pue- 
rorum.    ibid.  eod.  4. 

Enchiridion,  live  prudentia  privata  ac  civilis  T.  Pom« 
ponii  Attici,  M.  et  Q.  Cicero«  um,  Cn.  Jul. 
Agricolae,  Imper.  Caef.  Nervae,  Traiani,  a 
Nepote,  Ciceronibus,  Tacito,  Plinio,  dc- 
feripta  ,  in  ufum  praelectionum  academicarum  recen- 
fuit.    ibid.  eod.  8  min. 
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Progr.  de  vitbrum  pugna  contra  fe  rpfa.  Gott.  1746.  fol. 

—  Oderint  dum  probent.  *  ibid.  eod.  fol. 

—  de  difficultate  imperandi,  ex  iinpeiitoruin  fermoni- 
bua.    ibid.  eod.  fol. 

Memoria  Wilb.  Kupeke  etc.  ibid.  eod.  fol.  Et  in 
Biogr.  acad.  Gotting.  T.  II.  p.  169  —  182.-  (Agitur 
limul  de  vocabulo  Secretum  et  Secretariua). 

DilT.  (Rrfp.  et  auctore  J.  \V.  Seidlero)  Primae  Ii. 
neae  diff.  inaug.  de  primia  naturae  in  formanda  in- 
fantia  recte  utendi.    ibid.  eod.  4. 

Progr.  de  vi  confuetudinia.    ibid.  1747.  fol. 

—  de  felicitate  ex  feverioris  tcnote  difciplinae.  ibid 
eodem.  fol: 

—  de  reperto  nuper  Herculano.   ibid.  eod.  fol. 
Memoria  Joh.  Danielia   Gottfchalck  etc.  ibid. 

eod.  fol.    Et  in  Biograph,  acad.  Gotting.  T.  III.  p. 

268-276.    (Difputatur  fimul  de  nomine  Schalk). 
Novua  linguae  et  eruditionia  Romana/j  Thefauma ,  poft 

IVob.  Stepbani  et*  aliorum ,  nuper  etiam  in  Anglia 

curaa,  digeftus,  locupleta- 

tua,  emendatua  etc.  Lipf.  1747-  i74ö.  IV  Voll.  fol. 
Memoria  Jo.  A  ugufti  a  Druchtleben  etc.  Gbt« 

ting.  i74ß.  fol.    Et  in  Biogr.  acad.  Gott.  T.  II.  p. 

183—194-    (üe  vetere  illa  inter  Mu&a  et  Hercu- 

lem  focietate). 

—  Dieder.  Ernefti  ab  üalar  etc.  eod.  fol.  Ei  in 
Biogr.  acad.  Gott.  T.  IT.  p.  213— .  222.  (  Quaedam 
de  fabulofa  nobilium  familiär  um  aiitiquitate  difpu- 
tantur).  r 

Progr.  de  lege  cum  prologo.    ibid.  eod.  fol. 

—  de  utilitate  militum.  in  pace.  ibid.  eod.  fol.  Auch 
in  der  Befchreibung  der  —  Feyer  bey  der  Anwefen- 
Eeit  dea  Königa  Georg  dea  IT  zu  Göttingen.  S. 
73  u.  ff. 

—  de  genere  et  meritia  Ducum  de  Newcaftle.  ib.  eod.  4, 

—  Ordinia  philofopbici  nomine  fcriptum ,  -quo  fumini 
illiua  '  bonorea  lex  Candidati*  lub  placido  adfpectu 
Georgii  II,  Kai.  Aug.  1748  couferendi,  indican- 
tur.  ibid.  eod.  4.  (Divina  Platonia  philofophia 
commendatur.) 

DHT.  (Refp.  et  Auct.  J.  C.  Heckero)  de  oratore  fa- 
cfo.   ibid.  eod.  4. 
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Diff.  (Relpk  et  Auct.  J.  P.  Miller o)  de  notabili  illo 
et  niaximo  verfioui«  Ttalae  ad  verba  Chrifti  Mattb. 
XX ,  2ß.  additainento.    Gotting.  1748»  4- 

—  (Refp.  et  Auct.)  de  calumuia  religiofa.  ib.  cod.  4. 
*  Vicennalia  Brixienßa  Eminentiflimi  Card.  Bibliothe- 

carii  Angeli  Maria  e  Quirini  —  celebrata  in 
Acad.  Gottingenß.  ibid.  eod.  4  maj. 
Memoria  Ren.  Elifabetbae  e  gente  Gerckenia* 
in  matrimonio  Chr.  Kortbolti  (de  vania,  quae 
pbilofophia  fubminiftrat,  contra  mortis  taetum,  prae- 
lidiis. )  ibid.  eod.  fol.  Et  in  Biogr.  acad.  Gotting, 
T.  II.  p.  31  —  40. 

—  Chr.  'Dorothea*  ex  Meyeris  in  matrimonio 
F.  W.  Kraftii  (de  coront»  inortuorum  ).  ib.  eod. 
fol.    Et  in  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  II.  p.  41 — 50. 

—  Jo.    Chriftiani    Claprotb  etc.    ibid.  ebd.  fol. 
Et  in  Biogr.  aead.  Gotting.  T.  I.  p.  130-144.  (Da) 
venuftate,   quae  Gratia  f.  Cbaris  a  veteribua  appel-  * 
lata  fuit). 

—  Jo.  Frid.  Pentberi  etc.  ibid.  1749.  ^oh  Et  in 
Biogr.  acad.  Gotting.  T.  I.  p.  ßoi — &14. 

Index  etymologicua  Latinitdtis,  complectens  voces  La* 

tinas  omnes  ,     fub    fuis  velut  radicibus  collocatas. 

Lipf.  1749-  8- 
Diff.  (  Refp.  et  auctore  J.  M.  B  o  o  n  i  o  )  Par  obkrva- 

tionum  philologicarum  lacrarum  ad  Matth.  XIII,  55 

de  fratribua  Domini,  et  1  Cor.  XV,  fi,  de  baptiza» 

tis  fuper  mortui*     Gotting.  1749.  4* 
Leges,  Paedagogii  HMdenfis  alumnis  fcriptae  et  publi* 

catae  a.  1749*    ibid.  eod.  4* 
Progr.  de  Matbematicis  iure  Romano  damnatis.  ibid. 

eodem.  fol. 

—  de  voluptate  ex  occupatis  legibus,   ibid  eod«  fol. . 
— -  Admonitio  de  bortatoribus  Icelerutn.    ib.  t75°*  '©L 
— -  de  vauis   Harduiui  in  Horatiura  et  folidaru 

eruditionem  conatibus,    ibid.  eod.  fol. 

Memoria  Mariae  Catbar.  ex  Winikeris,  in  con» 
iugio  C.  A.  Heumann  i.  (Animae  in  antiquis  mo- 
numentis  fymbolo  papilione. )  ibid.  eod.  fol.  Et  in 
Biogr.  acad.  Gotting.  T.  II.  p.  £o —  6ß.  * 

Progr.  de  oftracismo  academico  I.  conßlio  abeundi.  ibi- 
dem i75i.  fol. 

Progr. 

■ 

*  *    '  t 
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Progr.  contra  *vSa$ttav  et  pro  legibus  difputatur.  Got- 
ting. 1751.  fol. 

Diff.  (Refp.  Auetore  G.  C.  Hambergero)  Rituum, 
quo*  Romana  Ecclefia  a  maioribus  fuis  gen  tili  bus  in 
iua  facra  transtulit,  enarratiö.    ibid.  £od.  4. 

Memoria  Adami  H e  11  r.  Rhoden  etc.  ( difputantur 
quaedam  de  iinmortalitate  animorum  credita  irtagia, 
quam  demonftrata.)  ibid.  eod.  fol.  Et  in  Biograph, 
acad.  Gotting.  T.  III.  p.  277—286*. 

—  Antonii  Fr  id.  Strubii  etc.  (de  falubri  coelo, 
quo  Gottinga  gaudet. )  ibid.  eod.  fol.  Et  in  Biogr. 
acad.  Gottiüg.  T.  III.  p.  287—  296. 

Q.  Horatii  l<lacci  Ecclogae,  una  cum  fcholiis  per- 
petuis,  tarn  veteribus,  quam  novis,  praeeipue  vero 
antiquorum  Grammaticorum  ,  Helenii  Acronis, 
Pomponiique  Porphyrionis,  quorum  quae  ex- 
ßant  y  reliquiae ,  foedis  interpolationibus  purgatae, 
nunc  feie  integrae  reponuntur.  Adiecit,  ubi  vifum 
eft,  fua,  textumque  ipfum  plurimis  locis  vel  corrup- 
tum  vel  turlatum  reilituit  Willelinus  Baxter. 
Ad  cuius  fecundam  editionem  reeudi  curavit  et  va- 
rietate  lectiönis  füisque  obfervationibus  auxit  J.  M. 
Gesnerus.  Lipf.  xj*)**  8  mÄj«  Eine,  neue  Ausgabe 
beJorg  te  J  oh.  Ii  arl  Zeune.    ibid.  1 7(JQ.  Q  maj. 

Progr.  de  antro  Mercurii  Orphico.  Gott.  1752.  fol. 
de  medicina  civili.    ibid.  eod.  fol.  , 

—  Ariftotelea  quaedam  de  gloria.    ibid.  1753.  fol. 

—  de  miniftratoribus  criminum,    ibid.  eod.  fol. 

Neue  Art  und  Weife,    den  Kindern  lefen  zu  lehren. 

ebend.  1753.  8- 
Memoria  Joachimi  Oporini.    ibid.  eod.  fol.    Et  in 

Biogr.  Acad.  Gotting.  T.  I.  p.  31  —  4ß. 

—  Henri ci  Eilhardi^Schroederi  etc.  (de  fomni 
et  mortis  iiiuilitudine. )  ibid.  eod.  fol.  Et  in  Biogr. 
acad.  Gotting.  T.  III.  p.  297  —  312« 

Progr.  de  mutata  in  melius,  per  conditam  Academtam, 
Gottinga.    ibid.  1754.  ^* 

—  de  feienfia  equeßri  f.  arte  vindictae  privatae  brevis 
difputatio.    ibid.  eod.  fol. 

—  de  bono  feveritatis.    ibid.  eod.  fol.  ' 
DilT.  (Refp.  Tob.  NeubronneroJ  Hiftoiia  Zodiaci. 

Sectio  prima,    ibid.  eod.  4.  < 

Vierter  Band.  I*  V 
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Memoria  Sophioe  Eleon.  genta  Waltheriae»  in 

J    matriuiouio  Gott  fr.   Achenwallii.    Gott.  1754« 

foH    Et  in  Biograph,  acad.  Gotting.  T.  II.  p.  69 — 

flo.    (Animae  apes  dictae.) 

—  Joan.  Mariae  e  gente  Dornfeidia  in  coniugio 
Ge.  Henr.  Ay^eri,  oftenditur  etiam ,  dogina  de 
pereani  animoruui  natura  per  Eleufinia  praecipue  fa- 
cra  propagatum.  ibid.  eod.  fol.  £f  in  Biogr.  acad. 
Gotting.  T.  IT.  p.  8»  —  102. 

Progr.  de  frugalitate.    ibid.  47,55.  fol. 

—  Notitia  Principum  S.  R.  I.  Germanicorum ,    qui  in 
'.1  ademiis  Germaniae  litteris  operam  dederunt.  ibi- 
dem, eodera.  fol. 

—  tractatur  quaeßio:  qui  fiat,  ut  etiam  a  bonis  amen- 
tur  dißiuiiles?    ibid.  eod.  fol. 

Memoria  J  o.  Laurexi  tii  Mqsbemii  etc.  ib.  eod. 
fol.    Et  in  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  I.  p.  1 — 30. 

—  J  o.  Friderici  Wahlii.  ibid.  eod.  fol.  Ei  in 
Biogr.  acad.  Gotting.  T.  I.  p.  79  —  92. 

—  Joannis  Davidis  Koeleri  etc.  ibid.  eod.  fol. 
Et  in  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  I.  p.  173 — 200.. 

—  Comitii  Axelii  Wilbelmi  Wachtmeifter  etc. 
(difputatur  de  Elylio  et  infulis  beatorum. )  ib.  eod. 
fol.    £t  in  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  II.  p.  195*212. 

Diff.  (Refp.  Job.  Mich.  Kern)  Accentuum  veterum 
Graecorum  genuina  pronuntiatio.  ibid.  eod.  4.  Ey- 
ring  in  Biograph,  acad.  Gotting.  (TV HJ.  p.  302) 
fagt:  „Conülium  et  argumenta  omnia  fubmioiftravit 
„Gesnerui,  qui  defenfori  difputarionis  hoc  folum 
„  permiXit,  ut  iuo  ingenio  et  ftilo  exhibitam  materi» 
„am  tiactaret  et  componeret. " 

—  (Refp.  J.  F.  Grunero)  Herodo  tu  8  ab  interpre- 
tibus  non  fatis  caute  tractatus.    ibid.  eod.  4. 

Memoria.  Frau ci fei  Rothfifcheri  etc.   ib.  eod.  4. 

Et  in  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  L  p.  215  —  244. 
Progr.  de  re  libraria  Herculanenß.    ibid.  1756.  4. 

—  de  terrae  motibua  quaedam  tofvpiva  et  QtAoxoywuv*. 
Ibid.  eod.  4.  .  w  \ 

—  de  plaufu  doctorum.    ibid.  eod.  4.* 

Diff.  (Refp.  H.  D.  Wedekind)  de  habitu  antiquo- 
rum  Graecii  ac  JLatii  feriptorum  ad  religionem.  ibid. 

—  eodem.  4'  ~- 
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Utilitas  honefli  mater,  non  index;  Oratio »  qua  Prore- 
ctoratum  fecunduin  aufpicatus  eft.  Accedunt  Actio* 
res  duae  etc.  Gotting.  i75^.  4»  Der  gröfste  Tkeil 
der  Rede  iß  in  die  Vorrede  zur  Zten  Ausgabe  der 
Primae  lineae  ifagogcs  etc.  eingerückt, 

JY1  emoria  Anno©  Chrift.  Louifae  in  matrimonio 
Ge.  Matth  iae.  (Mulieres  publica  poft  mortem  laude 
dignae.)  ibid.  eod.  fol.  Et  in  Biogr.  acad.  Gotting. 
T.  II.  p.  103  — 112. 

—  J  o.  Jadobi  Sch,mauffii  (  disquiritur  fimul,  qua  Je 
vivendi  genus  praeceptoj  x*3$  ßtmeacj  commendetur  ?) 
ibid.  r7,57.  fo).  ,  Et  in  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  I. 
p.  109 — 130. 

Primae  lineae  ifagoges  in  eruditionem  univerfalem ,  no» 
minatim  pbilologiam ,  hiftoriam  et  pbilolophiam ,  in 
uium  praelectionum  ductae.  ibid.  eod.  ß.  Editio  au* 
ctior.  ibid.  1760.  ß.  Editio  tertia,  cum  praefatione 
Heynii.  Gotting,  et  Lipf.  i7ßtf.  ß.  JVlit  des  Verfaf- 
lers  Lateinifchen  Vorlefungen  da tuber,  von  Job. 
Nicolaus  Niclas.  Lipf.  1774  -  1775.  II  Vol.  ßmaj. 

Pcogr.  de  difficultate  iudicandi.    Gott.  1757«  fol. 

—  commendatur  ars  nihil  credendi.    ibid.  eod.  fol. 

- —  de  babitu  Htterarum  ad  rem  rnilitarem.    ib.  eod.  fol. 

—  de  humanitate  in  bello.    ibid.  i75ß.  fol.' 

—  de  quibusdaru  providentiae  divinae  in  banc  Acade* 
miam  muneribus.    ibid.  eod.  fol. 

—  popularis  de  optimisiuo  difputatio.  ,  ibid.  1759*  ^* 

—  declaraoitur  Macrobii  Orphica.    ibid.  eod.  fol* 

Memoria  Jo.  Gottfried  Zinnii  etc.  (De  dicto: 
iftedicum,  qui  idem  fit  philofopbus,  Dei  aequalem 
effe,  certe  fimilem.)  ibid.  eod.  fol.  Et  in  Biogr. 
Acad.  Gotting.  T.  I.  p.  157 — 172. 

—  Jo.  Chr.  Gotth.  Feld  mann  etc.  ibid.  eod.  fol. 
Et  in  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  II.  p.  313  —  326. 

—  Elifab.  Ciarae  gente  Wabliae  in  matrimonio 
J.  G.  Roedereri;  praemittitur  brcvis  de  MeliJus 
difputatio.  ibid.  eod.  fol.  Et  in  Biogr.  acad.  Got- 
ting. T.  II.  p.  113 — 124» 

—  J.  Chr.  Frider.  e  Scbachtrupiis  in  matrimo* 
nio  Jo.  Da  vidi»  Michaelis  (illultratujr  Sanctum 
Sancti  Hieronymi  Gynaeceum.)  ibid.  eod.  fol.  Et 
in  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  II.  p.  125— -140. 


Digitized  by  Google 


164  Geskeb  (Joüahx  Matthias). 

Diff.  (Refp,  S.  C.  S  c  h  w  a  b  i  o  )  'Aux^rtyemst ,  f.  Fon- 
tes peccatorum  in  parvis.   Gott.  1758«  4* 

Cl.  Claudiani  quae  extant,  varietate  lectionis  et  per« 
petua  adnotatione  illußrata.  Accedit  index  uberrimus. 
Lipf  1759.  ßaiaj.  . 

Frogr.  de  aequitate  hoflium  in  urbes  Ktteris  facras.  Got- 
ting. 1760.  fo).  ' 

—  commendatur  amicitia  ex  commilitio  ftudiorum.  ibi- 
dem, eodem.  fol. 

Frolulio  publicarum  recitationum  iri  Nieuportii  fuc- 
cinctam  rituuxn  Romanoruin  explicationeui.  ib.  eod.  4. 
Et  in  Opufc.  T.  VII.  p.  2i7  fqq.  Auch  als  Vorrede 
zu  den  nachherigen  Ausgaben  des  N ieupooriifchen 
Buches,  z.  B.   BeroUtü  i784«  0» 

Memoria  J.  Rofinae  Bauinanniae  in  usatrimonio 
A.  G.  Kaeßneri  etc.  (praemittuntnr  quaedam  de  ' 
animorum  iuimortalitate  philologuraena. )    ibid.  eod. 
fol.    Er  in  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  II.  p.  141-152. 

—  Elifab.  Caritatis  ex  Eberhardis,  coniugis 
J.  M.  Gesneri.  ibid.  1761.  fol.  Et  in  Biograph, 
aead.  Gotting.  T.  II.  p.  1.5Ö-—  16Q.  ( Praefationis 
auctor  eft  J.  D.  Michaelis.) 

Kleine  Teutfcbe  Schriften.  Gotting,  u.  Leipz.  1760,  Q, 
Es  flehen  darin  folgende ,  vorher  einzeln  gedruckte. 
Auffdtze:  1)  Einige  Schreiben  an  den  König,  im 
Namen  der  Univerßtät  S.  3  — 14.  2)  Einige  die 
Difciplift  betreifende  Anfchläge  S.  19  —  47.  3)  Ein- 
ladungen zu  öffentlichen  Reden  ?  im  Namen  der  Uni- 
verfität:  a)  zu  Einführung  der  Teutleben  Gefell- 
fchaft:  von  einigen  Grundfalzen ,  welche  die  Gefell» 
fchaft  befolgen  will  S,  55.  b)  auf  die  Anwefenheit 
des  Königs  S.  6*6*.  c)  auf  den  Stiftungstag  der  Teut- 
fchen  Gefellfcbaft :  Man  mufs  Sachen  und  Worte 
nie  von  einander  trennen  S.  71.  d)  auf  den  Geburts- 
tag des  Herzogs  von  Cumberland:  Es  ift  nützlich 
auch  lebende  Fürften  zu  loben  S.  Qo.  e)  auf  den 
Stiftungstag  der  Teut.  Gefellfch.  Von  Bernhard'» 
von  Breidenbach  Reife  in  das  gelobte  Land  S. 
flß.  f)  auf  den  Geburtst.  des  Herz.  Karl  v.  Braun- 
fchweig:  Die  Gottesfurcht,  als  ein  Vorzug  der  Für» 
.  Iren  S.  100.  g)  auf  das  Einweihungsfeß  oer  Uni  Ver- 
ität: Von  dem  Lobe  und  delFen  Wirkungen  S.  111. 
h)  auf  den  Geburtstag  des  Prinzen  von  Wallis  S. 
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119.  i)  auf  den  Stiftungstag  der  Tcutfcb.  Gefellfch. 
Von  dem  Eifer  der  Grofsen  für  ihre  Mutterfprache 
S.  127.  k)  auf  den  Geburtst.  der  Kaiferin  Elifa- 
beth:    Von  der  Gefchichte,    als  einer  Mutterftadt 
der  Philofophie  S.   i3ß.  ])  auf  den  Stiftungstag  der 
Teutfcben  Gefellfch.   Es  ift  unbefonnen,  wider  die 
Heligion  zu  fchreiben  (wider  La  Mettrie)  S.  147* 
m)  auf  den  Geburtstag  des  K.  Friedrich  V  von 
Dänemark:  Vom  Adel  ganzer  Volker  S.  156.  n)  auf 
das  Geburtsfeft  des  Grofsfürften  Paul  Petrowitz: 
Von  der  Reife  der  Rudiljchen   Fürftin   Olga  nach 
Konfiantinopel  S.  163.    (  Vcrgl.  der  Kai  feil.  Akad. 
der  VViffenfcb.  zu  Peterb.  Monatliche  Auffatze  1755» 
St.  11.  o)  auf  deii  Geburtstag  de»  Landgr.  Ludwig 
von  Hellen  -  Darmftadt  zum  Andenken  des  Religi- 
onsfriedens:  Von  M.  Conrads  von  Marburg  Ver- 
fahren  gegen  die  Ketzer  S.  1Q4.    p)  auf  den  Ge- 
burtstag des  Herz.  Chriftian  Lud.  v.  Mecklen- 
burg:   Von  der  Gefetzloligkeit  S.  197.  q)  Krönung 
einer  Poetin.    4)  Reden  in  der  Teutfcben  Gefellfch. 
S.  215  —  250.   5)  Vorschläge  zur  VerbelTerung  des 
Schul wefens :    a )  Vorrede  zu  einem  Lefebüchlein  S. 
253«  b)  Vorrede  zu  der  C  el  1  arianifchen  Latein. 
Grammatik  (von  dem  Gebrauch  derfelben)  S.  256. 
c)  Vorrede  zu  Caftellion's  Lateinifcher  Uebei fet- 
zung des  neuen  Teftaments.   (Von  der  Bibel f  als  ei- 
nem lehr  bequemen  Mittel ,  Sprachen  zu  lernen )  S. 
234.  d)  ob  man  aus  der  Grammatik  die  Lateinische 
Sprache  zu  lernen  anfangen  raüfle?    S.  294.  (Er- 
fcfuen  zuerft  in  den  Hannöver,  gel.  Anzeigen  1751. 
St.  97.  1752.  St.  ,ai.)  e)  Bedenken,  wie  ein  Gym- 
na fluni  in  einer  fürftüchen  Refidenzßadt  einzurichten 
fey  S.  352.  f)  Vorrede  zur  Chreftomathia  Cicero- 
niana. 

e  nomenclatura  Latina ,  ad  libguas  bodiernas  accora- 
modanda ,  disquifitlo ;  in  Actis  Societatis  Latin.  Je- 
nenfis  T.  T.  p.  3  fqq«  ' —  Ad  difputationefcn  de  no- 
menclatura Latina  vxfetWzciuvxi  ibid.  p.  20 — 23*  — 
Spicilegium  ad  Thefaurum  fuum  Stephani anum ; 
ibid.  T.  IV.  p.  147-  152.  —  Spicilegium  fecundum; 
ibid.  T.  V.  p.  24  —  29. 

nnotationes  ad  Mufaeum;  in  Kromeyeri  editioue 
huius  fcriptoris.   (Jenae  1721.  Q.) 
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Notae  ad  Lactantii  Sympofium;  in  Heumanni  edi-  i 

tionc  buius  fcripri.    (Hannov.  1722.  fl. ) 
Obfervationes  ad  Tr  i  t  h  e  m  i  i  Steganographian» ;  in  Co- 

leri  Authologia  T.  I.  Fafc.  VI. 
Duae  Epiftolae  Lipfii  et  totidem  J  o  f.  Scaligeri; 

in  Parergis  Gottingeufibus  T.  I.  Lib.  I.  p.  96 — 12$. 

r—  Nodi  Quinctilianei  propofiti  $  ibid.  T.  I.  L»b. 
s  IT.  p.  206  —  217. 

In  Matth.  IX,  16.  Marc.  II,  21.  Luc.  V,  36*;  in 
KohTs  Hamburg,  vermifcht.  Bibl.  B.  1.  S.  87  u»  f« 
Coniectura  in  Juvenal.  L.  III.  f.  Satyra  III.  verf. 
250;  ebend.  B.  2.  S.  171  f.* 

Obfervat.  ad  Gornelium  Nepotem;  in  Heu  fin- 
ge r*s  Ausgabe  diefes  Schriftftellers.    (Jena  1747-8-) 

Animadverfioties  ad  Plutarchuiu  de  audieudis  poetis ; 
ir*  Krebs'ens  Ausg.  diefer  Scbrift.  ( Lipf.  17^6.  8«) 

Notatiunculaev  ad  Quinctilianum;  in  Ghrifti. 
Grufii  Probabilibus  criticis.    (Lipf.   i753»  80  P« 

79  —  83.  88—104..  1 
Emendationes  et  breves  notulae  ad  reteres  Rhetores;  in 
Gesneri  Primis  lineis  artis  oratoriae;  wie  auch  in 
Claudii    Capperonnerii    eorundem  Rhetorum 
editione. 

Sehr  viele  Anmerkungen  zu  den  neuern  Ausgaben  von  J. 
0.    Heineccii    Fundamcnta   ftili   cultioris.  Lipf. 
1743.  8-    »hid.  1748«  8.    ibid.   i75ö.  8»    Vorzüglich  , 
aber  in  den  vomn  /.  N.  Niclas  beforgten  Ausgaben. 
ibid.  1761.  8*    ibid.  1766.  8*    ibid.  1791.  8* 

De  animabus  Heracliti  et  Hippocratis,  ex  hu* 
ius  lib.  I  de  diaeta ;  in  Gotnmentarjis  Societ.  Regiae 
Gotting.  T.  I.  p.  67  fqq.  et  p.  385«  Corollariuin  de 
animarum  repraefentatione  fub  imagine  papilionis; 
ibid.  p.  145  — 156.  —  De  laude  Dei  per  feptein 
vorales  et  feptein  fpiritibus  apocalypticis  y^euinartM 
StoMyuiJctva ;  ibid.  p.  245  fqq.  Eine  weitere  Ausfuh» 
rung  des  oben  erwähnten  Programms.  —  Socrajtes 
fanctus  paederalta ;  ibid.  T.  TF.  p.  1  fqq.  Corollari* 
um  de  antiqua  afinorum  honeltate ;  ibid.  p.  32  fqq. 
—  Marmorn  Caflelani,  quo  Aefcalapius,  Hy« 
gea,  Telefpborus  celebrantur,  expliratio;  ibid.' 
p.  281  fqq.  —  De  electro  veterum;  ibid.  T.  III.  p. 
67  (qq.  —  Gicero  refiitutus.  Praelect.  I  et  II; 
ibid.  T.  III.  p.  223  et  251  fqq.  —   De  maroiore 
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Caflelano  Gymnaßico  difputatiö;  ibid.  T.  IV.  p.  214 
fqq.  —   De  Deo  Bono  Puero  Bolphoro;  ib.  p.  373 
fqq.  *—    Von  folgenden  Vorlegungen  vor  derselben  $0- 
de  tat  findet  man  in  den   Gotting.  Anzeigen  von  ge» 
lehrten  Sachen,  1755:  Explicatio  [nfcriptionis  Grae- 
cae  Corcyreenßs,  quam  ab  Apoftolo  Zenone  ao 
ceperat  inque  Diario  Italico  publicaverat  Monte- 
falconius,  deinde  Card.  Quirin!  et  Murato- 
rius,  afiique  repetierant;   S.  649 —  651.  —   De  na« 
vigationibus  Fhoenicum  extra  columnas  Herculis; 
P«  1357 — *36i.    Auch  in  den  von  Gesner*n  edirten 
Orpbicia  p.  419  fqq.  — -    1757:  Additamenta  ad  com- 
jnentat.  de  navigatt«  Pboenicum  extra  columnas  Her* 
culis,  nempe:    1)  yuyeaQvu4va  de  infuli*  beatorum; 
ü)  de  byperboreis;    3)  de  Francis  praedonibus  fub 
Probo;  S.  593  —  596.    Und  in  Orpbicia  p.  453  — 
484»  —  -758 :  &e  Silenis  Teterum  Prael.  I;  S.  i77— 
ißo.  Prae].  II.  S.  937 — 938»  — "*  *759:  Commentatio 
fuper  quatuor  Infcriptionibus,  in  Pocockiana  colle- 
ctione  p.  13.  iß.  So  et  35  reperiundis;  S.  73  u»  f«  — 
Prolegomena  Orphica;   S.  657  —  659.    Auch  in  den 
Orpbicia  nach  der  Vorrede.         Couimentatib  fuper 
aliquot  Infcriptionibus  Pocockianis;  S.  iflQ3u.  f. — 
1760:  De  fitu  Herculani  et  Retinae;  S.  .5-9-532.  — 
Commentatio  fuper  V  Infcriptionibus,    quae  in  Po»  1 
cockianarura  peregrinationum  defcriptione  p.  38»  45* 
46,  5<>       53  exbibentur;  S.  1089—1091. 
•De  eruditione  Graecorum,    qui  bodie  vi vunt,  contra 
Alex.   Helladium,    nat,   Graecum;    in  MifceJ). 
Lipf.  T.  II.  p.  397  —  45a»    Obfervatio  wagaAttvoutv* 
ad  eandem  complexa ;  ibid.  p.  71*-— 7*9»    Auch  be- 
fonders  gedruckt  Lipf.  1716.  ß.     Und  in  den  Opufc. 
T.  V.  p.  50  fqq. 
Bey träge  zu  dem  von  Buddeus  entworfenen  Allgemei- 
nen JLexicon  (worin  er   die   Braunjchweigifche  und 
Bra'ndenburgifche  Gefchichte  bearbeitete.} 
Vita  L.  A.  Harabejgeri;  cum  Hambergeri  Opufc. 
ab  Eftore  editis.    Ebend.  findet  man,  Gesneri  gra- 
tulatio  Hambergero  fcnpta ,    die  zuerß  1716  er» 


Jchienen  war. 
»bfei 


Obfervatio  biftorico*litteraria  de  Stepbano  Doleto; 
in  der  Hamburg.  Termifcbten  Bibliothek.  B.  ft.  S. 
883  u.  ff. 
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♦  * 

« 

Additamentum  ad  C.  Ä.  Heumann  i  Pifp.  de  VII 
Sapientibua;  in  deffen  Actia  Philof.  B,  8.  St.  12.  S. 
958  —  96°- 

Vorreden  tu  den  alle  halbe  Jahre  gedruckten  Göttingi- 
fchen  Lektionskatalogen,  wovon  ein  TheiL  (von  1736 — 
1744)  nieder  abgedruckt  und  gefammelt  iß  in  Ges» 
»eri  Opufc.  T.  IV.  p.  497  fqcj.  Ey  rin  g  wollte  fie 
alle  zufammen  drucken  laffen  ( VergL  Biogr.  acad. 
Gotting.  T.  ITT.  p.  4Ö1)    welches  aber  unterblieb. 

J£me  Menge  gedruckter  Anfchläge  ans  fchwarze  Bret. 
Ein  Theil  derselben  iß  befindlich  in  feinen  Opufc.  T. 
VI.  p.  109 — Si7. 

Forreden  zu  folgenden  Büchern: 

Grammaticalifches  Lexicon—-  von  Siegmund  Jacob 
Apin-  (es  iß  eine  Lateinifche  Epißel  de  vi  confuetu- 
dinis  ac  faeculi  in  Itudiis  litteraruin ).  Nürnb.  i7£7- 
gr.  0.  Sie  fleht  auch  in  Geaneri  Opufc»  T.  I.  p. 
l  — 16. 

Latinitatis  Theatrum ,  live  Lexicon  Latino  -  Graeco« 
Germanicum  univerfale  Reyhero-  Junkerianum. 
Lipf.  1733.  W. 

Jo.  VoTitii  de  Latinitate  felecta  über.  Perol.  1738«  8. 

Job.  Frid.  Reinhardt  Animadverfionea  ruftorico» 
politicae  in  J.  Lipfii  libroa  politicorum  (de  fonti- 
bua  doctrinae  civilis).  Francof.  1738«  8«  Auch  in 
den  Opufc.  T.  VII.  p.  3o7  — 333. 

Adam  Daniel  Richter*  a  ciitifche  Regeln  des  Stils. 
Leipzig  1740.  Q.  Bey  der  Ausgabe  1760  liefs  man 
die  Forrede  weg%  weil  darin  das  Buch  mehr,  getadelt 
als  gelobt  wird. 

T.  Livii  Patavini  Hifioriarum  libri ,  qui  fuperfunt, 
ex  editione  et  cum  notia  ClerieL  Adiecta  eft  di* 
verfitaa  lectionia  Gronovianae.  Lipf.  1743»  HI 
Voll.  0.    ibid.  1743.  8* 

Novum  locupletidimum  manuale  Lexicon  Latino*  Ger- 
manicum et  Germanico  -  Latinum.  Para  I  et  II.  Opera 
Georgii  Matthiae  adornatum,  confilio  et  cum 
praefatione  J.  M.  Geaneri.  Halae  Magdeburg. 
1748-  8*n»j. 

Chreftomathia  poetira ,  oder  auaerlefene  Stücke  aus 
Catullo,  Virgilio,  Iloratio  und  Martiale, 
Zu  bequemer  Eiklärung  der  Lateuiifchen  Poefie ,  ge- 
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fammelt  und  erkläret  u.  f.  w.  von  Job.  Mich, 
lleinze  u.  f.  W.  Leipzig  u.  Zelle  17 55*  8»  ebend. 
1760.  8. 

G.  C.  Hamberger's  Zuverlfiflige  Nacbricbten  von 
den  voruehraften  ScbTiftftellern  vom  Anfange  der 
Welt  bis  1.500.    Lemgo  1756.  gr.  Q. 

Gedanken  von  den  Fetialen  des  alten  Roms  (v.  Juit 
Chriftian  Stufs).    Göttingen  u.  Leipzig  17,57.  8» 

Recenfionen  in  den  Actis  Eruditorura  ,  in  den  Görtingi* 

.  leben  Arizeigen  von  gelehrten  Sachen ,  in  Relationi- 
bus  de  Jibris  novis,  und  in  Bibliotbeque  raifonnea 
(z.  B.  über  Staveren's  Mythographcn  und  den 
W etft ein ifchen  Lucian). 

Nach  feinem  jibfierben  erfchien :  s 

Orpbej  Argonautica,  Hymni,  libellus  de  lapidibus, 
et  fragmenta,  cum  notis  Henrici  Stephani  et 
Andr.  Chrift.  Efchenbachii.  Textura  ad  Codd. 
MSS.  et  editiones  veteres  recenfuit,  notas  fuas  et 
indicem  Graecum  adiecit  J.  M.  Gesnerus;  curante 
Ge.  Chrifto.  Harobergero.  Lipf.  1764.,  Qma\. 
Gesner  hatte  die  Ausgabe  ganz  ausgearbeitet  hinter» 
laßen. 

Viele  Lateinifche  Briefe,  und  zwar,  außer  dem  fchon 
erwähnten  Lucian  ifchen  Briefwechfel ,  folgende: 

Angeli  Mariae  Quirini,  Cardinalis,  et  J.  M. 
Gesneri  Epiftolae  mutuac.  Accedunt  Pauli  Ma- 
riae Paciaudii  adGesnerum  Epißola ,  et  buius 
Refponfio;  nec  non  Academiae  Georgiae  Augufiae  ad 
Carolum  III,  Hifpaniarum  Regem,  et  Bernar- 
dum  Tanuccium.  Norimb.  1758*  O"18)«  Sie  ma- 
chen auch  den  zun  Band  der  (Ubl ifchen)  Sylloge 
nova  Epißolarum  varii  argumenti,  aus,  in  deren  $ten 
und  tyen  Band  noeh  mehrere  Gesnerifche  Briefe  be* 
findlich  find. 

Einige  in  Gesneri  Opufculis  T.  I.  p.  95.  10.5.  113. 

T.  IV-  p.  414.  T.  VI.  p.  629. 
Einer  feiner  fvhonften  Briefe  ficht  in:    Tertium  Acade» 

miae  Jenenfis  feculum,   a  Societate  Latina  piis  votif 

fauftisque  adclamationibus  exceptum,   ed.  J.   E.  I. 

Walchius.    (Jen.  1758  )  P«  57  fqq. 
Dreyzehn  ah  Chrifti  an  Crufius  geschriebene  Briefe 

in  der  Vorrede  zu  deffen  von  C.  A.  Klotz  heraus» 
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gegebenen  Opufcula  ad  biRonam  et  bumanitatis  litte» 
ras  fpectaotia  p.  XVIII  — LXII. 

Tliefaums  epiftolicus  Gesnerianus;  collegit  et  praefa* 
tus  eft  Chriil«  A  d  o  1  p  b  u  s  Klotzius.  Vol.  I« 
Halae  Magdeb.  1768-  —    Vol.  II.    ibid.  1770.  8- 

Jo.  Laur.  Mosbe'mii  atque  Jo.  Mattbi.  Gesneri 
Epiftolae  amoebaeae;  edidit  C.  A.  Klotzius.  Lipf. 
1770.  8« 

Sein  Bilduifs  von  Haid  in  Brucker' s  BildeTfaal,  vor  dem 
4tea  geheut.  —    Vor  dem  Thcfauro  Linguae  L*i\nae. 

Vcrgl.  Götten'*i  gelehrte»  Europa  Th.  1.  S.  Stf7 — 574-  Th.  5. 
S.  78«  —  734-  —  Brucker' 4  Bilderfaal  a/  a.  O.  — >  (/oä. 
Dav.  Michaelis)  Memoria  /.  M.  Gesneri.  Gotting. 
1761.  fol.  Auch  in  der  von  Eyring  bejorgten  i}**' 
rifchch  Biogr.  acad.  Göttin«.  T.  I.  p.  «44-276.  —  /.  A. 
JMu  rray's  L>  obfehrift  auf/.  M.  G*esner\  in  den  Göttiiig. 
gel.  Anzeigen  176«.  8.  641.  —  Joh.  Aug.  Ernefli  Narra- 
tio  de  /.  AT.  G  es  ne  r  o  ad  D  av  id  ern  Iiuhnkeni  um  ; 
in  ejusdem  Opufculis  oratoriis.  (Lugd.  Bat.  1769.  3  inaj. ) 
p.  505  fqq.  et  in  Gesneri  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  Up. 
«77—3*8;  atque  cum  huhnkenii  Elogii  Hetnfie  rhuj  i  i. 
Hai.  1787«  8»  —  J'  C  Baumeiftar  i  Oratio  Gesneri  mc 
inoriac  dicata.  Gocrl.  1762.  4.  —  Clemmii  Novae  amoe- 
nitates  litterariae ,  wo  in  einer  langen  Kote  zum  jttn  Artikel 
de  libris  quibusdam  rarioribui  etc.  LebensumfUudc  von  Ges- 
ner  erzählt  werden  (176a);  wovon  ein  Auszug  fleht  im 
Journal  encyclopcdique  1761.  T.  V.  P.  II.  p.  49.  —  Füt- 
ter's  Gefch.  der  Univcrfität  zu  Guttingen  Th.  1.  8.  6$  —  65. 
J.  N.  N  id  afi  i  Eyifiola  'famiüaris  de  J,  M.  G  e  s  n  er  o  ad 
J.  N.  Ey  ringium;  in  der  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  III.  p. 
1— .180.  —  J.  tf.  Byringii  Defcriptio  operura^  /.  M. 
G  esneri;  ibid.  p.  «87  «496.  —  Adelung  zum  Jöcher. 
Saxii  Onoin  aß.  P.  VI.  p.  239  fqq.  —  Vocke'ns  Geburts* 
n.  Todten  -  Almanach  u.  f.  w.  Th.  i.  „S.  2Ö8-27I.  —  Hir- 
Jching's  Handbuch.  —  DenkwUrd.  aus  dem  Leben  ausge- 
zeichneter TeutTchen  des  lßtcn  Jahrhundert»  9.  397 400. 

*  m 

m 

Gesner  (Karl  Philipp), 

Sobn  des  Vorbergebenden ; 

Studirte  zu  Leipzig,  Göttingen  und  Leiden ,  ward 
1739  -W«  der  Phil,  und  D»  der  Arzneygel.  reifete  hier- 
auf durch  Oberteutfchland ,  Schweitt  und  Frankreich, 
ward  i?4£  Leibatzt  des  Grafen  Sa  pich  a  ,  Grofskanz- 
iew  vön  Litthauen>  1754  königl.  Point/eher  und  kurfürfil. 
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Sächfifcher  Bergrath  und  Hofarzt  zu  Dresden,  1758 
Hofrath  und  Leibarzt  seben  dafelbfi:  geh,  zu  Weimar 
am  6  September  1719»  gtft*  *m  23  Julius  ,i7ßo. 

DifT.  (Praef.  T.  M.  Gesnero)  de  anjmulis  Hippo- 
cratis.    Gotting.  1737.  4. 

—  (Praef.   Seegnero)   de  caoffa  gravitatis  Rede» 

ejeeriana.    ibid.  1738»  4» 

—  de  Divino  Hippocratis.    ibid.  1739.  4* 

Vcrgl.  Haidt  nger's  Biographien  jetztlcbendcr  Aetzte  B.  1.  St. 
5.  S.  51 — 4a.  —    Adelung  zum  Jöcher. 

Gesner  (Salomon). 

Studirte  zu  Zürich ,  lernte  hernach  den  Buchhandel 
dafelbfi  ,  zu  Leipzig,  Berlin  und  Hamburg,  ward  1767 
Mitglied  des  innern  Raths  zu  Zürich  r  und  feit  i7ßi 
Ob  erauf feher  der  Hoch  -  und  Fronwälder  des  Kantons 
Zürich:  geh,  'dafelbfi  am  1  jipril  i73o,  geft.  am  a 
März  1788- 

» 

Die  Nacbr,  ein  profaifches  Gedicht,  Zu  rieb  1750.  9. 
Franzufifch  in  den  Oeuvres  choifies  etc.  ( Leipz.  et 
Paris  1774.  ia. )  und  befonders  von  Mich.  Huber« 
Taris  und  Berlin  1762.  8«  (Lyon  1762.  Q.)  Auch 
in  folgenden  Sammlungen:  Lettre  de  Dom  Carlos  a 
Elifabeth  —  fuivie  d'un  paflage  d'Amynte  de 
Taffe  et  du  Poeme  de  la  Nuit  iroite  de  Gestier. 
(Amfterd.  et  Paris  1769.  ia.)  Delaßemens  de  Mdlle. 
de  Morville  (  177*-  80  Eine  andere  Franz.  Ue- 
berfetz.,  Paris  1776.  8«  Engl*  »«  Reimfreyen  Verfen, 
X^ood.  1762.8.  Holland.,  mit  Daphnis,  Utrecht  1777. 8» 

Ynkle  und  Yariko.    Zürich  1754.  8« 

*  Daphnis.  ebend*  i754-  1Ä*  Leipzig  1760.  8*  ebend. 
1765.  ftl  Dänifch  von  C.  F.  Scbeffer.  Kopenha- 
gen 1763.  8-  Nebft  dem  erften  Schiffer  Franzöfifch 
von  Mich.  Hub  er.  Paris  1764.  8«  Berl.  1765.  8» 
Rofiock  175Ö.  8'  Sedan  17Ö4.  8«  'Eine  andere  Fran- 
zöfifche  Ueberfetzung  Paris  i778»  8*  ^on  neuem  von 
de  Boa  ton  in  d*r  Traduction  libre  de  nouvelles 
Idylles. '(/.  hernach. ) 

•Idyllen.  Zürich  i756\  8»  1760.  8»    «b.  1765. 

Nachgedruckt  unter  dem  Titel:    *  Idyllen,    von  dem 


7*  Gesnea  (Salomon). 

♦ 

Verf.  dies  Daphnis.  Leipzig  1760.  Q.  Eine  fpdtere 
Sammlung,  unter  dem  Titel:  3Ioral.  lirzähhingen  und 
Idyllen,  ?.  Diderot  u.  Gesner.  Zürich  1772.(3. 
Auch  unter  dem  Titel:  Gesner 's  neue  Idyllen,  eb, 
1772.  ß.  Verfißcirt  find  9  Idyllen  von  Klamer 
Schmidt  Leipzig  177^*  8t  u*d  20  von  Ramler. 
Berlin  i7Ö7«  0»  Ganz  oder  grofsen  Theils  überfetzt 
in  folgende  Sprachen:  Framöfifch  v.  J.   Cl.  Lr*  de 

]a  Graviere  1765.  0»   Paftorales  et  Poenies 

de  Air.  Gesner,  qui  n'avoient  pas  encore  ete  tra« 
duits,  fuivis  de  deux  Odcs  de  Mr.  Ha] ler,  tradui- 
tes  de  l'Alleuiand  et  d*une  Ode  de  Dryden,  tracf. 
de  l'Anglois.  a  Paris  1766.  12.  Contes  moraux  et 
nouvellcs  Idylles  de  D#***  (Diderot)  et  Sah 
Gesner.  a  Zuric  1773.  4«  Nonvelles  Idylles  de 
Gesner.  a  Paris  1776.8«  Traduction  libre  en  vers 
de  nouvelles  Idylles  et  du  Daphnis  (par  le  Capitaine 
de  Boaton),  a  Copenhague  i7ö°«  ia»  Delalfemen» 
champetres,  ou  Elite  des  Poefies  paßorales,  treduite 
de  V  Allemand  par  Mr.  Paillet.  a  Paris  1788*  1 
Idylles  et  Poemes  champetres  de  Gesner,  avec  une 
verfion  interlineaire ;  par  A.  M.  H.  Boulard.  ibi* 
dem  ißoo.  II  Voll.  8«  Mehrere  einzelne  Idyllen  in 
(Leudhfenring's)  Journal  de  Lecture.  Engl* 
die  erfte  Sammlung ,  unter  dem  Titel:  Rural  Poems. 
Lond.  1762.  8»  Die  zweyte  Sammlung  unter  dem  Ti- 
tel:  New  Idyls;  with  a  Letter  on  Landfcap,  Paint- 
ing ;  and  the  Two  Friends  of  Bourbon ,  a  Morale 
Tale,  by  Mr.  Diderot  *).  ibid., 177*.  W.  fol.  — 
ltalienifch  von  A.  G.  fiertola  unter  dem  Titel: 
Scelti  d'Idilli  di  Gesnero.  Napoli  1777.  12.  Auch 
in  deffen  Idea  della  Letteratura  Allemanna  T.  II. 
Von  Soavc:  I  nuovi  Idilli  di  Sal.  Gesner;  con 
«na  Lettera  del  medefimo  ful  diffegnare  di  paefetti. 
Vercelli  1778»  8»  Von  Cappel  Ii.  .  .  .  i778»  • 
Von  Elifabetb>  Caminer  Turra.  Livorno  i78°. 
2  Tom.  12.  ibid.  1787.  Sal.  Gesner'  s  IdyU 
len,  mit  der  Italienifcben  Ueberfetzung  von  Mat- 
teo  Procopio.    Stuttgart  1790.   2  Theile,  8*  — 

*)  Wenn  hier  und  da  Uooper  all  Vcrfafler  diefer  Ueberfetzung 
angegeben  wird;  fo  feheint  die*  ein  Fehler  tu  feyn,  indem 
die*  der  Name  de«  Verlegers  ift. 
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Portugiefifch.  Liflaboa  i78o.  0»  —  Dänifch  von  A. 
Birch.  2  Theilc.  Kopenhagen.  i70» •  0-  Auch  in 
Birch's  Nye  hiftor.  Magaz.  —  Holländifch.  Haag 
I7Ö2.  0.  Ainßerd.  i7Q6.  3  Theile.  i2.  Einzelne  in\ 
dem  Mengelvverls  der  Letteröfningen.  1770-1730.  — 
Vn^Kifck  von  Kacziufky.  .  .  .  i7Ö9»  •  •  —  Ruf- 
ßfeh,  einzelne  Idyllen,  in  dem  Petersburg.  Bote/i 
177Q — i78>>  und  in  einer  andern  Monats jehrift. — 
Schwedifch  in  G.j  ö  r  w  e  1 1' s  Journalen. 

Der  Tod  Abels,  in  fünf  Gelängen.  Zürich  1753.  8* 
ebend.  17Ö0.  iQ.  ebend.  1765.  8*  ebend.  1787.  8« 
Nachgedruckt,  Leipzig  176*0.  8«  und  anderwärts. 
Mit  Teutfchen  Lettern  zu  Paris  1803.  8»  —  -Franz. 
(v.  Mich.  Hub  er).  Paris  1760.8«  Binnen  14  Ta- 
gen erfchien  ebend,  die  2te  Ausgabe,  denen  hernach 
mehrere  — r  man  fagt  —  18  folgten,  z.  JB.  Berlin 
1762.  8»  Lyon  1783.  tSL.  Eine  andere  Franzöfifche 
V eher  fetzung  in  den  Oeuvres  clioifies  de  Mr.  Ges- 
sel. In  Herfen  unter  rtVm  Titel:  Traduction  libre 
en  vers  de  mort  d'Abel;  Poeme  encinq  ebsnts  du 
feu  Mr.  Gesner;  par  Mr.  de  Boaton.  Leipz. 
1791.8»  —  Englifch  von  Maria  Collyer,  in 
Profa.  ebend.  1762.  i&.  Von  Newcomb,  in  Vel- 
len, ebend.  1763.  8*  —~  Dänifch  von  Charlotta 
Dorothea  Biehl.    Kopenh.  17Ö4.  8*  Polnifch 

1  von  Naruscewicz,  in  Verfen  .  .  .  i772.  8«  Von 
de  la  Carriere.  .  .  .  i77o»  8»  —  ItaLienifch  von 
A.  G.  Bertola.  Siena  1776.  8*  Von  Teffalo 
Ceffalonio.  Venez.  1776.  Q.  Von  Mugnozzi. 
Paris  i78ß«  8«  —  Fortugiefifch.  LiUabon  1730.3. 
Von  P.  J.  de  Silva.  Porto  i785-  8-—  RuJJifck 
von  Job.  Zacharo w.  St.  Petersburg  1731.  3.  — 
Holländifch  v.  E.  P.  J.  Schon k.  Nimweg.  1734.  8» 

—  Spanifch  v.  Peter  Lejeusne.    Madrid  1735.8« 

—  Schwedifch  von  L.  Eckeborh.  Stockb.  i78p.  3. 
Nachgeahmt  von  J.  L.  Aubert.  Paria  176 r).  8;  und 
von  Gilbert  in  Debüt  poetique,  nouvelle  editiou. 
ibid.  1772.  3. 

Der  erße  Schiffer;  zuerfl  im  4t en  Theil  der  Gesneri* 
fchen  Schriften  1762 ;  hernach  in  den  darauf  folgen» 
den  Sammlungen  derfelben.  Franzößfch  von  Mich. 
Hub  er.  Paris  1764.  ß.  —  Italienisch  y  mit  Wie- 
land's   Selim   und   Selima ,    von   Guil.  Perini. 
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Vcncz.  1771.  8»  Verfificirt  unter  dem  Titel:  Der 
erfte  Schiffer;  in  Verfe  gebracht  v.»n  K.  W.  Ratn- 
ler.  Berlin  1789«  8»  Yorker  im  erßen  Jahrgänge 
der  Monatsfchrift  der  Akademie  der  Künfte. 

Evander  und  Alcimna,  ein  Schäferfpiel ;  im  $ten  Theil 
der  Sammlung  von  176a  ,  oder  in  den  Schriften  Nr. 
1  und  2;  und  dann  in  den  folgenden  Ausgaben.  — 
Ddnifch  von  Fafting.    Kopenhagen  1767.  8* 

Eraft,  ein  kleines  Scbaufpiel  in  einem  Aufzuge;  eben 
dafelbß.  Ftnnzofifch  von  Marmontel  unter  dem 
Titel:  Silvain.  Paris  1776-  8»  Holländifch.  Amfterd. 
1777«  8*  auch  von  V.  J.  Kafteleyn.    eb.  i78o\  0«, 

Ein  «Gemäblde  aus  der  Sündfluth;  in  den  Gesr.eri- 
fchen  Schriften  von  i762.\Th.  4.  und  in  den  folgen* 
'  den  Sammlungen.  Italienifch  von  dem  Grafen  Cöw- 
reil  in  deffen  Opere  poetiche  V1790. 

Sal.  Gesner's  Schriften  (mit  Lat.  Lettern).  4  Thle. 
Zürich  1762.  gr.  8-  -Wie  Titelkupfern  und  Vignetten 
von  der  Hand  des  Verf affers  felbß. 

Sal.  Gesner's*"  Schriften  ( eben  fo ).  5  Theile.  ebend. 
»772.  8»  Darin  flehen  auch  die  neuen  Idyllen  und 
Diderot's  Erzählungen,  von  denen  hier  die  Ueber* 
fettung  noch  eher,  als  das  Franzöfifche  Original,  er~ 
fchicn. 

Gedichte  von  Sal.  Gesner.  ebend.  1762.  kl.  8»  Mit 
Latein.  Lettern.  Iß  ein  fauberer  Abdruck  des  £\ten 
Theils  der  Ausgabe  in  gr.  Q.  von  1 762  ,  oder  Nr.  1 ; 
welcher  die  damahls  neuen  Schriften  enthielt:  auffer 
diefen  aber  hsimen  hier  noch  die  Nacht  und  7  kleinere 
neue  Stücke  hinzu. 

Sal.  Gesner's  Schriften,  in  5  Theilen  odei%3  Bän- 
den •<  mit  Teutfchen  Lettern),    ebend.   1774  u.  ff.  8« 

Eben  fo.    ebend.  i782.  8* 

Sal.  Gesner's  Schriften,    ebend.  1777«  2  Bände.  4. 

Eine  Prachtausgabe,  mit  Kupfern  und  Vignetten,  und 

mit  Latein.  Lettern. 
Sal.  Gesner's  fämmtliche  Schriften,   ebend.  1788*  2 

Bände.  8»    Mit  Vignetten  von  dem  Verf  affer,  und  mit 

Latein.  Lettern,     Die  letzte  von  ihm  felbß  beforgte 

Ausgabe. 

Sal.  Gesner's  Schriften,  ebe*id.  1789.  3  Bändeben 
in  16  oder  Tafebenformat.  (Mit  Latein.  Lettern.) 
Neue  Auflage,   ebend.  1796» 
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Dem,  Andenken  Teutfcber  Dichter  und  PLilofophen'  ge- 
widmet, Von  Teutleben  in  Nordamerika,  ifter  Band 
(mehr  folL  nicht  erfchienen  feyn).  Baltimore  1796.3. 
Dieler  Band  enthält  3  Gedichte  von  Oesner,  den 
Tod  Abels,  den  Daphnis  und  die  ISacht. 

Ueber fetzungen  fdmmtlicher  oder  der  meißen  Schriften 
ins  Franzößfchc:  Oeuvres  de. Mr.  G  e  sner,  traduites 
de  PAjlemand  par  Mr.  Huber.  Avec  vignettes. 
Zuric  1760—1772.  4  Voll.  0.  —  Oeuvres  —  t*a- 
duites  de  TAllemand.  Avec  figures  et  vignettes.  ib. 
1777.  2  Voll.  4.  Gröfstentheils  von  Jakob  Hein« 
rieh  Meiden'  —  Les  memes.  a  Paris  i7ß6.  4. 
—  Les  memes.  a  Berne  1791.  3  Voll.  16.  —  Lea 
memes.  a  Zuric  1792.  3  Voll.  16.  —  Les  memes. 
a  Strasbourg  1797»  3  Voll.  ß.  —  Oeuvres  choiües 
de  Mr.  Gesner,  contenant  la  Mort  d'Abel,  la  Nuit, 
et  autres  Poeraes;  avec  des  Idylle* ,  des  Paßorales 
et  autres  pieres  en  vers  Francis,  par  differens  au- 
teurs  et  des  meilleurs  poetes  en  ce  genre;  precedees 
d'une  Notice  raifoimee  de  la  vie>  et  des  ouvrages  de 
Mr.  Gesner;  fuivies  de  poefies  diverfes  de  PAUe- 
roand,  aulfi  en  vers /Francis;  —  avec  des  Obferva- 
tions  hiftoriques  für  la  litterature  ADemande.  a  Pa- 
ris et  Leipz.  1774.  12.  —  Traduction  libre  en  vers 
d*  une  partie  des  Oeuvres  de  S  a  1.  G  e  s  n  e  r.  a  Ber- 
lin 1775»  8- 

Ins  Italic nif che :  Von  Elifabeth  Ca  min  er  Turra. 
1  Livorno  i7ßo.  8»    ib*0*.  i7ß7«  i2» 

hir  Dänifche  :  ^on  Andr.  Bircb.    Kopenhag.  1731. 

2  T&eile.  8* 
Ins  Holländifche,    Amßerdam  \7Q6.  12. 

Außerdem  noch: 

•Wilhelm  Collin's  Orientalifche  Eklogen  und  an- 
dere Gedichte;  aus  dem  Engl.    Zürich  1770.  ß, 

Brief  über  die  Landfcbaftenmahlerey ;  in  der  Vorredt 
zu  Füfsli's  Gefchichte  der  beßen  Künßler  in  der 
Schweits  B.  3.  (Zürich  1770.  ß.  Hieraus  wurde  er 
in  den  wten  Band  der  Neuen  Bibliothek  der  fchönen 
Wiflenfch.  S.  75 — 9$  eingerückt;  aus  dem  ihn  der 
Verfaßer  in  den  &ten  Band  feiner  Wethe ,  wo  er  zu 
.  Ende  ßeht  (i77*)>  wieder  aufnahm. 
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* Beforgte  und  gab  den  Helvetlfcbcn  Kalender,  mit  von 
ihm  felbß  gezeichneten  und  radirten  Hupfern,  Schweis 
zerprofpekte  vorfieUcna*,  von  1730  bis  i7Ö8  heraus. 

Vorrede  zu  Bronndr'j  Fifchergedichten  und  Erzäh- 
lungen.  (Zürich  1737.  eigentL  1786.  Q.) 

Sein  (höchjl  unähnliches)  Bihlnifs  vor  dem  taten  Band  der  Eibl, 
der  fch.  WifTcnfch.  (1765.)  —  Im  sten  Band  der  Gcfchichte 
der  Schweitzer  Ktinfilcr  von  Füjjli.  —  Vor  dem  54fleu 
Band  der  Neuen  Bibl.  der  fchönen  WilTenfch.  von  T hÖ  n  e r  t 
nach.  Gr  äff  (»737.)  —  Vor  dem  7ten  Stück  der  Berlin. 
Monatsfehritt  1738»  von  D.  Be  r  ger.  —  Von  Lips  nach, 
Gr  äff  vor  Hoteinger'' s  S  alornon  G  einer  (  1796. )  — 
Von  Bote  vor  der  vorhin  erwähnten  zu  Baltimore  gedruckten 
Sammlung  (1796.)  —  Befonders  von  Baufe,  von  Mich- 
ler  und  von  Haid»  —  Boltfchauer  grub  eine  MedaULU 
ihm  zum  Andenken,  welche  feiten  iß. 

Vergl.  JLconh.  Meifter's  berühmte  Züricher  (Theil  3.  S. 
150 — 159-)  -7-  T>e  rfelbe  über  Sal.  Gejner  an  Frau 
von  la  J\oche;  in  dem  Journal  von  und  für  Teutfchlaud 
»733.  St.  1.  S.  ioö — io8-  —  De,  Je  Iben  Charakterißik 
Tcutfchcr  Dichter,  mit  Bildniffen  v.  Heinr.  Pfenninger, 
wo  im  2teu  Band  (St.  Galkn  1789.  .*r.  ß. )  S.  37» "588  Oes- 
ner's  Leben  erzählt  wird.  —  Elogio  di  Gesnero,  dal 
Abate  Giorgio  de  Bertola.  Favia  1789»  8«  Nachgedruckt 
zu  Berlin  1790.  8.  Auch  im  aten  Band  der  Operette  iu  verfo 
e  in  profa  de  11*  Abate  G.  Bertola.  (Baffano  1790.  8«)  Teutfch, 
^Zürich  1789«  8-  Görlitz  »794«  8-— -  Salomon  Gesner, 
von  Joh.  Jak.  Hottingert  in  der  Berlin.  Monatslclmfc 
1788-  St.  4.  S.  459  —  471.  (Vergl.  *deuYlben  Epiftel  au  Ges- 
tiert der  Ruhm;  ebend.  »787-  St.  4.  S.  534  —  545.)  —  Sa- 
lomon  Gejner,  von  J.  J.  Hottinger.  Zürich  1796. 
kl.  8»  Mit  Teutschcn  und  mit  Lateinifchcn  Lettern.  Auch, 
ins  Franvsö/ifche  überfetzt,  ebend.  1796.  8.  —  IVIein  Denk- 
blatt  auf  Sal.  Gesner  (von  Joh.  Todler).  Ottenbach 
»733«  8«  —  Hirfching's  Handbuch.  —  Vetterlei  n'  s 
Handbuch  der  ppetifchen  Litteratur  der  Teutleben  S.  396  — 
410.  —  Denkwürd.  au«  dem  Leben  ausgezeichneter  Teutleben, 
des»  I8ten  Jahrhunderts  S.  580—533.  —  Baur's  intereffante 
Lebcnsgcmälde  der  denkwürd.  Ferfouen  de*  l&icn  Jahrb.  B.  1. 
S.  463—432. 


Gesner     (Wilhelm  Friedrich 

* 

Immanuel). 

Studirte  zu  Stuttgart  und  Tübingen,  ward  1753 
M.  der  Phil.  1759  Pfarrer  zu  Mettenzimmern,  1775 


heim 


Ges*er  (W.  F.  I.)    Gesibh  (J.  G.)  i77 

heim  in  Würtemherg:  gehören  zu  Stuttgart  1733,  gc- 
ßorhen  i79*« 

DifT.  de  gloriofa  maießate  Det  Triunius,  ad  orac.  Jef. 
VI.    Tubing.  1756.  4. 

Plan  eines  hiftorifch  •  politifchen  Werks,  welches  unter 
dem  Titel:  Gegenwärtige  Verfaflung  aller  und  jeder 
Reiche  und  Staaten  in  Europa ,  nach  und  nach  an 
das  Licht"  treten  wird.    Augsburg  17Ö3.  0- 

Der  Griechifche  Speccius;  oder  fafsliche  und  leichte  Art, 
der  Jugend  die  Anfangsgründe  die.fer  Sprache  beyzu» 
brir«gen ,  nebß  einer  kurzen  Anleitung  zur  Formation 
der  Griechifcben  Temporum.    Stuttgart  1791.  ß. 

Verfertigte  den  Anfang  des  alpbahet.  Regifters  zu  dem 
Allgem.  Repertor.  der  Litter.  für  die  Jahre  i7Ö5*  *79°- 

Vergl.  ttaug's  Gelehrte»  Würtemherg  S.  76. 

Gesler  (Johann  Georg). 

Zuerfl  Strümp fwürkergej eil ,  alsdann  Student,  wei* 
ter  Korrektor  des  Buchhändlers  Otto  zu  Lindau,  wo 
er  wegen  feiner  Spanifch  -  Jefuitifchen  Anekdoten  jlüch» 
tig  werden  muffte;  gieng  hierauf  in  die  Schweift  und 
dann  nach  Frankreich:  geh.  zu  Memmingen  am  25  Ju- 
nius  1734»  g*ß*  ouf  einem  adelichen  Gut  unweit  Paris 
1708  oder  i709- 

*Verfe  und  Erzählungen.    Augsburg  1760.  Q. 
*MoraIifcbes-  fatyrifehes  Allerley  voller  anmuthiger  Er- 
zähl, u.  Gedichte.    1—  4ter  Tbeil.   Lindau  1764.  Q, 

•  Der  RechtfcbafFene ;    eine  fatyrifch  -  muralifche  Wo- 

chenfehrift  in  gebundener  und  ungebundener  Schreib« 
art.    llter  Theil.  1765.  —    2ter  u.  3ter  Theil.  1767.  8« 

*  Spanifch  -  Jefuitifche  Anekdoten,    oder  aufgefangene 

Briefe  einer  Spanifchen  Privatperfon  an  feine  Freun* 
din,  die  Frau  von  L*#*  in  T  *  *  * ;  "überfetzt  von 
M.  J.  H.  Med.  Doktor.   3  Stücke.    Strasburg  (viel- 
mehr  Ulm.)  1767.  8«  *)•  ' 
Viele  Gelegenheitsgedichte. 

■ 

•)  Von  dem  Schick fal  diefcs  Buches,  deflen  4tes  Stück  hand- 
schriftlich iu  dem  Archiv  zu  Ulm  liegt,  fehc  mau  die  Litte* 
rarijehen  Blätter  180a.  Kr.  VIII.  S.  159. 

Vierter  Band.  ift 


t 


i70  Ojtui»  (Joachim  Micua*l  ). 

Geüss  (Joachim  Michael), 

f   »  .  Solm  des  Folgenden; 

Lehrer  hey  der  Landkadettenfchule  zu  Kopenhagen 
feit  ....  außerordentlicher  Projeffor  der  Mathematik 
auf  der  dortigen  Univerfität  feit  177  •  ordentlicher  Pro» 
Jejfor  feit  1777,  Präfident  der  königl.  Landhaushaltungs* 
Gefell fchaft  feit  1779;  geh»  zu  Krummendiek  in  der 
Wilfiermarfch  am  23  Anguß  1745,  geß.  am  29  No- 
vember  1736.  *  \ 

*  Briefe  wider  die  Freydenker  und  Feinde  der  Religion ;' 
aus  dem  Däntfchen  des  Herrn  Owe  Guldberg's, 
Prof,  und  Informators  Sr.  königl.  Hoheit  des  Prinzen 
Fried  rieh 's.  Mit  einer  Vorrede  herausgegeben  v. 
Chriftian  Samuel  Ulber,  PafFor  bey  der  Haupt- 
kirche su  St.  Jacob  in  Hamburg.    Kopenh.  1768.  8- 

•Des  Vice  -  Lavmauds  Eggert  Olaflen'a  und  des 
L»andphyüci  Biarne  Povelfeu's  Reife  durch  Is- 
land ,  veranßaltet  von  der  königl.  Societät  der  Wif* 
fenfehaften  in  Kopenhagen,  und  befchrieben  von  be- 
meldetem  Eggert  Ol  äffen,  ifter  Thei).  Mit  25 
Kupfertafeln  und  einer  neuen  Charte  über  Island 
verfehen.  Kopenh.  u.  Leipz.  1774.  —  2ter  Tbeil. 
Mit  26^(24)  Kupfertafeln  verfehen.    eb.  1775.  4. 

Ausführliche  Abhandlung  von  der  Minirkunft.  lfler 
theoretifcher  Theil.  Kopenh.  1776.  8«  Franzößfch 
von  M.  A.  L.  Smeets.  Maitricht  177$»  8« 
andere  Franzöfifche  V eh  er  fetzung  y  von  Mr.  d*  Al- 
bert, die  zu  Geufs'ens  Beurtheilung  nach  Höpen* 
hagen  gefchickt  wurde,  ruht  in  der  Handfchrift, 

•Analytifcbe  Geometrie,  worinn  nach  den  erfien  Grün- 
den der  Algebra,  ihre  Anwendung  auf  die  Elemen- 
tar *  Geometrie  und  die  Kegelfchnitte  enthalten ,  von 
Nicola  us  Sehen  mark,  Profeflbr  der  Mathema- 
tik bey  der  Univerfität  Lund.  u.  f.  w.  Mit  2  Kup- 
fertafeln.   Aus  dem  Schwedinnen.    Kopenh.  1779.  3. 

*Isogaiithmi  Briggiani  numerarum  ab  unitate  ad  10000 
et  finuum  atque  tangentium  ad  fingula  minuta  prima 
cum  eorumdem  diiferentiis ,  curante  J.  M.  G.  ibid. 
17Ö4-  8.  ' 


- 
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Megngni's  Bericht  von  feinen  bey  Toumay  16Q6 
über  die  Minenladung  angebellten  Verfucben ;  aus 
dem  Frans,  überfetzt  und  mit  hiftorifcben  Erläute- 
rungen verfehen;  in  Böhm 's  Magazin  für  Inge- 
nieure und  Artilleriften  B.  1.  Nr.  6.  — -  Belidor 
von.  Ladung  der  Kanonen  zur  grofsten  Scbufsweite; 
•eben  fo  und  ebend,  Nr.  7.  —  Belidor's  Anmer* 
kuug  über  Verfucbe  mit  groben  Gefcbütz;  eben  fo 
und  ebend,  Nr.  ß.  —  Verfuch  einer  Artilleriebiblio- 
thek, nach  der  Zeitordnung ,  vou  Tartaglia's 
Werke  1537  *n;  ebend,  Nr.  9.  —  Anmerkungen  zu 
v.  Clafen's  Gedanken  über  einiges  in  der  Theorie 
der  Minen ;  ebend,  B.  6.  Nr.  5.  —  Zufätze  zu  der 
Artilleriebibliothek;  ebend,  Nr.  10. 

Von  der  grofsten  Wirkung  des  WafTer  9  auf  unter  fehl  äch- 
tige Räder,  nach  Smeaton's  Verfuchen;  in  Nye 
Sämling  af  det  Kongelige  Danske  Videnskabers  Skrif. 
ter  Tb.  1.  Nr,  ßö. 

Antheil  an  Scheibel's  Einleitung  in  die  mathemati- 
fche  Buch  erkennt  nifs. 

Recenfionen  in  dem  Dansk  Litteratur  •  Journal. 

Aus  [einem  fchriftlichen  Nachlaße  kam  heraus:  Begyn- 
delfesgrunde  af  Arithmetik ,  Geometrie  og  Plan  »Tri- 
gonometrie af  Profeflbr  J.  M.  G.  famlet  og  udgivet 
af  bans  efterladne  Manufkripter  ved  Johannes 
Chr.  Lind  er  up.    Kiöbenhavn  1794.  Q, 

^on  feinen  übrigen  hinter! offenen  wiffenfchaftlichert  und 
litter arifchen  Handfchriften  f.  Kiobenhavn's  Univerf. 
Journal  1795.  S.  7*. 

*  ■ 

Sein  Schattenriß,  von  Brandt  geAochen,  tot  den  von  Pe- 
ter Jen  verfafsten  fynematifchen  Katalogea  feiner  Bacher. 

Vcrgl.  die  hurze,  in  Anfehting  des  Schriftenverzeichniflcs  aber 
^  voHflindige ,  Lebembefchreilmng  ron  P.  P et  er  Jen  vor  dem. 
eben  erwähnten  Kaulogen.  (Hafniae  1787-  8«)  —  Talc  *il 
Erihdring  om  J.  M.  Geufs  af  Ove  Mailing.  Kiöbenh.  *787» 
Teutjch  und  mit  einigen  Zufitzen  begleitet  von  Fried.  Ek- 
kurd.  ebend  i787.  8-  —  Beyde  AufTatze  liegen  den  in  den 
Schleswig  ♦  Holflcin.  Provinzialberichteu  1787«  Heft  5.  roitge- 
theilten  Nachrichten  zum  Grunde.  Hirjching* t  Hand- 

buch.  —  Korde*  Lexikon  der  jetztleb.  Schleswig •  HoULciu. 
SchriftüeUer  S.  462  u.  f. 


ißo  Geüss.    Geütebrück.  Getdee. 

Geüss  (Niklaus  Friedrich), 

Vater  des  Vorhergehenden; 

Ffl/for  »w  Hrummendiek  in  der  Wilßermarfch  feit 
1737;  £e£.  ta  Neuenkirchen  in  Norder  •  Ditmarfchen  am 
12  März  i7»ot  geß.  i7Ö5» 

Ueber  den  Urfprung  und  Fortgang  der  cbriftlichen  Re- 
ligion in  Hollrein.    Itzehoe  i77Ö»  8« 

Beyträge  zur  Kirchengefchicbte  und  AI  tertbu  ms  k  an  de. 
ebend.  1778-  8-  •  v 

Vt-rgl.  Fcifen's  Prediger  in  iCotder  -  Dithmarfchen.  Th.  a.  S. 
133.  und  Anbaue  S.  40.  •  ' 

Geutebrück  (Karl  Augüst). 

Kurfürßl.  Maimifcher  Kommerzienrath  und  Sckre» 
tar  der  kurfürßl.  Mainzifchen  Merkantil"  Deputation  zu 
Erfurt  feit  ...»  Amtmann  .  zu  Tonna  im  Gothaifchen 
feit  1767 1  Sachfen»  Gothaifcher  Rath  und  Amtmann  zu 
Georgenthal  im  Gothaifchen  feit  i77^.*  geh,  zu  Plauen 
im  Voigtland  17^6,  geß*  <"»  30  September  17QQ* 

An  weifung,  wie  mit  dem  Anbau  des  Holzes  zu  gedey- 
lichem  Anwachs  detfelben^zu  Werke  zu  geben?  Auf 
Verordnung  churfürfH.  Maynzifcher  Poltsey  -  u.  Mer» 
cantildeputation  in  Erfurt  aus  den  den  Holzbau  be- 
treffenden Actis ,  auch  forßmälTigen  Berichten  und 
Gutachten  zufa  minengetragen  f  uod  zu  nützlicher  Di« 

-  rection  der  churfürfil.  Üntertbanen  zum  Druck  befor- 
de«.  Erfurt  1757.  8- 

Gedanken  und  Anmerkungen  über  die  Einrichtung  ei» 
ner  herrfchaftlicben  Kammerverwaltung,  elj.  1765.  8. 

Gefammleter  Unterricht  von  Schafen  und  Schäfeteyen, 
zum  Behuf  der  dabey  vorkommenden  ökonouitfchen, 
Polizey  •  und  Kametalgefchäfte.  ifter  Theil.  Leip- 
zig 1766.  —   2ter  Theil.    ebend.  1767.  ß« 

Geyder  (Balthasar). 

Studirte  zu   Nördlingen ,     Ulm  und  Wittenberge 
ward  1710  Paßof  zu  Radis  unter  Hemberg  in  Hurfach* 


Getder  (Balthasar).    Geyser  ^ Gottfr xed ).  ißi 

fen:  geb.  zu  Nördlingen  am  Q  Märzsi6$iy  geß.  am 
.  .  .  Julius  1767.  s  ,     ;  . 

Diff.  (Praef.  Neuraanno,  der  ihn  in  der  bey gefügten 
Ejrifioi.  gratuL  als  Autor  nennet)  de  bona  intentione, 
,  plecor.urnque  onmium  fectariorum  afylo.    Vit.  1706.  4. 

•.Diff.  (Praef.  eodem;  es  fleht  zwar  der  Name  eines 
andern  Refpvndenten  auf  dem  Titel;  aber  Gey  der 
iß  ihr  V er f äff  er)  de  fide  aliena.    ibid.  1708-  4. 

Acclamatio  pia  et  iincera  ad  Doct.  et  Prof.  Theol»  Jo. 
.  H  eur.  Fe'uft  k  iugJ  ibid.  1710*  4. 

*Diff.  (Praef.  Feußking,  dieselbe  Bewandttifs,  wie 
mit  der  vorhergehenden  Difp.)  de  piaepoftera  raora- 
litate. 

Vom  ewigen  Leben»   unter  dem  Bilde  des  Frühlings,7 
über  Pf.  16;  eine  Leicbenpredigt.    1715.  4. 

Der  vom  König  ajler  Könige  in  leine  Kammer  geführte 
Kammerherr,  über  Hohelied  1,  4.    i7-7.  4. 

Der  von  Gott  auf  feinem  Siech  •  und  Sterbebette  er- 
quickte Patient,  über  Hiob  19,  25;  eine  Leichen* 
predigt.    1726.  4« 

Die  himmlifche  Freude,    unter  dem  Gleichmfs  einer 
.  frölichen  Erndte,  über  Ff.  126,  5.  6;  eine  Leicben- 
predigt.   1726.  4* 

•Die  Augsburgifcbe  Confeflion;  mit  Dilherrn's  hi* 
ßorifcben  Bericht.    Wittenb.  1730.  C- 

Vergl.  Dietmann's  KiiTftchf.  PritflfTfchaft  B.  4.  S.  649  u.  f. 
—  Adelung  »um  Jöeher. 

—  •  .  /  . 

m  9 

Geyser  (Gottfried). 

Studirte  zu  Görlitz  und  Wittenberg ,  ward  dafellfi 
1727  iW.  der  Phil.  1729  Pfarrer  tu  Peuzig  in  der  Ober* 
laufitt,  1735  Diakonus  zu  Görlitz,  1737  Katechet  bey 
der  erneuerten  Georgenhapelle%  174b  Ordinarius  der  dor- 
tigen Dreyfaltigheitskirche:  geh,  dafelbß  am  23  April 
1699,  geß.  am  27  November  1764. 

Andachtiger  Wiederfchall  der  grofsen  Trauerredner  an 
dem  Sterbenstage  Jefu,  welchen  am  heil.  Karfrey- 
tage 1726  in  der  Evangelifchen  Gränzkirche  eu  Wie- 
gandsthal  und  Meffersdorf  in  einer  fogenannten  Pa- 


Ißfi  GfiYSEÄ  (GOTTFRtED). 

... 

rentation  des  Herrn  Jefu;  auf  Verlangen  einiger 
y  Freunde  des  gekreutztgten  Heilandes,  nach  dem  Ver- 
mögen, das  Gott  darreichet,  vor  dem  Altare  hören 
hefs  u.  f.  w.    Lauban  1726.  4.  ; 

Leicbenpredigt  auf  den  Rektor  in  Görlitz,  M.  Sflm. 
Grofferv  über  Pf.  18t  26.  Görlitz  1736.  fol.  Auch 
in  dem  auf  40  Bogen  abgedruckten  Denk,-  und  Ell* 
renmable  diefes  Schulmannes. 

Erläuterte  Fragßücke  Luthe  ri,  oder  Anweifung  der 
heil.  Schrift,  wie  die  ganze  Ordnung  des  Heils  in 
den  fogenannten  Fragftücken  zum  Grunde  gelegt  wor- 
den;   Leipzig  und  Görlitz  1740.  $, 

Kleines  Ra  m  ba  chifches  -Kirchen*  und  Haus  •  Gefang- 
buch; mit  einer  Vorrede,  ebend.  1742.12.  ate  Auf- 
lage, unter  dem  Titel:  Kleine  Sammlung  auserlefener 
neuer  Liener,  ebend.  i745«  3*e  vermehrte  Auf- 
lage.   Görlitz  1747.  12. 

Das  Wicbtiglre  aus  dem  Buch  der  Schrift  und  Natur, 
oder  verknüpfte  Wahrheiten  des  .erflen  und  andern 
Glaubens  -  Artikels,  aus  den  ordentlichen  Sonn  -  u» 
Feiltags- Evangelien  ,  mit  pbylico- theologifchen  An- 
merkuugen.    2  Theile.    Leipzig  u.  Görlitz  1747.  8» 

Das  Freund fchaftsband  zwifchen  der  Gerechtigkeit  und 
dem  Frieden;  in  einer  über  das  Evangelium  am  83 
Trink.  1748  gehaltenen  Predigt  betrachtet  ,  und  zum 
Andenken  des  WeAphälifchen  FriedensfchliuTes  mit« 
getheilet.    Görlitz  1748*  4* 

*  Einige  Gedanken  vou  der  bitterfüflen  Hoheit  des 
menschlichen  Alters ,  infonderheit  der  Prediger  — 
zum  Andenken  der  Amtsjubelfeyer  des  M.  Sieg. 
Red  Ii  oh' s  ü.  f.  w.    ebend.  17.53.  4. 

Die  billige  Verknüpfung  des  Forfchens  in  der  Schrift 
mit  dem  Forfchen  im  Buche  der  Natur;  in  den  Ober* 
laußtzifchen  Beyträgen  B.  1.  St.  2  und  3*»  -  Ge- 
danken von  der  Kirchenzucht >  ebend*  B.  i.  §t.  1,4 
und  20.  * —  Von  dem  Firmament;  ebend,  B.  2.  St.  x. 
—  Von  der  Erde;  eb.  St.  15.  —  Ueber  die  Furcht 
der  Menfchen  bey  Gewittern;  eb,  B.  4*  St.  40*  u«  47* 

Verfchiedene ,  theils  in  das  Meffersdorfifche ,  theils  in 
das  Görlitzifche  Gefangbuch  eingerückte  Lieder. 

Beforgte  die  2te  Auflage  des  Görlitzifchen  Gefangbu- 
ches,  machte  eine  neue  Einrichtung  deffelben9  und 
fetzte  vor  jede  Rubrick  eine  genaue  Eiruheilung. 
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Vcrgl.  Oberlawfit*.  N«chlefe  1765.  P.  75  «.  f.—  Di  et  man  n'  r 
ObcrlaaGtz.  Prießerfch.ift  S.  233 — cyi.  —  Oeta'j  I,<»xiUou 
der  OberlauGtss.  SchrifcAellcr  B.  iw  Abtheil.  a.  S.  479  —  43a.  , 

«  « 

/  1  ,     *  *        ■  »  * 

Giese  (Gottlieb  Christian). 

Studirtc  zu  «Sorna,  Qörlitz  und  Halle,  ward  1745 
Prediger  des  Bethau  fes  zu  Heffelsdorj  in  Schießen,  1750 
Subdiakonus  an  der  Hauptkirche  tu  Görlitz  ,  1760  «r/2«r 
orJer  Archidiakonus  derfelben  :  geb.  zu  Cr  offen  an  der 
Oder  in  Niederfchlefien  am  ßi  November  i7äi, 
«TU  &0  December  1788* 

Leben  und  Lieder  Herrn  Leop.  Frans  Fried r. 
Lehr'»,  ehemaligen  Diakoni  der  lutherifchen  Ge- 
meine in  Kothen  i  herausgegeben  mit  einer  Vorrede. 
Leipzig  und  Görlitz  1747«  8» 

Ein  heiliges  Glaubensgefpräcb ,  nützlich  allen  denen, 
welche  einen  guten  Vorfatz  haben,  (ich  wahrhaftig 
zum  Herrn  zu  behehren;  ehemahls  aufgefetzt  von 
Sam.  Schumacher,  Prediger  zu  Melchenau  in  der 
Scbweitz;  jetzt  aufs  neue  überfehen,  und  um  der 
Einfältigen  willen  in  mehrere  Fragen  abgetheilt,  und 
mit  Anmerkungen  erläutert.    Görlitz  1748*  8* 

*Hiftori(cbe  Nachricht  von  der  Kircheubibliotbek  bey 
der  Hauptkirche  zu  SS.  Petri  und  Pauli  zu  Görlitz, 
ebend.  1763.  4»  *)• 

•Hiftorifche  Nachriebt,  die  öffentliche  Katechismus« 
Übung  in  Görlitz  betreffend,    ebend.  1764.  4. 

*  Hiftorifche  Nachricht,  die  Confirmationshandlung  über- 
haupt und  befondeis  in  Görlitz  betreffend,  ebend. 

*7ö5v  4- 

Hiftorifche  Nachricht  von  der  allererften  Teütfchen  Bi- 
belausgabe, welche  1462  zu  Maynz  von  Füll  und 
Schoifhern  gedruckt  worden,  und  in  der  Biblio- 
thek des  Görlitzer  Gymnaüum  verwahret  wird.  eb. 
1765.  8« 

*)  Die  mit  Sternchen  bezeichneten  Schriften  verfertigte  Giefe 
im  Namen  des  Kußer«  Brütkner  an  der  Htuptltirche  zu 
Görlitz ,  Hau  der  fonft  von  den  Kußcrn  beym  Jahre*  wech  fei 
ausget  heilten  Bogen. 
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Lebensumitände  weil.  Hrn.  D.  Job.  Wil  h.  G  ehler's 
Conful.  emerit.  in  Görlitz  i  nebft  einigen  Nachrichten- 
v.  Bart  hol.  Sculteto,  Conf.  Gorl.    Görl.  176/5. 4« 

Redliche  Wünfche  für  das  Wohl  der  Schule,    au*  5 
Mof.  33,  8—11;  eine  Jubelpredigt,  am  2tcn  JubU 
läo  des  G 01 litzer  Gymnafiums  den  24  Jun.  1765  ge- 
halten,   ebend.   1765.4.    Auch  in  Knauth's  Gym- 
■,'    na  f.  Auguft.  Nr.  5. 

•Iliftoriicbe  Nachricht  von  den  Orgeln  der  SS.  Petri 
und  Pauli  Kirche  in  Görlitz,    ebend.  1766.  4. 

Du  führeß.  es  herrlich  hinaus,  eine  Parentatiou  über 
Jef.  20,  29.    ebend.  1767.  4. 

•Kurze  Gefchichte  des  Reformationsfeftes.  eb.  1767.  4- 

Leben  Martin  Möller'«,  Paft.  priua.  Gorl.*  ebend. 
1760,  4. 

Hiftorifche  Nachricht  von  der  Wormfer  Bibel  v.  1529  , 
v  bey  Pet.   Schöffern,    und  zweyen  Strafsburger 

Bibeln  vom  Jahr  1530  bis  1532  und  1537  bis 

bey  Wolf  Köpheln.    ebend.   i76fl.  4.     Auch  in 

feiner  Hift.  Nachricht  von  der  Bibelüberfetzuug  Lu- 

ther's  Th.  1. 
Lebenslauf  Daniel  Riech' s,  J.  U.  D.  u.  der  Secbs- 

itadt  Görlitz  Bürgermeifter.    ebend.  1768.  4* 
Betrachtungen  über  die  Worte:  Reiche  und  Arme  mtif- 

fen  beyfanimen  feyn,    ebend.  1769.  0» 
•Zlv  ölf  Bevtrage  zur  Kirchen  -  und  Predigergefchichte 

der  Sechsftadt  Görlitz,    ebend.  1769  —  i78i«  8»        -  " 

Hiftorifche  Nackficht  von  der  Bibelüberfetzuug  Herrn. 
D.  Martin  Luther's.  Frfler  Theil ,  welcher  die 
Jahre  1717  bis  1733  in  fich  falTet  —  herausgegeben 
von  D.  Job.  Barth.  Riederer.  Altd.  1771.  Q. 
Mehr  als  diefer  Theil  kam  nicht  heraus, 

Dankgebet  nach  geendigter  Theurung  in  Görlit«  u.  £ 

w.  Görlru  1772.  8« 
Reytra'g«  zur  Kirchen  •  Gelehrten  -  u.  Landesgefchichte 

des  Marhgrafthuins  Oberlaufitz  aus  den  altern  bis  auf 

gegenwärtige  Zeiten.    2  Stücke.    Leipzig  und  Bu- 

diilin  1772.  1773.  8« 
*Lebensbefcbreihung   M,  Johann  Gottlob  Kram»  x 

fche's,  Subdiakonus  zu  Görlitz,    ebend.  1776.  8. 

*Lebensgefchichte  des  feel.  D.  Martin  Luther' 9. 
8  Stücke,    ebend.  178*  — *709'  4*  • 
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m  Von  '  L  u  t  h  e  r  i  Verdien  ften  und  feinet  G  ehülfen  um 
den  Katechismus,    7  Stücke.    Görlitz  i7$&*i789»  4. 

Lebenslauf  des  Pqftors  in  Kemnitz,  J.  F.  Schaf« 
fer's;  der  vom  Paltor  Frohberg  er  gehaltenes 
Parentation  angehängt,    ebend.  178&*  4* 

•Lebensgefcb.  Hrn.  H.  G.  Hedlüf'a.   eb»  1785«  gr»  8« 

Nachrichten  von  feiner  Bibelfammlung;  in  dem  Lau/Uz. 
Magazin  1771.  S.  15.  31.  81«  *l5«  165.  213.  359. 
Vergl.  ebend,  1772.  S«  30.  —  Ueber  die  Weglaf- 
füng  der  EjnfetaoogHWorte  der  Taufe,  in  den  ge- 
wöhnlichen Kirchenagenden ;  eh,  i7ßo»  S.  208  u.  fF. 
« —  Recenfion  der  Prager  Teutfchen  Bibel;  eh.  i78i* 
S.  115  u.  ff.  1782.  S.  129  u.  ff.  — ■  Anfrage,  eino 
Bibel  betreffend,  die  D.  Job.  Habermann  zu 
Weimar  foll  ans  Licht  e erteilet  haben;  ebend.  1783- 
S.  146  u.  f.  —  Zur  Bibelgefchichte;  ebend*  i784» 
S.  67  u.  ff.  Beytrag  zur  Raufcher  Ffarrgefchichte ; 
ebend,  1786.  S.  386  u.  ff. 

Auszug  aus  feiner  Schrift  vom  Reformationsfeße ;  in 
den  Novis  Actis  biftorico  -  ecclef.  B.  8«  S.  973  u.  ff. 
— '  Beytrag  zu  des  Seniors  Göze  Vortrag  von  den 
Luftifchen  Ausgaben  der  Bibelüberfetzung  des  feel. 
iv  u  t  h  e  r  i ;  ebend,  B.  9.   S.  136  —  139. 

Beytrag  zu  der  Hiftorie  der  Worte  in  der  Taufformel: 
„und  er  felbft  hinzu  getlian  hat*4;  in.  den  Actis  biß. 
ecclef.  nofiri  temporis  B.  2.  S.  868  —  905.  —  Nach* 
rieht  von  verfchiedenen  anfehnlichen  Stiftungen  der 
Frau  C.  L.  von  Gersdorf  u.  f.  w.  zu  Görlitz; 
ebend,  .... 

Auffitze  in  der  Zittauifcben  Nachlefe. 

Vergl.  D  ietmann's  Oberlaufirr..  Friefterfchaft  S.  100-104.  — 
Lauütz.  Magazin  1789*  S.  95  11.  f.  —  Otto**  Lexikon  der 
Obcrlauihz.  Schrifulcller  B.  1.  Abtheil.  fl.  S.  485  —  4tf°» 

*  • 

Giese  (Lorenz  Albrecht  Hermann). 

Infpektor  und  Prediger  der  Nikolaikirche  zu  Lüne» 
bürg:  geb.  dafelbß  1735»  gtfl*  am  15  April  i7S>3» 

Ob,  und  in  wie  fem  der  Leib  des  Menfchen  jemahls 
unfterblich  feyn  könne?  Jena  \757»  4* 

Betrachtungen  über  das  Gebet  aus  dem  Herzen.  Lü- 
neburg und  Hamburg  1771.  8« 


>  • 

tß<5      Giesicre  (N.  D.)   GxttscbOts  (K.) 

Giesecke  *)  (Nikolaus  Dietrich). 

Studirtc  zu  Hamburg ,  wohin  fich  feine  Mutter ,  nh 
JVittwe  von  /einem  Geburtsort  t  begab »  i*n<£  zu  Leipzigs 
war  1748  IW        folgenden  Jahren  Hof  meißer  ver» 

fchiedener  junger  Edelleute  zu  Hannover  und  Braun» 
fchweig;  ward  1755  Predigen  zu  Trautenßein  im  Blan* 
kenburgifchen ,  ....  Oberhofprediger  ,zu  Quedlinburgs 
1760  Superintendent  und  Konfißorialbeyfitzer  zu.  Son- 
dershaufen: geb.  zu  Nemes  »  Cfova  in  der  Ungrifchen 
Gefpanfchaft  Eifenburg  i7«4»  am  23  Fe£r.  1765  **)• 

Sammlung  einiger  Predigten,    lloftock  1760.  ß. 

Viele  poetifche  und  profaifche  Auffätze  in  den  Bremi- 

.  leben  Bey trägen  und  deren  Fortsetzung. 

Nach  feinem  Abfierben: 

Poetifche  Werke;  herausgegeben  von  C.  C.  Gärtner. 

Braun  Ccbweig  1767.  gr-  ß- 
Das  Glück  der  Liebe,  in  drey  Gefangen,    eb.  176p.  8» 
Predigten,  ifter  Theil  (herausgegeben  v.  J oh.  Adolph 

Schlegel).    Flensburg  u.  Leipzig  i7ßo.  8« 

VeTjtL.  Sein  Leben  vtm  Gärtner  vor  den  poetifchen  Werken* 
—  Adelung  zum  Jocher. 

t 

- 

Giesecke  (Paul  Dietrich).  S.  Gisekje. 
Giftschütz  (Franz). 

D.  der  Theologie,  Abbe  und  kaiferl.  königL  ordent» 
licher  Profeffor  der  Paßoraltheologie  der  Univerfitdt  zu 
Wien:  geb.  zu  .  .  .  x?48i  gcß*  am  5  Junius  *788« 

Leitfaden  für.  die  in  den  kaiferl.  konigl.  Erblanden  vor* 
gefchriebenen  Teutfchen  Vorlefungen  über  die  Pafio- 
raltheologie.   2  Theile.    Wien  1785«  gr.  Q*    ate  ver» 

*)  Eigcntl.  Kuszegiu,  worau»  die  Teutfchen  Giesecke  machten, 

**)  VctkL  SchUchtegr  oll'*  Nekrolo*  auf  da«  iah»  179a.  B. 
1.  S.  $  *)• 

■  1 
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befferte' und  vermehrte  .  Ausgabe.    Wien  1787«  («- 
gentl.  i7Q6.)  gr.  8«    Böhmifch.    Ol  mutz  1788-  8* 
Tergl.  Ktüpfelii  Nova  "Bibliotheca   cccieüalbca  Friburgenüi 
Vol.  tll.  Fafc.  5.  (1790O  .  . 

»  * 

Gillet  (Johann  Friedrich  ). 

Reformirter  Oberprediger  und  Konfiflorialrath,  wie 
euch  lnfpektor  der  Kirchen  urtd  Schuten  tu  Halberfiadt 
feit  1774."  geh,  zu  Berlin  am  .  .  .  1728»  gcfl.  am  13 
Julius  1784.  ■     '  v  1- 

* -Voltaire,  der  Reformator.   Bern  1772.  Q. 

Beantwortung  der  Frager  Kann  irgend  eine  Art  von 
Taufchung  dem  Volke  zuträglich  feyn  ?  —  welcher  die 
königl.  Akad.  der  Wiflenfcb.  zu  Berlin  1780  das  erfte 
Acceifit  zuerkannt  hat..  Berlin  i7ßo.  4. 

Viele  Predigten  bey  befondern  Veranlagungen  ,  als  An- 
tritts *  und  Abfchiedspredigten ,  bey  hohen  Todesfäl- 
len, bey  Siegen  und  FriedeusfchliUren,  bey  der  Trau« 
ung  feiner  älteften  Tochter.    i78o.  4.  . 

Predigten  in  den  Sammlungen  der  Predigten  von  refor» 
mirten  GotteSgelehrten. 

Kecenfionen  in  der  Allgemeinen  Deutfehen  Bibliothek. 

t  »  •  " ' 

GiLLiifG  (Christian  Gottlieb ). 

Studirte  tu  Zittau,  und  Wittenberg,  ward  dafelbfi 
1763  M.  der  Phil,  und  Adjunkt  der  philo foyhifchen  Fa« 
hultat ,  wie  auch  \j66  Baccalaureus  der  Theologie,  und 
trat  1767  das  Pfarramt  zu  Zeuden  bey  Wittenberg  an: 
geb.  tu  Zittau  am  10  Dec.  1735,  geß.  am  14  Jan.  i7&9* 

DhT.  de  ortu  et  progreflu  fyfrematum  mundi  praecipuo- 
rum.    Vitemb.  1763.  4« 

—  de  terra  mobili  an  immobili.    ibid.  eod.  4. 

—  de  argomentis,  quibus  motus  terrae  vel  impugnatnr 
vel  defenditur.    ibid.  1764.  4» 

—  de  fcriptura  f.  in  aftronomicis  iuxta  rei  veritatem  pro» 

nunciante.    ibid.  1766.  4.  S.  ooen  S.  99. 

Vergl.  Ott  o**  Lexikon  der  Oberlaiiütz.  Schriftfleller  B.  1.  Ab- 
thcii.  a.  6.  49°- 
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Gilly  (Johann  Wilhelm). 

........  ,  « 

Königin  Preujfjifcker  Hammerkondukteur  zu  Bertin 
feit  .  .  ;  .  Kriegs  -  und  D omainen :•  auch  Bau*  Ruth  zu 
Plozk  in  Südpreuffen  feit  i7p3;         zu  .  .  1767, 
nm  4  IWm&er  1*94/ 

Anweifun.g  zu  Erbauung  und  Errichtung  der  Torf •  Zie- 
gel -  Oefen ,  und  zum  Zubereiten  und  Brennen  der 
Zievel,  insbefoudere  derjenigen,  welche  mit  Torf  ge- 
brannt werden.'  Berlin 't'790.  fite  Veftnehrte  Aus- 
gabe, unter  dem  Titel:  Ausführliche  Abhandlung  zur 
Erbauung  ,  und  Einrichtung  der  Torf  •  Ziegel  *  Oefen. 
Mit  3  Kupfertafeln,    ebend.  1791.  Q. 

>  -..•<  < .  .>»•,..  ■ 

>  .  ■  .  "  ..... 

Edler  von  Gimmi  (Joachim  Fidel). 

Ucentiat  der  Rechte ,  Kanzleydirektor  und  erfler 
Rath  heyder  Graffchaften  Zeil  und  Trauchburg :  geh* 
zu  .  .  .  &eß.  ... 

*  Die  böchft  wichtigen  Anfprüche  und  -  Forderungen, 
welche  dem  gräfl.  Haufe  Reichserbtrucbfefr  -  Waiden- 
bürg  gegen  das  landgräfl.  und  für  Hl.  Haus  Fürften- 
berg  «uftehen.  1784* 


Gipser  (Kaspar). 

Studirte  zu  AUdorf difputirte  däfelbfi  1692  *nter 
Joh»  Jak,  Hartmann  de  eultu  externo  numinis  divini 
fecundum  rationis  duetum  et  legem ,  1695  unter  Joh* 
Fabricius  de  theologia  eclectica,  wie  auch  in  jjtemfel- 
ben  Jahre  unter  Sonntag*  en  über  Triphyllum  aßertio* 
num  hifiorico  •  elenchtxcarum  de  intinetione  panis  eucha- 
rißid  in  vinum,  ward  1697  Mittagsprediger  beym  heil. 
Kreutz  zu  Nürnberg,  1701  Pfarrer  zu  Altenthann  und 
frikar  zu  Altdorf,  wo  er  noch  unter  Lang'en  de  fu- 
nefio  Eli  facerdotis  minifierio  difputirte,  aber  fich  auch 

für  den  berüchtigten  Sporer  •  Ge feilen  J.  G.  Rofen* 

<         ■  • 
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h ach  erklärt*.  1706*  ward  er  Pfarrer  zu  Etzelwang*: 
weil  gr  aber  auch  dort  fchwärmerifche  Meynungen  aus- 
breitetet die  Normalbücher  verachtete»  und  einen  über- 
triebenen Eifer  in  feinem  Amte  zeigte ,  fo  ward  er  176Q 
abgejetzt.  Er  hielt  rfich  hierauf  einige  Zeit  zu  den  Se~ 
pnratifien  und  Infpirirten  zu  •Schwarzenau  in  der  Wet* 
teräu  \  verlief s  aber  endlich  feine  IrrthUmer,  und  ward 
Pfarrer  zu  Tobiga  (nicht  Dobia),  Arnsgrün  und  Buh  na 
im  Voigtlandes  geb.  zu  Ofiernohe  am  20  März  1672, 
geß.  175«. 


Einfältige  Zergliederung  der  allgemeinen  Beicht.  Sulz- 

bach  1707.  Q. 

'  1   v  »»•..■•  .... 

Gedächtnifspredigt,  dem  Hrn.  Karl  Siegm.  Grund - 
>   herr  zu  Altenthann   170.5  gehalten 5    bey  Mühl- 
dörfls Leichenpredigt  auf  denfelben. 
Einige  Lieder.    Nürnberg  .  .  .  .  8. 

Vtrgl.  Will' 4  Nfnalr.  G«l.  Lexikon  Th.  1  und  5. 

GiRTANNEti  (Christoph). 

D.  der  Arzneygel.  und  feit  1793  herzogl.  Sachfen- 
Coburgifcher  geheimer  Hofrath;  privatifirte  feit  1739 
zu  Güttingen,  von  wo,  aus  er  verfchiedene  Reifen  nach, 
Frankreich*  England,  Schottland,  in  verfchiedenen  Ge* 
genden  Teutfchlandes  und  die  Schwein  unternahm:  geb. 
zu  St.  Gallen  am  7  Dec.  i76o,  geß.  am  17  May  lßoo. 

Di/T.  inaug.  de  terrae  calcarea  eruda  §t  calcinata.  Got- 
,  ting.  1785.  4. 

Abhandlung  über  die  venerifchen  Krankheiten,  ebend. 
i7Ö8«  ~ r-  Äter  un^  3tcr  Band,  ebend.  1789.  gr«  8« 
ftte  verbefferte  Auflage,    ebend.  1793.  gr.  ß. 

Nfeue  ebemifche  Nomenklatur  für  die  Teutfche  Sprache, 
ebend.  1791.  8. 

Hiftorifche  Nachrichten  und  politifche  Betrachtungen 
über  die  Franzöfifche  Revolution.  13  Bände.  Ber- 
lin 1791  — 1797.  gr.  und  kl.  8«  Neue  verbetf*.  Auf- 
läge  der  8  erfteo  Bände,    ebend.  179a — 1796.  gr.  8» 


V  . 
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•  Pbyfiognomifcber  Almanacbr.  für  das  Jahr  1792»  Göt» 

ringen  (  1791.)  12# 
Anfangsgründe  der  antiphlogistischen^  Chemie,  ebend. 
1792*  gr.  8*    2te  gailZ  umgearbeitete  Ausgabe,  eb. 

1795.  gr.  8- 

Schilderung  des  häuslichen  Lebens,  des  Charakters  und 
der  Regierung  Ludwig  -s  des  XVI,  Königs  vou 
Frankreich  und  ISavarra.  Mit  dem  Bildnifle  L  u  d  • 
wig's  XVI.   ebend.  1793.  8. 

Politische  Annalen  (monatlich  erfchienen  2  Stucke),  eb.  ' 

1793.  1794-  8- 
Denkwürdigkeiten  des  Generals  pumouriez,  Von 

ihm  felbft  gefchriebeo;  mit  Anmerkungen«  2  Theile.' 

ebend.  1794.  gr.  8. 
Abhandlung  über  die*  Krankheiten  der  Kinder  und  über 

die  phyüfche  Erziehung  derfelben.    eb.  1794.  gf.  8. 
Lettre  au  General  Dumouriez.    a  Gotting.  1795*  8»  1 
Almanach   der  Revolution»  -  Charaktere  für  das  Jahr 

1796.  Chemnitz  (i795-)  8« 

Ueber  das  Kautifche  Princip  für  die  Naturgefchicbte j 
ein  Verfuch,  diefe  WilTenlchaft  philofophifch  zu  be- 
handeln.   Göttingen  1796.  8* 

Ausführliche  Darßellung  des  Brownifchen  Syßems 
der  praktifchen  Heilkunde;  nebft  einer  vollftändigen 
Litteratur  und  einer  Kritik  detfelben.  ifter  Band« 
ebend.  1797.  —    Ster  Band,    ebend.  1798*  8*  ♦ 

Ausführliche  Darßellung  des  DaTwinifchen  Syßems 
der  praktifchen  Heilkunde;  nebft  einer  Kritik  delTel- 
ben.    2  Bände,    ebend.  1799.  gr.  8* 

Ueber  Elementarfeuer,  Caußicitat  i^nd  Entftehung  der 
Farben;  im  Gotting.  Magaz.  von  Lichtenberg  u. 
Forfter.  Jahrg.  2.  St.  1. 'S.  34-80.  —  Fragmente 
über  J.  J.  Rouffeau's  Leben,  Charakter  u.  Schrif* 
tenj  ebend.  S.  $9  —  146.  —  Fortfetzung;  St.  2.  S« 
2^9  —  293.  ( Diefe  Fragmente  wurden  befonders  ab' 
gedruckt.    Wien  17Q2.  Q.) 

Medicinifche  Neuigkeiten  aus  Frankreich;  in  Blumen» 
bach's  medicin.  Biblioth.  B.  2.  St.  2  u.  3.  (i786\) 
—  Medicin.  Bemerkungen;  «&..B.  5.  St.  3.  (1791.) 

Auffätze  in  Rp  zier 's  Journal  de  Phyfique;  z.B.  für 
1' irritabilite  confideree,  com  nie  principe  de  vie  dans 
U  nature  organifee  (T.  $6*) 
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1 

Verf^che  über  das  Berlinerblau.  Ueber  den  Pyropho» 
rus.  Ueber  die  jNiederfchlagung  des  Goldes  durch 
Kupfervitriol;  in  Cr  eil 's  neuefte  Entdeckungen  in 
der  Cbeniie  Tb,  10.  —  Ueber  die  Unterfuchung  des 
Mineralwaßers;  ebend,  Tb.  11.  —  Ueber  die  Auf* 
lösbarheit  des  Eiiens  im  reinen  Waller;  in  de ffel« 
b  e  n  cbemifcbeu  Annalen  i78ß»  St.  3.  S.  19,5  —  200. 

$}atuibiftorifche  Bemerkungen  auf  einer  Reife  nacb  den 
Schweitzergebürgen ,  Graubünden  und  einen  Tbcil 
Italiens;  in  dem  Magazin  für  das  Neuefte  aus  der 
♦  '  Phyfik  B.  4.  St.  8.  S.  14 — 39.  (1787.)  -  Nachtrag 
dazu;  ebend.  B.  3.  St.  3.  S.  89  —  93.  O7880  — 
Vom  Steinbock  .uud  dem  Murmeltbier;  ebend.  B.  4. 
St.  8.  S.  *  •  » 

Die  Quelle  von  Vauclufe;  in  der  Berl.  Monatsfcbrift 

i78&.  St.  ik  S.  475  —  483- 
Beantwortung  einer  geographischen  Anfrage;    in  dem 

Allgem.  litter.  Anzeiger  1797.  S.  479  u.  f. 

VeTgl.  Denk-nrurd.  aus  dem  Leben  ausgezeichneter  Teutleben  des 
lftten  Jahrhunderts  S.  631  —  533- 

■ 

Giseke  (Nikolaus  Dietrich).  S.  Gie- 
i   :       ;  secke). 

»  ■  v  . 

- 

Giseke  (Paul  Dietrich). 

D.  'der  Arzneygel.  und  Profeßor  der  Phyfik*  und 
Dichtkunfi  an  dem  Gymnafium  zu  Hamburgs  wie  auch 
feit  1784  wtyter  Bibliothekar:  geb.  dafelbß  im  De* 
cember  i?45>  Seß*  am  a^  April  \7$6. 

Di(T.  inaug.  botanico  •  medica  jQttens  fyftemata  planta- 

rum  recentiora.    Gotting.  1767.  4« 
'Abhandlungen  und  Beobachtungen  aus  der  Arzneyge* 
labrheit,  von  einer  Gefellfchaft  von  Aetzten  in  Harn« 
bürg.    Hamburg  i77ö..8«  ■ 
Iß  der  vornehmfie  Herausgeber  folgenden  unvollendeten 
Werks:  *Icones  plantarum,  partes,  colorein,  magni- 
tudinem   et  babitum '  earum  ex,  amulTnn  exhibentes, 

L  i  n  n  a  e  anis.  Fafc.  I.  ib.  1777. 4. 
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* 

Memoria  Joannis  Wunderlich,    Profeflbris  Ham- 

burgenfi*.    Hamb.  i77ß.  foL 
Monumentum  ( Joannis'  Schlüter,  Confulis.  ibid. 

1779.  fol. 

Index  Linneanus  in  Leonhardi  Plukenetii  ope» 
ra  botanica  — u  acceflere  variae  in  vitam  et  opera 
Plukenetii  ob fervation es,  partim  ex  ipfius  manu» 
fcripto.  Index  Lrinnaeanus  in  Job.  Ja-c  Dille* 
nii  hiftoriam  mufcorum  ob  ümilitudiuem  additus  efr. 
ibid.  i779»  4* 

Ad  indicem  Linneanum  in  Plukenetium  addendst* 
et  emendanda.    ibid.  i78o.  4. 

Garoli  a  Linne  Termini  botanici,  claflium  methodt 
fexualis  generumque  plautarum  characteres  compen* 
diofi;  recudi  curavit  primos  cum  fuis  definitionibus 
interpretatioue  Germanica  donatos.  ibid.  i78i- 8maj. 
Editio  altera,  cui  acceflerunt*fragmenta,  ordinum  na* 
turalium  Linnei,  nomina  Germanica  Planerige* 
nerum,  Gallica  et  Anglica  tenninorum ,  et  indices. 
ibid.  1707.  8- 

Memoria  God*ofredi  Schütze,  Profeflbris  Hambur* 

genGs.    ibid.  1784* 
Von  der  zweckmäiligen  Benutzung  des  Hamburgifchen 

Gymnaiii,  Towohl  von  Hamburgern  als  von  Frem* 

den.   ebend.  1787*  4- 
Thefes  botanicae,  in  ufum  auditorum  exfcriptae.  ibid. 

x79°*  8« 

DiiT.  folennis  hiftorico  -  Htteraria  de  meritis  Hambur- 
genfium  in  hiftoriam  naturalem,    ibid.  179 1.  4. 

Garoli  a  Linne  Praelectiones  in  ordines  naturales 
plantarum  e  proprio  et  J.  Chr.  Fabricii  Mfpto 
edidit  P.  D.  Gif  ecke  5  acceflit  uberior  palmarum  et 
fcitaminum  expofitio  praeter  plurium  novorum  gen** 
rum  reductiones,  cum  mappa  geograpbico  •  genealo- 
gica  affinitatum,  ordinum  et  aliquot  fructuum  palma- 
rum figurae.    ibid.  1792.    Cum  tabb.  aen. 

Ueber  den  Nutzen  botanifcher  Garten  für  eine  Stadt, 
wie  Hamburg;  in  den  Hamburgifchen  Adrefskomtoir- 
nachrichten  1782.  St.  76  und  77. 

VefgL  Thiefs'ens  Hamburg.  Gel.  Lexikon. 

GLAD* 

.*  • 

» 


Digitized  by  Google 


Gladbach  (G.  J.)    Gladbach  (J.  A.)  193 

*  « 

Gladbach  (Georg  Jakob).  '        .  , 

D.  der  Arzneygel.  Rath  und  Phyßkus  zu  Frankfurt 
am  Mayn,  wie  auch  feit  1785  reichsgräfL  Sehönburgi- 
fcher  Hofrath  und  Leibarzt:  geb.  dafelbß  1736 ,  gefl. 
am  13  September  1796. 

Diff.  de  fcirrbö  in  genere.    Jen.  1759.  4.  ' 

Commentatio  de  morbis  ö  veftitu  contra  frigus  infiifE* 
ciente.  Francof.  ad  M.  1761.  4.  Teutfch.  eb.  1763.  8« 
'  DisquiGtio  de  medieamerirorum  abfozbehtium  in,  febri- 
bus  acutis  praeftantia.    ibid.  eod.  4. 

Job.  Bern h.  Gladbach'»  Unterfuchung  des  Soder 
wannen  Gefundbrunnens,  mit  einer  Vorrede  von 
neuem  herausgegeben,    ebend.  1767.  Q. 

Abbildung  von  Schmetteilingen,  nebß  Text.  4  Hefte, 
ebend.  >777.  4. 

Namen  -  und  Preisverzeicbnifs  fowohl  der  Schmetter- 
linge, oder  der  Tag  -  Dammerungs  -  und  Nachtvö- 
gel, als  auch  der  Infekten,  oder  der  Erd-  und  Waf» 
ferkafer,  Heufchrecken ,  Grillen,  Hummeln,  Wefpea, 
Mücken  und  Schnacken  u.  f.  w.    ebend.  i77Q.  8» 

Gladbach  (Johann  Adolph). 

Studirte  zu  frank  fürt  am  Mayn%  Hannover ,  Helm' 
fiädt  und  Halle,  ward  zu  Helmßädt  1738  £>.  deY  Atz-, 
neygel.  und  in  der  Folge  fürfll.  Anhalt  -  Zerbfiifcher 
Hofrath,  Hofmedikus  und  Landphyfikus  zu  Zerbfi:  geb. 
zu  Frankfurt  am  Mayn  am  Q  Julius  17  »  6",  geß.  am  .  . 
März  1785« 

Diff.  de  mumiis  in  praxi  medica  non  facile  adhibendis. 

Helmft.  1735-  4- 
—  de  herniis  incarceratis  faepe  non  lethalibus.  ibid. 

»738.4« 

Abhandlung  über  die  epidemifchen  Krankheiten  des 
Viehes ,  Von  D.  Barbaret;  eine  Preisfchrift ;  mit 
unterrichtenden  Anmerkungen  von  Hrn.  Bourge» 
]at;  aus  dem  Franzöüfchen  überfetzt.  Wittenb.  u. 
Zerbfi  1770.  8« 

Vierter  Band.  13 

s 

I 

I 

* 
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♦ 

Erfahrungen  und  Wahrnehmungen  über  die  Urfacb  des 
Todes  der  Ertrunkenen ,  nebft  denen  dabey  ficb  er- 
eignenden Erscheinungen ,  welche  in  Gegenwart  der 
dazu  ernannten  Abgeordneten  in  der  hönigl.  Vieh- 
arzneyfchule  zu  Lyon  öffentlich  angefiellt  worden; 
durch  die  Herren  Ghampeaux  und  Faiffole, 
1  Wundärzte  zu  Lyon.  Aua  dem  FranzöuTchen.  Dan* 
zig  177«.  8- 

Anfangsgründe  der  Yieharzneykunß  von  Hrn.  Bour- 
gelat;  aua  dem  Franzöfifchen.  eb.  i77&*  8*  2u- 
latz  zu  diefem  Buch ,  von  der  Zergliederung  dea 
Pferdes,  ^erbft  1773.  8-  •» 

Verfuche  über  die  durch  die  erfte  Gährung  zu  bewür- 
kenoVa  VerTchönerung  aller/ Weine;  aua  dem  Franzä* 
fchen  von  Maupin.    ebend.  1773»  8- 

Abhandlung  von  der  betten  Art,  die  Weine  tbeila  zum 
gemeinen  Gebrauch,  theila  zum  Verfenden  zu  ma- 
chen und  zu  behandeln ;  aus  dem  Franaößfchen  dea 
'  Abts  Rozier.    ebend.  i773«  C- 

Indicis  in  Swietenii  Commentariorum  tomoa  quin* 
que  fupplementum ,  continena  res  notatu  dignas  ,  rea» 
Iis  indicis  vices  füpplens  et  obfervationes  indicans* 
Ilildburghuf.  i775»  4»naj. 

Abhandlung  von  den  hyfterifcb-  und  hypochondrischen 
Nervenkrankheiten  beyder  Gefehl  echter ,  oder  von  • 
den  Vapeurs,  in  welcher  man  bemühet  iß,  mit  ei- 
ner gründlichen  Theorie  eine  auf  Wahrnehmung  ge- 
gründete Ileilungsart  zu  verbinden.  Durch  Herrn 
Pomme  etc.    Breslau  und  Leipzig  1775.  8« 

« 

Yergl.  Ilufi's  Nachrichten  von  deu  jetztlebendcn  Aiihaltifche* 
Schriftftcileru  Th.  1.  b.  89  —  91, 

Gläsener  (Justus  Julius). 

M.  der  Phil,  Konrektor  zu  Stade  %  hernach  Rektor 
der  königl.  DomfchuU  zu  Bremen:  geb.  zu  Hüdesheim 
am  15  May  1738»  §efi.  .  .  . 

•Benjamin  Kcnnicoti  —  DilTertatio  fecunda  fuper 
ratione  textus  Hebraici  Vet.  Ted.  in  libris  editis,  in 
quinque  capita  divifa.    Latin«  verti  curayit,  et  prae* 


Digitizedby  Google 


Gläseneä  (j.  J.)  Glasener  (J,  M.)  195 

fatione  —   auxit  Guil.  Abraham   Teller  etc. 
Lipf.  1765.  8maj. 
Progr.  Diverfa  de  emendatione  fcholarum  iudicia.  Bre- 
mae  1777»  4« 

; 

•  >  • 

Glasener  (Justus  Martin). 

Studirte  zu  Helmßädt  und  Halle ,  ward  1722  It> 
ßruktor  der  Printen  des  Herzogs  Anton,  Ulrich  von 
Sachfen  -  Meiningen,  kam  1723  nach  Hildesheim  zurück, 
ward  1727  Paß'or  Adjunkt  bey  der  dortigen  St.  Andre* 
askirche,  1738  wirklicher  Paßor ,  1733  Licentiat  der 
Theologie  Mid  1741  derselben,  wie  auch  feit  1746 
Konfißorial  •  m/hJ  Hirchenrath ;  ßeng  Unruhe  an ,  weil 
er  1744  <fo  «Sre/fe  eines  Superintendenten  nicht  erlangen 
konnte  und  gerieth  mit  dem  Hildesheimifchen  Miniße- 
rium  in  einen  heftigen  Streit  über  die  Frage:  Ob  die 
Katholiken  noch  mehrere  Mittler  der  IZrlofung  außer 
Chrißus  annehmen  ?  Vfard  darüber,  weil  er  fich  gegen 
die  obrigkeitlichen  Verordnungen  widerfpenßig  betrug, 
abgefetzt,  gieng  deshalb  nach  Wien,  um  fich  durch  den 
Reichshof rath  Hülfe  zu  fchaffen;  geb.  zu  Hildesheim 
am  6  Okt.  1696,  geß.  zu  fVien  am  22  Januar  1750. 

Anrede  an  die  Salzburg! fchen  Emigranten.  Hildeiheim 

1732.  4* 

Diff.  inaug.  (Praef.  Moshemio)  de  demonftratione 
Spiritus  Sancti,  Jefum  efle  verum  Mefliam ,  ad  iL 
luftrandura  Job.  XVI,  ß— 11.    Helmft.  1753.  4. 

Cbriftophori  Impartialis  BohenH  zufällige  Ge- 
danken über  die  ehrenrührige  Charteke,  Krön  der 
Weisheit  genannt.    Hannöver  ( eigentl.  Hildesheim ) 

1733.  4« 

Chrifto.  Impart.  Bohemi  Vertheid  igte  zufällige 
Gedanken  wider  eines  pojlirlichen  Scbriftftellers  Uro« 
Lerne  Blätgen,  zurückgegebenes  Stroh  genannt,  eb, 
1733.  4« 

Chrifto.  I  in  p.  Bohemi  abgefertigter  Courier  nach 
Hildesheim,  an  den  Verfaller  der  Krone  der  Weis- 


'  *  1 

ipö  Gläs#wke  (Justus  Martin;. 

heit;  nebß  einer  wichtigen  Depefche.  Hildesheim 
1733.  4- 

G.  I.  /  B  o  h  e  ni  i  Kurze  Abfertigung  der  eingebildeten 
Macht  und  Hoheit  der  Piiefier  weihe,  und  der  er- 
dichteten  Wunderwerke  in  der  Römifchen  Kirche. 

ebend.  i733»  4« 

Dia  tribe  philo  Jogica  de  R.  Simeone,  filiö  Joe  ha  i, 
auetore  libri  Sohar ,  in  qua  Vi»  cel.  Chrifti. 
Schoettgenii  diflertatio ,  docens  R.  Simeonen), 
filium  Jochai,  auetorem  libri  Sohar,  religione  fu- 

v   ilTe  Chriftianum,  modefte  exaininatur,  et  contrarium 

.  potius  evincitur,  illum  non  fuifle  Chriftianum,  fed 
Judaeum.   HildeGae  1736.  4* 

Hrn.  Conrad  Bert  hold  Behrens,  berühmten  Me- 
dici,  Ehrengedacbtnifs.    ebend.  i737-  ßoL 

Commentatio  biftorico  -  theolog ica  de  genuino  Judaeo- 
rum  Metfia.  ibid.  1737.  4.  Acceifionea  ad  hanc  com* 
nientationem.    ibid.  i73o*  4« 

Misbrauch  der  Eide,  als  eine  Quelle  vieler  Meineide. 
Helmfr.  1741.  8«  «te  und  /ehr  vermehrte  Auflage, 
ebend.  1743-8. 

DilT.  de  Trinitate  Rabbinonim  ac  Cabbaliftarum  non 
Chriftiana,  Ted  raere  Platonica.    ibid.  1741.  4' 

Erörterung  der  Frage:  Ob  ein  Prediger  einem  Unver- 
iohnlichen  mit  gutem  GewuTen  das  heil.  Abendmahl 
reichen  tonne?  ebend.  1742.  ö» 

Erörterung  der  Fiage :  Ob  ein  Prediger,  wenn  ihm  von 
einigen  Pfarr  -  und  Beichtkindern ,  welche  über  ge- 
wüTe  Güter  gefetzt  find,  zuverläflig  hinterbracht  wor- 
den ,  dafs  fie  diefelben  nicht  treulich  verwalten, 
nach  feinem  Amt  und  GewuTen  verbunden  fey,  ih- 
nen folches  zu  Gemüthe  zu  führen  5  und  ob  er,  wenn 
•  er  hierinnen  feine  Pflicht  beobachtet,  könne  injuria- 
rum  belanget  werden?  ebend.  1743«  8'  ; 

Erörterung  der  Frage:  Ob  ein  Regent,  der  durch  un- 
zuläfiige  Mittel,  z.  B.  durch  Bestechung  und  Erkau- 
fung .der  Stimmen,  und  dergleichen,  zu  folcher  Würde 
gelanget,  mit  gutem  Gewiuen  das  Amt  eines  Regen- 
ten führen  könne?  odet  ob  er  verbunden  fey,  folches 
niederzulegen?  Hannover  i745»  4. 
Vorläufiger  Bericht  an  feine  werthefte  Ändreanifche  Ge- 
meine, darinn  er  die  falfchen  Beichuldigungen ,  wo- 

'mit  ihn  S.  T.  Hr.  D.  Job.  Diet,  Winkler  und 


Digitized  by  Google 


# 

« 

GlIsemer  (Justus  Mar*iw).      ,  197 

einige  feiner  Herren  Collegen,  wegen  der  Sendfchrci* 
ben,  die  ein  catholifcher  Priefter  verfertiget,  öffent- 
lich bat  belegen  wollen,  mit  Bescheidenheit  von  Heb 
ablehnet.  Hildesheim  1745.  4.  Fernerer  Bericht  an 
u.  f.  w.    ebend.  i745»  4. 

Befcheidene  Vertbeidigung  wider  S.  T,  Herrn  Aug. 
Chrifti.  Fahfius  —  vorläufige  Antwort  auf  mei- 
nen vorlaufigen  Bericht  an  meine  werthefte  Andrea* 
nifche  Gemeine.    1745«  4.    Fortgefetzte  befcheidne 
Vertbeidigung  u.  f.  w.    1745«  4« 

Anrede  an  feine  werthefte  Andreanifcbe  Gemeine,  darin 
erzeiget:  Dafa  ein  Prediger  nothwendig  verbunden 
fey,  wider  ungegründete  öffentliche  Lagerungen  feine 
Ehre  öffentlich  zu  retten.    1745.  4. 

Allgemeine  Abfertigung  der  Schand  -  Schmäh  •  u.  La- 
ßerfchrift,  die  unter  der  Auffchrift:  Des  Evangeli* 
fcheu  Minifterii  der  Stadt  Hildesheim  vorläufiger,  je» 
doch  wahrhaftiger  Bericht  u.  f.  f.  ans  Licht  getreten, 
Mit  Beylagen.    1746*.  4. 

Nachdrückliebe  Warnung  vor  der  erfcbrecklichen  Sünde 
des  Meineids,  am  6  Januar  des  i745ften  Jahres  am 
Tage  der  heil,  drey  Könige  bey  volkreicher  Ver-  . 
fammlung  vorgeftellet,  und  fowohl  der  ganzen  Bür* 
gerfebaft  bey  ihrer  Deputatuswahl,  als  auch  denen, 
welche  zu  der  ordentlichen  Rathswahl  auserkohren 
worden,  ein  hinlänglicher  Unterricht  ertheilet,  und 
überhaupt  ein  jeder  feiner  Pflicht  erinnert  wird.  eb. 

i74^  8» 

Von  dem  G tauben  Abraham' s  vor  dem  Ausgange  aus 
feinem  Vaterlande.    Hildesheim  1746.  4. 

Erweis,  dafs  der  Satz:  Die  Katholifchen  glauben  nur 
einen  Mittler  der  Erlöfung,  nicht  wider  unfere  fym- 
bolifchen  Bücher  laufe;  wobey  gezeiget  wird,  da  Ts 
der  Hr.  D.  Winkler  mit  feinen  innen  benannten 
Collegen  noch  nicht  einmahl  die  allgemeinen  Begriffe 
von  derfelben,  gefchweige  deren  Verftand,  inne  habe. 
1746.  4. 

Antwortfehreiben  an  den  Hrn.  Johann  Chriftoph 
Harenberg  —  worin  die  wahre  Beschaffenheit  des 
.  '  Streits ,  der  über  den  Satz :  Die  Catholifcben  fetzen 
dem  einzigen  Mittler  Cbrifto  Jefü  noch  mehrere 
an  die  Seite,  entstanden,  aufrichtig  entdeckt  wird. 
1746*  4. 

\         '  's 
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Erörterung  der  Frage:  Ob  es  erlaubet  fey,  einem,  der 
in  einer  andern  Kirchengemeinfchaft  lebet,  gewifle 
Lehren  aufzubürden ,    dazu  er   lieh   nicht  geliehen 
will  ?    1746.  4. 
Beweis  des  Satzes:    Die  Catholifchen  glauben  Einen 

Mittler  der  Erlöfung.  1746.  4. 
Ausführlicher  Bericht  von  der  am  0  Dec.  1742  bey  der 
Kirche  S.  Jacobi  zu  Hildesheim  vollzogenen  Prediger- 
wahl ,  wie  folche  durch  eine  offenbare  Erkaurang 
der  Stimmen,  und  andere  unerlaubte  Kindliche  Wege, 
auf  den  Studiofum  Joh.  Alb.  Dörrien  gefallen, 
nach  eingehohlten  Urtheln  aber  mit  Recht  verworfen 
worden.  1746.  4. 
Urfachen,  welche  ihn  beweget  haben,  an  allerhöchße 

kaiferl,  Majefrät  zu  appellhen.    1746.  4. 
Befcheidene  Ablehnung  der  vermeynten   und  angebli- 
chen Urfachen,  die  E.  E.  R.  bewegt  haben,  mich 
meines   prießerlichen   Amtes   ganzlich  zu  entlaß en. 
Oder:  Widerlegung  des  Abdrucks  der  in  gört  -  geift- 
und  weltlichen   Rechten   unge^ründeten  Definitiver- 
kenntnifs.    1749.  4« 
Kurze  Beantwortung  der  Frage:    Ob  einer  mit  gutem 
Gewiffen  die  Stelle  eines  Predigers,  der  offenbar  wi- 
der alle  Rechte  feines  DienRes  entladen  ift,  wieder- 
um bekleiden  könne?    1749.  4* 
Schreiben   an  feine  geliebtefte  Andreanifche  Gemeine, 
darinnen  er  die  Urfachen  feiner  Reife  nach  Wien  er- 
öffnet, vor  alle  bisher  genoffene  Liebe  und  Wohlta- 
ten herzlich  danket,    und  lieh  indeflen  zum  Gebet 
und  geneigten  Andenken  bis  auf  ein,    Gott  gebe! 
freudiges  Wiederfehen  beftens  empfehlet.    i749*  4* 
De  interceJßone  beatorum  patticulari;  in  Biblioth.  btfr, 
philol.  theo!.  Bremenfi.        De  Euro»  regionis  Pa- 
lae/tinae  noeivo;    ihid.  —   De  origine  vocis  Mufel- 
manni;  ihid.  —    De  Dracone,  inGgni  Regum  Ae- 
gyptiorum,  ad  illuftranduin  Ezecb.  89  —  32;  ihid,  — 
opeeimen  antiiudaicum ,  de  gemino  Judaeor.  Meffia. 
Disquifitio  de  teftimoniis  Judaeorum  pio  veritate  reli» 
gionis  Chriftianae  caute  allegandis;  in  Parergis  Goet- 
tingenfibus  T.  I.  L.  III.  p.  204  fqq. 
Brief  von  den  Auguftinermönchen ,  welche  Fieherbrod 
gratis  austbeilen ;   in  B*  ü  c  k  m  an  n  i  Epiß.  iünerar. 
Ep.  67» 
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Antwortschreiben  auf  gewifle  Fragen,  die  in  den  Hain« 
bürg.  gel.  Berichten  im  J.  1742.  Nr.  85  an  ihn  er- 
gangen ;  in  diefen  Berichten  Nr.  97.  —  Antwort- 
fcbreiben  und  Auflcfung  einiger  Sogenannten  Zwei* 
fekkpoten  im  J.  1742.  Nr.  95,  von  Moisburg  ge- 
macht; ehend.  1745«  Nr.  10. 

Anmerkung  über  die  Worte  fauli  1  Cor.  t,  17: 
Chriftus  hat  mich  nicht  gefandt  zu  taufen,  fon» 
dem  das  Evangelium  zu  predigen;  in  der  Hamburg, 
verinifchten  Bibliothek  B.  1.  S.  ä7  — 78- —  Beant- 
wortung der  neunten  Aufgabe  in  dem  erden  Stück 
der  Hamburg.  Yermifchten  Bibliothek:    Warum  der 
Heiland  eben  mit  der  Strafe  des  Kreutles,  und  kei- 
ner andern,  beleget  worden?  ehend.  S.  55» -558*  — 
Beantwortung  des  Einwurfs,  den  der  Hr.  G.  V.  in 
feinem  Bey trage  zu  einer  Anmerkung  über  die  Worte 
1  Cor.  1,  17:  Chriftus  hat  mich  nicht  gefandt  zu 
taufen,  in  der  Hamburg,  verm.  Bibl.  5  St.  S.  075 
gemacht  hat;  eh,  B.  2.  S.  175  u.  ff.  —  Beantwor- 
tung der  Frage:,  Ob  Paulus  ficherlich  geglaubet  ♦ 
habe,  die  Zukunft  Chriftt  würde  noch  bey  feinem 
Leben  gefchehen,  und  folches  in  fein«  Schriften  1 
ThelT.  4,  15  und  1  Tim.  6,  14,  einfließen  laßen, 
und  wie  folches  mit  der  göttlichen  Eingebung  zu 
vergleichen  fey?  ehend,  S.  488*— 49^'  — r  Erklärung 
der  Worte  Arnos  6,  6:  Und  bekümmert  euch  nichts 
um  den  Schaden  Jofeph's;  ehend.  S.  86 1- 866.  — 
Beantwortung  der  im  2ten  Stück  des  erften  Bandes 
der  Hamb.  verm.  Eibl.  S.  305  befindlichen  Aufgabe: 
Iu  wie  fern  ein  Verftorbener  feiig  zu  preifen  fey; 
ehend.  B.  3.  S.  147  — 149.  —    Antwort  auf  4  Fra« 

'  gen  in  der  Hamb.  verm.  Bibl.  im  iften  Stück  des 
3ten  Bandes  S.  154  u.  ff.  ehend,  S.  47°  —  476*  — * 
Fernere  Erläuterung  der  9ten  Aufgabe  im  iften  Stük* 
ke  der  Hamb.  verm.  Bibliothek:  Warum  der  Hei- 
land ehen  mit  der  Strafe  des  Kreutzes,  und  keiner 
andern,  belegt  worden?  ehend,  S.  Qio- — 814* 

Ein  Paar  Auflatze  in  den  Altonaifchen  gelehrten  Zei- 
tungen von  1746;  z.  B.  St.  35* 

Ein  Paar  Briefe  in  J.  D.   Scheffel 's  Widerlegung  c 
zweyer  Schriften  u.  f.  w.  (1745.  4.) 

Vergl.  GÖtien't  fei.  Europa  Th.  1.  S.  765  u.  f.  —  Lau» 
•  nftein*t  HUdcibcimiXchtt  Kirchen  •  und  R«fonaationshiß#« 
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xie.  —  Mof er' s  Beytrag  zu  einem  Lexico  der  jettstlebentt. 
Theologen  S.  839  n.  f.  —  Jöckerns  Gelehrt.  Lcxihou.  — 
Sch  merJahV  s  zuvcrläft*.  "Nachrichten  von  jüngft  verAorb. 
Gelehrten  B.  s.  $.  447  —  503.  —  Acta  hin.  ecelef.  B.  11.  .  xa 
und  14  lün  und  wieder. 

« 

Glafey  (Adam  Friedrich), 

Studirte  zu  Gotha  und  Jena,  ofcne  eben  nuf '  diefer 
ZJniverfitäe  viele  Kollegien  zu  hören,  indem  erfaß  ganz 
für  fich  ßudirte,  ward  dort  171 2  M.  der  PhiL  und  Pri- 
vatdocent  ,    gi*ng   nach   Leipzig  und  ward  Hof  meißer 
xweyer  junger  Herren  von  Tümpling,    mit  denen  er 
nach   Tübingen  gieng  und  -Teutfchlartd  bereifete.  Nach 
der  Rückkunft  erwarb  er  fich.  1717  zu  Leipzig  das  Recht, 
Kollegien  zu  lefen,    ward  1718  zu  Halle  D.  der  Rechte 
und  fuhr  fort ,  fich  durch  Kollegienlcfen  und  SchriftßeU 
lerey  bekannt  zu  machen;    wodurch  er  fich  aber  aller» 
hana   Widerwärtigkeiten  zuzog:    indeffen  brauchte  man 
ihn  doch  ,  fowohl  in  als  außer  Snchfen,  zur  Ausarbei- 
tung verfchiedener  Deduktionen;  1726  ward  er.  Hof»  und 
Jufiitzrath ,    wie   auch  geheimer  Archivar  zu  Dresden, 
und   in   verfchiedenen   auswärtigen  Angelegenheiten  ge» 
braucht,  nachdem  er  fchon  1740  einen  Adjunkt  erhalten 
hatte:  geb.  zu  Reichenbach  im  Vogtlande  am  17  Januar 
1699,  geß.  am  14  Julius  1755« 

DuT.  iuris  naturae  de  officiorum  collifione.  Jenae  1713.  4. 

•Der  meditirende  Eclecticus,  welcher  feine  philofophi^ 
fchen  und  philologifchen  Anmerkungen  zu  fernem 
Nachlinnen  und  Unterricht  communiciret  (ein  Jour- 
nal),   ebend.  17 13  — -»714.  5  Stücke.  Q. 

•Der  raifonntrende  Jurifte,  welcher  aus  der  Vernunft, 
Wie  auch  aus  den  Römifcben  und  Teutfcben  Anti- 
quitäten feine  Gedanken  über  einige  Lehren  der 
Rechsgelehrfarokeit  entdecket  (ein  Journal),  ebend. 
1714.  3  Stücke.  8- 

Antiquitates  Tum p]  ing  ianae ,    oder  Ehrenfaule  des 

II  auf  es  Tümpling.    Leipzig  1716.  4. 

■ 

■  ■ 
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DilT.  epift.  de  titulo  Domini  atque  Baronis,  ad  Jo. 
Jac.  Helfrichium,  Prof.  Tubing.  Tubing.  1716. 4. 

—  epiß.  de  quarta  fpecie  tutelae,  feil,  pactitia,  oder, 
von  Vormundfcbaften ,  fo  aus  Zufagen  entßeben ; 
an  Hrn.  W.  A.  Schöpfen,  Profeffbr  in  Tübingen, 
ebend.  1716.  4. 

*Disquifitio  ium  naturae  et  gentium  de  iufio  Gyllen- 
borgii  et  Goerzii,  Sueciae  Legatorum  in  Britan- 
nia  et  confoederato  Belgio  arreßo,  S.  1.  1717.  4* 
Teutfch  und  Lateinifch. 

DifT.  de  dignitate  perfonali,  cum  territoiiis  German  o- 
rum  communicabili.    Lipf.  17 17»  4* 

Apologia  contra  Hilleri  (Prof.  Tubing.)  figmentum 
tutelae  pactitiae,  unter  dem  Titel  de»  wohlverdienten 
Trinkgeldes.    Strasburg  17 17.  4. 

Dill,  iuridica  inaug.  de  iure  praecedentiae  foeminarum, 
ad  Leg.  Q  ff.  de  Senatoribus.    Halae  17*8*  4. 

Gefcbicht  mäßige  Erörterung  der  Frage  :  Ob  ein  jeder 
Cbur  •  und  Fürfilich  •  Sächßfcher  Lebnmann  zugleich 
ein  Land  (äffe  und  Unterthan  fey,  wie  auch,  was  es 
vor  eine  Beschaffenheit  mit  der  Sächfifchen  Erbhuldi- 
gung habe?   Leipzig  1719.  4. 

Diff.  de  iurisdictione  vo\untaria  extra  territorium  non 
exercenda,  ad  L.  2  ff.  de  officio  Proconfulis.  ib.  eod.  4. 

Eines  unpartheyifcben  Patriotens  un vorgreif liehe  Ge- 
danken ,  betreffend  die  bey  dem  Reichs  •  Convent  zu 
Kegens  bürg  bä>igige  Erz  •  Meißer  -  Amts  -  Sache. 
Frankfurt  und  Leipzig  1719.  4. 

Grundlatze  der  bürgerlichen  Recbtsgelehrfamkeit,  durch 
die  gelunde  Vernunft,  und  die  Römifcben  und  Teut- 
leben Antiquitäten ,  von  ihren  Schlacken  gefaubert, 
und  nach  Ordnung  der  Inßitutionen  zum  nützlichen 
Gebrauch  eingerichtet.  Leipz.  1720.  (eigtntl.  1719.)  8- 
Wurde  konfifeirt. 

Gedanken  vom  Titul  Excellenz,    ebend.  1720.  4. 

Kern  der  Gefchichte  des  hohen  Ghur  -  und  Fürßlicben 
Haufes  zu  Sachfen,  mit  Urkunden  und  Zeugniffen 
bewahrter  Scribenten  belegt,  nebft  darzu  dieulicheu 
Kupfern  und  Regißern.  Frankfurt  u.  Leipz.  1721.  8« 
Aufs  neue  überfeben  und  verbeffert.  ebend.  1737.  8- 
Nürnberg  1753«  8« 

Hiftorifche  Betrachtung  einiger  im  heil.  Römifch.  Reich 
gebräuchlicher  Titulaturen,  worinnea  der  eh  am  ahlige 


■ 
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und  beulige  Gebrauch  derlei ben  unterfucbet  wird. 
Leipzig  1722.  4* 
Iliftoria  Germaniae  polemica ,  oder  Kern  Teutfcber 
Reichs  •  Gefchichte,  worinn  die  wicbtigften  Contro* 
verfien  und  Sachen ,  welche  im  beil.  Kömifchen  Rei*  1 
che  von  Kayfer  zu  Kayfer  vorgefallen,  und  den  Ne« 
xum  generalem  Germaniae  oder  kayferl.  Majefiat  mit 
♦  denen  gefammten  Ständen,  wie  auch  des  beil.  Rom. 

Reichs  apderweitige  Gerechtfame  betreffen ,  hiftorifch 
unterfucht  und  erörtert  werden.  Frankfurt  u.  Leip« 
«ig  1722.  4. 

Vertheidigung  feiner  Reichs  -  Tliftorie  wider  das  im 
77ßen  Stücke  der  Leipziger  Teutleben  Actorum  dar« 
über  gefällte  Judicium,    ebend.  1722.  4. 

Vernunft  -  und  Völker  •  Recht,  worinn  die  Lebren  die- 
fer  WifTenfchaften  auf  deuionftrative  Gründe  gefetzet, 
und  nach  felbigen  die  unter  fouverainen  Völkern, 
wie  auch  denen  Gelehrten-  bis  daher  vorgefallene 
Streitigkeitep  erörtert  werden;  nebft  einer  Hißorie 
des  vernünftigen  Recbts ,  worinn  niebt  nur  die  Leb- 
,  ren  eines  jeden.  Scribenten  in  iure  naturae  angezeigt 

und  exauiinirt  werden,  fondern  auch  eine  vollftän- 
dige  Bibliotheca  Juris  Naturae  et  Gentium  zu  beilu- 
den ift,  welche  die  bis  anbero  in  diefer  Oifciplin 
herausgekommene  Bücher,  Diflertationes  und  andere 
Pieces  volantes  nach  ihren' Materien  in  alphabetifcher  • 
Ordnung  darlegt,  fammt  einem  vollständigen  Real» 
Regifrer.  Frankfurt  und  Leipzig  (Nßrnt.)  1723.  4. 
Als  diefes  Werk  angegriffen  wurde,  fo  vertheidigte 
er  dajjelbe  in  folgender  Schrift: 

Vertheidigung  feines  Rechts  der  Vernunft,  wider  das 
i7?fte  Stück  der  Teutfcben  Actorum  Eruditorum. 
ebend.  1723»  4*  ^<is  Werk  felbfi  arbeitete  er  her» 
nach  um ,  und  gab  es  zum  zweytenmahl  heraus  ebend» 
1732.  4*  Alsdann  besonders  die  beygejügte  Gefchichtef 
unter  dem  Titel: 

Vollftändige  Gefchichte  des  Rechts  der  Vernunft,  wor- 
innen  die  in  diefer  Wiflenfcbaft  ans  Licht  getretene 
Schriften  nach  ihren  Inhalt  und  wahren  Werth  be- 
urtbeilet,  zugleich  auch  von  den  VcrfafTern  derfelEen 
die  zum  Verftändnifs  ihrer  Bücher  dienliche  Nachrich- 
ten angezeiget  werden;  nebft  einer  Bibliotheca  Juris 
Naturae  et  Gentium,   in  welcher  zugleich  die  einzel- 

*  * 
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nen  DiHertationes  und  andere  Kleine  Schriften  nach 
den  Materien  in  alphabetischer  Ordnung  dargeleget 
werden.  Leipzig  i739»  4«  f°lgte  die  3*e  Aus» 
gäbe  des  Naturrechts  be fonders ,  betitelt: 

Recht  der  Vernunft ,  worinnen  die  Lehren  diefer  Wif« 
fenfchaft  auf  feße  Gründe  gefetzt,  und  nach  felbi« 
gen,  die  in  "Welt  •  Händeln,  auch  unter  den  Gelehr- 
ten vorgefallenen  Streitigkeiten  erörtert  werden;  3te 
Auflage9  aufs  neue  durchgegangen,  verbelTert  und 
Hark  vermehrt,  auch  mit  einem  vollßandigen  Real- 
Regißer  verleben.  Frankfurt  u.  Leipzig  (Nürnberg) 
1746.  4»    Alsdann  das  Völkerrecht,  unter  dem  Titel: 

Völkerrecht,  worinnen  die  Handlungen  freyer  Völker 
gegen  einander  zu/  Kriegs  -  und  Friedens  •  Zeiten, 
nach  dem  Rechte  der  Vernunft  betrachtet,  und  aus 
den  neuern  Gefchichten  mit  den  darüber  vorgefalle- 
nen  Streitigkeiten  erläutert  werden,    ebend.  1752. 

'   (eigentl.  i75i«)*4« 

Commentatio  hiftorica  de  yera  Minißerialium  indole, 
qua  Minlfteriales  palatini,  praefertim  vero  milites  Im« 
perii  aut  Statuum  nobiles  etc.  reltituuntur.  Francof. 

1724-  4- 

Theatrum  hißoricum  Fraetenüonum  et  Controverßarum 
illußrium ;  oder,  hifiorifcher  Schauplatz  der  A.nfprü- 
che  und  Streitigkeiten  hoher  Potentaten  und  anderer 
regierender  Herrfchaften*  in  Europa ,  worinnen  der 
Urfprung,  die  Gründe,  Gegen  -  Antworten  und  der 
jetzige  Zußand  der  wichtigßen  Prätentionen  dargeßel« 
Jet  wird;  'vormahls  herausgegeben  von  Chriftoph 
Herrmann  Schröder,  nunmehro  aber  continuirt, 
und  um  die  Helfta  vermehrt.    Leipzig  1727.  fol. 

Epiftola  ad  Henricum,  iain  Comitem  de  Bünau, 
de  novo  inftituto  hißoriam  Saxoniae  ex  Jigillis  illu« 
ßrandL    Dresdae  1723.  4.  x 

Pragmatische  Gefcbichte  der  Cron  Böhmen ,  worinnen 
dasjenige,  was  unter  jedwedem  Herzoge  und  Könige 
von  Böhmen  von  Zeiten  zu  Zeiten  merkwürdiges 
vorgegangen ,  und  fowohl  in  die  ehcmahlige  als  jet- 
zige Grundverfaflung  diefes  Königreichs ,  und  defien 
hefondern  Nexum  mit  dem  Römifchen  Reiche  ein«- 
fchlägt,  hiftorifch  erläutert  wird.    Leipzig  1729*  4« 

•Anleitung  zu  einer  Weltüblichen  Teutleben  Schreib* 
Art,  worinnen  die  Grund  •Lehren  sn  einem  in  Welt« 


2c>4  Glafey    (Adam  Friedrich). 

Händeln  brauchbahren  Stylo  enthalten  find ,  und  fo- ' 
Wohl  Stückvveife  mit  Exempeln  erläutert ,    als  auch 
am  Ende  im  ganzen  mit  ausgearbeiteten  Proben  be- 
,  ftärket  worden.    Frankfurt  und  Leipzig  (Nürnberg) 
i75o.  I).    2te  und  vermehrte  Ausgabe,    eb.  1736.  8« 

•  3te  vermehrte  Ausgabe,    ebend.  1747.  0- 
Anecdotorum  S.   11.  I.  hiftoriain  ac  ius  publicum  illu» 

ftrantium  collectio.  Dresdae  et  Liipf.  1734.  Ö-  -Auf 
dem  Schmutztitel  fleht:  Toinus  I,  und  der  Vorrede 
zu  Folge  jotlten  ihrer  noch  fünf  folgen,  welches  aber 
unterblieb, 

*  DilT.  critica  de  fupernaculo  Angloruni  9   Germanis  von 

der  Nagel'  Probe,  quo  etiam  utuntur  aliae  nationes 
Europae.  I.ipl.  1744.  4.  Editio  fecunda  multum  au- 
ctior.    ibid.  1746.  4. 

Bibliotheca  R  i  n  c  k  iana  ,  feu  fuppellex  librorum  tarn 
impreflbrum,  quam  MStorum,  quos  per  omnia  feien* 
tiarum  genera  collegit  vir  quondam  illußris  Dominus 
Eucharius  Gottlieb  Rinck,  JCt.  Haereditarius 
in  Stötteritz,  Sacrae  Caef.  Maj.  Conßliarius,  Acade« 
miae  Noricae  Senior  ac  Anteceflbr  primarius.  Cum 
praefatione  Adami  Friderici  Glafay,  JCti.  Ac« 
cedit  index  locupletillimus.  Lipf.  (1747.)  Qmaj. 
Glafey  iß  auch  Verfaffer  diefes,  c(en  Litteratoren 
nützl.  V erzeichniffes  der  Bücher  feines  (Schwiegervaters. 

Diff.  de  gladio ,  quocum  Guftavus  Adolphus, 
Rex  Sueciae,  in  proelio  Luzenenß  oeeubuit.  Lipf. 

1749-  4- 

Specimen,  Decadem  figillorum  complexum ,  quibus  hi- 
ftoriam  Italiae,  Galliae  et  Germaniae  illußrat.  Guel- 
pherbyti  1749.  4.    Cum.  tabb.  aen. 

Jn  der  2ten  Auflage  des  von  Buddeus  beforgten  all- 
gemeinen hiftorifchen  Lexikons  hat  er  den  gröfsten 
Theil  der  Teutfchen  Provinzialgefchichte  ausgearbeitet. 

Obfervatio  de  Comitibus  Palatinis,  et  Raugrafiisj  in 
Mifcell.  Lipßenf.  T.  I.  p.  126  —  143. 

Bedenken  ,  ob  ein  Teutfcher  Bifchoff  in  Feuda  fecula- 
ria  fuccediren  könne?  in  Putonei  Enunciatis. 


... 


Verfchiedene  ungedruckte  Schriften,  die  er  auf  Verlan» 
gen  verfchiedener  Standesp  er  fönen  verfertigte,  als: 

Deductio  iuris  et  facti  pro  aflerenda  fuperioritate  terri- 
toriale Regiae  Majeftatis  $ardiniae,  qua  Duci«  Mon- , 
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tisferratenfia  in  loca  et  caftra  MiHeßmi,  Crucis  fer- 
reae,  Altaris,  MalJarUxn ,  Cayri,  Hochae  Vignalis, 
Deghi  etc.  aliaque  feuda  Langharuin ,  contra  Dn> 
Franc«  Dom.  Couiitem  Millefimi  et  agnatos 
Carettenfes,  aliosgne  Langbarum  Vafallos,  litis  hu- 
ius  focios. 

Jus  Regiae  Majeßati  Sardiniae  in  Marcbionatum  No* 
velli  et  Monfortis  competens  vindicatum,  buiusque 
inveftitura  diutius  non  deneganda. 

Refponfiones  ad  quaeftiones  novem,  auf  Anfragen  ei* 
nes  königlichen  Sardinifcben  Minüters. 

Grundlicher  und  uuumftöfsKcher  Jewei's,  dafs  die  Her* 
ren  Herzoge  zu  Mecklenburg  dem  hocblöbl.  Herren* 
Merfferthum ,  die  in  Dero  Herzogthum  gelegenen 
Corotbureyen  Nemeröw  und  Mirow  widerrechtlich 
vorenthalten. 

Confiliüm  de  inftaurando  nexu  Magni  JVTagifteru  Meli* 
teniis  et  Magni  Priöratus  Germaniae  cum  JYIagifterio 
BojqTagü  BrandenBurgici. 

Conirnentatio  hiftorica  de  veteri  ßatu  Minifterialium* 
opnbfita  Diflertationi  Marburgenfi  Dn,  Joach.  Ge- 
orgii  Plön  nies.  Auf  Verlangen  der  Frankifchen 
Reichsritter fchaft. 

Kurze  biftorifche  Befcbreibung  des  Freyherrlichen  Ge* 
fcblecbts  derer  von  Schulen  bürg. 

VtrgU  tG  6t  ten* *  gel.  Europa  Th.  s.  $;  61  —  76.  Th.  5.  8.  80t. 
—  Weidlieh's  GeXchichie  der  jetztleb»  Rechtsgelehrten  in 
Teutfchland  Th.  1.  S.  27«  —  283-  —  Dresdner  gel.  Anzeigen 
1755  und  1756.  S.  a3^  — «56-  «5»'—  -54«  —  Hallifche  ßey/ 
trage  zur  jurift.  Oel.  Hillorie  B.  ft.  S.  548  —  554.  —  Erlang, 
gel.  Zeitung  1755.  Beyträge  S.  639  n.  f.  —  v.  Holzfeh  w 
Her's  und  Siebenhees  Dednctionibibliothek  B.  4.  S.  «i87 
u.  f.  —  Seybolds  hiAorifche«  Handbuch  auf  alle  Tage  im 
Jahre.  (Reutlingen  1788-  8-)  s  >9«  —  Adelung  zum  Jo- 
che r.  —  Saxii  Onomafi.  litter.  P.  VI.  p.  677.  — -  Hir- 
Je  hing'/  Handbuch. 

■ 

V  ■ 

t 

Glandorf  (Eberhard  Gottlieb).  . 

Studirte  zu  Göttingen ,  ward  177&  dafelbft  Haus- 
lehrer und  vierter  Bibliothek fekretar ,  hielt  auch  Vor» 
lefungen  über  Griechifche  und  Lateinifche  Litter aturt 
Schriftßcller  und  Alter  thümer ,  und  ward  17 Qo  Konrek- 
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lor  des  Gymnaßums  zu  Ansbach:  geb.  zu  Wimpfen  in^. 
Schwaben  am  11  Junius  i75°>  geß*  am  ft  Nov.  1794. 

Teutfche  Ueberfetzung  der  Heynifcben  Lobrede  und 
deflen  Programms  auf  Münchhaufen.  Gott.  1770. 

Sententiofa  vetuftiiTimorum  Gnomicorum  quorundam  poe* 
tarum  opera.  Continetur  in  hoc  voluniine  Pythago- 
reorum  aureum  Carmen;  varietatem  lectioni*  notasque 
adiecit.    Lipf.  i77ö\  ß. 

Progr.  Comparationein  recentlorum  poetarum,  praefer- 
tim  Angloruiri,  cum  antiquis  domi  a  pueria  inftituen» 
dam  fcholaJHcum  efle  exercirium  admodum  probabile; 
Onold.  17Q1.  4. 

Das  Sittliche  der  älteften  Orakel ,  ein  Programm,  eb. 
i70o.  4.    Forfetzung.    ebend.  1784.  4. 

Progr.  Idiomäta  Graeca  qua  ratione  fint  fcholis  tra- 
denda?  idoneamne  fuaferint  Vigerua  et  editores 
Vigeri,  nec  ne?  Diff.  I.    ibid.  i7Q2.  4. 

Einige  Bey träge  zur  geographifchen  Methode,  wie  die 
Kenntnifa  der  Lage  der  Orte  oder  die  GrSnskunde» 
im  Cirkel  der  andern  Lektionen,  auf  Schulen  bey« 
gebracht  werden  kann  j-  nebft  einer  kleinen  Welt- 
charte.    ebend.  17Q4.  0* 

Formenlehre  des  Griechifchen  Declinirens  und  Gonju- 
girens  ohne  Accente ,  mit  Anwendung  der  pro  Töd  l- 
ichen Regeln;  zur  Wiederholung  oder  auch  zum  ei- 
lten Anfang  für  feine  Schüler,  die  beym  Flectiren 
denken  können  und  wollen,    ebend.  1787.  Q. 

Progr.  über  die  Conftructionslehre  im  Allgemeinen,  eb. 
i79°-  4« 

Vergl.  Meyer't  biograph.  Nachrichten  ron  den  Schrirttiellem 
in  Au&bach  und  Bayreuth  S.  94  —  98.  — -    Vo  cke'  tu  Oeburtf» 

und  Todtenalmanach.  Ansbach.  Gelehrten  Th.  x.  S.  40a. 

-  * 
k 

-  - 

Glaser  (Johann  Friedrich). 

Studirte  zu  Erfurt ,  AUdorf  und  Wittenberg,  ward 
zu  Harderwyk  1736  D.  der  Arzney&cl.  Praktikus  dersel- 
ben erß  zu  Wafungen  t  hetnach  zu  Suhlf  wo  er  kurfäch- 
fifcher  Stadt  -  und  Amtsphyfikus  wurde  ,  und  feit  i7Ql 
herzogl.  Sachfen  -  Gvthaifcher  Bergrath:  geb.  zu  JVa- 
fungen  am  3  September  1707,  geß.  am  7  Dec^  i7fy< 
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D.  inaug.  de  Myopia.    Harderovici  1730*.  4. 

Nützliche  und  durch  die  Erfahrung  bewahrte  Vor- 
schläge, bey  heftigen  und  gefchwinden  Feuersbrün- 
ften Häufer  und  Mo  Lilien  ßcher  zu  retten.  Dresden 
und  Leipzig  1756.  4.  fite  Auflage,  ebend.  1756.  4. 
3te  vielvennehrte  Auflage.  Hildburgh.  17Ö4.  8^  4tef 
noch  mehr  vermehrte  Auflage,    ebend.  1772.  Q.  • 

Befchreibung  feiner  neuerfundenen  Blutwaage  und  Blut- 
mefsgefchirres ,  womit  man  beym  Hand  -  und  Fufs- 
aderlaffen  das  Blut,  ob  es  fchon  unter  Adas  dabey 
gebräuchliche  Waffer  läuft ,  dennoch  fo  bald  von 
Loth  zu  Loth  richtig,  und  fehr  nützlich  wägen  und 
meiTen ,  auch  fonft  durch  einen  angewiefenen  Vor- 
theil unter  dem  Waffer  argefondert  allein  auffangen 
kann.  Mit  1  Kupfertafel,  ebend.  i758  8-  Neu© 
Auflage,  unter  dem  Titel:  Befchreibung  feiner  neuer- 
fundenen und  nicht  alleiu  für  Aerzte  und  Wundärzte, 
fondern  auch  für  alle  Hausväter  und  Hausmütter 
brauchbaren  und  fehr  nützlichen  Blutwaage  und  fei- 
nes Blutin efsgefchirres.    Mit  1  Kupiert,    ib.  1  ;ß;;.  Q. 

Nützliches  Verhalten  bey  der  jetzo  in  Teutfchland  re* 
gierenden  Fleck fieberfeuche.   ebend.  1758«  8« 

Preisfchrift ,  wie  das  Bauholz  in  den  Gebäuden  zu  Ab- 
haltung grofser  Feuersbrünfte  zuzurichten,    eh.  1762. 

Ausführliche  Befchreibung  der  glücklich  abgelaufenen 
grofsen  Feuerprobe,  welche  mit  feinem  erfundenen 
Brand  abhaltenden  Holzanßriche  öffentlich  gemacht 
worden.    Leipzig  i773»  8« 

Beantwortung  une}  Widerlegung  verfchiedlicher  widec 
feinen  erfundenen  und  in  der  damit  an  etlichen  klei- 
nen Probehäüfern  angeheilten  und  glücklich  abgelau- 
fenen grofsen  Feuerprobe  bewährtbefundeneA  Brand 
abhaltenden  Holzanftrich  gemachten  ungegründeten 
Einwendungen  und  Zweifel,    ebend.  1774.  8« 

Phyßkalifche  Abhandlung  von  den  Blüten  verderben* 
den  ,  auch  Laub  und  Obßabf reffenden  fc lud  liehen 
Baupen  der  Obßbäume,  und  bewährten  Hdlfsmitteln, 
folche  Haupen  von  den  Obftbäuroen  abzuhalten  und 

r  zu  vertreiben.  Frankfurt  u.  Leipzig  1774.  Q.  Viel 
verbeff.  u.  verm.  Ausg.,  mit  fi  Kupf.  eb.  17Q0.  gr.  8. 

Preis  fc  hrift ,  wie  die  Feuerlöfchanftalten  in  den  kleinen 
Städten  und  auf  den  Dörfern  zu  verbeffern  find. 
Leipzig  1775.  8» 
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FbyAkalifche  Bewegungsgründe,  die  et  wahrfcheinlich 
und  glauben  machen,  dafi  bey  der  Hennebergifchen 
Berg  -  und  Handelsftadt  Suhl  ein  unterirdifcher  gro- 
fser  Schatz  von  Steinfalz  verborgen  liege;  fammt  un- 
mafsgeb liehen  Vorfchlägen  u.  f.  w.    Leipz.  1776.  8- 

Fernere  Erörterung  und  Aufklärung  feiner  verbefferten 
Freisfchrift  von  VerbefTerung  der  Feuerlöfchanftalten 
wider  den  Hrn.  Kammerafleflbr  J.  W.  Heinemann 
zu  Blankenburg.   Hildburgb.  1779.  g. 

Auf  richtige  Erfahrung  gegründete  Abhandlung  von  der 
tödlicheu  Knotenkrankheit  unterm  Kindviehe  und 
Kothwildprete  in  den  Wäldern ,  wie  folche  abzuhal- 
ten, und  die  angefallene  gewifs  zu  k urinin  find ;  lind 
von  der  nicht  tödlichen   Maul  -  und  Fußkrankheit 

t  unterm  Rind  Webe,  wie  folche  leicht  geheiret  werden 
kann.    Mit  einer  illuni/Kuprerpl.  Leipz.  i78o.  gr.  Q. 

Phyfikalifch  ökonomifche  Abhandlung  von  den  fc häßli- 
chen Raupen  der  Obßbäume,  und  bewährten  Hülfs- 
mitteln,  folche  Raupen  von  den  Obftbäumen  abzuhal- 
ten und  zu  vertreiben.  Viel  verbeflerte  und  verm. 
Auflage.    Mit  2  Kupfern,    ebend.  i7ßo.  gr.  3. 

Gründliche  und  auf  richtige  Erfahrung  gebauete  Ab» 
handlung,  wie  die  meiden  Feuersbrüufte  der  Gebäude 
verhütet,  .und  die  doch  entstandenen  bald  und  befler 
als  bisher  gelöfchet ,  und  von  ihrer  weitern  Ausbrei- 
tung abgehalten  werden  können.   Erfurt  17&2.  8* 

Ob  nmafsgebl icher  Vorfehl ag Was?  der  Jugend  in  den 
niedern  Schulen  für  ein  nützlicher  Unterricht  gege- 
ben werden  kann ,  wie  mit  Feuer  und  Licht  und 
leicht /entzündlichen  Dingen  behutfam  umzugehen  ift, 
dafs  keine  Feuersbrünfte  davon  entgehen  mögen. 
Deflau  1783-  gr.  8* 

Beweisgründe ,  dafs  und  warum  die  in  feiner  gedruck- 
ten Schrift;  Vorfchläge,  wie  die  meiften  Feuers- 
brünfte zu  verhüten  etc.  angegebenen  und  zum  ge* 
meinnützigen  Gebrauch ,  auch  fchicklichen  Mittel, 
die  Feuersbrünfte  fchnell  zu  löfchen ,  und  ihre  gerne 
erfolgende  'weitere  Ausbreitung  abzuhalten,  viel  wirk» 
famer  und  gewifler  lind,  als  die  bisher  gewöhnli» 
eben.    Schieulingen  1784*  8* 

Feuerlöfchprobe ,  oder  ausführliche  Befchreibung  und 
praktifche  Vorfchläge,  wie  ein  Brandfeuer  leicht  u. 
am  gefchwindeßeu  zu  löfchen  iü   Marburg  »78^.  8* 

Aus» 
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Ausführliche  und  auf  Erfahrung  gegründete  Abhand- 
lung und  Vorfchläge,  wie  thunlicber  Weife  die  mei- 
fien  Feuersbrünfte  an  und  in  den  Gebäuden  wobl 
verhütet,  und  die  etwan  doch  entgehenden  oder  ent- 
ftandenen  bald  und  beßer,  als  bisher  insgemein  ge» 
fcheben  i(tv  gelöfchet  und  von  ihrer  weitern  Aus- 
breitung abgehalten  werden  können.  Leipz.  1788-  8» 

Auffätze  in  den  Nov.  Actt.  Caef.  «Natur.  Cur.  in  den 
Actt.  Acad.  Elect.  Moguntin.  feieut.  util.  im  Hatobur- 
gifchen  Magazin,  in  den  Fränkifchen  Sammlungen» 
in  den  Hannöver fchen  Bey trägen  zum  Nutzen  und 
Vergnügen ,  im  Hannöverifchen  Magazin  ,  in  den 
Dresdner  gelehrten  Anzeigen,  und  in  den  Schriften 
der  Leipziger  ökonomifchen  Societat. 

Vergl.  Bcytrag  zur  Lebcmgefchtchte  des  vor  kirrzem  verßorbenen 
Arztes,  D.  J  o  h.  Triedr.  Gla/er's  (aus  einem  eigrnhändi* 
-  gen  Brief  defltlbeu ) ;  in  dem  Journal  von  und  für  Franken, 
B.  6.  H.  4.  S.  411 — 42$.  —  Hirfching's  Handbuch.  — 
Denkwürd.  aus  dem  Leben  ausgezeichneter  Teutleben  des  igten 
Jahrhunderts  S.  7»a  —  7«5- 

Gleditsch  (Johann  Gottlieb). 

Studirte  zu  Leipzig  y  ward  dafelbß  M,  der  PhiL^ 
unternahm  her  nach*  botanif che  Reifen,  ward  1740  königl, 
PreuJJifcher  Landphyfikus  des  Lebußjchen  Hreifes  in  der 
Mittelmark ,    1742  zu  Frankfurt  an  der  Oder  D,  der 

Arzneygel  Direktor  des  botanifchen  Gartens  der 

königl.  Akademie  der  W  iffenfehaften  zu  Berlin  und  Mit» 
glied  diefer  Akademie ,  Lehrer  am  königl,  Collegio  ana* 
tomico  -  chirurgico  t  königl,  "Preußischer  Hofrath ,  Mit* 
auffeher  über  die  Medicinwaaren  und  das  Laboratorium 
der  Hofapotheke;  geb.  zu  Leipzig  am  5  Februar  1714» 
gefi.  am  6  Oktober  17Q6. 

Catalogus  plantarum ,  tarn  rarioruiti ,  quam  vulgaqum, 
quae  in  horto  douiini  de  Ziethen  —  Trebnizii  co- 
luntur,  et  in  vicinis  locis  fponte  nafeuntur.  L<ipf. 
i73ö.  8- 

Confideratio  epicrifeos  Siegesbekianae  in  Linn  ei  Sy» 
ftema  plantarum  fexuale  et  methodum  botanicam  huic 
fuperltructarh ;  viro  celeberriinO ,  Chrifü.  Wolfio, 
Vierter  Band.  14 


Digitized  by  Google 


210  &.EDIT8C1I    (JoiIASN  GoTTLIBB). 

veritatum  reftauratori  et  cuiuscunque  generis  fcientia- 
rum  prouiotori,  communicata.    Berolini  1740.  0« 

Diir.  inaug.  de  methodo  botanica  dubio  et  fallaci  vir* 
*  tutum  in  plantis  indice.    Francof.  ad  V.  1742.  4. 

Lucubratiuncula  de  fuco  fubglobofo  feiTili  et  molli,  in 
Marcbia  electorali  Viadrina  et  eius  viciniis  reperi- 
4     undo.    Berolini  1744«  4« 

Methodus  fungorum.   ib.  1753.  8*    pum  fex  tahb.  aen. 

Abhandlung  von  Vertilgung  der  Zugheufcb recken.  Ber- 
lin 1754«  8» 

Anweifung  zum  Receptfchreiben.  eb.  1757.  eb.  1761.  0» 
Syßema  plantaruin  a  ßaminum  iitu,  fecund u in  clafles, 

ordines   et    genera   cum    cbaracteribus  eHentialibus. 

ibid.  1764.  0- 

Vermifcbte  phyfikalifch  •  botanifch  -  ökonomifche  Ab- 
bandlungen.  3  Tbeile.   Halle  1765.  176Ö.  1767.  gr.  Q. 
.  Mit  Kupfern. 

Anleitung  zu  einer  verriunftmäfsigen  Erkenntnifs  der 
roben  Arzneymittel.    Berlin  1767.  0« 

Vermifcbte  Bemerkungen  aus  der  Arzneywiflenfcbafr, 
Kräuterlehre  u.  Oekonomie.   i  Theil.  Leipz.  i7öö»  8» 

Betrachtung  über  die  BefchalTenheit  des  Bienenftandes 
in  der  Mark  Brandenburg.    Riga  1769.  8» 

Alphabeti fches  Verzeichnis  der  gewöhnlichen  Arzney- 
gewä'chfe,  ihrer  Tbeile  und  rohen  Produkte,  welche 
in  den  gröfsten  Apotheken  Teutfchlandes  gefunden 
werden,  für  die  Anfanger.    Berlin  1769.  8»  % 

Pflanzenverzeichnifs  zum  Nutzen  und  Vergnügen  der 
Luft  •  und  Baumgartner  und  aller  Liebhaber  von 
fremden  und  einheimifchen  Bäumen,  Sträuchen  und 
Staudenge  wach  fe.   ebend.  1773.  8« 

Syfteoiatifche  Einleitung  in  die  neuere  aus  ihren  eignn» 
thümlichen  phyfikalilch  -  ökonomifchen  Gründen  her- 
geleitete Forftwilfenfchaft.  lfter  Band.  eb.  1774.  8« 
2ter  Band.  eb.  i775«  2te  Aufl.  der  beyden  Bände» 
ebend.  i775.  8« 

Vollfiändige  theoretifch  -  praktifche  Gefchichte  aller  in 
'  der  Arzney ,    Haushaltung  und  ihren  yerfchiedenen 

Nahrungszweigen  nützlich  befundenen  Pflanzet))  nach* 
hißorifch-philofophifchen  Gründen,  lßer  Band.  Ber- 
lin 1777.  gr.  8- 

*  C#  Linnaei  Philofopbia  botanica ,  in  qua  explican« 
tur  fundamenta  botanica  cum  definitionibus  partium, 

%  ■ 
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exemplis  terminorum ,  obfervationibus  rarioruin ,  ad- 
iectis  fig.  aen.    Edit.  11,  curante  J.  G.  GL  Bero* 

lini  1779.  8»  t  '*  : 

Einleitung  in  die  Wrfienfchaft  der  rohen  und  einfachen 
Arzney mittel;   nach  phylifchen,  chemifchen  und  ihe- 
dicinifch  -  praktifchen  Gründen,    ifter  Theil.  Berlin 
1788*    ater  Theil  ifte  Abtheil.  1779.    fite  Abtheil,  i 
i78».  8» 

Phyfikaliich  -  ökonomische  Betrachtung  über  den  Hei» 
deboden  in  der  Mark  Brandenburg,  deflen  Erzeu- 
gung, Zerftöhrung  und  Entblößung  des  darunter  fle- 
henden Flugfandes,  nebft  einigen  darauf  gegründe- 
ten *  Gedanken ,  einen  dergleichen  Flugfand  durch 
Wiederherftellung  feiner  natürlichen  Erd  •  und  Rafe- 
decke  feit,  oder  Hebend  zu  machen.  Berlin  u.  Leip- 
zig 1702.  Qi 

Brüggmann's  ökonomifch  •  praküfcbe  Abhandlung 
vom  Unkraute ,  delTen  Gattungen ,  Nutzbarkeit  oder 
Schädlichkeit,  und  Anzeige  der  Mittel,  es  zu  vertil* 
gen ,  zu  vermindern,  oder  gar  zum  Nutzen  anzuwen- 
den; eine  von  der  Berlin.  Akademie  gekrönte  Preis- 
fchrift.  Aus  dem  Lateinifchen  überfetzt,  mit  An- 
merkungen.   Berlin  1785»  8* 

Naturgefchichte  der  vorzüglich  nutzbaren  einheimtfchen 
Pflanzen.  1  Quartal.    Mit  13  Kupf.   Elbing.  1786.  8* 

N<icä  feinem  Tode  gab  H.  A.  Gerhard  heraus  def- 
fen  Abhandlungen  über  eine  feltne  Art  des  Kno- 
chenbruchs  bey  dem  Rindvieh,  und  über  das  Nor- 
wegifche  Beinbruch  gras.    Berlin  1 787«  8« 

Botanica  medica,  oder  die  Lehre  von  den  vorzüglich 
wirkfamen  einheimifchen  Arzneygewa>hfen.  Zu.  öf- 
fentlichen Vorlefangen  für  angehende  Aerzte  be- 
nimmt; herausgegeben  v.  F.  W.  A.  Lüders.  Zwey 
Bände,    ebend.  i788»  »789*  g*.  8- 

Vier  hinterlaiTenene  Abhandlungen,  das  prakt.  Forft- 
wefen  betreffend ,  herausgegeben  und  mit  einer  Vor- 
rede verfehen  von  K.  A.  Gerhard,    eb.  i788»  gr«  8« 

Vermifchte  ökonomifche  und  botanifche  Abhandlungen, 
herausgegeben  und  mit  einer  Vorrede  verfehen  von 
K.  A.  Gerhard.    3  Bände,    ebend.  1789-  gr*  8» 

Vorrede .  zu  der  Schrift:  Die  Pflanzen  Teutfchlands 
nach  ihrer  gelehrten  Gefchichte  von  der  Gefell,  der 
naturf.  Freunde  in  Berlin,    ifter  Th.    Leipz.  »782, 

s.' 
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Gedanken  über  die  Verbeflernng  det  natürlichen  Wie- 
.Ten;  im  2ten  Band  der  Befchäftigungen  Naturforfchen* 
der  Freunde.  ( 1776. )  —   Von  der  Entdeckung  des 
blaufarben  Kobolts  in  Schießen;   ebend,  —  Kurze 
,  Bemerkung  über  den  Scheibering ;  ebend» 
Qefchichte   der  einbeimifchen   Futterkräuter  ;    in  den 
Schriften  der  Berl.  Gefell,  naturf.  Freunde.   3  Band« 
(1732.)  —  Lateinifche  Befchreibung  der  ächten  Bai* 
fam  pflanze  von  Mekka;  ebend.  —    Vom  Raupenfrafs, 
.  von  der  Eichenrinde;    eb.         Vom  Giftfeh  wamm ; 

ebend.  — ■   Verzeichnifs  einiger  blaurotb  und  glänzend 
.  -werdenden  Pflanzen;  eb,  4  Band.  (i7Q3*)  —  Abge- 
kürzter Beytrag  zu  Bemerkungen  über  die  höcbfrnö» 
thige  Aufficht  über  den   allgemeinen  Gebrauch  des 
weifsen  Arieniks;  ebend»  5  Band.  (i785>)  — Be- 
fchreibung des  Cappadocifchen  Ahorns  aus  der  trok- 
kenen  Sammlung  G un delheimer's;  eb.  6  Band« 
( 17650  — "    Von  einem  zwitterblütigen  Gewachfe  an 
den  Palmen  von  zwey  unterfchiedenen  Werft  -  oder 
Saalweiden  im  Thiergarten  zu  Berlin ,    nebft  einer 
kurzen  Nachricht  von  der  eben  dafelbft  befindlichen 
eichenblättrigen  Erle;  ebend.  7  Band,  (i787») 
Verfchledene  Abhandlungen  in  den  Mein oi res  de  l'Aca- 
demie  des  Sciences  de  Berlin;  z.  B.  Obfervaffons  für 
verkable  Ofieocolle  de  la  Marche  de  Brandebourg; 
1       a.  1744«  —    Conjecture  für  Tufage  des  corps  dia» 
\  phanes  de  Michelius  dans  les   Champignons  a 
l'ame;  ibid,  —    Experience,  concernant  la  genera* 
tion  des  Champignons;  a.  1749.  —   Relation  con- 
cernant un  Eflaim  prodigteux  de  Fourmis,  qui  ref- 
fembloit  a  une,  Aurore  boreale ;  ibid.  -—    Eflai  d'une 
Fecondation  artificielle ,  fait  für  l'efpece  derPalmier, 
»  quvon  nomme  Palma,  daetylifera   folio  ftabelliformi ; 
ibid.  —    Syneme  des  Plantes,  fonde  für  la  iituation 
et  la  liaifon  des  Etamines ;  ibid,  —   Obfervation  für 
la  Pneumonantbe,  nouveau  genre  de  Plante  dont  le 
caractere  differe  entierement  de  celui  de  la  Gentiane; 
a.  175 i,  —    La  fepulture  de  la  Taupe;  a.  1752.  — • 
Des  SautereTles  d'.Orient,  qui  voyageht  en  troupes, 
et  qui  ont  fait  des  ravages  dans  la  Marche  Brande- 
bourg; ibid,         Inßructions  neceflaires  pour  la  con- 
noilTance  de  diverfes  plantes  du  pai's,    dont  l'ufsrge 
peut  fervir  a  epargner  les  ebenes  et  Pemploi  des  ma* 
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■  tieres  -etrangeres  dans  la  tannerie  des  cuirs;  a,  1754. 

—  Dill  er  tat.  lur  un  Pommier  ä  tige  balle,  en  buif- 

lon,  d'une  efpece  degeueree,  femelle,  apetable,  et  / 
de  fes  varietes;  ihid. —    Sur  une  exeroiflance  inons- 

•  ■  * 

trueufe,    qui  a  ete  trouvee  für  un  fapin;    a.  1 7 5 '5 • 

—  Nouvelles  Obfervations,  pour  fervir  de»  fupple- 
ment  a  l'hiftoire  de  la  nielJe  des  bleds;  ib.  — -  Re* 

-  marques  abregees  für  quelques  indices  de  reffemblan- 
ce ,  qui  fe  trouvent  entre  le  corps-  du  regne  animal 
et  ceux  du  regne  vegetal;  a.  1757.  *i75Ö»  —  Eclair- 
1  cillcmens   hiftoriques   et  phyfiques   für  diverfes  plan* 

tes,  qui  ont  ete  prifes  pour  le  veritable  Aegoletbron 
de  PI  ine;  a.  1759.  —  Conüderations  für  la  mul- 
tiplication  precoce  des  Abeilles ,  retrouvee  depuis 
quelques  annees  dans  le  Marggraviat  de  Luface;  et 
qui  avoit  deja  ete  employee  par  les  Romains  a  Mul- 
tiplier les  elfains  trop.  diminues;  a.  1760.  -r—  Su£ 
une  efpece  de  prolification  t  res -rare,  arriyee  au  con- 
tie  du  piftille  dans  une  Iris  monftrueufc ,  et  für  une 
autre  linguliere  dans  un  Lis  blanc;  n.  ;7öi.  —  Nou- 
velles  Obfervations,  concernant  deux  cas  particuliers 
des  GrenouiUeSt  qui  ont  ete  troublees  dans  l'etat 
d'  engourdilTement  ou  elles  ont  coutume  de  paffer  l'hy» 
rer  ;  a.  1762.  —  Recberches  fuccintes  für  PHypoci- 
ßite  des  Anciens;  a.  1764.  —  Expofition  d'une  Fe- 
condation  artiftcielle  des  Fruites  et  des  Samsons, 
appuyee  für  des  experiences  certaines;  ib.  —  Nou- 
velles  Experiences  phyßques  für  1'accroifTenicnt  et  la 
diminution  du  mouveuient  exterieur  par  lequel  les 
plantes  s'ecartent  de  leur  directton  perpendiculaire, 
.  fuivant  'la  diverfe  temperature  de  l'air;  a.  1765.'  — 
Sur  le  vrai  caractere  naturel  et  generique  de  la  Plante, 
nommee  Zietenia;  a.  1766.  —  De  la  Fecondation 
artiftcielle  d'un  Palmier  femelle;,  a.  17Ö7.  —  Sur  la 
inaniere.  utile  dont  on  pcut  employer  quelques  unes 
des  grandes  efpece»  de  la  Plante  dite  en  Allemand 
Ried  -  Gfas  (Carex fcirfnfa ei,  Gen.  Plant.  482.), 
en  particulier  pout  fagpe^de  roediocies  ou  de  petitc» 
chaüflees  für  les  lieux  marecageux ;,  a.  — 
Correction  caracteriftique  fuccinte  du  genre  de  TAU 
buca  et  de  l'  Akthris  ile  »Linne*  aV*fr«9-  —  Hela-> 
riot*  fuccinte  concernant  h  terre  *de  Debrezin ,  pour 
fervir  •  lupplemeri*  a -VW&k*  »abirelle  du  £el  Ii- 
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xWie]  mirieral  qui  refifte  au  feu;  a.  1770.—  •  Bfe*» 
moire  pour  fervir  a  1*  Hiftoire  naturelle  de  la  Mouffe; 
.  a,  1771  et  1773*       .  Confiderations  für  la  cbute  des 
-  jeunes^  brancbet  <jui,  dans  certaines  annees,  tombent 
.-  en,  abondaoce  des  £apins  de  nos  forets;.a.  1776*  * 
Nouveaux  eclaircüTeuiens  concernant  l'ancienne  bis- 
teure   fabuleüfe  qui  fe  trouve  dau*  Simon  Pauli 
für  la  Plante  de  Norwege  qu'on  nomine  Gramen  olli- 
fraguui  Norwegicum  Simon  Pauli;    «.  i7ßi. 
Polices  relatives  a  l'biftoire  naturelle  du.  Cainpbrier 

•  bors  de  fa  patrie ,  et  particulieiement  dans  le  Nord 
;  de  1' Allemagne;    a.   17&4.  —    $ur  ^a  Mandragore, 

•  dont  rbifloire  a  ete  fort  alieree  dans  l'Antiquite; 
a.  I7ft8-  welche  zum  Theil  int  Teutfche  überfeut  hat 
J.  L.  K.  Mit  ml  er  in  den  PhylikaL  u.  jnedicinifeben 

•  Abbandlungen  diefer  Akad,  B.  3  u.  4.  ( i783  u.  f.  ) 

Auffätze  .in  dfen  von  D.  Martini  besorgten  Berlin. 

•  Mannigfaltigkeiten.  t 

Ein  Brief  von  ib'm  über  die  Viebfeucbe  y?^At  Rußifch 
in  der  Fortsetzung  der  Abhandlung,  der  freyenökön. 

4  Gefellfcb.  in  Rufsland  Th.  5;  und  in  dem  St.  Peters» 
burgifeben  unterrichtenden  Kalender  auf  das  J.  i7Ö5» 

,'Sein  Büdnif*  vor  dem  4ten  Band  der  Kr«?  Mir  suchen  ökouain. 
Enzyklopädie  (I774-)  '.'  , 

Vergl.  Börner'  s  Nachrichten  von  Jetztlebendeu  Aersteu  us  f. 
w.  B.  5.  S.  536—- 596.  619.  —  lialding  er' s  Ergänzun- 
gen S.  54 ~56.  —  (Eck's)  Leipziger  gel.  Tagebuch  'auf*  Aas 
J.  1786.  5.'  111  —  113.  —  Schriften  der  Berlin.  GefeUTch.  Ha- 
turf.  Freunde  B.g.  St.  3.  S.  301  —  g»4«  (»709«)  —  f  iü- 
denow'  s  u.  Ufteri"  s  Bcyträge  zur  Biographie  des  verdor- 
benen Ilofraths  u.  Prof.  Gleditfch.  Zürich  1790.  fl.  — 
Hirfching's  Handburh.  —  Denkwurd.  aus  dem  Leben 
'    ausgezeichneter  Teutleben  de«  igten  Jahrhundert«  S.  14?- 14g* 


Gleich  (Dominikus). 


Frandjcaner  der  Stroth  urgifthen  Diöces  und  ordi- 
nairer  Prediger  hey  Su  Gear$*ku  Augsburgs   geb.  zu 

*  •  •  •         •••••  * 

Wunderbare  Liebe  Gottes  durch  Maria  au  Nasareth 
und  Betblebcmrtr«ffnet  und  in  Betrachtungen  vorga- 
ltelk.   2  Theüea   Augsburg  1765— »766.  6* 
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,  «.  » 

Predigten  für  alle  Mariäfeße  des  Jahrs,  in  vermehr- 
ter Zahl  vorgetragen.    4  Theile.    Augsburg  1767.  Q. 

Lehrreiche  und  ßttliche  Predigten  von  dem  heiligen 
Sakramente  des  Altars.    4  Theile.   ebend.  i777-  8« 

Maria,  die  unbefleckte  Jungfrau  und  Mutter  Gottes 
f.  w.  in  andächtigen  Betrachtungen  vorgeftellt.  eb. 
1783-  8- 

von  Gleichen  (Friedrich  Wilhelm), 

r- 

genannt  Rusworbt. 

« 

Ward  1728  Page  an  den  furßl.  Thum  -  und  Ta- 
ocifchen  Hof  zu  Frankfurt  am  Mayn^  kam  alsdann  un- 
ter das  Kadettenkorps  zu  Dresden,  mufste  nach  zwey 
Jahren  wegen  eines  Duells  die  Flucht  ergreifen,  ward 

1734  Fähnrich  in   markgräfl.  ßayreuthifchen  Dienßen, 

1735  Lieutfnant ,    bald  hernach  Capitain  -  Lieutenant, 

1736  Hofjunker,  1737  Ii ammerj unker ,  1739  Rittmeißer^ 
1740  Major,  174Ö  Kammerherr,  1749  Obrifilieutenant, 
1750  Reife  -  Oberßallmeißer ,  zweyter  Chef  des  Ober- 
fiallamts,  und  Ritter  des  Brandenburgifchen  rothen  Ad- 
lerordens. 1756  legte  er „ mit  einer  Penfion  feine  Stellen 
nieder.  Nach  3  Jahren  erhielt  er  zwar  den  geheimen 
Rathscharakter  und  das  Grofskreutz  des  rothen  Adleror- 
dens, und  follte  1761  als  Kammerpräßdent  zu  Bayreuth 
mit  Sitz  und  Stimme  im  Minißerium ,  nebß  4000  Gul- 
den Gehalt,  einer  Amtshauptmannfchaft,  und  gewiffen 
Emolumenten,  wieder  in  markgräfl.  Dienfie  treten,  blieb 
aber  ßets  fort  Privatmann  auf  feinem  Gute  und  dem 
dazu  gehörigen  Schloße  Greiffenßein  zu  Bonnland  un- 
weit Hammelburg,  von  wo  aus  er  von  Zeit  zu  Zeit 
Reifen  unternahm;  und  ward  noch  178°  zum  Ritterrath 
des  Kantons  Rhön  -  Werra  ernannt:  geb.  zu  Bayreuth 
am  14  Januar  i7i7»  geß*  «™  »<*  J**nius  1783« 

Nachrichten  von  dem  Neueft en  aus  dem  Reiche  der 
Pjlanzen,   befonders  die  Erzeugung  derfelben  oder 
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• 

innere  Geheimniße  betreffend,  ifte  Abtbeil.  Nürn- 
berg 1762.  —  fite  Abtheilung,  ebend.  1763.  kl.  fol« 
Mit  Kupfern,  Hernach  zufammen  unter  folgendem 
Titel:  Das  Neueße  aus  dem  Reiche  der  Pflanzen, 
oder  mikrof  kopifche  Unterfucbuneen  der  geheimen  ^ 
Zeugungstbeile  der  Pflanzen  in  ihren  IMütpn  ,  und 
der  in  denselben  befindlichen  Infehten;  nebfi  einigen 
Verfucben  von  dein  Keime,  und  einem  Anhange  ver- 
mifchter  Beobachtungen  —  mit  einer  Vorrede  von 
D.  Cafitnir  Cbriftoph  Schmiedel.  Mit  51 
in  Kupfer  geftochenen  und  illuminirren  Abbildungen, 
ebend.  1764.  kl.  fol.  Mit  folgendem  neuen  Titel; 
Mikrofkopifcbe  Unterfucbungen  und  Beobachtungen 
der  geheimen  Zengungstheile  der  Pflanzen  in  ihren 
Blüten  und  der  in  denfelbm  befindlichen  Infekten  u. 
f.  w.  eh  1790.  Franzöfifch  von  J.  F.  Ifen  flamm. 
Nürnberg  i77o.  gr.  fol.  Mit  einem  neuen  Titelblatt, 
ebend.  1790. 

Gefchichte  der  gemeinen  Stubenfliege;  nebft  4  mit  Kar* 
ben  erleuchteten  Kupferfafeln.  ebend.  1764.  gr.  4. 
Mit  einem  neuen  Titelblatt,  ebend.  1790.  Franzö- 
fifch von  J.  F.  Ifen  flamm,  ebend.  1766.  gr.  fol. 
Mit  einem  neuen  Titelblatt,    ebend.  1790. 

Verfucb  einer  Gefchichte  der  Blattläufe  und  Blattlaus- 
frefler  des  Ulmbaums;  mit  4  illuminirten  Kupferta- 
feln. Nebft  einer  Vorrede  des  Hofraths  Oelius. 
ebend.  1770.  gr.  4.    Neue  Ausgabe,    eb.  i7ß7.  gr.  4. 

Auserlefene  mikrof  kopifche  Entdeckungen  bey  den 
Pflanzen,  Blumen  und  Blüten,  Infekten,  uryi  andern 
Merkwürdigkeiten.  6  Hefte.  Mit  83  iNuin.  Kupf. 
ebend.  1777  —  1781.  gr.  4. 

Abhandlung  über  die  Saamen  -  nnd  Infufionstbierchen 
und  über  die  Erzeugung,  nebft  inikrof kopifchen  Be» 
obaebtungen  des  Saamens  der  Thiere  und  verschie- 
dener Infufionen.  Mit  33  illuminirten  Kupfertafeln, 
ebend.  1778»  gr-  4» 

Abhandlung  vom  Sonnenmikröfkop,  mit  deflen  im  Neue- 
ften  aus  dem  Reich  der  Pflanzen  und  auch  in  dem 
dritten  Fünfzig  der  Leder  in  ü  1  ler  ifeben  inikrof  ko- 
pifchen Ergötzungen  bekannt  gemachten  Univerfalrai- 
krofkop  vereinigt,  und  womit  fowobl  in  verfinfler- 
ten  als  hellem  Zimmer,    und  unter  freyein  Himmel 

,    Beobachtungen  au  machen  u.  f.  w.   eb.  x78i.  gr.  4. 
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Von  Entftehung,  Bildung,  Umbildung  und  Beßimmung 
de»  Erdkörpers,  aus  dem  Archiv  der  Natur  u.  Pby- 
fik.    Deila  u  i782.  gr.  Q. 

Send fcb reihen f  worin  er  D.  Afch  in  Göttingen  Dif- 
fertation  fcharf  prüft  und  behauptet,  dafs  er  in  fei» 
nen  Beobachtungen ,  die  den  Streit  entscheiden  fol- 
ob  es  wirklich  Saamentbierchen  gebe  oder  nicht, 
nicht  gar  glücklich  gewefen;  in  den  von  H.  F.  De- 
ltas befolgten  Frank.  Sammlungen  St.  15.  Nr.  1. 
(Nürnb.  17.57.  8»)  —  Schreiben  über  verfcbiedene 
Grade  der  Kälte  am  29  Jänner  i758t  nach  einerley 
Thermometern;  ebend.  St.  19.  Nr.  3.  (  1758« )  — ■ 
Von  der  Verwandlung  des  Habers  in  Korn  u.  Wait» 
zen;  ebend»  St.  26.  Nx.  7.  (i759»)  — ~  Verbeflerung 
der  vordem  CLaifenrätler ;  eb,  St.  27*  Nr.  6.  (1760«) 
—  Zufällige  Gedanken  über  den  Urfprung  des  Le- 
bens und  der  Erzeugung;  eb,  St.  38*  Nr.  2*  (1763.} 

Sonderbares  Wachsthum  der  Lunaria ,  wie  auch  Aus- 
züge aus  feinem  Beobacbtungs  •  Journal ;  in  den 
Neueften  Mannichfahigkeiten  Jahrg.  3.  S.  483  u.  fF. 
Mit  Kupfern.  —  Vorfchlag  zu  einer  gefellfcbaft- 
lichen  Beobachtung  der  Infufionstbierchen ;   eb»  Jahr- 

§*nß  4- 

Anwendung  der  Del islifchen  Hypotbefe  von  den  Po- 
lypen auf  die  Bandwürmer;   im  $ten  Band  der  Be- 
Ichäftig.  Naturf.  Freunde.  (Berlin  1779.  80  —  Zer- 
gliederung und  mikrofkopifche  Beobachtungen  eines, 
n  Bandwurms  und  eines  Kürbiswurms;  ebend. 

Von  den  Farben  des  Schattens;  in  Aptt.  Acad.  Erford. 
ad  an.  »778  et  1779.    (Erf.  1780.  4.) 

Die  5  erfien  Kupfertafeln  tu  Martin  Frobenius  L  e- 
dermüller's  Nachlefe  mikrofkopifcher  Gemüths- 
und  Augenergötzungen  Sammlung  2 ,  find  von  fei- 
ner  Erfindung. 

Einige  Gedichte. 

Sein  Bildnifg  von  JTini  erfckmid  EU  Nürnberg  1781  in  Xnp- 
pfe*  geAocheu,  in  Quart. 

Vergl.  Weickard*  s  Biographie  des  Herrn  F.  W.  von  G/ei- 
xhen  u.  f.  xr.  1785»  8»  —  Schriften  der  Gefrllfch.  Naturf. 
Freunde  in  Berlin  Th.  5.  S.  491  u.  ff.  (  1784- )  — "  Ade- 
lung zum  J ö  eher.  —  Hirfehi  ngl  s  Handbuch.  —  Fi- 
he  nj  eher'  t  gel.  Füvfienthum  Bayreuth  B.  5.  6.  64  —  76. 
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Gleichmann  (J...  C...  G...). 

Studirte  zu  Erfurt  y  und  gieng  hernach  in  die  weile 
Wehl  geh.  zu  .  .  .  geß.  ... 

Meraento  Mori  an  den  Antikritikus,  (Erfurt)  1760.9. 
Gab  heraus :  ßriefwechfel  des  Hrn.  Profelfors  Riedel 
mit  dem  Antikritikus.    ( ebend. )  17  6Q.  Q. 

Gleichmann  (Johhann  Zacharias), 

fonß  auch  genannt 

Helmönd  (Clarus  Michael). 

Uerzogl.  Sachfen  -  TVeißenfelßfcher  Sekretär  f  her- 
zogl.  Sachfen  •  Gothaifcher  Hofadyokat  und  Steuerein- 
nehmer zu  Ohrdruf  in  Thüringen:  geb.  zu,.  .  geß*\7SQ. 

Unter  dem  Namen  Clarus  Michael  H clmond: 
Dreyzehn  Proben  einer  unbetrüglichen  fürftl.  Macht- 
kunft.   Jena  1711  —  1723.  8« 

Unter  demfelben  Namen:  Delineatio  iuris  publici  Saxo- 
niei.    Jenae.  et  Lipf.  i7*7»  8« 

Difcours  von  dem  politischen  Nutzen  der  Teutleben 
Münz  •  Wiflenfcbaft  mittler  Zeiten ;  darinnen  kürz* 
lieh  gezeiget  wird  ^  wie  ein  Landesfürlt  dadurch  fei* 
nen  Splendeur  vermehren  und  feinen  Nahmen  unfterb» 
lieh  machen  könne.  Leipzig  u.  Jena  1718*  8*  Fort* 
fetzung.    ebend.  1719.  8 

Confultatio  de  penitus  abrpgando  et  toll  endo  Jure  Pon* 
tiftcio  e  foris  et  academüs  Reg u in  et  Principum  Pro» 
teßantium.  S.  1.  1720.  4,  Editio  fecunda  aueta  et 
locupletata.    S.  1.  1742.  4. 

De  officio  Principis,  quando  annona  deficit.    1720.  4. 

Spicilegium  nonnullorum  Scriptorum  Reformationis  hi- 
froriam  illuftrantium ,  quae  non  reperiuntur  in  cele- 
berrimi  Hermanni  von  der  Hardt  tribus  Tomis 
Autographorum  Luther  i,  aliorumque  eclebrium  vi- 
rorumj  cum  qua tuor  Continus tionibus.  Gotha e  1723— 

1727.  4» 
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De  bene  fundata  praetenlione  Sereniflimae  Domus  Sa- 
.  xonicae  ad  Burggrafiatuin  atque  Marefchallatum  Würz» 
bürgen  fem.    17&4*  8» 

*  Z weyer  vertrauten  Freunde  aufrichtiges  und  unpar- 
tbeyifches  Gefpräch  von  der  Practicabilität  und  Nut- 

-  zen  der  Gleich  m  annifcben  oder  Helm ondifchen 
.  Proben  von  einer  unbetrüglicben  fürfilichen  Macht- 
kunft.    Jena  1724.  4. 

*  Sammlungen  der  fonderbaren   Merkwürdigkeiten  aua 

der  berühmten  Landgraffchaft  Thüringen.  1  — r  lote 
Sammlung.  Jena  1724 — 1731.  4.  Der  Buchdrucker, 
J oh.  Bernhard  Heller  zu  Jena ,  that  hin  und 
Wieden  Zufälle  hinzu  und  druckte  einen  Generaltitel 
mit  feinem  Namen  vor:  aber  Gleichmann  iß  der 
wahre  Verf affer. 

Nachricht  von  dem  Säch/ifchen  herzoglichen  Majeltats» 
Siegel,    ebend.  1725»  4*    Viel  vermehrter  in  Lateini- 
fcher  Sprache:    Commentatio  iuridico  -  politico  -  hi» 
ßorica  de  magno  •  ducali  figillo  maießatis  Saxonico, 
in  lucem  publica m  edita  etc.    ibid.  1740.  4* 

XJnter  dem  Namen  Johann  Sperantes  acht  Gefpra- 
che  im  Reiche  der  Toden,  z.  B.  zwifchen  D.  Lu- 
ther und  D.  Samuel  Stryk,  zwifchen  dem  Land* 
grafen  Ludwig  dem  Springer  und  Grafen  Lud« 
wig  von  Gleichen ,  zwifchen  der  Papßin  Johanne 
und  einem  Lutherifchen  Magißer,  zwifchen  einem 
Pilgrim  nach  Rom  und  Heinrich  von  Zütphen, 
zwifchen  Pallavicino  und  Trajano  Boccalini. 
172^  —  1728.  4. 

Abgenötbigte  und  rechtmäßige  Retorlion  auf  ein  fchänd* 
lieh  es  Pasquill,  fo  ohnlängft  wider  die  Gefpräche  im 
Reiche  der  Toden ,  abfondertich  wider  die  vierte 
Fort  fetzung  (von  der  Papßin  Johanne)  evowiret 
worden.    1727»  4» 

Unter  dem  Namen  Joh,  Sperantes:  Sech»  hundert 
auserlefene  chriftliche  politifche  Regeln  und  Staats- 
Maximen.   Allendorf  1726.  Q. 

Unter  dem  Namen  Veramandus:  Teutfcher  Patriot, 
welcher  auf  feiner  Reife  durch  mancher]ey  Staaten 
wider  die  häufig  paffirende  Laßer  und  Mifsbrä'uche 
der  Menfchen  eifert.  1  —  7te  Tour.  Frankfurt  und 
Leipzig  1728 — i73o.  4. 
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Unter  dem  Namen  Veramandut:  Neun  Gfcfprache 
im  Reiche  der  Toden,  z.  B.  zwifchen  Paulo  Odon« 
tio  und  Roberto  Barns,  zwifchen  Kaller  Gün- 
ther und  Job.  Tetzeli  e wifchen  Ghurf ürft  Jo- 
hann Friedrieb  von  Saohfen  und  dem  Cardinal 
Von  Sacbfen  -  Zeit« ,  zwifchen  Herrraann,  Chur- 
fürft  uhd  Erzbifehoffen  zu  Cölln,  und  D.  Job. 
Pfeffinger,  zvvilchen  Barthol.  Bernh,  von 
Feld  kirch  und  Bon  ifacio,  der  Thüringer  Apo- 
ftel.    Frankfurt  und  Leipzig  \7*Q — 1750.  4. 

Theophili  Gefpräch  im  Reich  der  Lebendigen  von 
den  Gefprächen  im  Reiche  der  Toden,  welche  unter 
den  Namen  Sperantis  und  Veraman-di  heran« 
kommen,    ebend   i73o.  4. 

Waldorffii  Demonftration,  dafs  in  des  Job.  Spo- 
ra n t i s  und  Veramandi  G elprächen  im  Reiche  der 
Toden  nichts  wider  die  Reicbsgefetze  anzutreffen; 
einigen  Römifch  -  CatboUfcben  entgegen  gefetzt.  Jena 
und  J„ei)>zig  1730.  4. 

Obfervatione*  hiftoricae  de  Coronis  Ducum;  von  herzog- 
lichen Cronen.    Jenae  et  Lipf.  1730.  4.    Hernach  um» 
ftdndücher  unter  dem  Titel  ;  Erneuerte  ZeuguifTe  des  • 
Alterthums  von  herzoglichen  Cronen.    1735-  4« 

Hiltorilehe  Nachricht  von  Evangelifch  •  Lutherifchen 
Reformations  -  und  Jubel* Medaillen,  welche  fowobl 
im  Anfange  als  Fortgange  der  Evangelifch  -  Luthe- 
rifchen Reformation  ,  als  auch  infonderheit  an  den 
grofsen  Lutherifchen  Jubiläis  de  anno  1617,  1630  u. 
1717  gepräget  worden;  nebft  einer  Vorrede  von  dem 
in  diefem  i73oß:en  Jahre  gefälligen  grofsen  Jubila 9 
der  Augfpurgifchen  ConfelTion  u.  f.  w.  Jena  und 
Leipzig  1730.  4. 

Obfervationes  litterariae,  von  alten  und  neuen  Schrif- 
ten ,  der  gelehrt  •  und  curieufen  Welt  roitgetheilet  u. 
f.  w.  ifies  Stück,  ebend.  i73o.  —  ates  Stück, 
unter  dem  Titel:  ObflT.  lit.  das  ift:  Gelehrte  Anmer- 
kungen ,  von  alten  und  neuen  Schriften,  welche  8us 
feinem  gefam mieten  Bücher  -  Vorrathe,  der  gelehrt-  N 
und  curieufen  Welt  mitgetheilet  werden  u.  f.  w. 
ebend.  1731.  4. 

Tractat  vom  Recht  Evangelischer  Fürften  über  die  über- 
flüflig  -  und  im  Pabftthum  fehr  mifsgebrauchte  geiß- 
liche Güter.    1731.  4. 
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Unter  dem  Namen  Puramandus:  H ißorifche  Nach* 
rieht,  von  den  in  alten  Kirchen  und  Clöftern  verborge- 
nen Schätzen,  welche  zu  Anfang  der  Lutherifchen 
Reformation  von  den  Mönchen  vergraben  worden, 
lßes  Stück.  ,  Frankfurt  und  Jena  173t.  0* 

Unter  dem  Namen  Sine  er  am  and  us;  Send  •  Schrei- 
ben ,  welches  von  allen  redlich  geßonten  Römifch- 
Cathölifchen ,  dem  am  11  Jul.  1730  neu  -  erwählten 
Römifchen  Pabft  Clement!  XII  zugefchicket  wor- 
den,   ebend.  i73*»  8* 

Catalogus  Numorum  tarn  rariorum  antiquorum,  praeci- 
pue  Romanorum  Confularium  et  Impeiialium,  quam 
modernorum  variorum ,  quos  rei  numismaticae  ftudio- 
fis,  certis  ex  caußis,  cum  determinato  fecundum  ae- 
quitatem  pretio,  venales  exponit,  et  auetionis  lege 
otfert  etc.    Gothae  173s.  8« 

Von  der  Procuratur  des  heil.  Römifchen  Reichs ,  wel- 
che einem  Herzoge  von  Sachfen ,  als  Landgrafen  in 
Thüringen  |  zukommt  u.  f.  w.    ebend.  i73&*  4- 

Ohnmafsgeblicber  Vorfchlag  zu  einer  fichern  Zuflucht 
für  Converfos.    Frankfurt  und  Leipzig  1733.  4. 

Einige  hiftorifebe  Merkwürdigkeiten  von  dem  glorwür- 
%  digften  Churfürften  von  Sachfen,  Friderico  III 
Sapiente.    ebend.  1733.4. 

Unter  dem  Namen  Mir  am  andus:  Propbezeyhung, 
dafs  vorm  Ende  der  Welt  die  Römifche  Babylon 
durch  Bergleute  werde  gefället  oder  vertilget  wer- 
den,  eb.  1733.  4«< 

Von  den  auf  der  Sachfifchen  Pfalzgrafenwürde  haften- 
den hohen  Rechten.    Erfurt  1734*  4* 

De  Papatu  a  natura  deteftaio.  S.  1.  1735»  8- 

Unter  dem  Namen  Claramandus:  Zuruf  an  alle  Pro- 
teftantifebe  Könige  und  Fürften,  das  fchadliche  Jus 
Canonicum  aus  ihren  Landen  gänzlich  abzufchaffen ; 
nebft  einem  Entwurf  des  vorhabenden  Werks,  de 
malignitate  Juris  Canonici.    Frankfurt  i735-  .  . 

Catalogus  von  feiner  Bibliothek,    mit  Notis  erläutert. 

ifter  Theil.    Jena  1735.  —    ater  und  3ter  Theil. 

ebend.  1736".  8« 
Von  dem  Säohfifchen  Urfprunge  der  Grofsbritannifcben 

Monarchen;  bey  der  höchft  glückfeligen  Vermählung 

des  Königk  Cron  -  Prinzen  von  Wallis,  Friderici 
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Ludovici,  mit  der  Durchlauch  tigften  Sachfen*Go- 
tbaifchen  PrinzelT.  Augüßa.  Schmalkalden  1736.  fol. 

Der  zerßülirte  Schau  -  Platz.    .  .  .  1736.  .  .  . 

Flutarchi  Chaeronaei  verofinnlis  alTertio  de  plurali* 
täte  mundorum,  ex  eins  libello  hodie  raro:  de  ora- 
culorum  defectu,  defumra,  cum  Stellati  de  eadem 
re  fententia,  annotationihus  aucta.  Breviter:  De- 
ductio,  hanc  opinioneni  non  cfle  novam.  Lipf.  et 
Jeuae  i73^.  4* 

Vorfchläge  zu  einer  nützlichen  Verbeflerung  in  geilt* 
und  weltlicher  Policey.    Frank  f.  u.  Leipzig  i737*  4« 

*Die  Vortreiflichkeit  und  fonderbare  Nutzbarkeit  derer 
Gleichmann ifchen  politischen  Schriften ,  in  einem 
Sendfehreiben  vorgeftellet  von  J.  IX  B.   eb.  i738«  4« 

Hiltorifche  Merlrvvürdigkeiten  von  dem  glorwürdigften 
Cburfürlten  zu  Sachien,  Johann  Friedrichen, 
dem  Grofsmüthigen.  ebehd.  1733.  4-  Ät©  Auflage, 
ebend.  1741.  4* 

Erzeblung  von  iechs  in  einigen  Jahren  daher  einzeln 
edirteu  Schriften,  und  Nachricht ,  wo  folche  zu  ha* 
ben.  Am  Ende  zeigt  diefe  Erzeblung  die  wichtigen 
Fundamenta,  welche  das  hocbfüißl.  Haus  Sachien, 
Erneft inifcher  Linie ,  auf  die  Jülich  -  Clev  -  und 
Bergifchen  Länder  erlanget  bat.    ebend.  1738*  4* 

Unter  dem  Namen  Va  ri  amandus  :  H  ißorifche  Nach« 
richten  von  unterirrdifchen  Schätzen,  welche  in  allen 
Kirchen  ,  SchlölTern ,  ClÖftern  und  Holen  verborgen 
gelegen ;  nebft  einigen  merkwürdigen .  Ge Lebich ten,  fo 
Beb  in  unterirrdifchen  Holen  und  Gängen,  auch,  mit 
betrüglichen  Geifter  -  Erfcheinungen  zugetragen  ha* 
ben.    ebend.  1738«  4» 

Erneuertes  fiebenhundert  -  jähriges  Gedächtnis ,  des  für 
700  Jahren ,  neiulich  ao.  1059  in  Thüringen  (ich  feft- 
gefetzten  Graf  Ludovici  Bar,bati,  oder  Lud* 
wig's  mit  dem  Barte,  als  eines  Stamm  -  Vaters  der 
Landgrafen  in  Thüringen,    ebend.  1739«  4» 

Kurzer  Begriff  von  einer  unbet rüglichen  fürßl.  Macht* 
>  kunft.  ebend.  1740.  4.  Ein  Auszug  aus  feiner  erfien 
Druckfchriju 

Unter  dem  Namen  Sperantes:  Gefpräch  im  Reich 
der  Toden  zwifchen  Pabfi  Julio  1%  und  Veit  Lu- 
dewig von  Seckendorf,   ebend.  1740.  4. 
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Unter  dem  Namen  F  ri  dem  and us;  Politifch  e  und 
hiftorifche  Anmerkungen  über  das  höchft  merkwür- 
dige i74oße  Jahr ;  nebft  einigen  von  folchcn  und 
nächft  folgenden  Jahren  geftellten  Betrachtungswür- 
digen alten  und  neuen  Pröphezeyhungen.  Frankfurt 
und  Leipzig  1741.  4. 

G  leichm  annus,  tanquam  Lutherus  Politicus,  /  eru* 
dito  et  curiofo  orbi  breviter  oftenfus  a  Juftamando 
(  u  e.  G  leichmanno  ipfo).   Jenae  1741*  4* 

•CuriÖfes  Gefpräche  im  Reiche  der  Toden,  zwifchen 
der  Fäbftin  Johanna  und  „dem  berühmten  Fride- 
rico  Spanhemio,  welcher  die  ^Vahrheit  der  Hi- 
ftorie  von  diefer  Pä'bftin  in  einem  gelehrten  Tractat 
nachdrücklich  behauptet  hat.  Frankfurt  und  Leip- 
zig 1741.  4. 

Hiftorifch-  und  politische  Remarquen  von  den  Thürin» 
gifchen  Erb  -  Hof  -  Aemtern ,  wobey  den  Herzogen 
zu  Sachfen,  als  Landgrafen  in  Thüringen,  das  hoho 
Recht  vindiciret  wird,  folche  Aemter,  wo  fie  abge- 
gangen find,  von  neuem  wieder  aufzurichten;  nebft 
einigen  Anmerkungen  aus  den  Gefchichten  von  dem 
Sächfifchen  Urfprunge  der  Grofsbritannifchen  Monar- 
chen,   ebend.  1742.  4. 

Sonderbare,  doch  Schrift-  und  Vernunft  -  madige  Ge- 
danken von  der  gläubig  -  frommen  und  feiig  von 
diefer  Welt  abgefchiedenen  Seele  Reife  nach  dem 
Himmel;  nebft  einigen  curiöfen  Anmerkungen  von 
mehr  als  einer  Welt,    ebend.  1742.  4. 

Hiftorifche  Betrachtung^  über  «ine  Münze  des  Thürin- 
gifchen  Königs  Balderich's,  oder  Walderich's. 
(Ohne  Druckort).     1742.  Q. 

Wahrheit  der  Gefchichte  von  der  Päbftin  Johanna, 
wider  die  Recenlion  Hm  D.  Heumann's  in  Göt- 
tingen.   Frankfurt  und  Leipzig  1744.  4. 

Merkwürdiges  Gefpräch  von  mehr  als  einer  Welt. 
(Ohne  Druckort).    1744.  4« 

Hiftorifche  Nachricht  von  der  alten  St.  Michaelis- Kir- 
che in 'der  Stadt  Ohrdruff,  worinne  diefer  Stadt  der 
Ruhm  vindiciret  wird,  dafs  in  felbiger  von  dem  heil. 
Bonifacio  die  erfte  chriftl iche  Kirche  in  Thürin- 
gen erbauet  worden.  —  Der  Gefchicht  -  liebenden 
Welt,    und  infonderheit  allen  getreuen  Patrioten  zu 
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weiterer  Ausführung  aus  devoteßem  Gemüthe  kürz« 
lieh  vorgeßellet.    Leipzig  und:  Jena  1744.  4* 

Vertheidigte  Proben  von  einer  unbetrüglichen  fürfllicben 
Machtkunft;  zur  abgenothigten  Defenlion  und,  Eh« 
renrettung  wider  des  Hrn.  Riccii  ganz  ungegründete 
Befchuldigungen.    ebend.  i745*  4* 

pie  gerettete  Ehre  der  Türkifcben  Prinzeflin,  welche  fich 
mit  dem  Grafen  von  Gleichen,  Lud^vico,  nach 
feiner  Erlöfung  aus  der  Türkifcben  Sclaverey  ver« 
wählt  hat,  welche  bey  ihrer  Unfchuld  der  Hr.  Hof- 
rath von  Falkenßein  in  dem  loten  Theil  feiner 
Analectorum  Tburingo  -  Nordgavienfium  ,  zu  einer 
MaitrefTe  diefes  Grafen  machen  wollen.  Frankfurt 
und  Leipzig  i74<5»  4» 

Gründliche  Anmerkungen ,  neb/t  befcheidenen  Erinne- 
rungen  wider  des  Hrn.  Hofraths  von  Falkenftein 
Unterriehl  über  den  dritten  Theil  feiner  Antiquita- 
tum  et  Memorabiliutn  Nordgaviae  veteris,  und  wider 
die  lote  Nacblefe  feiner  Annalium  Thuring.  Nordgav. 
Leipzig  und  Jena  i745«  4- 

•  Merkwürdige  Prophezeyhungen  des  berühmten  Doct. 
Theophrafti  Paracelfi  von  dem  Könige  Sta- 
ll isla  o,  von  dem  Engl.  Cron  -  Prätendenten ,  und 
von  dem  Könige  in  Frankreich,  deren  Erfüllung  man 
jetzo  wahrnehmen  kann.    Teutschland  1747»  4» 

Merkwürdige  Staats  -  und  Kayfergefpräche  im  Reiche 
der  Toden.    3  Bände.   Erfurt  1747  —  1751«  4« 

Obfervationes  iuris  publici  de  fuperioritate  territoriali 
et  de  praerogativis  Oucum  in  Imperio  Rom.  Germ* 
Francof.  et  Lipf.  1749.  4*  * 

Hiftorifche  Nachricht  von  dem  wahren  Urfprunge  der 
Sächfifchen  Landcsfürfilichen  Superiorität  oder  Terri- 
torial •  Hoheit,  zu  weiterem  Nachdenken  der  gelehr- 
ten und  curiöfen  Welt  übergeben  von  u.  f.  w.  eb. 

1749-  4- 

Beantwortung  wider  Job.  Dav.  Köhler* s  Bedenken 
über  des  Königs  Balderich's  Münze.  Leipzig  u. 
Jena  1750.  •  •  • 

Dafs  das  Römifch  •  Teutfche  Reich  die  vierte  und 
letzte  grofse  Monarchie  fey,  und  mit  allem  Recht 
das  Heilige  Römifcbe  Reich  genennet  werde,  wird 
ietzo  kürzlich,  doch  gründlich  dargethan  u.  f.  w. 
Leipzig  und  Jena  1756*  4«  , 

Anmer- 
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Anmerkungen  von  alten  bleyeraen  Münzen,  nebft  Er- 
Wärung  einer  antiquen  bleyernen  Münze;  in  S.W. 

*  Öetter's  Samml.  verinifcbter  Nachrichten  Tn.  i. 
S.  27» — 275.  —  Auch  in  G.  Bauer 's  Neuigkeiten 
für  alle  Münzliebhaber  S.  160—162.  —  Nachricht 
von  einer  fehr  alten  in  Silber  geprägten  Münze,  wel- 
che nach  "der  Meynung  Wolfg.  Gabr.  PacheU 
bei  von  Gohag,  auf  die  Pabftjn  Jphanna  foll 
geprägt  feyn;  in  Oetterns  Sammlung  u.  f.  w.  Th. 
8.  S.  121  —  13$. 

■  *  Vergl.  W eidlich* $  Oefchichte  der  jttztlcbenden  RechtsgrLehr- 
ten  Th.  1.  S.  «83  —  294«  —  Adelung  zum  Jöcher.  — 
D.  J.  6.  Krügeljlein  in  dem  Reich  sanzeiger  17^.  B.  i.  S. 
»o»4  u,  f. 

*  *   j*     i      >..;....  ... 

Gleis  (Christun  Friedrich), 

Kandidat  der  Rechte  zu  Erlangen ,  wo  er  fiudirt 
hatte ,  hernach  zu  Nßrdlingen;  geh,  zu  Kunz  eis  au,  im 
Hohentohifchen  i753i  »78  •  • 

•Der  fuperhluge  Schulz,  ein  Luflfpiel  in  einem  Auf- 
zug.   Erlangen  x777«  8» 

*  DiiTerratio  de  noima  actionum  fhidio  forum  feu  von  dem 
Burfchencommtfity  edita  ab  Rennomifta  rerum  burfchi- 
cofarum  experientiflimo  eodemque  intrepido  borribi- 
lique  M  a  r  t  i  a  1  i  Schluck^  Kaufenfelfenß.  i77ß.  4. 
(Iß  mehtmahls  aufgelegt  und  nachgedruckt  worden). 

•Die  Affemblee  im  Dörflein  Altonau;  eine  Farce*  i78i.q% 
Einige  komilche  Stücke  in  Verfen. 

Gleixner  (Franz). 

Trat  1733  in  den  Jefuitenorden  y  ward  in  Schießen 
Rektor  einiger  Kollegien ,  der  Univerfität  zu  Breslau 
und  Provinzial  feines  Ordens:  geb.  zu  Breslau  i?iQt  geß. 
am  24  December  i783» 

Difcurfus  philofophtcus  de  controverßs  quaeftionibus  in- 
ter  Peripateticos  et  Atomiftas ;  occafione  appendiculae 
de  qualitatibus  anno  priore  in  lucem  editi.  Pragae 

1 7*5  *  •  8*  -         *  • 

yierter  Band.  %5 


1  _ 


Digitized  by  Google 


na6      Glixxmea  (F.)  —  Gxöcknm  (C.  G.) 

Exercitat  Jones  geoznetrico  -  analyticae  de  angulia,  aliis- 
que  fruftia  cylindroruni ,  quorum  bafes  funt  fectiooea 
corneae  infioitorom  generuin.    Fragae  175»-  8« 

Vcrgl.  Felz*V*  Böhra/»tthx.  u.  SehleX.  Scbrifuleller  aus  dem 
Orden  der  Jtfuiten  S.  t34> 

j 

# 

* 

Glenk  (Johann  Georg).  - 

Bauinfpektor  tu  Schwäbifch  -  H«i7 ,  und  feit  i78l 
/ür/&  Hohenlohifcher  Baurath  und  Salinendirektor  zu 
Ingelßngen:  geb.  zu  Schwäbifch' Hall  »75»i  »79 

Verfucb  einer  Abhandlung  von  Abbaltung  des  eindrin- 
genden wilden  Waflera  bey  Salzbrunnen.  Halle  in> 
Schwaben  .  .  .  .  Q. 

Abbandlungen  im  Hann5verifcben  Magazin,  Leipziger 
Intelligenzblatt ,  tu  den  Schriften  der  Leipziger  öko* 
nonuTcben  Gefellfcbaft ,  undjm  Schwabüch.  Magaz. 

Arbeitete  auch  an  der  Frankfurtifchen  allgemeinen  En» 
cyklopadie. 

* 

Glöckner  (Christian  Gottlieb). 

Studirte  in  der  Kreützfchule  zu  Dresden  von  xji  $ 

bis  nachher  zu   Wittenberg  von  1722  bis  i72^» 

ward   M.  der  Phil*  .....  Prediger  zu  Arnsfeld  uit* 

ter  Annaberg  1733,  Bergprediger  zu  Annaberg  1748» 

Pafior  und  Superintendent  dafelbfi    \j6u:    geboren  zu 

Schwarzenberg  am  u&  Oktober  1698»  geßorben  am  19 
März  i78o. 

Origines  vitae  eretnitica.  Viteb.  173a.  4.  Im  Namen 
des  Collegii  difputatorii  zu  Wittenberg. 

Nöthige  Anfangsgründe  zu  einer  feligmachenden  Er- 
kenntnifa  Gottea  und  thatigen  Chriftenthums  zu  ge- 
langen 1737.  8« 

Joannes  in  Eremo  minime  Eremita.  .  .  k  1763.  4. 

Vergl.  Dietmann'  t  ChurAchfifch«  ? rieft  trieb aft  B.  1.  8.  114. 
—  Adelung  zum  Jfeher. 
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GböciiH**  (H.  Q.)  —  Glü«  (J,  M.)  aa7 

Glöckner  (Hierokymüs  Georg  ). 

fitudirte  zu  Leipzig ,  irarj  1 74 1  dafelbß  ßaccalam* 


reus  der  Philo fophie  und  1742  Magißer  und  1754 
jtr  ordentlicher   Profeßor  derfelbett:    geb.  zu  Freyberg 
»7i5»  Sefi*  am  5  Februar  1757. 

u 

DiflT.  de  Potamonis  philof.  eclectica.    Lipf.  1745.  4. 

Hrn.  Auguftin  Calmet's  biblifches  Wörterbuch, 
worinnen  alles,  was  Eur  Gefohichte,  Critikt  Chro- 
nologie, Geographie,  und  zum  buchstäblichen  Ver- 
sande der  beil.  Schrift  gehöret,  abgehandelt  wird; 
mit  neuen  Zufätzen  und  Anmerkungen ,  auch  dazu 
gehörigen  Taubern  Kupfern ;  unter  der  Auf  ficht  des 
Hrn.  D.  Chriftian  G o ttlieb  Joch er's  in  Leip- 
zig herausgegeben.  Liegnitz  1 75 1*1 754«  4  Bde.  gr.  4. 
'  Epiftola  de  Socratico  difputandi  genere.  .  .  . 

De  libertate  Dei  adverfus.  recentiores  quosdain  philo fo* 
pbos.  ..... 

Progr.  quo  interpretandi  rationem  a  nupero  N.  T.  edl- 

tore,  V.  C.   Jo.  Jac.  Wetfienio  plerumque  adbi- 

bitam  modelte  examinat.    Lipf.  1754*  4* 

Vergl.  Trogr.  funebre. —    Neue«  gel.  Europa  Tu.  15.  8.  8<>5  — 
306.—   Adelung  -ßvan  JÖther. 

« 

Glöckner  (Johann  Christoph). 

Prälat  tu  •  .  •  im   Würtembergifchen  feit  .  .  . 
geb,  zu  Neuenbürg  am  22  Februar  1710    £-*/?.  am  11 
Januar  1768. 

Predigten   über  die  Sonntagt  •  Epiftela;    nach  feinem 

Tod  herausgegeben.    Tübingen  1781«  8* 
Mehrere  einzelne  Predigten. 

s  1 

Glos  (Johann  Michael). 

Studirte  zu  Wittenberge  ward  dort  i7i&  M*  der 
Phü.  und*  nachdem  er  einige  Jahre  zu  Dorthayn  und 
Dresden  conditianirt  hatte ,  1.731  Pfarrer  zu  Johnsbach 
in  der  Dioces  Pirna:  geb.  z»  Schönfeld  \ey  PJaffenroda 
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Glos  (J.  M.)   Gluck  <J:  G.) 


_  / 


Einige  zu  Wittenberg  gehaltene  Difoutationen  f  <fcr«n 
Titel  man  bisher  nicht  auskundfchaften  konnte. 

Davidifeher  Kern  aller  Gebete.   Freyberg  1721.  8. 

Die  drey  grofsen  Schätze  in  Sachfen ,    nehmlich  da*  m 
uoverfälfchte  Wprt  Gottes ,    der  Bergbau  und  da» 
Brod,  in  einigen  Betrachtuogen.   Dresden  i72Q.  8- / 

Einfältige  Kinderfragen  von  ^  der  Augsburgifchen  Con- 

feflion.    ebend.  i73<>«  8» 
Iß  Verjaßer  des  bekannten  Liedes:  Wer  nur  den  lieben 
Gott  läfit  walten  u.  f.  w. 

Vtrgl.  Dietmann's  Churftchf.  Frifffterfchaft  B.  l.  S.  »x$i  — 
—   Adelung  xiun  Jöehar. 


Gluck  (Johann  Gottlob). 


Jkf.  der  Phil,  und  feit  173«  Kabine%sprediger  de* 
Prinzen  Johann  Au  gufi  von  Sachfen  -  Gotha ,  der  als 
General  der  Havallerie  und  Obrißer  eines  Dragonerre- 
giments  in  Dienßen  der  Königin  Maria  Therefiä 
von  Ungern  und  Böhmen  ßandt  mit  dem  er  fich  drey 
Jahre  lang  in  Italien  aufhielt;  ward  hernach  Paßor  zu 
Groffen  •  Gottern  im  Fürßenthum  Altenburg  9  hernach 
zu  Rofitzf  zuletzt  zu  Monfiab  und  der  Altenburgifchen 
Ephorie  Lokal  -  Adjunkt :  geb.  zu  Reichardtswerben 
im  Voigtlande  .  .  •  .  geß.  1774« 

H  Nuovo  Teftamento  di  Giefü  Grift oY  noßro  Signo- 
re,  dell  originale  Greco  fedelmente  volgarizzato  da 
Giovan  Gotlobbe  Glicchio.  Altenburg  1743* 8* 
Vergl,  Paitoni  &ibl,  degli  Volgarizz.  P.  V.  p.  131» 

Biblifche  Gefcbicbte  des  Alten  u.  Neuen  Teftam.  eb. 
1760.  Q.    Mit  einem  neuen  Titelblatt.    Freyb.  i?89« 

Herrn  Hardion's,  Mitglieds  der  l&önigl.  Akademie 
der  Auffcbriften  und  fchonen  Wiflenfchaften  t  wie 
auch  der  Franzöfifchen  Sprache,  Allgemeine  heilige 
und  weltliche  Gefchichjte.  i3ter  bis  iQter  Th.  eo. 
\j6p — 1774.  8»  erfien  12  Bände  üb  er  fetzte  Sa? 

lomon  Ranijch.  ,  . 

I  quattro  Gradi  dell'  eta  feminina;    Po$ma  Tedefco  del 
Sig.  Zachariae.    ibid.  1763.  Q. 
VtrgL  Adelung  au»  Jöther*  '  * 
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Glwmmert  (Johann  Daniel), 


TV 


1 


Studirie  eine  Zeit  lang  auf  dem  akademifchen  Gym- 
nafium  zu  Banzig  und  beflifs  fich  zugleich  der  Tonkunß. 
i? 56  kam  er  nacK  Wolczyn  in  das  Haus  des  Polnifchen 
Fürjten    Czarto  rys  k  i  ,    Grofskanzlers  von  Litthauen,r 
wo  er  zwey  Jahre  blieb,  und  in  der  Kanzley  gebraucht 
wurde;    wobey  er  Gelegenheit  fand,  fich  noch  mehr  in 
der  Polnifchen,  Lateinifchen  und  Franzbfifchen  Sprache 
zu  üben  und  feine  mufikalifchen  Henntniffe  zu  erweitern; 
ward  1750  Sekretär  des  Grafen  St  anislaus  von  Po» 
niatowski,  nachherigen  Honigs  von  Polen,  wie  auch 
deffen  Vorlefer  und  Auf  feher  der  Bibliothek,  und  in  den 
.  keyden  letzten  Jahren  Schatzmeifier  deffelhen.    1762  bat 
er  um  feine  Entlaffung,    erhielt  fie  in  ehrenvollen  Jus* 
drücken,    und  ward  bey  feiner  Rückkunft  nach  Damig 
1763  konighi  Pqlnifchcr  Notarius,  bald  darauf  Hänzliß, 
und  1775  zugleich  Regifirator ,  wie  auch  jimtsfchreiber 
bey  dem  Wallgebäude;  geb.  dafelbß  am  10  April  1734, 
gefu  am  8  Oktober  \7QQ.  .    \  k 

Ode  auf  den  Tod  der  CaftelTanin  von  Krakau,  geb. 

*  Furftin  Czartorisha  { Mutter  des  letzten  Honigs 
ivon  Polen),    Warfebau  175p.  fol.  . 

*  Schreiben  «ine»  Danzigers  an-  den  ehemaligen  Käm- 

merer, Gotth,  W ernick:  Ueber  die  Liebe  zum. 
Vaterlande.   Danzig  1760.  ß. 

•Elmire  und  ßrnft;  eine  Idylle,    ebend.  1763.  4. 

Ode  auf  den  Geburtstag  des  Königs  in  Polen,  ebend. 
1766".  4.  . 

Das  Deftimmte  Paar;   ein  Luftfpiel  in  fünf  Aufzügen/ 
Danzig  und  Leipzig  1766.  Q. 

Lycas,    oder  der  erholte  Schäfer;   eine  Idylle.  DlraR 

•  zig  1766.  4.  4  .    t:  "  : 

Die  Macht  der  Schönheit;  ein  Singgedicht,  «b.  t76*6?V 
"Die  füfse  pienßoarkeit ;    ein  ländliches  Singgedicht, 
ebend.  170V  4-  ,  ;  ' 

•  Da«  Feft  der  Treue , und  Zärtlichkeit,    ebend.  }767.  \ 
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*3«       Glvmmert  (J.  D.)    Gmeliic  (J.  G.) 
1  / 

Gedanken  über  den  Brief  des  Hrii.. S.  dÄi  D ©bb e« 
linifche  Schaufpielergefellfcbaft  betreffend.  Danzig 
17Ö9.  is.  *  >  * 

*  Der  dritte  November;  eine  Ode»  ebend.  1.771.  4*. 
( B«y  Gelegenheit  des  intendirten  Polnifchen  Könige» 
mords.) 

•Qefang  auf  den  Geburtstag  des  Königs.  XVarfchan 
»773.  4« 

Verfcbiedene  bey  feyerlicben  Gelegenheiten  gedruckte- 
Kantaten.  v 

Gedichte  in  <fcn  Bey  tragen  zum  Nutzen  und  Vergnü- 
gen, für  beyderley  Gefchlecht.    (Dan zig  1779.  Ö- ) 

Verfcbiedene  Gelegenheitsgedichte ,  auch  anonytnifche 
Auffatze  in  Profa  und  Verfen  ,  in  Journalen  und  am 
dem  periodifchen  Schriften. 

Vergl.  Goldbeek'  9  littmr.  Nachrichten  v«n  Preußen  Th.  aV 

$.  »a—  » 


Gmelin  (Johann  Georg), 

Bruder  des  Folgenden; 


•  ■ 


Studirte  zu  Tübingen ,  um  rd  1727  D.  der  Arzney* 
gel  gieng  in  eben  diefem  Jahre  nach  St.  Petersburgs 
wardt  nachdem  er  der  dortigen  Akademie  der  Wiffen» 
fchaften  eine  geraume  Zeit  Dienfie  geleifict  hatte,  1751 
ordentl.  Prof.  der  Chemie  und  Natur gefehichte+  1733  bis 
1743  reifete  er  auf  kaiferl.  Befehl  und  Koßen  durch  Si* 
birienf  1747  erhielt  er  Erlaubnifsi  in  fein  Vaterland 
zu  reifen ,  verlangte  hierauf  feine  Entlaffung ,  iwd  ward 
*749  als  ordentlicher  Prof effor  der  Botanik  und  Chemie 
auf  der  \Jniverfitdt  zu  Tübingen  angeßeUt:  geb.  zu  Tu» 
hingen  am  18  Junius  »709,  gefl.  am  20  May  1755- 

Piff,  inaag.  (Prae£  Zellero)  üftens  Examen  acidula- 
rum  Deinacenfium  atque  fpiritus  vitrioli  volatilis  eius- 
demque  phlegmatis  per  reagentia.    Tubing.  1727*  4. 

Flora  Sibirica,  JWe  Hiftoria  plantarem  Sibtriae.  T©-> 
mus  I.  Petropoli  1747.  Cum  L  tabb.  aen.  —  To- 
in  us  If.  ibid.  1749.  Cum  XCVI1I  tabb.  aen.  — • 
Tomua  III,  editore  Samuel  GottKfeb  Gmtli», 
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GatexiM  (Jouahk  Gaoao).  «3fi 

l 

Petropoli    1768.   Cum  LXVII  tabb.  aen.  —  Tomu» 
IV,    eodem  editore.    ibid.  i77o.    Cum  LXXX1II 
tabb.  aen.  4maj. 
fLeb«n  Herrn  OeoTg  Wilhelm  Steiler'*,  gevre- 

•  ■  ^  ■  •  W, 


fenen  Adjuncti   der  kaiferl.  Akademie  der  Wiffen- 
fchafcen  au  St.  Petersburg»  worinnen  die  bisher  be- 
.    kennt  gemach  teil  Nachrichten  von  deffelben  Reifen, 
Entdeckungen  und  Tode*  theils  widerlegt,  tbeils  er- 
ganabt  und  verbeflert  werden.   Frankfurt  1748*  8* 
Sermo  acadeniicüs  de  novorum  vegetabiliura  poft  cr>a- 
tionem  divinam  ex  ort  u  ,  d,  aa  Aug.  1749  publice  re- 
citatus.    Adduntur  Prdgr.  ad-Panegyr.  haue  invitator. 
et  propter  inateriae  nexum  D.  R.  I.  Ca  merarii 
de  fexu  plant aruin  Epiftola.    Tubtng.  1750.  8. 
Reifen  durch  Siberien,  von  dem  Jahr  1733  bis  1743» 
Göttingen  17 51—  i75*.    4  Theile.  gr.  8«    Mit  Kup- 
.    fern.     Machen   auch   den  4 ten  bis  7 ten   Thtil  der 
Sammlung  neuer  und  merkwürdiger  Reifen  au  Waf- 
fer und  au  Lande.  (Gotting.  1750  u.  ff.)  Holldndifck 
.  von  El  verfeit.   Harlein  175a  — 1757.  4  Theile.  8- 
Framöfifch  unter  dem  Titel:  Voyage  de  Siberie,  con- 
*  tenant  la  defeription  des  moeurs  et  ufages  des  peuples 
de  ce  paya,  des  cours  des  ri vieres  confiderables ,  de 
la  ßtuatiou  des  chaines  des  montagnes  ,    des  grands 
fordts  des  mines,  avec  tous  les  faits  de  l'hifloire  na- 
turelle ,  •  qui  font  particuliers  a  cette  contree.  Tra- 
duetion  liore  (abrege*  et  alter ee)  de  1' Original  AI- 
lemand,  par  Mr.  Keralio.    a  Paris  17Ö7.  a  Voll.  8- 
.  Auszüge  flehen  itt  der  grofsen  (Prevot  ifchen )  Samm- 
lung aller  Reifen  au  Waffer  und  au  Lande  B.  195 
und  in  der  Berlin.  Sammlung  von  Reifebefchreibun- 
gen  B.  3. 

DJT.  de  Rhabarbaro  orBcinarum;    Tubing.  1752.  4. 
*-rc  de  febre  miliar*,    ibid.  eod.  4. 
-1—  rle  Coffee.    ibid.  eod.  4* 

Progr.  diluens  quaeftionem,  quomodo  balfama,  unguenta 

et  linimenta  in  buinanum  agant  corpus,  ib.  i753«  4* 
Diir.  qua  novum  febr  tum  acutarum  fpecificuin  Anglica* 

nun)  proponitur.    ibid.  eod.  4*  von  dem  Refp. 

T.  B.  Faber  herrühren, 
—  de  tactu  pulfus ,  certo  in  morbis  criterio.  ib.  eod.  4* 
«—de  viis  urinae  ordinariia  et  extraordioariis.  ibidem. 

eodem.  4« 
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»58  Gmeli*  (Johawn  Georg). 

Difl".  fingulare  Antbropogeniae  fpecimeo  exbibens.  Tu« 
hing.  1752.  4.  Sqll  von  dem  Refp*  L.  H.  Riehe 
feyn. 

• —  de  innocuo  et  egregio  corticis  Peruviana  in  febribu» 
intermittentibus  ufu.  ibid.  1754.  4«  rVahrfcheinlick 
von  dem  Befp.  G.  C*  Helcer. 

De  radüs  articulatis  lapideis;  in  Commentariis  Acad. 
Scient.  Petropol.  T.  III.  f.  An.  172Q.  p.  246  fqq.  — 
De  augmento  ponderis,  quod  capiunt  quaedatn  cor» 
pora ,  dum  igne  calcinantur;  ibid.  T.  V.  f.  An.  i75° 
et  i73i*  p*  £6*3  fqO/  — —  De  falibus  alcalibus  fixis 
plantarum;  ibid.  .  .  .  —  De  frigore  et  calore  gla* 
cieit  nivis  et  aquae;  ibid.  T.  X.  L  An.  1788*  P*  3°5 
fqq.  —  Mui  aquaticus  exoticüs  j  in  Novis  Comment. 
Acad.  Petropi  T.  IV.  ad  An.  1751-^- 1753.  —  ;ftt£ 
picapra  ,  cornibus  arietinis;  ibid.  .  .  .  —  Defcriptio 

•    aniuialis  mofcbiferi,  Ruilice  Habarga  dicti;  ibid.  .  • 

—  Ammaliüui  quorundam  quadrupedum  defcriptio; 
ibid.  T.  V.  ad  An.  1754  et  i755» 

De  colore  cocctneo,  ex  ligno  Ferna mbucci  elicito;  in 
Actis  pbyficor med.  Acad.  Nat.  Curiof.  Vol.  III. - 

Von  den  Mammons  -  Knochen ;  m  den  Petersburg*  An« 
merkungen  zu  den  Zeitungen  *73o.  St.  8<>~  83«  93* 

—  Von  der  AJchemie;  ebenda  i75*-  St.  10 1.  102.  — 
Von  der  Sympathie;  ebend.  1732.  St.  fit.  27.  40. 
.53«  5ö.  —    Von  den  Temperamenten;  ebend.  St.  70 

4    und  73«  —    Vom  Porcelan  machen ;  ebend.  St.  92.  94. 

—  Ueber  Vulkane  u.  f.  w.    ebend.  St. -101.  102.' 
Belatio  de  itinere  Kamtfchatkenfi;  in  Gommercio  littet 

Noriberg.  Vol.  IV.  p.  17  fqq.  —  Relatio  ad  hiftc- 
riam  naturalem  Rußue  pertinen«;  ibid.  Vol.  IX..  p. 
9  et  17  fqq.  . 
Vorrede  zu  Job.  Georg  Model' 8  Abhandlang  von 
den  Beftandtheilen  des  Borax,  von  dem  Verfailer 
felbft  aus  der  Lateinifchen  Urkunde  überfetzt.  (Tu* 
.  hingen  i75i.  8  )  1 

Sein  Bildnifs  in  Schwankung  von  Haid  in  Br  ucktr's  Bil- 
derlaal  Dec.  ft.   ,  1*  tk 

Vergl.,  Kurse  Nachricht  yon  dem  Leben  und  Reifen  J.  G.  Gme- 
Ji»*/.  Gotting.  1750.  8«  —  %  or  n<sr '/  Nachrichten  von 
jetztlob .  Aerzten  ti.  f.  vr.  R.  a.  S.  «11  — «47.  750  u.  ff.  B.  4. 
S.  4«5  u,  f.  65g.  —  Progr.  funebr.  Tnbing.  —  Tnbing.  Be- 
••«iehte  ron  gel.  Sacbrit  1755.  St.  «4.  «5-  »7-  3<>.  3J.  54-  35-  57« 
— .  Commcmarii  Lift,  de  xebu*  in  feientia  natuxali  et  mediciiM 
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6MEprf  (PniLirr  Faikducu). 
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fdfiU  a.  '1755-  — '  J5dA'/  Oofphichte  der  Unirerf.  xu  Tuluiv- 
'geu  S.   195  u.  f.  —    Adelung  zum  Joe  her.  —  Bou> 
gine's  Handb.  B.  4.  S.  197  u.  f.  —  Hirfching's  Handb. 

1  »  .  . 


Gmelin  (Philipp  Friedrich), 


Bruder  des  Vorhergehenden; 

» 

Studirte  zu  Tübingen ,  besuchte  die  Univerßtdten  zu 
Gießen ,  Leipzig  und  Halle  ,  AiWr  y?cA  in  Holland  beson- 
ders zu  Leiden ,  Haag  und  Amfterdam  auf,  und  in 
England  zu  London ,  Oxford  und  Cambridge,  reiße 
über  Hamburg  nach  Berlin ,  Dresden  und  Nürnberg, 
und  harn  1744  noen  Tübingen  zurück,  wo  er  rrivatvor- 
lefungen  hielt  und  Stadtphyßku$  wurde.  1750  u/arc?  er 
.außerordentlicher  Trofeffor,  der  ^rmeygel.  1755  aber, 
nach  dem  Tode  feines  Bruders,  ordentlicher  Profeffor 
der  Botanik  und  Chemie,  in  welchem  Jahre  er  auch  die 
medicinifche  Doktorwürde  empßehg,  nachdem  er  fchon 
174^  Licentiat  geworden  war:  geb.,  zu  Tübingen  am  19 
^tugufi  1721  *)f  am  9  iWay  1768. 

PiJT.  ( Praef.  B.  D.  Mauchard )  de  lumbrico  terete  in 
r  duetü  pancreatico  reperta.    Tobirig.  i738-  4* 

—  pro  Licentia  (Praef.  et  /Luct.'B.  D.  Mauchard) 
de  Hypopio.    ibid.  1742.  4* 

—  pro  foco  Pro£ extraord.  de  fpeeified  antidoto  novo, 
adrerfus  effectu»  morfus  rabidi  cariis,  febres  maligna*, 
pefti  proxinta»,  et  exanthematicas  varias,  inflammato- 
rias,  fingultui  iunctai ,  manias  et  melancbolias.  ibid. 
1750.  4. 

Oratio  (de  imperio  animae  in  nervo»  involuntario.  ib. 
epd.  4.    Auch  in  Hl  W.  Clemm's  Nori»  Amoeni* 
tatibus  litteraüi». 
Progr.  de  ßngulari  quodam  oflis  petrofi  humani  foetus 
foramine,  occaßone  foetus  bieipitis  nuperrime  difleoti 
'    obfervato.    ibid.  i75&«'  4«    Teutfch.    ebend.  1753.  Q. 
DiflV  pro  loco  Prof.  Ord.  Boranica  et  Chemia  ad  rnedi« 
cam  applicatä  praxin  per  illuftiia  quaedam  exeuipla. 
ibid.  1755.  4. 


- 


•)  hat  x7sa9  YerjuMbüch  durch  »ioea  Druckfehler. 
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&34  Gmelx»  (PniLipi*  Fäiedrich  ). 

Oratio  de  neceflttate  docendae  In  academiis  Botanicea  et 

Cbemiae.    Tubinc.  1755.  4. 
Progr.  de  vinculo  niftoriae  naturalis  cum  botanica  et 

medicina.    ibid.  eod.  4. 
DuT.  de  vitro  antimonii  cerato.  -  ibid.  1756"«  4. 
Frogr.  de  ßelUs  marinis.    ibid.  i758»~  4*  ' 
DüT.  de  tincturis  antimonii  minus  üfttatis,  utcunque  (a- 

luberrimis.   ibid.  1759«  4* 
Otia  botanica ,  quibus  in  ufum  praelectionum  academi- 

carum  definitionibus  et  obfervationfbus  illuftratuin  red- 

didtt  Prodromnm  Flora©  Lepdenüs  Adrian!  van 
*   Royen.   ibid.  1760.  ftmaj; 

Gefammelte  Nachrichten  von  dem  Reutlingex  Gefundr 

brunnen.    ebend.  1761.  Q. 
Umständliche  Nachrichten  von  dem  in  den  bochfürli{. 

lSaßau  •  Sa  arbrück  •  Ufingifchen  Landen  unfern  Born 

und    Langenfchwalbach    befindlichen  Sauerbrunnen. 

ebend.  .  .  •  •  Q.  ,  :'t> 

DuT.  de  Cbolelitbi«  buinanis,   ibid.  1765..  4. 

—  de  probato  tutoque  ufu  interno  vitrioli  ferri  factitii 
adverfus  haemorrbagias  fpontaneas  largiores.  ib.  eod.  4. 

—  fiftens  fafciculum  plantarüm  patriae  urbi  vicrnarum, 
fponte  crefcentfum  cultarumque,  com  ufu  eorum  ple- 
beio.    ibid.  1764*  4«  ,< *  **;-.- 

—  liftens  Theoriam  folutionis  cbemicae.    ibid.  1765.  4*  ' 

—  de  materia  toxicorum  hominis  vegetabilium  fimpli« 
cium  in  medicamentum  convertenda.    ibid.  eod.  4. 

. —  de  fero  1  actis  dulci  Ho £f mannlano.    ibid.  eod.  4. 

Koch  drey  Latein.  Reden  in  H.  W.  Clemm's  Novit 

'  Amoenitatibus  litterariis,  nämlich:  de  plantig  facrae 
fcripturae.  —  De  prima  primi  hominis  vefte.  —  De 
annis  climactericis.  _ 

Hat  das  Meiße  gearbeitet  an  der  Onomatologia  medica 
completa ,  oder  Medicinifches  Lexicon ,  das  alle  Be- 
nennungen und  Kunft  Wörter,  welche  der  Areneywif- 
fenfcbaft  und  Apotheker  kunft  eigen  find,  deutlich 
und  vollftändig  erkläret,  zu.  allgemeinen  Gebrauch 
herausgegeben  von  einer  Gefellfchaft  gelehrter  Äerzte, 
und  mit  einer  Vorrede  begleitet  von  Hrn.  D.  Al- 
brecht von  Haller.  ifter  Theil.  Ulm,  Frank- 
furt u.  Leipz.  1754*  —   *ter  Theil.   eb.  i755«  gr-  8- 

Eben  diefe  Bewandnifs  hat  es  mit  der  Gefcbichte  und 
Erklärung  der  Pflanzen,  deren  Abbildungen  Hnorr 

*  9 
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Gmelzv  (F.  F.)  —  Gmelir  (S.  G.)  ä35 

y*  zu  Nürnberg  feit  17/50  bekannt  machte,  unter  dem 
Titel:  Thefaura»  rei  herbariae  hortenfieque  univerfalis. 

Auffätu  in  den  Philofophical  Transactions  (1746)  und 
in  der  Bibliotheque  raifonnee. 

Viele  medicioifche  Recenfionen  in  den  Tübingifchen  Be- 
richten  von  gelehrten  Sachen. 

VeTgl.  Neues  gel.  Europa  Th.  17.  S.  96—109.  —  Progr.  fti* 
^  nebr.  Tubing.  —  Erlang,  gel.  Zeitung*- 1768  •  6.  89«  u.  f.  — 
Baldinger' j  Biographien  jetztlebender  Acrzte  u.  f.  w.  B 
>.  S.  99—110.  —  Bö k * /  Geich,  der  Univerf.  zu  Tübingen 
S.  197  11.  f.  —  Adelung  zum  Jöcher.  —  Bougine'j 
Handbuch  B.  4.  6.  198.  —    HirJ  thing  s  Handbuch. 


 Gmelin  (Philipp  Jakob). 

M.  der  Phil,  älterer  Evangelifcher  Pfarrer,  Konfi- 
Jlprialis  Und  Imitator  des  Gymnafiums  und  der  fämmtli- 
chen  Teutj chen  Schulen  in  der  ehemaligen  kaiferL  freyen 
Reichstädt  Speyers    geb.  zu    Stuttgart   am    11  April 
*?079  geß.  1781.  ' 

Diff.  de  octo  Inter  •  Pontificiis   Konianis ,  interregno 

Germaniae  magno  proximis.    Tubingae  i7SQ.  4. 
—  de  obligatione  reproborum  credeadi.   ibid.  1730.  4. 
Terfchiedene  Predigten. 

Das  neue  Speyeriiche  Gefangbuch  kam  1.743  unter  fei* 
ner  -Aufficht  und  mit  feiner  Forrede  heraus. 

Gmelu*  (Samuel  Gottlieb), 

Neff«  von  Johann  Georg  u.  Philipp  Friedri 


Studirte  zu  Tubingen  ,  ward  1763  D.  der  Arzney» 
gel.  reifete  nach  in  demfelben  Jahr  nach  Strasburg,  von 
da  nach  Holland ,  und  kam  durch  Frankreich  in  fein 
Vatertand  zurück,  1766  ward  er  Profeffor  der  Natur- 
gefchichte  bey  der  Rußifch  kaiferL  Akademie  der  Wif- 
fenfehaften  zu  St*  Petersburg,  1767  unternahm  er  auf 
kaiferliche  Hofien  eine  grofse  Reife  durch  das  Rußfche 
Reich.  Vorzüglich  bereif ete.  er  1769  die  wefiliche  Seite 
des  Don  flu  ff  es ,    und  brachte  den  Winter  in  Afirachan 
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«36  ,,GiitLiir  (Samuel  Gottlieb}: 

*  *  *  ! 

?ut  unter fuchte  1770  und  1771  die  Perßfchen  Provinzen, 
an  der  füdlichen  und  füdwcfilichen  Seite  des  Cafpifckcn 
Meeres ,  kam  177a  wieder  in  Aßrachan  an ,  bereifet* 
darauf  die  Gegenden  an  der  tVolga%  und  1773  die  ge» 
fährliche  Oßfeite  des  Cafpifchen  Meeres,  wurde  aber 
auf  der  Rückreife  ,1774  von  Caan  aV  Chaitaken 

in  Verhaft  genommen ,  in  welchem  er  am  27  Julius  an 
der  Ruhr  ßarb  *);  geb.  zu  Tübingen  1744  (nach  an- 
dern 1743).  - 

Düf.  inaug.  de  analepticis  quibusdam  nobilioribus  e  ci- 
namomo,  anifo  fiel  lato  et  aia  foetida.    Tut».  1763.  4* 

Hiftoria  fueorum.  PetropoÜ  170*8.  4.  Cum  XXXIII 
tabb.  aen. 

Reifen  durch  Rußland,  zu  Unterfuchung  der  drey  Na- 
turreiche, lßer  Theil:  Reife  von  St.  Petersburg 
-r*bis  Tfcherkäfk  in  den  Jahren  1768  und  i/tfo;.  St. 

Petersburg  (1771.)    Mit  32  Kupfern.  2te£  Theil: 

Reife  von  Tfcherkäfk  bis  Aftrachan,.  yon  Anfang  des 
Augufu  176*9  bis,  5  Jun.  1770.  ebend.  1774.  Mit 
40  Kupfern.  —  3ter  Theil:  Keile  durch  das  nördli- 
che Perfien  iri  deu  Jahren  1770  und  1771  bis  im 
April  1772.  ebend.  1774.  Mit  51  Kupfern.  —  4ter 
Theil  (den  nach  des  Verfaffers  Tode  P.  S.  Pallas 

"'  herausgab):  Reife  von  Aftrachan  nach  Zarizyn,  wie 
auch  die  zweyte  Reife  1772  bis  1774.  ebend.  i784 
(eigentl.  vi7ö^. )  Mit  iß  Kupfern,  gr.  4.  HuJJifch. 
ebend.  1771  u.  ff.  -4.  Mit  Kupfern.  Auszug  in  rfer 
Berlin.  Sammlung  von  Reifebcfchreib.  B.  12  u.  iß. 

Beforgte  die  Ausgabe  des  3t en  und  (\ten  Theils  der  Flora 
Sibirica  von  J oh.  Georg  Grnelin.  (Petrop.  1769. 
1771.  4maj.  )  •  J  \  1 

Obfervationes  et  deferiptiones  boranicae;  in  Novis  Com- 
ment.  Petropol.  T*  XII.  De  glacie  Mariae  Ruthe- 
nica ;  ibid.  —  De  proprietatibus  plantar  um  ex  cha«; 
ractere  botanioo  cognofeendis;  ibid*  —  Defcriptio 
aniuialiuui  et  plantarum  Sibiricarum  quaruindam;  ib. 
T.  XIV.  —  Döfcriptio  avium  rariorum;  ib.  T.  XV. 
■  ■  ■ 

♦)  War  aum  ordentlichen  Profeffor  der  Botanik  und  Chemie  auf 
der  Üiiircrßi^t  zu  Tubiugcn,  nach  vollendetet  Reife,  beüimmr. 
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GaüoB  (F.  A.  G.)   Goch  (A.)  »37 

y*r&.  Mök's  Gefch.  der  Univetf.  zu  Tübingen 'S.  243  u.  f N 
P.   S.'  P  alias  in  dem  von   ihm  befolgten  {teil  «Band  der 
Gmelin  ifchen  Reüebcfchreibung.   —    Adelung  zum  J  ti- 
eft* r. —   Bougin  e'/ "Haudb.  B.  4.  S.  198  u.  f.  —  Hir«. 


r. 


fehing's  Handbuch. 


V    «4  t. 


Gküge  (Friedrich  Andreas  Gottlieb). 

Studirte  von  173°  «»  2"  Jena  r  und  1736  zu  L«/>- 
ward  1738  W  /einer  Vaterßafc  D.  der  Rieht*, 
hielt  jurifiifche  Forlefungen,  und  prakticirte  als  Hofge* 
richtsadvokat.  Nach  1746  ward  W*  «pi  außerordentli» 
chen  Profeffor  der  Rechte  dafelbfi  ernannt:  geh  zu  Jena 
am  26  November  1712  f  £e/2.  am  25  Februar  .756". 

*  « 

Diff.  (Praef.  C.  G.  Budero)  de  iure  retractus  genti» 
litii  in  Germania  origine,    Jenae  1738«  4^ 

Frogr.  de  matrimonio  tutoria  vel  curatoris  cum  pupilla 
vel  adulta  contracto.    ibid.  eod.  4. 

DhT.  de  iureiurando  Judaei  per  pro  curat  o  rein  Chriftia» 
num.    ibid.  i74°*  4?  * 

Gründliche  Anleitupg  zu  dem  Kriegsrechte ,  aus  den 
verfchiedenen  Kriegsartikeln ,  wie  auch  berühmter 
Männer  Schriften  in  einer  natürlichen  Ordnung  zu« 
lammen  getragen,  und  zum  Gebrauche  feiner  Zuho-. 
rer,  auch  anderer,  die  mit  der  Zeit  Richter,  Audi- 
teurs  oder  Beyßtzer  in  Kriegsgerichten  abzugeben  ge» 

:  fcpken.    ebend.  ,1759.  8- 


VeTgl.  W  eidlich*  s  Gefchichte  der  jetztlebenden  Rechtsgel.  Th. 
|,  8.  894—296.  —    Adelung  zum  Jöcher. 


». 


»»«.*' 


»1  -* 

(Joch  (Anton).-      -  " 

Exjefuit ,  M.  der  Phil,  f rießer  des  königl  Schulen» 
inßituts  in  Schießen,  und  ProJeJJbr  der  Jeflhetik,  Geo- 
graphie, Arithmetik  und  Griechifchen  Sprache  auf  der 
Univerßtät  zu  Breslaus  geb.  zu  Glatz  1727,  gefl. 


i  • 


Lateinische   Sprachlehre,    zum  Gebrauch  der  Jugend. 
Breilau  1775.  Q. 
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*5d      Göb*i»  ( L  B.  H.)   Göbbx  (J.  H.  D.) 

Göbel  (Johann  Bernhard  Heinrich). 

Studirte  zu  Duisburg  und  Halle  Theologie  9  kam 
1758  nach  Riga  als  Hauslehrer ,  ward  1761  Diakonus 
und  Rektor  zu  Pernau,  1762  Infpektor  der  Evangeli» 
fchen  Peter sfchule  zu  St.  Petersburgs  1765  Direktor  der» 
felben\  ....  Direktor  und  erfier  Profeffor  der  Ritter* 
fchule  zu  Reval:  geb.  zu  Hörde  in  der  fVeßphälifchen 
Crraffchaft  Mark  ....  geft.  ,  .  •  • 

Programmen,  ....  » 

Scbriften   auf  Hardts   find    S tegelm idh*i  Tod. 

1763.  .  .  . 

Plan   der  akaderaifchen  Ritterachule  zu  HevaL  Reval 
Vergl.  Gadebnfch  JArUuaiich*  Bibt.  TJb.  a-  <«.  455  u.  f. 

1  "  ► 

;  '  ■  1  * 

Göbel  (Johann  Heinrich  David). 

*  '  ,  -  1 

Studirte  zu  Ncußadt  an  der  Aifchf  zu  Nürnberg 
und  Altdorf  Theologie ,  u?<tr<2  von  1740  &u  1748  Haush 
lehrer  und  evangelifcher  Prediger  zu  Venedig',  feit  dem 
Sekretär  des  Reichshof raths  v.  Senkenberg  zu  PVien, 
und  nach  deffen  Tode  Hof  meißer  und  Bibliothekar  in 
dem  Haufe  des  Reichshof raths  von  Gärtnert  geh,  zu 
Neußadt  an  der  Aifch  am  26  März  i7l7t  gßß.  ant  5 
1771. 


Marquardt  Freheri  de  fecretis  iudicüs  olim  in 
Weftpbalia  aliisque  Germaniae  partibus  ufitatis,  poft- 
ea  aholitis,  commentariolus;  cui  (ocedit  Joannia 
de  Francofordia  contra  Feymeros  Tractatua«  et 
Henrici  Chriftiani  JL.  B.  de  Senkenberg 
Collectanea  manuferipta ;  edidit  et  praefationem  de 
feriptoribu*  borum  iudiciorum,  nec  nou  de  vita  ferip» 
tisque  Freheri  adiecit.    Ratisbonae  1762.  4. 

Bey träge  zur  Staatsgefchichte  von  Europa,  unter  Kal- 
ler Carl  dem  V,  aua  tbeiU  gedruckten,  theila  un» 
gedruckten  Nachrichten;    mit  einex  Vorrede  C.  H. 
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Fwyberrn  v.  Senk  Kirberg,  wirk],  kayferl.  Reicks« 
bofrato.   Lemgo  1767«  4« 

>  Vergl.  Jdelttng  cum  JÖeher.  —    FiktnfcÜir'  t  gelehrt. 

Fftrftenthua'  Bajrreuth  B.  5.  8.  7$  — »  ao. 

■> 

»■■  ...  .  /  ■  • 

Göbel  (Johann  Heinrich  Erdmann}. 

.  *,  • 

Studirte  zu  Laub  an  und  Leipzigs  ward  1757  Kon- 
rektor des  Lyceums  tu  Lauban ,  und  \7&7  Rektor  def* 
felben:  geb.  dafelbfi  am  10  Oktober  i73*t  «m  7 

Augufi  1795. 

Explicatio  vaticinü  Mofis  Deut.  XXXII,  ai.  Lau. 
ban  i757»  4, 

Proer.  Wahrhaftigkeit  Gottes  in  feinen  Drohungen, 
ebend.  i757«  4- 

—  Die  Anbetung  Gottes  im  Geiß  und  in  der  Wahr- 
heit,  ebend.  i768«  4* 

—  Das  Schickfol  der  Menfchen  zur  Zeit  der  Sund- 
.  flutb.    ebend»  1759*  4« 

—  Von  den  verfebiedenen  Wirkungen  der  seitlichen 
Strafen  Gottes  auf  das  menfcblicbe  Hera,  eb.  1761.  4. 

—  Von  der  Offenbarung  Johannis,  als  einer  reichen 
Quelle  des  Trolles  bey  den  Schrecken  der  gegenwär- 
tigen Zeit,   ebend.  1762.  4. 

—  Von  dem  erften  Anbau  der  Laubaniseben  Gegend, 
ebend.  1763.  4. 

—  Von  der  Zeit  ,  wenn  Lauban  feine  erßen  Stadt- 
mauern erhalten-  ebend.  1764.  4. 

—  Von  den  erften  Begebenheiten  der  Stadt  Lauban. 
ebend.  1765.  4. 

Von  den  zehnjährigen  Scbickfalen  Laubans  v.  1755 
bis  1766**    ebend.  1766.  4. 

—  Von  Erfüllung  »Her  Schulverbefierungsprojekte  in 
der  Treue  der  Lehrer,   ebend.  1767.  4« 

—  Von  den  Stillen  im  Lande,    ebend.  1767.  4. 

—  De  parentibus  liberos  per  fe  inftituentibus,  ad  Sue» 
ton.  Octav.  L.  XIV.    ibid.  eod.  4. 

i—  Von  der  Gutherzigkeit,    ebend.  1768.  4. 

—  Von  der  Nahrung  der  Hoffnung,    ebend.  1769.  4. 
— .  Von  den  Bewegungsgründen  au  milden  Stiftungen, 

ebend.  1769.  4. 


Göbsi»  (Johann  Heinrich  Erdmann). 

»   »  ■  ' 

Progr.  Von  dem  Verlufte  der  Seele  durch  den  Mein» 

eyd.    Lauban  176p.  4. 
— -  Von  dem  guten  Gefchmacke  in  den  Wiflenfchaften« 

ebend.  1760.  4' 

—  De  litterarum  ftudiofo  bellum  olente.    ib.  1770.  4« 

—  E)er  Schulmann,  eine  Mafchine.    ebend.  1770.  4« 

—  Von  den  Urfachen  des  Selbftmordes.    eb.  1770.  4« 

—  Gedanken  von  den  Verglekhungen  des  Zuftandes 
der  Menfchen.    ebend.  i77*«  4- 

Von  dem  Streite  über  die  Bildungen  des  Todes  bey 
den  Aken,    ebend.  1771.  4. 

—  Von  der  Rechnung  der  Menfchen  auf  Gottes  Vor* 
forge.    ebend.  i77«*  4» 

—  Ueber  die  Unfterblichkeit  der  Seele  nach  dem  Pha. 
don  von  Mofes  Mendelsfohn.    ebend.  177a.  4. 

—  Beurteilung  der  Gedanken  Martin  Ehlers  von 
den  zur  Veibe  flerung  der  Schulen  noth wendigen  Er- 
fordernden,   ebend.  1773*  4. 

—  Ueber  den  Mangel  der  ünnlichen  Beweife  von  der 
Unfterblichkeit  der  Seele,    ebend.  i773-  4« 

—  Ueber  die  Beschaffenheit  der  Laubaaifchen  Schule, 
ebend.  177A»  4* 

—  Von  den  verfcbiedenen  Berechnungen  eines  vielen 
und  langen  Lebens,    ebend.  i774»  4* 

—  Die  Viehfeuche  unter  den  Menfchen,  dem  Leben 
und  Meinungen  des  M.  Sebaldus  Nothanker's 
und  den  Leiden  des  jungen  Werther's  entgegenge- 
ftellt.    ebend.  i775-  4- 

—  Betrachtung  des  Ofterliedes:  Jefua  meine  Zu  ver- 
lieht, dem  neuen  Budifsinifchen  Gefangbuche  entge- 
gengeftellt.    ebend.  1775«  4« 

—  Vorläufiges  Schreiben  an  den  ungenannten  VerfalTer 
der  Antwort  auf  die  Betrachtung  des  veränderten 
Ofterliedes:  Jefus  meine  Zu  verficht,    eb.  i775-  5» 

—  Mein  Tod;  ein  Selbftgefprach.    ebend.  i77ö".  4* 

—  Philanthropinifcber  Centaur.    ebend.  i776*.  4. 

—  Giefrt  es  eine  böfe  Sieben?    ebend.  i777«  4. 

*~  Einige  Bedenken  bey  den  neuen  Ueberfetzungen  der 
Bibel,    ebend.  1777.  4. 

—  Ueber  das  Sprüchwort:  Er,  Sie,  weifs,  wo  Barthel 
Moft  bohlt,    ebend.  i77o.  4» 

—  Unterfuchung.über  den  Genius  des  Sokrates.  eb. 
17 Qo.  4. 

.  Progr. 
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Progr.  Der  Tod,  ein  Gefpenft.   Laubau  i7ßo.  4. 

—  Gefetawidrige  Weidforuche  der  Chriften.  eb.  i78**  4» 

—  Ueber  Religionsftreitigkeiten.    ebend.  i78«.  4* 

—  Begriff  einer  Kirchen  -  Verfa in ralung.  ebend.  i7ßa.  4. 

—  Ueber  die  Worte:  Matth.  11,  19.   ebend.  1783«  4* 

—  Vergleichung  der  beyden  nenen  Propheten,  Herrn 
Oberprediger  Heyn  und  Hrn.  Superint.  Ziehen. 

ebend,  i783«  4« 

—  Hexen  -  Procefle  nnd  mikrokosxnifche  Vorfpiele.  eb. 

1784«  4- 

—  Bey  Lefung  eines  Verfuchs  über  langes  Leben,  2 
Stücke,    ebend.  1784-  »785*  4« 

Einige  Gedanken  beym  Anblick  de»  großen  Schneea. 
ebend.  1785*  4« 

—  Gedanken  bey  Lefung  authentifcher  Anekdoten  Von 
Superint.  Ziehen,   ebend.  i78<S.  4« 

—  Vom  Tode  zum  Preife  Gottes,   ebend.  i78ö*.  4. 

— —  Verdienen   die  ehemabligen  Gregoriusiefte  Er» 
ziehungs  •  Thorheiten  genannt  au  werden  ?  ebend. 

1787-  4- 

—  Ueber  den  Kalender ,    als  ein  Aufklärungsuiittel. 
ebend.  1788*  4* 

—  Von  der  aufgeklärten  Erwartung  eines  Kometen. 

ebend.  i789*  4* 

—  Mangeln  denn  wirklich  der  jetzigen  Aufklärung  die 
Be  weife  aus  der  Erfahrung?    ebend.  1790  4. 

—  Ueber  neue  Panisbriefe,  auch  nach  dem  BedürfnuTe 
unferer  Zeit,   ebend.  1791»  4* 

—  Wird  das  jetzige  Jahrhundert  lieh  denn  wirklich 
mit  1799  endigen?    ebend.  1792.  4* 

—  Erklärung  der  Worte:  Ebr.  12,  8.    eb.  1798.  4. 
— »  Ueber  die  Neigung  der  Menfcheu,  Gott  mehr  TOT* 

als  nachzufehen,    ebend.  1793*  4* 

Ueber  das  Verbrechen  der  beleidigten  Majeßät,  in 
wie  fern  es  viele  unferer  ZeitgenoHen  jetzo 1  gegen 
(ich  felbft  begehen,    ebend.  1794«  4« 

—  Kann  die  Seele  Serben  ?  ebend.  1794*  4* 

—  Dafs  die  Aufklärung  der  Vernunft  nicht  die  Ver- 
dunkelung der  geoiFen bahrten  Religion  fey«  aus  Bey* 
fpielen  bewiefen.    ebend.  i7p5*  4* 

Vcrgl.  Oberlaufitz.  Nachlefe  1767.  S.  «03.  —  Laufitx.  Monats* 
fchrift  1795.  B.  «•  S.  »■»  u  f.  —  Otto'*  Lex.  der  Ofear- 
lauktz.  6chriftAeUer  B.  1.  AbtbeU.  a.  S.  4»4— 500. 

Vurur  Band*  16 


84a  Göbei.  ( Joiiavh  Samuel  ). 

Göbel  (Johann  Samuel). 

i 

Studirte  tu  Freyberg  und  Leipz% ,  ward  i7ß5  Ak- 
tuar bey  den  gräfl.  JVerthetifchen  Gerichten  zu  Ey 
thra,  i7ß6  Aktuar  bey  dem  Amt  Frauenßein,  i787  I/o/- 
meißer  der  Söhne  des  Kreiskommiffar  von  C arlowitz 
auf  Liebßadt  zu  Grofshartmannsdorf  bey  Freyberg,  1707 
bis  1789  Privatfekretar  des  Ob erßofsauj fehers  v.  Car» 
lowitz  tu  Ottendorf,  1790  Accefßß.bey  dem  Amt* 
Dresden,  und  in  demfelben  fahr  Viceaktuar  deffelben; 
1791  begleitete  er  z'wey  junge  Herren  von  Globig  auf 
die  Univerßtät  nach  Wittenberge  1794  war(l  ihm  die 
Auf  ficht  der  von  dem  geheimen  Hriegsraih  von  Poni» 
kau  der  Univerßtät  zu  Wittenberg  gefchenkten  Biblio* 
thek  von  diefem  anvertraut  9  welche  er  in  Ordnung 
\  brachte;  noch  in  demfelben  Jahr  ward  er  als  kurfürßl. 
Sdchfifcher  au  ff  er  ordentlicher  Finanz fekr et ar  zu  Dresden 
angeßellt:  geb.  zu  Ruppendorf  unweit  Dresden  am  23 
Auguß  1762,  gefi.  am  17  Oktober  1798. 

*  Handbuch  für  Notariell ,    befonders  in  Kurfachfen. 

Freyberg  i793»  8* 
Von  der  öffentlichen  Vorladung  in  VerUuTenfchaftsfa« 

eben  der  Abwefenden ,  nach  kurföchüieben  Rechten. 

Eine  akademifche  Streitschrift  des  verdorbenen  D. 

Schott  zu  Leipzig,  ins  Teutfche  überfetzt  und  mit 

Anmerkungen  und  einem  Regißer  begleitet,  ebend» 

1793-  gr-  Ö« 

Urfnrung,  Gefcbichte  unil  Verfaffung  der  Konfiftorien 
in  den  kurfächf.  Landen;  ein  Bey  trag  zur  Statiftik 
von  Kurfachfen.    Freyberg  und  Annaberg  1794.  8* 

•Die  Ruinen  von  Tarant;  ein  Bey  trag  zur  Kunde  der 
Vorzeit  uud  nenern  Lektüre.    Dresden  1795.  8» 

*Von  der  Landtagflverfaflung  im  Hochftift  Merfeburgj 
ein  Verfuch  von  J.  S.  Gbl.  in  ,W ei  1 Te'n s  Mu- 
feom  für  die  Sächfifche  Gefcbichte  B,  3.  St.  i. 
(1796.) 

,  Ycrgl.  Kläie'ns  NcufXtei  cd.  DrcicUn  8.  43  u.  f. 
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Göckel  (Heinrich  Lorenz), 

■  * t  ..... 

t.  Bruder  des  Folgenden  ; 

Studirte  zu  Halle  *  und  Jena,'  difputirte  17 '41  X» 
Altdorf  de  regali  fodiendi  nitro  m  um,  Aom  darauf  in 
das  Kollegium  der  Advokaten  zu  Nürnberg,  und  wurde 
zu  Altdorf  D.  der  Rechte,  1749  Syndikus,  der  Stadt 
Nürnberg,  1751  U fiter gerichü  •  und*,  17  Stadt geiichts» 
Konfident,  zuletzt  vorderßer  ßaths  -  auc&  Appellations- 
und Banco  -  Gerichts  -  Konfulent:  geb.  zu  Nürnberg  am 
1  May  i7i8*-£ff/L  am  2Q  JWay  i78*«  '  - 

Auffer  der  angeführten  Difputation ,  hat  er  mit  an  dem 
.  6ten  Theil  von  Philoparchi  Klugen  Beamten  gt» 
arbeitet,  ,  . 

*  VeTgl.  WllV t  ti« d  Ttopitfeh* ent  Nürnberg,  gel.  Lexikon 
,     Tb.  l.  s.  ss*.  TÜ.  5.     41a.  •  ;*> 


Göckel  (Philipp  Kaspar), 

Bruder  de»  Vorhergebenden ; 

Studirte  zu  Jena  und  llclmßädt,  ward  auf  letzte» 
rer  Univerfitdt  1741  D.  der  Rechte;  von  da  gieng  er 
auf  Reifen,  und  wüfde  nach  der  Rückkunft  1743  *n  das 
Collegium  medicum  zu  Nürnberg  aufgenommen,  hielt 
anatomifche  und  chirurgifche  Vorlegungen ,  und  ward 
1752  Garnifon»  Medikus:  geb.  zu  Nürnberg  am  31  Au» 
guß  1720,  geß.  am  4  Februar  17 59. 

DuT.  inaug.  (Praef.  Hetftero)  de  nova  metbodo  fexu* 
ali  plantarum  Linnaei.    Helmßad.  1741.  4. 

•Angenehmer  und  nützlicher  ^Zeitvertreib ,  mit  Betrach- 
tung curiofer  Vorstellungen  allerband  kriechender,  flie- 
gender und  fchwiromender  auf  dem  Land  und  Waffer 
lieb  befindender  und  nährender  Thiere,  fowobl  nach 
ihrer  G eftalt  und  äußerlichen  Befchaffenheit,  als  auch 
nach  der  accurateft:  davon  verfertigten  Structur  ihrer 
Scelete;  nebft  einer  deutlichen  fo  phyUKalifch  und 
•natomifcb,  befonders  aber  aftrologifch  und  mechani« 
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fchcn  Befcbreibung  derselben  nach  der-  Natur  geseich*  - 
net,  gemalet  und  in  Kupfer  geftochen.  Nürnb.  1748. 
fdl.  Kr  iß  der  Urheber  die j es  Werks,  bearbeitete  aber 
die  Befcbreibung  nur  bis  zum  Bogen  E,  die  Tabellen 
u'  aber  bis  zu  den  Fifchen. 

Vergl.  Will**  wnk  Nvpitfch'tru  Nürnberg.  gcL  Lexikon  Tb. 
1.  8,  55».  Th.  5.  8.41«.  .  • 

Gögging    (Gerhard  Gottlieb 

GülfrtHER). 

Prediger  zu  ,  Croppenßedt  im  Fürßenthum  Halber* 
fiadt;  geb.  zu  ...  .  £<r/L  i75ö« 

Vollkommene  Emigrationsgefchiohte  von  den  aus  Salz- 
burg vertriebenen  und  gröfsentheüs  nach  Preußen  ge* 
zogenen  Lutheranern,  ft  Tbeile-  {jobgleich  in  drey 
Jahren  gedruckt).  Frankfurt  u.  Leipz.  173*.  »754- 
1737.  4- 

Vergl.  Adelung  tum  Jöcher. 

von  Göckingk  (..•)>  gebohrne  Vogel. 

JFrnu  <fcj  wacfc  lebenden  Dichters  Leopold  Fried» 
rieh  Günther  von  G  Öckingk,  jetzigen  geheimen 
Raths  des  Fürßen  von  Oranien  -  Fulda  zu  Fuldas  geb. 
zu  ...  .  geß.  17O1. 

In  Wieland9  s  Neuem  Teutfchen  Merkur  (1803.  St.  4. 
S.  u?**)  heifs  es:  „Ihre  Liebealieder  (die  mit  dem 
„Namen  Nantchen  unterzeichnet,  in  ihres  Gatten 
„Liedern  zweyer  Liebenden ,  Leipzig  1777  und  i77g. 
•>8>  aufbewahrt  find)  machen  fie  dea  Namen»  unfrer 
„ vaterländ ifchen  Sappho  noch  würdiger,  ala  die 
„Karfchin." 
Y«rgl.  Hirjehing1*  Handbuch. 

Göddaus  (Herrmann  Friedrich). 

Studirte  zu  Marburg  und  Rinteln ,  ward  auf  letz» 
terer  Univerfitat  1721  D.  der  Rechte,  und  i7ß5  außer» 
ordentlicher  ProfeJJor  derselben  eben  dafclbß  ;  verfiel  in 

♦  ■ 
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der  Folgt  \n  Schwermuth  t  fo  dafs  man  ihn  1748  '« 
das  Hofpital  Haina  bringen  mufste :  geb.  zu  Marburg 
am  22  Auguß  1Ö97 ,         «m  21  Oktober  1757- 

Carolus  Magnus  redivivus  in  Carolo  Hafliae 
Landgravio  ratione  panegyrica  exhibitus.  Marburg. 
1716.  fol. 

Diff.  inaug.  (PraeC  F.  U.  Peftelio)  exhibens  üfum 
acquipollentium.    Rinfel.  1721.  4.  . 

Vcrjtl.  W eidlich' t  Nachrichten  von  jetttlebenden  Rechtigft- 
lehrten  Th.  4.  S.  109.  —  Strieder  B.  5.  8.  1. 

Gödeken  (Dietrich  Ludwig). 

Prediger  tu  Egglingen  in  Oßfriesland:  geb.  zu  »  . 
geßorben  *783- 

Grundrifa  zur  nähern  Erklärung  der  Epiftel  Jacob! ,  in 
einer  erläuterten  freyen  Ueberfetzung.  Aurich  1762.  8* 

Gödtke  (Isaak  Gottfried). 

Studirte  erfi  Theologie  zu  Damig  und  Königsberg, 
hernach  Jurisprudenz  zu  Leipzig  und  Wittenberge  ward 
1716  Notarius  zu  Conitz,  1736  Rathsglied  ,  »738  ^""Y" 
ter  Hämmerer ;  welche  Stellen  er  zwar  in  dem  eben  er-, 
wähnten  Jahre  niederlegte,  1742  aber  zum  Bürgermei- 
ßcr  und  Prdßdenten  erwählt  wurde:  geb.  zu  Conitz  ajh 
12  December  1691,  geß.  nach  1765.  \ 

Gefchichte  der  Stadt  Conitz.  Danzig  1724.  4.  Mit  1 
Kupfer.  1  '  • 

Evangelifcbes  Predigtamt  in  den  kleinem  Städten  des 
Poln.  Preuflen;  ausgegeben  von  Andreas  Schott, 
ebend.  i753»  4« 

Nachricht  von  dem  Evangelifchen  Gottesdienft  u.  Pre- 
digtamt in  der  Stadt  Schlochau;  in  dem  Gelahrten. 
Preuffen  Th.  4.  St.  2.  Nr.  1. 

Aufßtze  in  Meletemata  ThorunenAa  und  in  der  Preqfp* 

fchen  Lieferung.  ^ 
Vergl.  Jm  D.  Titiur  Nachricht  von  den  Gelehrten,  die  an?  der 
Stadt  Conitz  vdet  Polnifchen  PretUTens  herAammcn.  (Leipzig 
1765.  4.)  8.  &5  w.  ff.   Zu  die/er  Schrift  verfertigte  Gödtke 
die  Grundlage»  —   Adelung  tun  Jteher. 
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i 

Göldlin  (Bernhard  Ludwig). 

D.  der  TheoL  apoßolifcher  Notar,  Kämmerer  und 
Rektor  der  Kirche  zu  Inwil  in  der  Schweitz:  geh.  zu, 
Luzern  1723,  geß.  1785- 

Leben  de*  feeL  Jofeph's  von  Copertino.  Lu- 
zern i753-  8« 

Ton  denen  Proceflen  der  Selig  -  und  Heiligfprechung. 
ebend  fj.  r 

Sittliche  Lobrede  auf  den  bell«  König  Oswald.  Zug, 
1769.  4. 

Lob  -  und  Sittenrede  auf  den  jährlichen  Gednchtnifstag 
des  fei.  Nikolaus  von  Flüe,  gehalten  zu  Sachs- 
len.    Conßanz  1773.  gr.  0« 

Göritz  (Christoph  Konrad). 

1 

Studirte  zu  Königsberg,  ward  dort  1700  M.  der 
Phil,  gieng  alsdann  nach  Rofiock,  wo  er  1701  D.  der 
TheoL  ■  wurde ,  1705  aufferordentl.  Prof.  der  TheoL  zu 
Königsberg  9  gieng  aber  noch  in  demfelhen  Jahr  als  Erz» 
prießer  nach  Welau  in  Oßpreuffen:  geb.  zu  Königsberg 
am  12  November  1677,  geß.  am  22  April  175^. 

Fapatus  irrationabilis,  ex  Chrißiani  Helwichii  rationi* 
tius  feiectis  et  difputatione  pro  eis  edita  ,  demonftra* 
tur.    HaJae  (1703:)  1764.  12. 

DiflV  de  .fubditfs  ad  religionem  non  cogendis ,  efHcacia 
verbi  divini ,  parvulis  S.  coenae  convivis,  ufu  terini- 
^ttorum  fcholafticorum  in  theologia,  efHcacia  Sacrameu- 
tOfum«    Kegiomonti  1700.  4« 

*—  inaug.  (Praef.  Habichhorftio)  de  Jefaia,  S. 
Trinit.  praecone,  cap.  XLVIII,  16.  Roiroch.  1701.  4. 

Einige  Streit fchriften  wider  Nicol au s  Herbert  und 
Gottfried  Scbaevius,    deren   Titel  man  nicht 
fikden  kann. 

Vcrgl.  Arnoldr*  Hiltorie  der  Königsberg.  UnivcTfitit  Tb.  «. 
S.  aij  u.  f.    Zufetze  S.  45.  —  Defjelben  Nachrichten  von 
den  Predigern  in  Oßpreuflen  S.  59.  —    Dunkel**  Nachrich-  » 
teu  Tb.  x.  ß.  «14.  —   Adelung  zu»  Jöeher. 

.  ..  •  * 
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Göritz  (Karl  August). 

Studirtc  zu  Tübingen  ,  ward  dafelbß  Uff»  der  PhiL 
reifete  als  Hofmeißer  durch  Frankreich  und  Spanien, 
ward  hernach  bis  i77(j  Waifenhausprediger  zu  Stuttgart, 
und  170°  Pröfeffor  der  Teutfchen  Sprache  und  Geogra* 
phie  an  der  hohen  Harlsfchule  zu  Stuttgart:  geh.  da» 
jelbft  am  29  November  1744  >  Seß*  am  °"  Nov.  1799. 

Ein«  kurze  Rede  über  den  Waclisthom  W(irtemberg» 
tinter  den  Herzogen.    Tübingen  i7$7.  4. 

fDon  Pedro  Rodrigucz  Ca  m  p  o  m  a  n  e  s  Abhand- 
lung von  der  UnteTitützung  der  gemeinen  Induftrie 
in  Spanien,  auf  königl.  Befehl  zum  Druck  befördert, 
und  aus  dein  Spanifchen  überfetzt  (mit  Anmerkun* 
gen).    Stuttgart  i77(J.  8« 

Von  dem  Einflufs  der  VerbeiTerung  der  mutterländifcben 
Sprache  in  den  inoralifchen  Charakter  einer  Nation, 
ebend.  17ÖO.  4. 

Von  der  Kleidungsart  der  Spanier,  und  über  die  Ver- 
mählung des  Infanten  Don  Ludwig  von  Spanien; 
in  a*em  Teutleben  Mufeum  1776.  S.  7Ö9 — 785. 

Einige  theologifche  kleine  Abbandlungen  von  der  Wohl- 
thätigkeit,  der  Fürbitte,  als  Forreden  zu  dem  Wai- 
fenhausbüchlein  vom  J.  1788 — «789« 
Vergl.  Haug's  gel.  Wtincmbcrg  S.  79.  » 

Göss  (Georg  Michael  Ferdinand). 

Studirtt  zu  Erlangen  und  Jena  die  Kameralwiffen* 
fchaften  und  die  Hechte,  ward  hernach  Oekonomieinfpek» 
f  or  bey  dem  Rath  H  o  fm  ann  zu  Fach ,  und  dann 
Aufcultator  tey  der  königl,  Preuff.  Regierung  zu  Ans», 
lach :  geb.  zu  Dietenhojen  im  Fürßenthum  Bayreuth  am 
5  Oktober  17^7,  geß.  1798« 

Von  der  Spanifchen  Schaafzucht  in  den  Fürftenthümern 
Ansbach  und  Bayreuth,  wie  auch  im  Würtembergi* 
fchen;  als  2ter  Theil  zu  J.  G.  Stumpfs  Verfucb, 
einer  pragmatifchen  Gefchichte  über  die  Schäfereyeri 
ia  Spanien  u.  die  Spa.nifcb.en  Schaafe  in  Sachfen. . « 
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und  Verfuch  über  die  Tbeilung  der  Geineingüter. 
Vcrgl.  Fiken/e/ier'i  gell  FttrAeuth.  Bayreuth  B.  5.  S.  88  u.  £. 

von  Gössel  (Friedrich  Christun). 

War  nach  und  nach  königl.  Ddnifcher  Legations fe- 
kretar%  Charge  des  Affaires  und  Legationsrath  zu  (Ber- 
lin ,  Madrid  und  Venedig  ,  alsdann  aufferordentl.  Gc~ 
fandter  am  Türkifchen  Hofey  zuletzt  königL  Ddnifcher 
Kammerherr  und  Konferenzrath  zu  Schleswig:  geb.  zu 
Schleswig  am  3  Juguß  1728,  gefi.  am  20  Dec.  1796. 

*Freyn»ütbige  Gedanken  über  Patriotismus  oder  Vater* 
landsliebe;  von  einem  Wehbeobachter.  Schleswig 
und  Kiel  1787*  8« 

Sendfebreiben   an  Hrn.  B.  D.  R. ,    die  Schädlichkeit 

nachtl.  Privat fchmaufereyen  betreffend,    eb.  1794.  8* 

Vergl.  Kordes  Lexikon  der  jetztlebenden  Schleswig  -  Hol&ein. 
SchriftßeUer  S.  137. 

■ 

Gössel  (Johann  Heinrich). 

• 

Studirte  zu'Liebßadt,  Pirna ,  Freyberg  und  Leiff 
zig,  ward  i7«t  Kantor  zu  Liebfladtf  1728  zu  Kamenz 
und  174°  Kantor  und  Mußkdirektor  an  der  Hauptkirche 
zu  Bautzen,  wie  auch  vierter  Kollege  des  dortigen  Gynv 
nafiums:  geb.  zu  Ottendorf  bey  Firna  am  4  »^oQ* 
gefi.  am  27  März  1770. 

Texte  zur  Trauermuük  bey  Beerdigung  des  Rektors 

Hart  mann,   und  einige  Lebensuinftande  von  ihm. 

Kamenz  1730.  fol. 
Eine  (mußkalifche  Bergwerks»)  Serenata  und  Teutfcbes 

Glückwünfchungsgedicht  auf  den  Antritt  der  erftea 

Regierung  des  Bürgermeifters  Kühnel.  eb.  1731.  fol. 
Ebrengedäcntnifs  für  einen  in  den  Chorum  der  heil. 

Cherubim  und  Seraphim  aufgenommenen  Kapellhna* 

ben ,  Chr.  Boge r.    ebend.  1732.  fol. 
Serenate  bey  dem  Geburtsfefte  Friedrich  Auguft, 

Königs  in  Polen,   ebend.  i735»  M> 
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Letztes  Ehren  •  und  Denkmahl  bey  dem  Ab  ß  erben  M. 
Gottlob  Lindner,  Rektor  zu  Kamenz.  Kamenz 
1737.  fo). 

Letztes  Ehren  -  und  Denkmahl  auf  Jo.  Ge.  Benade,' 
Kaufmann.    Budiflin  1746.  fol. 

Denkinabl  auf  den  Tod  des  Advokaten  Gottlob 
Ford.  Kirchhof,    ebend.  1757.  fol. 

Teigl.  OberLaufitz..  Nachlefe  »770.  S.  199.  —    Otto't  LcxiJton 

d«  Obcrlauütz.  SchrifiHeller.  B.  *.  Abtheil.  «.  8.  501  u.  f. 

» 

Götten  (Gabriel  Wilhelm). 

Studirte  zu  Kloßer  Bergen  ,  Wolfenbuptel,  Halle 
und  Helmßädt,  ward  173»  Prediger  an  der  Michaels» 
kirche  zu  Hildesheim,  1736  Prediger  an  der  Stadtkirche 
zu  Celle,  1741  Superintendent  zu  Lüneburg,  und  1746' 
Superintendent ,  Hofprediger  und  lionßßorialrath  zu 
Hannover:  geh,  zu  Magdeburg  am  4  December  17089 
geß.  am  .  .  Auguß  i7Qi« 

Humfrey  Ditton's,  weyländ  Lehrers  der  Mathe- 
matik zu  London,  Wahrheit  der  ChriMichen  Reli- 
gion, aus  der  Auferftehung  Jefu  Chr iftt  auf  eine 
demonftrativifche  Art  bewiefen;  aus  dem  Englifeben 
überfetzt,  mit  Anmerkungen,  Regiftern  und  dem 
Leben  des  .Yerfaflers ;  nebft  einer  Vorrede  des  Herrn 
^  v  o  n  Mosheim,  worinn  von  der  Notwendigkeit: 
der  OfFenbabrung  gehandelt  wird«  Hildesh,  1732.  3. 
fite  Auflage,  ebend.  1734*  ß*«  8*  3te  Aufl.  Braun- 
fchweig  1742*  gr.  8«  4tc»  vermehrte  u.  verbeflerte  *) 
Auflage,  ebend.  1740.  &•  8»  5**  Auflage,  ebend. 
.1764.  gr.  8« 

Abfchiedarede  an  die  Salzburger.  Hildesheim  1732.  q. 
Es  iß  auch  eine  Erzählung  vom  Aufenthalte  der  Salz- 
burgs zu  Hildesheim  dabey»  » 

Das  Leben  der  Seele,  als  eine  Verficberung  von  dem 
künftigen  Leben  des  Leibes,  aus  Rom.  8,  11.  eb. 

1735.  8- 

'*)  Diefe  Worte  wurden  ohne  Tein  Vorwißen  auf  den  Titd  ge- 
<      fetat.  •  » 
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4 

Eröffnung  feinet  Vorhabens,  Nachrichten  von  den  Le- 
ben and  Schriften  aller  jetztlebenden  Gelehrten  her* 
aus  zu  geben.    Hildesheim  1734*  8* 

Das  Jetzt  -  lebende  gelehrte  Europa,  oder  Nachrichten 
von  den  vornehmsten  Lebens  •  Umßänden  u.  Schrif- 
ten, jetzt  •  lebender  Europä'ifchen  Gelehrten;  welche 
mit  Fleifs  gefammlet  und  unpartheyifch  aufgefetzet 
hat  u.  f.  w.  Braunfchweig  i735«  — •  &ter  Theil. 
Braunfeh weig  und  Hildesheim  1736**  T)er  ifie  und 
Ute  Theil  wurden  in  denfelben  Jahren  1736"  und  1737 
wieder  aufgelegt,  — -  3ten  Theils  iftes  Stück.  Zelle 
*737*  8*  JÖw  3  übrigen  Stücke  die  [es  Theils  gab 
JE.  JL.  Kathie  f  ohne  feinen  Namen  heraus ,  der 
auch  hernach  das  W erk  unter  dem  Titel :  Gefchichte 

,  der  jetztlebenden  Gelehrten ,  und  unter  feinem  Namen 
fortfetzte, 

Predigt  von  der  Quelle  des  Friedens  unter.  Eheleuten. 

Hildesheim  1735.  8»  ' 
*Der  frühzeitige  Student,    von  Gottlieh  Mufen- 

hold.    Hamburg  1737.  8» 
Das  Mufter  eines  Gott  wohlgefälligen  Priefters,  über 

Malach.  a,  5.  6.   Hildesheim  1738.  fol.    Eine  Lei* 

chenpredigt. 

Worte  des  Trottes  beym  Trauren  über  den  Tod  naher 
Freunde.    Hannover  1744*  4* 

*Von  den  Vortheilen  und  VerbelTerungen ,  welche  das 
weibliche  Gefchlecht  durch  die  chriftliche  Religion 
im  Eheftande  erlanget  hat,  und  in  wie  ferne  folche 
dem  männlichen  zu  keinem  Nachtheile  gereichen  u. 
f.  w.    Hamburg  1745.-4. 

Predigten,  welche  oey  fonderbarer  Veranlaifung  gehal- 
ten worden.    Braunfchweig  1748«  8» 

Einige  Erangelifche  Predigten,  £b  in  der  Schlofskirche 
im  vorigem  Jahr  gehalten  worden.   Hannev.  1748«  8* 

Evangelifche  Predigten  zu  Herrenhaufen  uud  in  der 
*  Schlofskirche  zu  Hannover,    ebend.  i75<>*  8* 

*  Kurze  und  in  dem  Worte  Gottes  gegründete  Betrach* 

tung  über  die  Kraft  des  göttlichen  Worts,  angeftel- 
let  von  G.  W.  G.    Frankf.  u.  Leipzig  1757»  8« 

Zwo  Predigten.    Hannover  1762.  Q. 

Neue  Sammlung  einiger  Predigten,    ebend.  1764*  8* 

*  Catecbetifche  Erläuterung  der  in  hiefigen  Landen  ver- 

ordneten biblifchen  Vorlefung  }   am  erfien  Oftertage, 
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oder  Entwarf  einer  Bibellehre  aus  1  Vetri  t,  3-2i ; 
zum  Bellen  des  Schul»  Seiuinarii  in  Hannover.  Han- 
nover i77ä.  8» 

Ermunterung  «der  vor  ftoo  Jahren  verteutfchten  Bibel 
Lutheri  in  'liefern  t734lten  Jahre  dankbarlich  zu 
gedenken  *  in  C  o  1  e  r i  nützlichen  Anmerkungen  über 
alierley  Materien  ifte  Samml.  Nr.  3. 

Gab  heraus:  *Penfees  choihes  de  Mr.  Trublet  für 
l'incredulite ,  a  caufe  de  leur  juftcfle  feparement  pu- 
blikes par  G.  G.  G.   a  Celle  1737»  8- 

J.  G.  Graevii  Oratio  pro  fide  et  veritate  religionis 
(  hriftianae.  Cum  praefatione  et  annotationibus.  Cel- 
Iis  1739.  8- 

enfur  der  Zi  n  z  e  ndo  r^f  ifchen  Ueberfetzung  des  N. 
Teßamcnts  i  in  den  Hamburg.  Berichten  von  gel.  Sa- 
chn  1740.  S.  447  —  452. 

•Cer.fur  der  Chronik,  welche  unter  dem  Namen  der 
Bnder  S ad di  herauskam;  in  den  Hamb,  freyen  Ur- 
teilen 1744.  Nr.  62.  —  *  Wider  D.  Hertmann*  s 
Schrift  von  der  Sünde  wider  des  Menfchen  Sohn; 
ebend.  1748.  Nr.  8- 

Recenßonen  Englifcber  Schriften  im  letzten  Theil  von 
Coleri  auserTefenen  theol.  Bibliothek. 

Unterfuchung,  wie  ferne  wir  von  den  verbotenen  Gra- 
den in  der  Ehe  eine  verbindliche  Erkenntnis  aus 
deiri  blofsen  Lichte  der  Natur  haben ,  und  dafs  wir 
bey  deren  Unzulänglichkeit  ins  um  fo  viel  mehr  an 
die  heil.  Schrift  in  diefer  Sache  genau  halten  müllen ; 
in  den  Hamburg.  Bey  trägen  1742.  Nr.  26.  —  Von 
den  Ehen  der  Apoftel;  ebend.  1740.  Nr.  &6  und  42. 

Anmerkungen  über  des  Caiphas  Weiflagung  Job.  n, 
5^ — 5»*  in  der  Hamburg,  vermifchten  Bibl.  B.  3. 
S.  483  u.  ff. 

Gedichte  in  %  den  Oden  der  Teutfchen  Gefellfchaft  zu 
Leipzig ;  z.  B.  Th.  ß.  S.  539» 

Abhandlung  von  der  notwendigen  Vorficht  beym  Aus- 
wendiglernen des  Katechifmus ;  vor  K  a  y  f  e  r '  s.  Ue- 
berfetzung von  Watt 's  katechetifchen  Schriften. 
(Hannover  1751.  1757.  Leipzig  1777.  8«) 

Auf fatze  in  den  Hanno verifchen  gelehrten  Anzeigen. 

yergL  Moftr's  Beytrag  zu  einen/  Lcxico  der  jetztleb.  Theol. 
8.  S30  u.  f.  —  Üaring's  Beiträge  zur  Hannöver.  Kirchen« 
und  Schuiuifiorie  S.  »51  — 1*7.  —    8$rodtm»nn't  Neue* 


■  ! 
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gel.  Europa  Th.  7.  S.  619  —  657.  —  Lauen/lein*  s  *Bil~ 
desheim.  Kirchen gefchichtc  St.  3.  8.  89  u.  ff.  — •  Adelung 
Elim  Jöcher.  —  Saxii  Onomafl.  P.  VI.  p.  753  fq.  — 
/.  C.  8  alf  eld' s  biographische  Skizze  Giriert*/;  in  d*f~. 
fen  Bey tragen  znr  Kenntnifs  und'  Verbeflerung  des  Kirchen*  u. 
Schulwcfen«  in  den  K.  Braunfchweig  -  £s<inebuTg.  Kurlandcu 
B.  4.  H.  3.  (i8oa.)  Auch  befanden  gedruckt  unter  dem* 
Titelt  Böttcher  und  Qötten,  die  Stifter  der  Hannöver. 
SchuUehre r  -  Gymuafii  t  swey  biographifche  Verfuche.  (Han- 
nover »ßoß.  8-) 

Götz,  eigentlich  Göz  (Andreas). 

Sfudirte  zu  Altdorf,  difputirte  dafelbfi  17*4  «** 
ter  Zelter' n  de  borologia  Johannis,  und  unter 
Schiv  arz"  en  über  Difq.  III  problema tum  iuris  natura e 
et  gentium«  gieng  hierauf  nach  Halle  und  von  da  wie* 
der  nach  Altdorf  t  wo  er  1725  an  Einem  Tage  unter 
Zeltner9 n  de  abfoluto  decreto  Evangelico ,  und  unter  • 
Bernhold* en  über  Difp.  I  Ritte  rianain  de  Aug. 
Conf.  difputirte;  1735  ward  er  College  der  6ten  Klaffe 
in  der  Schule  St*  'Sebald  zu  Nürnberg ,  1744  der  4***9'' 
•  753  der  3ten  Klaffe  und  ....  Konrektor ,  1.746  M. 
der  Pnii;  geb.  zu  Nürnberg  am  23  November  \6$Q, 
gefi.  am  ui  April  i7Qo. 

Georgii  Paforis  Lexicon  Graeco  •  Latinum  in  No« 
vum  Teftamentum.  Lipf.  17*8«  *733«  i736V  1741. 
1748»  1774*  l2-  (An  der  letzten  Ausgabe  hat  J.  F. 
Fi f eher  Antheil.) 

Anleitung  sur  alten  Geographie,  mit  10  Land*  Chart», 
leiri.    Nürnb.  1729*  gr.  Q.    Zugleich  Teutfch  unter 
dem  Titel:  Introductio  in  geograpbiam  antiquam  in 
X  tabb.  geogr.    ibid.  eod.  8  uiaj. 

Index  pusae  et  impurae  Latinitatts*,  ex  piaeftantiiEmis 
opufeulis  collectus.    ibid.  1730.  8* 

Antiquitates  Romanae,  d.  i.  Erklärung  der  alten  Rö* 
milchen  Gebräuche,  um  die  Autores  Claflieos  deutli- 
cher und  mit  mebrern  Nutzen  zu  verliehen ,  mit  al» 
len  nöthigen  Kupfern,  und  einer  Vorrede  der  Scrip- 
torum,  welche  (ich  in  dem  XVIII  Seculo  um  die 
Antiquitates  verdient  gemacht,    ebend.  1730.  8* 
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C.  Suetonius  Tranquillus,  captui  iuvenum  ao 
commodatus,  oder  C.  Suet.  Tranq,  durch  Teutfche 
Noten,  nebft  bebörigen  Antiquitäten,  eines  jeden 
Capitels  Teutleben  Summarien  und.  einem  nützlichen 
Regifter,  der  fiudirenden  Jugend  zu  Dienft  deutlich 
vorgelegt  u.  f.  w«    Nürnb.  1731.  ß. 

Jtfonumentum  pictatis  peternae.    ibid.  1735.' 4, 

J&eforgte  die  Qte  Ausgabe  von  Omeifii  Gompendio 
,  rbetorico ,  und  that  einen  Anhang  de  periodis  und 
ein.Regifier  hinzu,    ibid.  1738*  • 

•JJaturlehre  für  Kinder,  von  Holl  in;  aus  dem  Frans. 
Altdorf  1736-8»   *te  Auflage,    ebenda  1744.  8« 

Ojtbographia  ROwana  emendatior.  Norib.  1739.  i  Ba- 
al bogen.  ,t  ' 

Fravii  Eutropii  Breviariurn  hiftoriae  Komanae  ab 

1  U.  C/  usque  ad  V alentinianum  et  Valentem 
Augußos;  ex  recenßone  Andreae  Goetzii.  Al- 
torf. 1740.,  8» 

Regifter  der  in  der  Landharte  des  Fränkifchen  K reifes 
befindlichen  und  angrenzenden  Oerter,  zum  beque- 
mem Gebrauch  abgefaflet  u.  f.  w.  Nürnberg  1740. 
1  Realbogen.  * 

C.  S.  Schurzfleifcbii  Nomenciator  ßrategicus,  no- 
vit acceffionibus  auetvs  a  M.  Sim.  Henr.  Buffio, 
denuo  vero  collupletatus  ab  A.  Goezio.    ibid.  eod. 

*   t  Realbogen. 

Kutilii  Claudii  Numantiani,  Galli,  viri  confu- 
laris ,  praefecti  urbis ,  tribuni  militum,  praefecti  prae- 
torio,  ltinerarium,  inteeris  Joan.  Georg  Gjaevii, 
Theodori  Jan  f.  ab  Alineloveen,  animadver- 
Iiombus,  A.  Goeziua  recenTuit.   Altorf.  1741.  ß. 

Cen forin us  de  die  natali,  ex  recenüone  A.  Goezii. 

ibid.  eod.  8«    Editio  altera,    ibid.  1744.  8* 
Tita  G.  M.  R  a  i  d  e  1  i  i ,  Diaconi  Sebaldini.  Noribergae 

174*»  4« 

Fl.  Grefconii  Corippi,  Africani,  de  laudibut  Ju- 
ftini   Augufti  minoris   libri  III,    multis  in  loci» 

. .  emendatiorea ,  opera  et  ftudio  Nicolai  Ritters- 
hufii,  qui  et  parentis  fui,  Gunradi,  et  Michae- 
lis Ruizii,  AITagrii,  notas  adtecit;  A.  Goezius 
recenfuit ,  atque  omnium  vocabulorum  indicem  addi- 
dit.    Altorf.  1742.  8* 
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,  eigendicb  Oöz  {  Andreas). 

Fafriculus  Infcriptionum  veterum,  ex  perluftratione  prae» 
fbrntiAimorum  operum  Jani  Gruteri,  Jacobi 
Sponii,  Rapbaelia  Fabretti,  conquifitus  ab 
A.1  Goesio  etc.    AUorf.  1743»  8^*j» 

M.  Tullii  Ciceronis  aliquot  epiftolae  felectae.  ibi- 
dem, eodem.  8*  * 

*Duae  antiquitatum  Romanaram  prolußones:  T:  Ano- 
nymi Uber  de  inirabilibus  Romae  ex  recenfione  Ber- 
nardi  de  Mon  tfaacon.  II.  Viri  ill.  J  o.  Gui- 
lielnti  de  Berger  de  Rotnae  veteris  maieftate  in 
ruinis  ac  veftigiis  adbuc  fpirante.  ib;  1747.  8-  Un- 
ter der  Forrede  hat  er  fich  genannt.  * 

Momunentum  pietatis  inaritalis.  Norimb.  1750.  Ein  fal- 
ber Bogen  in  4.  v  J 

Breris  biftoria  <le  vita ,  fatis  ac  motte  Eupbrofy«- 
nae,  Virginia  Alexanärinae.  ibid.  1755»  4«  Gutn 
tabb.  aen.  <f  • 

Pietatis  affectusque  coniugalis  in  alteram  coniugem  mo 
Dirnentum,    ibid.  1756.  4. 

Pietatis  in  tutorem  (C.  E.  Bognerum)  mommentum 
( nomine  fdii  /oft.  Adami).    ibid.  1 7,>(J.  4.  ; 

Oratio  funebris  D.  Joh.  Jac.  Pfitzero  in  Verna 
icbolae  lußratione  dicta  1759.  Qh01  monimento  aeaj 
incifo.  fol.  Iß  der  Pfitzerifchen  Leichenpredigt 
.beygedruckt.      .  t,   .        \  .  .  » ,  * 

Perpetuae  pietatis  in  rarum  amicum  (  M a r  t.  Tyrof» 
fium)  monimentum.    ibid.  1759.  4. 

Cornelii  Nepotis  de  vita  excelleritium  imperatoruin 
liber;    ad  probatißiinoruin  librorum  fidem.  Altorf. 

»759-  8. 

•Job.  Fr  id.  Cbriftii  fuper  lignis,  e  quibua  manui 
agnofci  antiuuae  in  geuimis  polfunt,  annotatio  Job/ 
Dav.  Koeleri  brevis  de  gemmis  fculptis  Opfere* 
antiquo  biftoria,  fermone  Theotifco.  Suobaci  1760.  8* 
Mit  einer  Zueignung* fchrift  wtd  einer  Forrede  des 
Heraussebers, 

*  Pietatis  in  cbariflimum  fratrera  monimentum.  Norimb. 

\766.  4,  . 

*  Pietatis  in  lectum  amicum  monimentum.  S.  1.  176*6.  4« 

Eine  Satire  auf  den  geh.  Hath  HLo^z. 
Auguftae  S.  R.  I.  atque  il).  Reip.  Norimb.  bibliotbe- 
cae  publicae  recentis  augmenti  oraainentique  inßgnia 
monimentum.    INforimb.  1766«  4. 


■ 

- 
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^Commentarius  de  laridabili  vita  Pauli  Burgeri»  PhiJ. 
et  LL,(  AA.  Doer.  oraculorum  divinorum  Noriinber- 
gae   in   Sebald,  eaque  priiuario,  teuipli  ■;  interpretif. 

.    Nprimb.  176Q.  4. 

•Lfiffulae   Ganfiae  Epiftola  arcana  a4:  Jo.f  Frid. 

^  Herelium,  Noriui  bergen  fein  non  ignobüem  faliri- 
cuffl.    Ochfenfurtj  i7$8-  8-  .  ,  v  1. 

* J o a n n i »  B a t c  1  a ii  ' Argenit ,  ad  praeßantiftmorum 
librorum  Adern ,  cum  clave  et  utiliflimis  indicibus. 
Praefatus  eß  Joannes  WinKelm  annu  s.  Cum 
figuris.  Editio  XVII  emendatior  et  correctior.  Nu* 
rimb.  1769.  8« 

J^aaari  Caroli  Goezii  aliquot  Latinae  voces  pu$- 
Tulis  faciles  ad  difeendum.   ibid.  eod.-  Q. 

Pietatis  in  perreterem  amteum  (Petr.  Paul,  ff  er- 
nerum)  monimentum.    ibid.  177*»  4» 
•    JLebensgefcbichte  Man.  Reinbart's,   Diener  des 
Worts  bey  S.  Egidien ,  in  Nürnberg  ü.  f.  w.  Schwa- 
bach 1772.  4. 

jSpeccius  Romanus  t  oder  Anfangsgründe  der  Lateini- 
fchen  Sprache  für  die  Jugend.    JSürnb.  1772.  Q. 

J.  G.  Heineccii  Cprnmentatio  de  ufu  et  praeflanUa 
veteruin  numisinatuin  in  iurisprudentia ;  A.  G  oezius 
feorfim  edidit.  ibid.  1774»  8*  'Mit  *in*r  Zueignung*- 
fchrift  und  Vorrede  von  ihm. 

De  numis  contumelio/i»  non  cutis.  . 


Pietatis  immobilis  in  deOderatilBmum  £ au torem  (Joh. 
Conr.  Spoerlium,  Antift.  Sebald.)  Mtoffumoy.  1773. 
£ol.    Steht  bey  der  Spoerlifchen  Leichenpredigt. 

Caii  Julii  Solini  Polyhifior,  ex  editione  Claudii 

Salmafii,  accurante  A.  Goezjo.   l^ipf.  1777«  8» 
Das  Regißer  zu  Schwarz'ens  Ausgabe  des  Plini- 
fchen  Panegyricus.    (Nürn^.  1746.  4  maj. 


V«rgl.  Bidermann'  $  Acta  IchoWlica  B.  5.  S.  566  u.  ff. 
WilVs  und  N o  p  i  tfeh'  enj  Nürnberg,  gel.  Lexikon  Th.  x 
u.  5.  —    Adelung  zum  J6eh-er.  —    Saxii  Onoman. 
litter.  P.  VI.  p.  738. 

* 

*  km 

Götz  (Fbiedbich  Christian). 

!W.  der  Phil,  und  Pfarrer  zu  Iptingen  in  JVürtem* 
^erSi:  &€b*  *m  Affumßadt  am  11  März  i7fl4i  geß.  1779* 
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15*  Göt«  (P.  C.)  -  Götz  (J.  N.) 

.Die  Gefchichte*  und  Briefe  der.  Apoftel  aus  Ben  gel  *• 
Schriften  herausgezogen.    Stuttgart  1764.  ß. 

Das  Leben  Jefu  Chrifti,  die  Gefchichten  und  Brief« 
der  hei).  Apoftel»  wie  auch  die  Offenbarung  Johan- 
nis, aus  des  feel.  Hrn.  Prälaten  und  Kon  f.  R.  13. 
Joh.  Andr.  Bengel's  hieher  gehörigen  Schriften 
gezogen ,  nach  deflelben  Zeitrechnung  in  gewifle  Ab- 
theilungen und  Punkte  eingetheilt ,  und  zum  Ge- 
brauch und  Nutzen  lehr  -  und  heilsbegieriger  Seelen 
eingerichtet.    Tübingen  1779.  ß.  , 

•  s.  i 

(jötz,  eigentlich  Göz  (Immanuel 

Gottfried). 

D.  der  Arzneygel.  und  Praktikus  zu  Schlaitdorf  bey 
Tübingen:  geb.  zu  .  .  .  .  in  Wurtemberg  .  .  .  gefi,  am 
14  Deeember  1799. 

Geographia  academica.   Norimbergae  1789.  8maj- 

Götz  (Johann  Nikolaus). 

* 

Studirte  feit  1759  Theologie  zu  Hatte ,  wo  er  mit 
Gleim  und  Uz  Freund fchaft  errichtete*  ward  1743 
Hauslehrer  und  Hausprediger  des  Preußischen  Komman- 
danten zu  ftmdehy  Freyherr  von  Kalkreuter*  mufste 
aber  feiner  Gefundheu  wegen  fchon  1743  wieder  in  feine 
Vaterßadt  gehen,  X744  ward  er  Hofmeifier  der  jungen 
Grafen  von  Stralenheim*  und  Schloßprediger  zu 
Forbach  in  Lothringen  ,  und  befuchte  mit  ihnen  17 46" 
die  Ritterais ademie  zu  Lüneville.  1747  ward  er  von  dem 
Prinzen  von  Holßein  •  Beck  zum  Feldprediger  des  Leib' 
regiments  der  Königin  von  Frankreich ,  Royal  AUcmand, 
berufen*  und  wohnte  mit  demfelben  1748  dem  Feldzuge 
in  Brabant  bey.  Nach  gefchloffenem  Frieden  'ward  er 
1749  Pfarrer  zu  Hornbach  im  JZweybrückifchen  t  1754 
Oberpfarrer  und  Infpektor  zu  Meifenheim9  170*1  JP/ar* 

rer 


« 
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Götz  (Johann  Nikolaus). 


^57 


rer   und  Zweyhruckifcher  Honßßorialrath  zu  Winter' 
bürg,     1776   Baden'  Durlachifcher  Superintendent  des 
Oberamtes  Ifcirchberg  und  der  Aemter  Winter  bürg  und 
Sprendlingen:  geh,  zu   Worms  am  9  Julius  1 7* 
zu  Winterburg  am  4  Novemjber  i7Qi< 

*Die  Gedichte;1  Anakreon's  upd  der  S a p p h q  Oden,  - 
aus  dem  G  riech  ifchen  überfetzt  und  mit  An  merk  un-  . 
gen  begleitet.  .  Frankfurt  1746.  ß.    Carlsruhe  1760.  ß. 
Die   Üeberfeizüng  der  Griechischen  Lieder  felbfi  ge~ 
.hört  ihm  und   Uz'en  gemein) cha Mich :  aber  die  An-  . 
merkungen,    in  welchen  er  die  Schönheiten  derfelben 
xu  erklären  fucht ,  gehören  ihm  allein  zu. 

•Gedichte  eines  Wormfcrs.    i75<>-  8« 

•Paperle,  aus  dem  Franzöfifchen  des  Greifet  über- 
fetzt.    175^.  8- 

•Der  Tempel  zu  Gnidus,    aus  den  Franzöfifchen  des 
G  reffet.    Carlsruhe  1759»  6*  / 

Vermifchte  Gedichte;  herausgegeben  von  Karl  Wil- 
helm Harn  ler.  Mannheim  1 765.  5  Thle.  Q.  Diefe 
und  viele  ändere  feiner  Gedichte  fianden  zuerfi  zer* 
fireut  und  ohne  feinen  Namen  im  Anhang  zu  der  er- 
ften  Ausgabe  feiner  Uebeifetzung  Anakreon's  (in 
der  tweyten  liefs  er  ße  weg),  in  den  von  Hamlet 
herausgegebenen  Liedern  der  Teutleben,  in  deffeu' 
lyrifchcn  Bluuienlefe,  in  den'  Göttingifchen,  Vofsi- 
Ichen  und  Leipziger  Mufenalaianachen ,  in  C.  H, 
S  c  h  m  1  d  *s  Anthologie  der  Teutfchen ,  im  Tafchen- 
buch für  Dichter  und  Dichterfreunde,  in  der  zu 
Mannheim  herausgekommenen  Schreibtafel  u.  f.  w. 

Sein  Hildulf*  von  Sinzenich  vor  der  1\  a  m  leri£chen  Ausgabe 
feiner  Gedichte.  * 

Vcrgl.  C.  H.  S  chmi  d'  t  Nekrolog  odeT  Kehrichten  von  dem 
Leben  und  den  Schriften  Tcutfcher  Dichte!  B.  a.  S.  799  — 
811.  —  Ramler  in  der  Vorrede  an  Goiz'enj  Gedichten, 
worin  der  Sohn  dos  Dichter»  eine  kurze  Lcbensbefchreibung 
feine»  Vaters  liefert.  —  Meifter's  Charalueriftik  Teutfch»*r 
Dichter  B.  S.  S.  2ßo  —  89g.  (abgefchrieben  ans  der  Allgem. 
Deut.  Bibl.  B.  66  und  aus  der  Züricher  Bibliothek  B.  5.)  — 
Adelung  zum  Jöc/ier.  —  C.  H.  Schmid'  j  Zufatze  zu 
dem  Leben  you  J.  N.  Götz;  in  dem  Journal  von  und  fÜT 
Tcutfchland  179c.  St.  ß.  ©.  65  '*—  655.  —  ,Hi  r  j  cli  i  n  j 
Handbuch.  —  V e  t  ter  Le  i «'  j  Handbuch  der  f>oeüfchcn  Lit» 
teratur  der  Teutfchen  S.  158  —  156. 


yierter  Band. 


17 


Oigitized  by  Google 


a58    Götze  (A.  J.)   Götze,  eigentl.  Gözz  (J.  A.  E.) 

Götze  (Adam  Jüuüs), 

IX  der  Arzheygel.  erß  Amtsphyfikus  zu  Meiningen, 
hernach  zu  Hannöverifch  -  Minden;  geb.  zu  Frauenbrei» 
tungen  im  Meiningifchen  .  .  .  .  geJL  177a» 

DilT.   inaug.  (Praef.  Phil.^Geo.  Schroedero)  die 
dyfenteria  analecta  practica.    Gotting.  176Q,  4. 

Kurzer  Beytrag  zur  Gefchicfate  der  byfierifchen  Krank» 
Leiten.  Meiningen  1771.  Q. 

• '.    .1«  •     *  ■ 

Götze,  eigentlich  Göze  (Johann  Au* 

gust  Ephraim), 

f  r 

Bruder   des  Folgenden; 

Studirte  feit  1747  zu  Halle,  hielt  fich  feit  1751 
einige  Jahre  lang  hey  feinem  Vater , .  dem  Infpektor  und 
Oberprediger  zu  Af eher  sieben ,  auf,  ward  1756  Predi- 
ger der  Hofpitalkirche  zu  Quedlinburg ,  1762  Pafior  der 
dortigen  St.  Blafienkirche  t  1747  erßer  Hofdiakonus  der 
dortigen  Stiftskirche:  geb.  zu  Afchtnleben  im  Furflen* 
thum  Halberßadt  am  ÜQ  May  1731 ,  geß.  am  u7  Ju- 
nius  i793» 

Trauerrede  auf  den  Major  von  Sydow.  Quedlinburg 

1765.  4« 

Herrn  Karl  Bonnet's  Abbandlungen  aus  der  Tnfek- 
tologie,  aus  dem  Franz.  überfetzt  und  mit  einigen 
Zufätzen  herausgegeben.    Halle  1773.  gr.  Q. 

Herrn  Karl  Bonnet's,  wie  aucb  einiger  anderer  .be- 
rühmter Naturforscher ,  Abhandlungen  aus  der  Infek- 
tologie;  aus  dem  Franz.  überfetzt  und  mit  einigen 
.  Zufatzen  herausgegeben,    ebend.  1774»  gr.  8»    Mit  7 
Kupfertafeln.  , 

K.  Bonet's  Betrachtungen  über  die  organiürten  Kör- 
per, worin  von  ihren  Urfprung,  von  ihrer  Entwik*  . 
kelung,  von  ihrer  Reproduktion  u.  f.  w.  gehandelt 
wird,  und  alles,  was  die  Naturgefcbicbte  davon  ge- 
wÜfes  und  intereflante»  liefert,  kurz  sufammengefafst 
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•  ■  ift;   aus  dem  Franz.  überfetzt  und  mit  einigen  Zufat- 

zen  herausgegeben.    2  Th.    Lemgo  1775«  8» 

Hm.  Karl' s  von  Geer  Abhandlungen  zur  Gefcbichta 
u'  der  Infekten.,  mit  An  merkimgeu  überfetzt.  1  Bande« 
4  Quartale.  Nürnberg  1775  —  *777»  *  B.:  1  Theil. 
r  1*770-  ft  B.  ä  »  Tb.  1779^  3  B.  1780.  4  und  5  B. 
i7ßi.    6  B.  i7Q2.  7  B.  i78S.  gr.  4. 

Hrn.  Trembley  Abhandlungen  zur  Gefcb&hre  einer 
Polypenart  des  füfsen  Wallers,  aus  dem  Franz.  mit 
einigen  Znfätzen.    Quedlinburg  1775.  0»         •  v'3 

D.  PhikrFermin's  Abbandlungen  von  der  Surina« 
•  .  roifcben  Kröte  oder  Pipa ,  und  dem  völlig  entdeck- 
ten Geheimntfs  ihrer  Erzeugung  f  und  mit  der  Be- 
fchreibung  eines  fehr  fchönen  Exemplars  des'  berfeogl» 
Naturalienkabinets  in  Braiinfchweig  ,  wie  auch '  einer 
,  kurzen  G/t Urbich te  der  Pipa  begleitet;  aus  dem.! Franz. 

.tJ  überfetzt.    Braunfeh weig  1776^  gr.  8«         *r  (> 

Entouiologilrbe  Beyträge  zu  des  Ritters  Lin  n  c  zwölf- 
ten Ausgabe  de«  Naturfyftems.  'i  Theil.  Leipzig 
1777.  2  Th.  i778-  3  Th.  i  B;  1779«  st  ß.  i7üo. 
4  Tb.  i78i.  gr-  8  '  /i-fiiuA 

-Denk mahl  der  Freund fchaft,  Ton  zween  edlen  Freun- 
den unferm  genefenden  Martini  an  feinem  4ß(ten 

a9 ^Geburtstage  geftiftet.    Berlin  1777.  gr.  Q. 

D.  Friedr.  Heinr.  Wilh.  Martini*«  Leben,  eb. 

■j\i>l7J9*  4"**   '  •  "  "  • 

.Verfuch  einer  Naturgefcbichte  der  Eingeweidewürmer 
.  ^  thifrifcher  Körper.    Mit  44  Kupf.    Deflau  u# .  Blan- 

•  .Jienburg  178*.  (eigentl.   1783- )  4»    Erfter  Nachtrag 

au  diefem  Werk,  von  ihm  felbftj  mit  Zufätzen  und 
Anmerkungen  herausgegeben  von.  D.  Joh.  Georg 
iL  Heinrich  Zeder.  Mit  6  Kupf.  Leipz.  1800.  gr.  4. 

•  Zeitvertreib  und  Unterricht  für  Kinder  vor»  dritten 
-  ~.  bis)  zehnten  Jahr«  in  kleinen  Geschichten,  Gefprärhen 

und  Briefen.  5  T  heile.  Leipzig  i703*  l78#  8«  iften 
.'  Tbeils  cte  Auflage,  ebend.  i788.  —  stten  und 
.i  :5ten  Theils.    ebend.  1794.»—  des  4ten  TheiW  eb. 

1796.  8» 

V  *  Gefcbicbt«  Jofepb*s,    in  Gefprächen  für  Kinder, 
ebend.  1784«  8-  -ti 
Eine  kleine  Reifebefchreiburrg  zum  Vergnügen  der  Ja- 
*    gend,    ebend.   i784-  «•    (Atand  vorher  mit  der >  Auf- 
n:jchmft:  *  Reife  ins  Thüringifche  ,   in  Bern4>ülli*s 
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jWJd  GStä,  ißigenUieh.  Gözfc  (J.A.E.) 

•    /Sammlung  kurzer  ReLfebefcbreiburigen  B^  io.  S.  fitt,5» 

332.  i£85«)  < '  - '  1 

Neueire  •  Entdeckung, ,    dafs  die  Finnen  im  '-Schweine* 

?  .  fleifcb  keine  Drüfenkrankheifrt    fondern  wahre  Bla- 

.  .  £enwütmer  find^\  Hall^"*l704»  8-  ' 
.Die  Harzgegend,  oder  eine  kleine  Reife  Vob  dxey  Ta- 
gen ,   zum  Unterricht   und  Vergnügen-  der  Jugend.  - 
■5   Leipzig  i785*        fite*  3*e  urid  4t«  Reite,  ebend. 
1786.»*—    5te  Reife,    ebend.  1.767.  — ^  -6te  Reife, 
ebend.  1788*  8*  ..   \   .  .\ 

Nützliches  Allerleyj  au»  der  Natur  und  dem  gemeinen 
Leben  für  allerley  Lefer.     iftes  Bändchen,  ebend. 
i785——   fites  und' 3tes  Bändeben.    ebend.  178&  — 
4tes  und  5tes  B.  'ebend.  i787«  — ~    ötes  B.;  nebrt 
,    Regifter  über,  eile  6  Bändchen.  >  eb»  1 788«  8«  Neue 
.  .vetbeßerte  und >  wohlfeile 1  Ausgabe.  -  3'  Theile,  welche 
die  6  B  an  (Ich.  der  erften  Aufl.  enthak&i.  *b.  1788*  8* 
üefebichte  einiger  ,den  Mehfchen  r  Thieren;  Oekonomie 
vnd  Gärtnerey  Schädlichen  Infekten*;  nebft  den  heften 
Mitteln  gegen  1  diefelben;  aus  dem  Franzönfchen  mit 
Anmerkungen,    ebend.  1787»  gr.  8* 
Ueber  das  vermeinte,  i>ey  Quedlinburg  gefuridne  Ehv 
i\  norm    Quedlinburg  1787.  8«  *•  r 

Eine  pure  Dorfreife ,  zum  Unterricht  und  Vergnügen 
,«   der  fügend.    Leipzig  i788«  8«  '  •      ^»    '  <  '  i 

Briefe  eines  Amerikanifchen  Laudmanues ,  an  den 'Kit* 
ter  \W*  S.  geschrieben  in  den  Jahren  177»  bis  178** 
...  Aua.dem  Engl,  ins  Franzöüfche  von  *  *  *  und  jetzt 
i  i aus  dem  Franz.  überfetzt  und  mit  einigen  Anmerkun- 
gen begleitet.  3  Bande;'  Leipzig  1788  —  *789«  8« 
-Natur i  JVIenfchenleben  und  Vorfehung,  für  allerley  Le- 
.  fer.  $  Bände.'  ebend.  1 789  —  1  £92.  8»  ( Eigentlich 
>:  eine  FortfeUunffldes  Nützlichen  j4lUd*yi)  < 
jVermäcntnifa  für;  meine  Kinder,    eb.  t7«o.  8«  (Steht 

auch  in  Natur^"  Menfcheideben  •*.'//  w;  B,  2.)  >' 
Cornelius,  -ein  Lefebuch   f üts  Volk.    1  Her  Tbeil. 
ebend.  i789«  — *   fiter  Tbeil.   ebend.  1791.  3ter  Th. 
ebend.  1792.  8«  J      .  '  • 

Befchreibung  einer  bequemen  Stufjir  -  und  Sparlarape. 

Nebft  2  Kupfertafeln,    ebend.  1791.  8*  3 
£urof>aifche  Fauna,  oder  Naturgefchicbte  der  Europäi- 
,  Xchen  TbiereV  in  angenehmen  Gefckicbien  4ind  Er- 
holungen für  ajleiley  Lefer,  vorzüglich  für  die. Ju- 

*    *  ■  ■ 

* 

*  ■ 

♦ 
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gend,  ifter  Band:  Primaten  und  Raubthiere.  Leip- 
zig 1791»  — k  fiter  B.  nagende  Tkiere.  1792.  —  3ter 
B.  wiederkäuende  Thiere  und  Thiere  mit  Pferdege- 
•  bifs.  ebend.  ',179V  —  4ter'  B.  nach  dem  Tode  des 
VerfalT.  herausgegeben  v.  J.  A.  Donndorf:  Raub« 
vögel,  Specht  -  und  rabenartige  Vögel,  eb.  1794.-— 
5ter  Band  ifte  •  Abtheilung:  der  Sperlingsartigen  Vö- 
gel ifte  bis  7te  Gattung,  fite  Abtheilung:  der  Sper- 
lingsartigen Vögel  8te  und  ote  Gattung;  Scbwalben- 
und  Hiinerartige  Vögel,  eb.  i795*  —  öter  Band: 
die  Waflervögel.  ebend.  1796.  —  7ter  Band:  Am- 
phibien und  Fifche.  .  ebend.  1797.  —  Qter  Band: 
die  KaFer.    ebend.  1799.  —    9ter  Band :  .  •  .  eb. 

1C03.  g*.  8* 

Vcrzeichnifs  der*  Naturalien  meines  Kabinets  ,  befonders 
aus  dem  Thierreiche,  mehrentheils  in  Weingeilt,  mit 

'  uaturhiftorifchen  Anmerkungen,  Nachweifung  des  Sy- 
fteras  und  Anzeige  der  bellen  Abbildungen,  ebend. 
1792.  gr.  8« 

Belehrungen  über  gemeinnützige  Natur-  und  Lebens- 
•  fachen  für  allerley  Lefer;  ein  Anhang  zu  dem  Werke: 
•    Natur,   Menfchenleben  und  Vorfehung.    Nach  dem 
Tode  des  Verfaflers  herausgegeben  v.  J.  A.  Donn- 
dorf,  ebend.  1794.  8* 
Nützliches  Wörterbuch  folcher  Wörter,  £ie  in  der  Aus- 
spräche faß  gleichen  Ton,  aber  eine  verfchiedene  Be- 
deutung haben ,   und  oft  verwechfek  werden ; .  zur 
richtigem  Belehrung  in  der  Rechtfehreibung,  ebend. 

»794»  8. 

Etliche  Predigten;  in  feines  Bruders  Johann  Melch. 
Samml.  auserlefener  Kanzelreden.  (Magd.  1754  u.  f.) 

Viele  Abhandlungen  und  Beobachtungen  in  den  Berlini- 
fchen  Mannigfaltigkeiten  von  1770  —  1775. 

Needham's  Bemerkungen  vom  Dintenfifch  (Sepia) 
überfetzt ;  in  den  Berlinifehen  Sammlungen  zur  Be- 
förderung der  ArzneywuTenfcbaft,  der  Naturgefch. 
u.  f.  w.  B.  3.  ( 1770.)  —  Des  Herrn  le  Roy  Ab« 
handlung  über  das  Leuchten  des  Seewaflers ,  aus  den 
Mem.  de  Mathem.  et  de  PhyL  Tom.  HL  p.  143  fqq. 
überfetzt;  ebend.  B.  9.  St.  1.  ( 17770  —  Kom- 
mandeurs Godeheu  de  Riville  Abhandlung  über 
das  leuchtende  Meer,  aus  eben  den  Memoire»  etc.  ^ 
Tom.  HJ.  p.  soo;  ebend. 
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Infekten,  an  Thieren  und  felbft  an  Infektert,  im  atea» 
B.  der  Beschäftigungen  Naturf.  Freuuder  (  \7?6.)  — • 
Bequeme  und  leichte  Art,  Räderthiere  des  Winters 
in  der  warmen  Stube  zu  ziehen;  ebend. —  Befchrei- 
bung  einiger  lufufiunsthierchen ,  die  andre  frelfen;  B. 
V  ebend.  (  i777. ) 

Gab  Martini'»  Ueberfetzung  von  D.  Lißer'a  Natur- ^ 
»  gefchichte  der  Spinnen  heraus.  Quedlinb.,  1708«  gr»  8» 
Mit  einem  neuen  Titelblatt,  ebenda  179a. 
Beyträge  zur  Oekonomie  eiuiger  Infekten  ;  im  Natur- 
forfcner  St.  1a.  (  i7780  —  Von  der  Reproduktions- 
kraft bey  den  Infekten;  eb.  —  Neuentdeckte  Theile 
Ton  einigen  Infekten;  eb.  St.  14.  fi7Qo. )—  Von 
der  Oekonomie  befonderer  Minirwürmer  in  den  glat- 
ten Pappelblättern ;  ebend.  — -  Neturgefchich$e  dea 
M  Ü 1 1  e  r  ifcben  Gliederwurms;  ebend.  —  Neue  en* 
tomologifche  Entdeckungen;  ebend.  St.  1.5.  (i7ßt.) 
—  Ueherfetzung  und  Anmerkungen  zu  0.  F.  Mül- 
ler's   Entdeckung  eines   Schmetterlings  .mit  einein 

.  Raupenkopfe;  ebend.  St.  16.  (i78lO  —  Bey  trag 
zur  Verwandlungsgefcbichte  der  Schaben;  ebend,  St. 
17.  (  i7ß2. )  — -  Neue  Beobachtungen  an  den  Eifig- 
aalen;  ebend.  St.  iß.  ( i78a. )  —  Lieber  die  in  der 
Stubenwarme,  aus  denen  Eyern  erzeugten  Frofche; 
ebend.  St.  ao.  (  1784») 

Otto  Friede.  Müller's  kleine  Schriften  aus  der 
Naturhiftorie ;  von  dem  VerfafTer  aus  andern  Spra- 
chen überfetzt,  und  herausgegeben  von  J.  A.  *E« 
Göze.    ifter  Band.    DeÜau  1752.  Q.  ' 

Vom  Drehen  der  Scbaafe;  in  den  neuen  Ökonom.  Nachr. 
der  patriot.  Gefellfch.  in  Schießen,  1  Band  (i7ß2. ) 

Spallanzani  Beobachtungen,  die  Infulionsthierchen 
betreffend;  aus  dem  Italienifchen ,  mit  Anmerkungen; 
in  Ebert's  Wittenberg.  Magaz.  1  St.  (i783») 

Von  den  Fifch-  Lernäen;  in  Leske'ns  und  H  in  den- 
burg's  Leipz.  Magazin  1  St.  (i784>) 

Vorfehung ;  in  den  Halberftädtifchen  gemeinnützigen 
Blättern  1785*  St.  7  u.  8*  S.  49  —  60. 

Einige  Vorfchläge  zur  VerbelTerung  des  öffentlichen 
Gottesdienltes;  in  Herrn  es,  Fifcner's  und  Salz* 
ruann's  Bey  trägen  zur  VerbefT.  des  öffentl.  Gottes- 
dienftes.  B.  1.  St.  a.  (  i7&6. )  —  Eine  Vergleicbung 
des  erßen  Taufbüchleius  Luiberi  von  1525  mit  un- 


> 
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ferip  noch  gewöhnlichen  Taufformular;  ebenda  B.  2* 
St.  1.  S.  190—  ßitf.  (i707O 
War  Herausgeber  und  Mitarbeiter  an  der  Monatsfchrift 
für  allerley  Lefer.    Erder  Jahrgang.     12  Stücke. 
Nürnberg  i787«  Ö«    (  Wurde  nicht  weiter  fortgefetzt.) 

Forrede  zu  C.  J.  A.  Zieglcr's  Beobachtung,  aus  der 
ArxneywuTenfchaft ,  Chirurgie  und  Arsneykunde  u« 
f.  w.    Leipzig  i707*  8* 

Etwas  über  die  Fonderbare  Naturbegebenheit  der  plöta» 
liehen  Waflerfluth  am  iß  Sept.  17Ö9  *n  ^er  Qued* 
linburgifch.  Gegend;  im  Journal  von  u.  für  Teutfch» 
land  i7Qo.  St.  9.  S.  ü6o  —  264. 

Ueber  die  hefte  Methode ,  Kinder  von  dem  gewöhnli« 
eben  Kinderfehler,  Thiere  zu  martern , -abzubringen  j 
in  Zerenner's  Teutfchem  Schulfreund  B.  1  und  3» 

(1791) 

Recenfionen  in  der  Allgem.  Deutfchen  Bibliothek. 

Sein  Bildnifs  in  Kupfer  geftochen  vor  dem  2ten  Jahrgang  der 
Neuen  Mannigfaltigkeiten,  und  vor  dem  toateu  Band  der  All* 
gem.  Deutfchen  Bibl.  (»791.)  ♦ 

Vergl.  Zum  Andenken  dc<  feel.  Paltor»  Göze  —  an  Hrn.  Konfi- 
florialrath  Hermes  in  Quedlinburg,  von  H.  7VT.  A,  Cra» 
mer.  Leipzig  179S.  g*.  8-  —  Schlichte  gr  olV  *  Nekro- 
log auf  das  J.  179**  B.  1.  S.  18t  —  aa6.  —  Schriften  der  Ge- 
feilten. Naturforfch.  Freunde  zu  Berlin  B.  11.  St.  s.  (179}.) 
—  Denkwürdigkeiten  atis  dem  Leben  ausgezeichneter  Teutfchen 
det  z8ten  Jahrhunderts  S.  135—157. 

Götze,  eigentlich  Göze  (Johann 

Melchior),  •  r-. 

Bruder   des  Vorhergehenden ; 

Studirte  zu  Halberßadt,  Jena  und  Halle,  ward  1741 
Adjunkt  des  geißlichen  Minißeriums  an  der  Stephans- 
kirche zu  Af eher  sieben )  1749  zum  zweyten  Prediger  der 
Katharinenkirche  zu  Magdeburg  erwählt  ,  blieb  aber  bey 
feinem  bisherigen  Amte,  1750  zweyter  Prediger  der  heil. 
Geißkirche  zu  Magdeburg,  i75*  Paßor  diefer  Kirche* 
*755  Hauptpaßor  der  Katharinenhof  che  zu  Hamburg, 
1760  auch  Senwr  des  dortigen  geifilichen  Minißeriums 
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iinj  Ephorus  der  Schulen ,  Z*££e  «&*r  fJVj  Seniordt  l77o 
wieder  nieder:  geb.  tu  Hulberßadt  am  16  Ökt.  1717, 
£f/i.  am  19  May  17OÖ. 

Exercitatio  hiß.  tbeologica  de  patrum  primitivae  eccle- 
liae  feliciori  fucceflu  in  profliganda  gentium  fuper- 
ftitione ,  quam  in  conHrmauda  doctrina  cbriftiana« 
(Praef.  S.  J.  Baumgarten).  Halae  i73Q.  4. 
Öffentliche  Zeugnifle  von  der  Herrlichkeit,  Jefu  in 
feinem  Leiden/  Quedlinburg  1747«  8*  ste  Auflage, 
ebend.  1758«  3*e  Aufl.  i785»  unter  dem  Titel:  Paf- 
üonspredigten ,  in  welchen  die  Herrlichkeit  J  e  Tu  in 
feinem  grofsen  Leiden  betrachtet  wird.  « 
*  Gedanken  über  die  Betrachtung  von  der  Beßimmung 

des  Menfchen,  Halle  1748*  8> 
Die  wichtigßen  Abfchnitte  der  Lehre  vom  Tode,  in 
zeben  heil.  Reden  abgehandelt.    Bresl.  i749»i7o3»8« 
2te  Auflage,    ebend.  1753.  8» 
Die  grofse  Lehre  vom  jüngften  Gericht,  in  einigen  hei- 
ligen Reden  vorgetragen.,   eber.d.  1750.  8«  ,  Auf- 
lage,   ebend.  *754\  8    3te  Auflage,    eb.  1756.  8« 
Prüfung  einiger  Stellen  aus  dem  bekannten  Buche:  Les 
Moeurs,  oder  die  Sitten,-  insonderheit  der  von  dem 
Verfafler  deflelben  vorgefchlagenen  Troftgründe  wi- 
der die  Furcht  des  Todes.    Halle  i75o.  8 
Jacob  Beffonet,  Predigers  und  Lehrers  der  Gottes- 
gelabrheit  in  Genf,  erbauliche  Predigten  über  ver- 
fchiedene  Stellen  der  beil.  Schrift;    aus  dem  Franz. 
überfetzt,  mit  t-nec  Vorrede  Herrn  D.  Rom  an  us 
Teller.    Leipzig  i75o.  8« 
Predigten   über  wichtige  Stellen  der  heiligen  Schrift. 

ebend.  +751.  Q. 
Gedanken  über  die  Ewigkeit;  eine  Trauerrede  auf  Hrn. 

Geh.  R.  von  Ha  fei  er.    Magdeb.  175«.  fol. 
Betrachtungen   über   den   Zußand   der  Welt  und  der 
Menfchen  nach  dem  iüngflen  Gericht,    in  heiligen 
Reden   vorgetragen.    Breslau  und  Leipzig  1753.  ß. 
ftte  Auflage,    ebend.  1765.  8« 
Betrachtungen  über  die  Grundwahrheit  von  der  Aufer- 
stehung der  Tudten,  in  einigen  heil.  Reden  vorgetra- 
gen.   Magdeb.  1754.    ßte  Auflage,    ebend.  1763.  8-  . 
Sammlung  auserlefener  Canzelrcden  über  wichtige  Stel- 
jen der  heil.  Schrift,  welche  verschiedene  berühmte 
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iind  verdiente  Lebfer  deT  Evangelifchen  Kirche  jet- 
ziger Zeit  ausgearbeitet,  an  das  Liebt  geftellet.  12 
Theile.  Magdeburg  1 754 — »76\5.  0«  Es  find  auch 
viele  Predigten  von  ihm  felbfi  darinn.  Die ,  jedem 
Theile  vorgefetzten  Vorreden  enthatten  Abhändlmngen 
über  ausgefuchte  Materien, 

Heilfame  Betrachtungen  des  Todes  und  der  Ewigkeit, 
auf  alle  Tagendes  Jahres.  2  Theile.  Breslau  und 
Leipzig  1755.  gr.  ß.  fite  Auflage,  eb.  1756.  gr.  ß. 
3te  Auflage,  ebend.  1763.  gr.  ß.  Hoilandifch  unter 
Ls.  G,  Cordes  Auf  ficht  von  J.  J.  Rhenanus,  ifter 
Tbeil.   Zütphen  1773.  4- 

Jubelpredigt  an  dem  feyerlichen  Gedächtnifstage  des 
vor  2oo  Jahren  gefchloflenen  gefegneten  Religions- 
friedeus,  am  tßten  Sonntage  Yiach  Trinitatis  1755 
gehalten  ,  womit  derfelhe  zugleich,  auf  erhaltenen 
Huf  zum  Pafiorat  an  die  Catharinenkirche  nach  Ham- 
borg, fein  bisheriges  Amt,  als  Paltor  an  der  Gemeine 
zum  heil.  Geift  in  .Magdeburg  niederleget.  Hamburg 
1756.  4. 

Die  Verkündigung  des  Worts  von  der  Verlohnung,  als 
das  Hauptwerk  des  Evangelifchen  Lehramts;  in  ei- 
ner Antrittspredigt  zum  Paßorat  der  Hauptkircbe  zu 
St.  Catharinen  in  Hamburg,  den  13  Wovewber  1755 
Vorgeftellet.    ebend.  1756.  4. 

Zwo  Predigten,  welche  durch. das  fürchterliche  und  fo 
weit  ausgebreitete  Gerichte  Gottes  im  Erdbeben  ver- 
anlaget worden,  ebend.  17.56.  4*  Die  2te  ficht  auch 
im  6ten  Theil  feiner  Sammlung  auserlefener  Canzel- 
reden  S.  101  u.  1F. 

Auszüge  aus  feineji  Sonntags  •  Feft  »und  verfchiedenen 
Wochenpredigten,    ebend.  1756 — 178^»  gr.  ß. 

Betrachtungen  über  die  Lehre  von  Gott  und  feinen  Ei- 
genfehaften ,  in  einigen  heiligen  Reden  vorgetragen, 
ebend.  i757»  6« 

Gottgebeiligte  Sonntags  •  und  Feftandachten ,  in  erbau- 
lieben Predigten  über  die  gewöhnlichen  Evangelia, 
Wie  auch  über  folche  Sprüche  heiliger  Schrift ;  wel- 
che mit  den  Evangeliis  überetnftimmen.  Roftock  u. 
Wismar  i75ß.  4.    2te  Auflage,   ebend.  1765.  4.' 

Ehrengedachtnifs  des  —  Jubelfefies ,  welches  Hr.  W. 
Matf  eld  —  und  Frau  Marg.  Elifabath  —  nach- 
dem iie  —  50  Jahre  im       Eheitande  zurückgeleget, 
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den  27  Nov.  1758  begangen  haben.  Hamb.  1755,  4. 
Auch  im  öten  TkeU  ftiner  Samml.  auserlef.  Canzel- 
reden. 

Erbauliche  Betrachtungen  über  die  in  dem  Sterbeliede : 
Ö!  du  dreyeiuiger  Gott,  enthaltene  Wahrheiten;  als 
eine  Fortfetzung  der  wichtigften  Abfchuitte  der  Lehre 
vom  Tode:    Gotha  1759.  8- 

Erneuertes  .  Andenken  der  iö"5o  d.  3  Febr.  glücklich 
vollendeten  , Wiederherftellung  des  Thurms  und  der 
Hauptkirche  zu  St.  Catharinen ,  welche  im  J.  164Q 
den  x5  Februar  durch  einen  eifcbrecklichen  Sturm- 
wind zerbrochen  und  verwüftet  worden,  durch  eine 
Pank      und  Gedächtnilspiedigt.    ebend.  1759.  4« 

Heilfame  Betrachtungen  der  Gefcbjcbte  des  grofsen  Lei- 
dens und  Verfblintodes  des  Erlöfers  auf  alle  Tago 
de»  Jahrs.    4  Theile.   <5otha  1760.  8» 

Einführungsrede  Hin.  Taft.  E.  L.  Orlicb.  Hamburg 
1761.  4. 

Fliedenspredigt,  über  Jefa.  45,  6.  7.  ß*  »n  dem  1763 
am  Sonntage  Exaudi  gefeyerten  Friedensfefte*  eb, 
176  V  4. 

Vertheidigung  der  Wahrheit,  dafs  Jefus  die  Tochter 
des  Jairi  nicht  aus  einer  Ohnmacht,  fondern  vom 
Tode  erweckt  habe.    Magdeburg  1763.  8- 

Vertheidigung  des  Göttlichen  bey  der  Erfcheinung  der 
Weifen  aus  dem  Morgenlande  vor  dem  neugebohrnen 
Jefu.   ebend.  1764.  8«  , 

•Paftoralfch reiben  an  die  Gemeinen  Gottes  in  Hamburg, 
um  diefelben  Vor  der  Gottesvergefl'enheit ,  Gottlofig« 
keit  und  Gotteslästerung  diefer  Zeiten  väterlich  zu 
warnen  und  treulich  zu  verwahren;  -an  das  Licht 
geft  eilet  von  dem  Mio  uteri  o  dafelbft.   Hamb.  1764.  4. 

Predigt  vom  Gebet  der  Unmündigen  und  Kinder,  wel- 
che derfelbe  am  Sonntage  Palmarum  gehalten,  um 
feine  tbeuer  geachtete  und  herzlich  geliebte  Gemeine 
vor  den,  von  den  Altonaifchen  Profeffor,  Hrn.  fii- 
fedow,  in  feinen  Schriften  ausge (treueren  verderb- 
lichen Vorfcblägen  zu  einer,  dem  Willen  Gottes  ent- 
gegen laufenden,  Kinderzucht  und  andern  erundßür- 
zenden  Irrthümern  pfitchtmaHig  und  gewiuenhaft  zu 
verwahren,    ebend.  1764.  gr.  4. 

Vert  heidigung  des  Auszugs  feiner  Predigt  von  dem  Ge» 
»b*t  der  Unmündigen  und  der  Kinder  gegen  den  dar- 
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auf  gerichteten  Angriff  des  Altonatfchen  Profeffors, 
Herrn  B  a  f  e  dow,  in  welcher  diefe  wichtige  Sache 
nicht  a|lein  ausführlicher  abgehandelt ,  fondern  auch 
viele  andere  grundftürzende  Irrthümer  deffelben  dar* 
geftellet  -werden;  nebft  dem  Abdruck  der  Bafe- 
dowifchen  fogenannten  Scbutzfchrift  u.  f.  w.  Harn* 
^  hurg  1764.  gr.  4. 

Erweifs  und  Verteidigung  des  einigen,  wahren  und 
richtigen  Begriffs  von  der  Auferftebung  der  Todteu 
nacli  der  Schrift,  gegen  die  von  dem  Alton.  ProfelL 
Hrn.  Bafedow  aufgewärmten  Irrthümer  der  Soci- 
nianer  u.  Einwürfe  der  Naturalien,    eb.  1764.  gr.  4. 

Verteidigung  der  Complntenfifchen  Bibel ,  infonder- 
heit  des  neuen  Tefiaments,  gegen  die  Wetftein- 
und  Semlerifchen  Befchuldigungen  ;  nebft  einem 
Anhange,  in  welchem  eine  völlig  unbekannt  gewor- 
dene, in  Abfielst  auf  die  Hamburgifcbe  Reformations- 
gefchichte  aber  hÖchft  merkwürdige,  Ausgabe  des  N- 
T.  Lutheri,  welche  zu  Hamburg  1,523  in  Octav  in 
Niederfächüfcber  Sprache  an  das  Licht  getreten,  be- 
fchrieben  wird,    ebend.  1765.  8» 

Ausführliche  Verteidigung  des  Complutenßfchen  neuen 
Teftainents;  nebft  einer  Sammlung  der  vornehmften 
Verfcbiedenheiten  des  Grundtexts  und  der  Vulgata 
detfelben;  mit  beygefügten  critifchen  Anmerkungen, 
zu  Widerlegung  des  Hrn.  D.  Semler*  s.   eb.  1766.  Q. 

Neue  Sammlung  auserlefener  Canzelreden  berühmter 
Lehrer.    6  Theile.    Magdeburg  1766 — 1773.  gr«  8« 

AktenmaiFige  Vertheidigung  des  im  Jahr  1766  an  das 

'  Licht  geftellten  Zeugnitfes  der  Wahrheit  E.  Hoch* 
ehrw.  Hainburgifchen  Minifterii  gegen  die  fogenannte 
Kettung  der  Unfchuld  der  reforinirten  Gemeinde  in 
Worms.   Hamburg  1767.  4. 

Anzeige  und  Widerlegung  einiger  die  Gefchichte  der 
Reformation  und  der  erften  Evangelifchen  Lehrer  in 
Hamburg  betreffenden  unerträglichen  und  unverant- 
wortlichen Verfälfchungen ,  mit  welchen  Hr.  Dathe 
feinen  Verfuch  einer  Gefchichte  von  Hamburg  ver- 
un  Kältet  hat.    ebend.  1768-  4. 

Fredigten  über  die  Sonntags  •  und  Feftevangelia  des 
ganzen  Jahrs.    Leipzig  i76ß.  8* 

Nöthige  Anmerkungen  zu  einer  in  der  Hamburgifchen 
neue»  Zeitung  INr.  7  diefes  Jahres  belind liehen  Ke- 
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cenfion  der  in  Berlin  herausgekommenen  Schrift:  Vom 
falfrhen  Religionseifer;  nebft  der  Erklärung  feines 
Sinnes  bey  den  bisber  g*gen  ihn  gerichteten  feind- 
fei igen  Angriffen  verfcbiedener  Schriftfteller.  Ham- 
borg 1768.  8» 

Richtige  Erklärung  der  Worte  Affaph's,  Pfalm  79, 
6:  Schütte  deinen  Grimm  auf  die  Heyden  und  auf 
die  Königreiche,  die  deinen  Namen  nicht  anrufen? 
und  Beweis,  dafs  die  Hamburgifcbe  Kirche  folche 
nun  langer  als  70  Jahre  an  ihren  feyerlicben  Bufsta- 
gen  ohne  Verfündigung  gebetet  habe,  und  uocb  fer- 
ner zu  beteu  die  böcbfte  Urfach  und  Verbindlichkeit 
habe,    ebend.  1769.  4. 

Tbeologifche  Unterfucbung  der  Sittlichkeit  der  heutigen 
Teutleben  Schaubühne  überhaupt ,  wie  auch  der  Fra*  - 
gen!  ob  ein  Geiftlicher,  infonderheit  ein  wirklich  im 
Predigtamte  flehender  Mann  ohne  ein  fchweres  Aer- 
gemiU  zu  geben,  die  Schaubühne  befu eben,  felbß  üo- 
modien  fchreiben,  aufführen  und  druckeu  laden,  und 
die  Schaubühne,  fo  wie  fie  itzo  iß,  vertbeidigen, 
und  als  einen  Tempel  der  Tugend,  als  eine  Schule 
der  edlen  Empfindungen  anpreifen  könne?  Hamburg 
i77o.  8»  liolidndifch  von  J.  F.  Rhenanus,  mit 
einem  Vorbericht  von  L.   G.  Cordes.    Arn  heim 

»774-  6'-  8-  I : 

Die  gute  Sache  des  wahren  Religion  seifers«  überhaupt 
erwiefen ,  infonderheit  aber  gegen  den  VerfalTcr  des 
zu  Berlin  1767  herausgekommenen  Traktats  vom  faU 
feben  Religionseifer  vertheidigt  ü.  f.  w.  Hamburg 
i77o.  8- 

Noth wendige  Erinnerungen  zu  des  Herrn  D.  Bü- 
fching's  allgemeinen  Anmerkungen  über  die  fym- 
bolifeben  Schriften  der  Evangelifch  -  Lutherischen 
Kirche;  eine  Schrift,  welche  als.  eine  Beylage  zu  des 
Verfatfers  Traktat  vom  wahren .  Religionseifer  ange- 
fehen  werden  kann,  ebend.  1770:  8*  Holldndifch  von 
A.  F.  van  Klenke.  Amfterd.  1774.  gr.  8» 

Fortgefetzte  notbwendige  Erinnerungen  zu  des  Herrn 
D.  Büfching's  allg.  An  merk,  über  die  fymbol.  Bü- 
eher  der  Evang.  Luther.  Kirche,  infonderheit  aber 
zu  den  noch  hinzugekommenen  Zufätzen  und  Ver* 
befferungen  derfelben.    Hamburg  1771.  8» 
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Die  gerechte  Sache  der  Evangelifch  » Lutherifchen  Kir» 
;.-  che;;  die  Unfchuld ■•  oral.  Ehre  verschiedener  in  Gott 

ruhender  hochverdienter  .Lehrer  derfelben ;  und  das 
-.  pflichtmäflige  Yerhakea  E.  Hochehr w.  Minilterii  in 

Hamburg;    gegen  die  un gegründeten  Anik lagen  des 
■'  Predigers  deT  reforjnirien  /Geweine  iny. Worms f  Hrn. 
<    Andreas  Redigier,  behauptet,  gerettet  und  erwie- 
f  fen.   Hamburg^^^o.  4.  » ■ « .1  J, 

Eine^  Fredigt  von'  >der  Liebe  gegen  fremde  Religions- 
mi  verwandte.  .coeml^aPTi.  8»  . 
Probe  von  v der  Art >  wie  der  Herr  D.  Semler  feine 
**  ^Zeugen  anzuführen  •pflegt  ebenö\  1771.  ß.  ( 
Predigt  vom  wahren  1  und  f alfeben  Frieden ;  mit  erläu- 
'riiawriden  Anmerkungen  .Und einigen  »Zufitzen  verfe* 
in  lieewf  ebend.  rt77i»i  8*         •  *      '•  f 

Die  erquickende  Hoffnung  der  Heiligen  bey  den  trauri» 
:>gen •  .Yerwirruji gen w di efes  Lebens*,  eine  Predigt  .bey 

einer  befondern  VeranlafTung.    ebend«  177s.  Q. 
:£Foxt  -am  dritten-'  Sörin tage  nach-  Epiphanias  1778;  mit 
•i'rernem  Gegentext  verfehen.   Altona  1772.  Q. 
Erbauliche  Betrachtungen   über  das  Leben  Jefn  auf 

Erden,  auf  alle  Tage  des  Jahn,    £  Tneile.  Leipzig 

'Herr  Jonann  Georg  Palm,  weiland  Hauptpaftoris 
jpu  St.  Petri  und  Senioris  E.  E.  Minifierii  in  Hain« 

,0  bürg«,    Hifioiie  der  Teutfcben  Bibelüberfetzung  D. 
Jjtfartini  .vUu  theri   von  dem  Jahr  1517  an  bis 

'<  .1534«  -Au» -des  feeh  Herrn.  Verfaffers  eigenen  Hand» 
febrift  herausgegeben  und  «mit  einigen  Anmerkungen 

.1*  begleitet.  .Halle,  177«*  gr.  4.   -     •      <■...  1 

Beweifa,  dafs  die  Bahr  fit  ifebe  Verteutfcbung  des  N. 

T.  keine  üeberfetaung,  fondern  eine  verletzliche  Ver- 
l  tfäjfchung  tmd  frevelhafte  Schändung  der  Worte  des. 
«lebendigen  Gottes  fey.,    aus  dem  Augehfcheine  ge- 
führet.   Hamburg  »775.  fl. 

'Beweis*  dafe  der  Satz;  Ein  Sandkorn,  ein  Waffertropf, 

i   jein,  Blumenblatt,  ein  Würmchen  ift  weit  gröfser  als 
der  aufeeklärteftc  Verftand  der  geübteften  W  eltwei- 
i*en,  wahr  und  vernünftig  fey.    ebenda  1774.  4- 

Kurze  aber  nothwendige  Erinnerungen  über  die  Leiden 

des  jungen  Werther's.    ebend.  177,5*  0. 
Verfuch  einer  Hiftorie  -der  gedruckten  Niederläcbüfchen 

,    Bibeln  vom  J»  1740.  bis  16a  1.   Halle  1775.  4. 
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Verzeicbnifs  feiner  Sammlung  feltner  und  merkwürdi- 

.   ger  Bibeln,  in  verfcbiedeuen  Sprachen,  mit  kritilchen 
und  litterarifcben  Anmerkungen.    Halle  1777,  gr.  4« 

Sorgfältige  und  genaue  Vergleichung  der  Originalaus- 
gaben der  Ueberfetzung  der  heil.  .  Schrift  von  dem 
feel.  D.  Martin  Luther,  von  iöi7  big  1,545*  und 
Anzeige  der  dabey  wahrgenommenen  VerbellVtruufeen, 
durch  welche  der  unfter bliche  Verfafier  derfelben  fol- 
che  immer  vollkommener  zu  machen  befiifFanJ  gewe» 
Ten  ift.  1  Stück,  welches  die- 5  Bücher  Mortis  in 
(ich  faflet.  Hamburg  und  Leipzig  x777»  6'>8t» 
abend.  177°.  ßr«  4«  Herwach  mit  -einem  neuen  Titel 
unter  dem  VeHagsort  Deflau  i7Q£.  '    '■  ' 

Neue  für  die  Kritik  und  Hiftorie~tdtr  Bibel  über  fetsun* 
,  gen  Lutheri  wichtige  Entdeckungen,  den  Kennern 
und  Freunden  derfelben,  '  als  eine  Zugabe  zu  dem 


Fflichtmä  feige  Rettung  feiner  Unfchuld  Und  Ehre  gegen 
fchmäh Tüchtige  Angriffe  der  allgem.  Deutfchen  Bi* 
bliuthek  in  der  Recenfioa  der  Friede  r'idifclieu 
Predigtentwürfe.  ,  Hamburg  17.73.  t  >>  l 

Etwas  Vorläufiges  gegen  des  Herrn  Hofr;  Lef fing's 
mittelbare  und  unmittelbare  fefriH  fei  ige  Aogriireiuuf 
unlere  allerbeiligfte  Religion,  und  auf  den  einigen 
Lehrgrund  derfelben,  die  heil.  Schrift.-   efc.  iT78»  8» 

Lef  fing's  Schwächen.    3  Stücke,    ebend.  i77fl»{oV 

-Exuactus  Protocolli  Rev.  Minifterii  d.  fi£  Febr.  i78o$ 
««bft  der  Antwort,    ebend.  1 780:  4.  i 

Gewifleuhaftes  Glaubentbekenntnifs,  die,  5  Bi  Mof. 
18.  verbotenen  Eilen  naher  Verwandten*  betreuend. 
An  E.  Höcberwürd.  Minüteriutn  in  Hamburg.  Nebft 
inftändiger  Bitte,  ihn,  wenn  fie  finden  folltaui}  «afs 
er  irre,  aber  mit  einleuchtenden  Gründen,  einet*  Sef- 
fern zu  belehren,    ebend.  §78o.  4.  •  **>••.  >•» 

Betätigung  feines  gewiflenhaften  Glaubensbekenntnis** 
u.  f.  w.  gegen  die  in  öffentlichen  Schriften  dagegen 
gemachten  Einwürfe,    ebend.  i78°«  4-  ~  " 

Aberuiahlige  Betätigung  feines  u.  f.  w.  gegen  die  wie» 
derholten  Einwürfe  des' Hrn.  Diaconi  Winktex7i. 
ebend.  1730.  4. 

Noth wendige  und  verheff.  Anmerkungen  zu  der  Schrift, 
welche  den  Titel  führt:  Meine  Gedanken  über  Hrn. 
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1  J.  M.  Göze*na  —  Zugabe,  welche  er  der  aber« 
raahligen  Betätigung  —  angehängt  hat.  Hamb.  1730.4. 

.AbermahHge  Abfertigung  der  "feltlamen  und  zum  Theil 
ebentheuerlichen  Gedanken  "des  Herrn  M.  die  Ae- 
■pinifche  Kirchenordhung  und  den  Namen  Hauptpa- 
ftor  in  Hamburg  betreffend,    ebend.  i78°*  4* 

Xeweils,  dafs  der,  von  dem  HrnV  Sü^tsprediger  We* 
ber  in  Weimajr  vor  einiger'  Zeit  gelieferte  Abdruck 
der  Augsb.  Gonfeföon  unmöglich  eine  Gopie  von  dem 
—  Original  Jeyn  könne,    ebend.  i7Ö*«  8« 

Prüfling  einiger  neuen  und  fonderbaren  Meynungen  des 

1   Hrn.  D.  Lefs,  Profeffors  der  Theologie  zu  Göttin* 

'  gen,  an  dtfs  Lrcbt  gefiellet  u.  f.  w.\  eb.  1781.  8- 

Anzeige  der  Gründe ,  aus  welchen  er  nun  4°  Jahre 
lang  das  Evangelium  2  Adv.  Luc.  XXI,  05-36  und 
.  die  dazu  gehörigen  Parallelftellen  aus  Matth,  u.  Mark, 
allezeit  von  der  Zukunft  Jefu*  zum  alTgem.  Weltge- 
richte erkläret  hat,  und  folche  niemals  von  'dem  be- 
fondern  Gerichte  über  Judaa  und  Jerufalem  erklaren 
wird,    ebend.  \7Qi.  4* 

fjnterfucbung  zwoer  Fragen:    Ob  der  Kurprinz  Job« 
Friedrich  von  Sachten  und  der  Herzog  Frans 
'  von  Lüneburg  das  dem  Kaifer  überreichte  Exemplar 

'   der  Augsb.  Conf.  mit  unterfcb rieben  haben?  mithin: 

-  Ob  der  Kurfürft  J  o ha  nn  und  andre  proteftantifche 
dürften  vor  der  Vollendung  und  Uebergabe  der  Augs* 
bürg.  Gonf.  'nvollßandige  Abfcbriften  derfelben  aus* 
gegeben  haben?    ebend.  i7ßfi.  gr.'  8» 

Neue  und  für  die  Hiftorie  der  Ueberfetzung  Luthe r* 
und  die  Kritik  derfelben  wichtige  Entdeckungen« 
ebend.  i782.  4. 

Beweifs,  dafs  nicht  die  Verbindung  der  Juden,  Türken 
und  Heiden  mit  den  Chriften,  nicht  die  daher  ent- 
gehende Aufklärung  durch  Kunde  und  WhTenfchaf* 
ten,  nicht  die  Schiffahrt  und  Handlung,  noch  weni- 
ger Kriege  und  Empörungen,  fondern  allein  die  Mif- 
lionen  die  Mitte}  gewefen  find»  die  Erka'nntnifs  der 
chrift lieben  Lehre  auf  dem  Erdboden  auszubreiten. 
Nebft  der  Beantwortung  einiger  hieher  gehörigen  Fra* 
gen.    ebend.  i78&.  4« 

Zugabe  zu  feiner  vor  kurzer  Zeit  an  das  Licht  geseil- 
ten'Erklärung  des  Evangelii  am  2  Adv.  Sonntage; 
in  einer  Verteidigung  des  erften  Theils  derfelben  ge- 
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^gen  einen  darauf  gerichteten  fchmShenden  Anfall  im 

Hamb.  Correfpondenten.    Hamburg  1702.  4. 
Widerlegung  des  Satzes:  der  Sturz  4e*  Anfebns  Mo- 
.  Ii  5.  ziehet  nicht  nothwendig  den  Sturz  des  Cbrifien» 

thuins  naoh  lieb.   Gegen  den  Herrn  D.  und  ProfelT. 

Döderleinxin  Jena.    Hamb,  u.  Leipz.  i7£5.  8« 
Beweis  der  Nichtigkeit  der  Strobelilcben  Apologie 

für  Me]  an  cht  hon  und  der  Bosheit  der  Strobeli- 
,,  feben  gegen  den  Verfaffer  ausgefchäumten  JLä^erun« 

gen.    Hamburg  1783-  ö. 

JJeber  die  neue  Meynung  von  der  Seligheit  der  angeb- 
lich guten  und  redlichen  Seelen  unter  den  Juden, 
Heyden  und  Türken,  durch  Chriftum,  ohne  clafs 

<,r.iie  an  Ihn  glauben;   eine  p flieh tmä£*ige  Anfrage  a# 

,  ,K,  Hocbehrw.  Minüterium  in  Hamburg,  nebft  gezie- 
mender Bitte  um  gütige  Belehrung,  .  ebend.  17(14.  4. 
.  ate  Aufl.  ebend.  in  dem felben  Jahr.  4. 

Abermahliger  Beweifs,  dafs  die  eigentliche  und  natürli- 
che  Erklärung  der  ^ede  J  e  f  u,  Luc,  ,21.  25  - <*6,  von 
der  Zukunft  Jefu  zum  Weltgericht  die  wahre  ley. 
Zur  Widerlegung  d,es  Hrn.  D.  Moldenha wet\ 
ebend.   i784-  4-  . 

Abfertigung  der  Moldenha  wer  jfchen  Schrift:  "Von 
der  Seligkeit  derer,  die  von  Chrifto  nichts  wißen, 
und  ihren  Üinfiänden  nach  nichts  willen  können,  und 

.    der  darinn   enthaltenen  beleidigenden  Angriife.,   eb.  , 

1704-  4-       .  » 
Fortfetzong  der  Widerlegung  der  M  o  1  denha  weri« 

leben  Schrift  u.  f.  w.    ebend.  i784«  4«  / 
Beylage  zu  feiner  dein  Hrn.  D.  Moldenhawer  ent- 

gegeugefetzten  Widerlegungsfchriften.    eb.  i784-  4* 
Gewiflenhafte  Erinnerungen  zu  der  Schrift:    Ueber  die 
Gewohnheit,  IVliflVthäter  durch  Prediger  zur  Hinrich- 
tung begleiten  zu  lallen,    ebend.  1784»  4* 
iNötbige  Anmerkungen  zu  des  Hrn.  Paß.  Sturm '  s  er- 
v   iter   und  letzter  Erklärung  in  Abficht  auf  meine  ge- 

wüTenhafte  Erinnerungen,  ebend.  17Ö4.  4* 
Anrede  an  feine  Zuhörer  und  Freunde,  zur  Rettung 
feiner  Ehre  und  Unfchuld  gegen  eine  von  einer  aus- 
wärtigen Gefellfcbaft  von  Aerzten  ihm  aufgebürdete 
boshafte  Verleumdung,  ebend.  1784.  4« 
"Anzeige  von  dem,  was  ferner  zwifchen  ihm  und  einer 
Gefellfcbaft  von  Aerzten  vorgefallen.    Nebft  einer 

ihm 
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ibm  abgenöth igten  Abfertigung  einer  neuen  mebr  alt 

fatanilchen  Verläümdung  in  dem  zweyten  Theil  der 

Briefe  eines  reifenden  Franzofen.  'Hamburg  1784*  4* 
Proteftation  gegen  das  von  dem  Hm.  Verfafler  der  Gal- 

leiie   der  Teufel   ibm  beygelegte  zweydeutige  und 

fcbmäliende  Lob.    ebend.  .785»  4* 
Die  geifüicbe  Freybeit  der  Glaubigen ;    eine  Predigt 

über  2  Cor.  5»  *7t  ,n  Kohl's  Sammlung  auserlefe- 

ner  Canzelreden  Tb.  6*.  S.  1Q7  u*  ff» 

Die  Auferßehung  der  Todten ,  als  eine  Lehre,  die  nach 
der  Vernunft  möglich  und  glaublich  ,  nach  der  Of- 
fenbahrung  unleugbar  und  gewifs  ift ;  in  Kohl's 
Samml.  verfchiedener  Predigten  von  der  Auferftenung 
der  Todten  S.  127  u.  ff. 

Die  wichtige  Lehre  von  der  bobenpriefterlicben  Für* 
bitte  Chrifti;  eine  Predigt  über  1  Joh.  2,  12;  in 
Wagner 's  Samml.  auserlefener  Canzelreden  Th.  a. 
S.  185  u-  ff»  —  Die  Göttlichkeit  der  Lehre  Jefu 
aus  den  Zeugniffen  der  beil.  Propheten ;  eine  Predigt 
über  Apoftelgefcb.  10,  43;  eb.  Tb.  3.  S.  465  u.  ff. 
— -  Betrachtung  über  die  grofse  Lehre  von  der  Einig* 
keit  Gottes  5  eine  Predigt  über  über  5  B.  Mo  f.  6, 
Ö.  6;  ebend.  Tb.  5.  S.  113  u.  ff. 

Widerlegung  eines  Einwurfs,  welchen  der  ungenannte 
Verfafler  eines  in  Fransöfifcher  Sprache  gefcbriebenen 
Buches,  fo  den  Titel  führet;  De  ttois  impoßeurs, 
wider  die  Göttlichkeit  der  Sendung  des  Mofes  ge- 
macht; in  den  Erlang,  gel.  Anmerkungen  1746.  S. 
28 1  —  284.  289—290.  297  —  301.  305  —  3o8. 

Nachricht  von  dem  berufenen  Mannsfelder  Thaler,  wel- 
chem von  abergläubifchen  Leuten  allerband  aufieror- 
dentl.  Wirkungen  zugefchrieben  werden;  in  (IJa um- 
gart en's)  Nachrichten  von  einer  Hallifchen  Bibl. 
B.  5.  S.  37o  —  376;  nnd  in  Kol  er 's  Münzbeluiri- 
gungen  Jh.  2*. 

Schreiben,  darin  er  lieb  gegen  einen  Angriff  Herrn  D. 
Chriftopb  Auguft  Heumann's  in  deßelben  Er- 
klärung des  N.  T.  Th.  4.  S.  520  u.  f.  vertheidiget ; 
in  dem  Hamburg.  Nachr.  aus  dem  Reiche  der  Ge- 
lebrf.  1759.  S.  84  u«  ff-  —  Nachricht  von  einer 
merkwürdigen  Ausgabe  des  N.  T.  in  Latein.  Sprache; 
ebend*  1765.  S.  672  u.  ff.  —  Beytrag  zu  dos  Ge- 
Vierter  Band.  ijj 
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fcbicbte  der  Hamburgifcbcn  Buchdruck  erey  vor  dem 
Jahre  1523*  elend.  1766.  S.  617  u.  ff. 

Schreiben  von  den  vornehmften  Kennzeichen,  welche 
die  beyden  erßen  Ausgaben  der  Ueberfeuung  des  N. 
T.  Lutheri  zuverläilig  und  richtig  unterscheiden; 
in  dem  Alton,  gel.  Merkur  1765.  S.  137  u.  ff. 

Hifiorifcher  Vorhergeht  und  einige  Anmerkungen  zu  £i- 
ner  erhabenen  reformirten  Standesperfon  in  den  ver- 
einigten Niederlanden  Gedanken  über  die  Gelinnung, 
»  Abfichten  und  über  das  Verhalten  der  Toleranten 
unferer  Tage;  ihrer  Vortrefflichkeit  halber  aus  der 
Holländifchen  Sprache  uberfetzt.   (Hamb.  1773.  Q.) 

Recenßonen  in  den  Hamburg.  Nachr.  aus  dem  Reiche 
der  Gelehrfamkeit  und  im  Alton,  gel.  Merkur. 

Sein  BüdniT*  vor  dem   lßen  Band  feiner  Betrachtungen  des  To- 
des und  der  Ewigkeit,  und  in  der  hiernach  ummittelbar  er-  * 
wähnten  Sammlung. 

Vergl.  Sammlung  der  Bildnifle  und  LebembefchTeiburigen  der 
fammtlicheii  Mitglieder  eines  ehrwrtrd.  MinUlerii  in  Hamburg, 
ines  Zehend.    (Hamb.  1757.  4.)  Nr.  4.  —    O.  N.  Nicolai 
erfic  Fortfetznng  des  Magdeburgifcb.cn  Cleri »  oder  der  Lebens- 
beschreibungen der  Evangel.  Prediger  in  Magdeburg,  fo  der 
fsel.  M.  Fried.  Gottlieb  Kettner  herausgegeben.  (Mag» 
.  deburg  1765.  4.)  S.  56  u.  ff.  —   Bcytrage  su  den  Actis  h>  ^ 
fiorico  -  eccl.  B.  3.  S.  604  u.  ff  —    Nora  Acta  hiß.  eccl.  B. 
5.  S.  5«7  u.  ff.  —    Thiefs'ens  Hamburg.  Gelehrtengefch. — 
Nachrichten  von  Niedersehr,  berühmten  Leuten  und  Familien 
B.   x.  S.  75  —  9t.  —    Wahrhafte  Nachricht  von  dem  Leben 
des  Hrn.  Joh.  Melch.   Gözei  geJicfert  von  J.  C.  M.  St, 
Hamburg  i78<>«  8*  —    Zi  egra* s  Standrede  am  Sarge  Hrn. 
J.  M.  Göze.    ebend.   1786.  8«  —    LeJJing,  Mendel- 
fohn,  Iiisbeck  und  Göze,    Offeubach  1787.  8*  —  Mir» 
fe hing's  Handbuch. 

GÖTZENBERGER  (FRANZ  BoRGIA). 

Jefuit  feit  1725,  Prediger  zu  München  feit  1747» 
Domprediger  zu  Augsburg  feit  1750,  geh.  zu  ISeuhurg 
an  der  Donau  am  9  Okt.  1709,  gefi.  am  2  Febr.  1753. 

Lutherifche  Kirch,  und  Lehr  von  der  Kirch,  mit  der 
gefunden  Vernunft  nicht  übereinftiinmend.  Augsburg 
i75o.  4«    Eine  Kontroverspredigt, 

Der  Tag  der  Erl  Ölung  aus  einer  Babelifchen  Verwir- 
rung,  ebend.  1750.  4.   Eben  fo. 

.1  \  '  »  ■  - 
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■ 

Römifch  •  catholifcber  päbßlicher  Ablafs  wider  die  Lu* 
tbenfcbe  Einwürfe  vertbeidiget.  Augsburg  1751.4. 
Vier  Predigten. 

Catbolifcbe  Anmerkungen  über  eine  Schrift  Georg 
Fabricii,  Profeffors  bey  der  Academie  zu  Herborn, 
deren  Titel  i& :  Der  geplünderte  Jefuiter  •  Bote,    eb,  » 

1758«  4- 

Abgenöthigte  Ehrenrettung  wider  eine  von  Göttingen 
in  •  öffentlichen  Zeitungen  ausgeflogene  ehrenrührige 
Schrift,  duich  welche  die  hiftorilche  Schulbüchlein 
der  oberteutfehen  Provinz  der  Gefellfchaft  J  e  f  u  ohne 
Grund  und  Urfach  anget&tßet  werden,  eb.  1752.  4. 

Gegen  -  Antwort  auf  eine  Antwort  tles  Hrn.  Göttinger 
Zeitungsfchrcibers ,  die  Vertheidigung  der  hiftorifchen 
Schulbüchlein  u.  f.  w.  betreffend,    ebend.  1752.  4« 

Die  in  drey  wichtigen  Ptfncten  catholifch  wordene  Her» 
ren  Lutheraner  von  Augsburg,  in  einem  Öfter  mähr« 
lein  vorgeftellt.    Augsburg  und  Infprugg  i75ft*  4* 

Einige ,  Lateinifche  Gedichte;  in  Michaeler's  Gol« 
lectio  Poetaruin  elegiacorum ,  ftilo  et  fapore  Catul- 
liauo  feribentium.    (  Viennae  1704.  8*  ) 

,   Vergl.  Veithii  Bibliotheca  Augußana.  Alph.  X.  p.  60  —  64. 

•  «  *  ...  ,  . 

Götzinger  (Johann  Karl). 

M,   der   Phil,  fubßituirter  Prediger  zu  Struppen, 
hernach  Prediger  zu  Sehnitz  in  Kurfachfen:    geb.  zu 
JVechfelhurg  im  Schönhur  gif chen  am  24  Septcmb.  173«»  ' 
geft.  am  7  Januar  1790. 

Commentatio  de  polymathia  et  arrogantia  eruditis  fu-  1 

gienda.    Vitemb.  1750.  4. 
Die  Uebung  der  Gottfeligkeit  bey  unverhofften  Fallen. 

Dresden  i754«  4* 
Kritifch  -  theologifche  Erläuterung  der  Epiftel  Pauli 

an  den  Titum.    Wittenberg '1755. '  8« 
Kritifch  -  theologifche   Erläuterungen  über  die  Epiftel 
•      Pauli  an  die  Ephefer.    Dresden  1757 •  8* 
Kritifch- theologifche  Erläuterung  der  wichtigen  Schrift* 

ftelle  Phil.  11,  1.  2.    Wittenberg  1760.  4. 
Anmerkungen  über  das   löte  Stück  des  Lauützifcben 
\.  Magazins.    Dresden  1760.  4.  ' 
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Hiftorifch  -  theologifche  v  Anmerkungen  über  die  Ge- 
fchicbte  des  Arius,  worin  der  Gemütbs  -  Charakter 
diefes  Ketzers,  die  Quelle  und  Befchaffenheit  feiner 
Irrtbüiner  ausführlich  unterfuchet9  wider  ihn  und 
delTen  neuerliche  Anhänger  die  Gottheit  Jefu  zurei- 
chend erwiefen,  auch  das  in  diefer  wichtigen  Lehre 
aufgefetzte  Glaubensbekenntnis»  der  allgemeinen  Kir- 
chenverfammlung  zu  Nicäa  völlig  erkläret  worden, 
zum  guten  Gebrauch  in  der  alten  und  ueuerri  theol. 
Streitlehre  entworfen  u.  f.  w.    Wittenb.  i77o.  4* 

Verfucb  einer  gründlichen  Erläuterung  der  fchweren 
Schriftftelle  Fhil.  I,  15-—  17.    ebend. "i77>«  4* 

Vernünftige  Gefpracbe  eines  guten  Bürgers  in  der 
menfcblicben  öefellfchäft  über  wichtige  Wahrheiten 
von  Gott  und  lieh  felbft.  x  Dresden  und  Leipz.  i77*» 
—  fites  Stück,  unt er  dem  Titel:  Vernünftige  Gefprä- 
che  eines  guten/  Bürgers  mit  einigen  Freunden  auf 
feinem  G arten baufe  über  wichtige  Wahrheiten  der 
Moralitat  und  Religion  der  Menfchen.  ebend.  %77& 
• —  ßtes  und  letztes  Stück  (unter  demfelben  Titel)* 
ebend«  177&«  8* 

Cauffa  fuccineta  dögmatis  de  obligatione  reverentiae 
erga  facra ,  maxitne  contra  converfi  ac  Hafniae  plexi 
captte  Comitis  Joannis  F.riderici  Struenfee 
primi  ordinis  Deisinum.    Wittenb.  1773«  4* 

De  miniftris  Evangelü  gloriofifliinis  in  tabulis  N.  T.  et* 
iam  atque  etiam  praeclare  comroemoratis.  ib.  1774*  4* 

Die  Gewifsheit  und  Vortrefflichkeit  der  ewigen  Vorfe- 
hung  bey  der  ehelichen  Liebe  der  Menfchen.  ebend. 

1775.  4- 

Der  ewige  Rath  der  glorwürdigen  Regierung  1  Gottes 
über  die  Hoben  der  Welt  und  ihre  glückliche  Ver- 
mahlungen,   ebend.  1777.  4« 

Die  gerechte  Sache  der' einft  weiligen  Emigration  eines 

*:  Geißlicben  bey  vorwaltender  Unficherhett  feiner  Per» 
fon  im  Kriege ;  gegen  unerhebliche  Einwürfe  verthei- 
diget  und  bewiefen.    Pirna  1779«  4«  ^ 

Ausführliche  Erörterung  der  wichtigen  Frage :  Woher 
kommen  die  fehlechten  Exegefen  im  Predigten,  und 
durch  welche  Mittel  können  fruchtbarere  erzeugt  wer- 
den? an  feinen  der  Theol.  ergebenen  Sohn  in  Wit- 
tenberg.   Wittenberg  1779.  ör 
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*  .  f  *  « 

Exegetifcbe  Belehrung  von  Jefu  Chrifto  über  die 
wichtige  Schriftftelle  Phil.  2,  6.  7.  ß.  Wittenberg 
*7ßo.  ß. 

Fort  gefetzte  exegetifcbe  Belehrung  von  Gott  und  Jefu 
Chrifto  über  Col.  1,  13  —  iß;  nebft  eingeftreueten 
Anmerkungen  und  einer  Vorrede  wider  Herrn  Dokt. 
Bahrdt's  giftige  Religio nshypothefen.    eb.  i7Qo.  ß. 

Erörterung  der  Frage:  woher  kommen  die  Schlechten 
Exegefen  in  Predigten?    Dresden  i7ßo.  ß. 

Einige  Anmerkungen  aus  den  AJterthümern  über  das 
glorwürdige  Amt  der  Obrigkeit ;  nebft  einer  bibli« 
leben  Belehrung  von  der  edlen  Befugnifs  wahrer 
Recbtsgelehiten.    Friedrichftadt  i7ß2.  4. 

Erläuterung  der  Schriftftelle  Phil.  fi,  u  *i  mit  Anmer- 
kungen,   ebend.  i?ö2.  4. 

Hiftorifch  -  philologifche  Bemerkungen  über  den  fchwe* 
ren  Vortrag  Pauli  von  der  Philofophie  t  Kol.  II,  ß. 
Wittenberg  i7ßa.  ß.  ' 

Etwas  von  Beyträgen  zur  Erläuterung  des  neuen  Teft. 
aus  den  -gottesdienftli eben  Alterthümern  des  alten  Bun- 
des.   Bauzen  i7ß3.  ß.  . 

Philologifche  Excurfionen  zur  Erläuterung  des  N.  Teft. 

ebend.  i7ß4»  4. 
Philolog.  Beytrage  zum  dienlichen  Erweifs  der  Chrifto- 
logie  des  Elihu,  Hiob  33,  23.  24.  Wittenb.  i784-  4* 

Philolog.  Beytrage  zur  Erläuteudg  des  A.  Teft.  aus  der 
*   merkwürdigen  Gefchichte  Abrahams,    eb.  i785-  ß* 

Philologifche  Beytrage  zur  Erklärung  des  neuen  Testa- 
ments,   ebend.  i7ß5.  ß.  * 

Philologifche  Excurfionen  zur  Erklärung  des  N.  Testa- 
ments, aus  den  gottesdienftlichen  Alterthümern  des 
alten  Bundes,  und  fonderlich  des  Ofterlamms.  ifter 
Band.  Freyberg  i7ß7.  (eigentl.  %7Q6.)  —  ater  B. 
ebend.  1788-  8- 

•  •  •  « 

Goldfüss  (Karl  Sylviüs). 

Königl.  Preuffifcher  Direktor*der  Ökonomifchen  pa« 
triotifchen  Gefellfchaft  des  Fürßenthums  Münßerberg, 
zu  Kitlau  bey  Nimptfch  in  Schießen:  geb.  zu  .  „  1724, 
geß.  am  11  Januar  x7°9» 
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Feuerficherer  und  dauerhafter  Häuferbau  von  wohlfei- 
len La imen patzen ;  auch  Holaerfparting  und  Holzver- 
niehrung,  und  mehrere  ökonoinifch  -  praktifche  An- 
weifungen.  Mit  Aumerk.  herausgegeben  vom  Korn- 
miilionsr.  Riem.  Presd.  1794.  (eigentL  17930  gr.  8- 

Mehrere  Abhandlungen  in  den  altern  Nachrichten  der 
patriotifeben  Gefellfchaft  in  Schieden, 


Goldhagen  (Eustach  Moritz). 

Pfarrer  zu  Meinen  •  Werther  in  der  Graffckaft 
Hohen ft ein  feit  .  .  .  zu  Nohra,  WollensUben  und  Mähr- 
yhach  feit  1774»  Superintendent  des  Fürfienthums  Min- 
den und  erßer  Prediger  zu  Petershagen  feit  177Q:  geb. 
zu  .  .  ,  geß.  i7ß3. 

Ueber  die  knechtifebe  Furcht  vor  Gott.  4  Predigten» 
Nordhaufen  i774«  8« 

«  • 

Predigten,    ehend.  1776.  8« 

Des  Sophokles  Trauerfpiele ;  aus  dein.  Griecbifcben 
uberfetzt.  t  1  Band.    Mitau  1777.  8- 

König  Oedipus,  ein  Trauerfpiel  des  Sophokles, 
in  Teutfchen  Verfen;  in  der  Klotzifchen  Bibliothek 
der  fchönen  Wiflenfchaften ,  St.  21  und  22.  —  Des 
Sophokles  Oedipus  in  Kolonus*  ehend*  St.  23. 

Goldhagen  (Hermann). 

Exjefuit,  JD.  der  Theol.  und  Profeßor  derfelhen 
auf  der  Univerfität  zu  Mainz,  hur pfälzif eher  geißlicher 
Rath,  erß,  zu  Mainz,  zuletzt  zu  München:  geboren  zu 
Mainz  ,  .  .  i7*8>  Beß*  am  22  -April  1794.  . 

Oratio  biftorico  -  panegyrica  de  gloria  Moguntiae  ab 
Epifcopis,  Arcbiepilcopis  et  Electoribus  dueta.  Mo* 
gunt.  1745.  folio. 

Jnftitutiones  linguae  Latinae  et  Graecae  pro  infuna 
Grarnmatices  claflu.   Mannhem.  1750  et  1758«  8* 

Inßitutipnes  linguae  Latinae  et  Graecae  pro  media  Gram« 
matices  clafle,   ibid,  1750.  i7£8*  8» 


•-  /  *  » 

—      4  s  •  Digitized  by  Google 


>  > 

GOLDHAGBN    (  HeEHAVI  )•  270. 

Infritationea  linguae  Latinae  et  Graecae  pro  fuprema 
Grammaticea  claflfe.   Mannbem.  1752.  i75ö«  8* 

Inßitutionea  ftili  Latini  foluti  et  ligati  pro  claffe'Hu» 
ruanitatig.    ibid.  1752  et  1758*  8» 

Inßitutiones  oratoriae  et  poeticae  pro  clafle  Rhetorices. 
ibid.  1759.  ß. 

Anfangsgründe  der'  Lateinifcben  Sprache,    eb.  1751.  8s 

Phrafeologta  -Gennanico  -  Latina  ,  recognita  ,  caftigata  et 
aucta.    JVTogunt.  et  Francof.  1751  et  1756*  4« 

Rhetorice  explicata  et  adplicata  ad  eloquentiam  civilem 
et  ecclefiafticam.   ib.  1,753.  1760.  Q.  Bamberg.  1772.8« 

'H"*äm  itabw,  live  novum  D.  N.  J.  C.  Tefta  inen  tum 
Graecum  cum  variantihus  lectionibus,  quae  demon- 
ftrant  Vulgatam  I^atinam  ipfia  e  Graects  N.  T.  codi* 
cibua  hodiernum  extantibus  authenticam.  Accedit  in» 
dex  epifiolarum  et  evangeliorum »  Spicilegium  apolo» 
geticum  y  et  Lexidion  Graeco  -  Latinum.  Para  I.  II» 
Mog.  1753.  8«naj. 

Lexidion  graefo  -  latinum  f  recenfens  Graeca  tbemata» 
nec  non  potiora  Nov.  Teftam.  Graeci  vocabula.  ibi> 
dem  1753.  8- 

Indiculua  univerfalia  P.  Pomay  Germaniae  adconfmo» 
da  tut  et  auotus.   Mogunt.  et  Francof.  1755.  8* 

Def  Felben  Grundlegung  der  Lateinischen  Sprache  in 
einem  kurzem  Ausauge  für  die  Teutfcbe  Schulen  ein« 
gerichtet,    ebend.  1756.  Q* 

Inßitutiones  compendiariae  ad  linguam  Graecam.  Mo- 
gunt. 1755«  8« 

Progymnasmata  (acra  in  linguam  Graecam  fecundum  ve- 
ritatet  Catholicas  e  folo  Dei  verbo  probatas.  Mann* 

Lern.  i75ö.  0. 

Betrugsanzeige  in  Religionsfcbriften,  ala  in  der  Teut» 
fchen  Ueberfetzung  der  allgemeinen  Kirchengefchich- 
ten  Gl.  Fleurii.  Frankf.  und  Leipz.  bey  Chri- 
ftian  Kopp.    1  und  2  Stück.   Mainz  i75&  4* 

Meletema  biblico  •  philologicum  de  religione  Ilebraeo« 
mm  fub  lege  naturali.  Mogunt.  i75p>  8*  Recufum 
Venetiis  in  Theiauro  theologico  P.  Zaccaria e. 

Hodegus  biblicut,  live  nova  inethodut  SS.  biblia  ihtra   ,  1 
annura  cum  fructu  legendi  horae  quadrante  quot  die- 
but  impenfo.    Mogunt,  1763. 
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Troftwabrheiten  und  Gebete  aus  göttlicher  heil?  Schrift 
für  wahre  Chriften  in  allerhand  Kreuts  und  Drang- 
falem    Mainz  1759.  »2« 
Vollständige  Anweifung  zur  Andacht  gegen  den  wun- 
dertätigen heH.  Aloy  fiu»  Gonzaga,  3te  Auflage, 
ebend.  1767.  8- 
Anweifung  zu  der  hochwichtigen  Andacht  gegen  da» 
heil.  Herz  Jefu  ChrißL   ata  Auflage,  eb.  1769.  8- 
Bamberg  1774.  8* 
Iutroductio  in  f.  fcripturam  Vet.  et  Nov.  Teftam.  ma- 
xime  contra  Theiftas  et  varii  Hominis  incredulos.  3 
Fartea.   Mogunt.  1765.  1766.  17 6Q.  Q. 
Beyträge  nützlicher  KenntniHe  zom  Gebrauch  der  un* 
fern  Schulen  der  Gefellfchaft  Jefuf    lfies  Stück, 
ebend.  1769.  8* 
Notbiger  Unterricht  in  den  Religionsgründen  gegen  die 
Gefabren  der  heutigen  Freydenkerey.  Manno.  1769.3. 
Denkbüchleiu  gegen  die 'Gefahren  der  Zeit,  um  frOmm  - 

zu  leben  und  feiig  zu  fterben.    Mainz  1778.  8* 
Schtiftinäfsige  Moral  in  einem  kurzen  Auszug  der  hier* 
zu  dienlichen  und  erklärten  Schriftftellen ;  nebft  eini» 
gen  Anmerkungen  über  die  moralischen  Vorlegungen 
des  Hrn.  C.  F.  Geliert«    ebend.  i774<  &*• 
Einleitung  zu  einem  kurzen  BegriiF  der  Wiflenfchafterj. 
Neue  verbeflerte  Auflage,    ebend.  i/74»  fir»  8« 
ufcula  elementaria  pro  facili  aditu  ad  linguatn  Lati* 
nam ,  in  grariam  tironum  eiusdeui  linguae.  ib.  i775»8« 
Vindiciae  in  S.  fcripturam  veteris  ac  noyi  Teftamenti, 
cum   introductione   ad    finem   legis  veteris  Jefum 
Chriftnm  in  ea  agnofcendum ,  II  Partes,   ib.  1774. 
1775»  8maj« 

Kurze  Lebensbefchreibung  der 'Heiligen  Gottes,  mit  den 
beweglichen  Ferien  des  Jahrs,  nebft  der  Anwendung 
auf  die  Glaubens  •  und  Sittenlehre.  4  Theile.  eb, 
1776"—  1777.  gr.  8» 

Grundlehren  des  Chriftenthums  aus  göttl.  heil.  Schrift, 
in  Form  der  Litaneyen.  3te  vermehrte  Aufl.  ebend. 
177Ö.  gr.  8- 

Kurzer  Begriff  der  WhTenfchaften  zum  Gehrauch  der 
Kinder  von  6  bis  ifi  Jahren,  durch  Fragen  u.  Ant- 
worten eingerichtet.   VerbelT.  Aufl.   ebend.  1777*  8« 

*  Religionajournal.  10  Jahrgänge  (jeder  von  6  Stücken,) 
eb.  1776— 1785*  8\  &  arbeiteten  auch  andere  daran. 
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Ffalinenbucb,  in  einer  kurzen  ürklarung  aus  den  Grund* 
fprachea  mit  Beziehung  auf  Jefum  Chriftum. 
Mainz  i7Qo,  ß. 

*Erfi]inge  der  Andacht  zu  dem  ebrwürdigen  Knecht 
Gottes  Jof.  Ben  ed.  Lahre,  nebft  einer  Nachriebt 
von  feinem  Leben  und  ^Wundergnaden ;  vom  Verfaf* 
fer  des  tVeligionsjournals.  ebend.  1784.  8*  Nachge- 
druckt zu  Würzburg.  .... 

Verfobiedene  Abhandlungen  und  kleinere  Schriften  von 
der  Latetnifchen,  Griechifchen  und  Hebräifcben  Spra- 
che, Gfefchichte  und  heiligen  Schrift. 

Goldhagen  (Johann  Eustachius), 

Vater  des  Folgenden; 

Rektor  des  Gymnapums  zu  Nordhaufen  feit  1744, 
der  Domfchule  zu  Magdeburg  feit  17 53*'  geh.  zu  Nord' 
häufen  am  ...  .  1701 ,  geß.  am  7  Oktober  1372. 

Progr.  de  imaginaria  fcholarum  perfectiöne.  Nordhu- 
fae  1744*  4* 

—  de  fuperßuis  in  docendo  fogiendis.    ibid.  1745.  4. 
— -  Unterfuchung  der  Frage:  Ob  der  Tod  Chrißi  mit* 

leidig  zu  beklagen  feyr    ebend.  1745.  4. 
Kurze  Nachricht  von  der N  gegenwärtigen  Einrichtung 
*  des  Nordhaufifchen  Gymnafii.   ebend.  1746.  4. 
Progr.  Commentatio  prior  de  otio  fcholarum  bonefto  et 
falutari.    ibid.  eod.  4.    Poßerior.    ibid.  1747.  4. 

—  Die  Weisheit  und  Güte  Gottes  im  Winter,  ebend. 

.748.  4«' 

—  Die  Weisheit  und  Güte  Gottes  im  Winde,  ebend. 
1749*  4* 

—  Von  der  Weisheit  und  Güte  Gottes  bey  dem  früh- 
zeitigen AbKerben  der  Kinder,    ebend.  i75<>.  4. 

—  de  ßudio  Romanae  et  Graecae  linguae  in  Academiis 
continuando.    ibid.  eod.  4. 

Das  Leben  eines  hochverdienten  Schulmanns  und  Pre- 
digers, M.  Johannis  Claji  von  Herzberg,  aus 
deflen  eigenen  Schriften  gr  Öf Stent  heil  s  zufammen  ge- 
zogen,  ebend.  i75--  4« 

Progr.  de  ratione  Latini  fermonts  in  Academiis  colendi. 
ibid.  eod.  4* 


£02        Goldhagen  (Johavv  Eustachius). 

Betrachtung  über  die  Verfchlimmerung  und  Verbeflerung 
.  der  Zeiten.    Nordhaufen  1751.  4.  . 

Das  Andenken  Job.  Hecklauer' s,  bochfürftl.  Holllein« 
Gottorpifchen  Amtmanns  u.  Baudirektors,  eb.  1752*  4» 

Das  Leben  eines  gelehrten  Nordha'ufers ,  Apollens 
Wigand  ^  gräf).  Schwaraburg-  Sondersbaufifchen 
Kanzlers,  und  ehemahligen  Bürgermeifters  eu  Nord- 
häufen,    ebend.  1758.  4. 

Hiftorifche  Nacbticht  von  dem  alten  ausgeftorbenen  Ge* 
fehl  echt  der  Herren  von  Sundhaufen,  fo  eheinahls  in 
der  güldenen  Aue,  im  Amte  Heringen,  gewöhnet, 
ebend.  i7v5*«  4« 

Nachrichtliche  Befchreibung  des  unweit  des  Bergfchlof- 
fes  Strausberg,  im  Schwaraburg.  Rudolßädtifchen 
Amte  gleiches  Namens  neu  entdeckten  Mufcbelinar- 
mors,  welcher  zugleich  mit  andern  Marmoiarten  in 
Vergleichung  gesogen  wird,    ebend.  1752.  4. 

Progr.  Die  Weisheit  und  Güte  Gottes  bey  den  vor  200 
Jahren  gefchloflcnen  Paflauifchen  Vertrage,  eb.  1752.4. 

Des  Herodotus  neun  Bücher  der  Gefchichte;  aus  dem 
G riech ifchen  überfetzt,  und  mit  einem  Regifter,  in 
welchem  einige  nöthige  Erläuterungen  mit  einge- 
schaltet Cod,  verfehen.    Lemgo  1756.  0» 

Des  vortrefflichen  Weltweifen  und  Feldberrn,  Xefto- 
phon's,  lieben  Bücher  der  Griechifchen  Gefchichte; 
aus  der  Griecoifchen  in  die  Teutfche  Sprache  über- 
fetzt, u.  mit  einigen  Anmerk.  erläutert.   Berl.  1763.  8* 

Des  Faufanias  ausführliche  Reifebefcbreibung  von 
Griechenland;  aus  dem  Griechifchen  überfetst  und 
mit  Anmerkungen  erläutert.  Berlin  u.  Leipzig  1 766. 
2  Bände.  8-  *te  verbefferte  Ausgabe,  ißer  Theil, 
ifter  und  ster  Band.  Berlin  1798.  —  ater  Theil, 
gter  Band,    ebend.  1709.  gr.  Q. 

Griechifche  und  Römifche  Anthologie  in  Teutfchen  Ue- 
b Ersetzungen ,  mit  Anmerkungen  erläutert.  2  Bande. 
Brandenburg  17^7»  8* 

Teutfch  poetifche  Ueberfetzung  zweyer  Lateinifchen 
Gedichte  von  der  Baumannshöhle;    in  F.  C.  Lef* 
(er*s  Anmerkungen  von  der  Baumannshöhle.  (Nord- 
haufen 1745*  8* ) 
Noch  einige  Teutfche  Gedichte  und  Programmen. 

Vtrgl.  Adelung  zum  Joeher.  —    Saxii  Onomatf.  littet. 
?.  VII.  r- 


■ 

>■ 
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Goldhagen  (Johann  Friedrich 

Gottlieb), 

Sobn  des  Vorhergebenden; 

M,  der  Phil,  IX  der  Artneygel,  feit  176.5,  ordent» 
Ucker  Profeffor  der  Phil,  und  Natur gefchichte  auf  der 
Univerfität  zu  Halle  feit  1769,  zugleich  aufferordendi- 
eher  Prof,  der  ArzneygeL  und  Stadtphyfikus  feit  1778, 
wie  auch  hönigl,  Preuff,  Oherhergrath  feit  1737. •  geh, 
zu  Nordhaufen  174a»  g*ß*  am  10  Januar  i788» 

DuT.  inaug.  Dubitationes  de  quadam  xnotus  mufcularit 
explicatione.    Halae  1765«  4* 

—  de  fympatbia  partium  corporis  humani.   ib.  1767.  4. 

—  de  tenuone  nervorum.    ibid.  1769.  4.  , 
Einleitung  in  die  Volksarzneykunde  5    in  dem  Braun» 

fchweigifcheh  Journal  1789.  St.  1.  S.  14  —  30. 

Seine  Silhouette  vor  der  vom   Profeffar  Reil  herausgegebenen 
Itrauhheiwgc/chiclitB  de«  Prof.  G  oldhag*n.  (Halle  178$.  3.) 

Goldner  (Christian  Erdmann), 

Studirte  zu  Gera  und  Jena ,  ward  1704  M,  der 
Phil,  1706  Honrektor  des  Lyceums  zu  Calmbach  ^  1715 
aber  %  als'  ein  Händelmacher ,  abgefetzt;  worauf  er  hier 
und  da  herumfchweifte9  Ränke  JpieUe  und  Unruhen  ßif» 
tetes  geh,  zu  Gbld  -  Cronach  ajn\io  September  i4Q29 
geß,  am  6  November  1754» 

Sehr  viele  Teutfcbe  und  Lateinifcbe  Gedichte,  mit  und 
ohne  Namen. 

Vergl.  Heerwagen* /  Culmbachttches  Schulwefen  S.  115  und 
126.  —  Jahn  im  sten  Verfuch- aur  JLandcftgefchichte ,  IWan- 
gersreuth  betretend  ( 1785- )  —  DürrJ'chmidt's  Beschrei- 
bung des  Kirchfniei«  Goldkronach  S.  —  Fike  njther*  t 
Gel.  Fiirßenthum  Bayreuth  B.  5.  S.  95—  9V- 

GoLDSCHAD  (GOTTHELF  KoNRAD). 

Studirte  zu  Wittenberg ,  ward  1744  Regent  der 
Kreutxfchule  zu  Dresden,  1750  Rektor  zu  St,  Annen  da* 
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"I 

«n<T  1765  Paßor  zu  Leubnitz  bey  Dresden:  gebt 
zu  Podendorf  bey  Dresden  am  13  May  1719,  geß.  .  . 

Progr.  de  mandato  ChrifU  Job.  21 ,  15,  17.  Dreadae 
1750.  4. 

de  düs  et  deabus  infantum4,  olim  apud  Graecos  et 
Romanos  divino  cultu  affectiv,    ibid.  i75i«  4«  > 

—  Cborum  muß  cum ,  gloriara  Cbrifti  celebrantem  ex 
PI.  68»  26.   ibid.  eod.  4. 

—  Septem  Spiritus  ante  Dei  tbrooum  ex  Apoc.  i,  4. 
ibid.  i75*»  4»  * 

—  Von  der  Ehrerbietung  der  erften  Chrißen,  welche 
lie  bey  Vorlefung  des  Evangelii  in  der  Kirche  beob- 

,   achtet,   eband.  i753«  4« 

—  .de  praefectis  pacificis  et  exactoribus  iuftis  ecclefiae 
a  Deo  promiflis  ex  Efaiae  60,   17.    ibid.  1755.  4. 

—  de  dextra  manu,  finiftra  honoratiore.    ibid.  1756.  4. 

—  Salomonis  de  iuventutis  inftitutione  confilium  ac  pr.e- 
tium  ex  Proverb,  22 ,  6.    ibid.  1760.,  4. 

Hiltorifche  Nächriebt  von.  der  Annen  «.Kirche  vor  Dres- 
den   ebend.  1765.  •  • 

Vcrgl.  Adelung  zum  Jöeher. 

-  „ 

Gondela  (Christian  Adam). 

D.  der  Arzneygel.  und  feit  1774  Leibarzt  des  F&rfl*- 
bifchoffs  zu  Lübeck  in  Eutin,  mit  dem  Charakter  eines 
Juflhzräthsi  geb.  zu  Bremen  1726,  gefu  am  12  Jun.  1777.  . 

Dill,  inaug.  de  convulfionum  natura.   Jenae  1751.  4. 
Unterricht  für  diejenigen ,  die  ficb  des  Pyrmonter  Mi-  ' 
neralwalTers  bedienen.   Bremen  1769.  8« 

Gönne  (Johann  Gottlieb). 

Studirte  zu  Querfurt  und  Halle,  war  eine  Zeit 
lang  Hof  meißer,  ward  1742  zu  Halle  M.  der  PhU. 
1743  D.  der  Rechte,  1743  ordentlicher  Projeffor  der 
Rechte  auf  der  Univerfität  zu  Erlangen ,  mit  dem  €ha* 
rahter  eines  fürfll.  Brandenburg  -  Bayreuthifchen  Hof> 
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GOBMft  (JOHANK  GOTTMEB).  fiß5 

raihs:  £tb,  zu  Querfurt  am  a4  i7*5»  «m 

&4  Februar  i758- 

\ 

DilT.  epift.  de  feudo  Gaftaldiae ,  Germanorumque  Am* 
bachtlehen.  Halae  i73&  4*  -^«fli  in  Jentcben's 
Thefauro  iuris  feudalis  X*  IL  Nr;  ai. 

«—  inaug.  ( Praef.  J.  P.  de  Ludewig)  de  formula  Du* 
catus  Tburingiae.   ibid.  1743.4^ 

—  (Reip.  C.  C.  S tockmey ero)  de  tortura  confefli. 
Erlangae  17^4.  4. 

De  iure  neutralitatis  ßatuum  cii^ulorumque  Imperii  Com» 

rnentatio.    ibid.  i74<*.  4« 
Diff.  (Refp.  B.  G. -  C  bladenio)  de  xenodoebiorum 

—  rationibus  praeeipua  quaedam  capita  complectens.  ib. 

1747.  4- 

—  de  poeuis  Jucro  actoris  cedentibus.    ibid.  eod.  4. 
Memoria —  Joanni*  Ecberti   Scbefferi,  JCti 

eximiij  S.  R.  I.  immediatoruin  Nobilium  in  Franco- 
nia   Ordini  pagi  Ottenwaldenfis  a  conßlii«,    die. 2 
menL  Sept.  a.  1749  Pie,  defuneti  PP.  fimuJque  de 
j»ravi  Gonfultoris  equeffcris  munere  quaedam  duTerit.  . 
ibid.  i7öö.  4. 

Diatribe  de  evictione  feudi  oblati.   ibid.  1751.  4. 

DilT.  (Refp.  et  Auct.  Job.  Bartb.  Heering)  de 
provocationibus  et  appellatiouibus  fecund  um  privile- 
gia  Caefarea,  ftatuta,  et  obfervantiam  illußria  Rei- 
publicae  Augußae  Vindelicorum.    ibid.  1752.  4. 

—  de  probatiotie  religionis.    ibid.  eod.  4. 

Oratio:  Dica  iuris  publici  univerfalis,  qua  abufus  buius 
difeiplinae  in  iure  publice  Imperii  Germanici  offcendi- 
tur,  refellitur  etc.    ibid.  i753«  4* 

Exercitatio  de  commento  Speculi  Suevici ,  nec  non 
iuris  Suevici  feu  Alemannia,  quod  in  illo  baberi  cre- 
ditur.  ibid.  1753-  4-  Auch  in  Wegelin's  Tbe- 
,  Jauro  rar.  Suevic.  T.  II: 

De  Directorio  Girculi  mixti  Diatribe  academica,  in  qua 
I.  de  Directorio  univernm,  II.  Je  Directorio  Circu- 
lorum  Imperii ,  III,  de  Directorio  faeculari  Circuli, 
quoad  conditionem  ftatuum ,  mixti,  IV.  de  Directo- 
rio Evangelico  Circuli,  quoad  religionem,  mixti,  V. 
de  Directorio  Circuit  Franconici  et  faeculari  et  Evan- 
gelico  ad  legum  Imperii,  obfervantiae  atque  pacto*. 
cum  rationes ,  agitur.   ibid.  1 754.  4. 


,  2&6  Gossa  (Jouaiis  Gotti4*b). 

Disquißtio  de  Dücatu  Franciae  Orientalit,  ad  fidem  Di- 
plomatum  atque  *Scriptorum  inftituta.  Erlang.  1756. 
(eigentL  i755»)  4«    VergL  Erlang,  gel.  Zeitung  1757. 

S.  638 — 34Ä-  '  ' 

Oratio  de  invertendo  <  iura  trectandi  ordine.  ib.  1756.  4. 
Von  der  Introductio  ad  praxiu  extraiudieialem  die 

Adelung  als  ein  zu  Erlangen  1757  in  gr.  fl.  heraus" 

gegebenes  Buch  anführt,  find  nur  einige  Bogen  abge* 

druckt  worden. 

Jh  den  Erlangifchen  gelehrten  Anseigen  ,  in  Quart  ge» 
druckt  ,  fiehen  von  ihm  folgende  Abhandlungen  und 

Bemerkungen  / 

Im  Jahrgange  \7H:  Hecbtlicbes  Gutachten:  Ob  die 
Heyrath  einet  unmittelbaren  Reicbsgrafen  mit  einem 
adelichen  Fräulein  vor  eine  Mifsheyrath  zu  halten? 
Nr.  1  u.  2.  —  Entdeckung  der  Urfacben :  Warum 
die  Kriegsankündigung  unter  freyen  Völkern  vor  nö- 
tbig  gehalten  worden  ?  Nr.  4.  —  Schädlicheit  der 
FideicommifTe  in  bürgerlichen  Familien  $  Nr.  6,  — 
Gemeiner  Irrthum  von  dem  Urfpmnge  der  Patricien 
und  Gefchlechter;  Nr.  8»  —  Befondere  Anmerkun- 
gen von  dem  Zweck  der  Strafen  in  bürgerlichen  Ge* 
'  fellfchaften;  Nr.  10.  —  Von  Ambachtsieben  (eine 
Ergänzung  der  vorher  angeführten  Diff.  de  feudo 
Gaftaldiae);  Nr.  13.  (Auch  in  Jenichen'a  Thef. 
iur.  feud.  Nr.  2t.)  —  Von  der  geheimen  Sprache 
der  Römer,  zur  Erklärung  einer  Stelle  des  Taciti 
de  Mor.  Germ.  cap.  19.  Ferner:  Erklärung  einer  an- 
dern Stelle  in  Taciti  Buch  de  Mor.  Germ.  cap.  2Ö\ 
Nr.  15.  —  Von  den  Trojanifchen  Fabeln,  in  den 
Ursprüngen  der  Teutfchen  Völker  und  Ge  fehl  echter. 
Nr.  i7«  —  Von  den  kriegerifchen  Anftalten  der  er- 
ften  Kirche.  Nr.  19.  —  Rechtliches  Gutachten  über 
die  Herrath  eines  Unvermögenden.  Nr.  28* 

Jn  dem  Jahrgange  1746:  Anmerkung  au  dem  Nürnber- 
gifchen  Stadtwappen.  Nr.  1.  —  Von  dem  Urfprung 
der  Bordüre  um  den  hochfürftl.  burggräfl.  Nürnber- 
gifchen  Schild.  Nr.  6.  —  Ob  die  Zinfen  in  Teutfch» 
Tänd  über  die  Summe  des  Kapitals  laufen?  Nr.  6. 

In  dem  Jahr  gange  1749:  Anmerkung  zu  dem  Art.  XX« 
der  neueften  Kaifexl.  Wahlkapitulation,  Nr*  11.  — 
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GotfME  (J.  G.)    Gordos  (A.)  ßö7 

Einige  Verbefferungen  des  Gefchlechtsregiftes  der  alten 
Grafen  von  Wertheim  in  Herrn  Biedermann' s 
Tabellen.  Nr.  17.  —  Von  <}em  Unterichted  der  Kay» 
Jerl.  Carolinifchen  und  hochfürßl.  Brandenburgifchen, 
auch  Bainbergifchen  peinlichen  Hnlsgerichtsordnung  in 
Beftrafung  der  zwiefachen  Ehe.  Nr.  23.  Vertuet 
.  digung  des  Kayfers  Phocas.  Nr.  41  und  52.  — ■ 
Van  Tchvveigenden  Schulzen  und  flummen  Schöpfen. 
Nr.  52. 

In  dem  Jahrgange  i75°»  Gedanken  von  einem  Natio* 
nalconcilio  'der  Evangelifchen  iu  Teutfchland.  Nr.  4 
und  6,  —  Erörterung  einiger  das  kaiferl.  Landge- 
richt Burggraftbuins  Nürnberg  betreffende  fragen. 
Nr.  13«  19  und  20.  — -  Von  der  Claufu):  Sola  facti 
veritate  infpectau  Nr.  3°*  Von  armen  Leuten. 
Nr.  45  und  46. 

In  dem  Jahrgange  175*5  Vom  Handwerksfchutz  außer 
Landes.  Nr.  39  und  40.  —  Befondere  Erklärung  des 
Art.  LXVI  Jur.  Feud.  Alem.  Nr.  40. 

In  dem  Jahrgange  i75*»  Von  der  Lehensformel:  Sein 
bekenniger  und  'währender  Herr  feyn.  Nr.  2.  — 
Was  Landrecht,  Landgraf,  Landrichter,  Landerbe, 
Landgericht  hellTe?  Nr.  6.  —  Verschiedene  die f er 
Auf f ätze  find  in  Sc  hott 's  juriftifchem  Wochenblatt 
(Jahrg.  1.  2  und  3*)  wieder  aufgelegt  worden, 

JJie  von  Adelung  ihm  bey gelegte  Schritt  von  den  Erb- 
ämtern des  Burggrafthums  Nürnberg  der  Markgrafen 
zu  Brandenburg  iß  nicht  von  ihmf  fondern  Voii  Cra* 
den  •  Dam, 

VergL  Chladeni  i  Progr.  funebr.,—  Erlang,  gelehrte  Zeitung 
*758«  s*  101-— J04.  —  W  eidlich'  t  Gcfchichte  der  jctztleb. 
Itcchtsgelehrrcn  in  Teutfchland  Th.  i.  S.  396-500.  —  Def- 
.Je Iben  Nachrichten  von  den  jetztleb.  Rechtsgelehrtcn  Th.  1. 
8.  346—  858»  Th.  4.  S.  560  — 364.  —  Adelung  zum  Jö- 
€  her,  — .  Birjching'j  Handbuch. 

1 

m  ■ 

Gordon  (Andreas). 

Aus  dem  alten  Schottifchen  herzoglichen  Haufe  Gor* 
donf  ward  i7*4  nach  Regensburg  gefchickt ,  wo  er  die 
fchönen  rVijjenfchaJten,  vorher  aber  zu  Hehlheim  in  der 
Teutfchen  Schule  die  Teutfche  Sprache  erlernte.  1730 


288  '    GoftDOM  (Andreas)* 

that  er  eine  Weife  durch  Oeßreich,  Italien  und  Frank* 
reich ,  trat  nach  der  Rückkunft  i73ft  **•  ^eSenfpurS  tm 
Schotten  -  Kloßer  in  den  Benediktinerorden,  wo  er  fich 
vorzüglich  der  Phyfik  befifs,  und  Prießer  ward.  1735 
begab  er  fich  nach  Salzburg,  die  Hechte  zu  ßudiren9 
bef uchte  auch  die  theologifchen  Vorlefungen,  bis  man 
ihn  1737  nach  Erfurt  als  Prof  effor  der  Philofophie  be- 
rief, wo  er  auch  bis  an  fein  Ende  blieb,  ob  man  ihm 
gleich  die  Aufficht  über  die  Zaluskifche  Bibliothek  in 
Polen  angeboten  hatte:  geb.  zu  Co  ff or  ach  in  der  Nord" 
Schottifchen  Provinz  Angus  am  15  Julius  171a,  gefL 
am  £2  Auguß  1751. 

Progr.  de  ftudji  philofophici  dignitate  et  utilitate.  Er* 

fordiae  1737«  4- 
DIU.  de  Cognition*,    ibid.  1740.  4. 

—  de  immortalitate  animae  humanae.    ibid.  1741.  4* 

—  utrum  duellum  fit  licitum?  ^bid.  eod.  4. 

—  de  concördandia  menfuris.    ibid.  174a.  4. 

—  de  natura  Logicae.    ibid.  1744*  4* 

Fhaenomena  electricitati*  expofita.  ibid.  .eod.  8-  Ra» 
tisb.  1744.  8»  Teutfch  unter  dem  Titel:  Verfuch  ei- 
ner Erklärung  der  Electricität;  £te  Auflage,  mit 
neuen  Verfucben  und  Infiruraenten  vermehret;  nebft 
einer  neuen  Vorrede  von  dem  Nutzen  der  Electrici- 
tät.   Erfurt  (ohne  Jahrzahl,  wahrfc heinlich  1745»)  8» 

Diff.  de  fpectris.    ibid.  1746.  4.  . 

Oratio  de  pbilofophia  nova  veteri  praeferenda.  ibid. 
i745»  4* 

Philofopbia  utilis  et  iucunda.  Ratisb.  1745.  IH  To- 
riii. 8- 

Unpartbeyifche  Nachricht  von  dem  Urfprunge  des  jet- 
zigen Krieges  in  Grofsbritannien,  in  einem  Briefe 
vorgetragen.    Strasburg  i745*  4* 

Oratio  philofophiam  uovam  utilitatis  ergo  amplecten- 
dam,  et  fcholafticam  philofophiam  futilitatis  caufla 
eliminandam  fuadens  etc.  amico  communicata,  qut 
eandem ,  ut  pluribus  aliis  communicaretur ,  dignam 
cenfuit  et  prelo  mandavit  Coloniae  (J._potius  sLtfoid.) 
1747.  4-   Ratisbon.  1747.  4» 

Epißola 
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Epiftola  ad  amicum  Wirceburgi  degentem  fcripta ,  qua 
loca  quaedam  dilfertationum  Wirceburgenlium  nuper 
editarum  ad  trutinam  revocantur.    Erford.  1748«  4* 

Varia  pbilofopbiae  mutationem  fpectantia  ,  ab  Andr* 
Gordon,  O.  S.  B.  prelo  data.  ibid.  1749*  4* 
diefer  Sammlung  findet  man.*;  1)  feine  Epiftolam  ad 
amicum  Wirceburgi  degentem  fcnptam;  2)  Oratio« 
nein,  pbilofopbiam  novam  veteri  praeferendam,  fua- 
dentem;  3)  Orationem,  pbilofopbiam  novam  utili- 
tatis  ergo  amplectendam ,  fuadentem;  4)  Apologiam, 
qua  errores  R.  P.  Andr.  Gordon  contra  pbilofo- 
pbiam fcbolafticam  etc.  confntantur  a  P.  Jofepbo 
Pfriem  b,  S.  J.  5)  Gordon*  s  Widerlegung  foU 
eher  Schrift  in  einer  Epiftola  altera  ad  amicum  Wir- 
ceburgi degentem  fcripta,  qua  pbilofopbia  nova  ab 
iniquis  apologiae  praeiniiTae  cavillationibus  vindicatur; 
6)  ein  Poftfcript,  welches  eines  Erfurtifchen  Jefuiten, 
des  P.  Lucas  Opfermann  Streit fchrift  wider 
Gordon  betrifft.  —  Vergl.  Amicabilis  compofitio  fa- 
roofae  litis  philo  fopbicae  et  tbeologicae  motae  et  pen? 
dentis  inter  R.  P.  Andream  Gordon  —  ex  uns, 
et  R.  P.  Lucam  Opfermann  —  ex  altera ,  parti« 
buj,  puncto  verae  et  genuiuae  pbilofopbiae  una  cum 
idea  pesfectiffimae  univeriitatis  et  ftudii  generalis  nu- 

.  rneris  omnibus  abfolutillimi ,  tentata  a  verae  pbilofo- 
pbiae amatore,  inter  duos  litigantes  gaudente  tevtio, 
et  in  omnem  eventum  utrique  iuftum  bellum  Jittera- 
rium  denuntiante  F.  P.  W.  Francof.  ad  Moen.  1750.8. 
Hiermit  vergl.  G  o  r  d  o  n '  s  Brief  an  D  a  r  i  e  s ,  in  der 
Jenaifcben  gel.  Zeitung  1750.  St.  46;  und  Daries 
Gedanken  über  Gordon* 8  Streitigkeit  mit  Opfer- 
mann; ebend.  St.  76. 

Ptyficae  experimentalis  Elements ,  in  ufus  academicos 
conferipta.  Tomus  I.  Erford.  1751.  Cum  XXIV 
tabb.  aen.  —  aueta  et  edita  ab  eiusdem  in  catbedra 
pbilofopbica  fuccetfore,  Bernardo  Grant,  O.  S. 
B.   Tomus  II.   ibid.  1753.    Cum  XXIV  tabb.  aen. 

Vergl.  Hamburg,  freye  Urt heile  1751.  St.  ß6.  —  Dunkel** 
hiß.  cm.  Nachricht.  B.  x.  S.  ßi -83-  7i8-7*o.  - —  Schmer- 
fa/il's  neue  Kachrichten  von  jüngft  veTßorb.  Gelehrten  B.  1. 
S.  139*  »43«  —    Adelung  z.  Jöcher.  —  ■  Hirjching'  s 
Handbuch. 

Vierter  Band.  19 
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■ 

Gosler  (Christoph). 

HaiferU  königl.  Bancogefälleinnehmer  und  Salzver- 
ßlberer  zu  Afch  in  der  Herrfchaft  gleiches  Namens  bey 
Eger:  gebl  zu  Afch  172  .  .  gefi.  179t, 

•Gedanken  über  die  drey  Gefchlechtsarten  der  Bienen, 
des  Weifeis ,  der  Drohnen  und  der  Arbeitsbienen ; 
nebfi:  einem  bewahrten  Mittel  wider  das  Rauben  der 
Bienen.   Bayreuth  1737.  ß. 

Gossel  (Andreas  Arnold). 

Studirte  zu  Jever  und  Halle  9    wo  er  zugleich  im 
tVaifenhaufe  Unterricht  ertheilte.     Nach  feiner  Rück» 
kunft  ins  Saterland  ward  er  1720  der  Katechismus fchule 
zu  Aurich  vor  gefetzt,  worauf  er  1723  das  Pafiorat  zu 
Werdum  erhielt ,  und  1730  zweyter  Prediger  zu  Aurich, 
1741  ober  Hofprediger ,  Konfißorial  -  und  Kirchenrath, 
Scholar ch  und  lnfpektor  des  theologifchen  Seminariums 
ward.    Nach  dem  Abßerben  des  letzten  Furßen  von  O/Z« 
friesland  1744  wurde  er  wieder  Prediger  in  der  Stadt: 
geb.  zu  Efens  in  Oßfriesland  am  Sto  December  1700, 
geß.  am  9.  December  i77°* 

Das  Evangelium  von  Chrißo,  in  dem  53ßeu  Kapitel 
Jefaiä,  durch  einige  über  daflelbe  angebellte  Be- 
trachtungen angewiesen  ,  nothdürftig  erklärt  und  er* 
läutert  und  nach  feinem  Zwecke  angewandt;  nebft 
einem  Anhange  einer  Betrachtung  über  den  aißen 
Pfalm.    Bremen  1733.  Q. 

Das  Evangeliuni  von  der  Herrlichkeit  in  der  Kirche 
Chrifti  im  neuen  Bunde  %  in  dem  £4ßen  Kapitel 
Jefaiä,  durch  einige  über  daflelbe  angeheilte  Be- 
trachtungen angewiesen .    ebend.  1736.  Q. 

•Eines  allzeit  aufrichtigen  Gottesgel  ehrten  aufrichtiges 
Bedenken,  über  die  vom  feiigen  Hrn.  D.  Rambach 
in  dem  Heflifchen  Hebopfer  neulich  als  unrecht  und 
fündlich  verworfene  Privat  -  Communion ,  darinn  die 
von  dem  Felben  gegebene  Beantwortung  der  hierüber 
angeßelleten  Frage  erwogen ,  und  »um  nöthigen  Ge- 
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i 

wifTens  -  Unterrichte  in.  folcher  Sache  von  gründli- 
chen und  gewiffenhaften  Gottesgelehrten  eine  nähere 
Belehrung  gebeten  wird.  Bremen  173&  0* 
D,  Martin  Luthers  Bericht,  vom  Jahr  1525 ,  wie 
es  furthin  mit  denen,  fo  das  hochwürdige  Abendmahl 
empfahen   wollen ,    Toll  gehalten  werden.  Aurich 

•Theophili  Sinceri  (10)  Sendfehreiben  an  Aleto- 
philuin,  von  denen  durch  den  Gebrauch  der 
Wolffifchen  Fhilofbphie,  veranlagten  neuern  theo- 
)ogifchen  Streitigkeiten ,  in  welchen  durch  Erklärung 
und  Gegeneinanderhaltung  ,  fowohl  der  Begriffe  der 
Wörter,  als  der  Sachen  felbft,  aufrichtig  gezeiget 
wird,  dafs  diefelbe  großen  theils  in  Wortßreit  und 
ÜYlisverftand  beruhen.  Bremen  1738*  8«  4h  der  Hof- 
prediger Bertram  hefcheidene  Anmerkungen  darüber 
herausgab ;  fo  fchrieb  er: 

•Eine  Beantwortung  der  befcheidenen  Anmerkungen... 

Der  Evangelifch  -  Loitherifchen  Kirchen  Glaubens  •  Be- 
känntnifi  von  der  allgemeinen  Gnade  im  uten  Ca* 
pitel  des  Concordien  •  Buchs  dargelegt.   .  . .  i739-  •  • 

Richtige  Mittelftrafle  iu  der  Gnadenlehre  der  Evange- 
lifch  -  Lutherifchen  Kirche  u.  f.  w.  angewiefen  und 
mit  einer  hinlänglichen  Antwort  auf  des  Herrn  An- 
ton Gottfried  Dreas  neue  Einwürfe,  dargelegt 
u.  f.  w.   Halle  1747.  8» 

Das  Oftfrieüfche  Gefangbuch,  mit  einer  Vorrede  und 
Erläuterungen.    .  .  •  1754*  •  •  • 

Vergl.  Neubauer'*  jetztleb.  Theologen  —  Reer*' 

hemiut  OArriefifche  PredigeihiÄorie.  .  .  .  .  —  Adelung 
ftum  Jöchtr. 

Gotter  (August  Ludwig). 

Herzogt,  Sachfen  •  Gothaifcher  geheimer  Regierung*» 
rath  zu  Altenburg:  geb.  zu  .  .  geß.  am  •  .  Aug,  178^. 

*  Aktenmäfsiger  ausführlicher  Beweis  der  dem  hohen 
Haufe  Sachfen  über  die  im  Hersogthum  Altenburg 
unßrittig  gelegene  Dorffcbaften ,  Caulidorf,  Weifch* 
wite,  Louts,  Witzendorf  und  Arnsgereuth  zu  flehen- 
den landesfürfilichen  Oberbothmäfsigkeit,  wobey  zu- 
gleich die   Unrechtmäfsigkeit  und  Ungültigkeit  der 


20JZ  GOTT»*  (A«  Ii.)     GotTZft  <F.  Wi) 

von  dem  fürßlichen  Haufe  Marisfeld  -  Fondi  in  dem 
Kittergute  und  Dorfe  Caulsdorf  neuerlich  gemachten 
Anmafsungen  gezeigt  wird;  mit  Beylagen  von  L»it. 
A  bis  XX  ad  caufain  zu  Mansfelcl  Herr  Fürft  contra 
den  Hrn.  Herzog  zu  Sacbf.  Coburg  -  Saalfeld  Re» 
fcripti  paritohi  nunc  reyißonia  Anno  1776«  Alten* 
bürg  folio. 

■ 

.  Gotter  (Friedrich  Wilhelm) 

Studirte  zu  Göttingen  von  1765  bis  1766  die  Rechte, 
ward  1766  herzogl.  Sachfen  -  Gothaifcher  zweyter  ge- 
heimer Archivar  zu  Gothas  1767  kam  er  als  Legations- 
fekrefar  zu  der  Vifita tion  des  Reichskammer gerichts  nach 
Wetzlar ;  hielt  fich  in  den  Jahren  17 6Q  und  1769  als 
Begleiter  zweyer  junger  Barone  von  Riejchzu  Güt- 
tingen auf \  verweilte  alsdann  ungefähr  ein  Jahr  lang  im. 
väterlichen  Haufe  zu  Gotha  9  und  gicng  1770  zum  zwey- 
tenmahl  auf  feinen  vorigen  Pofien  nach  Wetzlar ,  blieb 
dort  zwey  Jahre,  und  ward  nach  feiner  Rückkunft  in 
Gotha  bey  der  herzogU  geheimen  Kanzley  angefieüt; 
1782  geheimer  Sekretart  geb.  zu  Gotha*  am  5  Septem* 
her  1746,  geß.  am  iß  März  \7$7. 

•Tom  Jones;  eine  Operette.    Mannheim  i77&*  8* 

*  Die  Dorfgala ;    ein  Lußfpiel  in  3  Aufzügen ,  mit 

Arien  und  Gefangen;    für  das  Theater  in  Weimar. 

Gotha  1774.  6»  ' s 

Die  falfchen  Entdeckungen;  ein  Lußfpiel  nach  Mari* 

vaux.    ebend.  1774.  Q. 
Meropej    ein  Trauerfpiel  nach  dem  Franzößfchen  des 

Herrn  von  Voltaire,    ebend.  1774.  Q. 
Oreß  u.  Elektra;  ein  Trauerfpiel  in  5  Aufz.  eb.  1774.  8« 
Medea ;  ein  mit  Mufik  vermifchtes  Drama,  eb.  1775.  8« 

Franzöfifch  von  B  er  quin.    Paris  i78i.  8«  Italie» 

nifch  in  Bertola's  Idea  della  bella  Jetter.  Allem. 

T.  IL    Dänifch  von  P.  Schwarz  in  Syngefpil  for 

den  Danske  Skueplads  B.  8»  (  »7oo.  8«) 

Mariane;  ein  bürgerliches  Trauerfpiel  in  3  Aufzügen. 
,  ebend.  1776*.  g. 
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Jeanette;  ein  Lußfpiel  nacb  Voltaire'n;  int  2ten  Th. 
des  Hamburg.  Theaters  1777.-  Neue  Auflage.  Ham- 
burg i784«  ö- 

Walder;  eine  ernßhafte  Operette  in  einem  Akte.  Go- 
tha 1777*  8« 

*Das  tatarifcbe  Gefetz;  ein  Scbaufpiel  mit  Gefang  in 

2  Aufzügen.    Leipzig  .1778«  8« 
*E)er  argwöhnifcbe  Ehemann  ,*  ein  Luflfpiel  in  5  Auf- 
zügen nacb  dem  HoadI«y;  im  3t#/t  Band  des  Ham- 
burg. Theater*  1778*    Neue  Aufl.    Hamb.  x785-  8* 
Singfpiele.    iftes  Bandeben.    Leipzig  1779.  8* 
.  Trunkener  Mund,  wahrer  Mund,  nach  Co  11c,  in  ei- 
nem Aufzug,   ebend.  1779*  8« 
Das  öffentliche  Gebeimnifs,  nacb  Gozzi.    eb.  178&*  8» 
Adelaide,    oder  die  Antipathie  gegen  die  Liebe;  ein\ 

Lußfpiel.    ebend.  178»-  8* 
Zwey  Onkels  für  einen,    ebend.  i78i»  8»' 
Der  Mann,  der  feine  Frau  nicht  kennt;  ein  Lultfpiel 

in  2  Aufzügen,    ebend.  i78!«  8» 
Der  Weife  in  der  That.   ebend.  i7Q2.  Q. 
Gefellfchaftstheater,  von  der  VerfalTerin  des  Erziehungs- 
theaters; aus  dem  Franzöfifchen  frey  überfetzt,  lfter 
Band,    ebend.  i783*  8« 
Die  Mutter;  ein  Lußfpiel  in  5  Aufz.    Wien  178^  8« 
Die  Vetterfchaft;  ein  Nacbfpiel.    Leipzig  i784«  8« 
Der  fchwarze  Mann;    eine  Polle  in  2  Aufzügen./  eb. 

»784-  8* 

Romeo  und  Julie;  ein  Scbaufpiel  mit  Gefang  in  drey 

Aufzügen,    ebend.  i785»  8- 
Veit  von  Solingen ;  ein  Lußfpiel  in  4  Aufzügen ,  nacb 

Bartbe.    Wien  i785«  8« 
•Gedichte,    ifter  Band.    Gotha  1787*  w    fiter  Band. 

ebend.  1788«  — -   3ter  Band,    ebend.  1802.  gr.  8* 
Die  Erbfchleicher ;  ein  Lultfpiel  in  5  Akten.  Leipzig 

1789-  8- 

Zum  Andenken  der  Frau  von  Bucbwald,  neb/t 
zwey  ungedruckten  Briefen  des  Herrn  von  Vol- 
taire.   Gotha  1790.  gr.  Q. 

Die  Mutter;  ein  Schaufpiel  in  5  Akten;  nach  der  Frau 
Marquife  Düereft  von  Sillery.    Leipzig  1790.8« 

Scbaufpiele;  1)  Vafthi;  ft>  Efther  i  3)  die-  Bafen. 
ebend.  1795.  8* 
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Maria  T  h  e  r  e  f  i  a  bey  ihrem  AbfcbtedeN  aus  Frank- 
reich^ Teutfcblands  Edlen  gewidmet  (eine  Kantate)* 
ebend.  1796.  4* 

Der  Ehefcheue,  ein  Luftfpiel  in  5  Akten,  nach  Do- 
rath Celibataire;  im  ifien  Tkeil  des  komifchen 
Theaters  der  Franzofen  für  die  Teutfcben.  ( Leipz. 
1777.  OO  —  Der  Kobold,  in  4  Akten;  ebend.  Th. 
4-  ( ,1778- ) 

Von  den  Verdienften  des  Gotbaifcben  Kanzlers  G.  A, 
von  Studnitz;  im  Journal  von  und  für  Teutfchl. 
»785«  St,  i,  S.  3  —  7.  —  Nock  einige  Auffätze  in 
dem fc  Iben, 

Gedichte  in  den  Hamburgifchen  Unterhaltungen,  in  dem 
Leipziger  und  Göttinger  Mufenalmanach  ,  im  Teut- 
leben Merkur,  im  Tafchenbuch  für  Dichter,  und  in 
(Reichard's)  Tbeaterkalender  1776.  *77o.  1785» 

Einige  einzelne  Gedichte  Italienifch  in  Bertola's  an» 
gef.  Samml.  B.  2. 

Sein  Biidnif«  im  Jten  Theil  von  lav ater's  Pbynognomik, 
vor  dem  7tcu  Stück  des  Gothaifcheu  Theaterjournals,  vor  dem 
ttcir  Th.  de«  ifien  Jahrg.  der  Berlin.  Litteraiur  -  und  Theater* 
zeitung,  und  vor  dem  4olten  Band  der  N.  BibL  der  fchöneu 
Wiflcnf chatten.  (»790.) 

-  Vergl.  (von  Hof'st  Gothaifcheu  Legatiomfekretars)  Biographi- 
fche  Skizze  Götter' /;  in  den  Sachfifchen  Provinzialblättera 
1797.  April  S.  318  —  330.  —  Schlichte g  rolVs  Nekrolog 
auf  das  J.  1797.  B.  «.  S.  «48  —  3»<*.  —  Vor  dem  dritten  Band 
feiner  "Werke  (xaol.)  fleht  eine  Biographie  deflVlbeiif  und 
daraus  ein  Aufzug  in  der  ThuTiugifcheu  Vateriandfchronik 
J803-  St.  5.  S.  73  —  8>< 


Gottfried  (Johann  Adam  Jakob  Atr- 
güst  Christian  Konrad). 

■  1 

1  *     •  * 

Ein  gebohrner  Jude,  fiudirte  zu  Eifenfiadt  in  Vn* 
gern  und  zu  Fürth,  ward  1744  Melamed  (Prdceptor) 
der  Judenfchaft  zu  Roth  im  Ansbachifchen ,  und  ward 
zwey  Jahre  darnach  zu  gleichem  Gefchäfte  nach  Sulz» 
bürg  in  der  Oberpfalz  berufen;  bekannte  ßch  1750  in 
Erlangen  zur  chrißlichen  Religion,  ßudirte  dafelbß  feit 
1753  Theologie  (nachdem  er  vorher  die  Färßenfchule 
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zu  fseußadt  an  der  Aifch  und  die  Lorenzfchule  zu  Nur«- 
berg  befucht  hatte)  und  in  der  Folge  zwey  Jahre  lang 
in  Tübingen ,    wo  er  M.  der  Phil,  wurde  und  •  in  der 
Analyfi  Ebraica   Unterricht  ertheilte.    Von  da  kam  er 
\  Kupferzell  und  Efchenthal  unweit  Hall  in  Schwaben^  und 
lehrte  in  den  dortigen  Pfarrhäüfern  zwey  Jahre  lang  die 
Lateinifche,    Griechifche ,    Ebrdifche   und  Franzofifche 
Sprache ;    nahm  1750»         Erwartung  einer  geißlichen 
Stelle ,  feinen  Aufenthalt  in  dem  Ansbachifchen  Flecken 
Gerabronn:  aber  die  Schüchternheit ,  auf  der  Kanzel  zu 
predigen ,    hinderte  ihn  daran;    er  zog  deswegen  nach  ^ 
Ansbach  ,    wo  er  fich  mit  Informiren  in  Sprachen  und 
durch  Schrift fiellerey  Unterhalt  verfchafte;  geb.  zu  AU 
tona  1726",  geß.  am  28  Julius  1773* 

Der  troftlofe  Jude  in  der  letzten  Todesftundef  nebft  ei- 
nem Ermahnungsfchreiben  an  den  Rabbi  Koppel 
Frankel  zu  Fürth  bey  Nürnberg,  zur  unpartheyi- 
leben  Unterfucbung  der  wahren  Religion.  Tübin- 
gen !753.  8» 

Der  bufsfertige  Sünder.    Bafel  i759*  8« 

Schrift  oiäilige  Vorftellung  und  freundfehaftliche  Ermah- 
nung an  lämmtlicbe  jüdifche  Profelyten*  jetziger  Zeit, 
aus  Col.  1,  12.  13.  14;  in  Form  einer  geißlichen 
Rede  vorgetragen;  nebft  einer  Vorrede  von  S.  T. 
Herrn  Philipp  Ernft  Kern,  hochverdienten  Su- 
perintendenten zu  Weikersheim.    Ansbach  1759.  8» 

•Rührungen  eines  jüdifchen  Profelytens,  in  den  erften 
Augenblicken  feiner  Bekehrung.    Lindau  %759*  8* 

Unterricht  I.  in  der  natürlichen  Religion;  II.  in  der 
geoffenbahrten  Religion  und  deren  vornehmften  Strei- 
tigkeiten; III.  in  der  chriftlichen  Religion;  nebft 
einer  Vorrede  von  einer  lob),  tbeol.  Fakultät  auf  der 
Friedrichs  Univerfität  zu  Erlangen.  Schwabach  ' 
1764.  ß.    £te  Aufl.   Nürnb.  1766V  §.    3te  Aufl.  .  •  . 

Sehnelle  Bekehrung  eines  wider  Jefum  erbitterten  Jü- 
den.    .  .  .  1771.  8» 

Wahrhafter  Bericht  von  Gottfried' s  fonderbaren  Be- 
kehrung vom  Judenthum  zum  Cbriftenthum,  und  von 
feiner  fernem  Führung ,  feit  feiner  heiligen  Taufe* 


Digitized  by  Google 


ao6  Gottfried.  Gottlebee. 

die  im  JaLre  175b  zu  Chrißian  -  Erlangen  gefchab  ; 

bis  hieher  von  ihm  felbft  aufgefetzt.    .  .  .  1771.  ^. 
Welche  Sünde  der  heutigen  Chriftenheit  mag  wohl  die* 

wahre  und  einige  Urfache  der  jetzt  hereinbrechenden 

Gerichte  Gottes  feyn?   Frankf.  und  Leipz.  1772.  8- 
Ein  Gharfreytags  -  Confect.  .  .  .  . 

Sammlung  aller  derjenigen  im  gemeinen  Leben  no in- 
wendigen Franzqfifchen  Worte  u.  Redensarten,  wel* 
che  in  «Jen  Schriftft ellern  theils  fehr  feiten ,  theils 
gar  nicht  vorkommen»  und  welches  bisher -die  Urfa- 
che gewefen,  warum  auch  die,  welche  eine  geraume 
Zeit  mit  der  Franzöfifchen  Sprache  zugebracht  ha* 
bent  doch  im  Reden  nicht  haben  fortkommen  kön- 
nen.   Schwabach  1775.  0» 

Vergl.  Sein  eben  erwähnter  Bericht.  —  Kurzgefaßte  Lebens* 
Gefchichte  des  feel.  Hrn.  IYT.  Joh.  Adam  G  o  t  tf ri  e  d's  zu  w 
Anfpach ;  nebft  deffen  letzten  Stunden ;  auf  Verlangen  verfchic- 
dener  Gönner  uud  Wohlthäter  der  Gottfried ifchen  Fami- 
lie aufgefetzt  von  dem  geringften  feiner  Freunde.  Onobebach 
»778r  8-  —  Vockt'ns  Geb  uns  -  und  Todteu  -  Almanach  u. 
f.  w.  Th.  fl.  S.  179 — 183. 

Gottleber  (Johann  Christoph). 

M..der  Phü.  ward  ....  Rektor  zu  Annaher gy  und 
l77l  Rehtor  der  kurfäckfifeken  Landfchule  zu  Meijjen: 
geh»  zu  Chemnitz  1735,  geß.  am  1  May  1785« 

DiflT.  de  emphaiium  iudicandamm  difficultate.  Altorf. 
1761.  4. 

Epiftola  ad  Heynium,  Profeff.  eloq.  Gotting,  de  con- 
fuetudine  veterum  laudandi  feriptorum  loca,  de  eo* 
rumque  ufu  critico.    Annabergae  1764.  4. 

Proluüo  de  imitatione.    ibid.  eod.  4* 

Piolufio  locis  fuper  aliquot  Homeri,  poetarum  decoro 
non  aecommodatis.    ibid.  eod.  4. 

Progr.  Von  den  in  Lußfpielen  aufzuftell enden  Perfo- 
nen,  nebft  ihrem  Charakter,    ebend.  1764.  4. 

—  Von  dem  vornehmften  Ablichten  der  öffentl.  Scha- 
len,  ebend.  1765.  4. 

—  de  caufRs  dtalectorum  variarum  in  poetis  Graecii 
obviarum.    ibid.  eod.  4. 
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Pxogr.  De  verbis  formisque  loquendi  verecundiae  nie« 

rito  et.falfo  contrarüs.    Altorf.  1765.  4. 
'  —  de  caufis,  cur  pauci  iuvenum  literarum  amore  du- 

cantur«    ibid.  eod.  4< 

—  Argumentorum  aliquot  in  Piatonis  Fbaedone  de 
animi  immortalitate  difcuflio,  Spec.  L  ibid.  1765» 
Spec.  II.  ibidi  1766.  Spec.  III.  ibid.  1767.  Spec. 
IV.    ibid.  1767.  4. 

—  Von  der  BefchafFenheit  eines  guten  Bürgers,  ebend. 
176*6.  4. 

r-  Was  eine  loblicbe  Bürgerfcbaft  zu  dem  Wohl  einer 
Lateinifchen  Scbule  bey zutragen,    ebend.  1767.  4. 

—  Obfervationum  in  Piatonis  Alcibiadem  fecund  um. 
.  Spec.  I.   ibid.  1767.    Spec.  II.    ibid.  176Q.  Spec. 

III.   ibid.  1768.  4. 

—  Vota  pro  falute  Friderici  f A u g u ß i  Elect.  ibi- 
dem 1760.  4. 

—  Von  einigen  alten  und  feltenen  Teutleben  Bibeln 
der  Scbulbibliotbek  zu  Annaberg,    ebend.  1768«  4. 

— *  Gedanken  über  einige  Vorfchla'ge  für  die  Verbefle-        >  • 

rung.  der  Schulen  wider  Hrn.  D.  Miller 's  Progr. 

von  der  Hoffnung  beflerer  Zeiten  für  die  Schulen. 

ebend.  1769.   Fortsetzung  davon,    ebend.  1770.  4. 
— -  Obfervationes  in  quaedam  loca  Dionyfii  Halic. 

Spec.  I.    ibid.  1769.    Spec.  II.  ibid.  eod.    Spec.  III. 

et  Spec.  IV.    ibid.  1770.  4. 
— -  Animadverfiones  in  Schoettg'enii  Lex.  Nov.  Te* 

Bam.    Spec.  I.  ibid.  1769.   Spec.  II.   ibid.  1771.  4* 

—  De  Archeiao,  Macedonum  rege,  e  Piatonis 
Gorgia  et  Alcibiade  fecundo.    ibid.  1771.  4. 

—  De  Joh.Rivio,  Reer.  Annab.  bene  de  Ich 0 Iis  in 
Misnia  merito.    ibid.  eod.  4.  f 

—  De  crifi,  e  lege  confecutionis  temporum  in  reftitu- 
endis  veterum  Icriptorum  locis  depravatis  adbibenda. 
Mifen.  1771.  4. 

Animadverfiones  ad  iFlatonis  Phaedonem  et  Alcibia- 

1 

dem  fecundum,    cum  excurlT.  in  Phaedonem.  Lipf* 

Vita  Conrect.  Weiffii.    Mifn.  177*.  iol. 

Animadverfiones  .  Htterariae  et  philologico  -  criticae  ad 
Pbilonis  legationem  ad  Ca j um.    IV  Progr.  ibid. 

»773.  1774-  4- 


■ 
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Progr.  Scholia   quaedam   ad   Lexicön  Nov.  icnuu. 
S  cboettg  enianum.    Mifenae  i775»  4- 

—  de  Periclii  moribus  aPlatonein  Gorgia  expref- 
lig.    ibid.  eod.  4* 

Monumentum    pietatis   in    memoriam  M.  Andr.  C 

Cleemanni.    ibid.  1776.  fol. 
Progr.  Animadverfionum  biftoricarum  ad  Platonia  Me* 

nexenum,  Specim.  I  et  II.   ibid.  eod.  4. 

—  de  gemmarum  fculptarum   excellentia   et  utilitate. 

ibid.  i?8o.  4» 

  Animadverfionum  fuper  aliquot  locis  Ciceronis  e 

Kbro  III  Officiorum  Specimen.    ibid.  eod.  4. 
AnimadvetlT.  I.  in  Hb.  I  Offic.  Cicer.  Spec.  I-IX. 

ibid.  1781  —  1785.  4. 
Piatonis   Menexenuj    et   Periclis  Tbucydidei 
oratio  futtebria.   Lipfiae  1782.  (eHgentl.  x78*0  8- 

Tergl.  Adelung  zum  J Scher.  — •    Saxrii  Onom&ft.  litt«, 
p.  VII.  p.  aao  — aaa.  * 

GOTTSCHALDT  (CHRISTIAN  HEINRICH  ). 

Studirte  zu  Leipzig  und  Wittenberge    war  hierauf 
13  Jahr  Auditeur  hey  den  kurfdchfifchen  Truppen  f  ward 
hierauf  Rathsbeyfitzer  und  Stadtfchreiber  zu  Schneeberg, 
und  176z  Syndikus  zu  Annaberg:    geb.  zu  Schneeberg 
am  5  Julius  17*5 1  g*fi*  l77ä. 

r  I 

De    fucceflione   Clericorum   in  Geradam  Schediaama. 

Scbneebeigae  1760.  4. 

Commentatio  de  equitum   Saxonicorum  immunitate  a 
bannis  nuptiaKbua  non  fundata.    ibid.  1761.  4.» 

Vergl.  Adelung  zum  Jöcher. 

GOTTSCHALDT   (JöHANN  JaKOB), 

Studirte  zu  Altenburg  und  Leipzig  >  ward  1709  M. 
der  Phü.  vollendete  hierauf  feine  Studien  zu  Witten»  <■ 
bergy  kam  171 3  nach  Dresden  in  das  Hahnifche  PHe- 
ßerhaus,    ward  1716  Pfarrer  zu  Somsdorf,  Dresdner 
Diöces%  \7Z\  Diakonus  zu  Eybenßockf  1739  P«ßor  zu 
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t 

Schonecks  geh.  zu  Eybenfiock  am  fit  April  1688  •  §*ß> 
am  15  Februar  1759« 

.  » 

Di  ff»  de  Laminis,  von  Blechen.  Lipf.  1711.  4* 
Trauer  •  und  Troßfchrift  auf  den  Tod  feiner  Mutter; 
Gey  der  von  J.  F.  Vogel  gehaltenen  und  zu  Schnee» 
berg  gedruckten  Leichenpredigt.  Schneeb.  i7ai.  fol. 
Das  Schneebergifche  oder  Erzgebürgifche  Gefangbuch, 
das  er  fammelte  und  i7&5  <*a*  erßemahl  ohne  feinen 
harnen  herausgab ,  und  das  verfchiedenemahl  aufge- 
legt wurde. 

Abhandlung  von  Gelübden  ,  wozu  eine  curieufe  Bege- 
benheit, deren  in  der  Vorrede  gedacht  worden ,  An* 
lafs  gegeben,  und  worinnen,  wo  nicht  alles,  doch 
das  aller  meifte ,  was  davon  kann  gefagt  werden,  oder 
gefagt  worden  ifx%  kürzlich  zufammen  gefaflet,  die 
meiften  Cafus  erörtert,  alle  Schriftftellen ,  die  davon 
handeln,  hefondera  das  dunkle  Gelübde  Jephthae 
erläutert,  auch  die  ganze  BefchafFenheit  der  Gelübde 
aufs  deutlichfte  und ..  natürlichste  vorgetragen  wird. 
Solche  ift  ganz  natürlich  abgetheilet  worden  in  Par* 
tem  doctrinalem  y  exegeticam  ,  elenchticam ,  moralein 
f.  cafuifticam,  hiftoricain.    Dresden  1735«  4- 

AvertüTement  wegen  eines  Univerfalgefangbuchs,  und 
der  darauf  fich  gründenden  vollßäudigen  neuen  Ver* 
bal  •  und  Real  -  Liiederconcordanz.    £eipz.  i735-  4» 

Tbeologia  in  bymnis,  oder  das  feit  etlichen  Jahren 
durch  ein  befonderes  Project  bekannt  gemachte  Uni* 
verfalgefangbuch.    ebend.  i737»  8* 

Lieder «Remarquen.  ifter  Theü.  ebend.  1737.  —  *te» 
Theil.  ebend.  1739.  —  3*er  Theil.  ebend.  1740. 
—  4ter  Theil.  ebend.  1741.  —  5ter  Tbeil.  ebend. 
1742.  —  äter  Theü.  ebend.  1744.  8-  Alle  6  TheiU 
unter  dem  allgemeinen  Titel:  Sammlungen 'von  aller* 
band  auserlefenen  Liederremarquen ,  in  6  Theilen  ab* 
gefaffet  und  mit  nöthigen  Regiftern  verfehen.  ebend* 
1748-  8- 

Die  letzten  Worte  —  in  einer  Abzugspredigt  aus  fei- 
nem Vaterlande  zu  denen  Bürgern  feiner  Vaterfladt, 
bey  Gelegenheit  des  Evangelii  am  26.  Sonnt,  nach 
Trinit.  geredet  u.  f.  w.   Scbneeberg  1739.  4. 

Parent/ation ,  bey  Beerdigung  des  Stadtfchreibers  Zö* 
pbel  in  Schöneck  gehalten.    Schlaitz  .  .  .  .  4. 
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Gedanken  von  der  Fürbitte  des  Sohnes  Gottes  u.  f.  w. 

in  den  Fortgefetzten  Samml.  v.  J.  1745«  S.  850  u*  ff- 
Allerhand  Lieder  •  Remarquen  ,  von  welchen  alle  IVIef« 

fenf  geliebt  es  Gott/!  einen  Theil  zu  ediren  geden- 
,  ket  u.  f.  w.    Leipzig  1759.  0* 

Vergl.  Mo/er'*  Beytrag  eu  einem  Lexioon  jctztlebendcr  The»-, 
*        logen  Th.   1.  S.  931  u.  f.  S.  453.  Th.  a.  8.  798.  —  O«*- 
Eybcnflock.  Chronik  Th   a.  S.  91  u.  ff.  —  Wetzet  * 
Anal.  bymu.  Sc.  4.  S.  4a  u.  ff.  —   Dietmann'j  kucftcM. 
Fricflerfchaft  B.  3.  S.  366-370.  —    Adelung  «.  Jöther. 

■ 

Gottsched  (Johann  Christoph). 

Studirte  feit  1714  zu  Königsberg,  widmete  fich  der 
Theologie,    der  Philo fophie  und  der  Dichtkunß ,  ward 
1723  M.  der  Phil.f    worauf  er  fich  17^4  nach  Leipzig 
begab ,  und  Vörie  Jungen  über  die  fchÖnen  Wiffenfchaf* 
ten  hielt;    ward  \72.6  zum  Senior  der  damahligen  poeti- 
fchen  Gefellfchaft  erwählt,  die  fich  gleich  darauf  in  die 
nachherige  Teutfche  Gefellfchaft  umbildete.    1730  ward 
außerordentlicher  Prof  effor  der  Philbfophie ,  1734  aber 
ordentlicher  Prof  effor  der  Logik  und  Metaphyfik:  geb. 
zu  Juditen  -  Kirch ,  eine  Stunde  von  Königsberg  in  Preuf- 
fen  am  2  Februar  1700,  geft.  am  12  December  1766. 

DifT.  continens  dubia  circa  Monades  L eibnitianas. 
Regiouionti  1722«  4* 

—  de  genuina  omnipraefentiae  divinae  notione.  ibid. 

1723.  4- 

—  de  hamartigenia ,  f.  de  fönte  vitiorum  humanorum. 
Lipf.  1725.  4. 

Loh  •  nnd  Klag  •  Ode  auf  den  Tod  des  Czaaren  P e- 

tri  Alexowitz.  1725.  fol.  Mehrmahls  gedruckt, 
und  fieht  in  verschiedenen.  Sammlungen,  z.  B.  in  den 
Oden  der  Teutfchen  Gefellfchaft. 

D.   Joh.   Val.  Pietfch'ens    gefammelte  poetifche 

—  Schriften,  begehend  aus  Staats  «  Trauer  -  und  Hoch- 
zeit; •  Gedichten ;  mit  einer  Vorrede  und  Zugabe  ei- 
niger Gedichte.  Leipzig  1725.  8*  Dabey  ift  auch 
die  von  G.  verfertigte  Ueb  er  fetzung  von  Clerk' s  Ab» 

handlung  von  der  Poeüe. 

1 

>  1 
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•Die  vernünftigen  Tadlerinnen.    ifter  Tb.  Halle  1725. 
— •  2ter  Theil.   Leipzig  17 &6.  grv  Q.  Hamb. 
gr.  3*    £f  hatten  auch  andere  Theil  daran.  ' 

Bernhard's  von  Fontenelle  Gefpräche  von  mehr 
als  einer  Welt ,  zwifchen  einem  Frauenzimmer  un4 
eitiem  Gelehrten;  nach  der  neuefteii  Auflage  über* 
letzt,  auch  mit  Figuren  und  Anmerkungen  erläutert. 
Leipzig  17116.  Q.  2te  Aufl.  ebend.  ....  Q.  3te 
Aufl.    ebend.   i73$«  8«    Dabey  audh  feine  lieber fet- 

4  zung  von  Fontenelle'ns  Schäfergedichte  Endy- 
mion;  die  er fie  Arbeit ,  die  G.  jür  die  Schaubuhe 
unternahm,  >  ,  *•  : 

Deffelben  Gefpräche  der  Toden,  und  Plutons  TJr- 
theile  über  diefelbe:  ins  Teutfcbe  überfetzt  und  mit 
einer  Vorrede  von  Gefprächen  überbauet  verfehen. 
eberid.  1727.  8« 

Nachricht  von  der  erneuerten  Teutfchen  Gefellfchaft  in 
Leipzig,   eb.  1727.  Q.  Vermehrte  Ausg.  eo.  1731.  q. 

*t>er' Biedermann ;  eine  moralifche  Sahrift.  100  Stücke, 
oder  2  Bände,    ebend.  1727 — 1728.  4. 

X>üT.  'Vindiciae  fyftematis  influxus  phyüci.  Sectio  I. 
ibid.  1727.  —   Sectio  IL    ibid.  1728.  —   Sect.  III. 

*  ibid.  1729.  4. 

Abfchieds  -  Rede ,  welche  er  in  der  vertrauten  Redner- 
Gefell  fchaft  zu  Leipzig  gehalten;  nebft  der  Antwort 
M.  E.  F^  Rivini.    ebend.  1723.  gr.  8« 

Oden  der  Teutfchen  Gefellfchaft  in  Leipzig.  *  lfter  Th. 
ebend.  1728.  —    2ter  Theil.   ebend.  1733.  gr.  0« 

Specialen  änimadverf.  afrronomicarum.    Gedani  1729.  4. 

Grund  rifs  zu  einer  Vernunftmäßigen  Redekunit,  uieh- 

1  rehtheils  nach  Anleitung  der  alten  Griechen  und  Rö- 
mer entworfen.    Hannover  1729.  8« 

Verfuch-  einer  critifeben  Dicht  •  Kunft  vor  die  Teut- 

'  fchen,  darinnen  erftlich  die  allgemeinen  Regeln  der 
Poefie ,  hernach  alle  befondere  Gattungen  der  Ge- 
dichte abgehandelt  und  mit  Exempeln  erlä  utert  wer» 
den,  überall  aber  gezeiget  wird,  dafs  das  innere  We- 
rfen der  Poefie  in  einer  Nachahmung  der  Natur  he- 
ften e!  Leipzig  1730.  (eigentl.  1729.)  gr.  8.  2te  ver- 
mehrte Ausgabe,  ebend.  1737.  gr.  8.  3te  Ausgabe. 
.  .  ;  .    4te  Ausgabe,    ebend.  1751.  gr.  ($. 

Bernhardts  von  Fontenelle  Hittorie  der  heydni- 
fchen  Orakel ,   darinn  aus  dem  Lateimfchen  Werke 
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des  von  Dalen  ein  kurzer  Auszug  enthalten ;  aus 
dem  FraozÖfifchen  überfetzt,  und  mit  einem  Anhange, 
'darinn  auf  die  Einwurfe  eines  Strasburgifchen  Jefui- 
ten  (P.  Balt^s)  geantwortet  wird,  verfehen.  JL#eip- 
zig  1730.  8- 

Frogr.  fißens  Mufas  obßetrices  Philofophiae.  ib.  eod.  4. 

Oratio  inaüguralis  de  Poetis  Philofophis,  Reipublicae 
generique  bumano  utiliihmis.    ibid.  eod.  4. 

Der  Teutleben  Gefellfchaft  in  Leipzig  eigene  Schriften 
und  Ueberfetzungen.  lßer  Theil.  ebend.  1730.  £te 
und  vermehrte  Auflage,  ebend,  1735*  —~  fite*  Th. 
ebend..  1734.  8« 
^Der  fterbende  Cato-,  ein  Trauerfpiel;  nebft  Fenelon's 
Gedanken  von  Trauerfpielen  und  einer  critifeben  Vor- 
rede, darinn  von  der  Einrichtung  defielben  Rechen- 
fchaft  gegeben  wird,  ebend.  1732.  8*  Auflage, 
ebend.  1735.  8«  •  •  •  •  *ote  verheuerte  Auflage,  mit 
einem  Anhange  von  den  Scbickfalen  diefes  Trauer- 
fpieles  in  Frankreich  und  Teutfchland  (vou  C  G, 
Köllner),    ebend.  1757.  8» 

DilT.  de  infelicitate  regui ,  ex  quo  litterae  exulaüt.  ibi» 
dem.  eodem.  4*  * 

Der  Teutfchen  Gefellfchaft  in  Leipzig  gefammelte  Re- 
den und  Gedichte,  welche  bey.  dem  Eintritte  und 
Abfchiede  ihrer  Mitglieder  pflegen  abgelefen  zu  wer- 
den ;  nebft  feiner  Einleitung  u.  Vorrede,   eb.  i7^a.  8. 

Beyträge  zur  critifeben  Hißorie  der  Teutfcben  Sprache, 
Poeße  und  Beredfacnkeit;  herausgegeben  von  einigen 
Mitgliedern  der  Teutleben  Gefellfchaft.  eb.  173t  — 
1744*  8  Bände,  gr.  8« 

Iphigenia ,  ein  Trauerfpiel ,  aus  dem  Franzöfifchen  des 
Racine  ins  Teutfche  iiberfetzt.    ebend.  1733«  8* 

Ein  wahrer  Held  und  vollkommener  Regent,  nach  dem 
Mußer  Friedrich  Auguß's,  in  einem  Gedichte 
(von  3  Bogen)    ebend.  i753»  fol. 

Sacblens  völlig  erfetzter  Verluft  bey  der  Churfürßl.  Hui« 
digung  Seiner  jetztregierenden  königl.  Maj.  in  einem 
Gedichte,    ebend.  1733.  fol. 

Erße  Gründe  der  gefammten  Weltweisheit ,  darinn  alle 
philofophifebe  Witten  febaften  in  ibrer  natürlichen 
Verknüpfung  abgehandelt  worden ;  zum  Gebrauch 
academifcher  Lectionen  entworfen,  ifter  tbeoretifcher 
Theil.   Mit  Kupfern,   ebend.  1733.  —   ater  practi- 
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fcher  Tbeil ,  mit  eisern  Regifter  über  beyde  Theile. 
Leipzig  1734.  8.  *te  Aufl.  lßer  Tbeil.  ebend.  1735. 
fiter  Tbeil.  1736.    3te  vermehrte  u.  verbeflerte  Aufl. 

ebend.  1739.   4te  Au^«    ebend  $te  Auflage, 

ebend.  ♦  .  .  .    6te  Aufl..  ebend.  1756".    7te  Auflage, 
ebend.  1777.  ß. 
Hrn.  P.  Cofte  Rede  auf  den  Tod  Augußi  II;  aus 

dem  Franz*,  überfetzt,    ebend.  1733.  fol. 
Progr.  de  iniquitate  exterorum  in  ferendo  de  eruditis 

noftratibus  iudicio.    ibid.  1734.  4- 
Oratio  inouguralis  de  utilitate  et  neceflitate  metaphyfi- 

ces  in  contemtores  eius.   ibid.  eod.  4. 
Carl  der  Friedensßifter;    eine  Ode  (von  $  Bogen). 

ebend.  i73<5.  fol. 
Ausführliche  Redekunß,  nach  Anleitung  der  alten  Grie- 
t  eben  und  Römer,  wie  auch  der  neuern  Ausländer; 
m  geldlichen  und  weltlichen  Rednern  zu  gut  in  zwee- 
nen  Theilen  verfafTet,  und  mit  Exempeln  erläutert. 
w  ebend.  1736.  gr.  ß.  «te  Aufl.  ebend.  1739.  gr-  8- 
Gedichte,  gefammlet  und  herausgegeben  v.  Joh.  Joa« 

chim  Schwabe,  M.  A.    ebend.  1736.  gr.  ß. 
Diff.  de  voluntatis  ab  intellectu  dependentia.  ib.  1737.4. 
Der  Teutfchen  Gefellfcbaft  in  Leipzig  Oden  und  Can- 
taten ,  in  vier  Büchern ;  nebft  einer  Vorrede  über  die 
Frage :    Ob  man  auch  in  ungebundener  Rede  Oden 
machen  könne?   ebend.  i73ß.  gr.  ß. 
Progr.  de  dignitate  Baccalaureatus  Lipf.   ibid.  1739.  4« 
Lob  -  und  Gedä'chtnifsrede  auf  den  Vater  der  Teut- 
fchen Dicbtkunß,  Martin  Opitz'en  .von  Bober* 
feld,  nachdem  felbiger  vor  hundert  Jahren  in  Danzig 
Todes  verblieben,  zur  Erneuerung  feines  Andenkens 
im  Jahre  1739  den  20  Aug.  auf  den  philofophifeben 
t  Catheder  zu  Leipzig  gehalten,    ebend.  1739.  fir.  ß. 

Mit  Opitzens  BildnilTe. 
Lob  -  und  Gedächtnisrede  auf  die  Erfindung  der  Buch« 
druckerjumft;  in  dem  Gepriefenen  Andenken  von  Er- 
findung  der  Bucbdruckerkunft,  wie  folches  in  Leip- 
zig beym  Schlufle  des  dritten  Jahrhunderts  von  den 
gefammten  Buchdruckern  dafelbft  gefeyert  wurde, 
ebend.  i74°*  4* 
Die  Teutfche  Schaubühne,  nach  den  Regeln  der  alten 
Griechen  und  Römer  eingerichtet,  und  mit  einer  Vor- 
rede herausgegeben,    fiter  Tbeil.    ebend.  174t.  _ 
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3tcr  Theil.  Leipzig  1741^ —  ifter  Tfaeil  (der  nach 
dem  Uten  und  $ten  er  fehlen)  unter  dem  Titel:  Die 
Teutfche  Schaubühne  nach  .den  Kegeln  und  fixem* 
he)n  der  Alten;  nebft  einer  Vorrede ,  und  des  Erzbi- 
Ichoffs  von  Fenelon  Gedanken  von  der  Tragödie 
und  Comödie,  ans  Licht  geftellet  u.  f.  w..  ebend« 
1742.  —  4ter  Theil.  ebend.  1743«  —  5***  Tbeil. 
ebend.  1744.  —  6ter  Theil.  ebend«  i745<  8*  2te 
Auflage,  ebend.  1747  u.  ff.  8»  D*e  meißen  darin 
befindlichen  Stücke  rühren  von  andern  her  und  er  gab 
fie  heraus. 

Herrn  Peter  Bayle'ns,  weiland  Prof.  der  Philo fo* 
phie  zu  Rotterdam ,  verschiedene  Gedanken  bey  Ge* 
legenheit  des  Cometen,  der  im  Chriftmonate  16&D 
erfebienen,  an  einen  Doctor  der  Sorbonne  gerichtet; 
aus  dem  Franzößfchen  überfetzet,  und  mit  Anmer- 
kungen und  einer  Vorrede  ans  Licht  geßellt,  Harn« 
bürg  1741.  8« 

Gedächtnifsrede  auf  den  unfterblich  verdienten  Dom* 
herrn  in  Frauenberg,  Nico  laus  Copernicus,  als 
den  erften  Erfinder  des  wahren  Weltbaues ,  welche 
in  Gegenwart  zweyer  Durchlaucht,  konigl.  Polo,  und 
Churfürftl.  SachJIfcher  Prinzen  auf  der  UniverßtSts* 
bibliothek  zu  Leipzig  im  Maymonat  des  i743ften 

1  Jahres,  und  alfo  200  Jahr  nach  feinem  Tode  gehal- 
ten worden.   Leipzig  1743*  8* 

Herrn  Gottfried  Wilhelm'*  Freyherrn  v.  Leib« 
nitz  Theodicee,  das  ift,  Verfuch  von  der  Güte  Got* 
tes ,  Freyheit  des  Menfchen,  und  vom  Urfprunge  des 
Bolen  5  bey  diefer  vierten  Ausgabe  durchgehend*  ver- 
bellen,  auch  mit  verfchiedenen  Zuiatzen  und  An- 
merkungen vermehret.  Statt  einer  Einleitung  ift  die 
Fon teuellifcbe  Lobfchrift  auf  den  Hrn.  v.  Leib* 
nitz  von  neuem  überfetzt«    Hannover  1744.  gr.  Q. 

*  Neuer  Bücherfaal  der  febönen  Wiflcnfcb.  und  freyea 
Künfte.  10  Bande  (jeder  von  6  Stücken).  Leipzig 
»745  —  »750.  Q.  Fortgefetzt  unter  dem  Titel:  *Daa 
Neuefte  aus  der  anmuthigen  Gelehrfamkeit.  12  Bände* 
(jeder  von  ift  Stücken),  ebend.  1751-1763.  ß.  Es 
haben  mehrere  daran  gearbeitet. 

Progr.  de  verüone  Germanica  Aeneidos ,  quae  ante  600 
annos  auet.  Henri  co  de  Veldeck  edita,  in  bi* 
bliotheca  Gothana  adfervatur.    ibid.  1745.  4. 

•Ergöt- 
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•  Ergötzungen  der  vernünftigen  Seele  aus  der  Sitten* 
lehre  und  Gelehrfamkeit  überhaupt.  6  Bande  (jeder 
von  6  Stücken).  Leipz.  1745 -  1748«  .8»  Auch  hieran 
haben  ander*  gearbeitet. 

Zwey  Loblchriften  auf  aweene  in  Gott  ruhende  Durcbl. 
Sachüfche  Landesherren,  Churfürft  Friedrich  den 
Streitbaren  und  Churfürft  Auguft  den  Gütigen, 
ebend.  1746.  4. 

Abhandlung  von  dem  Flor  der  Teutfchen  Poefie  zu 
Kayfer  Friedrich  I.  Zeiten.    ebend.  1746.  4. 

Prögr.  de  rarioribus  nonnullis  bibliothecae  Faullinae  co- 
.  dicibus.    ibid.  eod.  4*  w 

— -  von  einigen  alten  Sittenlehrern  bey  den  Teutfchen. 
ebend.  1747.  4. 

Peter* s  von  Mufchenbroeck,  M.  D.  der  Weltw. 
und  Math,  ordentl.  Lehrers  zu  Leyden,  Grundlehren 
der   Naturwillenfcliaft ;    nach  der  zweyten  Lateini- 

'  fchen  Ausgabe ,  nebft  einigen  neuen  Zufätzen  des 
Verfaflers ,  ins  Teutfche  übeifetzt.  Mit  einer  Vorrede 
ans  Licht  geftellt  u.  f.  \v. '  Stockholm  1747.  gr.  ß. 
3VIit  26  Kupferftichen.  Anfang  und  Ende  der  Ueber- 
fetzuhg  find  von  G.  das  Meifie  aber  von  AT.  ßorz 
zu  Leipzig. 

Grundlegung  einer  Teutfchen  Sprachkunß ,  nach  den 
Mußern  der  bellen  Scbriftßeller  des  vorigen  und  jet- 
zigen Jahrhunderts  abgefafst.  Leips.  1748-  8»  •  •  4  t*  , 
Ausg.  unter  dem  Titel;  Vbllftändigere  und  neu  erlaub 
terte  Teutfche  Sprachkunft,  nach  den  Muftern  der  be- 
llen Schriftsteller  des  vorigen  u.  jetzigen  Jahrhunderts 
abgefafst.  ebend.  1756.  8*  5*e  Ausg.  ebend.  1762. 
<Ste,  von  J.  G.  Hof  mann  verbefTerte  Ausgabe,  eb. 
»77^.  8»  Franzi) fifck  unter  dem  Titel:  La  Grammaire 
Allemande  de  Monf.  Gottfched  ,  Prof.  de  Philof. 
4e  V  univ.  de  Leipzig ,  contenant  les  meilleurs  prin- 
cipe« de  la  Langue  Allemande,  dans  un  ordre  nou- 
veau;  par  M.  G.  a  Paris  175V  Q.  Hierher  fcheint 
auch  zu  gehören:  Le  Maitre  Allemand,  ou  nouvelle 
Grammaire  Allemande,  methodique  et  raifonnee,  fui- 
vant  les  Hegles  de  G  ottfehed.  ä  Strasbourg  1758-8« 
Holland,  unter  dem  Titel:  De  böogduitfche  Spraack- 
meefter  etc.  door  Ernft  Zeydelaar.  Amfterdam 
i77ß«  8*  ändert  Franzöfifche  Ueberfetzung  er* 

fchien  unter  folgendem  Titel:  Grammaire  Allemande,- 
Vierttr  Band»  fto 


Digitized  by  Google 


3o6  Gottsched  (Johanii  Christoph), 

de  Gottfched,  mife  cn  Francis  per  Quand.  a 
Vienne  1763.  12.  —  Abrege  de  ]a  Grainmaire  Alle- 
mande  de  Gottfched  et  Junker,  a  Berne  1795*  8* 
Neuefte  Gedichte  auf  verfchiedene  Vorfälle.  Regeos- 
burg  I749-8- 

Progr.  in  quo  aliquam  nuperi  itineris  litterarü  rationem 

reddit.    Lipf.  1749.  4«^ 
Die  Argonauten;  eine  (5  Bogen  lange)  Ode.  ebend. 

t75o.  fol. 

Gefammelte  Reden,  in  dreyen  Abtbeilungen,  noch- 
mabls  von  ihm  felbft  überfehen  und  verbefTert.  eb* 
i75o.  gr.  0*    Sind  nicht  alle  von  ihm. 

Singularia  Vindoboncnlia ,  nuper  A.  1750  d.  id  menf. 
febr.  oratione  foleuni  —  celebrata.  Praeinittitnr  pro- 
lußo  academica,  Dom.  1  Adv.  A.  1749»  publici  iuris 
facta,  aliquam  nuperi  itineris  litterarü  rationem  red* 
den»,    ibid.  eod.  4. 

Das  erböbete  Preußen ,  oder  Friedrich  der  Weifet 
ein  Gedicht;  feinem  wertben  Vaterlande  zu  dem  den 
iß  Jenner  i75*  bevorßebenrlen  5ojabtigen  Andenken 
feiner  Erhebung  zur  königlichen  Würde  gewidmet, 
ebend.  i7$o.  4. 

Klagelied  über  das  raube  Pfälzer  Land.    eb.  17.50.  4. 

Gefam miete  neuefte  Gedichte;  herausgegeben  von  def 
königl.  Teutleben  Cefellfcbafr.    Königsberg  1750.  3* 

Progr.  de  antiqua  verfione  Theotifca  Magifhi  Tan* 
credi.    ibid.  eod.  4. 

Ode  auf  die  höchft  erwünfebte  hohe  Geburt  des  Durch- 

—  laucbtigften  Herzogs  von  Burgund  konigl.  Hoheit, 
ebend.  1751.  4. 

Progr.  de  folemniori  laureae  in  coronandis  poetis  ufa. 
ibid.  1752;  4. 

—  de  laurea  Apollinari  poetica.    ibid.  eod.  4. 

—  de  temporibus  Teutonicorum  vatum  mythicis.  ibi- 
dem, eodem.  4* 

—  de  declamationibus  publicis.    ibid.  eod.  4.  , 

Heinrichs  von  Alkmar  Reineke  der  Fuchs,  mit 
fchönen  Kupfern;  nach  der  Ausgabe  von  1498  int' 
Hocbteutfche  überfetzet,  und  mit  einer  Abhandlung 
von  dem  Urheber,  wahren  Alter,  und  grofsen  Wer- 
the  diefes  Gedichtes  verfeheö.  Leipzig  und  Amßer- 
dam  175a.  kl.  fol. 
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Gedicht ,  fo  derfelbe  am  1  des  Auguftmouats  1753  In 
der  königl.  Teutfchen  Gefellfchaft  zu  Göttingen  ab« 
gelelen.  .  Göttingen  1753«  4*  *    *     '       1   1 

Frogr.  de  Optimismi  macula,  diferte  nuper  Alexandro 
Fopio,  Anglo,  tacite  autem,  G.  G.  Leibuitio, 

^  .  per peram  licet ,  inufta.   Lipf.  17.54.  4*  ... 

Vorübungen  der  Beredfamkeit  *  tum  Gebrauche  der 
Gym  nahen  und  gröfsern  Schulen.  ebend.  1754.  8* 
Mehrmals  aufgelegt;  zuletzt  ebend.  1775.  ß. 

Frogr.  Gefcbicbte  von  Stiftung  der  vormabligen  frucht- 
bringenden  Gefellfchaft.    ebend.  1755.  4. 

Hißorifche  Lobfchrift  des  weiland  hoch  •  und  wohl- 
gebohmen  Herrn,  Herrn  Chriftian's,  des  H.  II, 

-;,H.  .Freyherrn  von  Wolf,  Erb-  Lehn  -  und  Ge- 
richtsherrn auf  Klein  -  Dölzig,  Sr.   königl.  Maj.'  in 

:•  -PreuITen  Geheim  den  Raths,  der  Univerfität  au  Malle 
Kanzlers  und  Senior»  u.  f.  w.  Nebft  des  Hochfeel. 
Freyhertn  Kupferbilde.    Halle  17,5)5.  4» 

Frogr.  de  acadeinicorum  auctorum  ante  duo  fere  faecüla 

f  .motihus  LipXiae  excitatit  repreflisque.  Lipf.  1756.  4. 
delineans  bellum  graminaticale  fuperiori  faeculo,  pru- 
dentja  opinis  pbilofopborum  Lipiie^üs  cowpreuum. 
ibid.  eod.  4.  .  ^ 

^7  genuin  am  gentilismi  notionem  fifiens.    ibid.  1757.  4. 

Vorübungen  der  Lateinischen  und  Teutfchen  Dicht- 
kunft,  zum  Gebrauche  der  Schulen  entworfen,  eb. 
M?57.  8«  ßte  verbeflerte  Auflage,  ebend.  1760.  Q. 
Mehrmals  aufgelegt,  zuletzt  1775»  > 

Nötbiger  Vorrath  zur  Gefcbicbte  der  Teutfchen  dra- 
matifchen  Dichtkunft,  oder  Verzeicbnifs  aller  Teut- 
fchen Trauer  -  Luft  -  und  Singfpiele,  die  im  Druck 

- •  erfchienen ,  von  1750  bis  zur  Hälfte  des  jetzigen 
Jahrhunderts  gefammlet  und  ans  Licht  geftellet.  eb. 
»757.  —  fiter  Theil,  oder  Nachlefe  aller  Teutfchen 
Trauer  -  Luft  -  und  Singfpiele,  die  von  1450  bis  zum 
i76often  Jahre  im  Druck  erfchienen.     Als  ein  Av 

;i  hang  ift  Hrn.  Raths  Freyfcsleben  Nachlefe  eben 

V  *  ■  rr 

folcber  Stücke  beygefügt.    ebend.  176.5.  ß. 

Beobacbtungen  über  den  Gebrauch  und  JVTisbrauch  vie- 
ler Teutfcher  Wörter  und  Redensarten.  Strasburg  u. 
Leipzig  1758.  8« 

Akademifcbe  Redekunft,  zum  Gebrauche  der  Vörie« 
fungen  auf  hohen  Schulen  alt  ein  bequemes  Hand- 


Digitized  by  Google 


30ß  GOTTSCHED   (JOBAVV  C 

buch  eingerichtet,  und  mit  eleu  fcböoßen  ZeugniflTen 
der  Alten  erläutert.   Leipzig  i75o-  8* 
Handlexicon,  oder  kurzgefaßtes  Wörterbuch  der  febö- 
neu  WUTenfchaften  und  freyen  Künfte.   ebend.  1760. 

(  eig*nd.  1759« )  8- 

Progr.  fuper  Fa  f  foniPdiÜertatione  de-  Li  eibnitiano 
rationis  fufEcientia  prineipio.    ibid.   \J6\.  4/ 

Vorrede  zu  Friedr.  Wilhelm  Von  Effenberg 
CypreiTenzweigen  auf  furftliche  und  adeliche  Grüfte 

.  -  geftreuet,  oder  Reden  ,  bey  dergleichen  folennea 
LeichenbegangnuTen  gehalten.    (Altenburg  1738*  8«) 

Vorrede  und  Anmerkungen  tu  der  von  ihm  veranßalte^- 
ten  Teutfchen  Ueberfettung  von  Peter  Bayle'ns 
biftprifchen  u.  kiitifcbea  Wörterbuche.  (Leipz.  1741» 
.  1744.  4  Theile.  fol.) 

Revidirte  und  begleitete  mit  einer  Vorrede  Johann 
»Adolph  Hofmann'a  Ueberfetztmg  Ton  Cicero'» 
drey  Büchern  von  de*  raenfchlichen  Pflicht.  (Harn* 
Wg  174a.  gr.  t>)  '  - 

Vorrede  zu  Joh.  Heyn's  Verfuch  einer  Betrachtung 
über  die  Cometen,  die  Sündfluth  und  das  Vorfpiel 
des  jüngßen  Gerichts«    (Berlin  174a.  8«) 

Vorn  zu  Joh.  Chriftoph  Schwarz'ens  Ueberfet» 
zung  der  Aeneta  v.  Virgil.   (Regensb.  1742.  gr.  8») 

Gab  heraus  :  Lucian's  von  S a ui  o  f a t a  auserle- 
fene  Schriften  von  moralifchen.  fatirifchen  und  criti- 
leben  Inhalte,  durch  verlchiedene  Federn  verteutfeht. 
(Leipzig  1746.  8-) 

Chrift.  Aug.  Haufenii,  Math.  P.  P.  O.  Ltpf.  Novi 
profectus  in  hiitoria  electricitatis;  acceilit  Henr.  de 
Sanden,  M.  D.  et  Prof.  Phyf.  Regiomont.  DuT.  da 
fuccino  electricorum  principe,  quam  edidit  et  de  vita 
h.  Haufenii  praefatus  eft  J.  C.  Gottfched.  (ibi- 
dem  174Ö.  80 

Anti  •  Lucretius,  live  de  Deo  et  Natura  Libri  V. 
Eminentiffimi  S.  R.  E.  Gardinalis  Melchiorjs  de 
Polignac  opus  pofthuinum»  Illußriflimi  Abbatis 
Caroli  d'Orleans  de  Rothelin  cura  et  ftudio 
editioni  mandatum,  ad  exemplar  Parifinum  recenfuit, 
et  de  Poetis  Philofophis  antiquis  aeque  äc  recentiori- 
bu»  praefatus  eft  J.  C.  Gottfchedius.  Lipf.  1748* 
8  maj. 
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Vorrede  zu  der  Geich  ich  te  der  königl.  Academie  der 
Auffchriften  und  fcbönen  Wiflenfchafcen  zu  Paris  u. 
f.  w.  (Leipz.  1749  u'  ^«  ßr*  60  Vor  gl.  den  nächfi* 
folgenden  Artikel.  's 

Sein  Bildnifs  von  Haid  in  Brucker'  s  Bilderfaal  «te*  Zchent. 
Auch  von  Pfenninger  in  Meifter's  Charakterifiik  Teut- 
Icher  Dichter. 

Vcrgl.  Götten's  Gel.  Europa  Th.  9.  S.  76 — öS.  Th.  $.  S. 
80i  —  8°3*  —  Denkmahl  der  feltenen  VerdienAe  de*  Hetr* 
Prof.  GQtefched.  Leipsig  1746.  8.  —  Br  u  e  k  e  r  **  Bil- 
derfaal  ates  '/.ehent .  —  Arnold*' s  IliAorie  der  Königsberg. 
Umverfitat  Th.  a.  S.  444.  —  '  J  o.  Aug.  Erneßi  Memoria 
Gottfchedii.  Lipf.  1767.  fol.  —  Kdft  ne  r's  Betrachtun- 
gen über  Gottfched*  s  Charakter;  in  deffen  Meinen 
Schriften  Th.  a.  S.  76  u.  f.  Auch  in  der  N.  BibL  der  fchö- 
neu  Wißcnich.. B.  6:  S.  aos  — ai8«  —  Adelung  «um  7a- 
eher.  —  &X eifter' s  CharakteriAik  Teutfcher  Dichter  B.  t. 
S.  4a  —  5t.  —  Saxii  Onoraaft.  litter.  P.  VI.  p.  383* 
BTir/ehing'i  Handbuch.  —  Denk  ward,  aus  dem  Leben 
ausgezeichnetes  Teutleben  de»  isten  Jahrh.  S.  58«  —  584». 

»  i  }  •         ,  1  1  % 

Gottsched  (Luise  Adelgunde 
;'  Viktorie). 

Gebohrne  von  Kulmusr  Frau  des  vorhergehenden 
feilt  »735;  beflifs  jicht  unter  Anleitung  ihrer  Mutter  und 
iktts  Vetters ,  XX  Joh»  Adam  von  Kulmus^  Profef- 
fors  am  Gymuafium  zu  Damig ,  cfcr  Lateinifchen ,  6rie- 
chifchen,  Franzöfifchen9  Englifchen$  Italienifcken  und 
Polnifchen  Sprache,  wie  auch  der  Philofophie,  Mathe» 
mntik%   Geschichte  und  Dichtkunß;  gebf  zu  Danzig  am 

•Der  Fwu  von  Lambert  Betrachtungen  über  das 
f  rauenzimmer *u*  dem  Franzöfifchen  überfetzt  durch 
'h.  A.  V.  K.  von  welcher  auch  einige  Gedichte  an- 
gehängt.   Leipzig  i73o.  Ö* 

Das  glückliche  Rufsland,  am  Geburtstage  Ihro  KayferJ. 
Maj.  Annae  Iwano  wnae  1733*  in  einer  Ode  er« 
wogen.   Dansig  »733*  fol.  :  *< 

Der  Sieg  der  Beredfamkeit;  aus  dem  Frans,  der  Frau 
von  Gonti  überletzt.    Leipzig  »735«  g*-  8«  & 


« 
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find  einig*  ihrer  Gedichte  heygefügt  r  z.  ß.  die  e 
angeführte   Ode,  ein  Stück  aus  Voltaire9**  Tram* 
erfpiel  Zaire,  in  reimfreye  Verfe  überfetzt. 

Cato,  ein  Trauerspiel  aus  dem  Englifcnen  des  Addi« 
fon  überfetzt.   Leipzig  1735«  8* 

•Die  Pietifterey  im  Fifchbeinrocke  ,  oder  die  Doctor- 
mäflige  Frau ;  in  einem  Luftfpiele  vorgeßellt.  Ro- 
ftgck*  auf  Koften  guter  Freunde.  1736.  Q.  Entfiand 
aus  Bougeant's  Komödie  Femme  Docteur,  ou  la 
Theologie  Janfenifte  tombee  en  quenouille. 

■Der  Zufchauer;  aus  dem  Englifchen  des  Herrn  Ri- 
chard Steele'ns  und  Jofeph  Addlfon's  übrr- 
fetzet.    9  Theile.    Leipzig  1739  — 1743.  gr.  8»  E* 

*  follen  auch  andere  Theil  daran  haben. 

Triumph  der  Weitweisheit,  nach  Art  des  Franzöfifchen 
Sieges  der  Beredfamkeit  der  Frau  v.  Gomca;  nebft 
einem  Anhange  dreyer  Reden  (z.  B.  Satirifche  Lob- 
rede auf  den  fogenannten  Amaranthes,  oder  Gott* 
lieb  Siegmund  Corvinus.).  eb.  1739.  8»  Fran- 
zbfifch  von  Mad.  Heck.    Paris  (Berlin)  1767.  12.,.. 

•Horatii,  als  eines  wohlerfahrnen  Schiffers,  beweg«* 
licher  Zuruf  an  alle  auf  dem  Meere  der  gefunden 

Vernunft  fchwimmende  Wolfianer  Q.  Eine 

Satire  auf  fchlechte  Prediger.  »  , 

Herrn  Alex.  Pope'ns  Lockenraub ,  ein  fcherznaftes 
Heldengedicht,;  aus  dem  Englifchen  in  Teütfcbe  Verfe 
übeVCetzÄ    Leipzig  1744.  4«    Mit  Kupf.  -  *te  durch#' 
aus  yerbelferte  und  beynabe  umgearbeitete  Ausgabe, 
ebend.  1 772.  gl*.  8»   Mit  Kupf.  >;A. 

Neue  Sammlung  auserlefener  Stücke  aus  Pope'ns,. 
E  c  b  a  r  d '  s ,  Newton'«  und  anderer  Schriften  über-' 
fetzt,    ebend.  1749.  8* 

•Gefcbichte  der  königl.  Akademie  der  Auffchriften  und- 
fchÖnen  WiflVnfcbaften   zu   Paris  f    darinn   zugleich  n 
unzählige    Abhandlungen  aus  allen  freyen  Künften, 
gelehrten  Sprachen  und  Alterthümern  enthalten  Und; 
aus  dem  Franz.  überfetzt,    ebend.  1749 — :  l75Ö* 
Theile.  gr.  8* 

Cornelia ,   die  Mutter  der  Gracchen;  aus  dem  Franz« 

der  Madem,  Boabier,    ebend.  i75°«  0* 
•Der  kleine  Prophet  von  Böhmifchbröda,  öder  Weiffa- 

fung  des  Gabriel  Johannes  Nepomucenus 
rancifcus  cie  Paula  Wal dUorch ,  genannt 


■ 
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W aldftörchel.   Prag  i753»  8»    Theils  lieber fetzung  y 
theils  Nachahmung  des  Petit  Prophete  de  Boehmifch* 
.  broda  von  Grimm;  ,  ' 

Der  hefte  Fürftj  ein  Vorfpiel  auf  das % Geburtsfell  der 
verwittw«ten  V iirftin,  Jobanna  Elifabeth  zu  An» 
halt.    Leipzig  1755«  4*  Gräfin  von  Bentink 

liefs  nur  36  abdrucke  davon  machen.  Eis  befindet  fich 
aber  auch  im  2ten  Theil  ihrer  Briefe. 

*Des  Abts  Terraffon  Plülofopliie  ?  nacb  ihrem  Ein- 
flufs  auf  alle  Gfgcnftände  des  Geiftes  und  der  Sitten; 
aus  dem  Fronsöfifcben.    ebend.  1756.  Q, 

Sämmtlicbe  kleinere  Gedichte;  nebft  dem  von  vielen 
Standesperfonen ,  Gönnern  und  Freunden  beyderley 
Gefcblecbts  ibr  geftifteten  Ebrenmable  und  ihrem 
Leben;  herausgegeben  von  ihrem  hinterblieben en  Ehe- 
gatten,   ebend.  1763.  8» 

Briefe  (herausgegeben  von  Dor  othee  Henriette  v. 
Runkel).    3  Tbeile.    Dresden  1772.  8« 

In  der  fpätern  Ausgabe  der  vernünftigen  Tadlerinn  an 
(/.  den  vorhergehenden  Artikel)  find  von  ihr  die  Ab- 
bandlungcn  über  die  Gel  ebrfam  keil  des  Frauenzim- 

.  mers,  und  über  Arbeit  und  Müfligang. 

Schau fpiele;  in  Gottfcbed's  Teutfcber  Schaubühne, 
theils  originell,  theils  über  jetzt. 

*  Hatte  fiarken  jintheil  an  der  Teutfchen  1] eher  fetzung 
■ '  des  B  a  y  1  ifcben  Wörterbuchs. 

•  Antheil  an  Gottfcbed*s  Krit.  Bey tragen ,  Neuem 
'  Bücherfaale,   und  Neuffen  aus  der  anmutbigen  Ge* 

lehrfarakeit. 

* 

Ihr  Bildnif»  von  P/enninger  im  flten  Band  von  Wleifierst 
CharakterÜlih  Teutfchcr  Dichter. 

Vergl.  Gbtten's  gel.  Europa  Th.  «.  S.  93  —  95.  Th.  5.  S.  8<>3 
u.  f.  —    Erlang,  gel.  Zeitung  176«^  S.  »48-  —  von  ih- 

rem .  Manne  gefetmebeue  lieben,  bey  ihren  kleinereu  Gedich- 
ten. — -  Da«  Neueftc  aus  der  anmuthige-n  Gelchrfamkeit  1768. 
.  .  .  ^—  Hanuövcrifches  Magazin  1762.  S.  659  u.  ff.  —  üe. 
Xchichtc  beruhigter  Frauenzimmer  Th.  5.  S.  .36 --6t.*-*-  Po« 
moua  von  der  Frau  von  la  Rothe  1733.  St.  g.  S.  748  1t.  ff. 
FJ.Ö gel' s  Gefchichte  der  homifohen  Ljueratur  B.  3.  3.  508 — 
ju.  — •  Adelung  »um  Jöcher.  —  ivleifter's  Charak- 
teriüik  Teutlchcr  Dichter  B.  5.  S.  51-S4«  —  Hivfchin  g*  s 
Handbuch.  —  ,  tTieland'e  H.  Teuuchcr  Merkur  1803.  6t. 
4-  8.  a«3  u.  f. 


312      Gottschlich  (K.)    vob  Gove  (A.  F.) 

»  • 

■ 

Gottschlich  (Karl).1 

Ward  Jefuit  1719»  lehrte  die  Humanioren  zieey 
Jahre,  die  Dichthunß  drey,  unß,  die  höhern  Wiffenfchaf* 
tcn  öl  Jahre.  War  auch  Hanzier  der  Univerfität  zu 
Olmütz  fechs  und  Rektor  derfelben  drey  Jahre,  wie  auch 
Vorfieher  des  dortigen  Honvikts  fünf  Jahre;  nicht  min» 
der  JM.  der  Phil.  D.  des  Hanonifchen  Rechts  und  ief 
Theologie:  geb.  zu  Neurode  in  der  Grafschaft  Gluti  am 
23  December  1703,  geß.  am  10  jiprü  i77<>« 

Angelus  naturae  fubliöiitate ,  numeris  excellentta*  attri- 
butorum  varietate  adniirandus.  Pragae  1750«  4* 
'  Scientia  divina  ßmplicis  intelligentiae,  vißonis,  et, nie* 
dia  tbeologice  propofita;  cum  difTertatiooe  dogmatico- 
critica  de  Providentia ,  praedeftination«  et  reproba- 
tione.    ibid.  eod.  4. 

Viator  per  fideui  amfnilans,  feu  quaeßiones  et  refolu» 
tione«  dogmaticae,  fecundum  varias  fidei  exercendae 
materias  ndelem  practice  manuducentes«    ib.,  i7ö*»  0* 

Continuatio  quaeftionum  theologicarum  dogniatico  -  cri- 
tico  •  hiftorlcaruin  in  Genefeos  capnt  I  fc<.verfu  ftdo. 
ibid.  eod.  ß. 

Difpenfatio  in  lege  et  -leget  difpenfttionum ,  five  quae- 
fiiones  et  refolutiooes  de  modis  relaxandi  obligatip- 
nem  ex  lege,  votis,  facramentU ,  iropediinentis  etc. 
ibid.  1752.  4.  .  .  *  vr 

De  «Jecreti»  divinis,  opus  theologtCQ  •  fcliolafticum,  tum 
lucubra tione- apologetica  t  cui  titulus:  Honor  poßbu- 
inus  P.  Jo.  From,  S.  J.    Olomucii  1753.  4. 

Falfa  moneta  Gandidi  Zabler  ad  ftateram  veritatis  et 
cbaritatis  examinata.    Opus  apologeticum.   ib.  eod.  4» 

Vergl.  P elzeT s  Bohmifche,  Mährifche  u.  Schle/ifche  Gelehrte 
au*  dem  Ordeu  der  Jcfuitcn  S.  ao6  u.  f. 

von  Goüe  (August  Friedrich). 

Erß  herzogl.  Braunfeh weigif eher  Hofgerichtsaffeffor, 
hernach  Privatmann  zu  Salzliebenhall  im  Hildesheimi* 
fehen,  zuletzt  feit  1779  Höfkavalier  bey  dem  Grafen  zu 
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Bentheim  •  .Steinfurt;  geb.  zu  Hildesheim  am  2  Auguß 
1743»  geß.  am  .  .  .  1789» 

•Der  Einfiedler  und  Dido,  zwey  Duodramata.  Wetz- 
lar 1771.  8. 

•Donna  Diana,  ein  Trauerfpiel.    ebend.  |77*.  Q* 
•Der  höhere  Ruf.    ebend.  .  .  .  .  12. 
•Iwanette  und  Stormond,  ein  Trauerfpiel.    1771.  8« 
Elegien,   Leipzig  1 774-  8- 
Einige  Heils wabrbeiten.    Offenbach  1774.  8« 
Gedicht  von  dem  wahre1  n  Glück  der  Sterblichen.  Frank* 
fürt  1774.  8» 

•Gedanken  von  Monarchie  und  Bepublik.    1  Theil. 

Bi  aunfehweig  und  Wolfenbüttel  1775.  ß. 
•Amalifunde  und  Gulliver,  ein  Trauerfp.    eb.  1775.8. 

I^r  Barde  Geisfred  am  Grabe  des  Freundes.  Leipzig 
1  J775.  8- 

•jVlafuren,  oder  der  junge  Werth  er,  ein  Trauerfpiel 
"  aus  dem  IDyrifchen.  1  Frankfurt  und  Leipzig  1775.  8» 
•Sendfehreiben  an  die  Gemeine  zu  Bafel.    1775-  8« 
•Berichtigung  der  Gefcbichte  des  jungen  W  e  r  't  h  e  r  *  s. 

^775-  8-    (Nachgedruckt  X7750 
•Elegien.    Leipzig  1776.  8» 

Betrachtungen  jiher  die  Einfichten  der  uns  bekannten 

älteßen  Vöfker'.    Leipzig  i778-  8» 
•Vermifchte  Gedichte.   Wolfenbüttel  i77p.  8» 
*Naamah,  ein  SchaufpieT,  in  dem  Geißer  er fch einen; 

dialosirre  Scenen  der  Vorwelt.    Leipzig  i78°»  8« 
•pranz  von  Kothenfels  freye  Beßiinmung  zum  Klein* 
'^fiadter.   fi  Theile.    ebend.  i78o,  8» 

•Ueber  das  Ganze  der  Maurereyj  aus  Briefen  der  Her« 
ren  von  Fürßenftein  und  von  Strahlenberg, 
ifter  Tb.  (der  2te  iß  nie  erfchienen).  Leipz.  178*  8« 
Die  2te  Ausgab*  kam  unter  folgendem  Titel  hettaus : 

,  •Noturaa,  nicht  Exjefuit,  über  das  Ganze  der  Mau* 
ferey  j  einzige  achte  umgearbeitete  Ausgabe.  3  Thle. 
Leipzig  1788— 1789»  8» 

•Ue&er  Künße  und  WifTenfcbaften ,  entworfen  nach 
Griechifch  -  römjfcben  Koßum  in  einem  Schreiben  an 
den.  Herrn  regierenden  Grafen  zu  Bentheim  •  Stein* 

.  fwit  vom  VerfaßTer  des  Ganzen  über  die  Maurerey., 
ebend.  i789-  8- 


514      Gbaape  (J.  G. ),  Grabeder  (C.  G.) 

Graape  (Johann  Gottfried). 

D.  der  Rechte  zu  Hamburg:  geb.  dafelbfi  am  26 
Februar  1747»         «»»  20  1796. 

Diff.  rhaug.  iutid.  de  transmiflione  iuris  fuccedendi  an- 
tecefforis  morte  non  delati  (Praeüde  J.  A«  Hell- 
fei dj.    Jen.  177«.  4«. 

Werke,  obne  Dedikation  und  Vorrede.  Altona  1779.  8« 
Vcrgl.  Thiefj'ens  Hamburg.  Gel.  Lexikon. 

Grabener  (Christian  Gottfried), 

♦ 

Sohn  des  Folgenden  ;  :  *.»•••  * 

Studirte  zu  Meijfen  nnd  Leipzig ,  ward  1737.  'M. 
Jer  PAi/.  wnrf  widmete  fith  dem  Univerfitätsleben,  ward) 
aber  »738  Konrektor  der  Stadtfchule  zu  Meijfen ,  1742 
Rektor  der  Lateinifchen  Schule  in  der  ffeußadt  zu  Drei* 
denf  1751  Konrektor  der  Schulpforte,  und  1761  Rektor, 
derfelben:  geb.  zu  Freyberg  am  15  April  1714»  gefi* 
am  30  November  1778*  N 

Diff.  (Praef.  Klau  fing)  ad  Gene£  XII,  6.  7»  LipL 

1737-  4- 

—  continens  ßricturaa  antiquarias  de  commentariis  acto* 
rum  veteruro  in  foro  litigantium.    ibid.  1738«  4- 

Progr.  de  bonoroficentifllmo  patris  titulo.  Mifen.  1739.  4* 
Epißola  gratulatoria  de  fratribus  longis.  ibid.  1741.  4. 
Progr.  de  Pofca.    ibid.  ....  4.  i 

—  de  Epiuienide,  Atbenarum  luftratore.  ib.  1742.4. 

—  I  —  III  de  bell o  Wartenburgenfi.    Dresdae  .  .  .  4. 

—  I  et  II  de  Acolutbis.   ibid.  1740-  '740.  4. 

—  I  —  VI  de  libro  heroieo ,  Heldenbuch  vocato.  ibid. 
....  4.  Hier  über  gerieth  er  mit  Gottfched  in  ei* 
nen  Streit  in  deffen  Neuelten  aus  der  anuiutbigen  (jfe- 
lehffamkeit  B.  12.  S.  wogegen  er  fich  verthei- 
digte  in  Baumgarten's  Nachrichten  von  merk» 
würd.  Büchern  B.  3.  S.  528—545* 

—  de  nomine  ac  origine  Protectorum.    ibid.  i75i#  4* 
Evocationum  divinarum  in  Vita  defideratilfimi  parentis, 

Dom.  M.  Tbeoph.  Grabeneri ,  Rectoris  quon» 
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dam  ill.  Afranet,  notatio,  Deo,  parenti,  pofteris, 
a  filiis  filiabusque,  patrem  communi  affectu  lugen ti- 
bus,  dehita  et  dicata,  Ihterisque  ccrnßgnata.  Dresdae 
et  Lipf.  1751-  4- 

Progr.  de  carmimbus  apoftottcis.    Dresdae  ...  .  4. 
de  formula  Kv?«  ikmeov.    ibid  4. 

—  de  portis  coeli.    ibid  4. 

Oratio  de  Germania  ante  CC  annos  divinitus  pacata. 

Numburgi  t755»  4- 

.  - 

Vergl.  fein  Ehrcngcdächtnif»  (Naumbuig  1779.  140  — 
lung  zum  Jöeher, 

*  *    +  ■ 

Grabener  (Theophilus), 

Vater  des,  Vorhergehenden; 

Studirte  zu  Wittenberge  ward  dort  1709  M.  der. 
Phil,ft7ii  dritter  Lehrer  des  Gymnaßums  zu  Freyberg , 
i7i7  dritter  Lehrer  der  LandfchuU zu  Meißen,  und 
i"7%  Rehtor  derfelben:  geb.  zu  Zfchoppach  am  3  No- 
vember i6Q5f  geß.  am  .15  April  17/S0. 
■»     *   •  . .     ~*   .■  .  . 

DifT.  (Praef.  J.  G.  Wie  hm  annihaufen)  de  planctu 
Hadadrimmon  ad  Zach;  XII,  n.  Viteb.  1709.  4, 

—r  I  et  II  de  facris  Judaeorum  peregrino  in  hortis  ritu 
factis.    ibid.  1710/  4. 

—  de  e*commumcatione  ,per  infomnia.    ibid.  eod.  4, 

VjtaChrißi,  E brenf  r.  L eh m a n n i.  Ghemnicii  1712. 
«...    Daflelbe  auch  in  Teutfchen  Verfen.  .... 

Vita  Dav.  Theod.  Lehmanni.    ibid.  1715  

Daffelbe  gleichfalls  in  Teutfchen  Verfen. 

D.  Chriftian  Lehma nn's,  weyland  Paft.  prim.  und 
Superint.  in  Freyberg ,  Göttliche  Führungen ,  deren 
er  vom  Anfapg  feines  Lebens ,  bis  zu  feinem  im  ho- 
hen Alter'  erfolgten  Ende,  gar  fonderlich  genoflen, 
und  theils  von  ihm  felbften  And  aufgezeichnet,  theila 
fonften  hey  vertrautem  Umgänge  mit  demselben,  an- 
gemerhet  worden,  aufammen  getragen  u.  f.  w.  Dres- 
den 1725.  4.  , 

Conrmentatio  de  iis  Lutherani  coetus  doctoribus,  qui  e 
-fcbolarum  Rectoribus  antifiites  facrorum  extiterant. 

.  i7«5«  •  •  * 


1 
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3i6  Gaabkxbb.   Frau  tov  Grabow. 

Adam  Böbmer's,    Diaconi  zu  Freyberg ,  •  Lebenf 

Dresden  i7&6.  4*  f  *  • 

Die  gute  Hand  Göltet  über  Hrn.  M.  Paul  Chri- 
it  i  a  n  Hilfeher  *nf  der  beil.  Scbrift  Baccalaureum 
und  Paftorem  zu  Alt  -  Dresden*  feaj,,  im  Lebe*, 
Leiden  uud  Sterben,  ebend.  173*.  4.  Auch  hey  den 
Lehmann  ifchen  Leichenpredigten.  .  •  •  •  < 

Cbriftoph  Wei ffenbo rn's  Einleitung  zur  Lateini- 
feben  und  Teutfcben  Rede*  ui\d  Dictrtkunft;  ver- 
mehrt und  verbeffeit  herausgegeben,  ebend.  1731.  ß. 
ebend.  174a.  0- 

Jo.  Barclaji  leon  animoruin;  cum  aniroadveriiombus 
Buchneri,  Junkeri  et  editoris.    ibid.  1733.  Q. 

DuT.  de  fymbelQ  Iffaeliterum  trans  Jprdanem  injcolen- 
tium,  ad  Jof.  £2,  £2  —  29.    Mifenac  1737.  4. 

—  de  furto  Lacedaeinoniorum  furto  nun  furto.  ibid. 

1738-  4- 

—  de  falfis  ärtis  phyfiognomicae  prineipiis.  ib.  1740.  4. 

—  ßftens  vindicias  WeiÜen bürgen lit  ooenobii.  ib.  1741.4. 
de  Theophiloj  Epifcopo  Antiocbeno.  ib.  1744«  4' 

—  I  —  V,  lift.  animad verla  ad  Cebetis  tabulaw.  ibi- 
dem  1744  —  »748«  4« 

Epift.  gratul.  Antonii  Comitis  Schaftesburi  ar- 
gutae  cogitationes  de  laude,   ibid'.  1749.  4'. 

Mehrere  Schul difputationen  und  Programmen t  deren  No- 
tirr man  nicht  erlangen  kann;  z.  B»  de  Anfchariis 
duobus;  de  origine  praenominis  Wolf;  de  tbeologia 
Dagoberti;  de  Mediola  no ,    Jmp.:  Rom.  Camera ; 

Aniinadverfa  ad  Wachteri  GloiTanum  Germanicum. 

.  .'  .... 
Vcrgl.  feines  vorhin  erwähnten  Söhnet  Vita,  Th  eop  hili  \Grfi*; 
beneri.  — .''  Adelung  zum  Jöch«r.   —     Saxi  $  Qw 
maß.  litter.  P.  VI.  ^.  454. 

•  h         1  .  -  ' 

Frau  von   Grabow  (Friederike 

Elisabeth),  ,        '  , 

gebohrne  von  der  Kettenburg. 

Gemahlin  des  <hemahligen  Hofgenchtsaffeffors  von 
Grabow  zu  Gußrpw  in  Mecklenburg.,  War  Gouver- 
nante itveyer  Mecklenburg  -  Strelitzifchen  Frin%eßnnenf 

'  1 

—  1 
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deren  eine  die  jetzt  noch  lebende  Königin  von  Grof&rl* 
tannien  iß:  geb.  zu  .  .  .  geß,  am  7  Julius  i'77o. 

Freye  Betrachtungen  übet  die  Pfalmen  David'«,  tu« 
heck  177«.  Q.  .-. 

Vergl,    Nujent' s  Reifen  durch  TeiufchLmd  und  vorzüglich 
d*»feh  Mecfelenlmrt  l^h.  1.  S.  aio,—  44*. 

■  •  p  t  ■» 

*  I  ,  f 

-  -  *  -    «.%  •  \ 

Graf  (Johänn  Samuel  Gottlob). 

Ward  1760   Katechet  der  St.  Salvatorische  zu 
V  1764  Prediger  an  der  dortigen  Zucht"  ii/iiT  PFai* 
fcnhauskirche ,  1772  £ni*/7.  Reußfcher  Hofpredigerf  i?QQ 
Atchidiakonus  und  Affe  ff or  des  Konßßoriums  .•  zu 
Wenigensömmern  in  der  Diöces  Weiffenfee  in  Thürin* 
gen  am  2.6  Oktober  i73<>»  Seß-  *m  *9  Junius  lßoo. 

Des  Dr.  Jofeph  Hall,  weiland  berühmten  Bifcboffs 
«u  Norwich  in  England  (f  1656.) t  Betiachtungen 
über  die  biblifchen  Gefchichtenj  aufs'  neue  in  einer 
verbeflerten   Ueberfetzung  und  mit  eigenen  Anuier* 

»  kungen  herausgegeben.  4  Theile.  Gera  und  Le.pt» 
zig  1771  — 1774-  8- 

predigt  am  igten  Sonntage  nach  Trinitatis  nach  dem 
Brande  von  Gera  gehalten.    Gera  17&1.  Q. 

jbrfcy  Predigten,  bey  befondern  Veranlagungen,  ebend. 
1790.  Q. 

Verfuch  in  Predigten  über  einige  Pfalme.    eb.  1791.  3, 
TÄgl.  töWÄeiinfche«  IntelUgeazblatt  ißos.  St.  3  fcnd  6. 

/ 

Gräfe  (Johann  Friedrich). 

HtrzogL  Btaunfchweigifcher  Kammer  -  und  Poß» 
ratk  zu  Braunfchweig :  geb.  dafelbß  am  .  .  .  geß.  am 
J  Februar  17&7. 

r  •  *  , 

S, 
ammlung  von  Oden,  su  welchen  eigene  Melodien  ver- 
fertiget worden.    4  Theile.    Halle  1737.   3te  Auf- 
lage. 1743-  med.  4. 
Oden  und  Schäfergedicht«,    in  Mufik  gefetzt, 
«»g  »744- 
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Sonnet  auf  das  von  Thro  könlgl.  Hoheit,  der  Cburprin» 
zelun  zu  Sachten  felbft  verfertigte,  in  JYlufik  geletzte 
und  abgefungene  Paftorell:  II  trionfo  della  fedelta, 
in  awey  Melodien  gebracht ,  und  womit  zugleich 
-eine  neue  Art,  Noten  zu  drucken,  bekannt  gemacht 
wird.  Leipzig  1755«  Queerfolio. 
Fünfzig  Pfalmen ,  Oden  und  geiltliche  Lieder ,  in  Mu- 

fik.    Braunfcbweig  1760.  fpl. 
Sechs  geiftliche  Oden  und  Lieder,  in  Melodien  gefetzt. 

Leipzig  176a.  kl.  fol.  *) 
Gedanken  über  die  Frage:  Warum  der  Herr  Chriftus 
-   nach   feiner  Auterftenung  nicht  feinen  Feinden  er* 
.   fcbienen  fey?  im  29  und  30  Stück  der  Braunfohwei» 
gifchen  Anzeigen  1760. 

,  Vergl.  Gerber*  s  hift.  biographifches  Lexikon  der  Tonkunßler 
Ta.  x.  S.  5&8. 

Gräfe  (Johann  Jakob).  u4 

Studirte  zu  Chemnitz  und  Leipzig  ,  M.  der  PkiL 
1735  Feldprediger  der  königlichen  Garde  du  Corps,  zu 
Warschau ,  1742  dritter  tlofprediger  zu  ff'eiffenfels, 
1744  zweyter  Hofprediger  und  des  Such  Jen  -  Querfurti- 
fchen  KonfifioHums  Bey fitzer,  i74^  Garnijonprediget 
zu  Dresden,  1747  Pfarrer  in  Neufiadt  hey  Dresden,  in 
welchem  Jahre  ihm  auch  die  philofophifche  Fakultät  die 
Magißerwurde  jertheilte ;  1759  erlangte  er  die  dritte  Hof* 
predigerfidle  zu  Dresden:  geb.  zu  Ebersdorf  bey  Chem- 
nitz 170Q,  geß.  am  2ß  No\ember  1759. 

Die  Offenbarung  Gottes  in  Hagel  und  Schloffen ,  aus 
Hiob  3ßf  22.  23;  eine  Predigt.   Leipzig  1743.  4. 

Zwo  Predigten  von  einem  gefegneten  Jahreswech&l  mit 
Chrifto.    Dresden  174Q.  4.  ..,    4  .  Ä, 

Auszüge  aus  denen  im  Jahr  1749  gehaltenen  fonnta gli- 
chen und  Wochenpredigten,  zur  Beförderung  einer 
erbaulichen  Wiedel  ho  hl  ung.    ebend.  1749.  8- 

*)  Sind  wohl  die  Texte  zu  feinen  Melodieen  alle  von  ihm?  Als 
bloßen  TonKiuiAler  ward©  ihm  in  dieTcm  Lexikou  kein  Plat« 
gebühren.  .   ;  , 
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Die  Ehre  Gottes  bey  dem  Glauben  an  den  gekreuttig- 
ten  Je«  Cum;  eine  Predigt  über  Matth.  15,  2x  —  aß, 
Dresden  und  Leipaig  1751.  4. 

Vergl.  Di  et  man  » •/✓kurfächf.  Prieflexlcluft  B.  1.  6.  47  w.  f. 
~  Adelung  zum  Jöeher, 

1 

Gräfenhahn  (Wolfgang  Ludwig). 

Studirte  zu  Bayreuth  und  Jena  Theologie,  hernach 
zu  Halle  die  Rechte;  ward  i743  Subrektor des  Gymna- 
fiums  zu  Bayreuth ,  um  Philofophie  und  Mathematik  zu 
lehren;  in  demfelhen  Jahre  beehrte  ihn  die  philofophifche 
Fakultät  zu  Erlangen  mit  dem  Mä gißer diplom ;  1753 
erhielt  er  den  Charakter  eines  Profejfors  und  1757  dgnm 
jenigen  eines  Raths,  1758  ward  er  Infpefitor  der  Jlum» 
nen ,  1759  IJofrath  und  Bibliothekar,  und  1760  Konfi» 
ßorialrath  mit  Sitz  und  Stimme:  geh,  zu  Wilhermsdorf 
in  Franken  am  12  April  17 iß»  g*fi*  am  5  May  1767. 

Frogr.  de  Mathematicis  natione  Germania  inter  omnes 
-prineipibus.    Baruthi  1744.  fol. 

—  Ob  man  die  Beredfamkeit  mebr  in  der  Mutterfpra- 
cbe,  als  in  einer  andern,  treiben  folle*  eb.  1744. 
fol.  Auch  in  Bidermann's  Actis  fcholaft.  P.  VII. 
p.  217  fqq. 

—  de  celebratiüimis  nominibus  Germanorum  in  Opticea 
Audio,    ibid.  1745.  fol. 

DhT.  Tbefes  pbilolopbicae.    ibid.  eod.  4.x 
Progf«  de  nexu  artium  picturae  feenicae ,    mufices  et 
poefeos  pbilofopbico.    ibid.  1745.  fol. 

—  in  natalitia  Seren.  Fridericae  Sophia e  Wil- 
bei  min  ae.    ibid.  1746.  fol. 

Wettftreit  der  Mablerey,  Mufik,  Poefie  und  Schau» 
fpielkunft ;  vier  Reden,  in  dem  Collegio  illuftri  Chri- 
ßian  •  Erneftino  gehalten.    Bayreuth  u.  Hof  1746.  ß. 

Progr.  de  meritis  ac  inventis  Germanorum  in  JYlathe/i 
applicata.    Baruthi  1747.  fol. 

—  ad  exfequias  Joannis  Chriftoph.  Rück  er  i,  Su« 
perintetidentis  Barutbini.    ibid.  eod.  fol. 

—  in  memoria  m  pacis  Osnabrugo  •  Monafterialis  Weft« 
pbalica«  fecularem  9  fiilo  lapidar*,    ibid.  1743,  fol. 
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Progr.   de  fpeculo  caußico  Tf  chirnbaus  iano.  Ba- 

rutbi  1748*  fol- 

. —  bey  dem  hohen  Beylager  Hersogs  zu  Würtemberg 
lind  Teck  ,  K  a  r  1  *  s ,  mit  Eli  f.  Frid.  Sophia,  ge- 
bohroen  Marggräfin  von  Brandenburg;  ein  Gedicht, 
ebend.  1748-  fo\* 

Die  Weisheit  der  Fürßen  in  Erwählung  durchlauchtig- 
fter  Gemahlinnen,  an  dem  Beyfpiel  der  Vermahlung 
Herzog  Karl 's  zu  Würtemb.  mit  E.  F.  Sophia, 
geb.  Marggräfin  von  Brand,  in  einer  Lobrede  gezei- 
get,   ebend.  i748»  fol» 

Progr.  Ein  gründlich  gelehrter  Mann  kaim  kein  Atheirr§ 
kein  Religionsverächter  feyti.   ebend.  %75°'  fol» 

—  de  multitudine  eorum ,  qui  in  litteras  incumbunt, 
reipublicae  maxime  inimica.    ibid.  1751*  fol« 

—  quö  de  anima  philofophorum  quasdam  fententias  re- 
cenfet.    ibid.  17.52.  fol. 

Lob  -  und  Trauerrede  an  dem  Sarge  Job.  Lud.  W et* 
zel's,  Syndiakonus  und  Hofpitalpredigers  zu  Bay- 
reuth,   ebend.  1752.  fol. 

Progr.  in  memoriam  Caroli  Frid.  Baad  er  i,  Cond« 
liarii  regiminis.    ibid.  1754.  fol. 

de  iminortalitate  animae  philofophorum  Graecorum 
et  Latinorüm  atterta.    ibid.  eod.  fol. 

—  de  veteribus  philofopbis,  qui  animae  tinmortaUtatem, 
impugnarunt,  aut  plane  negarünt.    ibid.  i755«  fol»  • 

Dill,  ex  fyftemate  iuris  naturae  exulans  meditatio,  no* 
vum  paradoxon.  ibid.  eod.  4.  Der  Refpondent,  C 
P.  A,  Eilro.dt  ward  als  Verfaffer  angegeben. 

Progr.  von  dem  letzten  Erdbeben,  ebend.  i75^.  4. 
Ward  auch  befonders  gedruckt  unter  dem  Titel:  Phy»> 
fikalifche  Gedanken  von  Entfiehung  der  Erdbeben 
überhaupt,  und  befonders  des  letztern.     eb.  1756.  4» 

^Memoria  Mariae  Wilhelminae  Zeheleiniae, 

•  fiatae  Helfreichiae.    ibid.  1757»  fol. 

Progr.  de  altitudine  montis  piniferi  relativa.  ibidem 
1758-  fol. 

—  de  ßderibus  Brandenburgicis.    ibid.  1759.  fol- 

—  de  Venere  fub  fole  videnda.    ibid.  1760.  fol. 

de  contemtu  litterarum  hnmaniorum.    ib.  1761.  fol. 
* —  Natura m  non  facere  faltum.    ibid.  1762.  fol. 
~  de  T  h  a  1  e  t  i  s  etfato :    AfW  rm  xxvtuv  vtof ,  fuper 
Diog.  Laert.  I,  27.   ibid.  1763.  fol. 

Progr. 
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Progr.  I  de  oryctographia  Burggraviatus  Norici  fupe- 
rioris.     Barutbi   1764.    Auch,  in  den  Actis  Jubilaei 

Collegii  Chriftian  •  Erneftini  p.  229  fqq.    Progf. 

Jf  de  oryct.  Burg.  Nor.  fuper.y  ib.  i7Ö£.  fol.  Teutjck 
in  den  Bayreuth,  wochentl,  hiftor.  Nachrichten  1766. 
&.  91     100.  * 
— -  de  iocremento  eruditionis.    ibid.  1765.  fol.  • 
Mehrere  Programmen  im  Namen  der  Profeßbren. 
Viele  Teutfche  Gediente  unter  feinem  und  unter  ande- 
rer Namen.  - 
Ueberfetzungen  aus  dem  FranzÖrrfchen. 
Auflätze  in  der  Monatsfchrift:  Verfucbe  in  den  Wer- 
ken des  guten  Gefchmacks.  (Erlangen  1747.8)1  und 
in  der  Wochenfchrijt:  Der  Spiegel.  (Bayr.  1751.  Q.) 

V*rgl.  Fikenfcher's  Beytrag  zur  Gclchrteagcfchichte  v.  f.  w. 
*  S.  «75—238.  .  - 

Gräser  (Daniel). 

Senat är  zu  Hermannßadt  in  Siebenbürgen:  geb.  da* 
felbß  am  .  .  .  .  gefi.  am  2  Auguß  \J$7.  ■* 

•Der  VerfalTungszuftand  der  Sächfifchen  Nation  i  n  Sie- 
benbürgen, nach  ihren  verfchiedenen  Verhältniffen 
betrachtet  und   aus  bewährten  Urkunden  bewiefen. 

.    Hermannßadt  (179*.)  8. 

-Vcrgl.  Siefceilbürgifche  ^uartalfchTift  Jahrg.  6.  Quartal  a. 

■  ■  ■  •  ■ 

Gr^f  (Andreas  Christoph). 


Kaiferl.  gekrönter  PoSt  und  vierter  Lehrer  des  Gym~ 
nafiums  zu  Augsburg;  geb.  da  felbß  1701,  geß.  1776. 

*  Willkomms  -  Grufs  und  Abfchieds  -  Kufs,  das  ift: 
Kurze  Rede,  Welche  aus  herzlicher  Liebe  und  Er- 
barmung an  einige  Salzburgilche  Emigranten  an.  1732 
den  30  Jan.  kurz  vor  ihrer  Abreife  von  Augfpurg 
an  dem  Ort  ihrer  Zufammenkunft  unter  freyen  Him- 
mel gehalten,  ein  des  Minifterü  Auguftani  Candida» 
tus.   Augfpurg  1732.  4. 

Drittes' Buchdrucker  -  Jubiläum  u.  f.  w*    eb.  1740.  4. 
Vierter  Band.  21 


3a*  Graf.  —  vom  Gbafänstzi». 

Augfpurgifcbe  Hindernden  ton  der  Buchdruckexkunft. 

Augfpurg  i74°«  8« 

*  Der  eeplagte  Schulmann,    ebend.  1741*  8» 

*  Der/höflicbe  SchüW.  ebend.  »74 8*  Mehrmahls 
aufgelegt.  Vielleicht  ift  auch  folgendes  Buch  eine 
neue  Auflage :  Der  höfliche  Schüler,  oder  Kegeln  zu 
einem  höflichen  und  artigen  Betragen  für  junge  Leute. 

Nürnberg  (um  1 785.)  8« 
Heilfame  Hautinkte],  der  verdorbenen  Rinderzucht  bey 

Zeiten  zu  begegnen.    Augsburg  1769.  8» 
Verfchiedene  öedichte  Und  andere  klein«  Schriften^ 

TctgL  Adelung  zum  Jöcher. 


Graf  (Philipp  Christoph)* 

Studirte  zu  Erlangen ,  ward  iW.  der  Phil»  und  Dia» 
konus  der  Jakobskirche  zu  Augsburg:  geh,  dafelbfi  1737» 
geß.  am1  13  Januar  1773* 

Abhandlung  von  Erklärungen.    Augsburg  176%  8» 
-Kurse  und  zufammenhängende  Abhandlung  der  Lehre 
von  den  Perioden;  zur  befondern  Unterweisung  eins« 
ger  hoffnungsvollen  adelichen  Jünglinge,  eb.  17^5«  8» 
Jfagoge  in  libros  hiltoricos  Salluftii.    ibid.  eod.  8« 
•Vetfuch  einer  allgemeinen  Sprachlehre,    wie  folcbe 
ans  der  Unterredung  des  Herrn  A.  mit  einem  jun- 
gen Herrn  von  Adel  schriftlich  aufgefetzt  und  nun 
zum  Bellen, der  Jugend  durch  den  Druck  bekannt  ge- 
macht worden  von  Jobann  Georg  D.  Schwabach 
1769.  8» 

Unterricht  von  den  fymbolifchen  Büchern  für  feine  Ca- 

tecbumenen.    Augsburg  i77o.  0« 
Viele  einzelne  Piedigten. 

V«rgt  Adelung  »um  Tücher. 

von  Grafenstein  , 
(Heribert  war  fqn  Kloftemame:  fein 
Taufname  Johann  Baptist). 

1. . 

Frdmonßratenfer  zu  Speinshari,  ward  1774 
der ,  Dogmatik  und  Moraltheologie  und  178»  Profejjfor 
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der  xweyten  rhetorifcken  Klaffe  und  Infpektor  des  kur- 
fürßl  Seminariums  im  Schulkau fc  Zu  Landshut  y  darauf 
Profeffor  der  Philofophie  dafelbß,  *785  Profeffor  der 
Phil,  auf  der  Vniverßtät  zu  Ingolßadtt  und  kurfürßl. 
wirklicher  geißlichir  Rath,,  M.  der  Phil,  und  D.  der 
Theologie:  geh.  zu  Altneukaufs  in  dem  ehemals  Bamber» 
gifchen  Amte  Vilfeck  am  5  May  1747,  geß.  zu  Parkflein 
tey  Weiden  in  der  Oberpfalz  am  25  Februar  1793. 

.Ordinata  feries  propofitionum ,  qua«  ex  Tbeolagia  theo- 
retico  -  chxiftiana  in  —  Canooia  Speinsharten/i  examine 
projpofuw  —  Wagner  —  Pietfch  —  Wild  — 
affiftente  Her.  de  Gräfenhain.  Ratisbonae  1778. 
ii5  Seite*.  4. 

•  » - 

Grandhomme  (Friedrich  Balthasar). 

Studirte  zu  Darmßadt  und  Riefen ,  ward  1727  M. 
tder  Phil,  und    Privat  docent  auf   dortiger  Univerfität, 
-hernach  5  Jahre  lang   Informator  eines  jungen  Herrn 
von  Sckrautenback  zu  Därmßadt,   1732  Adjunkt 
der   fieffen  •  Darmßädtifchen   Pfarrey  Klingelbach  und 
Kauenellenbogen ,    1737  Pfarrer  dafelbß ,    1750  Ober- 
ffarrer  tu  Trebur ;    geb.  zu  Darmßadt  am  6  Januar 
•7<>5 1  Sefi*  am  *7  November  1765. 

Thefes  inaugurales  pbilofophicae  (Praef.  J.  M.  Ver-  * 
dries)  pro  confequendis  fummis  in  Pbilofopbia  ho- 
noribus.    Giflfae  1726.  4. 

Diff.  epiftol.  ad  J.  M.  Verdries»  qua  ill.  Academiae 
Giflenae  fundationem  defcribit.   ibid.  1723.  4, 

Pofitionum  philofopbicarum  de  officiis  hominis  erga 
Deum  decadea  tres,  pro  Jicentia  aperiendL  fcbolas 
philofophicas  et  publice  praeüdendi.    ibid.  eod.  4. 

Befcbeidene  Ünterfucbung,  ob  die  Erlegung  Goli- 
ath*s  1  Sam.  17  durch  ein  Wunderwerk  gefchehen ; 
in  dem  Heffifchen  Hebopfer  St.  13.  S.  207  u.  ff.  — . 
Beytrag  zu  dem  im  iften  Band  des  HefT.  Hebopfers 
enthaltenen  kurzen  Verzeicbnifs  der  Gieflifchen  Theo- 
logen, fonderlich  yon  des  D.  David  Cbrtftiani 
t 

t  -  9 
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Leben;   ebend.  Stv  13.  S.  £15  u.  ff.  —  Hiftorifcfce 
und.  theologllche  Anmerkungen  von  dem  rechten  Ge* 
brauch  der  Beiköchen  in  der  Evangelifch  -  Luthe* 
rifchen  Kirche»   und  insbefondere  in  deD  hochfiirft). 
Heß*.  Darmftädt.  Landen;  ebend.  St.  14.  S.  329  u. 
ff.  —    Anmerkungen  über  eine  Varianten?  lectionem, 
welche  in  Luther!  Ueberfetzung  des  N«  T.  und 
zwar"  Galat.  5,  £7  befindlich  1  ebend.  St..  i<£.  S.  53© 
u.  ff.  —  Neujahrsgedanken  über  die  Unfeeligkeit  un- 
ferer  Geburt  ohne  die  heil.  Taufe»  zur  Rettung  1  B. 
Mof.  17 ,  7  und  1  Cor.  7,  14;  ebend.  Sk.  19.  t3.  8a& 
u.  ff.  —   Erläuterung  der  Worte  Luc.  5,  »3;  ebend. 
St.  21.  S.  79.  —   Einige  Zufätze  zu  dem»  was  von 
D.   Phil.   Nicolai  in  feiner  Hiftorie  des  Reichs 
Chrifii  im  3ten  Band  des  Heß".  Hebopfers  tft  ange- 
merkt worden;  ebend,  St.  35*  S.  401  u.  ff.  —  Et* 
was  zur  Heß*.  Hiß.  der  Gelahrtheit  ( wann  nämlich 
das  erfte  TeutfcHe  Programm  zu  Gießen  fey  gefcbrie- 
ben  worden?);  ebend.  St.  44.  S.  55<>  u*  ff* 
Abhandlung  von  den  Griechen  und  Ungriechen  ,  Rom. 
1,    14;   in  Rambach's  Erklärung  der  Epiftel  all 
die  Römer,   herausgegeben  von  E.  F.  Neubauer 

S.     1  1  05  —  1  I  1  6.  .       y  , 

Einige  Zufatze  zu  den  Lebensgefchichten  des  ProfelT. 
und  Pfarrers  Ghrißoph  Lud  w  ig  R  ndiger's  zu 
Gießen :  wobey  zugleich  einige  zur  Heß",  gel.  Hiftorio 
gehörige  Uinftände  bemerkt  werden ;  in  der  Frank- 
furt, gel.  Zeitung  1742.  Nr.  30.  S.  1729  und  im  An- 
hange zu  diefer  Nr.  S.  175  u.  176;  alsdann  Nr.  3;. 
S.  177  und  i78»  —  Nachricht  von  dem  Sterhehs- 
jahr  Philipp  des  Jüngern,  Grafen  zu  Catzenelnbo- 
gen;  ebend.  S.  297  u.  £93.  —  Supplement  zu  C. 
F.  Ayrroann's  Verzeiclinifs  einiger  Schriften,  fo 
die  ritus  antiquos  academiarum  Haßiacarüm  erläutern; 
ebend.  Nr.  6ft.  S.  361  u.  ff.  und  im  Anhange  zu  die* 
Ter  Nr.  S.  364  u.  ff.  —  Nachricht  von  den  Biblio- 
thekairs der  fürftl.  Bibliothek  zu  Darmftädt  in  die* 
fem  Jahrhundert;  ebend.  S.  509. 

Eine  antiquarifche  Nachricht  von  der  Marienkirche  zu 
Trebur;  in  dem  Critifchen  Sylphen  1756.  S.  ßpo. 

Vergl.  Neubauer' s  Nachrichten,  von  jetztleb.  Theologen  8. 
101  — ii6.  —  Strieder  B.  g.  S.  55  —  53.  —  Adelung 
zum  J Seher.' 

•  \ 
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Gajffitjs  (Johann  Samuel); 


Studirt*  tu  Rbfipcky  Helmßädef  Jena  und  Leiden, 
ward  1727  zu  Roß  och  D.  der  ArzneygeL  prak'ticirle  dar» 
auf  ewige  Jahre  zu  Braunfckweig,  und  ward  fhyfiku* 
zu  Hoya:  geh.  zu  Roßock  am  ^1  Junius  1701,,  geß.  ♦  . 

DiflT.  inang.  (Praef.  C.  M.  Bujchardi)  de  tümoribus 
t   fcirrhofi».    Roßoch/  1727.  4.**"    •  •<->  '■ 
Send  Ich  reibe»   an    den  -y~>  Harro   D,  Franz  Ernft 
y ■■  Br ückmann  —  die  eine  zehhero  graßirende  Vieh» 

feuche  betreffend.    .  .  .  1746.  ... 
Obfervatio  '.de  partu  difEcili  ex   non   plenarie  ruptU 

*  menlbranis ;  -aui  Commercio  litter.  Norico  VoL  V.  p. 
y35  ^l^*         ^e  foetu  cum  nu>la  duplicique  placenta 

*  r  excurTo.*  ibid.  Vol.  VI.  p.  *35  fqq.  —    Üe  fpbacelö^ 

in  digito  maiori  pedis  fi.niit.ri  incipiente  et  in  ntüfcnlo  • 
*>  tibiae  externa  pod 'pedis  aniputationem  rectudefcentfei 
-  uheriori   mufculi  tibiae  externa  refcUIione,  fehciter 

fanätoj  ibid.  Vol.  X.  p.  257  fqq. 

*  »  %  - ,    >    *  *•■*."    ^  ■  •  f 

Ycrgl.'  Börner '  s  Nachrichten  von  jet/tlcb.  Acr»tcn  B.   1.  S. 


364  —  572.«—    Adelung  zum  Jöeher. 


Graser  (Johann  Baptist). 

Weltprießer ,  Lehrer  der  Redehunß  an  dem  Gym- 
9  7i  aß  um  zu  Roveredo ,  ward  1761  zu  Insbruck  M.  der 
rhil.  Profeßor  der  philo fophifchen  Moral  und  Präfekt 
der  k.  k.  Jhereßanifchen  Bibliothek,  1775  Profeßor  der 
allgemeinen  (  Weltgefchichte  f  1777*  I><  4*r  Theol.  und 
Profeßor  der  Patrifiik  und  der  theologifchen  Litterar» 
gejchichte  y  \779  ^at  er  um  feine  Entladung  und  priva* 
ttfirte  feildem  zu  Roveredo;  geh,  dafelbfi  am  2  April 
^7*8»  geß*  *m  •  •'•  »78^. 

Rispofta  alla  fciittura  dct  cofi  detti  confratelli  de  lan* 
Ultimo  della  Citta  de  Roveredo  circa  loßare  in  pres» 
biturio,       fia'  Difefa  d'una  Scrittura  de]  von.  clero 

.   contra  i  medefiim.    Mandova  1752.  4. 

Propugnatie  adnotationum  criticarum  in  fermonem  de 

.   Maria  ftenata  laga,  adverfus  Refponfa  Georgii 


-• 
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5*6  -        Gras*&  (  J.  B.)    Gaasba  (R; ) 

Gaar,  S.  J.  Sac.  Tbeoi,  Dorct.  et  an  ecclefia  Her* 

Lipoid qli  Coocionatocis  feftivalis.    Veuetiis  i758.  4. 

Teutfck  unter  dem  Titel:  Verteidigung  der  über  des 
■       » G.  Gaar  —  Rede  von  der  Hexe  Maria  R  e  • 

na  t*  gemachten  kritifcben  Anmerkungen.  Bayreuth 

und  Hof  175a. 
Orazioae  pänegirica  di  Maria  Vkgine  addolorata.  Ko- 
^  Ver.  1753.  ß. 

Epiftola  ad  ill.  Virum  *arolum  Anton,  de  Buffa 
.  de  yerüone   Germanica  fuae  propugnationis  adnota* 

tionum  criticarum   adverfus    refponfa   P.  Georgia 

Gaar.    Venet.  1756.4. 
Deila  Vocazione  e  Profeffione  religiofa  «Von^  figliulo 

unico  di  genitori  'poveri»  quiftione  canonica,  trattata 

in  tre  lettere.    Lutea  (Roveredo)  «760.  4. 
Orasione  funebre  poetice  in  morte  di  Gir.  Tart  a  - 

rotti  etc.   Roveredo  1^61.  fol.  i 
De  eo,  quod  dicitur:  ubi  definit  Ethicus,  ibi  inerpit 

Jureconfultus ;  Ave  de  philofophiae  moralis  ad  iuris* 

prudentiam  neceflitate.    Vindobonae  1767.  4. 
D.  de  hiftorici  ftudii  amoenitate  atque  utiKtate ,  deqne 

hiftortcorum  delecto.    Oenip.  1775.  4- 
De  presbyterio  et  in  eo  fedendi  iure  Differtatio.  Tri» 

denti  1779.  4. 
Viele  Gedichte,   Lieder  und  Sonette,    als  fliegende 

Blatter. 

Vergl.  de  Lucas  Journal  der  Litteratttr  nnd  Stariltik  B.  1.  S. 
4»  u.  f.  —  Clementini  V  annett  i  Coramcutoriolu»  de 
Joanne  Baptifia  Gr  aferio.  Acccdunt  uomiulla  huiu« 
rarmüxa.    Jtfutinae  1790.  4. 

Gräser  (Rudolph). 

Benediktiner  zu  Kremsmünfier  in  Ober 5ftreich  feit 
1744»  Pfarrherr  zu  Vietham  feit  .  .  .  zu  Ried  in  Oeß* 
reich  und  Mitglied  des  Predigerinflituts  zu  München  feit 
...  .  •*  geh,  zu  Linz  am  4  Julius  i7*8»  geß*  am  ao 
Januar  i?67«  . 

•  *  • 

Vollftandige  Lehrart  au  predigen,  oder  wahre  Bered- 
famkeit  der  chrißlichen  Kanzel  nach  den  Voifchrif- 
ten  der  berühmten  Redner  Frankreichs  und  Teutfcrs- 
lands  in  gröndi.  Regeln  verfefat.    Augahnrg  *  176%.  4. 
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Gbasbi.    to*  Gaasshof.    Gbatiabus.  517 

Praktische  Beredfamkeit  der  ch  riß  liehen  Hansel.  Augs« 
bürg  1769.  4*  Auflage,  mit  einer  Vorrede  voo 

F.  Maurus  Lindemayr  au  Augsburg,  eh.  177444. 

Poetifcbe  Bittfchrift  an  Ihro  Majeßät  die  Kaiferin  Kö- 
nigin.   ebenrK  1769.  4* 

L»ehrart  zu  predigen,    eb.  i77o.    fite  Aufl.   cb.  1774.  4« 

Fredigten  auf  alle  Sonn--  und  Fefttage  des  Jahrs.  1  Bd. 
ebend.  177s.  fite  Aufl.  1776.  —  2  Band«  ebend. 
-775»  • —  &  Band,  nebft  einem  Vorfchlage,  das  Pre- 
digurmt  su  erleichtern,  und  einem  Entwürfe  einer 
vollftändigen  Cbrifienlehre  für  das  L»andvo)k  1  fort* 
gefetzt  und  herausgegeben  von  A.  L.  Weltpriefter. 
ebend.  i776\  4. 

Vorrede  zu  Lafelve  fSromtliehen  Predigten  auf  alle' 

"  Sonn*  und  Fefttage.    fi  Bande,  aus  dem  Laceinifcbeu, 
ebend.  1778»  g*«  ö«         Ausgabe,    ebend.  i765»  6« 

«•  (  Er  hat  auch  die  Ueberfetxung  veranßaltet. ) 

Vergl.  de  Luca'j  gelehrte»  Oeüreich  B.  x.  St.  i.  S.  itf'u.  f. 


von  Gras9hof  (Benjamin  Christoph  ). 

Haiferl.  Pfalzgraf,  Syndikus  der  ehemahligen  freyen 
Reichsßadt  Mühlhaufen,  und  fSrßl.  Schwarzburg  -  Sön- 
dershaufifcher  geheimer  Rath  ,  feit  i77»  aber  fürßl  An* 
halt  •  Bernburgifcher  wirklicher  geheimer  R,a%h  %h  Bai' 
lenflädt:  geb.  zu  .  .  •  gefi.  a»  51  Julius  i77b%  \ 

Commentatio  de  originibus  atque  antiquitatibus  S.  K.  I. 
Liberae  Civitatis  Muhlhufae  Thuringorum,  monimen« 
tis  adhuc  ineditps  illuftrata.    L»ipf.  et  Goer).  ,1749'  4« 

Außerdem  fqll  er  noch  verfchiedeneK  andere  Schriften^ 
die  theili  befonders  herauskamen,    thefls   in  ändern 

Werken  enthalten  Jind ,  verfertigt  haben, 

.  YargL  ftufi'j  ^U^riclar»  rafK.  ietztfab. ,  Anhalüichcn  Schriftßel- 
flellcrn  Th.  i..S.  91  n.  f.  (wodurch  aber  genauere  Xfotitzen 
.  nicht  Uberfiüfuß  gemache  find.  ) 

I 

Gratianus  (Philipp  Christoph). 

Studiru  in.  den  Würtembergifchen  Klößern  Blau» 
beuren  und  Bebenhaufen  von  1757  bis  1761*  ftam  t?  efas 
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Gratiamus  f  PuiLir»  Christo*«  ). 


theolögifch*  Stift  zu  Tübingen  1761,  ward  M.  der  Phil: 
17Ö3»'  Senior atsvikar  zu  Heübronn  von  i7$7  bis  *773» 
Diatonus  zu  Neuenßadt  an  der^  Linde  in  Würtemberg 
1773 1  Pfarrer  zu  Offterdingen  17 Q2  f  Specialfuperinten- 
dent  und  Stadtpfarrer  zu  Wevuberg  1795 ;  geh*  zu  Ober» 
rotk  in  der  Graffchaft  Limburg  am  7  Julius  i74ai  5eß" 
um  •  •  Januar  1799* 

Diflt.  de  harmonia  repraefentationum  Dei  realium.  Tn> 

bingae  1765«  .»  ' 

—  de  memorabilibus  Juftini  Martyris  hißoricis  at- 

que  doguiaticis.    ibid.  1766.  4*  • 
•Verfuch  einer,  Gefcbichte  über  den  Urfprung  und  die, 

Fortpflanzung  des  Chriftentbums  in  Europa  ;  heraus* 

gegeben  v von  JVJ.  P.  0.  Gn.    ifter  Tbeil.  ebenfl. 

1766.  —    2ter.Theil.    .1773«  8.  (wf  dem  Titel  des 

2t  en  Theils  hat  er  fich  genannt.) 
Lehrgedicht  von  der  Hinfälligkeit  des  Menfchen  und 

der  Hoffnung  eines  Chriften  in  der  Ewigkeit«  ebend. 

17Ö9.  8« 

Auslichten1  in  die  feiige  Ewigkeit*  oder  theolögifch  e 
Schilderung  vom  ewigen  Leben.    Hellbraun  1771.  ß. 

Vom  Umgang  in  der  feiigen  Ewigkeit,    eb.  177*.  8» 

Von  der  Auferftebung  der  Todten.,  ebend.  1772.  8* 

Grundlehren  der  Religion  in  Gedächtnifsreimen  j  zum 
Gebrauch  junger  Leute,  welche  zum  Tifch  des  Herrn 
vorbereitet  werden,    ebend.  1770.  8« 

Gefcbichte  von  Pflanzung  des  Chrifienthums  in  den  aus 
4en  Trümmern  des  Römifchen  Kaiferthum»  entftan- 
denen  Staaten  Europens ,  das  ift,  in  den  heutigen 
Teutfcben,  in  den  Niederlanden  und  in  der  Schweitz, 
,  wie  auch  in  Frankreich ,  Spanien  und  Portugal ,  in 
Italien,  Großbritannien,  Ungarn,  wie  auch  in  den 
an  der  Donau  gelegenen  Staaten  des  Türkifchen  Kai* 
ferthums.  ifter  Tbeil.  Stuttgart  1778-  —  fcter  Th. 
ebend.  1779.  ßr»  8- 

Grundlehren  der  Religion  für  jedermann.  2  Bande» 
Lemgo  1787.  gr.  8- 

Mehrere  kleine  Gedichte.-     -  : 
Ungedruckt  find,  unter  andern;  Der  3te  u.  4te  Theil  der 
Bekebrungsgefcbichle  von  Europa.       ' Eine  Samm- 
lung von'  Reden»  theils  tbetifcboa,  ..theils ^inoralifchfiir 
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>  » 

Inhalts.  —    Ein   philofophifch  •  theologifches  Lehr* 
gedieht.  —   Von  den  Empfindungen  6  Bücher* 

Vergl.  Scnwäbiicftes  Magazin  1777.  6.  593  —  594* 

W  ■.  P  *  »  •  .'•»•■  i  .    •  14  ..    .  ~ 

*  /  * 

-1      Grätzel  (Gottfried).  »; 

Jefuit  feit  i75i,  ZeArle,  oll  folcher  >  die  Gramm** 
dh  2  Ja  Are,  <*ie  Redekunß  1  /«Ar,  war  Prafes  &m»»' 
nan'i  1  J«Ar,  und  Profeffor  der  Griechifchen  Sprache 
auf  der  Univerfität  zu  Prag  bis  zur  Aufhebung  des  Je- 
fujfenordens:  geh,  zu  Prag  am  1$.  Januar  1736 ,  geß. 
dafelhfi  am  17  November  1799. 

.  Or.  funeb.  dum  alma  fodalitas  Latin*  niaior  B.  M.  Vir» 
'ginis  Pragae  piis  fuorum  manibus.  parentaret.  Pra- 
gae 1779.  8« 

Xenophon   von   der  Erziehung  des  Cyrus;  eine 
neue  Ueberfetzung  aus  der  Hutchinfon ifchen  Aus- 
.  gäbe,    2  Bände,    ebend.  1783.  8-    -Mit  einem  neuen 
Titelblatt,    ebend.  1795. 

•  yetgl.  felzeV*  Multen  8f  971  u.  f. 

Grau  (Johann  DAvro).  ' 

»    .  ■    *  „  «  > 

Studirte  feit  -1748  *«*  /"»<•»  ««wa*  dort  1756*  M. 
«Vr  PAi7.  imd  \D.  o*er  Arzneygel,  hielt  eben  dafelbfi  me* 
dicinifche  Vorlefungen ,  die  er  zu  Göttingen ,  wohin  er 
fich  176$  begab,  fort  fetzte ,  gieng  '{767  ■  als  mark gräß. 
Ansbachifeher  Rath  und  Arzt  nach  Nordhaufen:  geb. 
zu  Vc&kßädt  bey  Rudolßadt  1729,  nm  .  ...  1768- 

Diff.  de  plethcrae  cauflis  et  effectibus.  JenaeJ  1756.  4. 
-r-x  de  mutationibus  ex  aeris  calore  djverfo  in  corppre- 

humano  oriundis.    ibid.  \\75Q.  4.  ,4  '       :  i  ; 
—  de  genuin a  febres  centinuas  curandi  ratione  in  qni* 
1  Terfum.    ibid.  1760.  4.  ,  ,  ; 

\%»eY4a$i*  TlaSotoyiec,.   ibid.  1759»    *  Bogen.  4*  u 
DUT.  de  medicamentorum  confolidantium  egendi  mcflo 

et  ufu.   ibid.  1761.  4.  K 
-r-  de  prognoü  flatus  morbofx  rite  fprraand«.  ib.  eo^  4. 


r 
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35°  Gäau.   Gaau  oder  Gkavius. 

DuT.  de  fecretione  corporis  humani  in  genere, 4  Tome 
1768.  4.  1 

—  de  pure  vero.    ibid.  eod« .  4« 

—  de  uiedicamentorura  fuppurantium  agendi  modo  et 
ufu.    Erford.  1763.  4« 

Heterodoxe  SJtee-  aus.  der  Arzneygelahrheit.  lfbts  Stück. 

Frankfurt  1763«  8« 
Dtff.  de  vi  vitali  Specimeo  L   Jena«  1763.  4. 
Abhandlung  von  den  WundmitteW  überhaupt.  Lemgo 

Diff.  de  liquore  amnü.    Goett.  1764.  4- 

—  de  hydropis  afcitis  feirüologia.   ibid.  eod.  4* 
Anfangsgründe  der  HebatninenkunlV  Lemgo  1765*  $• 
Von  den  Erweichinitteln.    ebend. '1765.  3.      r»  «.\ 
f  riocipia  cognitionis  bupianae.    ibid.  1767.  8* 
Abhandlung  von  der  lebendigen  Kraft  des  inenfchlichen 

Körpers,  l'fter  Tbeil,  welcher  die  PhyfiologLe  diefer 
Lehre  cpthält.  ebend.  176a.  8« 
Gab  heraus :  Geo.  Erh.  Hamber  g  e  r  *  *  —  Semioti* 
fcfye  Vorleiuugen  über  Jodok  Louime'ns  medici« 
nifche  Wahrnehmungen,  llter  Band,  ebbnd.  1,767. 
—  fiter  Band,  mit  einer  Vorrede  von  Jen  Ursachen 
des  Pulfes  u.  f.  w.  begleitet,  ebend.  1768*  — *-  3ter 
Band,    ebend.  1769.  Q. 


Vergl.  Pütjl?\r  Gelehrt  engefohichte  von  Göttinnen  Th.  i.  8. 
toi  u.  f.  Th.  a.  S.  66.  —    Adelung  zum  J<5*A#r. 


Grau  od.  Gravius  (Johann  Reinhold). 

...V.  , 

Studirte   zu   Marburg ,     Heidelberg ,    Lejden  und 
Utrecht,    ward  1736  Prediger  zu  Niederzwehren  bey 
CaffeL,  4747  «£«r»  Infpektor  zu  Su  Goar:  geh»  zu  Caf- 
Jel  am  2  ir  April  170t,         am  19  1768« 

Theres  biftorico  »4heoiogica*  de  awiomate  metropoücico. 
Hersfeld  i745r  4. 

Hörden  •  Üleder  der  Kirche  Gottes  in  denen  Nich- 
ten der  Trübfaalen  und  Gemefctfchaft  der  Leiden 
,mit  ihrem   Haupte    Chrifto,    und   vornemlicb  in 

°  ihren  drey  Hauptverfolgungen ,  wie  folche  durch 
den  Geift  der  WeüTagung  vorgestellt  werden  in  den 

•r  Platinen  JfLII  und  XLIH,  in -iO  Preten*  nebft 
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Grau  oder  Gravius.    Gjuuel,  nicht  Gbavel.  331 

einer  Zugabe  über  Matth.  XX ,    1  u.  ff.  Lemgo 

Difcurfuft  theologicus  de  baptismo  fub  certa  forma  et 
ex  fuis  cauJTis  falvifico,  ad  1  Petr.  III,  21;  accedit 
fignificatio  de  typo  Jonae.    Hersfeld.  1747.  4. 

Anfang  der  Gefchichte  von  Jefu  C  h  r  i  ft  o  ,  nebß  def- 
fen  Gebeimnifs,  enthaltend  in  denen  Umftänden  der 
Empfängnis  de»  Vorläufers  Johannis  des  Täufers 
—«  nach  Luc.  I,  i-45i  in  10  Betrachtungen.  Lemgo 
1749.  Zweyter  Theil,  worinnen  nach  Anleitung 
Xue.  I»  46 — 66,  das  Lied  Mariae  und  die  Be- 
fchneiduag  Johannis  in  acht  Betrachtungen  erklärt 
werden.  Frankfurt  1753»  —  Dritter  Theil,  über 
Luc.  I,  67  tu  ff.  in  6  Betrachtungen;  nebft  einer 
Zugabe  etlicher  Predigten.   Hersfeld  1758-  8- 

Die  erfreue te  Seele  in  dem  Bäthhaufe  Gottes,  vorge- 
ftellt  in  dem  25&en  Ffahn  David's,  in  14  Predig* 
ten  erklärt ;  ifter  Theil ,  von  Vers  1  —  11;  nebft  Zu- 
gabe einer  Predigt  über  Jef.  LX,  1 — 3.  Frankfurt 
am  M.  175Ö.  ßter  Theil,  von  Vera  12  —  22; 
nebft  Zugabe  einer  Betrachtung  über  die  von  Gott 
befohlne  Aufopferung  Ifaak's  Gönef.  XXII,  1-19, 
und  einigen  hiftorifchen  Nachrichten,   eb.  1756.  8* 

Beftändige  Bewahrung  beyder  des  Wortes  als  auch 
des  Volkes  Gottes  und  eines  jeden  wahren  Gliedes 
davon,  prophetifch  vorgeftellt  in  dem  noten  Pfalm. 
ebend.  1760.  Q.  (Es  iß  darin  nur  die  Erklärungides 
1  —  Qten  Verfes  diefes  Pfalms  enthalten ;  diejenige  vorn 
9  —  ftoßen  Vers  hat  er  handfchrifilich  hinter laffen^ 

V«»U  Strieder  B.  5.  S.  68  u.  f.  —   Adelung  xtua  Jö- 
eher. 


Grauel,  nicht  Gravel,  (Johann 

Philipp), 

Studirte  zu  Strasburg,  ward  dort  i73«  M.  der 
Phil,  und  hielt  theologifche  Vorlegungen ,  verwechselte 
ahet  plötzlich  die  Theologie  mit  der  Artneykunde,  ßu- 
dirte  diefe  auch  x*  Strasburg,  ward  Doktor  derfelben 
173Ü.    u*L«nahmr  hierauf  Reifen  ,    kiek  ßch  eine  Zeit 
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33*  Ghauli,  f  nicht  Gravel.  Gravel. 


lang  zu  Leiden  auf praktidrte  alsdann  tu  Strasburg 9 
und  ward  1741  ordentlichen  Profeffor  der  Natur- 

lehre  bey  dortiger  Univerfität  ernannt:  geb.  dafelbß  am 
13  November  1.7*1)  geß*  nm  &9  November  176%. 

Diff.  Coriiecturae  de  fuperfoetatione.    Argen  t.  i738»  4- 
- —  de  rore  miraculofo  Gideonis/  ibid.  1744«  4» 
—  de  falium  effectu  frigorifico  in  liquoribus.  ib.  i748.: 
Müfeum  Graue!  ianura ,.  five  Collectionis  regni  mine- 

ralis,  praeeipue  hiftoriam  naturalem  illuftrantia  ,  a 
"Job.  Phil.  Grauel,  M»  D.«  et  Pnyf.  Profefforet 
5imagna  folertia  comparatae ,    a   Filio   Eius  egregie 

auetae  recenfio.    ibid.  1 77«.  8-        :''  "  *  * 

Vergl.  Tübing.  Berichte  von  gcL  Sachen  1.761,  St*8#»  und  daraus 
in  der  £rUug.  gelehrt.  Zeitung  1763.  *Beytr.  S.  454  u.  f.  — 
*'     Commfittarii  Lipf.  de  re  medica  etc.  P.  X.  p.  565  fqq. 
•  ^  Adelung  zum  Jöcher.  ,  f  \ 

/  .  .  Gr aüel  (Karl  Hermann). 

geboren  .  .  .  •  geßorben  .  •  .  • 

Fontina  Bernhardi  Revelata,  oder:  das,  den  Filiis 
Artis  und  dem  Publico  zum  heften  getreulich  eröflfo 
bete  köuigliche  Wunder  -  Baad  des  Grafen  Bern- 
hard! von  der  Mark  und  Tervis;  worinnen 
i  die  hellglänzende  Sonne  ihren  Purpur  nicht  nur  ab« 
»  leget ,  fondern  lieh  auch  ,  nach  völliger  Ab ft erbung, 
in  einen  unfterblichen  Phönix  und  unzerftöhrlichen 
Salamander  wiederum  revivifeirt  und  von  neuem  be- 
lebet,  in  ganz  reellen  und  zuverläfligen  Gedanken 
über  die  Bereitung  des  Steins  der  Weifen  vetoffen- 
baret,  und  der  kunßbegierigen  Welt,  ohne  alle  hie- 
roglyphifche ,  aenigmatifche  oder  dunkle  und  verbdi> 
gene  Redensarten,  vor  Augen  geleget ;  da  dann  der- 
felben  zugleich  gründlich  und  deutlich  gezeiget  wird : 

1 )  was  die  philofophifche  Materie  eigentlich  fey  ? 

2)  wie  folche  zu  erlangen?  3)  wbritmen  der  Philo. 
fophen  ihr  Magnet  oder  anziehendes  Mittel  und  fo* 
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o)  ihr  Aquila  -uncl  Mercurius  duplicatus  eigentlich 
beliebe;  auch  10)  wie  die  radicafia  folutio  Solis  et 
Lunae  gefcheben ,  1 1  )  die  philofophifche  Materie  in 
das  Omm  phyficum  etngefetset,  12)  die  Tinctura 
univerfaJis  ad  corpora  bumana  fowolil,  als  ad  me» 
tallaf  elaborrret,  13)  die  Pro jectioit  damit  vernich- 
tet, und  14)  in  infinit  um  multiplichet  werden  foll. 
Nebft  einem  .Anhange .  verfchiedener  philo  fophifchen 
und  cabbaliftifcbqo  Briefe.  Allen  Suchenden  zum 
Troß ,  und  d  en'  Freunden  der  Afcny"ttiie  zum  guten, 
herausgegeben  vpn  Carl  Herrn«  Greuel,  fH.  F. 
H.  B.  L.  B..  einem  eifrigen  Verehrer  der  wahren  her- 
metifch  -  philofophifchen  Scienz.    Erlangen  i74£.  8- 

Grapmann  (Johann  Phujpp).  > 

TJerzogU  Braunfchweig  -  Lünehur  gif  eher  (^ommercien" 
Commiffarius  feit  ....  konigl.  Preußischer  geheimer  Fi" 
nan%  -  und    Domainenrath  und  General  -  Direktor  def 
Müniwefehs  zu  Üerlui  leii  1750:  geboren  zu  .  .  gißor- 
\he»  %  *  .  176a.      *.\*.s?  •.<»■••  *yl 

.Ausführliche  .  GeM  •  Tabellen  zum/  Nutzen  der  Karrfc- 
leute.    2  Theile.    Ilamburg  1734.  ß« 

•Abdruck  eines  Schreibens,  die  Teutfche  und  anderer 
Völker  Munzverfaflung^  infonderheit  die  hochfürftl. 
lU'aunfehweigifcn'e  Münze  betreffend^  *  von  J.  P^  G. 
$>erUu  1749.  4*    Fraatößfch.   ebend,  %75*> 

^Gründliche  Prüfung  des  Schreibens,  die  Teutfche  und 

and.  Volk.  MünzverfalT.  betreffend,  eb/  1750.  4* 
JLkht  des  Kaufmanns,  beftehend  in  Wech fei  -  Arbitrage» 
Tabellen,  einer  ausführlichen  Nachricht  von  den 
Münzen  u.  Wechfel"  -  Geldern  der  vornehmften  Han* 
delsftadte  von  Europa,  ebend«  1754»  4* 
-TabelJ  en  zur  Ausrechnung  des  Silbers  und  Goldes  nach 
dem  Gebahe.    ebend.  1761.  12.  . 

Gefamrolete  Briefe  von  dein  Oelde ,  von  dem  Wechfel 
und  deffen  Cours,  von  der  Proportion  ewifchen  Gold 
und  Silber,  von  dem  Pari  des  Geldes  und  den  Münz- 
gefetzen  verfchiedener  yölker,  befonders  aber  von 
dem  Englifchen  Mü'nzvvefen;  zum  Druck  befördert 
tob  J.  P.  S.   2  Theile.   ebend«  174^  4. 
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Lettre  de  Mr. 'Graumann  l)  fnr  'la  proportion  entre 
For  et  l'argent;  a)  für  les  Monnoyet  de  France; 
traduite  de  l'Allemand  für  1*  Edition  de  176a  a  M3VT. 
les  Commiflaires  nomine*  par  Sa  Maj.  pour  la  veri- 
fieation  des  anciens  Louis;  (par  J.  P.  L.  BeyerJe. ) 
a  Paris  1788-  gr-  8*  Wie  mag  wohl  der  Titel  des 
Originals  Lauten? 

'  m 

Graumann  (Otto). 

Profeffbr  iuris  canonici  in  Conventu  Fratrum  mino- 
rum  S.  Francifci  ßrictae  obfervantiae  zu  Bamberg: 
geb.  zu  Dettelbach  am  14  Januar  1724»  Seß*  •  •  •  • 

Authentia  Hnguae  facrae.    Wirceb»  i7^5>  4- 

Corolhma  ecclgfiaftico  -  iuridica »    hodierno  Germania e 

ftatui  accommodataf  notis  et  aniiuadverfionibu*  illu- 

ftrata.    Bamberg.  1768.  4. 

*  i  b  »     *      1         ,  k  * «  # 

Gravenhorst  (Johann  Heinrich). 

Inhaber   einer  Fabrik  Glauber ifeken  Salzes  und 
Salmiaks  zu  Braunfchweig  :    geboren  dafelbß  •  .  •  ge- 
fiorben  i78&  % 

s 

,   Gravenhorst  (Christoph  Julius). 

* 

Eben  fo:  geboren  dafelbß  1731,  geßorben  am  ij 
Januar  *7°4*  7  * 

■       ♦  » 

Zwey  Brüder ,  Jie  gemeinfckaftUch  fckrieben  und  her* 

ausgaben  : 

Einige  Nachrichten  an  das  Publikum,  vier  der  Gra- 
ve n  hör  ftifchen  Fabrik  Produkte  betreffend.  Braun- 
feh weig  1769.  8«  ; 

Nachrichten ,  den  medicinifchen  Gebrauch  und  Nutzen 
des  Salis  mirabilis  Glauberi  oder  Glauberlalses 
betreffend,    ebend.  1770.   Wieder  aufgelegt  1775  ü. 

1778-  8- 

Nachricht  an  das  Publikum ,  abermalen  eine  neue  er- 
fundene grüne  Mahlerfarbe  batreffend,    unter  dem 
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r  N&men:  geläutertes  Braunfeh weigifches  Grün.  Braun* 
fchweig  i77t»  8» 

Yferjie  Nachricht,  da  $  BraunfchweigLfche  Grün  betref- 
fend,  ebend.  m  177t.  B* 

Fernere  Nachriebt  an  das  Publikum,  den  Braunfchwei* 
gifchen  Salmiak  betreffend«    ebend.  177&«  8* 

Gutachten  der  Gebrüder  G.  die  Anwendung  des  Glau« 
berfalzes  wider  die  ftindvtebfeuche  betreffend,  eb. 

Die  Gründe  der  Gebrüder  G.  zu  deren  Gutachten  vom 
i5ten  Dec.  i77j.    ebend.  1776.  8-  * 

Etwas  von   der  Anwendung  des  Braurrfchweiaifchen  * 
Balfams  in  Verbindung  mit  dem  innerlicben  Gehau- 
ene des  G 1  a  ü  b  e  r  falzea  wider  das  Podagra,  ebend. 
1777.  8- 

.Auszug  aus  den  Nachrichten,  das  Braünfchwefgifchfe 
Grün  betreffend ,  welcher  nur  blps  zum  Unterricht, 
auf  was  Weife  mau  bey  der  Anwendung  der  Farbe 
äu  verfahren,  fest ,  dienen  foll,  eb. .  i778*  8*  Viele 
jimffätze  über  eben  die  je  Gegenwände  in  dem  Hanno« 
Verifchen  Magazin  und  in  den  Branufchweigifchen 
gel.  Bey  trögen. 

JHre  Bildnifle  vof  d«n  igten  Thcil  der  K  r  ü  n  i  t  %  tfchen  ököna* 
flnfohen  ßucyklQpadie.  (1730.) 

ÖREÖKER    (THOMAS).  1 

Je/ait,  D.  der  TheoL  und  ordentlicher  Prof effor  der 
nircltengefchickte  auf  der  Uriiverfität  zu  Würzhur g :  £eb. 
«» k  Mergtnlheim  1 7 1 8  >  geft  

Compeodium  bißoriae  univetfalis  et  pragmaticae  Rom. 
2m p.  et  Eccleüae  Chriftianae  regnorom  sc  provincia* 
rutu,  una  cum  obfervationibus  criticis,  ab  aera  Chri- 
.  fti  hat!  per  fingula  faecula,  ad  noftra  usque  tempore, 
-  in  Theologiae  ac. Jurisprudentiae  ufum  deduetae.  To* 
mus  I,  continens  octo  priora  faecula  ab  Augufto, 
primo  Imperatore  usque  ad  Carolum  M.  Imperato- 
ren. Wircehurgi  1757.  —  Toraua  II,  ab.  a.  Chr, 
8oo_*,fi7&,    ibid.  1761.  —    TomuS  III,    ab  an. 

1273 — 1764.   ibid.  1764.  8«iaJ» 
J>iif.  hiftorica  de  Concilii*  nationis  Germanicae.  ibid. 

1757-  4- 

* 

.4 


55Ö         Gbmisijir  (TO   Gäzdibo  (J.  £•) 

Expoiltio  de  ortu  et  prögreffa  inclytae  AbbatiatfCellae 

L)ei  fuperioris.    Wirceburgi  1759«  4* 
•Germania  facra  io  primitivo  ftatu  eccleßae  contra  fyfte-  * 

mata  Proteftantiuin  e  fontibui  hütoriarum  vindicata. 

Hamb,  et  Herbip.  1767.  4. 

Gredikg  (Johann  Ernst). 

'  ,  Studirfe  zu  Jena  und  Leipzig*    uxar$  zu  Jena  174» 

Licentiat  der  Arzneygel.  ward  Amts.»  Stadt»  und  Land" 
phyfikus  zu  Zwickau  16  Jahre  lang,  1753  aotT  Arzt  des 
Zuchtkaufes  zu  JValdheim  im  Leipziger  Kreife :  geb. 
zu  PVeimar  1718  t  g*ß»        27  Februar  1775- 

inaug.  fPraef.  Teichmeyero)  de  cadaveris *iö* 
'  fpectione  f.  fectione  legali.   Jenae  1742.  4. 
Robert  Nesbitt's,    D«    des  königl.   Collegii  der 
.    Aerzte  und- der  G.  M.  auch  Lehrers  der  Anatomie 
'  in  dem  cbirurgifchen  Saale,    Ofteogöuie,   oder  Ab- 
handlung von  Erzeugung  der  Knochen  im  menfcbli- 
<    eben  Körper,  in  zwey  Vorlefungen  erkläret;  aus  dem 
Engl i leben  überfetzt.    Nebft  einer  Vorrede  des  Hrn. 
D.  Chr.  Gottl.  Ludwig'«  n.  f.  w.    Mit  Kupf. 
Ahenburg  1755  (eigentl.  1752.)  gr.  4. 
Jobann  Pringle' s  Beobachtungen  über  die  Krank- 
heiten einer  Armee  fowobl  im  Felde,  als  in  Garni- 
fon;  aus  dem  Englifcben  überfetzt.  linkend.  1754.  8* 
Die  ebend»  \7^2  in  Q.  gedruckte  IJtber fetzung  iß  von 
D.  A.  E,  Brande  nach  der*  damahls  neueften  Aus» 
gäbe  des  Originals  verfertigt  worden» 
41  Abhandlungen  der  königl.  Akademie  der  Chirurgie  zu 
Parif;  aus  dem  Franz.  überfetzt.  Mit  Kupfern,  ifter 
•    und  ater  Band«    ebend.  1754.  *755*  4* 
Vermifchte  medicinifch  •  chirurgifche  Schriften;  heraus* 
gegeben  (von  feinem  Neffen)  Carl  Wilhelm  Gre- 
ding,    ebend.  i7Qi.  Q.  , 
Viele  Auffätze  und  Bemerkungen  in  den  von  Lude» 
wig  herausgegebenen   Adverfariis   medico  •  practicis, 
welche ,  nebft  andern  ins  Teutfche  überfetzt  erfchienen 
in  folgender  Sammlung:    Sämmtliche  Schriften  von 
J.  E.  Greding;  herausgegeben  von  K.  W.  G re- 
din g.   2  Theile.   Greiz  1790  und  1791.  gr.  ß. 

AntheU 
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i7  an  der  Teutfchen  Veber fetzung  der  Neuen1  Edin- 
burgifcben  Verfucbe,  1  und  2  Theil. 


>  » 


Vergl.  Cömtncntarii  Lipf.  etc.  T.  XV.  p.   173  fqq.  —  Adß- 
lung  zum  Jöeher. 

«      .  •  *V  •  ■ 

Green  (August  Friedrich  Siegmond). 

Studirtä  zu  Leipzig ,  Watd  xi 59'  Stadt [yndittu^iu 
Wunen ,  i76ft  zu  Leipzig  D.  de*  Reckte,  und  bald  dar- 
auf Oberhof gerichts^  und  Kohfifiorialadvokaty  i772  Bef* 
fitzer  der  Jurißenfahultät ,  177Ö  Rathsherr  t 
-"Folge  nach  und'  nach  Senior  der  ) urifi.cn f akultät  ^  Vor* 
fieher  der  Thomasfchule  und  Syndikus  des  Raths':  geh» 
zu  Heffehdorf  bey  Dresden  am  12 September  17 gefi. 
am  20  May  1798.  .  :  ,  • 

DhT.  inaug.  de  alienatione  fideicommißi  familiae  ob 
damnum  fatale,  inprirnis  belli.    Lipfiae  1762.  4. 

de  folutione  noimnum  focietatis  ex  couimuni  prae 
aliis"  focii  öbaerati  debitis.    ibid.  1769.  4. 
Frogr.  Quaettiones  quaedam  de  coUatione  bonorum,  ibi« 
em  1773«  4* 

  an  vidua,  . quae   ftattitariara  portionein  <ra,pit,  pro 

berede  mariti  b^bftida  fit  ?  ibidl  1776.  4. 

—  de  renunciafione  praefcnptionis  in  cambio.  ibidem 

i777.  4- 

— .  de  aeftimatione  monetae  diverfi  valöris,  ib.  1 786".  4. 
'—  quatenu*  beres  factum  defuncti  iuipugnare  podif? 
•    Spec.  I.    ibid.  i78o. 

_  de  Obligation*  doimri  iurisdictionis  ad  praeßanda  fa- 
cta actuarii.    ibid.  1790. 
'i-  de  tranamiflione  hereditatis   delatae ,    non  aditae. 
r  ibid.  1798«  4* 

•i—  Obfervatione«  iuris  cambialU  de  amiflione  litterarum 
cambialium.    ibid.  1793.  4. 

—  de  portione  coniugum  ßatutaria  intuitu  im  mobil  ium 
fecundum  ftatuta  loci,  ubi  fita  funt,  conßituenda. 
ibid.  i795«  4« 

de  fucceflione  in  bona  mobilia  Scbrif tfaßu,  vel  alius 
exemti,  fecundum  ftatuta  domicilii!  in  quo  iura  civi- 
tatis acquifivit.  .  ibid.  eod.  4. 

Vierter  Band.  22 


_ 


* 
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> T<isk et dlUh's  biograph.  Nachrichten ' von  ktztleb.  Hechts- 
gclchrten  TIk  i.  S.  «55.  —  (Eck**)  Lcip^cr  gel.  Tage- 
buch auf  da«  J.  179a.  9.  66  — 68. 

_  ,  _  *   *  f 

Green  (Georg  Siegmünd). 

Studirte  zu* Ghemniri,  Wittenberg  iind  Leipzig, 
Ward  auf letzterer:  Univeffadt  1731  Baccalaureus ,  1738 
Jf/L.-dßr.  Phil,  und  hielt  v  i>it  1735  Vjorlefungen ,  173^ 
itfaro*  er  Konrektor  der  Stadtfchule  zu  Meißen,  173Q 
Rektor,  derselben,  1746  'Diakonus' der  dortigen  Francifca- 
j\erkirche,  und  in  dem felben  Jahre  Archidiakonus ,  aweft 
in  dfer  Folge  Vicarius  Ephoriae  Misnenßs :  geh*  zu  Chem» 
nitz  am  Q  ApriL  ig  1*  am  12  Ja/iuar  1754- 

Diff.  de  Thcolo  gis  Graecorum,  Exercitatio  I.  Lrpf. 
i753-  —  Exerc.  II.  Mifenae  1756".  Exercit.  III. 
ibid.  1737.  4. 

—  de  Spiritu  S.  Philofophorum  Gentiliuni.  ib.  1734*4. 
— "  de   luco   religio ni  ab  Abrahamo  confecrato,  ad 

Gen.  XXI  ,  $3*  ^1^1735.  4, 

—  de  vite  in  templo  Hierololymitano ,  a  Romanis  re- 
perta.  .ibid.  1737.  4.  ,^  t, 

—  de  clypeis  in  loco  facro  fufpenfis.    i,bid.  eod.  4. 

—  de  fafeibus  laureatis,    ibid.  i73ö»  4» 

—  de  aratro  hoHili,  muiis  ab  infolenti  exercitu  im« 
prelTo.    ibid.  eod.  4. 

Progr.  de  flore  ac  felicitate  fchojae,  exemplo  maiorum 
pietatis  et  doctrinae  gloria  decorandae.  Mifen.  1738-  4. 

—  de  Fauno,  mercurialium  virorum  eußode.  ib.  1739.  4. 

—  de  Regibus  facerdotibus.    ibid.  eöd.  4.  \ 

—  de  Judaeis,  cctntinuo  bufium  J ulii  Caefa  ris  fre- 
quentantibus.    ibid.  eod.  4. 

de  victis  et  captivis  hoftiaruqi  more  mactatis.  ibid. 
eoaem.  4* 
—-  de  diis.medicis,   ibid.  1740.  4. 

—  de  oculorum  compreflione ,  fupremo  pietatis  et  amo* 
ris  officio,    ibid.  eod.  4, 

—  de  Arinigeris.    ibid.  eod.  4. 

—  de  igne  humanuni  onus  purgante,    ibid.  eod.  4. 

—  de  originibus  Scholae  Mifenenfis.    ibid.  eod.  4. 

—  de  Facigcris  fapientiae.   ibid.  eoxl.  4. 


s 
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Progr.  de  Diis  io  iclypeis.    MLfen.  1741.  4. 
•—'de  flammt  lambente.    ibid.  eod.  4. 
de  ruta  e  terra  proles.    ibid.  eod.  4. 

—  de  fertis  arhoribus  facris  fufpenfis.    ibid.  eod.  4* 

—  de  virga  Circes  magica.    ibid.  1742.  4* 

«—  de  bouore  fenibus  aflurgendi.  ibid.  eod.  4* 
•—  de  veter« m  kicubrandi  Audio,    ibid.  eod.  4* 

—  de  tburc  ad  ftatuas  TVI.  Mar.  Gratidiani  etc. 
ibid.  eod.  4* 

—  de  templo  Curia,    ibid.  1743«  4* 

—  de  clade  auctore  Uruta  etc.    ibid.  eod.  4* 

—  de  fodtditatibus ,  quaeftore  M.  Ca  tone  maiore  cou? 
ftitutia  etc.    ibid.  eod.  4. 

Diefe  bisher  angeführten  Schriften  fammehe   er  unter 

dem  Titel:  Exercitatiooes  philologicae,  antiquariae  et 

criticae,    in  Academia  Lipfienfi.  et  Scbola  Mifenenü 

publice  propoütae.    Mifenae  i744*  4* 
Progr.  Solennium/  .natalitiorum  antiquitates  ,    ex  facrft« 
\  ruro  littererutn  monumentis,  Genef.  XL,  20.  Matth. 

XIV,  6.  repetitae.    ibid.  1744.  4* 
Epift.  gratul.  de  anno  quinquageiimo  Dei  a  facri s  mi» 

niftrorum  anno  Jubelaeo,  ad  Num.  VIII,  25»  eod. 
Epift.    gratul.  de  plaotatis  in  domo  jehovae  in  atriis 

Dei  efRor^fcentibus ,  ad  Pfalm.  XCII,  14.  ib.  eod.  4. 
Piogr.  de  Kvtyftix  **t  AvtQinix  nominis  ad  Matth.  XVI, 

16*.  Genef.  XXVII,  36.    ibid.  eod.  4. 

—  de  choreis  a  divo  Paulo  interdictis,  ad  Rom.  XIII, 
13.    ibid  eod.  4. 

d  Ebr.  XIII,  4.  ib.  1745*  4. 

—  de  fumma  et  complexione  Decalogi :  M*  «w*?«?*;, 
ad  Marc.  X,  19.    ibid.  eod.  4. 

— -  de  Deo  fulminarore,  ad  Genef.  XVII,  1.  Exod. 
VI,  3.    ibid.  eod.  4. 

—  de  vißtandi  aegrotos  officio,  ad  Matth.  XXV,  36. 
43.    ibid.  eod  4. 

—  de  vento,  nuncio  et  fymbolo  Dei  venientis  ac  prae- 
fentis,  ad  Pf.  CXLVIII,  8-  »8-    ioid.  1746.  4. 

Die  vorstehenden  Schriften  brachte  er  in  folgende  Samm* 
lung;  Exercitationum  facrarum  ad  felectos  S.  Codi* 
eis  locos  Decas  prima.    Dresdae  t74o.  4* 

Progr.  de  ferpentis  prodigio.    Mifen.  1746.  4« 

—  de  multitudine  moleßiae  et  doloris  in  fapientiae  et 
doctrinae  multitudine,  ad  Ecclef.  I,  ig.   ib.  eod.  4. 
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Progr.  de ,  fublaja ,  fublatis  fcboli* ,  maießate  divina,  ad 

Thren.  I,  5.    Mifen.  i746\  4. 
—  de  Juda  ruptis  in  gravi  praecjpiti  lapfu  ilibus  ex* 

ftincto,  ad  Matth.  XXV^II,  5.  et  Act.  Apofh  I,  lfl. 

ibid.  1749*  4* 
Vielleicht  noch  einige  kleine  Schriften. 
Einige  Lateinifche  und  Teutfche  Gedichte. 

Vergl.    Die  im  ann% s  kurfdchf.  rriefierlchaft  B.  t.  S.  721  — 
724.  —   Adelung  zum  Joe  her,  •  ' 

Gregoriüs  (Immanuel  Friedrich), 

gohn  des  Folgenden; 

Studirte  zu  Qörlitz  und  Wittenberg  f  ward  dafelbß 
»749  der  Phil.  1751  Konrehtor  des  Lyceums  zu  Lau* 
lany  1758  zweyter  Diakonus  dafelbß ,  1767  *r/ter  Dia* 
]ionus>  xll*  Archidiakonus  und  Fr  ükp  rediger ,  1793  Fa- 
y^or  primarius:  geb.  zu  Camenz  am  >7  Februar  i73°t 
geß.  am  9  September  1Q00. 

Oratio  de  cognitione  fui  e  perpeflione  Chrifti;  in  41- 
ner  Sammlung  unter  dem  Titel:  Grata  in  Chrifti 
perpelfionem  memoria.    (  Viteb.  1749.  4-)  * 

Commentatio  de  b.  Luthero,  fenioris  eloquentiae  pro 
noßrU  facris  inftauratore.    ibid.  i749*  4* 

De  pruritu  ovouarotwoiieti  in  philofophia.  Vitemb.  174p.  4* 

Sam.  Weren f eis* ens  Rede  zur  Verteidigung  der 
Schaufpiele;  aus  dem  Lateinifchen  überfetzt  mit  An« 
merhungen.    ebend.  1750,  4. 

De  credulitate,  veri  nominis  pbilofopho  valde  indigna. 
ibid.  eod.  4, 

De  incredulitate ,  maximo  folidioris  cfoctrinae  irnpedi- 
mento.    ibid.  eod.  4. 

De  b.  Mart.  Lutheri  martyrio  incruento  e  Roman  i 
coetus  monimentisy  ad  V.  M.  D.  Weickhmann. 

ibid.  eo(J.  4* 

Oratio  de  optima  ,  qua  fcbolarum  famae  confulitur,  ra* 
tione.    JLaubae  i75i.  4. 

Die  Wunder  der  donnernden  Legion,  von  den  Ein- 
würfen der  Gegner  gerettet,    eb.  1751.  4.    jtuch  in 

-  i  k 
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B  idertn  annn 's  Altem  und  Neuem  von  Schul  fa- 
chen B.  i.  S.  51  u.  1F.  v 

Von  den  Verdien fren  der  Grotten  um  die  Teutfcbe 
Sprache;  an  die  hönigl.'  Teutfcbe  Gefellfchaft  in  Kö- 
nigsberg. Lauban  17.51.  kl.  fol.  (fieht  auch  in  den 
Schriften  diefer  Gefellfchaft.) 

Von  dem  leichten  Tode  der  Sterbenden,  über  des  Pli» 
nius  Sofien  Btief  im  fiten  Buche«    ebend.  1751«  4« 

De  eruditis ,  quos  Reales  vocant;  ad  ill.  Societ.  latin. 
Jenenf.    ibid.  eod.  4. 

De  Jani  cultu  apud  veteres  Romanos,   ibid.  175&*  4. 

De  genuina  veritatis  notione.   ibid.  eod.  4* 

Von  dem  über  bliebe  neu  Saamen  der  Juden,  über  Jcfaia 
1,9.  und  Römer  9,  £9.    ebend.  i752»  4* 
"De  curia   l'anctitatis  remplo ,    ad  Cie.  pro  Milone 
c  33.    ibid.  eod.  4. 

*  Betrachtung  von  der  Klugheit  eines  Predigers  bey  Be- 
urtbeilung  der  ihm  anvertrauten  Heerde,  über  Ezech. 
34,  17.   ebend.  1752.  4. 

Nachricht  von .  dem  5ten  Stiftungstage  der  Laubani- 
fchen  Gefellfchaft.   ebend.  175a.  4. 

Von  dem  prophetischen  Geiße  Job.  Friedrich's  des 
Grofsmütbigen,  Kurfürßen  zu  Sachfen.  Laub.  t753-  4» 

Von   dem   Salzfeuer  Chrißi   Marc.  9,    49.  ebend. 
ii753.  4. 

Geneal.  bift.  Nachricht  von  dem  Henricifchen  Ge- 

fchlechte  in  BudilRn.    ebend.  >755»  4» 
Die  Lehrer  des  Fvangelifchen  Ziöns  zu  Rothenburg. 

•ebend.  i753.  4«  •    •  Ti 

De  ägonalibus  J  a  n  o  (acris.    ibid.  1754*  4* 
Vbn  den  Fetiergötzen  der  Samariter,   ebend.  1754«  4» 
In  Pythia  focietatis  litterariae  Laubanenfis.    ttv  eod.  4. 
•Fortgefetzte  b?fr.  geneal.  Nachricht  von  dem  Wirtbi- 

fchen  Gefchlechte  in  Löwmberg  und  Lauban.'  eb. 

17.54.  fol.- 
De  JCto  Apoll  ine  fchediasma.    ibid.  \755*  4« 
Der  Herr  }m  Feuer  aus  dem  Felfen,    ein  Gott  des 

Friedens,  aus  Buch  der  Rieht.  6,  21.  «3.  24;  eine 

Predigt,    fbend.  %755*  4« 
•Einige  Anmerkungen   über  verfchiedene  Stellen  der 

heiligen  Schrift,    ebend.  1755.  kl.  fol. 
De  pace  Auguftana  augufia.    ibid.  eod.  4. 
N*fwv5jf5  *0*va*t*s.    ibid.  eod.  4. 
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De  Farorino  Arelatenfi  P}n1ofopbo  i  Graeeae  Roma- 

naeque  dictionis  nitidiilimo  exemplari  Comineot.  I  et 

II,    Laubae  i7&>.  4. 
Von  dem  Nutzen  und  der  Notwendigkeit  der  Schul« 

Konferenzen  in  wohl  beftellten  Schulen,  eb.  1756.  4. 
Exegetifcher  Verfoch,  die  Schriftftellen  1  Mof.  40,  51 

und  Hebr.  2,  ai  zu  erklären,    ehend.  1756.  4. 
Etwas  von  Holzkirch,    ebend.  1756.  4. 
Eioe  Brandpredigt,    ebend.  1760.  4.  .  « t 

Ebrengedächtnifs  feiner  erften  Gattin,  ebend.  1761.  4. 
Ebrengedächtnifs  auf  den  Tod  feines  Vaters.  1761.  4; 
Quis  fit  paftor  lapis  Ifrael  Genef.  49,  24.  ib.  1764.  4. 
Freudige  Augen  der  Eriöfeten  des  Herrn,    wenn  fick 

im  Tode  ihre  Erlöfung  nahet;    eine  $  tandrede.  eb. 

17Ö4.  4* 

Obfervationuui  in  quosdam  facri  codicis  locos  e  iuris 
ritibus  et  antiquitate  petita rum  trias.    ibid.  1765.  4. 

Jefus  nimmt  auch  <Jie  gröUten  Sünder  an.  eb.  1767.4. 

Trauerrede  auf  des  Bürgerru.  Freyberg  in  -Dresden 
Frau  Wittwe.    ebend.  1763.  fol. 

Spicilegium  ad  hißoriam  Petri  Ilavennatis,  ibid. 

177»:  4-         ■  :  .  ..,..«•■',. 

Kefponßo  fubttanea  ad  Gerckenii  corollarinm  de  bifh 
Petri  et  Vinc.en.tii  I\a  venu  »tum.    ib.  i773«  4«' 

Hiftorifrhe  Nachricht  von  dem  Pfarikitchthurme  und 
den  vor  Zeiten  und  jetfct  darauf  befindlichen  Glocken 
zu  Lauban.    ebend    1775.  4*  -1 

Gefchicbte  Herrn  Pokt.  Joach.  §am.  Weickh» 
mann's;  in  (Strödt  ma  nn'g)  Beytr«  zur  Hißor. 
der  Gelafuheit  Th.  5,  S.  128  —  151.  t. 

Leben  des  Hrn.  Hofr.  Haffe'ns;  m  Windlieim's 
Gottingifchen  philo fophifchen  Bibliothek  B*  3. 

Eine  doppelte  Befchreibung  von  Aringbii  Roma  fub* 
terranea ;  in  der  kritifebeu  Bibliothek  B.  3.  S.  323. 
und  in  dem  Hamburgifchen  Briefwechfel  der  Gelehr« 
ten  1751.  St.  30-  S.  593. 

Fcrtfetzung  der  Nachrichten  vom  Waifenhaufe  in  Lau« 
ban.  Lau  bau  A7Jß-  r-  1704.  ß.  &  fit  he n  darin  fol- 
gende Auf f ätze:  Waifenhnufer,  als  oft  unerkannte 
Wohithaten  Gottes,  — r  Die  Gutthä'tigkeit,  als  eine 
Pflicht  der  Religion.  —  Von  dfjr  .chriftlichen  Gut« 
thätjgkeit  um  Gotteswillen.  —  Wer  iß  ein  wahrer, 
rechter,  chrifllicher  JYIenfcheufreunu'  1  —   Etwas  zur 
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5  neueften  Gefchichte  des  rechten  wahren  chriftlichen 
Menfchenfreundes.  —    Welches  ift  ein  recht  gutes 
Herz? —  T*Eine  Betrachtung  über  die  Rede  Jefu 
Apoftelgefcb.:  £0 , .  35.  « —    Wohlzuthun  ift  ein  göttli- 
ches Vergnügen.  —    Von   der  ehemahligen  Kirche 
zu  St.  Jakob  und  dem  dabey  gelegenen  HofpitaL  — 
Von  der  Gutthätigkeit  in  fchlecbten  Zeiten.  —  Von 
der  Ehre  des  gegenwärtigen  Zeitalters,  wegen  des 
chriftlichen  Wetteifers  in  der  Gut»  und  IVIildthätig- 
keit.  —   Ob  bey  4er  chriftl.  Gutthotigkeit  eine  Par- 
taylichkeit  Rat r  finde?  —    Von  der  chriftlichen  Ein* 
fältigkeit  im  Gehen.  —    Von  einigen  wesentlichen 
.  Zügen  der  w<ohltbätigen  chriftlichen  Menfchenlrebe. 
Gefchichte  des  Hofpitals  und  der  Kapelle  zu  St. 
E  lila  b  eth  in  Lauban.  —    Von  der  ehemaligen 
Kirche  Mi  St.  Nicolai  in  der  Laubaner  Voxftadt. 
fr~+-  Dafs.  die  woblthätige  «häßliche  Menfcbenlieh? 
_jmit  Recbt  zur  Leiden  (chaft  werden  Muffe.  ^  ...Ob 
•  und  wie  die  chriftliche  Gutthätigkeit  an  ein  Gefetz 
gebunden  ift  ?  —  ,  Von  der  JSapeJle  und  de.m  Alter 
des  heil.  Kreutles  in  der  Pfarrkirche  in  Lauban.  — 
.  .Von  dem;  erften  Urfprunge  der  Pfarrkirche  zu  Lau- 
.  ban,  —  ■  Von  den  beyden  älteften  hohen  Altären  in 
V.der  Pfarrkirche.  ~    Von  der  Brüderfcbaft  ynlisrer 
.  lieben  Frauen   vor  der  Reformation  in  Lauban.?— 
^Von  dem  Altare  Corporis  Chxifti  oder  Sacrae  Coe- 

#ae  vor  der- Reformation  in  biefiger  Pfarrkirche«. 
Auffätze  in.  den  Arbeiten  einer  vereinigten  Gefellfcbaft 
.  in  der  Oberlauütz:    ZuverläOige  Nachricht  von  der 
.  feltenen Jleifebefchreibung  Bernhards  vonJrei. 
tenbach  nach  dem  gelobte»  Lande;  B.  3.  S.  159 
-u.  ff.       ,  Iliftorifche  Nachricht  von  einem  gelehrten 
,,,'Oberlauützer  .des,  ltften  Jahrhunderts,   M.  Cafpar 
..Janitio,  5.  3ä5  u.  fft  —   Ehren  gedächtnils  Hrn. 

M.  Fried.  Gude's,  Paft.  prim.  S.  35*  (*/£ 
^auch  iefondert  gedruckt),  ^   Anmerkung  .über  die 
Bedeutung;  des  Wortes        Jof.  1,  17.  1  Kö»,  &if 
»5;  B.  4.  S.  Qi  ü.  ff.  —    Nachricht  von  M.  Tob. 
Aleutner's,  Paftors  zu  Friedersdorf .—  Lehen  und 
Schriften ;    S.  345  u.  ff.  —    Erneuertes  Andenken 
1  einiger   Oberlaufitzifcben  V  o  r  b  e  r  g  e ;    B.  5.  S.  76 
u.  ff.  —    Zuverlalnge  Nachricht  von  dem  fehr  feite* 
,  nen  Werke  D.  Joh.  Geiler  v.  Kay  f eraberg*s, 
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uht*r  ^em  Titel:  Navieula  five  fpeculutri  fatuorumj 
S.  u.  ff.  —  Hiftorifcbe  Nachricht  von  einem  ge- 
lehrten Laubaner  Samuel  Tymner'n;  S.  2i6  11. 
1F.  -  Anguftus  des  II,  Churfurften  zu  Sachten 
A  1  bertinifcher  Linie»  Verdienfte  Um  die  Evangeli- 
fche  Wah.beit  und  Gelehriamheitj  S.  365  u.  ff.  — 
Verfcbiedene  Heeenlionen  und  einige  Regifter;  B.  3. 
S-  34^-  349  45»*  4<>3.  B.  4.  S.  1 10.  223.  434.  445. 
B.  5.  S.  115.  124.  229.  458-  465. 

Auflatze  in  der  Oberlaüfitzifc  hen  Nacliltife:  Etwas  von 
den  Predigern  zu  Wingendorf ;  1768-  S.  ?Q  u.  flF.  — 
Efcww  von  der  Tfchocbaifchen  Scbldfskircbe ;  ebend. 
S.  195  u.  ff.  —  Einige  Anekdoten  zu  Hrh.  G.  Wei- 
ner's  Andenken  der  Gerlacbsheimifchen  Kvangeii- 
fchen  Prediger  ?  i76g.  S.  ,52.  ->~  'Zufärae  zu  den 
Kabferichten  zu  Rengeradorf  atn  <^ei»Y  i7?o.  S.  1  54. 

•  270  «.'  ff.—  Etwa»  Von  detf-&cfe*ä  rting  erifchen 
FamiHe  in  der  Oberlatrfitz ;  ebend.  &  2<>5  u.  ff.  — 
Kur^efäfste  Nachricht  von  einem  verdiente«  und 
ehedem  in  den  Kriegiunruhen  niefiger  ©elenden  ver. 
unglöckten Oberlaufit'zrfcheu  vrm  Ader"K3afpar  von 
ISbftitz.  auf  ^fchoctiau ;  ebend.  S.  *92>u.1  ft  &e~ 
bens^fr-hichte  Hrn:  t).  J  o h.  !G  o  1 1  f  ri e  d  Kirch- 
hof,' Äted.  Pract.  und  Stadtphyf:  zu ''Laurrtm ;  eberid. 
-i77V/"S.  6i  urff.  ^  Die  Reibe  der^  EauT>amfcben 
"Stadtphvficorum ebend  S.  i75  u.f#.  tQö  u.  ff;  2fo6" 
u.  ff,  220  u.  ff.  rr  Etwa»  zur  Ertäoteriing  Gro'f- 
ferVl.aufitZ.  Merkwiird.  Tb.  73  u.  M.  I,ef- 

i  fing's  Gedachtnifsfchnft  der  eYft'eri  Evangcl.  Predi- 
ger in  Cameiiz,-«y.  59;  ebend.  S'.  1*5  «V  ff.u~  L>e- 
Wnsgefchichte  Hrn.  C  h  ri  ftopb»  Go  ttlob  Pauli, 
hochverdienten  Burgerm  ei  fters  m'  \  a^uban;  Ebend.  S. 
3i7  u  ff.  —  Lebensgefchicbte  Hfri.  Llbent.  J  oii. 
Chrift.  Effenberg*«,  Bürgermeifters  in  Lauban; 
1772.  S.  117  u.  156. 

Aufratze  in  dem  LauHtzrfcben  Magazin :  Anmerkung  zu 
einer  S  te  p  ha  nifchen  Hejjräifchen  Bibtd*u<gabe,  die 
er  felbft  befitzt;  1772.  S.  30  u.  ff.  ^  Das  erneuerte 
Andenken  eine*,  gelehrten  Oberlauikzers  .C  h  r  i  ft  o  p  h 
ScL  varebaohVj  1784.  $•  263  u.  ff!  2ßo  u.  ff. 

Auffä'tze.m  der  Laüfitzrfchen  Monatsfehriff  J  Etwas  xur 
Erläuterung  der  Gefchichte  der  Secbsßadt  Camenz, 
befonders  im  i/}ten  Jahrhundert;  Li7£&«  B.  1. 
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v.  .  Der  Cainenz-  und  Rublän*Jifcbe  .  KreU  tvar 

kein  Leibgedinge  der  Gemahlin  Sobieslaw's  des 
IJ.  1797.  B/a.  S. '600'u.  ff. 
Auflatze  tu  den  Dresdnii'cben  gelehrten  Anseigen;  Hi- 
ftorifrhe   Nachricht    von    einem   gelehrten  Sachfen, 
Wolfgang  SilbeVn,  Paftor  in  Greifenberg;  17,53. 
«  jNr.   »1.    VergJ.  Nr.  aa.  S.  190  u.  ff.  —  Macbricht 
..Ton  dem  letzten  Römifchkathol.  Bürgerm elfter  in  Ga-: 
menz  Andreas  Günther* n,  uud  von  einigen  fei» 
ner  Nachkommen;  i754-  Nr.  a.5.  —    Ob  die  The-, 
bäifche  Legion  unter  dem  Kaifer  Maximinianns 
den  Märtyrer  -  Tod  erlitten  habe?  1 755.  Nr.  2.  u.  3. 
—  Ein  Paar  Fabeln;   ebend,  Nr.  17.  Nachricht 
v, von  einer  feltenen  Schrift  zur  Erläuterung  der  Weihe 
des  Joh.  Dun s  Scotus;  ebend.  Nr.  23.  —    Der  im 
Jöcherifchen    Gelehrten   -   Lexiron  übergangenen, 
Obetlauliizifchen  Gelehrten,  iftes  Zehend;  ebend.  Nr. 
26.  2tes  Zehend;  Nr.  20.  3tes  Zehend;  Nr.  32.  4tea 
•  Zehend;  Nr1.  44  u.  4^.  x  ;' 

Gef  hiebt©  des  Hrn.   Carl  Gottlob  H.ofmannrs, 
J^: ^ Profi  dcr  Theolv  zu  Wittenberg;  in  Strödt» 
mann's  Neuem  gel.  Europa  Th.  1.  S.  124  — 179. 
Diefelbe,    ein  '  wenrg  verändert,    1*  Sch  m e r  f  h  h  1  *s 
"'Gefcbichte  jetztler/.  Gotlesgelehrten  St.  5.  S.  568  — 
631.  —   Zu  Tatze  zur  G^fchichte  des  Hrn.  C.  S.  Ge- 
-  orgi'i  in  S  trö  d  t  uvann's  N.  gel.  Europa  Th.  1.  S. 

275  —  278»  —  *  Lebensgefchicht«  des  Hrn.  M.  J  ob. 
'  Dan.  Heyd'en's,  CoRiectors  zu  Gera;  ebend.  Th, 

3.  S.  854    6W«  ■  .  - 
Schreiben  an  den  -Verfafler  der  krit ifchen  Bibliothek; 
1  m-derfelben  Bihl.  B.  5.  8.  352  u.  ff.  ; 
Ueber  Lmc.  1,    ^7»    in  den  Hamburg,  gel.  Berichten 
"  >753»  S.  97  tr.  ff. 

Db  leribendi  genere  ttm  enutmv  praeeipue  apud  veteres 
-'Romanos?    in  Actis  Societ.  Latin.  Jenenf.  T.  II.,  p/ 
•*}id4  'fqtj.  ■       .1  "  -  * 

Curae  poßeriores  ad  Wibelii  monituni  de  auetoribus 
> 'elallieis -efnendate 'exhibendis;  m  Bid^rnann's  Al-, 
tem  nnd  Neuem  Von  Schul  fachen  Th.  6.  S.  174  u,  ff. 

Vorrede  tu  der  Laübanifchen  Bibel   >  — > 

Vcrgl.  Dietmann's  Oberlaitfitzifclac  Pricfterfchaft  5.  414 «419/ 
—  Ottto's  llexikou  der  Olxriauütz.  Schrift  H  l  litt  B.  1.  AU- 
,   thril.  fl.  5.  507  —  517»      '  i        *:  i 


34d  Gebgoriiis  (JoaAxm  F*x«d&icu  )• 

Gregoriüs  (Johann  Friedrich), 

Vater  des  Vorhergehenden; 

Studirte  zu  Zittau  und  Wittenberg,  .ward  1722  iVT- 
der  PhiL  %7&7  Rektor  fubßitutus  zu  Camenz  (wo  .er 
eine  Buchdruckerey  verapftaltete) ,  *?>3o  Konrektor, 
1733  Pfärrerzu  Taubenheim,  1735  Oberpfarrer  zu- Ro* 
Ulenburg  in  der  Öberlaufitz  :  gel.'  zu  Camenz  am  19 
März  1697,  geß.  am  SQ  September  176%. 

Das  in  Camenz  zum  neuen  Jahr  erfcholiene  hau  »*vr* 
x«a»c   Wittenberg  172  a.  4. 

Das  feligfte  Geburtsfeft  am  Sterbetage;   eine  Leickei*. 

rede,    ebend.  1723.  fol.      1  " 
Der  Regenbogen,  als  ein  gottlicli  Cnadenzeicben  über 

Camenz.    ebend.  1725.. rol« 

Frogr.  inaug.  de  fcholarum  nacelEtate  et  antiquitate. 
Dresdae  1727.  fol. 

Camenz,  als  ein  Luitberg  Gottes  ,  ü.  f.  w.  Camcnx 
1723.  fol.  4  .., 

Oratio  de  dtvino  io  Mufica.    ibid.  eod.  fol.  >  ■  \  ; 

Der  freudige  Todtenfonntag  der  Gläubigen;  eine  I*ti- 
•  cbenrede.    ebend,  .  1729.  fol.  . 

Frogr.  Studta  humaniora,  iurisprudetttiae  ftudio^>  ma« 
xime  neceflaria.    ibid.  eod.  fol. 

— »  Die  unter  dem  Schutze  Gottes  .und  der  Sächü£chea 
Raute  grünende  Laufitz,    ebend«  1799.  fol. 
de  fenum  apud  vettere*  hooöie.  Ibid.  1730-  fol.,  \ 

—  der  drey  Hauptfrage  Gotr  au  Ehren  angebelltes 

.  liob*  Dank*  tmd  Jubelfeft.   ebend.  1730.  ,foU        ,  ; 

Eine  Lateimfche  Elegie  bey  dem  Abfterben  des  Rek- 
tors Hertmann.,   ebend«. *73o.  foK 

Ein  Teutfches  Gedicht  auf  deffelben  Tod:  Die, für  die 
irrdifebe  erwählte  himmlifche  Jubelfreude,  jebeod. 
1730.  fol.  :«      1        :  .  *s  s  .  ^ 

Frogr.  Ebenezec  Gamentianum«   in   memoria  feculari 

-  sAuguftanae  Confeffionis.    ibid.  eod.  fol. 

—  Die  Schulen,  als  Seminaria  ecclefiae,    eb.  1730.  fol. 
Das  jubilirende  Gamenzifcbe  Zion,  oder  kurze  Nach- 
.  riebt  von  der  Gamenzifcbe n  Jubelfreude  eb.  1730.  fol. 
Frogr.  de  magna  campana  Camen'tuna.  ibid.  eod.  fol. 
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Das  durch  Gott  glücklich  zurückgelegte  Jubeljahr»  als 
eine  fchöne  Vorbedeutung  alles  erwünlchten  Wohl« 
.  etgehens  über  Camenz.    Camens  i73o.  fol. 
Frogr.  die  et wüofchte  Friedenspoft  in  Europa,  ebenda* 
1731.  fol. 

Gottes  Gnadenflügel  über  Camenz ,  aus  dem  Camenzi- 
fchen  Wappen,    ebettd.  1731;  fol.  ' 

Progr.  de  nomine  urbis  Camenz.    ibid.  1732.  fol. 

—  flus  ultra  — .  auf  den  (Soften  Geburtstag  des  Königs 
:  in  Polen  Friedrich  Auguft's.    eb.  1732.  fol. 

Das  Ca/nenzifcbe  Kleeblatt  der  Glüchfeligkeit  unter  den 
Gnadenflügeln  Gottes  u.  f.  w.    ebend.  1732.  fol. 

Tro(t  unter  dem  Kreutze,  auf  den  Tod  des  Prinj,  M. 
Gottfried  Feller's.    ebend.  1733.  'fol. 

Einige  Lieder  im  iCamenzifchen  Gefangbuche. 

Vergl.  M.  J.  F.  Gregorius,  Lehrer  de«  Erangelifchen  Zieus  i 
zu   Rothenburg.    Lauban   1753.  4.  —    O  tt  o '  s  Lexikon  der 
Obcrlaußtz.  SchriftAellcr  B.  1.  AbtheiL  s.  S.  517— *5»o. 

*     v  .  . 

-    ■•»-■■  ;       •  5-    *    J  *  ■  ■ 

1  •.  .'»...    ^  .  . 

Gregorovius  (Johann  Adam)* 

Studirte  zu  Königsher gf  "ward  dafelbfl  1744  D. 
der  Rechte  und  M.  der  Phil,  bald  hernach  Affeffor  des 
dortigen  Hoj gerichts ,  1745  anffer ordentlicher  Profeßor 
der  Rechte ,  1751  auch  Infpehtor  der  Gröbenifchen  Sti- 
pendiaten, 1752  Kriminalrath ,  1759  "Geri'chtsverwand- 
ter:  geb.  dafelhß  am  £4  April  l7*3i  Seft*  am  %° 
April  1760. 

Dill,  inaug.  de  differentiis  iuris  Prutenici  et  Romani  in 
materia  reftitutionis  in  integrum  praetoriae.  Regio* 
monti  1744*  4* 

—  de  natura  entium  moralium  ,  earumque  a  reliqui* 
difFerentia.    ibid.  eod.  4* 

— ^  de  actione  ex  pacto  nudo,  moribus  valida.  ibid, 
1745..4« 

— *  de  neeeßitate  iurisprudentiae.    ibid  4. 

Vergl,  Ar  noldt' s  Hifiorie  der  Königsberg,  ünivrrfiiat  Th.  a. 
S.  ttßo.  ZnlAize  zu  dorfelben  S.  54.  Forttfcfet»i»'  Zufaize 
S.  59.  —  Ti'sidlich's  Gcfohichte  der  jetztieb.  Kcchisgdchr- 
tea  lh.  1.  S.  300.  1  *     »V  ■ 

1 

y 
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548      1    GftttBZiGZfi.    GäeIdkre».  Greif. 

Greibziger  (Johann  Friedrich). 

Pafior  zu  Strinum  und  Zemitz  im  Fürflenthum  An» 
halt  -  Zerhft%  hernach  zu  Straguth,  Müro  und  Polenzka \ 
in  demfelben  Fürßenthum:  geb.  zu  .  .  .  geß.  176  .  . 

Abhandlungen  vom  Gebete,  darinn  der  eigentliche  Lebr- 
begriff  deflelben  erläutert  und  erwieien,  inggleichen 
delien  Notwendigkeit  und  Nutzen  vertbeidiget  und 
wider  die  Einwürfe  gerettet  wird.  Wittenberg  und 
Zerbft  174O.  0. 

Die  nach  Joli.  Ilübner's  Metbode  abgefafsre  Aug- 
fpurgifcbe  Gonfeflion ,  und  zwar  in  den  Artikeln  des 
Glaubens  und  der  Lebre ,  Welche  zugleich  mit  Be- 
werfen aus  ,  der  beil.  Schrift  und  Erläuterungen  aus 
den  Kircbengefchichten  ver  leb  en  lind;  zum  Gebrauch 
der  Jugend  ausgefertiget.    ebend.  1754«  0« 

Greiderer  (Vigilius). 

■ 

Franciskaner  von  der  ßrengen  Observanz  zu  .  »  .  im 
öeßrcichifchen  :  geb*  zu  .  .  .  geß.  1730. 

Germania  Francifcana,  feu  Cbronkon  geographo-hißo* 
ricum  pxdiüis  S.V.  F  r  a  n  c  i  f  c  i  in  Germania.  Pari 
I,  continßns  Germaniam  Francifcanam  orientali  -  au? 
Itralein.  ÖenoDonti  et  Aug.  Vindel.  1777.  —  *  Pars 
"II,  cpntinens  Germaniam  auftrali- occidentalem.  ibt- 
dem  i78i-  foK  • 

^VetgU  Adelung  zum  Jöeher, 


Greif  (Georg  Heinrich). 

Diakonus  zu  Bufum  im  Norderdithmarfchen  feit 
1761,  und  feit  i78a  Diakoaus  an  der  St.  Nikolaikirche 
zu  Flensburg:  geb.  zu  Heide  am  2  Junjus  1734,  gefi- 
am  3  December  1796. 

Zwey  Predigten:  von  den  Gerechten,  die  es  gut  ha- 
ben, und;  von  dem  Zunähen  Gottes  zu  dem,  der 
ficb  ihm  nahet.    Flensburg  1777.  6* 
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■ 


Eine  Wahlpredigt,  zu  Tönning  gehalten.  .  •  •  . 

Eine  Kopulationsrede  bey  der  Vereheligung  des  Kauf« 
iiianns  Jofias  Lorck.  ,  .  .  .' 

Die  Freunde,  nicht  die  Feinde  Je  Tu  lind  die  heften 
Zeugen  feiner  Auferßebung ;  eine  Predigt  über  Apo* 
ftelgefcb.  10,  34  —  4 1  > . iri  der  zu  Heide  1779  herauf- 
gekommenen Sammlung  von  Predigten  und  Reden, 

,  welche  von  öifentl.  Lehrern  im  Herzogthum  Schles- 
wig und  Holitein  gehalten  worden. 

Leichenpredigten  und  Parentationen  bey  Sterbefällen  in 
'  Flensburg. 

*Ueber  die  Vollkommenheit  der  Zahl '9;  in  den  -Leip- 
ziger gel.  Zeitungen  176*3.  S.  420  424» 

Einzelne  Gedichte,  die  zu  verschiedenen  Reiten  und  bey 
verfchiedenen  Gelegenheiten  gedruckt  wurden, 

Vergl.  Kordes  Lexikon  dcc  Schleswig  -  Holfieinifchen  Schrift* 
Heller  S.  139«  Derfelb*  in  dem  Allg.  Littcr.  Anzeigers. 
1300  S.  1972. 


Greif  (Johann  Jakob). 

* 

Studirte   zu  Meiffeti  und  Leipzig ,    ward  1723  zu 
Wittenberg  M.  der  Phil,  und  in  demfelben  Jahr  Vefper- 
prediger  der  Paulskirche  zu  Leipzig  i  1732  Pfarrer  zu 
Gerichshayn,    1733    aber* zu  Mölbis   unter  der  Dioces 

Borna:  geb.  zu  Meißen  1699,  geft.  am  16  Jan.  1767. 

i 

Cominentatio  exegetica  de  amico  fponü  ad  Job.  III,  £9. 
Lipf.  1726.  4. 

Kurzer  Unterricht  für  Chrifiliche  Communicanten.  eb. 
i73>  8- 

Diff.  exeg.  in  oraculum  Chrifti  percolantes  calices  et 
deglutientes  camelum,  ad  Matth.  XXIII,  24.  ibid. 
174Ö-  4-  / 

Vollßündige  Regißer  über  die  XXII  Leipziger  Theile 
der  gefam  inten  Schriften  de«  fei.  D.  Martin  Lu- 
ther's;  nebft  einem  auf  die^  Wittenbergifchen ,  Jeni- 
fchen,  Altenhurgifchen  und  die  andern  Teutleben 
Tömos  eingerichteten  Repertorio ,  imgleicheh  einem 
Supplemente  und  Nachlefe  verfchiedener  Schriften, 
und  vieler  merßentheils  annoch  unedirten  Briefe  Lq- 

.  theri;  mit  einer  Vorrede  Hrn.  D.  Chrifti.  Fried. 


35o  Geeif  (J.  J.)    Grziff  (K.  A.) 

Börner'«  u.  f.  w.  Leipzig  1740.  fol«  Er  hatte 
überhaupt  grofsen,  fechsjährigen  Antheil  an  der  Leip- 
ziger Ausgabe  von  Luther' s  Werken, 

Hiftorifche  Nachricht  von  Lutberi  Kircbenpoftille ; 
als  Vorrede  zu  diefer  Poltille,   (ebend.  17^1.) 

Hiftorifche  Nachricht  von  M.  Die  trieb'»  fowobl,  ala 
M.  Rörer's  unterfchiedenen  Ausgaben  von  Lu- 
theri  Hauspollille;  als  Vorrede  au  diefer  Poltille, 
(ebend.  1737«) 

Vergl.  Dietmann't  hur  f  ich  f.  Priefierfchaft  B.  t.  S.  56«  •  569, 
—  Adelung  «un  JÖcher. 

Greiff  (Konrad  Andreas). 

Studirte  feit  1769  zu  Halle,  ward  1772  Hausleh- 
rer bey  dem  geheimen  Rath  von  Lamprecht  zu  Ber» 
Zm,  privatifirte  alsdann  eine  Zeit  lang  dafelbß,  ward 
hernach  wieder  Hauslehrer  bey  dem  Kriegsrath  Kie- 
nitz tu  Friedrichsthal ,  und  führte  feinen  Jüngling  auf 
die  Schule  zu  Frankfurt  an  der  Oder ;  ward  \77T  Kon- 
rektor des  Lyceums  zu  Frenzlau  in  der  Uckermark  und 
1779  Rektor  deffclben:  geb.  zu  Albeck  %m  Ulmifchen  *) 
am  4  Februar  i745»  g'fi»        3  April  1795» 

Spccünen  philologico  •  criticum  de  verßonibus  antiquis 
non  abfolute  ad  interpretationein  Veteris  Teßauienti 
adhibendis.  •  Ulmae  1764.  4. 

—  de  verßonibus  antiquis  libroruin  V.  T.  eorumque  ufa, 
ibid.  i774«  4« 

Progr.  Bemerkungen  über  die  Vorzüge  der  fremden  Er* 
siehung  in  den  Erziehungsanftalten.  Prenzlau  1778-  4- 

—  de  cognatione  philofopbiae  cum  litteris  humaniori« 
bus.    ibid.  1779.  4. 

—  über  die  Schädlichkeit  des  frühen  Wegeilens  der 
Studirenden  von  den  Schulen  nach  der  Univerfitat. 
ebend.  \7Qo.  4. 

—  Nachricht  von  dem  gegenwärtigen  Lektionsplan  u. 
Lehrart  in  unfetm  Lyceum.    ebend.  1733.  4. 

*)  So  da*  gel.  Teutfchl.  und  Weyermann*  nach  Schlich' 
tegrollzu  ücberkingen  im  UüniTcLcn. 

1 


Digitized  by 


Greiff.    yow  Gjieinäil    Gremneh.  351 

Pxogr.  Vorfchlage  zur  Einrichtung  der  Stilübungen  .in 
unTerm  Lyceutu*  Prenzjau  i783*  4*  1- 

—  Einige  Zweifel  gegen  das  Studium  der%  alten  I^itte- 
ratur  auf  Schulen,    ebend.  17G4*  4* 

—  Allgeui.  Erinnerungen  über  die  Manier,  den  Geift 
der  Horazifchen  Oden  zu  entwickeln,    eb.  1785*  4* 

Vcrgl.  Berlin.  MouaufcUrift  1796.  April  S.  33*- u.  ff. —  Vapp1* 
kurze  predigten  und  Prcdi&lcntwftrfe  Jahrgang  3.  St.  a.  — 
S+hlichtegrolfs  Nekrolog  auf  da«  J.  1795.  B.  1.  S.  i-20. 

Weyermann's  Nachrichten  von  Gelehrten  — Jus  Ulm 
8.  «68  u.  f. 

von  Greiner  (Franz  Sales). 

Ritter  des  heil,  Romifchen  Reichs ,  ßudirte  zu  Wient 
ward  175*  dem  damahligcn  Direktorium  zur  Dienfl* 
leißung  angefiellt;  von  da  kam  er  1765  zu  der  «See//e 
ei/tej  kaiferL '  königl.  wirklichen  Hofkriegsfekretars ,  u/ui 
17Ö8  ward  er  als  wirklicher  Hoffekretar  der  Böhmifcfien 
und  Oeßreichifchen  Hofkanzley  ernannt;  1773  ward  er 
kaiferL  königl.  wirklicher  Hofrath  und  geheimer  Refe- 
rendar,  1771  in  den  Ritter fiand  erhoben  und  1773  der 

.  StUQÜenhoJkoinmißion  und  der  Teutfchen  Schulkommißion 
heygefetzty  war  auch  Ritter  des  königLSt.  Stephansor» 
den$t    und  Bey fitzer  d*r  k.  K  Akademie  der  bildenden 

Jiunßc:  geb.  zu  Wien  am  £  Februar  173&»  g*ß»  **> 
12  Julius  1798' 

*Vayer  von  Boutigni  Abhandlung  von  der  Macht 
.    des  Königs  in  Ablicht  auf  die  ßemmmung  des  zur 
Ablegung  der  feyerlichen    Ordensgelübde  erforderli- 
chen Alters  feiner  Unterthanen;    aus 'dem  Franzöfi- 
fchen.    Wien  1771.  q. 
«VeTgl.  de  Lnca's  gel.  OeAreich  B.  1.  St.  x.  S.  158  — 160.  — 
Alter  in  dem  Allgera,  litter.  Anzeiger  1799.  S.  778  u.  £. 

9 

Greissing.   S.  Greyssing. 
Gremner  (Johann). 

Ward  Jefuit  x7ia ;  lehrte  als  folcher  die  Gramma- 
tik 9 ,  <#*  Retorik  1 ,    die  Sittenlehre  1 ,   die  Fhilofo- 


1  r 
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phie  5»  die  Theologie  \6  Jahre,  war  Katechet  der 
Studenten  2o,  Schulprä fekt  10  Jahre ,  Dekan  der  philo» 
fophifchen  Fakultät  zu  Prag  Q  Jahre;  war  auch  M.  der 
Phil,  und  D.  der  Theofogie :  geb.  zu  Reichenbach  in 
Schießen  am  2Q  Oktober  1695,  am  16  1757. 

Di fT.  tbeologica  dogwatico  •  critico  •  hißorica  in  caput 
XX  usque  ad  cap.  XXVII  Genefcos  de  SS.  Patriae 
cbia.    Pragae  174^.  8* 

Difcurfus  pbilofopbicus  de  controverfi»  quaeftionibus  in* 
ter  Peripateticos  et  Aouiifias  occafione  apptndiculae 
de  qualitattbus  anno  prioie  Pragae  in  lucem  editae. 
ibid.  175».  ö. 

Pbilofophia  vetus  et  nova  in  tret  Tractatus  diftributa, 
quorutn  t  Scientiara  rationalem  cum  Ontologia;  II 
Phyficam  generalemj  III  Phyßcam  particularem  con- 
tinet.    ibid.  1748»  4«    Cum  figuris.    ibid.  175*.  4. 

,  * 

VetgL  P eitel* s  Jefttiten  S.  19s  u.  f. 

Gren  (Friedrich  Albrebht  Karl). 

BeJ "uchte  bis  zu  feinem  fechzehnten,  Ja^re  die  Schule 
zu  Bernburg,  um  Iheologie  zu  ßudiren,  trat  aber,  als 
fein  Vater  fiarb,  1776  als  Lehr burf che  in  die  OJjßcin 
des  dortigen  Apothekers  Schwarz^  gieng  «77p  nach 
Offenbach,  uo  ihm  in  feinem  Soßen  Jahte  die  Führung 
einer  Apotheke  übertragen  wurde;  i7ßb  ward  er  Provi» 
for  der  Trommsdorff  ifchen  Apotheke  zu  Erfurt ,  ßw 
dirte  zugleich  Arzneywiffenfchaft,  und  fetzte  diefes  Stu» 
dium  feit  S7Q2  zu  Helmßädt  fort,  feit  1785  ober  zu 
Halle.  Dort  erhielt  er  fchon  als  Student  von  der  me» 
dicinifchen  Fakultät  Erlaubnifs,  chemifche  Votlefungen 
halten  zu  dürfen,  ward  i7ß6  U,  der  Arzneygel.  und 
1787  M.  der  Phil,  bald  hernach  Profeffor  in  beyden  Fa- 
kultäten: geb.  zu  Bernburg  am  1  May  1760,  gefi.  am 
£0*  November  1798* 

•Betrachtungen  über  die  Gäfcrung  und  die  dadurch  er- 
halten?  Produkte,  von  G.  F.  J.  v.  P*.  (Jafpeu 

von 
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von  Pirchf  welchen  Namen  er  —  man  weifs  nicht 
warum?  —  angenommen  hat),  Halle  1784-  8- 
Don  John  Jofeph  und  Don  Faufto  de  Luyard 
chemifcbe  Zergliederung  des  Wolframs*,  und  Unter» 
fucbung  eines  neuen  darinn  befindlichen  Metalls.  Aus 
dem  Englifeben  des  Hrn.  Karl  Gullen  überfetzt. 
Nebft  Bey  trägen  znr  Gefchichte  des  Wolframs  und 
Tungfteins.  ebend.  i7&6.  Q. 
Dill,  inaug.  Obfervationes  et  expertinenta  circa  genefin 

aeris  fixi  et  phlugifticati.  ibid.  eod.  Qmaj. 
Syftematifcbes  Handbuch  der  gefamuiten  Chemie,  zum 
Gebrauch  feiner  Vorlefungen.  ifter  7  heil,  ebend. 
1787«  —  lften  Theils  2ter  Band,  ebend.  1709.  — 
fiter  Theil;  nebft  Regifter.  ebend.  1790.  ß.  —  lften 
u.  fiten  Theils  fite  umgearbeitete  Ausg.  eb.  1794.  Q. 
Grundriis  der  Natui lehre,  zum  Gebrauch  akademifcher 

Vorlefungen.    ebend.  i787»  8« 
Journal  der  Phyfik.  1 — ßter  Band  (jeder  von  3  Hef<* 
teri).  .  Leipzig  1790 — 1794«  gr»  8»     Fon  ihm  flehen 
darin  folgende  jiuffdtze :  Im  iflen  Band}  Prüfung  der 
neuen  Theorien  über  Feuer,  Wärme,  Brennitoff  und 
Luft;  S.  3  —  44*  '89  —  201.  —    Nachricht  von  der 
zu  Halle  gefundenen  Granitgefchiebe  mit  Labrador; 
*  S.  44 — 4°'*  —    Befchreibung  einer  bequemen  Wanne 
zum  pneumatifch  •  chemifchen  Queck filberappa rat;  S. 
fioi — 205.. —    Bemerkungen  über  ein  Schreiben  des 
Hrn.  Hofraths  Mayer  in  Erlangen;  S.  371-379. — 
Im  2ten  Band:  Üeberficht  der  Gefetze,  nach  welchen 
lieh  die  Kapazität  der  Körper  gegen  den v  Waaneftoff 
bey  Veränderung  der  Form  ihrer  Aggregation  richtet, 
und  welche  zur  Erklärung  vieler  nierher  gehörigen 
Phänomene  dienen  können;  S.  24  —  58* —  Befchrei- 
bung eines  Apparats,  durch  den  verstärkten  elektri- 
fchen   Funken    brennbare   und  Lebensluft  aus  dem 
AVaSTer  zu  erhalten;  S.  194  u*  ff.  —    Letzte  Erklä- 
rung über  die  negative  Schwere  des  Phlogiftons;  S. 
19Ö   u.   {F.  —    Prüfung  der  neuern  Theorien  über 
Feuer,  Wärme,  Brennftoff  und  Luft;  S.  295  —  325. 
B.  3.  S.  457  —  492.  —     Im  3ten  Band:  Chemifcbe 
Unterfuchung  der  Salzfohlen  des  Herzogthums  Mag- 
deburg;  S.  33 — 43.  —    Im  5ten  Band;  Etwas  zur 
Verteidigung  gegen  Hrn.  Berthollet;  S.  274  — 
276.  —    Im  6ten  Band;    Neu«   Betätigung  durch 
Vierter  Band*  .23 
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Verfuche,  dafs  der  im  Feuer  bereitete  Queckfilberkalk 
keine  Lebensluft  bey  feinet  Wiedernerßellung  für 
ficb  im  Glühen  liefert;  S.  ß9— 34.  —  Antwort  auf 
ein  Schreiben  des  Hrn.  Zylius  in  Roftock ;  S. 
205  —  212.  —  Bemerkungen  über  die  fogeuannte 
•  tbierifche  Klektricitä't ;  S.  40a — -410.  —  Gefamm» 
lete  Nachrichten  in  Betreff  des  Streits ,  ob  der  reine 
Kalk  des  Queckfilbers  die  Balis  der  Lebensluft  als 
wefentlicben  Beftandtheil  enthalte;  S.  $16  —  44?« 
B.  7.  S.  146 — 153.  —  Im  Jten  Bänd :  Einige  Be- 
merkungen über  des  Herrn  von  Göthe  Bey  träge 
zur  Optik;  S.  3-81.  —  Ueber  Hrn.  K.  K«  Creve 
Bey  träge  zu*  Galvaui's  Verfucben  über  die*  Kräfte 
'  der  thierifchen  Elehtriatät  auf  die  Bewegung  der 
Muskeln;  S.  323  —  331.  —  Schreiben  des  Hrn.  v. 
Möns  zu  Brüflel  an  ihn ,  über  die  Entwicklung 
der  Lebensluft  aus  dem  Queckfilberkalk ;  aus  dem 
Franz,  übarfetzt;  S«  530  —  542.  Zweytes  Schreiben 
deflelben  über  die  Entbindung  der  Lebensluft  aus 
Queckfilberkalk;  aus  dem  Franz.  S.  .  .  . 

Neues  Journal  der  Phyfik.  lßer  u.  2ter  Band.  Leip- 
zig *795-  —  3ter  Band,  ebend.  1796*.  er.  ß.  {Je- 
der Band  enthält  4  Hefte).  Von  ihm  find  darin  fol- 
gende Auffitze;  Im  ißen  Band:  Befcbreibung  der 
wefentlichen  Einrichtung;  der  neuern  Dampf  -  oder 
Feuermafchinen ,  nebft  einer  Gefchichte  diefer  Erfin- 
dung, und  Bemerkungen  über  die  abfolute  Elafiicität 
der  Waflerdämpfe ;  S.  62 — 95.  144  —  191.  —  Im 
2f  e/t  Band  :  Entwurf  einer  neuen  chemifeben  Nomen* 
clatur,  die  auf  keine  Hypothefen  gegründet  ift;  S. 

173  —  205.  376  —  393. 

Grundrifs  der  Fharmacologie  und  Arzney  mit  teil  ehre,  für 
Acrzte  und  Apotheker.    2  Theile.   Halle  1790.  gr.  Q. 

Gab  mit  Anmerkungen  heraus:  W.  J.  G.  Karfien's 
Anfangsgründe  der  Naturlehre,    ebend.  1790.  Q. 

Handbuch  der  Fharmacologie,  oder  die  Lehre  von  den 
Arzneymitteln ,  zum  Gebrauch  akademifcher  Vörie* 
fungen.    2  Theile.    ebend.  1791  — 1792.  8* 

Grutrdrifs  der  Naturlehre  in  feinem  mathematifchen  und 
chemifeben  Fache  neu  bearbeitet.  Mit  13  Kupferta- 
felu.    ebend.  i793*  8» 
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Grundrifs  der  Chemie;  nach  den  neueften  Entdeckun- 
gen entworfen  und  zum  Gebrauch  akademifcher  Vor- 
lefuhgen  «ingerichtet.    Halle  1796.  gr.  Q. 

Chemifche  Unterfuchung  des  Egerbrunnens  ;  i#t  Crell'« 
ehem.  Annalen  St.  10.  ( 1705O  —  Neueße  ErkJä# 
rung  über  das  Fhlogifionj  ebend.  St.  10.  S.  341 — 
345.  (i7930  —  Zergliederung  des  Gallenblafenfteins, 
nebft  Bemerkungen  vom  Hrn.  H äffen f ratz;  ebend. 
St.  12.  —  Chemifche  Unterfuchungen  des  Bellber- 
ger  Gefundbrunnens  bey  Halle;  'in  deffelben- 
Beytr.  zu  den  ehem.  Annalen  B.  1.  St.  3.  (173.5.)  — 
Bemerkungen  über  das  Phldgifion;  ebend.  B.  2.  St.  1. 
(,i78ö. )  —  Verfuche  und  Beobachtungen  über  die 
EntflehuDg  der  fixen  und  pblpgiftifirten  Luft;  ebend. 
St.  3  und  4.  —     Einige  mit  den  fpanifchen  Fliegen 

geinachte  Erfahrungen;  ebend.  St.  4.  Zerlegung 

eines  Gallenßein»;  ebend.  B.  4.  St.  1.  (1739.)  — 
Verfuch  einer  Gefchichte  der  Berlinerblau]auge ;  eb. 
— -  Auszüge  und  Uebei  fetzungen  aus  den  ehem.  Ab« 
bandl.  der  Denkschriften  der  römifch  <►  kaiferl.  und 
franzöfifeben  Akademie  zu  Paris;  in  deffelb.  ehem. 
Archiv  B.  1  — 5. 

Vorrede  zu  der  Schrift:  Vom  Urfprung  der  magneti- 
fchen  Kräfte  von  P.  Prevoft;  aus  dem  Fra uz.  über* 
fetzt  von  D.  L.  Bourguet.    (Halle  1794.  80 

Schreiben,  die  chemifche  Unterfuchung  des  Abganges 
der  Schaafe  betreffend;  iß  J.  C.  W.  Junker's  ge- 
meinnützigen Vorfchlägen  —  über  das  hefte  Verhal- 
ten in  Rückficht  der  Pockenkrankheit  (  lßer  Verfuch 
—  Halle  1792-  80  angehängt. 

Recenfionen  in  den  Hallifchen  litterarifchen  Nachrichten 
für  AeTzte,  Wundärzte  und  Naturforfcher  im  iften 
Jahrgange ,  und  in  der  Allgem.  Litt.  Zeitung. 

Sein  Bildiüfs  von  Beyel  vor  dem  fi2uen  Band  der  Neuen  all- 
gem. Deut.  Bibliothek.  (  1796.  ) 

Vergl.  Blwere*t  Nachrichten  von  dem  Leben  und  den  Schrif- 
ten jetatlebender  Aerzte  u.  f.  B.  1.  S  171 —  184«  —  All- 
gemeine Zeitung  »798  vom  29  Dccember.  Neue  Schriften 
der  .  Gefellfchaft  Naturforfchender  Freunde  zu  Berlin  B.  2.  S., 
404  u.  ff.  —  8  c  hlic  ht  e  g  r  o  II*  s  Nekrolog  auf  das»  J.  1798. 
B.  2.  S.  331-339.  —  Denkwürdigkeit rn  aus  dem  Leben  ab- 
gezeichneter Teutleben  des  xsteu  Jahrhundert»  $.  235  —  837. 

1 

1 


3$6*  ürbmz  (Adam). 

Grenz  (Adam). 

'Studirte  von  1720  Z»w  1726  zu  Leipzig ,  w/«r<?  for- 
wacfc  Hauslehrer  zu  Dresden  >  1731  Prediger  zu  Bauda 
in  der  Groffenhaynifchen  Diöces,  1734  -Katechet  und 
Diakonus  der  Frauenkirche  zu  Dresden  >  u>ie  aucfr  iW. 
der  PAi7.  1737  Sophienprediger  Jafelbß,  17 $6  Mittags* 
prediger  eben  dafelhfi:  geh.  zu  Rochlitz  zu  Ausgang  des 
Märzmonats  1700 ,  £e/2.  am  22  .^//riZ  i77& 

Vocis  CHentis  disquifitio  etyinologico  •  Synonymico»  cri» 
tica,  feu  ad  Dom.  Doct.  Schroeterum,  de  Clien» 
tcla,  qua  beneficio  hereditaiio  potiebatur,  gratulatio. 
Dresdce  1729.  4« 

Erlernung  des  wahren  Seelen  »Heils,  vermitteln  einer 
drey fachen  Erkenntnifs,  nemlicb  Gottes,  des  IVlen» 
fchen  und  der  Welt,    ebend.  i73<5*    Ein  Bogen. 

Anleitung  der  chrifilichcn  Lehre  zum  wahren  Gottes- 
dienft.  ebend.  1737.  1  Bogen.  Beydes  find  Grund" 
riffe  feiner  1736  und  1737  in  der  Frauenkirche  gehaU 

.   tenen  Predigten. 

Lucubratio  tbeologica  in  locum  Joh.  VII,  48*  49*  Lipl. 

•739«  4«  Ein  Glückwunjch  an  M.  Chrißian  Weife 

zu  feiner  theologifcheri  Promotion. 
Periculum  pbilol.  illuftranda  phrali  biblica  Tjbil  1Tp> 

i.  e. .  atrium  incedere,    ad  Job;  XXX,    2ß.  Pfalm. 

XXXV,  14.  XXXVIII,  7.  XLII,  10.  XLIII,  2  Ma- 

lach.  III,  14.    Dresdae  1741.  4. 
Die  gegen  einander  ausgeftreckte  Dank  -  und  Segens- 
hand, nach  Pfalm  143,  2.  3.    ebend.  1742.  4.  Eine 

Ii  a f ual predig  t. 
Commentatio  de  arbOribns  terininalibus,  Dom.  Schroe- 

|ero,  J.  U.  JL.  quum  iter  extra  patriae  fin es  para- 

ret,  inferipta.    ibid.  1743.  4. 
Huldigungskufs  einer  Jefu  ergebenen  Seele,  aus  Pf.  2, 

10.    ebend.  1746:  4»    Ebenfalls  eine  Hafualpredigt. 
Lycbnus  in  Prytaneo,    e  teuebris  in  lucem  prolatus. 

LipL  1747»  4*    Ein  Glütkwünfchungsfchreiben. 
Das  auf  den  verwundeten  Meflias  fehende  Auge  der 
.    Bekehrten  aus  Ifrael,  aus  Zachar.  12,  10;  mit  An- 
merkungen.   Dresden  174Q.  4.    Bey  Gelegenheit  der 

Taufe  einer  Jüdin. 
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Commentatlo  bipartita  de  Apocrifiariis  ex  antiquitare  et> 
clefiaitica  et  variis  refponforum  divinorum  modis,  ad 
loca  S.  Scripturae  etc.    Dresdae  1748*  4* 

Göttliches  Gnadenßegel»  aus  2  Tiraoth.  11  ,,19.  eb. 
i74P*  4'    ■ß*?Y  Gelegenheit  einer  Jubelhochzeit, 

Ein  aus  dem  Feuer  erretteter  Brand,  nach  Anleitung 
<Zacbar.  3,  2.  ebend.  1750.  4«  Dankpredigt  bey  Ge- 
legenheit eines  Brandes, 

Deum  Terminum  motum  fuo  loco  reftituit  et  limul  nti- 
mum  De  f.  Erasmi  Roterodami  illuftiat  et  vin- 
dicat  A,  Grenzius.  Dresdae  ac  L.ipfiae  xt752*  4* 
Mit  einer  Kupfertafel  und  Titelvignette, 

DijQT.  epiftol.  de  via  iuris  viain  pacis  non  praecludenta. 
ibid.  17.53.  4* 

—  de  eo,    qui  maior  eft  templo,    ad  Matth./ 12,  6, 

ibid  4. 

•Stamina  iuris  naturae,  metbodo  demonftrativa  in  filuüi 

ducta.    Lipf.  i75Ö.  8«  v   Wider  J,  /.  £ chmaufs' ens 

Syftema  iur.  nat,  . 
Meditation  es  Ilarpocraticae ,  (Ire  de  ßlentio  ad  morura 

doctrinam  expenfo.    Fridencoßadii  1759*  4* 
Ca  rmen  panegyricum  Seren.  Xaverio  actum  pofiü  ad 

reftauraridam  S.  Crucis  aedem  lapidis  inauguralis,  d. 

16  Jul.  1764  fua  ipfius  opera  folleniflimum  reddenti 
* —  inferiptam  etc.  -ibid.  1764.  4. 
Vorrede  zu  der  Sammlung  der  Glückwünfchungsfchrif* 

ten  bey  Löfcher's  J ubelfeyer >    unter  dem  Titel : 

De  ritu  antiquo  florum  fparfionis  in  honorem  viror 

rum  bene  meritomm. 

Vcrgl.  Dietma-nn's  Olmrfichf.  Prießerfchaft  ß.  x.  S.  37*41.  — 
Adelung  eum  J 6c her. 


Gressel  (Johann  Georg),,  : 

Studirte  zu  Wittenberg  und  Leipzig  Pkilofophie  und 
Arzneykunde  mit  folchem  Bey  fall ,  dafs  ihn  Hurfärß 
Augufi  der  II  von  Sachfen  als  Feldarzt  mit  ßch  nahm; 
hierauf  Jetzte  er  zu  Leipzig  fein  voriges  Studium  fort$ 
befchäftigte  ßch  aber  auch  mit  der  Theologie  ,  und 
brachte  es  fo  weit ,  dafs  er  über  Philofophie,  Philologie, 
Naturlehre  9  Moral  und  Theologie  mit  Bey  fall  lefen  und 
Difpudr ubungen  halten  konnte.    Hierauf  trat  er  in  die 
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Dienße  Königs  Karl  des  XII  von  Schweden,  den  er 
auf  feinen  Feldzügen  und   auch  auf  der   Flucht  nach 
Bender  begleitete,    i7i7  kam  er  in  die  Gegend  von  (Det- 
tingen,   fiudirte  wieder  Theologie  und  predigte  mehr* 
mahls  zu  Nördlutgen  und  anderwärts.     Wegen  Zwifiig* 
keiten  mit  den  Aerzten  zu  Nördlingen,  begab  er  fich  erß 
nach  Balingen,  dann  nach  Bopßngen,  17*8  aber  nach 
Diemantßein[,  1731  nach  Hertingen,  I752  wieder  nach 
Diemantßein,  wo  er,  wie  überall,  mit  Ruhm  und  Gluck 
ausübender  Arzt  war:    geb,  zu  Döhlau  im  Fürßenthum 
•   Bayreuth  1756,  geß,  auf  einer  Reife  nach  Höchßddt  zu 
Untertiezheim  1771. 

•Der  Lobn  der  Glaubigen  und  Beitraf ung  der  Abtrün-  . 
nigen;  erklärt  in  einer  Predigt  über  das  lote  Cap. 
Matth,  v.  39.  33.  durch  Joh.  Claude,  Diener  des 
beil.  Evangelii  in  der  Reform.  Kirche  zu  Paris,  famt 
der  letzten  Ermahnung,  die  er  zu  Charenton  gehal- 
ten. Auf  Begehreu  eines  Mitglieds  der  Kefonnirten 
Franz.  Kirche  überfetzt  von  einem  guten  Freund  der 
Augfpurg.  ConfelT.  (Dettingen  1714.  8.    eD-  i?22.  ß. 

Lafterhafter  Calumuiant.  Leipz.  (vielmehr  (Dettingen) 
17a«.  8« 

•Gedanken  von  der  in  Schwaben  und  andern  benach- 
barten Orten  graflirenden  Hornviehes  •  Seuche.  Augs- 
burg 1743-0. 

"Das  preifswürdige  Trifolium  aquaticum  oder  Wafler- 
klee,  wie  daßelbige  in  vielen  und  inancherley  Zufäl- 
len recht  nützlich  zu  gebraueben,  raeißentheila  aus 
eigenen  Obfervationen  zufammen  getragen  durch  ei- 
nen Im  Guten  Getreu  —  Meinenden  Diener.  (Det- 
tingen 1745.  Q, 

•Schediasma  philofophicum  —  de  folitudtne  erudito- 
rum.  N  ibid.  1747-  8» 

*  Schediasma   philofopbico  •  ethicum  —  de  meditatione 

in  Rudiis  rite  inflituenda.    ibid.  eod.  Q, 

•  Schediasma  philofopbico  •  ethicum  ,   ünceritatem  erga 

fe  ipfum  proponens,  Eruditorum  fincero  iudicio  ex- 
hibitum  a  Mufophilo,    ibid.  i748«  8' 
•Schediasma  philofopbico  -  phyficum  —  defenfio  otii 
litterarii.    Oetting.  1755.  Q< 
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t  "*  - 

Gab  auch  unter  dem  Namen  Celan  der  Schriften  her» 
aus, 

Verpl.  MicheVs  Oettingifche  Bibliothek  TU.  i.  S.  152  u.  f. 
(nach  der  lflcn  Auflag-)  Th-  9.  S.  137.  1A2.  Tli.  3.  S.  10$.. 
—  F ike  nfche-r's  Gel.  Furftenüi.  Iiayr.  11.  5.  S.  105 — ib;>. 


Greve  *)  (Arnold). 

Studirte  zu  Wittenberg,  ward  1722  dafelbfi  M.  der 
Phil,  kam  1727  w  dar  Predigtamt  nach  Mohrfleth  im 
Gebiete  der  Stadt  Hamburg ,  174  t  erhielt  er  das  zweyte 
Diakon at  an  der  Katharinenkirche  zu  Hamburg,  und  in 
der  Folge  das  Archidiakonai :  geb.  zu  Hamburg  am  ß 
Junius  1700,  gefi.  am  iß  November  1754» 

Di  IT.  (Praef.  Sebaftiano  Edzardi)   de  eo,  quan« 
tum  Reformatio  Luther i  tirofuerit  Lo*»icae.  Ilam- 
urgi  1717.  4. 

—  (Praef.  J.  W.  Bergrro)  n?t  ruv  ont*%  into\w&v  y  feu 
de  auetoritate  unius  teftis.    Witteb.  1722.  4. 

—  de  Tertulliani  teftimunio  de  apotheoli  Chrifti, 
a  Tiber io  decreta.    ibid.  eod.  4. 

Athanafius  de  morte  Arii  referens,  a  cavilla- 
tionibus  Obfervatoris  Haiends  vincÜcatus  atque  de- 
fenfus.   ibid.  eod.  4. 

— •  theologica  ( Praef.  G.  W ernsdorfio)  de  modera« 
tione  tbeologica,  teporis  in  religione  praetextu;  pro 
Candidatura  Theolog.    ibid.  1723.  4. 

Memoria  Johannis  A  e  y  i  n  i ,  Üoctoris  Theologiae  et 
primi  Hamburgenfium  Superintendcnlis,  inliaurata ; 
qua  occaßone  imtium  et  progrelTus  emendatae  per  di- 
vum  Luiberuui  in  urbe  llamburgenli  dqctrinae  ex- 
ponitur,  et  varia  felectiora  ad  hiftoriam  reformationis 
fpeotantia  capita  illuftrantur.    Hamb.  1736.  4* 

Memoria  Pauli  ab  Kizen,  Doctoris  Theologiae  et 
Superintendentis  Hambur«enfis,  inftaurata ;  in  qua  res 
maxime  memorabiles ,  ad  hittoriam  eccleßafticain  fae- 
culi  XVI,  praeeipue  Hamburgenfem ,  fpectantes,  a 
morte  Aepini  usque  ad  Eizenii  ex  urbe  Hamhur- 
genfi  difeeflum  9    ex  documentis  fide  dignis ,  variis 

*)  Nicht  GRAVE ,  wie  Adelung  druck«!  Kcfc. 


■ 


Digitized  by  Google 


3C0    G ivii ve  (Arnold),    v.  Gheve  (Gottfried). 


quoque  hactenu*  ineditis  r  recen'fet  et  illuftrat.  Ham- 
burg. 1744.  4. 

Memoria  Joachimi  Weftpnali,  Superintendent!» 
/Hamburgenüs »  inftaurata;  in  qua  non  tantum  res  ma- 
xinie  memorabiles,  poft  LiUtJiCri  mortem  in  eccle- 
iia  gcftas,  ex  docuinentis  eoitis  et  ineditis  illufirat, 
fed  etiam  buius  Theologi  cum  Calvin  o,  Micro* 
nio  ac  La  fco  controveriias  accurate  recenfet  et  pon- 
derat,  eiusque  famam  et  exißtmationem  ab  obtrecta- 
toribus  quam  maxime  violatam  vindicat.  ib.  1749*  4* 
Er  wollte  auch  die  Leben  der  beyden  letzten  Hambur» 
gifchen  Superintendenten  —  denn  ihrer  waren  in  allem 
fünf;  äuf  ße  folgten  Senioren  —  beschreiben  ;  ward 
aber  durch  den  Tod  daran  gehindert* 

Vcrgl.   S  chmerfnhl*  s  Neue  Nachrichten  von  j&ngft  verßorb. 

Gelehrten  B.  2.  S.  473  —  480.  —    Adelung  «ura  Jacher, 
<  {Unter  Grave). 

von  Greve  (Gottfried). 

Lernte  in  Nürnberg  die  Kaufmannfchaft ,  lieft  fich 
dort  nieder  und  ward  \7i5  von  Kaifer  Karl  dem  Fl 
in  den  Reichsadelßand  erhoben.  Indem  er  nun  durchaus 
den  Edelmann  machen  wollte,  liefs  er  darüber  feine  blü- 
hende Handlung  zu  Grunde  gehen  ,  gerieth  darüber  itt 
eine  hümmerliche  Lage,  behalf  fich  mit  Informationen, 
und  fchrieb  Bücher:  geb.  zu  Hamburg  i6*..f  geß.  am 
25  Julius  i77o. 

Der  Scblüflel  zu  allen  Waaren  •  und  Wecbfelrechnun« 
gen  und  Calculationen.  ifter  Theil.  Nürnb.  1^59* 
—  fiter  Theil.    ebend,  1760.  8«    ebend.  1784«  8- 

Gründlicher  Unterriebt  von  einem  vollßändigen  und 
richtigen  kaufmännifchen  Buchhalten ,  dabey  auch 
der  Unterfchied  von  allerhand  Arten  Buchhalten,  und 
was  an  jedem  auszu fetzen  ift,  gewiefen  wird,  ebend. 
1765.  4.  Hierzu  gehören  noch  folgende  Stücke,  die 
mit  dem  Gründlichen  Unterricht  5  Theile  ausmachen: 

Journal  von  der  einseien  Handlung  von  A.  176a.  Com» 
pagnie  •  Handlung.  Journal  von  der-  Wechfer*»  Hand- 
lung. A.  1764.  -4. 
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v.  Gr evb.  — -  Gieyssikg,  nach  and.  Geeissikg.  3^t 

i 

Hauptbuch  von  der  einzeln  Handlung  von  A.  ij6t. 
Hauptbuch  von  der  Compagnie  -  Handlung  von  A. 
1763.  Hauptbuch  von  der  Wechfel  •  Handlung  von 
A.  17Ö4.  4«    Nürnberg  1704.  8« 

V*rgl.  WilVt  uud  Kopitfch'ens  Nürnberg.  Gelehrten  L*»i- 
kon  Th.  5«  S.  491  u.  f. 

■; 

Grever  (August). 

Ein  natürlicher  Sohn  des  Kurfärßen  Auguß  ton 
Sachfenr  trat  1717  w*  den  Jesuitenorden^  lehrte  die  Hu- 
manioren  6  Jahre ,  ßand  Kongregationen  vor  7  Jahre, 
war  eben  fo  lang  Feldprediger ,  Stadtprediger  13  im<2 
Affeffor  zu  Znaym  in  Mähren:  geb.  zu  Leipzig  1699, 
nZ*  Minißer  des  Jefuitenkollegiums  zu  Znaym  am 
1  März  1762, 

Noven,  oder  Neuntägige  Andacht  zur  heil.  Jungfrau 

Maria.    Prag  x75i.  .  .  . 
Kurz  verfafster  Urfprung  und  fernere  Gefchichte  des 

Marian  ifchen  BildnuTes  von  Foya  in  den  Nieder- 

landen.    Znayui  1760.  ... 

Vexgi.  VelzeVs  Muhen  6.  198. 

•  .•  s   -  • 

Y    Greyerz  (Abraham). 

Decanus  zu  Bern:  geb.  zu  .  .  .  geßm  1778. 

Evangelifche  Gnadenlehr  von  der  e>vigen  Gnadenjvahl, 
von  Jefu  dem  Grund  un fers  Heils,  und  einigen  Weg 
zum  Vater ,  und  von  dem  jüngften  Gerichte.  Bern 
i7öo.  0* 

t 

Greyssing,  nach  andern  Greissing 

(JO8EPH). 

D.  der  Rechte  und  Profeßor  derfelben  zu  Ffoyburg 
in  der  Schweitz  feit . . .  Furßbifchöfl.  Salzbur gij 'eher  Kon» 
ßftorial  •  und  Hofraths  -  Advokat  zu  Salzburg  feit 


•  •  • 
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Advokat  zu  B  regem  feit  .  .  •;  geb,  zu  Conßanz  .  •  « 
gefl.  am  .  .  Julius  »799« 

Juris  Garrium ,  oder  Rechtszank.    Bud.  176*8.  4.  *) 

Marci  Tullii  Ciceronis  Rhetorica  feu  Inftitutiones 
artis  eloquentiae  forenfis,  opera  et  fumtu  cultoris 
difriplinae  Ciceronianae*  Jofepbi  Greyffing  etc. 
Tomus  I  et  1J.    Norimbergae  i782.  8« 

Socratis  et  Piatonis  philpfophia',  cum  recenfione 
dictorum  Epi  curi,  temports  caufla  ex  univcrfis  Ci- 
ceronis monumentis  rcvocata.  Conftaut«  1799.  ömin. 

Gr?z  (Damian). 

*  » 

Francifcaner ,  eine  Zeit  lang  bey  Maria  Hülj  am 
Lechfctd:  geb.  zu  .  .  .  geß.  .  .  . 

Gute  Gedanken,  böfe  zu  vertreiben.    Augsb.  177*«  8* 
Der  redliche  Teutfche,  was  er  fagt.   Kempten  1775»  8« 
Heilfamer  Unterriebt  von  Kreutz  und  Leiden  zur  Nach- 
folge Jefu  Chrifti.    Augsburg  1778«  8«. 
Lob  •  und  Lehrpredigten  an  verfchiedenen  .  Fefttagen. 

ebend.  1778«  8« 
Nulla  dies  line  linea,  feu  cogitationes  fanetae  in  fingulos 
auni  dies  diftributae,    ac  cuivis  hominum  flatus  ac- 
commodatae.    ibid.  i77p.  8- 
Etwas  Kleines  für  die  grofse  Welt,    mit  Frag  und 
Antwort.    .  .  .  1792.  8- 

*  • 

Gries  (Johann  Adolph  Peter). 

Er/!  Syndikus  und  Kanzleyrath  zu  Altona ,  hernach 
kÖnigl.  Dänifcher  Etatsrath  und  erßer  Bürgermeifier  wie 
auch  Gymnafiarch  dafelbß :  geh,  zu  Oldenburg  1722, 
geß»  am  22  Oktobei'  1790. 

Verluch  in  gebundenen  Ueberfetzungen  und  eigenen  Ge- 
dichten.   Hamburg  1745.  Q. 

*)  Schon  bey  Abfaflung  des  gelehrten  Temlch-landes  könnt'  ich 
keine  Notitz  von  diefer  Schrift  und  von  ihrem  feltfainen,  wahr- 
.  .   fcheiuluh  vcrütimnielien  Titel  finden »  und  feit  dem  auch  nicht. 
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•Kbadainift  und  Zenobia;  aus  (lern  Franz.  des  Crebil- 
Ion    in   Verfe   überfetzt.    Altona  1750.  Q.  ebend. 

Homer*»  Ilias  in  Teutfche  Verfe  überfetzt  und  mit 
Anmerkungen  begleitet,  lfies  und  fttes  Buch,  eb. 
1752.  8. 

Vergl.  Schleswig  -  Holileinifche*  Frovinzi^lbeTichte  1791.  H.  \. 
S.  98.  —  SchlichtegrolVi  Nekrolog  auf  da«  J.  1790! 
B.  a,  S.  544. 

Griesbach  (Konrad  Kaspar), 

Studirtc  zu  Jena,  ward  1730  Lehrer  in  dem  JVai- 
fenhaufe  zu  Halle ,  gieng  1731  mit  dem  Doktor  J.  J. 
Rambach  als  Hauslehrer  nach  Gieffen,  ward  1736 
Freyprediger  der  dortigen  Stadtkirche ,  bald  darauf 
zweyter  Pfarrer  an  der  Burgkirche  mit  Beyb  ehaltung 
der  Freypredigeifielle,  1740  Pfarrer  zu  Butzbach  in 
der  Wetterau,  1745  Prediger  zu  Sachfenhaufen  bey 
Frankfurt  am  Mayn ,  1747  an  der  Peterskirche  zu 
Frankfurt,  und  1767  Honfiftorialrath :  geb.  zu  Sachfen- 
haufen am  10  May  1705,  geß.  am  25  Sept.  1777. 

Ein  Paar  einzeln  gedruckte  Predigten. 

D.  J.  J.  Rainbach's  Moral  -  Theologie  oder  Chriftli- 
cbe  Sittenlehre,  von  dem  feel.  Verfaffer  zu  unter- 
fcbiedenenmablen  zu  Halle  und  Giefen  vorgetragen, 
nun  aber  aus  zweyerf  eigenbändigen  Manufcripten 
detfelben  mit  einer  Vorrede  von  dem  Vorzug  diefer 
achten  Edition  vor  der  unächten  Halberftädtifchen,  * 
famt  einer  Haupttabelle,  die  den  ganzen  Inhalt  dar» 
(teilet  und  vollständigen  Regiftern  zum  Druck  beför- 
dert. ]S>.bft  einer  Vorrede  von  der  Beharrung  im 
Stande  der  Gnaden  Hrn.  D.  Joach.  Lange 'na. 
Frankfurt  am  Mayn  i73ß.  4. 

Deffelben  exegetifche  und  porismatifche  Erklärung 
der  Kpiftein  Pauli  an  die  Galater  und  an  den  Ti- 
tum;  aus  den  eigenhändigen  Manufcripten  des  feel. 
VerfafTers  mit  einer  Vorrede  und  Regiftern  herausge- 
geben.   Giefen  i739«  4- 


v. 


Digitized  by  Google 


36*4'  Gbiesbach  (K.  K.)    Grieshammmi  (C.  H.) 

T)»  J.  J«  Rambach  *s  richtige  und  erbauliebe  Erklä- 
rung der  Epiftel  Pauli  an  die  Colo0V»r;  aus  den  ei- 
genhändigen Manufcripten  des  feel.  Verfaflers  mit 
einer  Vorrede  herausgegeben.    Giefen  1740.  4. 

Deffelben  Betrachtungen  über  die  Tugenden  Chri» 
Iti;  aus  den  eigenhändigen  Manufcripten  des  feel* 
Verfaflers  zum  Druck  befördert.  Frankfurt  u.  Leip- 
zig »755-  8-  . 

.  - 

Vergl.  Neub  auer" s  Nachrichten  von  Theologen  S.  116 »1*4. 
539.  —  Gottfr.  Guaitta.  Ver/.eichnifs  der  Frankfurt. 
Evaugcl.  Prediger  S.  23*  —  Acta  hiß.  eccl,  uoßri  temporu 
B.  x.  S.  1002.  —  Strieder  B.  5.  S.  101  — 108-  B.  5.  S. 
5ift.  —    Adelung  raun  Jöcher, 

> 

m 

Grieshammer  (Christoph  Heinrich). 

^  Studirtc  zu  Hof  und  Jena,  ward  1734  Lehrer  im, 
TVaifenhaufe  zu  Halle ,  1737  Tertius  der  FurßenfchuU 
zu  Neußadt  an  der  Aifch,  1743  Konrektor  derjetbent 
174 6  Pfarrer  zu  Gerhardshofen  im'  Bayreuthifchen  Un» 
terland,  1752  M.  der  Phil,  1769  Senior  des  Neußädti- 
fchen  Kipitels:  gebt  zu  Schwarzenbach  an  der  Saale  am 
13  Januar  17*2»  g*ß>  am  *a  November  1783- 

Progr.  Ob  die  proteftantifche  Religion  an  der  Erlan- 
gung der  kaiferl.  Würde  hindere?  Nürnberg  1741*  4* 
Auch  in  Bidermaun's  Actis  feholaftlcis  B.  4.  S. 
124  u.  fT. 

—  Von  dem  unglücklieben  Schick  fal  der  Wahrheiten, 
ebend.  1742.  4.  Auch  in  Bidermann's  Actis  fcho- 
laft.  B.  2.  S.  6*0  u.  ff. 

—  de  tribus  paradoxis  fcbolafticis.    ibid.  1745«  4- 

—  von  einigen  Urfachen  der  fo  gemeinen  Feindfehart 

tegen  Schullehrer,     ebend.   1745.  4.    Auch  in  Bi- 
ermann's  Actis  fcholait.  B.  5.  S.  6  u.  ff. 

Kurzer  Auszug  des  Bayreuthifchen  neuen  Catechisini; 
nebft  einer  bekannten  Ordnung  des  Heils  in  Verfen. 
Erlangen  (ohne  Jahrzahl),  Q, 

*Epiftola  gratulatoria  ad  G.  M.  Schnizerum,  Su- 
perintendentem   Neoftadienfem  (nomine  Dioecefeos)  , 
de  fy  noctis,   ibid«  i77o.  4. 
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I  ^ 

Hocbfürftlicbe  Milde  und  Höchftdero  väterliche  Vor« 
forge ,  wie  auch  eines  prei Unwürdigen  Coniiftorii  ge- 
gen alte  Pfarrer  durch  die  heutige  Verordnung  der 
Vicaiien*  und  Verfchonung  mit  Adjunctis  rühmet  ei« 
nem  zu  Neuftadt  an  der  Aifch  den  5ten  Sept.  1703 
verfammelten  Capit.  Vener.  bey  welchem  fein  .Sohn 
Johann  Georg  -Fri edrich  Gri  es  ha  m  mer  als 
Vicarius  zum  erfienmabl  erfchienen, ,  warnet  dabey  in 
einer  Hede,  Brief  eines  wiederkehrenden  Freygeifts, 
und  kläglichen  Exempel  eines  verführten  Jünglings 
vor  der  .  einredenden  Freygeißerey  M,  C h r i ft o pn 
Heinrich  Griesba  mm  er. '  ebend.  (|7Ö3.)  0* . 

Merkwürdiges  Exempel  eines  JüdifchgeGrinten ,  den 
Gott  blind  machte  und  alsdenn  bekehrte;  in  J.  P. 
Frefenhis  Paftoralfammlung  Th.  12.  S.  441  u.  ff. 

Fredigten;  in  J.  A.  Löw's  Neuen  Sammlung  gründl. 

und  erbaul.  Kanzelandachten  

1  ■  »  < 

Vcrgl.  G.  C.  OertelH  Memoria  C.  H.  G  rigshamm  eri.  No- 
-  Timb.  1784-  4-  —    Fik  cnfehM  r"  *  GvL  FfkrAcmh.  Bayreuth 
E.  5.  S.  106— na. 

von  Griesheim  (Christian  Ludwig). 

Herr  auf  Herde  und  Lodersleben,  ehemals  herzogl. 
Sachfen  -  Gothaifcher  Hof  -  und  Konfißörialrath ,  wie 
auch  Ober  •  Amtshnuptmännr  Nach  der  EntlaJTung  von 
feinen  Aemtern  privatiprte  er  eine  Zeit  lang  zu  Harn» 
bürg,  und  zuletzt  fieben  Jahre  zu  Ullersdorf  unweit  Gör- 
litz, ley  den  Major  von  JSoßitz:  geb.  zu  .  .  .  gefi.  am 
jo  Oktober  1767.  —t  ,  ; 

Die  Stadt  Hamburg  in  ihrem  politifchen,  ökonomifchen 
und  ßttlichen  Zuftandc.  Schleswig  i75p.  8«  Verbef- 
ferte  und  vermehrte  Auflage  des  Tractats:  die  Stadt 
Hamburg  in  ihrem  politifchen  u.  L  w.  neblt  Nach* 
trägen  zu  diefem  Tractate,  und  Beyträgen  zu  dec 
Abhandlung:  Anmerkungen  und  Zugaben  über  den 
Tractat  die  Stadt  Hamburg,  welche  felbige  ebenfalls 
,  verbefiern  und  gewiffer  machen.    Hamburg  i7<Jo.  Q, 

*  Patriotifche  Vorfchläge,  die  Früchte  des  künftigen 
Friedens  noch  allgemeiner  als  die  fchädlichen  Wir- 
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Hungen  des  bisherigen  allgemeinen  Krieges  zu  ma- 
chen.   Leipzig  i^6o.  Q. 

Beytrage  zur  Aufnahme  des  blühenden  Wohlftandes  der 
Staaten,  ifter  Band.  Hamburg  1762.  —  2ten  Ban- 
des iftes  bis  4tes  Stück.    Leipzig  u.  Zittau  1767.  ß. 

Das  Land  der  Weifen  

Genealogie  und  Hiftorie  des  berühmten  alten  adelichen 

•  Gefchlechts  derer  von  Noftitz;  handfchriftlich,  ins 
Polnifche  übetfetzt..  1767.  4.  So  Otto  am  anzu- 
führenden Ort.  Wegen  des  etwas  undeutlichen  Titels 
iß  zu  vermnthen,  dafs  von  Griesheim  die  fr  genea- 
lo  gif  che  Schrift  Teutfch  aufgefetzt  habe,  dafs  fie  aber 
nicht  gedruckt ,  fondern  von  einem  Ungenannten  ins 
.  Polnifche  überfetzt  wurde. 

Einige  ökonomifche  Schriften  in  dergleichen  Sammlun- 
gen; z.  B.  in  derjenigen ,  die  betitelt  iß:  Vier  Schrif- 
ten für  den  Sächfifchen  Landwirth ,  die  jetzt  gra fü- 
ren de  Viebfeuche  —  betreffend.  (Leipzig  1765.  ß.)f 
wo  folgende  zwey  Auffätze  von  ihm  ßehen;  Phyfika* 
lifche,  ökonomifcoe  und  policeymäüige  Anftalten  über 
die  jetzige  Viebfeuche  in  Kurfach  fen ;  S.  t  —  62.  — 
>  Gedanken  über  eine  frey  willige  Aßecuranzfocietät  in 
den  gefammten  Churfächfifcheu  Staaten  ;  S.  63- 1 10. 

Die  in  dem  gel.  Teutfchtand  ihm  beygelegten  Ca raera li- 
fche n   Grund  Pätz  e   der  praktifchert  ForftwüTenfchaft 

_  finjl  nicht  von  ihm,  fondern  von  dem  noch  lebenden 
yicepräfidenten  Ludwig  Wilhelm  von  Gries- 
heim zu  Altenburg. 

Vergl.   Otto's  I.exihou  der  Oberlaufitz.  Schriftfieller  B.  x.  Ab- 

theil.  a.  S.  5»  1  u.  f. 

► 

Griesinger  (Johann  Jakob). 

Stadtorganiß  zu  Münßngen  in  Wtirtemberg:  geb. 
zu  .  .  •  geß*  •  •  • 

Vollßändiges  Bienenmagazin.  Mit  vielen  Kupfern.  Ulm 
1769.  Q. 

m 

Grill  (Joseph  Dominikus). 

D.  der  Artney gelehr famkeit  zu  Augsburg:  geb.  zu 
.  .  ,  1744»  g*ß>  am  10  März  1Q00. 

* 
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Der  Baeerndoktor  für  Menfchen  und  Vieh,  oder  allge- 
meiner Hausvorrath  von  Gefundireitsregeln ,  ökono- 
mifchen  Künden  und  Wiflenfchafteij  gegen  a)lt>  Be- 
dürfnifle,.  die  jeder  Bürger  und  Landwirth  täglich 
zu  whTen  nöthig  hat;  darinn  alles,  was  dem  "Men- 
fchen und  Viehe  im  gefunden  und  kranken  Zuftande 
zuträglich  iß,  enthalten)  auch  die  neueften  Erfahrun- 
gen und  Verbeflerungen  in  der  Landwirthfchaft,  dem 
Viehftande,  Feldbaue  und  häusl.  Arbeiten..  Aus  Liebe 
zum  Wohlftand  des  Bürgers  und  Landmanns  mit  via- 
lern  Fleifle  zufa  minengetragen.    München  1789.  8* 

Gbillo  (Johann  David). 

Studirte  zu  Frankfurt  an  der  Odery  unternahm  tier- 
nach  auf  königliche  f$oßen  eine  Reife  in  auswärtige  Lan- 
dcr;,  ward  1721  außerordentlicher  Profeffor  der  fchönen 
JVißenfchaften  zu  Frankfurt  an  der  Oder,  1722  ordent» 
licher  Profeffor  der  Philologie  dafelbß,  1732  zugleich 
auch  Profeffor  der  Theologie ;  in  der  Folge  trat  er  die 
philologifche  Profeffur  einem  andern  ah ;  war  auch  D. 
der  Theologie:  geh,  zu  Halberßadt  1689,  geß.  am  14 
Decemher  \j66* 

Oratio  de  peregrinationibus  litterariis  rite  inftituendis. 

Francof.  ad  Viadr.  1727.  4. 
Diir.  de  praepoftero  in  facris  zelo..  ibid,  1733.  4. 

—  de  adventu  Mefliae,  contra  Judaeos.    ibid  4. 

—  (Refp.  auct.  N.  Stifft)  de  optimo  religionum  iu- 
dice.    ibid.  1736.  4« 

_^exeg.  theol.  Deum  elTe  triunum  ex  Deut.  VI  >  4. 
adverfus  Judaeos  afferens.    ibid.  eod.  4. 

—  —  locum  1  Cor.  VIII,  5.  6".  contra  S.  S.  Trinitatis 
adverfarios  defendens.    ibid.  1737.  4* 

—  (Refp.  auct.  J.  C.  Starke)  de  immortalitate  Chri- 
.fti  hominis  refpectu  corporis,    ibid.  1748*  4* 

—  (Refp.  auct.  J.  G.  Anderfch)  theol.  de  divinitat« 
facrae  fcripturae.    ibid.  1752.  4* 

Auffätze  in  den  Berlinifchen  Intelligenzblättern,  z.  B. 
über  die  berühmte  Auffchrift :  Semoni  Sango  de  Fidio. 


36*8  Grillo  JJ.  D.)   Grxm  (L.) 

> 

Unter  feiner  Auf  ficht  füll  der  Thalmud  gedruckt  worden 
feyn,    Es  fragt  Jich  :  W eiche  Ausgabe  ?  > 

Vergl.   Mofer's  Beytr«g-  m  einem  Lexieo  jetxtlcb.  Theologen 
6.  232  iu  f.  —    Neue*  gel.  Europa  Tu.  15.  S.  8n  — "8»3.  — • 
"    Adelung  zum  Juther. 

■ 

Grim  (Leopold). 

Trat  1707  in  den  Orden  der  Jefuiten.  Nachdem  er 
Humaniora  einige  Jahre  gelehrt  hatte ,  las  er  über  d\6 
Sittenlehre  1,  <fte  Philofophie  3,  itnrf  <ftc  Theologie  Q 
Jahre,  fV ar  hernach  Novizenmeißer  6  und  Rektor  ver~ 
fchiedener  Kollegien  15  Jahre»  Endlich  fiand  er  der  gnn» 
zen  Provinz  3  Jahre  laug  vor:  geh.  zu  Bergreichenfiein 
in  BOhmen  1689,  geß.  zu  Brünn  1759. 

Philofopbia  fcbolaftico  -  etbica  ,  fulgSdiüimis  Habsbur* 
gico  -  Auftriacorum  Imperatorum  virtutibus  il] ultra ta. 
Cum  figuris  aeri  incifis.    Pragae  1726.  fol. 

Tbefes  tbeologicae  de  Dco  uno  et  trino,  cum  adiuneti« 
quaeftionibus  canonico  -  theologicis  de  cenfuris  eede- 

*  liafticis  atque  nonnullis  in  particulari  cafibus  eandem 
materiam  concernentibus.    Wratislaviae  1730.  .  .  - 

Diflertationes  tbeologicae,  cum  variis  quaeftionibus  fta- 

tum  reUgiofum  potülimum  concernentibus ,  nec  noo. 

Praepofitorum  Generalium  S.  J.  biftoricis  elogüs  ac 

imaginibus.    ibid.  173»«  fol, 
Manuale  controverfifticum.    ibid.  1732.  8« 
Coelum  Dovum ,  feu  alma  Sodali tas  B.  V.  M.  ab  Ar» 

cbangelo  falutata.   ibid.  1733.  Q. 

Tbefes  ex  univerfa  Theologia  fcholaftioa,  cum  annexis 
particularibus  nonnullis  cafibus  criticis,  materiam  de 
contractibus  et  reltitutione  concernentibus.  ib.  eod.  Q. 

Jefus  crueifixus,  Orbis  conRitutus  Magifter,  e  Cathe- 
dra crucis  fepten»  verbis  Orbem  crudiens  per  confue- 
tas  quadrageßmae  Dominicas  contemplationi  fodaltum 
propofitus.    ib.  eod.  .  .    Iterato  editus   ib.  1737.  .  ♦ 

Vergl.  VelztVs  Jcfuittn  o.  ig». 


GRIMM 

■  * 

■ 
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r  •  / 

Grimm  (Christian  Moritz). 

Prediger  tu  Heimburg  bey  Blankenburgs  geb.  zu 
•  •  •  •  geß*  am  •  •  •  *789» 

Diff.  de  voce  D^ITl^N  (Praef.  Moshemio).  Helmß. 
17;.  .  4- 

Predigt  am  Neujahrstage  von  der  Pflicht  der  Eltern, 
ihre  Kinder  Gott  aufzuopfern.    Ellrich  1751.  4. 

Vom  Anftecken  der  Krankheiten,  befonders  des  Viehes.  3. 

*Sendfcnreiben  eines  Landgeiftlichen  an  den  Hrn.  Pro* 
feflbr  Barth  (Tic).    Blankenburg  17Q6.  Q. 

Grimm  (Johann  Ludwig). 

Evangelijch  •  Luther ifener  Prediger  ,  und  Profeßbr 
tu  Regensburg:  geb.  dafelbfi  am  25  Oktober  1745, 
geft.  am  3  Februar  1794. 

Diff.  de  confiliis  Dei,  in  creando  mundo  inveftjgandis. 
Lipf.  176Q.  4. 

Zwo  Probe-  und  Anzugspredigten;  nebft  der  darauf  er- 
folgten Ordinationsrede.    Regensburg  1772,  4. 

Ein  Kommunionbuch.  .  .  .  • 

Zwo  Predigten :  1 )  Eine  Warnungspredigt  über  die 
Bälle.  2)  Eine  Gedachtnifspredigt  der  Leiden  Jefu 
in  Verbindung  mit  dem  Gedächtnifs  des  fei.  Hrn.  D. 
und  Sup.  Schaffe r.    Nürnberg  1790.  8* 

Die  BelTerung  unfers  Herzens ,  als  die  würdigfre  Trauer 
11m  den  Gefalbten  des  Herrn;  eine  Trauerpredigt  auf 
Kaifer  Jofeph  II.   ebend.  1790.  Q. 

9  Zwo  Predigten  für  die  Bedürfniffe  der  gegenwärtigen 
Zeit;  von  ebriftlichen  Freunden  zum  Druck  beför* 
dert.    Regensburg  1790.  Q. 

Briefe  an  einen  jungen  Herrn  von  Stande ,  über  die 
pofitive  Religion  und  ihre  Beweife.   eb.  1791.  gr.  Q. 

Grimm  (Ulrich  Wilhelm). 

Ward  1740  Paßor  der  Evangelifchen  Gemeine  tu 
t  Regensburg   und  1762  Superintendent  und  erfter  Bey 
Vierter  Band,  24 
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fitzer  des  Konfißoriums  :    geb.  dafelbft  1716,    geß.  am 
25  Auguß  1770. 

Gedieh tnifsp redigt  auf  den  Religionsfrieden,  Regens» 

bürg  1755.  4« 
Regensburgifches  Lieder  •  Manual,    ebend.  1765.  8- 
Das  Vorbild  der  ehernen  Schlange.  .  ebend.  1771.  8* 
Kurser  Begriff  der  chrißlichen  Lehre,    ebend.  1771.  8- 
Verfchiedene  Predigten. 

Vcrgl.  Adelung  zum  Jacher. 

Grischow  (Augüstin  Nathanael). 

Widmete  fichf  unter  der  Anführung  feines  Vaters% 
Augußin9  Profeffors  der  Mathematik  zu  Berlin ,  den 
mathematifchen  ff iffenfchaften ,  ward  1749  ordentliches 
Mitglied  der  königl.  Akademie  der  ff iffenfchaften  zu 
Berlin ,  1751  aber  Profeffor  der  Aßronomie  und  Sekre» 
tar  der  Hußlfchkaiferl.  Akademie  der  W iffenfchaften  zu 
St,  Petersburg  :  geb.  zu  Berlin  am  29  September  1726, 
geß,  am  4  Junius  1760. 

Oratio  de  parallaxibus ;  erfchien  nebfi  andern  Reden9 
die  unter  dem  Titel  gedruckt  find:  Diera  felicem,  au- 
guftüfimo  uomini,  Elifabethae,  Petri  M.  filiae 
autoeratorts ,  et  totius  Ruihae  iinperantis  facrura,  pu- 
blico  conventu,  fermonibus  folemnibus  celebrat  Aca- 
demia  Scientiarum.    Petropbli  175.5.  4maj. 

Methodus  inveftigandi  parallaxin  Lunae  et  Planetarum, 
Echpfibus  ßellarum  Hxarum  a  Luna  innixa;  in  No- 
vis  Comment.  Petrop.  T.  IV.  ad  A.  1752.  —  Ob» 
fervatio  infoliti  luminis  auftralis ,  Petropoli  habita ;  , 
ibid.  — -  Solutio  novi  cuiusdam  problematis  aftronomi- 
ci,  in  ufura  praeeipue  nauticum  propofiti,  in  Diflerta« 
tione  de  progreflu  artis  nauticae  in  determinanda  ma* 
ris  et  longitudiae  et  latitudine*;  ibid.  T.  V.  ad  A. 
1754«  1755.  —  Errorum  Tabulamm  Lunariuui ,  ex 
Eclipfibus  Solis  praeeipue  iis,  quae  A.  1748.  d.  2^ 
Jul.  et  A.  1750.  d.  8  Jan.  Äili  novi  diligentüüme 
funt  obfervatae,  definiendorum  disquiütio ;  ibid.  — 
Inveßigatio  parallaxeos  Lunae ,  obfervationibus  ali- 
quot 1752  Petropoli  et  in  Promoutorio  bonae  fpei  ex 
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compacto  babitis;  ibid.  T.  TT«  ad  A.  i756"«  *757« 
Obfervatio  Eclipfeos  lunaris  partialis  d.  ^tt  Mart.  i755 
hahita  in  Infula  Oifilia;  i£ic/.  —    Obfervätiones  circa 
longitudinem  Penduli  ßji;plicis  inßitutae ;  ibid.  T.  VII. 
ad  A.  i75ß.  1759.  ~~    Inveßigatio  pofitionutn  infi- 
gniorum  Rufliae  locorura;  ibid.  T!  VIII.  ad  A.  1760. 
i7<5i.  —    Latitudinum   Specularum  aitronomicarum 
Tycbonia  Brahei  et  a Harum  disquifitio ;  ibid. 
Obfervätiones  luuares  correfpondentes  in  infula  Oifi« 
lia  habitae;  ibid.  —   Obfervatio  Eclipfeos  Solaris  A. 
»758       f£*Dec.  Petropoli  habira;  ibid.  T.  IX.  ad 
A.  1762»  1765. 
Of  an  extraordinary  Lunas  Circle  and  of  two  Parafele» 
nes  made  at  Paris  so  Oct.  1747  i    in  Pbilofophical 
Transactions  Nr.  489« 

Vergl.  Leipziger  gel.  Zeitung.  1760.  "Nr.  £g;  und  daraus  Erlang, 
gel.  Zeitung.  1760.    Bcytrige  S.  6ftf  u.  £.  —    Adelung  zum* 
J ö  eher. 

« 

Grischow  (Johann  Heinrich). 

»•«.•.  '  * 

NacÄ  zurückgelegten  Schul  -  und  Univerfitäts  -  «Stu- 
efttn  widmete  er  fich  ganz  dem  Waifenhaufe  zu  Halle 
und  be fonders  der  darin  befindlichen  Ca  nß ei  nifchen 
Bibel  anßalt ,  deren  Infpehtor  er  war9  ujid  den  damit  ver- 
bundenen Obliegenheiten:  geb.  zu  Öfter  ode-  im  Halber» 
ßädtifchen  i6ß5i  geß.  am  6  November  1754. 

•Phil.  Jac.  Speneri  Tractatus  de  Natura  et  Gratia* 
ex  lingua  Germanica  Latine  verfus.  Francof.  ad 
Moen.  1715.  ß. 

Jofepbi  Bingbami,  Rectoris  Ecclefiae  Havantinae 
in  agro  Hantonienü  Angliae,  Origines  live  Antiqui- 
tates  ecclefiafticae ;  ex  lingua  AngHcana  in  Latinam 
vertit.  Vol.  I.  Halae  1724.  —  Vol.  II.  ib.  1726. 
—  Vol.  IIT.  IV.  V.  ibid.  1727.  —  Vol.  VI— X. 
ibid.  1728 — »729.  4. 

Ejusdem  quatuor  DiÜertationes ,  quarum  tribus  priori- 
bus  certae  quaedam  materiae,  in  iam  editis  Origini- 
bus  ecclefiafticis  bre  viter  et  fummatim  deferiptae,  CO- 
piofius  et  enodatius  explicantur,  quarta  autem  et 
poßrema  articuli ,  bomiliae,  liturgia  et  canones  Eccle- 
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fiae  Anglicanae,  ab  obiectionibus  domefticorum  adver- 
fariomm  principiia  Eccleüae  Reformatae  Galliae  de- 
fenduntur.  Accedit,  ad  fupplenda  Auctoris,  quae 
exftant,  Opera,  Sermo  de  milericordia  Dei  erga  peo- 
catores  refipifcentesy  Ex  lingua  Anglicana  in  Lati- 
itain  coflivertit.   Halae  i736*  4* 

»Thomas  Green's  Betrachtungen  über  die  vier  letz- 
ten Dinge;  aus  dem  Engl,  überfetzt,   ebend.  1736.  fr. 

*Ifaac  Watt's  Verföbnopfer  Chrißi;  aus  dem 
Englifeben  überfetzt,    ebend.  1737«  8« 

•Anton  Wilhelm  Böbme'ns  geiftreiche  Gebete; 
aus  dem  Lateinifchen  ins  Teutfche  überfetzt.  Al- 
tona 1731.  ifl^ 

Ueber  fetzte  aus  dem  Teutfchen  in  das  Lateinifcke : 

Aug.  Herrn.  Franckii  Idea  Studioü  Theologiae  et 

monita  paüoralia.    Hai.  1723.  8« 
Ejusdem  Chriftus,    S.  Scripturae  Nucleus.  ibid. 

Ejusdem  Commentatio  de  fcopo  Veteris  et  Novi  Te» 

ftamenti.   ibid.  eod.  8* 
Ejusdem  Commentatio  de  gratia  et  veritate.  ibid. 

t733-  8- 

Ejusdem  Epißola  ad  Amicum  de  ratioqe  concionandi 
(oder  vom  erbaulichen  Predigen),    ibid.  1739*  IÄ# 

Job.  Anaßafii  Fr  ey  lin  gb  uf  ii  Fundamenta. Theo- 
logiae Chrißianae.    ibid.  1734.  8* 

Ejusdem  Compendium  univerfae  doctrinae  ChrifHa- 
nae.    ibid.  eod.  8* 

E  j  u  s  d.  Commentat.  Paflionis  et  Mortis  J  e  f u  C  h  r  i- 
ßi.    ibid.  eod.  8« 

Grammatica  Graeca  Halenfia.   ibid.  1740.  8* 

D.  Joh.  Dan.  Herrnf chmidii  Vita  D.  Martini 
Lutheri.    ibid.  1742.  8- 

Ejusdem  Magna  praerogativa  Eccleüae  Evangelicae 
prae  Romano  -  Catholica.   ibid.  eod.  8* 

Joh.  Lud.  Niecampii  Hiftoria  miiHonis  Evangelicae 
in  India  Orientali./  ibid.  1747.  4. 

Joh.  Liborii  Zimmermanni  Commentatio  de  emi« 
nentia  cognitionis  Jefu  Chrißi.    ibid.  1749.  4* 

Verzeichnifs  der  bekannt  gewordenen  Verfafler  der  Lie- 
der, fo  in  den  beyden  Theilen  des  Frey  linghaus i- 
fchen  Gefangbuchs  in  länglich '  12  befindlich  find. 
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Halle  1753.  8»  welche  Ausgabe  nur  verfchenkt  ward. 
Eine  verm.  Ausgabe  erfchien  unter  folgendem  Titel: 
Kurzgefafste  Nachricht  von  altern  und  neuern  Lieder- 
verfaflern.  Anfangs  von  Job.  Heinr.  Grifchow 
in  Druck  ertheilet,  nunmehro  aber  verbeflert  und 
vermehrter  herausgegeben  von  J oh.  Georg  Kirch- 
ner, Arcbi  -  Dia k onus  hey  der  Hauptkirche  zu  U. 
L.  F.  in  Halle,    ebend.  1771.  gr.  Q. 

Vergl.  Dreyhaupt' s  Sa&lkreis  Th.  s.  S.161  H.  I .  ~~  Kirch- 
ner'! Vorrede  zu  dem  eben  emSÜmtcn  Buch.  —  Adelung 
zum  Jöcher. 

von  Gritsch  (Johann  Christoph). 

Honigl.  Polnifcher  wirklicher  geheimer  Rath ,  Korn- 
mandeur  und  Grofskanzler  des  Ritterordens  zur  göttli». 
chen  Vorfehung ,  wie  auch  ehemahliger  fürfil.  NaJJfau* 
Saarbrückifcher  wirklicher  geheimer  Legationsrath  zu 
Mannheim.  Gieng  von  Mannheim  nach  Polen^  und  hielt 
fich  in  der  Folge  eine  Zeit  lang  zu  Tettnang  in  Schwa» 
ben  auf:  geb.  zu  Regensburg  ....  gefi.  in  der  Gefan» 
genfehaft.  .  •  .  • 

•  Auserl efene  neueße  Staatsacta  unter  der  jetzt  glorwür- 
digften  Regierung  Ihro  Römifchkaiferl.  Maj.  Jo- 
feph's  des  II;  zum  Behuf  der  Reichshiftorie  und 
den  Staatsrechten,  mirgetbeilt  u.  f.  w.'  £ter  Theil. 
Ulm,  Frankfurt  und  Leipzig  177».  —  öter  Theil. 
ebend.  1772.  8* 

•Graf  Struenfee  am  Rande  feiner  irdifchen  Zernich* 
tung.   Mannheim  1772.  8* 

•Der  vergnügte  Einfame;  eine  fittliche  Wochenfchrift. 
3  Quartale,    ebend.  i773  — 1774«  8* 

•Neue  voMändige  Sammlung  von  Reichs*  und  Staats« 
Verhandlungen,    ifter  Theil.   .  .  •  1773.  8* 

Plan  der  adelichen  Ritterakademie  zu  Saarbrücken. 
Worms  1773«  8« 

Groddeck  (Benjamin). 

M.  der  Phil,  und  Profeffor  der  griechifchen  und 
morgenländifchen  Sprachen  an  dem  Gymnafium  zu  Dan' 
zig:  geb.  dafelfffi  i7»8  >  Seft'  am  8  Junius  1778- 


374     Groddeck  (B.)    t.  deb  Gaöbbn  (G.  D.) 

Commentatio  de  neceflaria  linguarum  Arabicae  et  He- 

braeae  connexione.    Viteb.  1746.  4.  ,* 
DUT.  de  natura  dialectorum  ad  linguam  Hebraicam  et 

Arabicam  applicata.    ibid.  1747*  4. 

—  de  vero  origimim  Hebraeorum  fönte  et  utilitate.  ibi- 
dem, eodew.  4. 

—  de  linguae  Hebraeae  antiquitate.    Gedani  i75o.  4. 

—  de  litteris  Hebraicis.    Sectio  I.    ibid.  1751.  4. 

—  de  fenfu  Scripturae  Sacrae.   ibid.  1752.  4. 

—  de  punctis  Hebraeorum.    ibid.  1753«  4. 

—  de  via  ad  notitiam  interiorem  linguarum  orientali- 
um,  praefertim  Hebraeae.    ibid.  1757«  4. 

Oratio  de  anno  Jobelaeo  Hebraeorum.    ibid.  1758»  4« 
Diff.  de  vera  verborum        natura  et  indole.  ib.  1760.4. 
«—  de  formis  verborum   apud  Hebraeos   mixtis.  ibi- 
dem 1761.  4. 

Trauerrede  bey  dem  Sarge  Herrn  Conftantin's  von 

Unruh,    ebend.  1763.  4. 
Diff.  de  ufu  verfionum  Graecarum  V.  T.  hermeneurico 

et  critico.   ibid.  eod.  4. 
. —  de  limando  criticae  coniecturalis  ufu.    ibid.  1769.  4. 
Progr.  in  obitum  D.  E.  A.  Bertling,    ibid.  «od.  4. 
Noch  einige  Trauerreden. 

Vergl.  Adelung  zum  Jöeher, 

von  der  Gröben  (Georg  Dietrich). 

Trat  1743  *l*  Kornet  bey  dem  dam  ahligen  von 
Buddenbro  ckifchen,  jetzigen  von  Dolfffifchen  Kür 
raßierregiment  zu  Breslau  in  Preußifche  Kriegsdienße, 
und  machte  von  diefer  Zeit  alle  Feldzüge  mit,  ward  in 
der  Folge  Adjutant  des  General feldmarfchalls  von 

Schwerin,  und  nach  deffen  Tode  Brigade*  Major  bey 
dem  Korps  des  Herzogs  von  Bevern,  bey  dem  er  bis  zur 
Schlacht  bey  Leuthen  17.57  blieb.  Hierauf  ftand  er  bey 
einem  andern  Korps  als  Brigade  -  Major  bis  zu  der 
Schlacht  bey  Kay  oder  PaUig  i75pf  da  er  eine  Kom- 
pagnie des  erwähnten  Regiments  erhielt,  die  er  aber, 
weil  er  in  Gefangenfchaft  gerathen  war,  erß  nach  er* 
folgter  Auswechslung  1760  übernehmen  honnte.  1767 
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ward  er  Major,  1775  Ritter  des  Verdienßordens ,  1779 
Kommandeur  des  Regiments,  i78<>  Obrißlieutenant,  1782 
Obriß,  i787  Generalmajor,  Chef  deffelben  Regiments, 
und  Infpektor  der  Schlefifchen  Kavallerie,  1788  Chef 
des  Kriegs  •  Departements  bey  dem  General  •  Ober  •  Fi- 
nanz •  Kriegs  •  und  Domainen  -  Direktorium  zu  Berlin, 
nachher  Chef  des  Oberkriegskollegiums,  und  1794  Ge*> 
nerallieutenant :  geb.  zu  Königsberg  in  Preuffen  am  25 
Oktober  i7&5>  Seß'  am  10  Julius  1794. 

•Der  Rittmeifier  des  Hm.  von  Birac,  nach  der  Pari- 
fer  Ausgabe  1671  uberfetzt.    Breslau  1754.  8* 

*Des  Ritters  von  Clairac  Abhandlung  von  der  Be- 
feftigungskunft:  im  Felde;  aus  dem  Franz.  mit  Anmer- 
kungen und  einem  Anhange  zur  Erläuterung  einiger 
Stellen ,  auch  dazu  gehörigen  Grundiatzen.  ebend. 
1755.  4-    Neu?  Auflage  177$.  4- 

•Kriegs  -  Bibliothek ,  oder  gefam  miete  Beytrage  zur 
Kriegs- Wiflenfchaft.  laVerfuche.  eb.  1^54- 1772.  8» 

•Neue  Kriegs-  Bibliothek,  oder  gefammlete  Beytrage  zur 
Kriegs- Wiflenfchaft.    10  Stücke,    eb.  1774-  178*.  8» 

•Vorschlag  und  Entwurf  einer  allgemeinen  Bücherma- 
nufaktur  in  und  vor  Teutschland.  Frankfurt  und 
Leipzig  1764«  8* 

•Erläuterungen  zum  Verftapd  der  Schiffahrt  und  des 
Seekriegs,  nach  alphahet.  Ordnung.    Brealaji  1774.  8» 

•Des  Hrn.  von  Kcralio  Unterfuchungen  vioer  die  er- 
fien  und  allgemeinen  Grundsätze  der  Taktik«  Aus 
dem  Franz.  ebend.  i77i.  4»  (Steht  auch  im  pten 
Verfuch  der  Kriegsbibliothek.) 

•Abhandlung  von  den  Turnieren,  befonders  der  Tcut- 
feben,  nebft  einem  Vorfchlag,  diefe  feftlichen  Auf- 
züge und  Uebungen  zum  Gebrauch  der  Reuterey  zu 
erneuern  und  der  heutigen  Kriegsverfadung  gemäfs 
einzurichten.   Breslau  i772*  8» 

•Der  Unterhalter  für  Krieger  zum  Nutzen  und  Ver« 
gnügen  auf  das  Jahr  i78«.  3  Quartale,  ebend.  178t 
und  178^.  gr.  8* 

Vergl.  Streifs,  alphat).  Vcnseichnih  "der  Schief.  Schrifüleller 
S.  57.  —    G  oldbeek' s  liiter.  Nachrichten  von  Preußen  Th. 
l.  S.   153.  Th.  8.  S.  141.  —    Einige  Nachrichten  von  ihm 
•enthalt  da*  Leben  der  Frau  von  W all  cur  o  dt.  (Leipzig 
und  RoÜock  1796—»  1797.  3  Bande,  ß.) 
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Groll  (Michael). 

Buchhändler  erß  zu  Dresden^  hernach  Hojbuchhänd' 
ler  und  königl.  Point  [eher  und  kurfächfifcher  Hojrath  tu 
Warfchaus  geb.  zu  Nürnberg  1722,  geß.  \%oo. 

•  Vertheidigung  des  weiblichen  Gefcblechts.  Frankfurt 

und  Leipzig  (Dresden)  1755.  8* 

*  Send  feb  reiben  an  Hrn.  Mich.  Keyl9  von  den  rühm- 

lichen und  nützlichen  Bemühungen  einiger  Nürnber» 
gifeben  Künftler  diefet  Jahrhunderts  zur  Aufnsbrae 
der  Künfre  und  WüTenfchaften.  Dresden  i753*  4* 
Sammlung  kleiner  Schriften,  ebend.  1755«  8* 
Kritifches  Verzeicbnifs  der  Bücher  un  d  Kupferftiche  in 
der  Gröllifchen  Buch*  und  Kunfthandlung.  ebend. 
1756.  8- 

Auffatze  in  den  periodifchen  Schriften  f    der  Menfcb, 
der  Hofineifter,  und  in  den  Warfchauifchen  Anzeigen. 

Vergl.    Will's    und  NopiefcL* ens  Nürnberg.  Gel.  Lexikon 

Th.  *  und  6.  —    Bernoulli's  Beilen  Th.  6.  S.  105  u- & 

♦  % 

- 
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Gröning  (Kaspar  Gabriel). 

Studirte  zu  Wismar  und  Giefen^  ward  dafelbß  1775 
Licentiat  und  1778  D.  der  Rechte ,  worauf  er  die -Ab 
vokatur  bey  dem  konigL  Schwedifcheit  Tribunal  zu  fVis* 
mar  erhielt;  geb.  zu  Wismar  am  26  Auguß  175«,  gefi* 

am  15  November  1799. 

*  -  •  * 

D.  inaug.  Flores  fparfi.  ad  praefcripüonem  contra  civi* 

tates.    Giflfae  1775.  4. 
Königl.  Schwed.  Verordnung,  betreffend  die  Abtretung 

des  Vermögens  an  die  Gläubiger  u.  f.  w.{  aus  dem 

Schwedifchen.    Wismar  i782.  fol. 
Schwedifches  Mufeum;   herausgegeben  von  K.  G»  und 

C.  H.  Gröning.    2  Bände.    Wismar,  Schwerin  «• 

Bützow  1783  und  1784»  0» 
Vermifchte  Sammlungen  aus  der  Naturkunde  zur  ErKls* 
rung  der  heiligen  Schrift,  iftcr  Heft,  von  S*,D• 
Oed  mann,  Mitglied  der  königl.  Schwedifchen  Aka- 
demie der  WiiTenfcb.  und  der  patriotifchen  Gefell»011, 
zu  Helfen  -  Homburg;  aus  dem  Schwedifchen. 
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Hock  und  Leips*  i7&6.  — -  fiter  Heft.  cb.  1787»  — 
3ter  Heft,  nebft  einem' Anhang  zum  iften  Heft«  i788« 
— -  4ter  1791,  5ter,  i793i  und  6ter  Heft  1795.  8- 

Unterriebt  vom  Poliren  des  Eifens  und  Stahls,  für 
Stahlarbeiter ;  aus  dem  Schwed.  überfetzt.  Flens- 
burg 1787.  8* 

Die  vorzüglichßen  Vorlefungen ,  welche  in  der  königl. 
Schwedifchen  Akademie  der  Wiffenfchaft.  zu  Stock» 
holm  gehalten  worden  find;  aus  dem  Schwedifchen 
überfetzt,    fi  Bande.   Leipzig  1794  und  1795.  gr.  8* 

Nomenciator  Linnaeanos  in  Eli  f.  Blackwell  Her- 
barium felectum  emendatum  et  auetum;  accedit  ordo 
fyftematicus  dicti  berbarii  fecundum  clafles,  ordines, 
geuera  et  fpecies,  cum  cbaracteribus  et  differentiis; 
fequitur  index  alphabeticus  gfeneruiri  atque  fpecierum, 
nee  non  index  alphabeticus  nominum  officinalium  in 
ufum  botanophilorum.    ibid.  1794.  Qma]. 

Peter  Jonas  Bergius  von  Obftgärten  und  deren 
Beförderung  in  Schweden  ;  aus  dem  Schwedifchen 
überfetzt,    ebend.  1794.  gr.  8- 

Verfuch  einer  Abhandlung  über  die  Aufklärung  nach 
ihrer  Befchalfenheit,  ihrem  Nutzen' und  ihrer  Not- 
wendigkeit für  den  Staat;  der  königl  Akademie  der 
Wiffenfcbaften  bey  Niederlegung  des  Voriitzes  vor- 

.  gelegt  von  Nils  von  Rofenftein,  Kanzleyrath, 
Lehrer  des  Königs,  Ritter  des  Nordft.  Ord.  einem 
der  Achtzehn  in  der  Schwedifchen  Akademie ;  aus 
dem  Schwedifchen  überfetzt.    ebend.  1794.  gr.  8« 

Norden  anker  von  den  Ströhmungen  der  Oßfee;  aus 
dem  Schwed.    ebend.  1795.  gr.  ß. 

J.  G.  Graf  Oxenfiierna  Lobrede  auf  König  Gu- 
jtav  den  III;  aus  tlem  Schwed.    eb.  179,5.  gr.  Q. 

Nils  von   Rofenftein's  Lobrede  auf  den  Grafen 
N   Erich  von  Stocken  ftr  6m;    aus  dem  Schwed. 
ebend.  1795.  gr.  Q. 

A.  Schönberg's  Lobrede  auf  ^den  Grafen  C.  F. 
Scheffer;  aus  dem  Schwed.    eb.  1795.  gr.  8« 

Thunberg  über   die  Japan ifche  Nation;    aus  dem 
Schwedifchen.    ebend.  i795«  gr.  8« 
-Daniel  Tilas  Gefchichte  c!es  Steinreichs;    aus  dem 
Schwedifchen  überfezt.    ebend.  i795-  8* 
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* 

Wis  marifebea  Wochenblatt  (einziger  Jahrgang  ).  Leip- 
zig »795  4. 

Vergl.  Dt»  Kanzlers  Koch  Trogr.  de  facris  religionis  inteTiiis  et 
extcniis.  (  Gitttc  i779»  4)  —  'W eidlich* s  biographifche 
Nachrichten  von  jetztleb.  Rechtegelehrtca  Th.  4.  S.  87— SQ. 

•  * 
l 

Gröfler  (Johann  Balthasar). 

Italienifcher,  Sprachmeißer  zu   Halle  in  Sachfen: 
geb.  zu  .  .  .  gefi.  ...  •  > 

La  Tita  d'Erncfto  il  pio  Duca  di  Saflbnia,  tradotta 
etc.    Halle  17 56.  8» 

GRÖTzscti  (Johann  Wilhelm). 

Studirte  zu  Jena,  Leipzig  und  Altdorf,  ward  1711 
zu  Leipzig  M.  der  Phil.  17*3  Pfarrer  zu  Bennshaufen 
im  Hennebcrgifchen,  1714  Diakonus  zu  Suhl,  1719  «^r- 
chidiahonus,  17^3  Pafior  der  dortigen  Kreutzkirche,  1738 
Superintendent:  geh.  zu  Zeitz  am  24  Julius  16QQ,  geß. 
am  17  Julius  i752» 

.  * 

Diff.  de  lapidation«  Stephani.    Jenae  1709.  4. 

— •  Specimeri  philologicum  de  libro  jereiniae  com* 

bufto,  ad  Jec.  XXX VL    Altorf.  17*1.  4» 
—  epißolica  de  metbodo  conve^rtendi  ,  occafiooe  cöntro- 

verfiae  de  unione  religionum  —  ad  D.  V.  E.  Loe- 

fcberum.  .  .  .  1721.  .  . 

eutfcbe  Reden ;  mit  einer  Vorrede  des  Superintendent 
ten  D.  Meis.    5  Tbeile.    Leipzig  1723.  Q. 

Scbediasma  pbilojogicum :  Tempi  um  fecundum  templo 

primo  multo  praeftantius.  .  .  .  i7&8*  .  • 
Der  mit  Gott  andächtig  redende  Chrift,  oder  Sublai- 

fches  Handbuch.  •  .  .  i732-  8* 
Das  Sublaifcbe  Gefangbuch  

Die  angenehme  Gelellfcbaft  frommer  Chriften  und  des 
Herrn  J  e  f  u.  Scbleuüngen  1734«  4*  Vermehrte  Aus» 
gäbe,  ebend.  i75°«  4*  Eine  neue  Ausgabe  beforgte 
M.  Job.  Heinrieb  Barnbeck,  Diakonus  zt|  My- 
lau im  Voigtlande.    Leipzig  17^7«  4» 
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>  *  * 

« 

Da»  Kreuts  des  Herrn  Jefu,  als  ein  Denk  -  u.  Dank- 
altar, Gott  dem  Allerhöchiten  zu  Ehren  bey  der  am 
i7  poft  Trin.  mit  hoher  Venvilligung  anpeftellten  fo- 
lennen  Einweihung .  der  neuen  Kreutzkirche  in  der 
Hennehergifchen  Berg  -  und  Handelsfiadt  Suhla  auf- 
gerichtet. •  .  . 

Ebrengedächtnifs  der  Hennehergifchen  Berg»  und  Han- 
delsfiadt Suhla;  hey  Gelegenheit  des  am  26  Januar 
1744  gefeyerten  Evangelifch  -  Lutheriichen  Jubelfe- 
Res.    Gotha  i744*  4* 

Angenehme  Gefellfchaft  frommer  Chriiten  und  des  Hrn. 
Jefu,  oder  Evangelienpoftille.  Dresden  und  Leip- 
zig 1752*  4« 

Memorabilia  quaedam  Julii  Pflugii,  ex  MSCto  quo- 
dam  collecta;  in  Mifcell.  Lipüenfibus  T.  XII.  p. 
46— 53. 

Bearbeitete  einige  Bände  von  den  Leipziger  Actis  hifto- 
rico  -  ecclefiafiicis.  v 

Zwey  tbeologifche  Hauptgründe,  damit  beriefen  wird, 
dafs  Gott  die  Seinen  in  ihrem  fchwwren  Jammer  und 
Leiden  u.  f.  w. ;  eine  Leichenpredigt  auf  den  Super- 
intendent. Meis,  in  deffcn  Ehrengedächtnifs ,  das 
zu  Schleufingen  beynahe  &  Alph.  ai  folio  ftark  ge- 
druckt iß. 

Koch  einige  Leichenpredigten  und  Parentationen ;  z.  B. 
auf  den  Paftor  J.  L.  Eck. 

.Verfchiedene  Lieder,  die  theils  in  den  von  ihm  heraus- 
gegebenen  Suhlaifchen,  theils  in  Gottfchald's  Uni« 
verlal  -  Gefangbuch  fiehen. 

■ 

Sein  Bildnü*  vor  der  Sien  Ausgabe  feiner  Poflille :  Die  ange- 
nehme Gefeilfchaft  u.  f.  f. 

Ver^l.  Schmerfahl*  s  Neue  Nachrichten  von  jüngft  verflorb. 
Gelehrten  B.  2.  S.  89-*  122.  —  D  ie  ttn&n  n'  s  Kirchen-  u. 
Schnlgefchichte  der  gefurfi.  Graffchaft  Hennebevg  S.  »17-119. 
Y"  Eck' 's  Nachrichten  von  den  Predigern  im  Ucuncbergifchen 
S.  222  —  225. 


>• 

■ 


Grohnert  (Johann  Karl)* 

Pfarrer  zu  Grünhayn  in  Oßpreuffen  feit  i7,55,  Dia* 
Isonus  im  Kneiphoje  zu  Königsberg  feit  1761  :  geb.  da- 
felbft  ....  gefi.  am  15  April  1776.  j 


Digitized  by  Google 


33o       GnomiBHT  (J.  K>)    GaooT*  (C.  W.) 

Zweifacher  Inbegriff  der  vornehmiten  Heihwahrbeiten . 

Königsberg  1769«  8* 
Eine  Brandpredigt,    ebend.  1769.  8» 

Ganse»  Gnadenwerk  Gottes  in  der  Seele  des  Menfchen; 

in  einigen  Predigten,  'ebend.  1776.  8« 
An  weifung  zur  Erlernung  jler  Franaöfifchen  Spracbe.  • . 

Verffl.  j4  rnol  d  t'  s  Fortfcefetzte  Znfllze  zu  feiucr  Hjßorie  d#r 
Königsberg.  Univerfitlt  S.  144.  —  Deffelbe  n  Nachrichten 
von  Predigern  in  Oßpreuflen  S.  384* 


Groote  (Christian  Wilhelm). 

Pfarrer  zu  Wiesbaden  feit  ....  Infpehtor  und  Pre* 
diger  der  Lutherifchen  Gemeine  zu  Ufingen  feit  175$, 
Konfifiorialrath  und  Superintendent  dafelbß  feit  1777.- 

geb.  zu  .  .  .  17*9  9  am  &i  Anguß  1792. 

- 

Verfucb  einer  gründlichen  Zubereitung  der  zum  Lehr- 
amt beftimmten  Jugend.    Frank  f.  am  M.  1769.  8« 

Der  Meineid  vor  Gericht;    eine  Predigt.  Wiesbaden 

i774.  8- 

Der  Meineidige  im  Verbältnifs  mit  irdifchen  Gütern; 
eine  Predigt,    ebend.  1774.  8* 

Trauerrede  u.  Gedäcbtnifspredigt  auf  den  Fürften  Karl 
zu  Naflau  •  Ufingen,    ebend.  1775*  4« 

Hirtenbriefe  an  die  GeiftHchen  der  (ammtlichen  fürftl. 
Naflau  -  Saarbrück  -  Ufingifchen  Lande.  5  Stücke, 
ebend.  i777—  i787«  4« 

Ermunterungsfehreiben  an  die  Lehrer  der  Teutfchen 
Schulen  in  ^den  (ammtlich  fürßlich  Naflau  -  Saarbrück- 
Ufingifchen  Landen,    eb.  1780  u.  i78i-  3  Stücke.  4. 

Nachricht  von  dem  neu  errichteten  Schul fe min ario  zu 
Idftein  und  andern  zur  Verbeflerung  des  Schulwefens 
in  den  Naflau  -  Ufingifchen  Landen  gemachten  An- 
ftalten.    ebend.  i78<>-  8> 

Betrachtungen  über  die  abfcheuliche  Sünde  des  Mein* 
eides  ,  zur  Warnung  vor  derfelben ,  in  einer  zweck- 
mäßigen Verbindung  angeüellt,   Frankfurt  am  Mayn 

»790-  gr-  8. 


i 

1 

■ 
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Gropp  (Ignatz). 

\  Studirte  zu  Würzburg ,  ward  1716  Benediktiner  in 
dem  dortigen  Stephanskloßer ,  in  rfer  Fo/ge  Li  centint 
der  Theol.  und  Novitzenmeißerf  weiter  hin  Bibliothekar, 
alsdann  Prior  des  Schotten-  oder  St.  Jakobs  •  Klo fierg 
zu  W  ürtburg ,  hernach  Prior  des  feinigen ,  zuletzt  Pfar- 
rer zu  Gundersleben:  geb.  zu  Tüfingen  im  JV&rzburgi* 
fchen  1695,  geß.  am  19  November  i75Q. 

Tita  5.  Bilihildis,  Duciffae  Franciae  Orientalis  et 
Comitiflae  Hochemü  natae ,  Fundatricis  ac  primae 
AbbatiiTae  veteris  Monafterii  Mogimtiae ;  ex  MSS. 
Codicibus  duobus.  Edidit  atque  i  11  ultra  vi t  etc.  Wir* 
ceburgi  17^7.  4.  Auch  in  den  Script.  Rer.  Mogunt. 
T.  III. 

Cbrifiliche  Frühlings •  Blume  Fränkifcher  Heiligkeit,  die 
Lei!.  Bilhildis,  Herzogin  zu  Franken,  gebohrne 
Gräfrin  zu  HÖcheim  bey  Würzburg,  glorwürdigfte 
Stifterin  eines  heut  zu  Tag  Ciftercienfer  •  Ordens  De» 
rühmten  Frauen -Cl öfters,  Alt'  fonften  Hohen  •  Mun- 
Äer  genannt,  in  der  Erz- Büch  örtlichen  Stadt  Maynz, 
fürgeftellet  in  ihrem  heiligen  Leben ,  fo  aus  verfchie- 
denen  alten  Manufcripten  und  andern  Urkunden  ge- 
zogen ,  nebft  vorheriger  kurzer  Nachricht  von  denen 
übrigen  Heiligen  des  Bisthums  Würzburg,  mit  Hi- 
ftorifchen  Anmerkungen,  worin nen  viele  deHelben 
Gefchichten  betreffende  Punkten  enthalten ;  das  Le- 
ben felbft  mit  fittlichen  Lehren  untermifchet.  ebend. 
1727.  4.  r  Dies  iß  nicht  blos  eine  Ueber fetzung  der 
vorhergehenden  Schrift, 

Monuiuenta  fepulcralia  Ecclefiae  Ebracenfis:  accedunt 
alia  quaedam  monumenta ;  collegit  et  edidit  etc.  ibi- 
dem 1730.  4.    Cum  XIV  tabb.  aen. 

Geißliche  Andachtsübungen  von  der  heil.  Bilhildis, 
enthaltend  ihre  Lebensbefcbreibung  und  Betrachtun- 
gen.   ebend.  1735.  12. 

Aetas  mille  annorum  antiquiflimi  et  regalis  Monafterii 
B.  M.  V.  in  Amorbach,  Ord.  S.  Benedicti  in  Ar- % 
chidioecefi.  Moguntina,    gloria   et  honore  coronata, 

,  atque  hiftorica  metbodo  adumbrata  5  cum  idem  fub 
aufpieiis  Dei  T.  O.  M.  etc.  ex  laudabUitfkma  ordina- 


uiginzea  d 


by  Google 


I 

562  Gropp  (Ignatz), 

■ 

tione  Reverendiflimi,  PerilluÖris  et  perquam  Gratiofl 
Dotmni  Eug>elberti,  eiu&dem  JVlonafterii  Abbatis 
dignirfimi  etc.  Feftivum  Jnbilaeum  octiduana  folen- 
nitate  a  die  XII  usque  ad  XIX  Septentbr.  A.  1734 
celebrabat,  ex  eiusdem  Monafterii  Chartis  et  Do  Cli- 
men tis  (  quoruin  hic  centum  proferuntur)  al usque  pro- 
batis  Autoribus  eruta  et  probata.  Francofurti  173Ö. 
"  Toi.    Cum  tabb.  aen. 

Leben  sbefcb  reib  ung  des  bei).  Ki)ianiy  Colon ati  u. 
Tolaomi.    Würzb.  i73ö-  4» 

Collectio  noviflima  fcriptorum  et  r  er  tun  Wirceburgen- 
fium  a  Saeculo  XVI,  XVJI  et  XVIII  hactenus  gefia- 
rum,  pro  coronanda  decies  faeculari  aetate  Epifcopa- 
tus   Wirceburgenfis   adornata.    Sive  Opufcula  varia, 
facra ,  pi  ofana ;  profaica ,  metrica  ;  Panegyres  ,  Elo- 
gia;  defcriptiones,  infcriptiones;  chartae,  epjtaphia, 
r         nüuiismata  ,  aliaque  hiftoriae  monumenta ;  quibus  in« 
•  prirnrs   vitae   F.pifcoporuui   Wirceburgenfium   ac  eo 
tempore  bäctenu3   regentium ;    deinde  Imperatorum, 
Regum  ac   Principuin  vicinorum    gefta   illuftrantur ; 
Praelatoruro  etiam  ecclefiarum  cathedralis,  equeftri- 
uri  t   collegiatärum ;   Canonicorum  item  omnium  ca« 
tbedralitim  et  equeßrium ,  alioiuruque  virorum  ac  fa- 
miliarum  illuftrium  memoria  vindicatur:    bella  alia- 
que patriae  fata  et  rerum  eventa  recenfentur:  ac  ipfa 
deniquc  Epifcopatus  Wirceburgenfis  hittoria  eius  tem- 
poris  facra  et  profana  per  differtationes  praevia*  fum- 
matim  deducitur,    ex  variis  codicibus  MSS.  et  im* 
preflis  in  unum  corpus  collecta ;  figuris  illuftrata.  Ac- 
cedunt  varia  eiusdem  argumenti  monumenta  nova  et 
vetera ,    cum  indicibus  quatuor,    quorum  priuius  eft  - 
rerum  univerfalis ;   II   moralis  live  doctiinarum ;  III 
Genealogicus   illuftrium   virorum  ac '  familiarum;  IV 
Topologicus  five  locorum.    Tomus  I;  ab  anno  1495 
usque  ad  annum  1617«    Francof.  1741.  —  Tomus 
II;  ab  anno  1617  ad  a.  1742.   ibid.  1744.  fol.  Cum 
tabb.  aen. 

Wirtzburgifcbe  Cbronick  deren  letzteren  Zeiten,  oder 
■  ordentliche  Erzeblung  deren  Gefcbicbten,  Begeben» 
beit-  und  Denkwürdigkeiten,  welche  in  denen  dreyen 
letzteren  Hundert  •  Jabr  •  Lauffen ,  das  ift  von  dem 
Jahr  1500  bis  anhero  in  den.  Hoch  -  Stifft  Witrzburg 
uud   Fiaucken  -  Landt  bey  Qeiülich  -  und  Welt- 

• 
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lieben  Weefen  Heb  zugetragen  :  Mit  einem  großen  Zu« 
lata  von  zahlreichen  Diplomaten,  oder  Kaylerl  Kö- 
nigl.  Füritlichen  Freyheits-  u.  Gnaden- Brietifen;  De- 
creten,  Verordnungen,  gefchehenen  Vertragen,  iVlilfiy- 
Brieffeu;  Ehren  -  Denk»  u.  Grab  -  Schrillten ,  und  was 
dergleichen  bey  derley /Hiftorie  betreffende  Urkunden 
mehr  feynd:  aus  welchen  allen  zuforderift  das  Le- 
ben deren  durch  obgemelte  Zeit  regierenden  Bifcbof- 
fen  zu  Wirtzburg,  alsdann  deren  Rom.  Kay  fern,  Kö- 
nigen und  benachbarten  Geifilich  -  und  Weltlichen 
Chur-  und  Fürften  Ruhm  würdigte  Verrichtungen  er- 
leutert;  Die  Gedächtnus  fürnehmer  Kirchen  -  Präla- 
ten,  Adelicher  Familien;  wie  auch  anderer  umb  die 
Kirchen  und  das  gemeine  Wefen  wohl  -  verdienten 
Männern  erneuert  und  bey  behalten :  Die  in  dem  Va- 
terland vorgegangene  Kriegs  -  Empörungen ,  und  an- 
dere deren  Sachen  Zufälle  beschrieben  und  angefüh- 
ret  werden.  Nebft  einigen  Hiftorifchen  Abhandlun- 
gen von  dem  Urfprung,  Fort-  und  Landzügen  de- 
ren Franken;  Anfang  und  Fortpflanzung  'des  Chrißen- 
thums  unter  denfelben  u.  f.  w.  Alles  aus  verschie- 
denen theils  Manu  -  Scripten,  theils  fchon  gedruck- 
ten Urkunden  und  Büchern  gezogen  und  zufammen 
getragen  u.  f.  w.  ifter  Theil  von  dem  Jahr  1500 
bis  164a.  Wirtzburg  i748-  —  Theil  von  dem 

Jahre  164a  bis  1750.    ebend.  i75<>.  fol. 

Geheiligter  Würzburgifcher  Bifchoffslitz ,  das  iß,  Le- 
bensbefchreibung.  derer  Heiligen  Burchardi,  Me- 
gingandi,  Amonis,  Brunonis  und  Adalbe- 
ronis,  Bifchofen  zu  Würzburg,  welche  mit  einem 
heilig  -  geführten  Lebenswandel  ihren  bischöflichen 
Sitz  bey  Gott  und  der  Welt  glorreich  gemacht;  zu 
Gottes  und  derenfelben  Heiligen  gröHeren  Ehren  aus 
verfchiedenen  Gefchichtfchreibern  und  anderen  be- 
wehrten Urkunden  zufammen  getragen  und  befchrie- 
.  ben.    ebend.  1755.  4. 

Arbeitete  auch  ah  einer  Franconia  faneta. 

Vergl.  Adelung  zum  JöcJicr.  —  Saxil  Onomaö.  litter.  P. 
VI.  p.  7*7.  —  HirJ  caing's  Handbuch.  —  Einige  Nach- 
richten von  dem  Wirzburg.  Gefchiciitstorfcher  und  Urkunden* 
faramler  Ignatz  Gropp}  in  dem  Allgcm.  litter.  Anzeiger 
1799.  S.  1401  — 1403.  —  Ditfclbm  etwas  voiUftändiger  und  ge- 
nauer in  Meufel's  hiit.  litter.  ßatiftifchen  Magazin  Th.  1. 
S.  199—805. 
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Gros  (Johann  Friedrich), 

Studirte  feit  1750  zu  Tübingen,  ward  Regierungs- 
fekretar  tu  Stuttgart ,  t787  Prof.  der  Experimentalphy- 
sik an  der  dortigen  hohen  Karls jchule:  geb.  zu  Nagold 
in  fVürtemberg  am  5  May  1732,  g*ß*  <*m  5  Febr.  1795. 

Elektrifcbe  Paufen.    Leipzig  177Ö«  8» 

Auffatze  in  periodifchen  Schriften,  z.  B.  in  ä**#t  Tübin- 

gifcben  Berichten  von  gel. -Sachen,  in  dem  Journal 

de  Phyfique  u.  f.  w. 

Nach  feinem   Tode  erfchien: 

Grundfatze  der  Blitzableitungskuhlt,  geprüft  und  durcb 
einen  merkwürdigen  Fall  erläutert;  nach  feinem  Torfe 
herausgegeben  von  J.  F.  W.  Widemann.  Leipzig 
1796".  gr.  8-, 

Vergl.  B*ug*s  gel.  Winnenberg  S.  a«. 

Grosch  (Georg). 

Studirte  zu  Halle,  Jena  und  Leipzig,  ward  auf 
der  letztern  Univerßtät  1724  Af.  der  Phil.  Vom  An- 
fang deffelben  Jahres  bis  4729  war  er  Inßruhtor  zweyer 
Prinzen  von  Sachfen  -  Gotha;  1729  ward  er  Pfarrer 
zu  Hohenkirchen  und  Herrenhofen  im  Fürßenthum  Go- 
tha, 1732  zu  Burgtonna,  1738  zu  Friedricksroda,  wie 
auch  Adjunkt  der  W alter shaufifchen  Superintendentur, 
1748  Superintendent  zu  JV alters  kaufen:  geb.  zu  Fried» 
richsroda  am  8  Oktober  1698,  gcß.  175  .  . 

Nothwendige  Vertheidignng  der  Evangelifcben  Kirche 
wider  die  Arnold ifche  Ketzerhiftorie:  worinnen  das 
16  und  17  Buch  gedachten  Werks,  vom  Jahr  Ohrt» 
Iii  1.500  an,  bis  auf  Jahr  1700,  nach  Ordnung  alter 
Capitel  und  Faragrapbomm  erläutert,  verbefTert,  er- 
gänzet, und,  wo  es  nötbig,  widerleget,  auch  fonft 
mancherley  wichtige  Materien  abgehandelt  werden« 
Nebft  vielen  Original  -  Urkunden  und  einer  Vorrede 
von  Herrn  E  r  n.  Sal.  Cyprian.  Leipzig  1 745.  f ol. 

Dies 

'S 

\ 
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Dies  iß  eigentlich  nur  der  iße  Theil:  der  2te  kam 
nicht  zum  l  orfchein. 

Thefes  de  crudelitate  Atheorum  .... 

Das  glaubige  und  felige  Anhalten  an  der  Himmelslei- 
ter; eine  Gedächtnüspredigt  auf  das  Abfterbeu  der 
verwittweren  Herzogin  von  Sachfen  •  Gotha  .... 

Eine  Parentation  bey  der  Beerdigung  des  Superinten- 
denten Büchner  zu  Waltershaufen  .... 

Eine  Traurede  von  Bileams  Segen ;  bey  der  Copula* 
tion  eines  Predigers  ....  — 

Ordo  temporum  Vet.  et  Nov.  Teftamenti ;  bey  dem  $ten 
Buche  von  Cyprian'*  Compendio  hiftoriae  eceteüa- 
fticae. 

Verfchiedene  Infchriften  und  Gedichte.  , 

Ungedruckt  hinterlief  $  er: 

Bericht  von  dem  Unterfchied  der  Lutherifchen  und  Re- 
formirten  Religion  y  dein  ungegründeten  Bericht  G  e  - 
org  Grauer's,  gewefenen  Pfarrers  und  Probßs  zu 
St.  Andreae  am  Berge  vor  CroHen,  entgegen  geftellet. 

Articulus  decretorius  Rom.  3,  2ß.  Gal.  5,  4,  dein  ver- 
meinten Articulo  decretorio,  welchen  der  Jefuit  Adam 
Fl otto  herausgegeben,  entgegen  gefetzet. 

Verfchiedene  Trauerreden,  Gedichte ,  Lateinifche  Re- 
den und  Briefe. 

Verfchiedene  kritifche  Anmerkungen  über  fchwere 
Schriftfteller. 

Malleus  Iudaeorum  ex  Genef.  XL IX,  10. 

Origines  Papatus.  Eine  lateinifche  Ueberfetzung  von 
Cyprian's  Belehrungen  vom  Papfttbum. 

Philofophia  Pindarica.  Moralifche  Sätze  aus  den 
P  i  11  d  a  rifchen  Gedichten. 

Vergl.  Schmerfahl' t  Gefchichte  jetztlebcndcr  Gottesgelehrten 
8.409—514.  {wo  auch  ein  19  Seiten  langer  lateini jeher 
Brief  von  ihm  abgedruckt  ijl.)    Adelung  zmm  Joe  eher. 


Grosch  (Johann  Andreas). 

Studirte  zu  Jena ,  ward  dort  M.  der  Phil,  und  1748 
Adjunkt  der  philo fophifchen  Fakultät:   geh.  zu  Nirms- 
dorf in  Hurfach fen         ;  geß.  am  .  .  .   Oktober  \7$6. 
Vierter  Band.  25 
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Demonft  ratio  direota  'atqne  indirecta  divifionia  logicae» 
femper  per  membra  contradictorie  oppoiita  formandae. 

Jena©  1746«  0« 
Inquifitio  philofophica  fundaroenti  definitionem  dividen* 
di  more  Logicorum  recentiorum,  ac  utrum  dennitio 
realis  atque  generica  ünt  proprio  definitiones,  nec  ne, 
aliorumque  queftionum  ejus  dem  generis.  ibid.  eod.  8- 
Von  den  Kegeln  der  Satire,  ebend.  1750.  8- 
Erneuerte  Talandrifche  Einleitung  zu  Teutfchen  Brie- 
fen, ebend.  i75^.  8* 
Anweifung  zu  Teutfchen  Briefen,  ebend.  1753.  8- 
Erweis,  es  fey  dem  Zwecke  und  der  Natur  der  Grie» 
ebifchen  Grammatik  fchnurftracks  zuwider,  in  felbi- 
ger  die  Dialekte  unter  ihre  Regeln  zu  mifeben.  ebend. 

1754-  C- 

Ob  ein  Cbrift  könne  und  follo  mit  gutem  Gewiden 
.  Tom  heilig.  Abendmahl  bleiben  t  oder  nicht,  ebend. 

1750-  8- 

Gründliche  Unterfuchung  des  erften  allgemeinen  Grund- 

fatzes  in  der  Auslegungskunft  der  heiligen  Schrift, 

ebend.  1760.  8* 
Von  der  wahren  BefchaJFenheit  des  Gebets  der  Chriffen 

beym  öffentlichen  Gottesdienft  um  den  Frieden  zur 

Kriegszeit,  ebend.  1760.  8* 
Logica  probabilium ,  in  fubfjdium  feientiarum  practica* 

rum  adornau.  Balae  1764.  8* 

G_  oder  G.osch.W 

(FABIAN  fein  Taufname,  den  er  aber  msjit  lei* 
den  konnte,  und  £ch  deshalb  FRIEDLICH 
nannte).  ] 

Studirte  zu  Damig ,  Königsberg  und  LeipzigL  erß 
Theologie ,  dann  die  Rechte:  war  aber  mehr  Htdnanifi, 
NncA  Verwaltung  einiger  Hofmeißerßellen,  kam  er  nach 
Barchfeld  zu  dem  Furßen  Wilhelm  zu  Heften- Phi- 
lippsthaly  Holländifchen  General  und  Gouverneur  von 
Breda ,  als  Sekretär,  von  dem  er  mit  einer  Gcldabfin* 
dung  und  dem  Prddicat  eines  Jußitzmths  abging  wor» 
auf  er  eine  Zeit  lang  zu  Cajfel  privatißrte.    17 $9  kam 
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er  nacfc  Schieitz  und  ward  Mitglied  des  dortigen  Raths: 
geh»  zu  Damig  am  5.  Kovember  1693»  gefi,  am  15. 
December  i783- 

•Ungebundene  Uberfetzungen  der  Gedichte  des  Q.  Ho« 
ratius  Flaccui:  nebft  den  nöthi^en  Bemerkungen 

,  und  vorgängiger  Lebensbefchreibung  des  Schrift  (teil  ers. 
sXheile.  CaUel  1749.  Q. 

Kurze  Abhandlung  von  der  Händefprache ,  in  fa  weit 
deren  Merkmahle  bey  alten  Schrift ftellern  fich  auf* 
fern;  mit  deren  eigenen  Beweisthümern  beitätigt* 
ebend.  1750.  8* 

•Abhandlung  von  den  Fingern  9  deren  Verrichtung  und 
fymbolifchen  Bedeutung.  Leipz.  1757.  8* 

Kurzgefaßte  biftorifche  Erläuterung  über  die  obnlängft 
ans  Licht  getretene  Lebensbefcbreibung  des  Gene» 
rals  Cronftröm,  die  vorgenommene  Belagerung  von 
Bergen  -  op  -  Zoom  betreffend;  einem  in  den  Göttin* 
ger  gelehrten  Zeitungen  vorigen  Jahrs  recenfirten  Ar» 
tikel  zur  Verbefferung  entgegen  geftellet.  Frankf.  u. 
Leipz.  1757.  8« 

Hifiorilche  Abhandlung  von  den  Druiden  der  Teutfchen, 
worinn  erwiefen  wird,  dafs  die  Teutfchen  und  Gat- 
ten, eben  fo  wie  die  Gallier ,  ihre  eigene  Druiden 
gehabt  haben.  Erfurt  i759»  8» 

Von  Job.  Wilh.  Lauremberg's  veer  olden  beröhm* 
den  Scherzgedichten  —  gedrücket  in  düffen  itzigen 
Jahr,  beforgte  er  1750  eine  neue  Ausgabe  mit  verfckie- 
denen  Zugaben. 

Muthroafslkhe  Herleitung  der  Redensart:  den  Korb 
bekommen ;  in  dem'  Neuen  Bücherfaal  der  fchönen 
WifTenfch.  u.  freyen  Künfie  (Leipz.  i748«  8«)  B.  6. 
St.  4.  S.  36Ä.  Vergl.  B.7.  S.  354.  u. /ff.  5i9.u.ff.  B.8- 
"S.  341  u.  ff.  — -  Gedanken  über  das  in  Teutfchland 
übliche  Blindekuhfpiel ;  ebend.  B.  6.  St.  5.  S.  431 
u.  ff. 

Er  legte  den  Grund  zu  der  Befcbreibung  von  CafTel, 

die  Schminke  iy6j  herausgab. 
Hand I ihr iftlich  hinterließ  er:   Origines  etymologico - bi* 

ftoncae  in  ufum  linguae  Germanicae.  Parsl.  (befchrie- 

hen  von  Behr  im  Allgem.  litter.  Anzeiger  1801.  S% 

163 — 166.  ) 


I 

■ 
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Vcrgl.  Schellenberg  in  drm  Hanauifchen  Magazin  »74ß. 
Boy  läge  zum  saften  Stuck.  —  Strieder  B.  5.  S.  153  —  135. 
Bahr  in  dem  Allgem.  litter.  Anzeiger  1301.  'S.  163*).  Dieftiu 
folgte  ich  lieber  al*  ütrieder'n,  weil  mir  feine  *Uch  richten 
glaubwürdiger  Ickciiieu. 

t  K 

Grose  (Johann  Gottueb). 

Kurfürßl.  Such  fif eher  erßer  Oberhof ge  rieht  s  •  Actuar 
zu  Leipzig;  geb.  dafelhfi  1733;  g*ß*  am  2i  April  1798« 

•Schriftm  affige  Betrachtangen  über  1.  das  Haus  Ifrael; 
2.  die  letzte  Zeit;  3.  die  Zeit»  in  welcher  wir  nach 
der  Offenbarung  Jefu  Chrifti  jetzt  wirklich  leben, 
und  4*  über  die  Offenbarung  feibft;  aufgefetzt  von 
einem  Laycn  im  J.  1794.  Leipz»  1796",  fl. 

Groskurd  (Christoph  Wilhelm), 

Vater  des  Folgenden ; 

Prediger  zu  lluUerfen  hey  Einbeck:  geb.  zu  Nort» 
heim  1716/  gefi.  i70ß» 

Dankpredigt  wegen  des  Siegs  der  Alliirten  über  die 
Franzofen  bey  Minden.    Güttingen  t759*  8* 

*Gebeime  Gefchichte  der  Königin  Elifabeth  von 
England  mit  dem  Grafen  von  Effex,  aus  dem 
Englifchen.  Frankf.  und  Leipz.  i77ö«  ö« 

Abhandlungen  in  der  Brem-  und  Verdifchen  Bibliothek  ; 
z.  B.  Merkwürdige  Einlicht  des  Xenopba  ne»  in 
die  natürliche  Lehre  von  Gottes  Eigen  fc  haften  und 
Wefenj  nebft  der  Möglichkeit  und  YVahrfcheiolich« 
Keit  feines  aufserordentliclien  Seligwerdens.  —  Ver- 
fuch  einer  in  gehöriger  Schärfe  darzuftellenden  rieh* 
tigen  Erklärung  des  Noacliidifchgöttlichen  Gelerzes 
vom  Wiedertodfchlage  der  Todfchlüger  Gen  JX.  6*. 
—  Ob  die  Auferitehunc  der  Toden  eine  natürliche 

CT  _ 

Religions  Wahrheit  fey,  da  lie  Protoplafti  im  Stauda 
der  Uufchnld  nicht  haben  erkennen  köunen?  —  Nä- 
here Einleitung  in  den  Wort-  und  Sachverlland  des 
121  r  labil». 

Auf f ätze  im  theol.  Magazin;  z.  B.  Die  Vorzüge  der 
Gelehrten  in  jenem  Leben.  —  D.  de  dtftinctione  in« 
ter  eifcntiaÜa  et  accidenulia  beatitatis.  — •  Meikwür-- 
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dige  Reformationsgefchichte  ö*er  Gemeine  IIulTerfen  „ 
und  L>ol>efen.  — 
Auch  du fj ätze  im  Neuen  theo].  Magazin  und  im  Nien- 
burgifcben  Theologen. 


1 


■  1    *  » 

Groskurd  (Just  Ernst), 

Sohn  des  vorhergehenden  ; 

Hofmeißer  einiger  jungen  Herren  und  Sekretär  zu 
Stockholm:  geb.  zu  Hullerfen  1750 ;  geß.  \7Qo. 

Jac.  Tön.  BjÖrnßahls  Briefe  auf  feinen  Reifen 
durch  Frankreich,  Italien,  Sehweite,  Teutfchland, 
England  u.  f.  w.  Aus  dem  Schwcdifchen.  Stralf. 
und  Roftock.  l.Band  i777»  —  2. Bd.  1773.  —  3.  Bd. 
1  lies  Heft.  1779.  —  4.  Bd.  tftes  Heft.  1779.  8«  (  DU 
Fortfetzung  und  Vollendung  die f er  [Jeher fetzung  bt- 
forgte  fein  noch  lebender  Bruder  Chri fiian  Hein» 
rieh.) 

*  '  * 

Gross  (Franz  Joseph). 

D.  der,  Rechte,  Landesadvokat  im  Königreich  Boh» 
me#t,  erzbifchöflicher  Konßßorialrath ,  Gefchdfuleiter 
bey  der  jurißifchen  Lehrverfammlung  und  ordentlicher 
Profeffor  der  praktifchen  Rechts  gelehr famheit  Auf  der 
Univerfität  zu  Prag  feit  1775  und  feit  1778  der  lnfii' 
tutionen  und  Pandekten:  geb.  zu  Tuppau  in  Böhmen 
1723.  geß.  am  1.  Junius  1796. 

Inftitutiones  juris  Boetniae.  T*  I.  Prag.  1765.  ß. 

Pofitiones  inaugurales  ex  univerfo  jure  divino  et  huma« 
no  felectae.  ibid.  X77Ö.  Q. 

^Einleitung  zu  den  praktifchen  Vöilefungen.  ebend.  1777- 

/     g*.  8- 

Ob  die  Böhmifchen  Bauern  die  Grundßeuer  aus  eige- 
nem Vermögen  entrichten  und  die  Robot  ihren  Ob- 
rigkeiten unentgeltich  verrichten?  .  .  . 
Vergl.  Ailgem.  lhtcrar.  Anzeiger  1796.  S.  Q13.  n.  f. 
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Gross  (Johann  Gottfried). 

St  udirte  zu  Coburg,  Halle  und  Leipzig  Theologie, 
tnehr  aber  noch  Humanioren,  Gefchichte,  Statiflik  und 
Politik,  las,  als  ein  noch  fehr  jungen  Mann,  zu  Leipzig 
ein  Zeitungskollegium,  ward  Hofmeißer  bey  einem  Hrn. 
von  Linden f eis  zu  Nayritz,  Praeceptor  an  dem  Pae- 
dagogium  zu  Halle,  hernach  in  gleicher  Qualität  zu 
Jiloßer  Bergen  bey  Magdeburg,  Bey  einer  verwittweten 
Fiirfiin  von  Anhalt  zu  Coethen,  und  bey  einem  gewiffen 
Grafen  in  der  Wetterau  war  er  Schlofs-  und  Habinets* 
prediger,  und  zu  Regensburg  Hauslehrer.  1740  ward!  er 
Profeffor  der  Gefchichte  und  Prediger  bey  der  Ritter* 
akademie  zu  Erlangen,  legte  aber  in  denselben  Jahr  diefe 
Stelle  nieder,  fieng  1741,  die  von  ihm  gefiiftete,  noch 
fort  dauernde  Realzeitung  zu  fchreiben  an,  und  lebte 
feitdem  als  Privatmann  bald  zu  Erlangen,  bald  zu  Niirii- 
berg,  in  welcher  letztern  Stadt  er  kaiferL  kÖnigL  Rath 
und  Agent  wurde,  1752  aber  markgräfl.  Brandenburg 
gif  eher  Rath  und  Hißoriograph,  und  1765  königl.  Preuf- 
fifcher  Hofrath:  geb.  zu  Markt  Uehlfeld  im  Furßen* 
thum  Bayreuth  am  Q.  Oktober  1703»  geß>  am  12  Julius 

*Der  angehende  Lateiner.  Halle  ....  8*  Auflage. 

ebend.  1747*  8*  —  4te  Auflage,  ebend  8.  5te 

Auflage,  ebend.  1769.  8*  o  einen  Namen  verflechte 
er  unter  den  fV orten:  Jefu  Gieb  Gedeyhen. 

Unmaßgebliche  Gedanken  über  ein  mit  leichten  Kotten 
zu  errichtendes  Seminarium  politicum  etc.  Gedruckt 
auf  Köllen  werther  Gönner  und  zu  Nürnberg  in  der 
Homannifchen  Buchhandlung  in  Commiibou  zu 
haben.  1739.  8- 

•Nachricht  von  der  gegenwartigen  VerfaiTung  der  Rit- 
terakademie und  des  Seminarium*  zu  Erlangen.  Er). 
•  1741*  8« 

•Kuragefafster  Auszug  der  neueften  Weltgefchichte, 
unter  dem  Namen:  Chriftian»  Erlangifcher  Zeitung»- 
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Extra  et  *)  Zehen  Jahrgange,  ebend.  1741  — 1750.  Q. 
Dies  iß  der  erße  Titel  feiner  Zeitung. 

♦Auszog  der  neueften  Gelchichte  der  Gelehrten,  ebend. 
1749  —  i75o.  4.  Er  machte  den  Entwurf  dazu,  ver- 
fertigte aher  nur  die  drey  erfien  Blatter, ,  und  über- 
trug alsdann  diefes  Gefchdfte  dem  Profeßor  Will 
zu  Altdorf.  « 

Muszug  aus  der  fo  betitulren  Krlangifchen  Zeitung,  die 
Nürnberg  ifche  Executionsfache  betreffend;  mit  befon- 
dern  Anmerkungen.  175**  f°-« 

Auszug  der  neueften  Weltgeschichte;  mit  Anmerkun- 
gen begleitet.  1751.  1752*  »753«  8»  Dies  iß  der 
zweyte  Titel  feiner  Zeitung,  auf  welche  der  V er f äff  er 
auch  feinen  Namen  fetzte. 

Ausaug  der  neueften  Weltgefchicbte  und  febönen  Wif- 
fenfebaften,  mit  Anmerkungen  begleitet.  1754.  l755« 
1756.  1757-  8-  Dies  iß  der  dritte  Titel. 

Auszug  der  neueften  Weltgefchicbte^  mit  Anmerkungen 
begleitet.  1758  —  »76*2.  8-  Dies  iß  der  vierte  Titel. 

Realzeitung,  das  ift,  Auszug  der  neueilen  Weltgefchicb- 
te; mit  Erläuterungen.  1763  — 176Q.  Dies  iß  der 
fünfte  und  letzte  Titel ;  und  hiermit  lieferte  er  Sß 
Bände  und  Jahrgänge  feiner  Zeitung.  Die  Fortfetzung 
lieferte  Anfangs  der  im  J.  i7£4  au  Erlangen  verstor- 
bene ProfelTor  Jobann  Gbriftian  Zindel,  'der 
fchon  in  dem  letzten  Jabr,  als  Groff  fchwach  und 
kränklich  wurde,  ihm  beygeßanden  hatte,  und  den 
auch  fein  Neffe  und  Erbe,  der  1791  verdorbene 
Hofrath  Johann  Heinrieb  Grofs,  nach  des 
Oheims  Abfterben,  noch  eine  Zeit  lang  beyhehielt, 
bald  aber  das  Gefcbafte  andern  übertrug**),  deren  es 

*)  Der  ganze  allgemeine  Titel  des  erfien  Jahrgange*  lautet 
fo :  Kurzgefafste  Gcfchichte  des  Jahre»  174»;  unter  dem  Na- 
meu  Chriüian  -  Erlangifchcr  Zeituugsextract  (fo  find  nämlich 
die  einzelnen  Stücke  oder  Nummern  betitelt)  als  eine  Fort- 
fetzung de«  Coburgifchen ;  in  monatlichen  Auszügen  entlial- 
tend  die  merkwurdigflen  politischen-  Kirchen-  Gelehrten«  auch 
Handiungs  -  Kunfl«  und  Natur  -  Begebenheiten ,  als  ein  Hand- 
Buch'  der  neueften  Hiftorie  für  Gelehrte  und  üngeiehrtc  ein- 
gerichtet. 

**)  Er  felbß  war  nie  Verfaficr  der  Realzeitung,  wie  Hr.  ProfefT. 
Fike  nf  che  r  in  dem  Gel.  FivrAenth.  Bayreuth  (B.  5.  S.  137) 
behauptet ,  fondern  nur  Inhaber  dcrfclben.  Eben  diefes  gilt 
Von  feinem  Sohne.  Hrn.  Juftitzrath  Georg  Leonhard 
Adam,  dem  jetzigen  Inhaber  der  TAealzeitung. 
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aber  keiner  lang  verwaltete,   z.  B.  Profeflor  Chri- 
ßian  Mafius  zu  Erlangen,  ein  gewilTer  Barth, 
ein  geWifler  Neupert,  bis  er  endlich  an  den  Poft- 
meifter  und  nac^herigen  Hofkammerrath,  Johann 
,    Adam  Wels,  zu  Erlangen,  Hen  rechten  Mann  fand, 
der  die  Zeitung  von  1772  bis  i7Ö5»  in  welchem  Jahr 
er  ßarb,  mit  grofsem  Glück  und  Glanz  fortfetzte. 
Ihm  folgte  Hr.  D.  Albrecht  Bayer,  damals  Pro- 
feUor  zu  Erlangen,  dem,  nach  feinem  Abgänge  nach 
Anfpach,  wo  er  jetzt  Konfißorialrath  und  Stiftspre- 
diger ift,    1794  Hr.  Profeflor  Johann  Ernft  Eh- 
regott Fabri  in  diefem  Gefchäfte  folgte,  welchen 
im  Sommer  iQo$  Hr.  Johann  Georg  Chriftian 
Fielt,  Lektor  der  Englifchen  Sprache  zu  Erlangen, 
ablöße. 

Hatte  fiarhen  Antheil  an  dem  Gefchwinden  Lateiner. 
2  Theile.  Nürnb.  1737-  8*  *ßen  Theils  2te  ünd  ver- 
beflerte  Auflage,  cbend.  1739.  ß* 
Orbis  in  tabula,  d.i.  Geographifchc  Univerfalkarte. 
lfier  Theil,  vorteilend  auf  einem  einzigen  Blatt,  aus- 
genommen Teutfchland,  alle  Theile,  Reichet  Staafen 
und  vornehmßen  Örter  der  ganzen  Welt,  nebft  An- 
zeigung eines  jeden  Religion,  Herrfchaft,  Flüfle,  auch 
Lateinifche  Benennung,  item,  ob  es  grofse  oder  ge- 
ringe  Städte,   Refidenzen  u.  f.  w.   in  Houiann's 
Atlante  maiore  oder  T.  I.   —   Orbis   in  tabula 
Pars  IT,  d.  i.  Zweyter  Theil  der  Geograpbifchen  Uni- 
verfalkarte,  vorteilend  auf  einem  einzigen  Blatt  alle 
Crayfe,  Provinzen  und  vornehmßen  Oerter  des  heil. 
Römifchen  Reichs  Teutfcher  Nation,  nebß  Anzeigung 
eines  jeden  Religion,  Herrfchaft,  Flüfle  und  Lateini- 
fcher  Benennung,  zu  bequemern  Gebrauch  der  Land- 
karten und  wöchentlichen  Zeitungen  entworfen;  in 
Homann's  Atlante    Germaniae  fpeciali  oder  T.  II. 

Sein  Büdnifs  in  Quart  vor  der  Extraordinairen   Enm-vite  in» 

Reiche  der  Todten  zwifchen  —  Grofs  und  —  Bändel. 
Vcrgl.  Memoria  J  oh.  Gott  fr.  Groffii  (  a  /.  P.  Reinhard) 
Erlang.  1763.  fol.  —  Erlang,  gel.  Zeitung  1768.  S.  »55.  u.  F. 
—  Acta  hiliorico  -  ecclrf.  T.  VI.  p.  506.  —  Lebensgefchichte 
des  lehr  berühmt  gewordenen  Ilofraths  Johann  Gottfried 
Grafs,  gewefenen  Erlanger  Zeitungsfchreibers  t**  verfaflet  von 

W.  (Will*).  Nürnb.  1788.  8-    Auch  in  Waldau**  ver- 

/ 

*)  nicht  Waldau,  wie  die  Herren  Behr  und  Fikenfck>  r 
an  den  angeführten  Orten  behaupten. 

f 
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-  milchten  Bryträgen  zut  Gefchich»*  dcT  Stadt  Nürnberg.  Heft 
22.  oder  Ii.  4.  S.279 — 343.  —  Hirjch  i  n  g's^  Handbuch.  — 
C.  A.  Behr  in  dem  Allsem.  litterar.  Anzeiger  \§o\.  S.  642 
—  644.  ( ivo  aber  einige  Unrichtigkeiten  vorkommen)  * —  — 
Fike  nfcher's  Gel.  Furßemhum  Bayreuth.  B.  5.  S.  120 — 126. 
— '  JVill'i und  Nop  itjch'ens  Nürnberg.  Gel.  Lexicou  Th. 
5.  S.  425  —  431.  —  Denkwürdigkeiten  aus  dem  Leben  ausge- 
zeichneter Teutleben  des  13  Jahrhunderts  8.  706.  u.  f. 

1 

Grosser  (Christian  Samuel  Frie- 
drich). 

x  Studirte  zu  Görlitz  und  Wittenberg  ,  ward  Haus* 
lehrer  in  Schießen,  1751  erfier  Kollege  an  dem  Cynt' 
nafium  zu  Görlitz,  1756  Subrector,  bis  1791»  da  er  in 

1  ■ 

den  Buhefiand  verjetz{  wurde:  geb.  zu  Zittau  am  fil. 
Decemb.  1720;  gefi.  am  31.  December.  1792. 

Eine  teutfehe  Ode  bey  der  Jubelfeyer  des  Görlitzifcben 
Gymnaßums.  Görlitz  17Ö5.  4.  Auch  in  der  Samm- 
lung der  bey,  diefer  Gelegenheit  gedruckten  "Schriften 
Nr.  C. 

Progr.  Nachricht  von  den  bey  den  Wohlthätern  des 
G örlitzifchen  Gymnaiiuins ,  Job.,  Rudolph  von 
Gersdorf,  und  deflen  Gemahlin,  Frau  Chr.  So* 
p  hie  von  Gersdorf,  geb.  von  H  ohberg.  ebenda 

i  *4<\n  A 

—  Einige  Bemerkungen  zu  dem  9ten  und  loten  Vers 

des  Horazifchen  Gedichts,  von  der  Dichtkunfr,  an 

"die  Pifonen.  ebend.  17Q5*  4«  *i 
VeTjfl.  Laufitz.  Magazin  1770.  S.  345«  u.  f.  —   Qtto's  Lcxicon 
Oberiauütz.  Schriftlteller  B.  1.  Abtheil.  3.  S.  526. 

*  '  • 

Grossheim  (Georg  Wilhelm  August), 

■  »*  1 

'  .  Sohn  des  Folgenden; 

M.  der  Phil,  ward  177*  Praedikant  an  dem  Zucht" 
häufe  zu  Altona,  1772  zugleich  Katechet,  in  demfelben 
Jahr  Diakonus  zu  Weddinßedt  in  Norder  -  Ditmarfen, 
%7Qo  Diakonus  zu  Witzworth  in  Eiderßedt,  1736  Pa- 
ftor  dafelbßz  geb.  zu  Nohra  in  der  Graffchaft  Hohn- 
Gein  am  20  April  1731;  gefi.  am  7ten  Oktober  17Ö9. 
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Schediasnia  morale  de  influxu  fapientiae  et  virtutis  in 
felicitatem  humanem  .  .  .  1768.  .  .  v 

Wahlprechgt,  gehalten  zu  Heide  über  Sprüchw.  Sal. 
29,  iß.  .  .  .  i77*  •  •  •  • 

Der  Cbrift,  der  für  eine  fei  ige  und  beglückte  Ewigkeit 
lebt,  über  Prediger  12,  n.  i4>  eine  Wahlpredigt  j  im 
der  \ßen  Sammlung  von  Predigten  und  Reden,  wel- 
che von  öffentl.  Lehrern  in  den  Heraogth.  Schleswig 
Holftein  gehalten  worden.  (Heide  1779«  8») 

Vergl.  Bolten's  Kirchennachrichten  von  der  Stadt  Altona  B.  1. 
S.  ifti.  u.  f.  —  Kordes  Lexikon  4er  Schleswig •  Holtteinfch. 
Schriftftcller  6.463* 

Grossheim  (Otto  Heinrich), 

Veter  des  vorhergehenden ; 

« 

Hollaborator  zu  Altona  feit  .  .  .  Prediger  zu  Nok» 

ra  in  4er  Graffchaft  Hohnßein  fek  Diaconus  zu 

St.  Margarethen  in  der  Wilßermarfch  feit  : 

geh,  zu  •  •  •  .  i  geß»  *75  •  •  • 

pie  Schickfale  von  Altona  1743«  4- 
Commentttio  de  enidita  pietate.  ibid.  1744-  4- 
Vernünftige  Gedanken:  Ob  fich  die  Religion  mit  der 
Staatskunft  verbinden  laffe?  Frankf.  u.  Leips.  .  .  .  8* 
ate  und  vermehrte  Ausgabe,  cbend.  1749*  8« 
Vexfl.  Kordes  *.  a»0. 

Grosskopf  (Johann  August). 

•  •  •  •  5*ß-  •  •  • 

Neues  und  wohleingerichtetes  Forft-  Jagd-  und  Wcid» 
werks«  Lexikon.  Langenfalza  1759*  8- 

Grossmann  (Daniel  Heinrich). 

Pfarrer  der  Altrofsgartifchen  Gemeine  zu  König* 
berg  in  Preufsen  feit  1761;  geb.  zu  Scklippenbeü  am 
12  Julius  17*6*  g'fi-  «»  «  Mi**  1798- 
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Die  verborgenen  Ablichten  der  ewigen  Liebe,  bey  Ver- 
doppelung der  Leidensfchläge;  eine  Leichenrede.  Kö- 
nigsberg 1759«  ' 

Da»  Veterherz  Gottes,  welches  fich  bey  feinen  fchwe- 
ren  Gerichten  noch  erbitten  läfst ;  eine  Brandpredigt, 
ebend.  1764.  Q. 

Die  Geftalr  der  Braut  des  Lammes;  eine  Standrede  bey 
dem  Sarge  des  Pf.  Steinkopf,  ebend.  1770.  8* 

Das  Glück  einer  Seele,  die  bey  dem  Verluft  des  beften 
Freundes  den  Herrn  au  ihrem  Theil  erwählet;  ein 
Troftfcbreiben  an  eine  Blutsfreundin  bey  dem  Tode  . 
ihres  Mannes,  ebend.  177«.  4. 

Gefpräch  zwifchen  einem  Lehrer  und  Kinde  vom  Nut- 
zen der  frühzeitigen  Bekehrung,  ebend.  1773.  8» 

Auszug  aus  der  Lebens*  und  Bekehrungsgefchichte  des 
Rabbi  Duitfch  ebend.  1774.  8* 
*  Die  Vorzüge  früher  Überwinder;  eine  Leichenrede  auf 
den  Pfarrer  S  tra  u  cb.  ebend.  1774.  gr.  8« 

Lebenslauf  des  getauften  Juden  Leberecht,   ebend.  , 

^  1777.  8-         "  J  . 

Gefamuielte  Nachrichten  von  der  O  ftp  reu  Iii  leben  Stadt 
Schlippenbeil  und  den  Privilegien  derfelben;  nebfr. 
einem  Anhange  von  einigen  gebobrnen  merkwürdi- 
gen Schlippenbeilern ;  wie  auch  einer  Abbildung  des 
Profpekts  und  der  Siegel  diefer  Stadt,  ebend.  1778.  4. 

Die  erftaunliche  Sünder- Liebe  unfers  Heilandes,  in  Er- 
zählungen von  der  Bekehr*  und  Begnadigung  eines  , 
Soldaten  Hoffmann,  ebend.  178*«  •  •  *  ' 

Auszug  aus  dem  merkwürdigen  Lebenslauf  des  Johann 
rorft,  Konßftorial  R.  und  Probft  in  Berlin,  ebend. 
i78i.  .  • 

•Leben  und  Tagebuch  eines  Mägdleins  Anna  Regi- 
na Metznerin.  3  Bande  (?)  ebend.  1782.  8* 

Erörterung  der  Frage:  Ob  ein  Schuljubellehrer  dem 
Cbriftenthum  und  Staat  mehr  Nutzen  fchaffe  als  ein 
Jubelprediger?  Bey  dem  Schuljubilaeo  des  Rector 
Daubler.  ebend.  i782«  •  •  • 

•Zwo  Predigten  von  dem  gefchlagenen  und  auferftan- 
denen  Hirten  Jefu  Chrifto,  welche  ein  Lehrer  fei- 
ner Gemeine  an*  ftillen  Freytage  und  erften  Öfter» 
feyertage  vorftellen  wollte,  aber  Schwachheitswegen 
daran  verhindert  wurde,  jetzt  auf  Verlangen  einiger 
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Glieder  der  Gemeine  dem  Druck  zur  Erbauung  iibec- 

laflen.  Pienzlju  i794*  •  •  • 
Beforgte  eine  neue  Auflage  von  Bremers  Abhandlung 

vom  fchwachen  Glauben.    (Königsberg  i78o  •  •  •••)» 

und    von   Schulz'ens    Gesangbuch.    ( ebend.  i7Ö2. 

Gab  heraus  Bohnftedt's  Sendfehreiben   vom  Mangel 
des  Wachsthums  im  Ch rillen th um,  (ebend.  i78i  .  •  . ) 
Einige    Lebensbefchreihungen   in    Schulz'ens  Zeit» 

febrift  an  das  Volk. 
Gelegenheitsgedichte. 

Vergl.  Gott/r.  L,  cm  d  i  e  11  s  Titüt  bejr  dem  SaTge  des  Hrn.  D. 
//.  G  roj  3  m  <*.  n  h'j  u.  f.  w.  (KGnigsl».  1798.  .  .)  —  Kriti- 
fcher  Anzeige  r  der  ntuefteii  Litteruur  (ebend.  1798«  8- )  Nr. 
27.  Ucbnr  den  fcuten  Pfarrer  G  ro  fs  m  an  H  und  die  ihm 
eigenthumliche  Predigrweife  »  vom  Diakonus  Schaff  er  in 
Fifchhanfen  ;  in  d  :m  Preuflifchen  Archiv  1799.  Ociob.  S,  652 
—  670,  und  Noverab.  S.  .  .  .  —  AUgem.  Uttcr.  Anzeiger  1799. 
S.  788-  u.  f- 

Grossmann  (Gustav  Friedrich  Wjl- 
•  helm). 

Erß  Kaufmann  in  Damig »  hierauf  Sekretär  des 
dortigen  Preufsifchen  Refidenten,  alsdann  Schaufpieler 
hier  und  da,  in  der  Folge  Direktor  des  kurfurßlichen 
Hoftheaters  zu  Bonn,  zuletzt  Direktor  einer  eigenen 
Schaufpieler ge fellfchaf  t ,  mit  welcher  er  fich  meifiens  zw 
Hannover  aufhielt:  geh,  zu  Berlin  am  30.  November 
1746;  geß.  am  20  May  1796. 

•Minna  de  Barnbelm ,  ou  les  Avantures  des  militaires. 
Com  e  die  de  Gotthold  Ephraim  Leffin^,  en 
Profe  et  en  V  Actes.  Traduit  de  V  Allainand.  a  Ber- 
lin 1772.  8. 

•Die  Feuersbrunft;  ein  Scbaufpiel  in  3  Aufzügen.  Halle 

i773.  8. 

•Wilhelmine  von  Blondheim;  ein -Trauerfpiel  in  5  Auf- 
zügen. Gotha  i775*  8- 

•Briefe  an  Hrn.  K.  in  L».  die  Seyifrifche  Bühne  in* 
Dresden  betreffend.  Dresden  i77&  8» 

Pygmalion,  ein  Luftfpiel  in  einem  Aufzuge,  ebendaf. 
i77Ö.  8- 
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•Der  Barbier  von  Sevilla,  oder  die  unnütze  Vorficht; 
ein  Luftfpiel  in  4  Akten  mit  Gefangen ;  nach  dem 
Franzöfifchen  des  Ilm.  von  Beaumarchais,  ebend. 
1776.  8- 

Henriette,  oder  Sie  ift  fchun  verheyrathet;  ein  Schau- 
fpiel;  im  2ten  The'd  des  Hainburgifchen  Theaters. 
1777»  8«    Befonders  gedruckt  zu  Hamburg  17,84.  8» 

Die  Irrungen,  ein  Luftfpiel  in  fünf  Aufzügen,  nach 
Shahefpear.  Frank  f.  1777.  8* 

Nicht  mehr  als  fechs  Schüflein;  ein  Faniiliengemählde. 
^onn  1780.  8«  ßte  Ausgabe.  Leipz.  i78o  8»  Neue 
Auflage,  ebend.  i78>  6«  (Nachgedruckt  zu  Augs- 
burg und  anderwärts. )  Franzößfch  von  Jakob  Mau- 
villon  ....  i78i-.  8*  und  von  I.  H.  Eberts.  Pa« 
ris  x782«  8«  aucn  irw  Nouvcau  Theatre  Allemanfie. 
B.11.  Dänifen  von  F.  Schwarz.  Kopenh.  i78i.  8» 
Holländifch  im  Spectatoriale  Schouwbourg  Th.  13. 
(  17840    Rujpfch  St.  Petersburg.  ... 

•Adelheit  von  Veltheim,  ein  Schaufpiel  mit  Gefang  in. 
4  Akten.  Leipz.  i78°»  8» 

Singfpiele  nach  ausliindifchen  Muftern  für  die  Teutfche 
Schaubühne  herausgegeben*  ifter  Band.  Frankfurt  am 
Mayn  1785.  8- 

Eigenfitvn  und  Launen  der  Liebe;,  ein  kouiifches  Sin- 
gefpiel,  nach  dem  ItalieniXchen.  ebend.   i783.  8* 

Was  einem  Recht  ift,  ift  dem  andern  billig;  ein  Singe» 
fpiel  in  3  Akt.  nach  dem  Italienifchen.  ebend.  1783»  8» 

An  das  Gerechtigkeitsliebende  Publikum.  4  Stucke.  (Oh- 
ne Druckort)  i?87  —  1788-  8- 

Was  vermag  ein  Mädchen  nicht?  Ein  Singfpiel  in  4 
Aufzügen.  Braunfchweig  i789-  8« 

Leffing's  Denkmahl;  eine  vaterlä'ndifche  Gefchichte, 
dem  Teutfchen  Publikum  zur  Urkunde  vorgelegt. 
Hannover  1791»  gr«  8» 

Papa  Harlekin,  König;  und  Söhnchen  Harlekin,  Kron- 
prinz. Ein  heroifches  Schaufpiel  in  5  Aufzügen,  vom 
Herzog  von  Choifcul;  überfetzt,  ebend.  1791.  8«  — 

Verfchiedene  Prologe,  Epiloge  und  andere  Gedichte, 
die  im  Gothaifchcn  Theaterkalender  1775  «nd  177Ö, 
und  in  dem  Theaterjournal  flehen.  — 

Hatte  Antheil  an  der  Clevifchen  Theaterzeitung,  die  mit 
dem  tpfien  Stück  aufgehört  hat.  (i775>)  — 
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Gedicht«  im  Leipziger  Mufenalmanach. 

Sein  Bildnifs  vor  dem  Theaterkalcndcr  x7$3. 

Vtrgl.  Denkwürdigkeiten  Jus  dem  Leben  ausgezeichneter  Teilt- 
fchen  de«  lSteu  Jahfhuudcru.  S.  630*  u.  f. 

„   Grot  (Joachim  Christian). 

Studirte  zu  Jena,   ward  nach   der  Rückkunft  ins 
Vaterland  Hauslehrer  zu  Kiel,  hernach  auf  einem  Land' 
gut  nicht  weit  davon ,  alsclann  zu  Königsberg  in  Preuf- 
fen,  hierauf  zu  St.  Petersburg,  und  zuletzt  zu  Narva 
wo  er  - 1764    durch  die  auf  ihn   gefallene    Wahl  zum 
Prediger  der    Wafilei*  Oßrowi fchen   Gemeine   bey  der 
jetzigen    Katharinenkirche   zu   St.   Petersburg;  berufen 
wurde;  zuletzt  Senior  der  dortigen  proteßantifchen  Geiß' 
lichkeit:  geb.  zu  Plocn  im  Holßeinifchen  am  14  Junius 
1733»  Seß*  am  Ä  Januar  iftoo. 

Kanzelrede  von  der  Rechtmäfsigkeit  der  Blattereinim* 
pfung  aus  allgemeinen  Gründen^  an  dem  jährlichen 
Dankfeil  wegen  der  YViederberftellung  Katharina]! 
und  Paul  Petrowitfch  den  ui  Wov.  1709  gehal- 
ten.   Mietau  1769.  8« 

Zwote  Kanzeltede  von  der  Rechtmäfsigkeit  der  Bist- 
tereinimpfung  aus  befondern  Gründen,  1770  gehalten, 
ebend.  1770.  8» 

Dritte  Kanzelrede  von  der  Rechtmäfaigk.  der  Blatterein« 
impf,  in  Anfehuug  der  Pflichten  gegen  Gott^  1771 
gehalten.  Reval  1771.  8* 

Bey  trag  zur  Gefchicbte  der  Evangelifch»  Lutherifcben 
Kirchen  in  Rufsland;  nebft  einigen  Erbauungsreden, 
welche  die  Aufrichtung  der  Katharinenkirche  veran- 
lagt hat.  Mitau  1772.  Q. 

Gefangbuch  für  die  Liutherifche  Gemeine  zu  St.  Pe- 
terburg. St.  Petersb.  i775«  8* 

Betrachtungen  über  die  göttlichen  Gerichte  in  einigen 
Erbauungsreden,  welche  durch  die  in  der  Stadt  Mos- 
kau ausgebreitete  Peffc  veranlaget  worden.  Leipzig 
1774-  8« 

Predigt  von  der  Vermeflenheit  des  Unglaubens;  neblt 
einer  Ruflilcben  Uberfetzung  (von  E  r.  Kic  h  m  aun). 
St.  Petersburg  1779«  8* 

v 
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Einrichtung  einer  in  St.  Petersburg  für  Sternefalle  ge- 
Hifteten.  GefellTchaft.  fite  Auflage.  St.  Peteriburg 
1779.  4.  hujfifck  in  einer  fiten  Auflage,  ebendafelbft 
i78°-  4» 

Petersburgifcbe  Kanzelvortrage  liter  Theil.  enthält  au* 
fser  den  3  einzeln  gedruckten  Kamelreden  von  der 
Rechtmässigkeit  der  Blattereinimpfung,  noch  Q  fpäter 
gehaltene  Predigten  über  denselben  Gegenfiand)  Lpz. 
1731.  —  fiter  Theil.  (auch  unter  dem  Titel;  Kanzel- 
vortrage  über  Religionslehren,  die  nach  den.Eedürf- 
niflen  der  Zeit  und  der  ümfiände  ausgewählt  find.) 
ebend.  178*«  gr.  8»  . 
,  Rede,  die  bey  der  am  3  Jun.  \7Q6  vorgenommenen  Pro» 
fung  der  Katharinenfchule  und  bey  der  Niederlegung 
<  des  Amts  ihrer  Lehrer  gehalten  wurde.  Reval.  4. 

Von  der  Pflicht,  über  die  Wege  der  Vorfehung  nach- 
zudenken; Kanzel  Vortrag  bey  dem  Leichenbegäng* 
nifle  des  Hrn.  E.  L.  Stein,  D.  der  AG.  u.  £,  w. 
über  Jer.  10,  3.    St.  Petersburg  1790.  8« 

Beytrag  zur  Beförderung  der  Gottesverehrung  und  gu- 
ter Gefinnungen  in  Religionsliedern.'  Königsb.  1793. 
gr«  8- 

Die  fürchterlichen  Folgen  der  mifsverßandeuen  Volks- 
frey heit;  Predigt  am  3ten  Sonntage  nach  Oflern  1794 
über  die  Epifrei  1.  Petrift,  n  — fio,  gehalten.  St. 
Petersb.  1794«  8- 

Bemerkungen  über  die  Religionsfreybeit  der  Ausländer 
im  RuUifchen  Reiche  in  Rückfleht  auf  ihre  verfebie- 
denen  Gemeinen,  ihre  kirchliche  Einrichtungen,  ihre 
Gebrauche  und  ihre  Rechte,  dargeßellt  u.  f.  w.  lfler 
Band.  St.  Petersburg  und  Leipz,  1797.  —  fiter  und 
3ter  Band,  ebend.  1798. -8»  —> 

Nachricht  von  einer  neuen  Einrichtung  der  Kathari- 
nenfchule in  der  zweyten  Linie  auf  Wafili  -  OÄ10 w  j 
im  St.  Petersburg.  Journal  Sept.  1779.  — 

Uber  frühzeitige  BegräbnüTe  und  Leichen  häufer ;  in  Buf- 

fe's  Journal  von  Rufsland  Jahrg.  5.  B.  i.  S.  30  47. 

B.  fi.  S.  144 —  l-5°»  t  Nähere  Anzeige  von  den  Be- 
merkungen über  die  Religionsfreybeit  der  Ausländer 
im  RuUifchen  Reiche  und  über  ihren  kirchlichen  Zu- 
fland;  ebend.  B.  fi.  S.  39  —  44. 
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- 

■ 

Vergl.  JSernoulli'j  Reifen ,  B.  5.  S.  93.  u.  15t.  —  Kor  dm  s 
Lexikon  der  Schleswig- Ho Ißeiuifchcii  Schriiiücllcr  S.  \\n  — 
14a.  Heerwa  g  *  n'  s  Liuciaiurgefchjclne  der  geiülicheu  /nie- 
der. Th.  ft.  S.  83  —  91. 

■ 

tjROTiAN  (Christian  Wilhelm). 

Erß  Propfi  bey  St.  Anäreae  zu  Croffen%  hernach 
Subrektor  des  grauen  Klafters  zu  Berlin:  geb.  zu  Mag- 
deburg .  •  •      geß.  i?ßi. 

Programmen  und  Predigten« 

Grotian  (Johann  August). 

HerzogL  Sachfen-  Coburgifcher  Sekretär  und  Ad» 
vokat  zu  Nordhaufen:  geb.  dafelbß  ....  geft.  1777- 

Genealogia  five  feries  agnatorum  gentis  Grotjanorum 
Nordhufeußum ,  d.  i.  Die  Genealogie 9  Gefchlechtsre* 
gifter,  oder  Erzählung- der  Schwerdtmagen  der  Grot- 
<  j  a  n  ifchen  Familie  zu  Nordhaufen  durch  177  Jahre, 
als  vom  Jahr  1571  his  i748*  Nordhaufen  i74ß«  4* 

Phyßkalifche  Winterbeluftigung  mit  Hyacinthen,  Jon* 
quillen,  Tazzetten,  Tulipanen,  Nelken  und  Levkoien, 
welche  auf  das  accuratefte  zu  erkennen  geben,  wie 
die  genannten  Zwiebelgewäcbfe  zur  Winterszeit  nicht 
nur  zur  fchonlten  Flor  zu  bringen,  fondern  auch  fol- 
che  Flor  auf  jeden  Wintertag  lieh  beftimmen  lafle; 
dabey  die  Zeugung,  Fortpflanzung  und  Auswinterung 
der  Nelken  und  .Levkoien  mit  vielen  Arcanis  geleh-. 
ret  wird.  Liebhabern  der  Garten»  und  Naturwif- 
fenfebaft  zum  Nutzen  und  Vergnügen  aus  eigener 
Erfahrung  mitgetheilet,  ebend.  17.50.  ß.  fite  Ausgabe, 
ebend.  1762.  ß.  2te  Ausgabe.  &  Theile.  ebend.  1766. 
ß.  3ter  Theil.  ebend.  1774.  8» 

Eine.  Nordhäufers  güldene  Kunft,  Brantewein  zu  bren- 
nen, welche  nach  Aiiweilung  einiger  Tabellen  und 
heygefügten  Erläuterungen  die  wahre  upd  bis  anber 
gar  geheim  gehaltenen  Vortbeile  des  Branntwein» 
Brennens  aufrichtig  entdecket,  und  deutlich  zeigt, 
wie  aller  mögliche  in  den  Früchten  Reckende  Wein  aus 
felbigen  heraus  zu  bringen,  ingleichen  wie  zu  verhü- 
ten 
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ten ,  da&  der  Brantewein  keinen  branderichen  Ge- 
ichmack  bekommen  möge.    Alles  aus  vieljähriger  Er-' 
fahrung  aufgefetzet,  und  nunmehro  zum  Dienße  des 
Nächften  durch  den  Druck  mitgetheilet.  Nordb.  1754. 
8-  ebend.  1761.  Q. 

Ergötzende  Sommerbelufiigungen..  ifter  Theil...  Leipz. 
und  Nordhaufen  17Ö..  — >  2ter  Theil,  welcher  meh- 
reres  zur  Sotnmerluft  gehöriges  Blumen«  und  Gar- 
tengewachs, nach  feinem  Anbau,  richtigen  Benen- 
nung, Nutzen,  Gebrauch  urid  Merkwürdigkeiten 
gründlich  betrachtet,  aus  Selbfterfahrung  nach  alpha- 
betifcher  Ordnung  aufgefetzt,  ebend.  1764.  ß» 

Calendariuin  perpetuum,  oder  immerwährender  Land- 
und  Garten -Calender,  zu  nützlichem  Gebrauch  beym. 
Ackerbau,  wie  auch  bey  Blumen-  Orangerie-  Kü- 
chen- und  Baumgäiten;  worin  auf  das  deutlichfte  ge- 
meldet wird,  nicht  nur  die  rechte  Zeit,  zu  welcher 
jedes  Gewächs  geiaet,  verpflanzet  und  angebauet 
feyn  will,  fondern  auch  anbey  die  Natur  der  Ge- 
wächfe  unter  ihrer  richtigen   Benahmung  dergeftalt 

,  erläutert  wird»  dafs  daraus  ihr  Winternutz  und  Er- 
haltung erfcbeint,  aus  eigner  Erfahrung  aufgefetzt; 
nebft  einer  Nachricht  von  den  nützlichsten  Witterungs- 
regeln, auch  mit  einer  Vorrede  begleitet,  ifter  Theil. 
Gotha  1765.  —  ater  Theil.  ebend.  1766.  —  31er,  4ter 
und  öter  Theil.  ebend.  1767.  —  öter  Theil.  ebend. 
177a.  8« 

1  . ,  .  •  •  .  •  •  •  .  •      ,  •  •       ,  .      • » ; 

..........  .  .  . 

Grüber  {Gregor  Maximilian), 

als  FiariH  führte  er  den  Beynamen 

a  S.  Ignatio. 

Prießer  der  frommen  Schulen  feit  1755,  ertheilte 
den  juhgen  Piarifien  in  der  Jofephsßadt  zu  Wien  in 
der  Philologie  Unterricht,  lehrte  auch  2  Jahre  hindurch 
der  Printfßin  Elizabeth  von  Würtemberg,  befiimm- 
ten  Braut  des  Kaifer  Franz  IL  Univerf algefchichte  und 
Geographie,  ward  alsdann  Lehrer  der  allgemeinen  Welt' 
gefchichte  an  der  damaligen  Savoyifchen  Ritterah  ademit 
Vierter  Band.  26 


\ 
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tu  JVien,  hernach  feit  i78l  an  d*r  vereinigten  There- 
fianifch  -  Savoyifchen  Ritterakademie  Lehrer  der  Diplo- 
matik,  und  1785  Profeßor  derfelben  an  der  dortigen 
"Univerfitat:  geb.  zu  Horn  im  Lände  unter  der  Ens  am 
7  Augufi  1739;  €*ß*  am  20  4pril  1799.  A 

Die  erften  Einwohner,  und  glanzendßen  Völker  Euro- 
pens im  achten  Akerthume.  Wien  1775.  4. 

Das  durchlaucbtigfte  Erzbaus  Oftreich  nach  feinem  gan- 
zen Umfange,  univerfalhiftopifch  und  fyftematifch 
vorgeftellt.  ebend.  1774.  4. 

Abrifs  akademischer  Vorlefungen  über  die  fynchronifti- 
fcbe  Univerfalhiftorie.  ifterTheil.  Wien  1777.  —  ater 
Tbeil.  ebend.  i7öo.  gr.  8« 
'Rede  über  Diplomatik,  als  Brodftudium.  ebend.  1733.  4. 

Lebrfyftem  einer  allgemeinen  Diplomatik,  vorzüglich 
.  für  Oftreicb  und  Teutfchland  in  zween  Tbeile,  einen 
theoretifeben  und  einen  praktifcben,  zufammengefafst, 
und  mit  höthigen  Kupfern  verfehen.  ifter  oder  tbeo- 
retifcber  Tbeil.  ebend.  i783«  —  2ter  oder  präktifcher 
Tbeil  ebend.  i783*  £*•  8*  Lebrfyftem  diplomatifcher 
'  Zeitenhunde  j  worinn  alle  nur  möglichen  politifchen, 
kirchlichen  und  aftrononiifchen  Urkundendatums  theo- 
retifch  und  praktifch  abgehandelt,  und  in  einem  Sup- 
plementband, als  den  dritten  oder  letzten  Theil  fei- 
nes diplomatifchen  Werks  für  Öftreich  und  Teutfch- 
land, zufammengefafst  forden  Und.  ebend.  1 784»  gr»  8* 

Auszug  aus  feinem  gröfsern  diplomatifchen  Lehrfyfte-* 
me,  zum  Gebrauch  der  öffentlichen  Vorlefungen  auf 
Lyceen  und  Univeriitäten ,  famt  einem  dazu  anpaf- 
fenden und  alles  aufklärenden  Kupfer,  ebend.  i784- 
3.  s  Diefen  Auszug  gab  er  neu  heraus  unter  dem  Ti- 
tel:  Kurzgefafstes  Lehrfyftem  feiner  diplomatifchen 
und  beraldifrhen  Kollegien.  Zweyte,  neu  umgearbei- 
tete, vermehrte  und  für  die  öftreichifche  Jugend 
brauchbarer  eingerichtete  Auflage,  mit  6Kupf.  ebend, 

»789-  Rr-  8- 

Frivatabbandlung  über  die  Evidenz  und  den  höchften 
Grad   der  Gewifsbeit   in  der  Diplomatik,  ebenda^ 

1785-  4- 

Progr.  didacticum  fuper  optima  methodo  fcribendi  do* 
cendique  artem  diplomaticara ,  quo  fimul  coronidem 
laborum  id  genua  ulterioruiu  auctor  infinuat.  ibid. 
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1798»  4«  Hinterliefs  andere  philologifche ,  hißorifche 
und  diplomatifche  Handfchriften. 

Vergl.  Jarosl.  Schalle*'*  kurze  Lebensbefchreibungen  jener 
verdorbenen  Männer  au*  dem  Orden  der  frommen  Schulen 
(Prag  »799.  8->  '—'Alter  in  dem  Allgem.  liuer.  Anzeiger 
1300.  S.  7»7.  u.  f. 

< 

- 

Grubner  (Johann  Christian); 

•        ■  »  - 

Studirte  feit  1716  zu  Leipzig,  ward  1721  Audi* 
teur  bey  einem  kurfächfifchen  Regiment  zu  Zeitz,  dankte 
aber  1722  ab\  ward  1723  Notariat,  gieng  1725  zum 
\andernmahl  nach  Leipzig,  ward  dort  1726  kurfdchfifcher 
Advokat,  und  liefs  fich  in  der  Folge,  in  gleicher  Quali- 
tät, in  feiner  Vater  fladt  nieder:  geb,  zu  Zeitz  am  15 
April  1698  geß.  1763. 

1 

•Sammlung  nützlicher,  meiftentneils  noch  nie  gedruck- 
ter Docutnenten,  Urkunden,  Receflen,  Vergleichen, 
Verfchreibungen ,  feit  famer  Piecen,  Nachrichten  und 
Urkunden;  zur  Erläuterung ,  fowohl  alt*  als  neuer 
geift-  und  weltlicher  Geschichte  des  hohen  Stifts 
Naumburg  und  Zeitz,  mitgetheilet  von  Iri  f  andern* 
Frankf.  u,  Leipz.  1734.  8« 

*I.  C.  G.  Juris  Studioü,  Unfchuldige  Anmerkungen, 
nebft  Herrn  D.  G.  B.  unpartheyifchem  Refponfo  Juris 
über  das  an  S.  T.  Hrn.  JVf.  Johann  Gottlieb 
V orfatz,  Paftor  zu  St.  Stephani  vor  Zeitz,  vom 
Hrn.  M.  Michael  Ranfft,  fubftituirtem  Prediger 
zu  Droyihg,  herunVgefchickte  Sendfehreiben,  unterm 
12  Nov.  1740.  Gedruckt  zu  Berlin  1741.  4. 

Das  wahre  Mufier  eines  ächten  Canzlers,  an. des  wey- 
laud ■  —  Hrn.  Joh.  Chriftoph  Zeuner's,  auf 
Burghefsler  und  Nieder* Auerbach,  des  Stifts  Naura- 
bürg  hochbeftallten  Canzlers  u.  f.  w.  als  deHelben 
Leichnam  in  der  Clofterkirche  allda  am  10  Jan.  1747 
eingefenket  wurde,  zu  einigem  Trofte  des  hochbe- 
trübten Hrn.  Sohnes,  und  zum  unvergefslicben  An- 
denken des  Hrn.  Canzlers  in  Erwägung  gezogen, 
Zeitz  i747.  fol. 

Etwas  vou  denen  Herren  Canzlern  des  Stifts  Naum- 
burg, ebend.  1748.  4« 
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Glück  wunfcb  auf  der  Frau  —  Frau  G.  W.  F.  von 
Burgsdorf  —  Geburtstag.  Zeitz.  1749*  4* 

Etwas  von  denen  Herren  Syndicis  E.  Hocbwürdigen 
Stiftskapituli  au  Zeita.  WeiÜenfels  i75».  4- 

Hiftorifche  Nachrichten  von  dem  Dorfe  Auligk  im 
Naumburg- Zeitzi Cohen  Stifte.  Zeita  1752.  4. 

Hiftorifche  Nachrichten  von  denen  Gefchichtfchreiborn 
derer  Chur facht  Stiftsfta'dte  Naumburg  und  Zeitz. 
"Welchen  mit  beygefüget  Thomae  Reine f i  i  ge- 
fchriehen  hinteilaüene  Anmerkungen  über  des  be- 
rühmten Gefchichtfchrcibers  und  Pofauer  Mönchs, 
Paul  Langens,  Chronic.  Citiz.  dunkle  Stellen,  aus 
der  Handfchrift  zum   erftenmahl  bekannt  gemacht. 

1753.  4« 

Der  wo  hl  gelegte  Endftein  eines  dauerhaften  Flöres  der 
vereinigten  Hochfrey berrl.  alt  berühmten  End  Hei- 
nifcben  Gefchlechter;  als  der  —  Hr.  Aug.  Fried. 
Fieyherr  von  Ende  —  die  —  Frau  Fr  id.  Eleon. 
Frey  in  von  Ende,  gehohrne  Reichsfreye  von  Stein, 
durch  diefe  glückliche  Niederkunft  am  SS.  Dec.  1753 
zum  höcbften  erfreuet  wurden,  bey  Dero  gefegnetem 
Kirchgange  am  10  Febr.  1754,  glück wünfchend  er- 
wogen.   Zeitz  175^  <t* 

Glückwunfeh,  dafs  die  Erinnerung  des  Todestages  die 
hefte  Geburtsfeyer  abgebe  u.  f.  w.  ebend.  i754»  4« 

Hiftorifche  Nachrichten  von  denen  Herren  Decanis  E. 
Hochwürdigen  Capituls  zu  Zeitz,  ebeud. '  1754.  4* 
Nebft  einigen  mit  eingedruckten  Kupfern. 

Unterlucbung  der  Policeyfrage :  Ob  es  dera  gemeinen 
Wefen  zuträn  lieh  oder  nachtbeilig ,  dafs  ein  Mann, 
befonders  in  Kriegs*  und  tbeuren  Zeiten,  zwey,  drey 
oder  mehrmahl  heyrathe?  Bey  dem  Hochzeitfefte 
Hm.  Commiihonsraths  J.  H  G  ün  th  e  r's,  J.  U.  Lic. 
E.  HochwÜTdigen  Domcapituls  zu  Zeitz  Syndicus. 
als  derfelbe  ßch  zum  viertenmahle  vereheligte.  ebend. 

1757-4- 
Gelegenheitsgedicbte. 

Handfchriftlick  und  zum  Druck  ausgearbeitet  hinter» 

liefs  er: 

Naumburg  •  und  Zeitzifche,  unter  .denen  Bifchöffen  vor- 
gegangene Sachen  und  Handlungen,  von  HugoL 

*  ■ 

■ 

* 
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an,  bis  an  die  Zeiten  der  Reformation  D.  Luthe* 
ri;  mit  Diplomatibus.  s  Bände,  fol. 

Naumburg-  und  Zeitzifche  Annales 9  vom  Anfange  des 
Stifts,  bis  1 550.  fol.  • 

Hiftorifche  Nachrichten,  wie  das  andere  grofse  Evan* 
gelifche  Jubilaeuin  Ao.  1730  den  25,  26  und  »7  Ju- 
nius  bey  der  Stiftsftadt  Zeitz  gefeyert  worden;  mit 

.  Kupfern,  auch  Abritten  der  von  dem  Verfafler  prü- 
fen tirten  Illumination.  In  k).  fol. 

Gefcbichte  derer  Herren  BifchÖfFe  des  Stifts  Naumburg, 
von  Hugo  L  bis  zu  Bifchoif  Julii  Pflug* s  Zei- 
ten- Vol.  I. 

Gefchichte  derer  poftulirten  Adminiftratorum  des  Stifts 
Naumburg  und  Zeitz.  Vol.  IL  * 

Hiftorifchc  Nachrichten  von  denen  Herren  Stiftscanz« 
lern. 

—    —    von  denen  Herren  Pröbften. 
~-    —    von  der  Bischöflichen  Stif tsfchule ,  und  deren 
Lehrern. 

Reformationsgefchicbte  im  Stift  Naumburg  und  Zeitz. 
Nachrichten  von  denen  Probfteygerichten  zu  Zeitz. 
Naumburg-  und  Zeitzifche  Stifts  Dorfkirchengefcbichte ; 
mit  AbrilTen. 

Nachrichten  von  dem  Sjadtratbe  zu  Zeitz ;  nebft  dem 
Verzeichnifle  aller  Burgermeifter ,  von  1372  an ,  und 
was  Merkwürdiges  lieh  unter  ihnen  zugetragen  hat. 

Denkmahle  des  Heydenthums  bey  der  Stadt  Zeitz, 
f  De  Sigillis  Epifcoporuin ,  Collegiorum  et  Judiciorum, 
ut  et  Collegiorum  Opificum  Citizenfium,  DüTertatio. 
Cum  Appendice  ad  bj  D.  J  o.  A  n  d  r.  S  c  h  m  i  d  i  1 
Tractatum  de  Numis  bracteatis  Numburgo-Zizeuübu* 
Pegavieo£busque.     -.  :  . 

Vergl.  J.  If.  S  ch  a  nie  Ii  u*  s  in  Addendi?  zur  Befchxeibiing  de» 
Klafter«  Bofen  S.  39.  u.  74.  —  H.  C.  Hecker* 3  Nachrich- 
ten roa,  Mcnfelwitz  S.  4.  u.  f.  —  Weidlich'  s  Nachrichten 
Ton  jctztleh.  Bechtsgelehrten  Th.  4.  S.  332  — 345.  —  Dm} Jen 
Lexicon  u.  f.  w.  S.  70.  —  Adelung  r.um  Jöcher. 
•  '  «   •    '  ,  1 ' 

■ 

Grünwald  (Christian  {tottlieb), 

Vater  des  Folgenden; 

Stuflirte  zu  Zittau  und  Leipzig,  ward  17*6  ^Jar* 
rer  zu  Küpper  f  1737  tu  Eybawy  174a  Mittwochspredi- 


4q6-  Ghühwaid  (C.  G. )    Gbükwald  (G.  K. ) 

ger  und  Katechet  zu  Zittau ,   1746  Mittagsprediger  zu 
St.  P.   P.  und   1751   cr/Ztr  Diafionus  zu    St.  Johannis 
und  Dienßagsprediger :  geb.  zu  Zittau  am  19  May  1700  ; 
am  29  September  1755« 

Schediasma  epiftolicum  de  lingua  ac  verfione  Codicis  S. 

Syriaca.  Laub.  i737.  4- 
Epiftola  confolatoria  —  de  mefula  Judaeorum.  Zittav. 

1743.  fol.  — 

Nachricht  von  dem  Kircbdorfe  Küpper,  in  den  Curiof. 

Saxon.  1737.  p.33fqq- 
Antheil  an  den  Unschuldigen  Nachrichten,  und  an  der 

fottgefetzten  Sammlung  von  alten  u.  neuen  theo!. 

Sachen. 

Vrrgl.  Die*  m/inn's  Obcrlaufitsi.  Priefterfchaft  S.  395-  «•  — 
Otto' s  Lexikon  der  OberUiüitz.  SchriftAeUer.  B.  x.  Abtheil, 
s.  S.  54».  u.  f. 

.<  * 

y 

Grünwald  (Gottlieb  Konstantin), 

Sohn  des  vorhergehenden; 

Studirte  zu  Zittau  und  Wittenberg*  ward  dort 
1757  M.  der  Phil.  1756  Hülfsprediger  zu  Küpper,  176*4 
wirklicher  Pf  (irrer  zu  Ober»  Ullersdorf  bey  Zittau;  geb. 
zu  Küpper  am  1  May  1731;  geft.  am  27  März  1799. 

Cbtnmentatio  de  Apoftoloruin  -Fe tri  et  Johannis  im- 
pofitione  manuum  in  Samaritanos  ad  Actor.  VIII,  17. 
Zittav.  1754. 

Ob  ein  Prediger  auf  dem  Lebrßuhle  ohne  Gemüthsbe- 
wegungen  feyn  folle?  Glückwunfeh  auf  den  5öRen 
Geburtstag  feines  Vaters,  ebend.  1755.  fol. 

Commentatio  de  Magnis  et  Magnitudine  (  Glückwunfeh 
an  den  Primarius  Hausdorj  in  Zittau),  ebendaf. 
1756.  fol. 

Ob  die  Bahre  eines  Greifes  kläglicher/ als  die  eines 
Jünglings?  ebend.  1756.  fol. 

Du  follt  die  Alten  ehren,  3  Mof.  19,  32.-  (Glück* 
wunfeh  an  I.  M.  Fifcher,  Pfarrer  in  Ober -Ullers- 
dorf bey  feinem  Amtsjubiläum),  ebend.  l?57.  fol. 

Von  der  JVläfs'gung  eines  Weltweifen  bey  traurigen 
Zufällen,  ebend.  176*1.  fol. 
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Denkfchrift  auf  den  Tod  feines  Töchterleins,  Fried. 
Eleon.  Zittau  1773*  fol. 

Dafs  die  Abficht  der  Hohen  diefer  Erde  bey  Erhal- 
tung und  VerbelTerung  der  Schuten  keine  andere  foy, 
als  ihre  Unterthanen  und  Weltbürger  glücklich  zu 
machen,  ebend«  i78*<  fol. 

Die  Beerdigung  eines  treuen  Schullehrer  (/•  G.  He* 
^  rold's).  ebend.  1781- 

Über  den  YVahlfpruch  feiner  Ehegattin:   Jch  fterbe  fe- 
iig, ebend.  i78i.  fol« 

Vergl.  Oit.o**  Lexikon  der  OberUufitz.  Schriftfielltr  B.  1.  A\>- 

thcii.  £.  S.54»-  u.  f. 

•  *  »  * 

Grüsner  (Johann  Adam). 

Für/1/.  Salm  »  Kyrburgifcher  Hof rath  und  der  furfll. 
Salmifchenf  wie  auch  Wild'  und  Rheingräßt  -Lehen» 
kanzley  adjungirter  Direktor  zu  Kyrn  an  der  Nahes, 
geh,  zu  Erfurt  .  .  .  ;  geß.  im  Junius  1784« 

Diplomatische  Beyträge.  1  und  2  Stück.  Frankf.  Ha- 
nau und  Leipz.  1775«  —  3  Stück,  eb.  1776.  —  4  St. 

ab.  1777-  fr  — 
Gefchlecht  der  Herren  von  Heinzenberg,  hefchrie- 
hen  in  Actt.  et  Comment.  Ac.  Theod.  Pal.  Vol.  IV. 
hift.  (Mannh.  1778.  4.)  p.402  —  473. 

Verfl.  Adelung  zum  Jöcher. 

'i 

Grulich  (Adolph  Bogislav), 

Sohn  des  Folgenden; 

JVf.  der  PhiL  ward  i75<S  Paßor  fuhßitutus  zu  Lim» 
the,  Beitiger  Diöces%  hierauf  Paßor  zu  Rödigke  und 
Garrey  bey  Beizig  in  Sachfen,  hernäch  Superintendent 
tu  Frauenpriefsnitz  im  Hurfächßfchen  Antkeil  an  Thü» 
ringen^  und  feit  i783\  Superintendent  der  Neußadtifchen 
Ephorie  zu  Neußadt  an  der  Orla :  geh:  zu  Alt  »  Mitwey» 
da  am  4.  April  173O;  geß.  am  fio  Julius  .179fr 

Heptadem  obferirationutri   hiftorico  •  ecclefiafticarum  Jo* 
Jrilaeis  plaufibus  adjecit.  Torgav.  i755»  4« 
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*D.  C.  A.  Heumann's  Erweis,  dafs  die  Lehre  der 
reYormirten  Kirche  von  dem  heil.  Abendmahl  die 
rechte  und  wahre  f  ey ,  ater  Theil,  welcher  die  nö- 
thigen  Beilagen  «um  erften  Theil  enthält.  Heidelberg 
und  Göttingen  1764.  8-  (  Es  iß  nicht  teine  Fort  fettung 
der  Heu  mann  ifchen  Schrift ,  fondeibt  eine  Widerle- 
gung derfelben). 

Über  1.  Petr.  2.  5.  Viteb.  1767.  4. 

Super  lapidibua  vivis  ftruetis,  in    domum  fpiritualem 
.ad  locum   1  Petr.  II,  5.   ibid.  1767.  4. 

•Verfuch  einer  pragmatischen  Gefcbichte  des  Schlafes 

(unter  dem  Namen  Corbinianus  Garrey  d.  W. 

W.)  Cöln  i76ft.  8» 
Betrachtungen  über  einen  Menfchen  unter  taufenden, 

•Fred.  Sal.  7,  29.  30.  Wittenberg  i77o.  8- 
Betracbtungen  über  die  griechifche  Gelehrsamkeit  des 

Apoftels  Paulus,  ebend.  1773.  4. 
De  dirino  in  deferiptione  templi  Ezechieles  .eoaßlio; 

erft  befonders  1775,  hernachvwt  Hirtii  Variis  facris, 

in  primittis  academiris  Wittenbergenfibus  inaximam. 

partem  exhibifis.  Vitemb.  1776.  4.  , 
Lemuel;  ein  Circularauffatz   über  das  3iHe  Kap.  der 

Sitten  fprüche  Salomonis.  Jena  i78»«  8« 
Sulamith;    ein   Circularauffatz,    der   einige  Gedanken 

über  das  hohe  Lied  S  a  1  o  m  o  n  *  s  enthält,  ebendaf. 

1782.  8. 

S  a  1  o  m  o  n  ifche  Betrachtung.  Altenb.  1 783*  8*  ' 

Vergl.  A.  B.  Grulich,  gewefener  Superintendent  au  N*nß*dt 
an  der  OrUL  ein  Beyirag  zur  Charakteriüik  der  Gelehrten. 
Ronneburg  1799.  3. 

. 

. .  ■       *  * 

Grulich  (Martin), 

Vater  des  Vorhergehenden; 

Studirte  zu  Stettin,  Wittenberg  und  Leipzig,  ward 
Bauslehrer  zu  Dresden,  1728  Paßor  zu  Alt'  Mitwey  da, 
Chemnitzer  Diöces,  173*  Vefperprediger  zu  Freyberg, 
«738  Mittagsprediger  der  Domkirche,  174$  Paßor  zu 
Torgau,  1744  D.  der  TheoL  zu  Wittenberg,  1745 
perintendent  zu  Torgau  und  Infpektor  der  Schulen:  geb. 

1     ■  .  * 
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zu  Lottin  unweit  Stettin  in  Vorpommern  16*95;  gefi.  am 
30  November  1772. 

Erleichterte  Mythologie  ...  .  1721.  8- 

•Cynofura  biftorico  •  biblica ,  oder  Compendieufe  Bi» 
belhiftorie;  von  JVl.  G.  P.  (d.  i.  Martin  Grulichf 
Tommeranus)  Dresden  1721.  fl..  ebend.  1724.  ß. 
vermehrt  ebend.  1 744.  Q. 

Catecbifmus  difcretivus  .  ...  .  1725  .  8-  .  .  .  .  1737. 
12. 

Memoriale  chronologicnm  ...  .  1725  ... 

Der  Bibelfefte  T  i  in  o  t  h  e  u*.  Dresden  172$.  1727. 
1728.  12. 

Icbnographia  fyftematica  Theologiae  theficae.  ibidem 
1726.  4. 

_  — u  Theologiae  moralis.  ibid.  eod.  4*  '- 
Specimen  micro-  brbliothecae  fcholafticae.  ibid.  eod.  8* 
*Homi)iarium  Evangelicum,  oder  Saft  und  Kraft  der 
heften  Evangelifch  •  L 11 1  h  e  r  ifcben  PofHllen  bege- 
hend in  auserlefeneh  Exordiis,  lehrreichen  Propofitio' 
nibus,  und  fonderbaren  doctrinal»  moxal-  pbilolog- 
hiftorifch-  und  philofopbifchen  Anmerkungen  über 
die  Evangelifchen  Texte,  welche  fowobl  Predigern 
zur  Gelegenheit  neuer  und  guter  Gedanken  und  wet-r 
terer  Ausarbeitung  y  als  auch  fonüteo  jederm königlich 
su  feiner  Hausandacht,  infonderheit  nach  angehör- 
ter Predigt  wohl  gebrauchen,  alle  aber  befondern 
Nutzen  davon  ziehen  können.  6"  T  heile.  Leipz.  1729 
— -i737«  4.  Diefet  Werk  erfchien  unter  der  Direk* 
tion  des  D,  Lö Jeher,  und  es  hatten,  auch  andere  Theil 
daran. 

Das  wohlinformirte  Schulkind.  Rochlitz  1739.  8*  Anna- 

berg  175.  8*    Dresden  1740.  12. 
Erleuchtete  Augen  des  VerßändnuTes ,  im  Artikel  vom 

heiligen  Abendmahl,  oder  Gottgeheiligte  Commumon« 

andachten,  darinnen  eine  andächtige  Seele  u.  f.  \v. 

Nebft  einer  Vorrede  Hrn.  D.  LÖfcher's  Chemnitz 

i73i.  0. 

Dogmatifcbe  Reden  von  einigen  wichtigen  Artikeln  des 

Evangelifchen  Glaubens.  Chemnitz  1732,  8« 
Nachricht   von   unfern    Kirchenceremonien.  Dresden 

1731-  12.  - 
Wohlverhalten  beym  merklichen  Ausbruche  des  Reichs 
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Jefu  Cbrifti.  Dresd.  173a.  4.   Bey  Gelegenheit  der 

6 atzbur gifchen  Emigranten. 

Fortfetznng  der  Evangelifcben  Zehenten  des  feel.  D. 
Valentin-  Ernft  Löfcher's.  ifter  Tbeil;  nebft 
^einein  Anhang«  von  Mofis  Opferfchule,  als  einer 
fchönen  Bilderbibel  von  der  Paffion  Cbrifti.  Leipz. 
u.  Magdeburg  i7M*  8 

Annale»  tbeologico  •  ecclefiaftici  9  oder  hiftortfcbe  Nach- 
richten von  allen  Merkwürdigkeiten,  die  fich  in  Kir- 
eben*  und  tbeologifchen  Sachen  feit  der  Reforma- 
tion zugetragen.  Dresden  und  Leipz.  17^4.  4. 

Biblifches  Vergnügen  in  Gott ;  oder :  Erbauliche  Be- 
trachtungen des'Wefens  und  der  Eigenfchaften  Got- 
tes, in  4  Büchern,  ebend.  173&  4*  Aus  Predigten 
entßanden. 

Betender  Jefus,  Dresden  1730".  8-  Paßonspredigten  über 
Joh.  17. 

Der  abgewiefene  Religionsfpötter;  aus  depi  Franz«  über* 
fetzt  und  vermehrt.  Dresd.  u.  Leipz.  1 737.  "8. 

Liebt  und  Pflicht;  oder:  Hauspoftille  über  die  Evan- 
gelien. Chemnitz  1738-  4* 

Cömmunionbuch  tfter  Theil  ....  1739.  —  ftter  Tbeil 

•  .  .  .  1741*  8*  ~* 

Das  betente  Schulkind .  .  .  i74*«  8* 

Solches  thut  zu  meinem  Gedächtnils.  Annaberg  1741.  8* 

Ortbotomia  Credendorum,  live  brevis  univerfae  Tbeolo- 
■  giae  theticae  Confpectus.  Dresd,  1742.  Q,  Editio  no- 
va  et  correctior.  Torgav.  17.5a.  8* 

Das  wundervolle  und  tugendhafte  Leben  Jefu  Chri* 
fti.  Leipz.  u.  Budiflin  174t.  8* 

Tbeologia  fymbolica;  oder  Eyangelifches  Lutheri- 
febes  Handbuch,  darinnen  die  auserlefenften  dogma- 
tifeben  und  moralifchen  Lehrlatze  aus  unfern  Glau* 
bensbüchern  zur  bequemen  Widerhoblung  mitgetbei- 
let  werden ;  nebft  einem  Vorberichte  vom  Pabfttbum 
und  dem  heften  und  fleh  er  ften  Wege ,  daffelbe  zur 
Gern  ein  febaft  der  Evangelifchen  Kirche  zu  bringen. 

Leipz.  i734»  8* 
Evangelifche  Glaubenskette,  oder  Abhandlung  aller  zur 
Seligkeit  nöthigen  Glaubensartikel,  ifter  Th.  Anna« 
berg  1743.  4* 

Anweifung  zur  Hebräifchen  Sprache  für  die  Schule  zu 
Torgau.  x745-  8*  - 
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•  ■ 

•  Heilige  Andacbtsflammen  eines  würdigen  Communican- 
ten  bey  der  Liebestafel  Je£u.  Leipz.  1744.  Q* 
DilT.  inaug.  de  merito  Cbrifti.  Witteb.  1744.  4* 
•Eines  Pommerifcben  Theologi  Sendfehreiben  an  einen 
vornehmen  fächlifchen  Gottesgelehrten,  zwo  von  dem 
Hrn.  D.  Juft  Martin  Gläfener'n  in  Hildesheim 
herausgegebene  Schriften ,  genannt :  Erörterung  der 
Frage :  Ob  es  erlaubt  fey ,  einem ,  der  in  einer  an- 
dern Kirchengemeinfcbaft  lebet,  gewilTe  Lehren  auf- 
zubürden, dazu  er  lieh  nicht  geliehen  will?  und: 
Erweis,  dafs  der  Satz:  Die  Katholiken  glauben  nur 
einen  Mittler  der  Erlöfung,  nicht  wider  unfere  fym- 
bolifchen  Bücher  laufe,  betreffend,  (ohne  Druckort.) 
1746.  4. 

Dogmatifches  Tugend  -  Syftema ,  darinnen  durch  Erklä- 
rung des  göttlichen  Sittengefetzes  nach  dem  Reich- 
thum  feines  gewuTen  Veißandes,  und  durch  Beftim- 
mung  .der  eigentlichen  Begriffe  von  den  nÖthigen 
Tugenden,  die  Notwendigkeit  und  VortrefHichkeit 
der  Gottfeligkeit  gezeiget  wird.  Leipz.  1747.  0* 

Geißliche   Erquickßunden  unter   dem  Kreutze  Jefu;  " 

-  oder :  Erbauliche  Betrachtungen  nach  c}er  Hißorie 
der  vier  EvangeliRen  auf  alle  Tage  der  Faßenzeit, 
von  Eßomihi  bis  Charfreytag.  Leipz.  und  Torgau 
i747>8- 

Hißorifcher  Sabbath,  oder  Betrachtungen  der  Wege 
Gottes,  in  Regierung  feiner  Kirche,  bey  den  man- 
cherley  Schicksalen  der  Welt.  Durch  alle  Secula 
nach  Ghrifti  Geburt  bis  auf  unfere  Zeit.  4  Theile. 
ebend.  1752  u.  ff*  4. 

*Epiphyllides  facrae  theologico  -  poemenicae ,  oder  zum 
Wachsthum  in  der  geißlichen  Amtsklugheit  ausge- 
fertigte Hirtenbriefe,  von  D.  Macario  Gregorio 
(Martin  Grulich).  Vagrot  (Torgau).  Es  find 
5  Hirtenbriefe. 

Progr.  de  Dominis  Torgavienjibus.  Torgav.  1756.  4. 

Gefpräch  vom  Papßthum  und  dem  dazu  geneigten  Syn- 
cretismo,  fonderlich  vom  Mefsopfer;  in  gleichen  von 
der  Schwärmerey,  und  dem  darwider  gebrauchten 
Ernß;  in  den  Erbaulichen  Reden  eines  Geißlichen 
mit  den  Weifen  und  Hohen  der  Welt  (  i732.). 

Das  Davidifche  Magniftcat  bey  Wahrnehmung  der 
ewigen  Kraft  und  Gottheit  an  den  Werken  der  Welt, 
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4ia      GhüLicn  (M.)  —   Gavmhg  (C.  G.) 

.  eine  Fredigt«  über  Pf.  111,  1—3.  in  Theophili 
und  Siuceri  Itanzelreden.  Tb.  2.  Nr.  14.- 

Geiftliclie  Lfieder,  n*ie  m/in  in  <i#n  Dresdnifcben ,  Frey* 
bergifchen  und  Torgauifchen  Gefangbücbern  antrifft. 

Sein  Bildnif«  vor  den  erwähnten  Annal.  theolo^ico  •  ecclefiaflicig. 

Vergl.  Itfofe-r'*  Bey  trag  »u  einem  Lexico  der  Jetzt  lebenden 
Theologt-n:  S.  ay?.  u.  f.  S.  459.  —  Trinius  Beyirag  zu  einer 
Gefchic hie  berühmter  Gottesgr  lehrten  anf  dem  Lande  S.  276  — 
989  Di*  *  m  /» /1 «»/ Kurfachf.  rriefterfchaft.  B.  4,  S.710  — 
719.  —    Adelung  Elim  Jöcher. 

'   GrüMMERT    (GoTTFRfED  HEINRICH). 

M.  der  Phil,  und  kurfurfll.  Sachfifcher  Hof- Mo» 
thematicus  zu  J)i:esden:  geb.  zu  Bjala  in  Polen  1719; 
geß.  bald  nach  i776\ 

Bey  träge  zum  Wachsthum  Set  Natur-  und  Gröfsen- 
lehre.  2  Stucke.  IVlit  Kupfern.  Dresden  1747.  4. 

Befrachtungen  über  die  Mondenluft.  bey  Gelegenheit 
der  großen  Sonnenfinftemifs  am  25  des  Heumooats 
i74Ö»  nebft  etlichen  wirklieben  Vortheilen,  die  Son- 
ne zu  betrachten,  ebend.  i74Q.  4* 

Gedanken  von  der  regulären  Beteiligung,  fonderlich 
der  irregülairen  Polygonen  von  innen  heraus,  ebend. 

i749-  4« 

Auffätze  in  den  Dresdnifchen  Anzeigen« 

„Tergi.  Adelung  zum  Jöcher. 

■ 

■ 

Gründig  (Cristoph  Gottlob).  ' 

Studirte  zu  Freyberg  und  Leipzig,  ward  1731  M. 
der  PhiL  hernach  6  Jahre  läng  Ho f meißer  des  Sohns 
des  geh.  Raths  von  Leipziger  zu  Dresden,  1737  Fa- 
ftor  zu  iiermannsdorf  bey  Annaberg,  1749  P*ftor  und 
Infpehtor  der  Schule  zu  Schneeberg,  wie  auch  erfier 
Adjunkt  der  Zwickauifchen  Diöces,  1758  Superintendent 
Und  Honpßorialis  zu  Glauchau  im  SchÖnburgifchen,  i759 
Superintendent  zu  Freyberg:  geb.  zu  Grofsdorfhayn  in 
der  Diöces  Freyberg  am  5.  September  1707  i  geß.  am 
9.  Auguß  i7ßo.  ... 
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De  optima  hiftoriäe  providentiain  divinam  feliciter  per- 

veftigandi  ac  eruendi  uiethodo.  Lipf.  1751»  4. 
Ein  GlAckwünfchttngsfchreiben. 

Letzte  Worte  unter  Freunden,    ebenda  1731.  4.  Ab» 

fchiedsfchrift  at\  feine,  {Jniverfitätsjreunde.  r 
Un  maßgebliche  Gedanken  von  den  eigentlichen  Abfich- 

ten  und  nöthigen  Einrichtung  einer  geldlichen  Red« 

nergefcllfchaft.  ebend.  1732.  4. 
'  Exercitatio  de  manifeftandis  eorum,  qüi  lacris  operan- 

tu*  profcctibus,  ad  1  Tim.  IV.  15.  Dresdaei736.  4, 
£rbau)iche  Gebürg  -  Gedanken  von  Thalern»  über  Jef. 

q.r7«  Annaberg  1741..  4»  .  „ 

Das  Allernöthiglte  zur  hrkenntnifs  des  wahren  Cbri- 

ßenthums,  aus  und  nach  dem  (Katechismus  Luthe'fi 

u.  f.  w.  abgefailrt.  ebend.  1746.  ist. 
*Neue  Verfucbe  nützlicher  Sammlungen  zur  Natur*  und 

Kunftgefchichte,    fonderlich    von    Oberfacbfen.  48 

Theile  oder  4  Bande.  Schneeberg  1748  —  1764.  8« 

4  Bände. 

Gefchichte  und  wahre  BefchafFenheit  der  heutigen  Dei- 
nen und  Freydenker,  worinne  befonders  von  dem 
Leben,  Schriften,  Nachfolgern  und  Gegnern  des  be- 
rühmten und  gelehrten  Englifchen  Lords  Eduard 
Herbert  von  Cherbury,  als  deren  Vorgängers 
und  Anführers,  gehandelt  wird;  aus  feinen  eigenen 
Schriften  und  vielen  befon dem  Nachrichten  zufam- 
m engetragen ,  und  mit  nöthigen  Anmerkungen  erläu- 
tert« Göthen  i747.  8« 

Fortgefetzte  Gefchichte  der  heutigen  D  eilten  und  Frey* 
geifter*  mit  nöthigen  Zufätzen  und  neuen  Anmerkun- 
gen ferner  erläutert,  ebend.  i749»  8* 

Kurze  Lebens*  und  Leidensgeschichte  Je fu  Chrifti, 
des  ErlÖfers  der  Welt  u.  f.  w.  Schneeberg  17.50.  4. 
fite  Auflage.'  Freyberg  1771.  8-     Ein   Paßions  gedieht. 

Heilige  Betrachtungen  F.vangelifcher  Wahrheiten,  nach 
der  chriftlichen  Glaubens-  und  Sittenlehre,  aus  den 
gewöhnlichen  Texten  in  den  ordentlichen  Amtspre- 
digten  furgetragen.    2  TbeiJe.    Schneeberg  1751  — 

1752*  4« 

Etwas  von  dem  Utfprunge,  Gebrauch  und  Abficht  der 
G«fch!echtsuamen.  ebend.  1753«  4»  Ein  blückuun» 
fchungs/ckreiben. 

Die  mit  nützlichen  Anmerkungen  und  Nachrichten  er- 
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läuterte  Beschreibung  feiner  x75i  ins  Karlsbad  getha- 
nen  Reife  -r-  nebft  einer  Kupferplatte ,  und  einer 
voll  händigen  Nach  riebt  aller  von  dem  Karlsbade  be- 
kannten Bücher  und  Schriften«  Scbneeb.  1754*  8* 
Dreyfacbe  Anleitung  zur  gebübrlicben  Begebung  des 
200jährigen  Jubel feßes  des  i755ften  Jahres  zur  Er- 
weckung der  Freude  u.  Dankbarkeit  ebend.  i755»  •  • 
Hiftorifch  -  kritifches  Veizeichmfs  alter  und  neuer  Schrif- 
ten von  den  Erdbeben  u.  f.  w.  ebend.  1756,  8« 
An  feine  theueriten  Amtsbrüder-in  der  ihm  gnadigft  an» 
vertrauten  Glauchauifchen  Diöces  gerichteten  Anrede  : 
von  der  geiftlichen  Seelen (tiinme,  als  der  rechten  Hir- 
tenfprache  eines  evangelifchcn  Lehren  ebd.  1758-  4* 
^  :Von  den  tönenden  Jubelpofaunen  der  Prediger  von  Je* 
richo,  ad  Jofua  6,  4  u.  f.  Waldenburg  1759.  4. 
Gluckwunfeh  zu  dem  Amtsjubelfefi  des  Superint,  Beck 
zu  Zwickau, 

Commentatio  de  miferiia  et  imbecillitate  glorians  Apoft. 
,     ad  Rom.  V,  13.  2  Cor.  II,  30.  ibid.  eod.  4. 
Commentatio    de  confeffione    Rutheno  •  ScboenbuTgica 

ejusque  cauflis,  fumma  et  fatia.  Freyberg.  1760.  q. 
Heilige  Bufs-  und   AndachrsOpfer  zur  Beichte,  oder 

Communionbüch.  ebend.  1765.  Q.  Neue  Auflage,  ebd. 

-  1774-8- 

•Anzeige  der  zur  Gefchichte  des  hoebgräfi.  Haufes  von 
Schönburg  und  deiTen  Graf-  und  Herrfchaften,  dien« 
liehen  Schriften,  ebend.  1764.  4: 
Vom  Urfprung  des  Namens  und  der  Würde  Frau.  ebd. 

17Ö7.  4.  ' 
Martin  um  Lutherum  fanioris  doctrinae  reftaurato* 
rem  alacerrimum  patrein  noftruin  lummo  iure  dici  ac 
praedicari.  ibid.  eod.  4. 
Einrichtung  des  Gottesdienftes  und  der '  Huldigungspre- 

dict  —  ebend.  1769.  8- 
Huldigungsrede  an  Se.  Churfürftl.  Durchl;  ebend.  1769.  8« 
Gebete  und  Lieder  bey  der  Theurung  und  Hungers» 

noth.  ebend.  1771.  8- 
Dankgebet  und  Lied  nach  der  grofsen  Hungersnotb, 

ebend.  1772.  8- 
Eiu  Wort  zu  feiner  Zeit  an  Arme  u,  Reiche,  eb.  177«-  8- 
Pflichten  der  Reichen  und  Armen,  ebend.  1773.  8- 
•Nützliche  Bey  träge  zu  den  nöthigen  und  angenehmen 
Wiffenfchaften.  iftes  —  i2tes,  Stück  oder  151er  Band 
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ebend.  177s*—  i3tes  bts  24 ßes  Stück  oder  atcr  Band; 

Freyberg  1775.  8*     Neue  Auflage,  ebend.  1790«  0« 

Alles,  was  üurin  mit  G  oder  Gr,  oder  auch  ohne  buch* 

fiaben- btieichnet  ifi,  rühret  von  ihm  her, 
Nachrichten  von  Bücherfeften.  ebend.  1773.  4*  • 
Sammlung   einiger  Gebete  "  und  Lieder  für  Schulen. 

ebend.  1775*  8»  — 

Vorrede  zu  der  loten  Auflage  des  Scbneebergifchen  Ge- 
fangbuchs. 17,53.  d*  Enthält  eine  kurze  Gefchichte 
des  geiltlichenv  Singens  bey  dem  Gottesdienße  von 
den  älteften  Zeiten  ber. 

Vorrede  Und  beygefugtet  Trofifchieiben  an  feine  Mut* 
ter;.  zu  Phil.  Jak.  Spener's  Zufcbrift  an  feine 
Frau  Tochter:  von  den  Pflichten,  fonderlick  einer 
PrieJterfrau.  (  Leipz.  1731.,  12.) 

Evangelifches  Hallelujah,  eine  poetifcbe  Vergleichung 
des  1730-  gefeyerten  Jubilaei  und  des  Salzburgifchen 
Emigrantengefchäftes ;  in  Coleri  Supplem.  zu  fei- 
ner auserlesenen  tbeol.  Bibliothek  Suppl.  X VT.  S.  335, 
u.  ff. —  Inhalt  des  Augsburg.  GlaubensbekenntnhTes 
in  gebundenen  Zeilen;  ebend.  —  .Nachricht  von  der 
Aufnahme  der  Salzburger  Emigranten  zu  Eisleben; 
ebend.  S.  35°  —  358» 

Nachricht  von  Am  an  dt  Pol  ani  von  Polansdorf 
fehr  raren  1603  zu  Bafel  herausgekommenen  Üuer- 
fetzung  des  N.  T.  und  von  delTen  Leben  und  Schrif- 
ten; in  Coleri  nützlichen  Anmerkungen  Samml.  6. 
S/574— 59.3.  —  Anmerkung  zu  einem  Vorfchlage, 
die  natürliche  Erkenntnifs  Gottes  zu  befördern  ;  ebend. 

Soinuil  9.  S.867  — Ö74-  *  Ä 

Auszug  aus  Guil.  J.ehovii  Conjectaneia  in  Pfalmo- 

rum  titulos;    in   Gottfchalk's  Liederreuiarquen. 

St.  5,  S.  524  —  <543. Auszug  aus  dem  allgemeinen 
•  Gebetbuche «  der  Englifchen  Kirche«    und  aus  Ben- 

them's  Englifchen  Kirchen*  und  Schulenftaat,  nebft 

andern  Anmerkungen  zur  Liedergefcbichte  gehörig; 
..  ebend.  St.  6   S.741  u.  ff. 

Vorrede  und  geiftliche  bergmännifcbe  Bibliothek ,  nebft 
einigen  Geberern  und  Liedern;  tu  -  dem  17.^0  zu 
Schneeberg  gedruckten  geiitlichen  Bergbau« 

Ein  rechter  Bibelfreund,  als  der  hefte  Gottesgelehrte ; 
in  den  vereinigten  Bemühungen  einiger  Diener  des 
göttlichen  Wortes,  ia.  der   Zwickauifchen  Diöces 
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Th.  i.  Nr.«.  6.52  —  92.  — •  Von  den  Lu&fchlöflern 
einiger  Könige  in  Jude  und  Ilrae)  ,  besonders  von 
Ifrael.  ifter  Ablchnitt;  ebend.  S.  163 — 1Q8-  *ter  Ab- 
fcbuitt;  ebend.  Th.  2.  S.  1— 42.  3ter  Abfchuitt;  *£*n<*. 
S.  265.  u.  ff. 

Nachricht  von  dem  in  der  Schönburgifchen  Herrfcbaft 
Stein  ehemals  gelegenen  Schlofs  Eifenburg;  in  K  r  e  y  f- 
fig's  Beytr.  zur  Hift.  der  churfürftl.  und  fürftlich- 
Sächf.  Lande.  Th.2.  S.378  —  59 >•  Nebft  einem  Kup- 

.  fer. 

Einige  befondere  Nachrichten  von  Schneeberg ;  m  den 
Dresdnifchen  gel.  Anseigen  1754.  S.  121.   u.  ff.  — 
Gedanken  von  Gebirgs.  Gegenden,    fonderlich  dem 
Meifsnifcben  Ober-  und  Erzgebirge;    tbend.  S.  129 
u.  ff.  —  Das  Bild  eines  wahren  Chriften;   ebend.  S. 
191.  u.  ff.  —  Der  Greif enftein  zwifchen  Geyer  und 
Ehrenfriedersdorf;  ebend,  S.  192.  u.  ff.  —    Der  be- 
trächtliche Umfang  des  Schneebergifchen  Bergbaues; 
ebend.  S.  197  u.  ff  —  Von  den  AufTehern  der  Frau- 
enzimmer bey  /den  alten  Athenienfern;  ebend.  S.  241 
u.  ff.  S.257  u.  ff.  —  Berg  und  Thal,  Gottes  Lobred* 
ner;  ebend.  S.  270  u.  ff,  —    Das  Leben,   eine  Berg* 
Ichicht;  ebend.  S.  327  u.  ff.  —  Unterfuchung  des  aJ* 
ten  Worts  Guide,  Guida,  Wegweifer;  ebend.  i755* 
S.  571.  u.  ff.  —  Anmerkung  über  das  alte  Wort  Rei» 
ter,  und  die  davon  zu  fammenge  fetzten  Worte;  ebend. 
S.  654  u.  ff.  — -  Betrachtung  über  Pia  Im  114,  6;  ebend» 
1756.  S.  105»  u.  ff.  —  Vom  Nutzen  und  Verbefferung 
des  Studii  antiquitatum  Germanica  cum;  ebend*  S.  545 
u.  ff.  —  Gedanken  über  den  Krieg,  nach  PL  27,  3; 
ebend.  1758«  S.  3-7  u«  ff*  — -  Nachricht  von  Joach. 
Vadian's  Epitome  triuui  terrae  partium;  ebend.  S. 
437  u.  ff.  —  Auszug  des  Hrn.  v.  Khautz  Vorrede 
zu  den  ÜJt reichlichen  Gelehrten;  ebend.  S.  329  u.  ff. 

—  Der  7öfte  Ffalm,   eine  Ode;  ebend.  S.  477.  u.  ff. 

—  Gedanken  über  feine  Zeiten;  ebend.  S.  721  u.  ff. 
Anmerkungen  aus  der  Gelehrten  Gefchichte;  ebend* 
S.  754  u*  &  —  Wunfeh  zu  dem  erlebten  i759Äen 
Jahre;  ebend.  1759«  *•  u*  ff*  —  Nachlefe  zu  S. 
754  im  J.  i758»  tbend.  S.  49.  —  Einige  Anmerkun- 
gen zu  Niceron's  Nachrichten  von  Gelehrten ; 
ebend.  S.  Qi  u.  ff.  —  Antwort  auf  die  Fragen:  Was 
ift  Mummenfchanz?  Welcher  iß  dies  Dianae?  Wo 
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ilt  der  Knoblaucbstag  im  Jahre  zu  finden?  elend.  S. 
159  u.  ff.  —  Anmerkung  über  die  Lebensbeschrei- 
bungen der  Gelehrten;  ebend.  S.  179  u.  ff. 
Vorrede  und  Einleitung  zu  der  qten  Fortfetzung  der 
aufrichtigen  Anzeige  voü  dem  Glauchauifchen  Wai- 
fenhaufe  auf  das  J.  i758-  (  VValdenburg  175Q.  Q.) 

Vergl.  IDietmann'j  Kurf.ichf.  rrieficrfchafc  £.  3.  8.1576-1 38»« 
—  Dejjelben  Kirchen-  und  ScluiLcngcfclüchte  der  Reichs- 
gTäfl.  SqhÖnhurg.  Länder  S.  95  —  104.  —  l*rinius  Gefchichte 
berühmter  Gotte5gel.  Th.  2. .'.  .  Jo  h.  G  o  tt  lob  Iii  cht  e  r*  s  Eh- 
rengedachtiufs  des  fei.  Superintendenten  G-r  und  ig  zu  Frey* 
berg.  (  Frey  b.  1731.  4.)  —    Adelung  »um  Jöcher. 

Grüner  (Abraham). 

Seit  1772  im  Predigtamt  und  feit  17Q1  SchalUnkaus* 
prediger  zu  Bern:  ge\.  dafelbß  im  May  1749;  geß*  *™ 
Junius  1793» 

•Material  regifter  der  Gefetze,  Statuten,  Dekreten  und 
Privilegien  der  vier  Italienifchen  Vogteyen  ( in  der 
Schweitz).  Bern  17Ö7«  8» 

Grüner  (Christian  Albrect  Gott- 
hilf). 

Studirte  zu    Coburg   und  Altdorf ,   ward  dafelbß 
»748^-0.  der  Arzntygel.  und  prakticirte  eine  Zeit  lang 
zu  Coburg ,  begab  fich  aber  1750  nach  Wittenberg  und 
ward  dort   M.  der  Phil,   alsdann  nach  Leipzig ,  wo  er 
fich  der  medicinifchen   Praxis   widmete ,  philo fophif che 
Vorlegungen  hielt,  und  zugleich  über  einige  Studirende 
die  Auf  ficht  führte.  17.52  ward  er  zum  ordentlichen  Phy- 
fikus  der  Niirnbergifchen  Pfiegämter  Gräfenberg ,  HU~ 
poltftein,  Wildenfels,  Petzenßein  und  Stierberg  ernannt, 
und  hielt  fich  gewöhnlich  zu  Gräfenberg  auf  r+geb.  zu 
Coburg  1722;  geß.  am  9  December  1758» 

Dinerrat.  epiftol.  de  hiftoria  motus  periodici  Sanguinis, 
Ahorf.  1745.  4. 

•  : —  de  bibliotheca  pliyfiologica  hiftorico  -  litteraria 
conferibenda.  ibid.  1747.  4. 

Vierter  Band.  27  * 


2i8       Grube*  (C.  A.  G. )    Gmjüer  (G.  S.) 

Diff.  inaug.  continens  fpecimen  I.  de  periodic!  motns 
Juinguinis  prima  caufa.  Altorf.  1748.  4.  continens  fpe- 
cimen  II.  ib.  eod.  4* 

Im  19**1  Stück  der  Fraukifcben  Sammlungen,  als  dem 
Anfang  des  4ten  Bande«  (i753-  80  kat  e?  Nr.  5. 
feine  Verfucbe  mitgetheilt ,  mit  dem  Waffer  oder  Saft 
der  Ahornbäume,  lo  wie  in  Canada,  Zucker  zu  ma« 
eben. 

Vrrgl.  IVHV  s  und  Nopitfck'  ens  Nürnberg.  Gelehrten  Lexi- 
kon Th.  1.  S.  575.  u.  f.   "1h.  5.  S.433. 

*  -  • 

Gruner  (Gottlieb  Siegmünd), 

Fürfvrach  oder  Advokat  vor  dem  grofsen  Rath  zu 
Berti)  wie  auch  Landfchreiber  zu  Frauenbrunn  und  Lands- 
hut: geb.  zu  ....  ,*  gefl.  am  ...  .  1778* 
Diff.  de  cultu  ignis  apud  Geotile*,  ex  Levit.VT,  16  ad 

gentes  tianalato.  Bemae  1736.  0. 
Die  Eisgebirge  des  Schweitzerlandes,  befchrieben  u.f.w. 
3Tbeile.  Bern  1760  v—  1762.  ß.    Mit  Kupfern.  Fr  an* 
zöfifch  von  Keralio.  Paris  1770.  4. 
Aüserlefene  Sammlung  zum  Vortheil  der  Staatswirth- 
fchaft,  der  Narurforfebung  und  des  Feldbaues;  mit 
Beyfall  der  löblichen  ökonomifeben  Gefellfchaft  in 
Bern  aus  dem  Schwedifchen  überfetzt.     Mit  einer 
Vorrede  vom  Herrn  von  Ha  11  er.  ifter  Band.  Ba» 
fei  1765.  —  2ter  Band,  ebend.  1769.  8* 
•Material- Regifter  über  der  Stadt  Bern  erneuerte  Ge- 

richtsfatzung.  Bern  1764.  8» 
Die  Naturgefchichte  Helvetiens  in  der  alten  Welt,  be- 
fchrieben u.  f.  w*  ebend.  1773»  8.    Franzb'fifch  vom 
Pfarrer  Dulon  zu  Vivis.  Neuchatel  1776.  8« 
•Reifen  durch  die  merkwürdigften  Gegenden  Helvetiens. 
London  (vielmehr  Bern)  1778.  2  Bände.  8.     Es  find 
die  zu  feiner  Befchreibung  der  Erzgebirge  gekörigen 
Hupfer  dabey. 
Abhandlung  von- der  bellen  Art,  die  Sümpfe  urbar  zu 
machen,  ein  Acceflit;  in  den  Sammlungen  landwirth- 
fchaftlicher  Dinge  der  Schweitzer! feben  Gefell fchaft 
in  Bern.  Th.  2.  St.  4.  (  1761  ).  —  Vom  Salpeterbau; 
ebend. 

Sur  la  decadence  des  Metiers  et  leur  retabliffement;  in 
den  Memoire»  et  Obfervations  de  la  Societe  oecono- 


Digitized  by  Google 


Gruner  (G.  S.)    Gruner  ( j.  F.)  419 

mique  de  Berne  1766.  —  Von  Beförderung  des  Berg- 
baues ,  obne  Schaden  der  Unternehmer;  ebend,  1767, 
T.  I.  —  Verzeichnifs  Bernerifcber  Mineralien ;  ebend.  , 
V.on  der  Bienenwartung;  ebend,  1772. 
Anzeige  der  ySchweitzerifchen  Mineralien ;  in  den  Bey« 
trägen  zur  \Naturgefchichte  des  Schweitzerlandes  St.  3 
(1774). 

Preifsfcbrift  vom  Schwellenbau;  in  der  Neuen  Samm* 
lung  phyfifch-  ökonomifcher  Schriften  B.  1.  (Bern 

1779-  8)- 

>  ! 

•        Grüner  (Johann  Friedrich,) 

Studirte  zu  Coburg  und  Jena,  ward  dort  1745  M. 
der  Phil,  und  hielt  philo  fophif che  Vorlegungen ,  ward 
1747  Profeffor  der  Lateinischen  Sprache  und  der  Römi- 
schen jilterthümer  an  dem  akademifthen  Gymnafium  zu 
Coburg  ,  in  der  Folge  Profeffor  der  Beredfamkeit  eben 
dafeibß  und  Infpektor  der  Alumnen ;  feit  1764  ordent- 
licher Profeffor  der  Theol.  auf  der  Univerßtät  zu  Halle 
und  (eh  1766  D.  der  Theologie:  geb.  zu  Coburg  am 
.  .  .  .  1723;  geß»  März  1776. 

*  *  *  • 

DiflT.  (Traef.  Job.  Conr.  Schwarzio)  de  Flaminibus. 
Coburgi  1742.  4* 

Difi.  epiu.  ad  Cafp.  Jac.  Hutb  —  de  procura n da  no- 
va  Coelii  Sedulii  editione.  Jenae  174?$.  4. 

Contemplatio  gemuiae  cuiusdam  a  felectis  Jacobi  de 
Wilde  Diff.  epift.  qua  Job.  Paul.  Reinhard o 
philo fopbiae  Magiftri  honores  nomine  Societatis  La- 
tin; Jenenf.  gratulatus  eft.  ibid.  1744.  4.  Reeufa  in 
Actis  buius  focietatis  Vol.  I.  p.  100  fqq. 

Dill,  epift.  de  honore  et  virtute,  diis  a/iefioribus  f  qua 
Cbrift.  Henr.  Eckbardo  fafees  academicos  nomi- 
ne Societ.  Lat.  gratulatus  eß.  ibid.  1746*  4.  Reeufa 
ibid.  p.  92  fqq. 

Diff.  ad  illuftranda  D.  Paul  Ii  verba  Tit.I,  1  —  6.  ibid, 

17^,5.  4- 

—  Spicilegfum  obfervationum  ad  Phaedri  priores  Ii* 

bros  11.  ibid.  cod.  4. 
Introductio  in  antiquitates  Romanos ,  qua  populi  Ro- 
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» ■ 

mani  res  publica e  et  privatae  tam  fub  re  publica, 
quam  fub  imperatoribus   ftudiofe  explicantur.  Jenae 

Coelii  Sedulii  Mirabilium  divinoTum  Libri  VT  five 
Carmen  pafchale,  item  Hymni  duo  ad  Codicum  MSS. 
et  ad  fidem  veterum  editionum  receniuit,  lectiones 
varias,  obfervationes  et  indices  neceüarios  adiecir. 
Lipf.  1747.  8- 

Progr.  IV.  de  indole  five  genio  linguarum  figillatim  Ro- 
uaanae.  Coburgi  i747»  »749*  >75t>.  4. 

—  de  falfis  Apoftolis  ecclefiae  apoßolicae.  ibid.  1749*4* 

—  de  P.  Ovidii  Nafouis  aliquot  locis.  ibid.  eod.  4. 

—  de  Ifaaco,  typo  Chrifti  ad  Hebr.  Xlf  19.  ibid. 
eod.  4*  *  ■ 

Mifcellanea  facra,  Fafciculusl,  quo  continentur:  1)  OilT. 
de  itinere  Paul  Ii  Hierofblymitaoo  ad  Galat.II,  ff. 
DiiTert.  de  tempore  et  loco  feriptiunis  Epiftolae  D. 
Pa ulli  ad  Timotheum  prioris.  2)  Obfervatio« 
num  in  Epifiolam  Paul  Ii  ad  Romanos  fpeeimen. 
Jenae  1750.  4. 

Progr.  Falfos  Apoftolos  ecclefiae  apoftolicae  primitus  ex 
ecclefia  Hieroiolymitana  exüire.  Coburgi  17.50.  4. 

—  I  —  III.  de  C.  Plinii  feeuudi  iunloris  aliquot 
locis.  ibid.  1750  —  -75 »•  4* 

—  Origines  inonafterii  Ordinis  S.  Benedict!  in  Bans, 
ibid.  1751.  4.    Auch  in  Carl  Fried.  Schöpfen» 
Nordgau -Oßfrank.  Staatsgefcbicbte  Th.  ff.  S.294  u.ff. 
Vermehrt  und  verbeiTert  in  den  hernach  angeführten 
Opusculis.  % 

— -  de  odii  Romanorum  adverfus  Chriftianos  cauflis.  ibid. 
eod.  4* 

Eutropii  Breviarium  hifioriae  Romanae,  cum  notis 
criticis  et  hiftoricis.  ibid.  1752.  8*  Editio  II.  ibidem 
1768.  8- 

Progr.  de  inftauratione  monafterii  Ordinis  S.  Bene- 
dict! in  Banz,  facta  per  Ottooem,  Epifcopum 
Bambergenfem.  ibid.  1753-  4.  El  in  opufc.  Vol.  I. 
p.fi27.  fqq. 

de  odio  bumani  generis  Cbrißianis  olira  a  Romanis 

obiecto  Exercitationes  hiftoricae  tres,  quibus  perfecu- 
tionum  inprimis,  quas  Cbrifliani  a   Romanis  perpeili 
funt,  hiftona  plurimum  illuftratur.  ibid.  1755«  8- 
Exercitatio   hiftorica   de  Henrici  Rafpe  in  regem 
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Roinanorum  electione,  rebus  in  Imperio  geflis'  et  vi« 
tae  exitu»  Coburgi  1756.  4«  Reeufa  et  aueta  in  Opufc. 

Proer.  de  Jefu  Chrifto,  primogenito  Dei  patris  f\lio, 
ad  Colotf*.  I,  15.  Rom.  VIII,  24.  Hebr.  1,  6.  ibid. 
eod.  4. 

—  fle  Comitibus  de  Truhendingen,  Ducura  Mera- 
niae  haeredibus.  ibid.  eod.  4.    Et  in  Opufc.  Vol.  I. 

—  I  —  Vf II.  de  rebus  Hermann!  IT,  Gomttis  de  Hen» 
neberg.  ibid.  1 7  57-^  1759.  4- 

Sexti  Aurelir*Victoris  lliltoria  Uomana,  cum  ani» 

madverlionibus  criticis  atque  hißoricis.  ibid.  eod.  Q. 

Eine  neue  Ausgabe  mit  einigen  Anmerkungen  hejorgte 

6r.  C.  Harles,  Erlangae  1787«  8» 
Progr.  de  electione   Rudolphi  I,   Caefaria  Auguffi. 

Cob.  1757.  4.  Repet.  et  nuC*  in  Opufc.  Vol.  I. 
Opufculorum  ad  illuftrandum  hiftoriaiu  Geimainae  per* 

tinentrum  Volumen  I.  ibid.  1760. —  Volumen  II.  ibid. 

i7öi. 

Progr.  Antiquitates  Coburgenfes.  ibid.  1760.  4.  Auch 
in  Opufc,  Vol.  IL 

—  Obfervatio  de  manumiflione  per  convivium;  ibidem 
eod.  4. 

—  I  et  II  de  Coburgo  fub  ditione  Marchionum  de 
Brandenburg,  ibid.  1761.  4. 

—  Jefus  Cbriftus  der  Erftgebohrns  durch  die  ganze 
Schöpfung,  Coloff.I,  15.  ebend.  1762I  4. 

—  Deus  Melfiae  natura  m  humanam  perficiens  ad  Hebr. 
X,5.  Pf.  XL,  7.  ibid.  eod.  4. 

C.  Velleii  Paterculi  quae  fuperfunt,  ex  hißoriae 
Romanae  voluminibus  duobus  recenfuit,  et  coinuiea- 
tario  perpetuo  illuftravit.  ibid.  eod.  ß. 

Progr.  I  —  IV.  de  unitate  eccleüae  ex  mente  S.  Igna» 
tii.  ibid.  176a  —  17Ö4.  4. 

Hiftorifche  Unterfucbüng  über  den  Urfprung  desFrän* 
kifeben  Kelchs  in  Gallien,  ebend.  4764.  4. 

—  de  origine  Epifcoporum  eorumque  in  ecclefia  primi- 
tivo  iure.  Halae  176*4.  4. 

An  weifung  zur  geistlichen  Beredfamkeit.  ebend.  1765.  8* 

DilT.  inaug.  Jefus  Chriftus  imago  Dei.  invilibilis, 
fplendor  gloriae  et  character  efTentiae  ipnus,  2  Cor.  IV, 
4.  Col.  I,  15.  Hebr.  I,  4.  ibid.  1766.  4. 
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Verfucb  eines  pragmatifchen  Auszuges  aus  der  Kirchen* 
gefchichte  der  Chriften.  lfier  Theil,  von  der  Geburt 
Cbrifti  bis  auf  die  Reformation  Lutberi.  Halle 

1766.  8« 

Progr.  DuTertatiuncula,  qua  oftenditur,  ho  mini  Chriftiano 
quam  ncceflariuin  fit,  animum  de  veritate  refurrectio- 
nis  Chrifti  e  mortuis  omnino  perfuafum  babere.  fbid. 

1767.  4. 

Abgenotbigte  Vertbeidigung  feiner  Anweifung  der  Be- 
redfamlteit,  wie  aueb  feiner  Inauguraldifputation  :  J  e- 
fus  Chriftus  iruago  Dei  inviiibilis,  wider  die  Zu* 
dringlicbkeiten  eines  ungenannten  Recenfenten  in  des 
Hrn.  Doctors  Ernefti  zu  Leipzig  neuen  tbeologl* 
feben  Bibliothek,  ebend.  1768.  8» 

Progr.  Commentatiuncula  ad  Rom.  VIII,  23.  ibidem 
eod.  4* 

—  Spiritus  S.  Apoßolorum  inagiftcr,  arguens  mundum 
ibid.  eod.  4* 

DifT.  Cenfura  divilionis  Keltgionis  et  Tbeologiae  in  na- 
turalem et  revelatam,  Sectio  I.  ibid.  1770.  4. 

Prafctifcbe    Einleitung   in   die  Religion    der  heiligen 

Schrift,  ebend.  1773«  8* 
Progr.  fuper  8  Timotb.  III,  16".  ibid.  i774»  4* 
— -   de  reditu  Cbrifti  in  vitain  abituque  in  coelum, 
fpei  Chriftianorum ,  qnam   politam   in  Deo  habeut, 
fundamento,  ad  t  Petr.  I,  21.  ibid.  i776\  4* 

—  de  Spiritn  S.  Chriftianorum  charactere  atqae  infigui. 
ibid.  eod.  4. 

—  de  defeenfu  Cbrifti  ad  inferos.  ibid.  1777«  4* 

,  Inftitutionum  Tbeologiae  dogmaticae.   Libri  tre«.  ibid. 
eod.  8«  — 

Obfervationum  criticarum  Liberi;  in  Actis  Societatis 
Latin.  Jenenf.  Vol.  III.  p.  23.  fqq. — Liberll.  ibid. 
Vol.  V.  p.220  fqq.  . 

Vergl.  Harlefii  Vitae  Pbilologorura  ftc.  Vol.  1.  p.S34-— &43- 
—  Lebensbeschreibung  jerstlebender  Gottesgelehrteri  in  den 
Preufsifchen  Landen.  Samml.  1.  S.61  — 66.  ~-  Joh.  Gerh, 
t  Gruner**  Befchreibung  des  Fürftenthums  Coburg  B.  1.  S. 
511.  —  Adelung  zum  JÖcher.  > —  Saxii  Onomaß.  litter. 
P.  VII.  p.  4a — So.  —  Hirfching's  Handbuch.  —  Denk- 
würdigkeiten aus  dem  Leben  ausgezeichneter  Tcutfcheu  de» 
\Q.  Jahrh.  S.479  u.  f. 
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Grüner  (Johann  Gerhard). 

Studirte  zu  Coburg  und  Jena,  ward  175&  Prof, 
und  Regierungsadvokat  zu  Coburgs  \7$6  wirklicher  Kam' 
merkonfulent ,  »77o,  Kammer  äffe jjor ,  1773  wirklicher 
Kammerrath ,  1782  geheimer  Kammerrath  r  1703  gfn€** 
mer  Rath  und  fiammerprdfident :  geb.  zu  Coburg  am 
15  Februar  1734;  g<f/?.  am  1.  Julius  1790. 

•Aktenmäflige  Gefchichtft- Erzählung,  lammt  Rechtsge- 
gründetm  ex  facto  et  iure  hergeleiteten  Beweis  dafs 
ein  Vergleich  ob  inobfervantiam  et  per  facta  trans- 
actioni  contraria  völlig  folviret  und  aufgehoben  wer- 
v  de;  zu  der  bey  in  Allerh.  Ilochpr.  Reichs-  Hofratb  auf 
der  Entfchciduhg  ft  eh  enden  Sache  der  Brockdor- 
fifchen  gräfl.  Vormundfchaft,  Iinpetranten  an  einem: 
entgegen  Fritz  von  Hanxleden  fammtlicbe  Er- 
beu  zu  Hilten ,  Irapetraten  am  andern  Theile  Man« 
dati  nunc  Refcrlpti,  ein  Anlehen  von  äqoüo  Rthlr. 
betreffend.    Mit  Bey lagen  von  A  —  L.  1776.  fol. 

*Aktenmäihge  Gefchichts-  Erzählung ,  und  zuverläflige 
Anzeige,  dafs  es  höchft  nothw endig  fey,  die  darinne 
vorgetragene  Irrung  je  eher  je  heller  glücklich  bey 
zulegen,  und  auf  folche  Art  allen  fonH  nicht  nur 
für  die  ßreitenden  Parteyen  felbft,  fondern  auch  für 
die  Carl  Freyherrl.  von  Ro  t en  ha  nifchen  Credi* 
to/es  daher  entgehenden  empfindlichen  Schaden  an- 
noch  in  Zeiten  abzuwenden,  ad  cauITam  R.  R.  Vor- 
mundfehafts- Verwaltung,  in  fpeeie  Truchfeir  von 
Wetzhaufen  Freyherrl,  Debitwefen,  betreffend,  modo 
von  Rotenhan  vermählte  Freyfrau  Augufia 
Henriette,  geb.  Freyin  Roder  von  Schwend, 
c.  die  Reichsritterfcbaft  in  Franken,  Orts  Baunach. 
Mit  Beylagen  A  —  V.  1777.  fol. 

•Aktenmäflige  Gefchichtft  -  Erzählung ,  fammt  dem  Li- 
bello  Supplicationis ,  feu,  Revilioois  fuper  denegata 
reßitutione  in  integrum  etc.  in  Sachen  Bofe  von 
Ha  genefr,  contra  Sachfen*  Coburg  -Saal  feld,  Man- 
dati  et  paritoriae,  nunc  v.  v.  petitae  Revifionis  Actorum, 
die  Poft-  Heer-  und  Geleits- Strafse  bey  UnterfiHl- 
bach  betreffend.  Mit  Beylagen  I  — VIII  et  Sufcadj 
A  —  L.  Coburg  i77ö» 

■ 
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#Ad  Imperatorem  allerunth.  Libellus  reftitutor.  cum  pe- 
tito  humill.  pro  dement,  decernenda  reßitutione  in 
integrum  adveifus  fententiam  29  Aug.  i777  pubüca- 
tam,  in  Sachen  zu  Schwarzburg  •  Sondershaufen ,  re- 
gierenden Herrn  Fürften,  contra  zu  Sachfen  -  Coburg* 
Saalfeld,  regierenden  Herrn  Herzog,  puncto  Refcripti, 
nunc  Refiitutionis  in  integrum,  puncto  Indemnifatio* 
»is  wegen  der  Fürft- Heinrichifchen  Legatariorum 
aus^dem  Keulaifchen  Codicill.  Mit  Beylagen  fub 
fign.  Solis  und  A — T.  Coburg  1770.  f<>]. 

*Ad  Imperatorem  allerunterthanigfter  Nachtrag  zu  dein 
difleitigen  Libello  reßitutorio  de  praefent  bodierno, 
iuneto  petito  humill.  inhaefivo,  in  Sachen  regieren- 
den Herrn  Fürftens  zu  Schwarzburg  •  Sondershaulen, 
contra  den  regier.  Herrn  Herzog  zu  Sachfen  -  Coburg» 
Saalfeld ,  pto  lndemnifationis  wegen  der  Fürft  Hein* 
richifeben  Legatorium  aus  dem  Keulaifchen  CodicilJ. 
cum  Adj.  fub  fign.  U.  ebend.  i77ß.  fol. 

Einige  Berichtigungen  der  Topographie  des  Herzogl. 
Sachfen  -  Metningifchen  Antbeils  au  dem  Herzogthum 
Coburg,  und  geographifchen  Charte  diefes  Landes, 
ebend.  1731.  4.  ^ 

Fortgefetzte  Berichtigungen  der  Topographie  u.  f.  w. 
nebft  einigen  wichtigen ,  meiftens  noch  nie  .gedruck- 
ten und  verfchiedenen  fich  feiten  gemachten  Urkun- 
den, ebend.  1732.  4. 

*Aktenmäflige  Gefchichts •  Erzählung ,  nebft  Anzeigen 
des  Status  Cöntroverfiae ,  ingleichen  der  wider  und 
vor  die  Sache  ftreirenden  Gründe,  auch  Widerlegung 
der  erftern,  ad  cauHam  der  Gemeinde  Hemmendorf, 
contra  das  Hochftift  Bamberg,  die  dafige  Regierung, 
und  den  Marfch •  Commilfarium  Martin,  Mandat! 
deinde  Reftitutionis  in  integrum,  nunc  ReviGonis. 
Mit  Beylagen  von  Num.  1.  bis  9.  ine).  i733«  fol. 

Hiftorifch-ftatiftifche  Befchreibung  des  Fürftenthums 
Coburg,  S.  SaTfeldifchen  Antheils;  nebft  einem  Ur- 
Kundenbuch  und  einer  Karte  diefes  Fürftenthums. 
Coburg,  1733.  4.  —  Nachtrag  oder  zweyter  Theil, 
'  nebft  einigen  Urkunden  und  einer  Karte,  welche  das 
Fürftentjbum  Coburg,  fo  wie  es  ehedem  zufammen 
gehört  bat,  vorßellet.  ebend.  1734.  4*  —  Dritter  und 
vierter  Theil,  worinn  berichtigende  Zufätze,  einige 
Abhandlungen  und  eine  Sammlung  Coburgifcher  Lan- 
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desgefetze,  herausgegeben  von  Job.  Ernft  Gruner. 
Coburg  1793.  4. 

Anmerkungen  über  die  Antwort  auf  die  Berichtigungen 
u.  f.  w.  ebend.  i782«  8» 

Einige  zur  Gefchichte  Johann  Friedrichs  des  Mitt* 
lern,.  Herzogs  zu  Sachfen,  gehörige  und  mit  ange- 
druckten Urkunden  belegte  Nachrichten,  ebendafelbfi: 

1785-  8« 

Gefchichte  Johann  Kafiiniri,  Herzogs  zu  Sachfen» 
ebend.  1787.  8« 

Biographie  Albrecht's  des  Dritten,  Herzogs  zu 
Sachfen  u.  f.  w.  Ein  Beytrag  zur  Sächfifchen,  und 
infonderhelt  zur  Coburgifcben  Gefchichte.  1788.  8» 

Biographie  Friedrich  Wilhelm  des  Zweyten, 
Herzogs  zu  Sachfen.  ebend.  i78p>  8* 

Gefchichte  Friedrich  Wilhelm's  des  I.  Herzogs 
zu  Sachfen.  Ein  Beytrag  zur  Gefchichte  des  Hau- 
fes Sachfen.  ebend.  1791.  8« 

Poetifcbe  und  'profaifche  Auffa'tze  in  den  Zeitfchriften: 
Der  neue  Sammler,  und  der  Menfcb. 

Vergl,  IV eidlich' s  biogTaphifche  Nachrichten  von  jetztlc- 
b en den  Rechtsgelchrten  Th.  3.  S.  97—99.  Deffen  Fort- 
gefetzte  biograph.  Nachrichten  hinter  dem  4ten  Theil  S.  105 

—  108.  Dcductiombibliothek  von  Ten  t  Ich  Und.  B.  4.  S.  3179. 

—  /.  G.  G  runer*  s  Befchreibung  des  Furuenthumt  Coburg 
Th.  1.  S.  515.  Th.  3.  S.  «54.  — /.  F.  Facti  Memoria  J.  G. 
Gruneri  (Cobnrgi  1791.4.)—  S  e  hl  i  cht  e  g  r  o  IV  t  Nekro- 
log auf  das  J.  179«.  B.  8.  S.  18  —  34. 

t  K 

Grüner  (Johann  Michael). 

Studirte  zu  Heilbronn  und  Jena ,  ward  Lehrer  an 
dem  Gymnafium  zu  Meilbronn,  hernach  Hojpitalpredi* 
ger  dafelbß:  geb.  dafelbß  17a  .  .  gefi.  am  20.  November 
1766. 

»Allgemeine  Gefchichte  derer  bekannten  Staaten  von 
ihrem  Urfprunge  an  bis  auf  die  neuern  Zeiten ,  aus 
fichern  Schriften  verfafst.  ifter  Theil,  welcher  den 
Anfang  der  Gefchichte  von  England  enthält.  Heil- 
bronn 1760.  —  ater  Theil.  ebend.  1761.  —  3ter  Tb. 
ebend.  1763.  —  4ter  Theil  (geht  bis  i7ß7).  ebend. 
1764.  gr.  8.  Eigentlich  beginnt  jeine  Arbeit  im  uten 
Theil.    Den  erßen  verfertigte  großenteils  ein  darü- 
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her  geworbener  Ungenannter;  ein  anderer  Ungenann- 
ter vollendete  ihn,  und  fieng  den  zweyten  an,  überlief s 
aber  hernach  die  Fort  fetzung  und  den  Befchlufs  der 
Englifchen  Gejchicht  unferm  J.  M.  G. 

VergL  Adelung  zum  Jöcher. 

»  r 

Gruner  (Johann  Rudolph  i). 

Tfarrer  und  Dechant  des  Kapitels  zu  Burgdorf  im 
Bernifcken:    geb.   zu  Bern  geß.  am  19. Matz 

1761.' 

•Deliciae  Urbis  Bernae:  Merkwürdigkeiten  der  Hoch- 
löbl.  Stadt  Bern,  aus  mehren  theils  ungedruckten  au- 
thantifchen  Schriften  zufammengetragea.  Zürich 
1732.  8-  ' 

Hand fchrif dich  hinterlief s  er: 

Topographie  Helvetica.  1730  fqq.  4  Voll,  in  folio.  Mit 
vielen  Kupfern.  (Das  wefentliche  davon  fleht  in  Leu9  s 
Lexikon)  VergL  G.  E.  v.  Hall  er*  s  Biblioth.  der 
Schweitzergefcbichte.  Th.  I.  S.  152. 

Antheü  an  J.  J.  Scheuchzeri  Lexicon  geographicum 
Helvetiae.  9  Voll,  in  fol.  VergL  v.  Hall  er  a.  a.  O. 
S.  152. 

Verzeich  nifs  aller  Städte,  Schlöfler,  Burgen,  Flecken 
und  Dörfer  aller  dreyzeben  Orte  und  deren  Zuge- 
wandten, auch  gemeinen  Vogteyen  des  ganzen 
Schweitzerlandes,  nach  alpbabetifcher  Ordnung;  fambt 
kurzen  Befchreibung  und  Situation,  als  ein  Regifter 
dienend  znr  Landkarten  Helvetiae.  1738«  4*  VergL 
v.  Haller  a,  a.  O.  .153. 

Topogiapbia  ditxonis  Tigurinae.  fol* *  VergL  v.  Haller 
a.  a.  O.  S.  179* 

Tbefaurus  topographico  •  hißoricus  tottns  ditionis  Bernen« 

.  Iis  fecund  um  ordinem  alpbabeticum,  das  ift,  topogra* 
phifche  und  hiilorifche  Befcbreibung  der  ganzen  Land« 
ichaft  Bern  ,  nach  alpbabetifcher  Ordnung  eingerich- 
tet, daiinn  enthalten  alles  Denkwürdige,  fowobl  aus. 
der  weltlichen  als  Kirch enhiftorie  u.  f.  w.  4  Voll, 
fol.  Zum  Theil  in  Leu9  s  Lexicon  benutzt»  VergL 
v,  Hallet  a.  a,  O,  S.  188*  «• 
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Nachlefe  über  die  topographifche  und  hiftorifche  Be- 
fchreibung der  Teutleben  Landfcbaft  Bern,  über  da», 
'was  in  meiner  großen  Topographia  in  Folio  in  vier 
Bänden  fchon  begriffen,  und  erft  feitber  in  Wiflen 
kommen.  X74/5.  4.  VergL  v.  Ha  Her  a.  a.  O.  S.  iQp. 
Topographia  bütorico-  geographica   totius  ditionis  Ber- 
uenfxs,  concinno  ordine  fecundum  praefecturas  et  pa- 
rochias  collecta,  aueta  et  illufhrata    Ao.  1755-  fol* 
Vergl.  v.  Ha  11  er  a.  a,  O.  S.  189.  u.  f. 
Geographische»  Regifter  aller  Städte,  Flecken,  Dörfer, 
Kirchen,'  Scblöfler  und  Höfe ,  der  ganzen  Landfcbaft 
Bern,  nach  alphabetifcber  Ordnung  zufammengetra- 
gen.  1739.  4.  Vergl.  v.  Ha  11  er  a.  a.  O.  S.  190. 
Befcbreibung  aller  Freyherrfchaften  und  anderer1  Herr- 
fchaften im  Canton  Bern ,  welche  von  Bürgeren  der 
Stadt  Bern  befeflen  und  noch  befelTen  werden,  wie 
folche  von  Zeit  zu  Zeit  band  Xfic)  geänderet,  und 
von  einem  Belitzer  an  den  anderen  gekommen  lind, 
bifs  auf  diefe  Zeit.    Alfo   au»  alten  Documenten, 
theila  dann  .auch  Zeit  meines  eigenen  Woblbelinnens 
alfo  zufammen  gefaflet.  1746.  fol.  VergL  v.  Hai) er* 
a.  a.  O,  S.  190.  u.  f. 
Cohfpectus  und  Regifter  aller  zur  topograpbifchen ,  eo 
clelialiifchen,  civil«  und  politifchen,  hiftorifchen  Be- 
fchreibung der  ganzen   Landfcbaft   Bern  gehörigen 
Punkten  und  Artickeln,    welche  in  vielen  meinen 
eigenhändig  geschriebenen  Bücheren  hin  und  wieder 
verßreut  lieh  befinden,  daraus  im  erften  Anblick  zu 
fehen,  in  welchem  Buch  und  Tomo  auch  Pagina  je- 
der Artickel  alsbald  zu  finden  feye.  1753.  4*  VergL 
v.  Haller  a.  a.  O.  S.  191. 
Befcbreibung  der  Stadt  Burgdorf.  Vergl.  v.  Hai ler 

a.  a.  O.  S.  195. 
Gründliche  und  ausführliche  Befchreibung  der  Stadt 
Lofanen  (Laufanne),  derfelben  Freyhciten,  Gerech- 
tigkeiten, Regierung  und  B efch äffen heit ,  zufamt  der 
Largition ,  welche  ein  Statt  Bern  der  Statt  Lofanen 
gethan,  auch  einer  vorangefetzten  Befcbreibung  und 
Ordnung  der  BifchÖifen,  alfo  zusammengetragen  u. 
f.  w.  4.  VergL  v.  Hall  er  a.  a.  O  S.  199  —  201. 
Befchreibung  der  Landfcbaft  oder  Caftlaney  Saanen  im 
Canton  Bern  gelegen,  famt  deren  Freyheiten  1  nd 
fchönen  wohl  erworbenen  Gerechtigkeiten,  und  was 


Digitized  by  Google 


428  Gruheä  (Johahf  Rudolph  i  )• 


(ich  von  Zeit  su  Zeit  merkwürdiges,  fowohl  in  geift- 
licher  als  weltlicher  Regierung  zugetragen.  i75v.  4* 
VergL  v.  Hai  ler  a.  a.  O.  S.  20A  u.  f. 

Topographifche  und  hißorifche  Beschreibung^  der  Ber* 
nerifcben  Landfchaft  Waadt,  genennt  das  Pais .  de 
Vaud  oder  welfche  Land,  nach  Einteilung  der  Äm- 
ter und  Landvogteyen,  wie  felbige  difsmal  regiert 
wird;  alfo  zufammen  getragen  u.  f.  w.  i745»  2  Bän- 
de. 4.    f/crgl.  v.  üaller  a.  a.  O.  S.  «oß." 

Catalogus  fcriptorum  Helveticorum.  VergL  v.  Ha  11  er 
a.  a.  O.  Th.  2.  S.  11. 

Biographie  tfirorum  in  re  litterata  illuftriüm  de  Ecclefia 
Chrifti  et  Schöll»  optime  meritorum ,  praefertim  in 
Helvetia.  1711.  Vtrgi.  v.  Haller  a.  a.  O.  S.  98. 

^Verzeichnifs  einiger  Burgeren  der  Stadt  Bern ,  wie 
aurh  Landskindern,  welche  in  Kriegsdiensten  in  und 
fonderlioh  aulTert  Lands  zu  hoben  Ehren  •  Charge« 
gelanget  Und,  wie  auch  diejenigen,  welche  an  köni- 
glichen und  Fürftlichen  Höfen  Ehren -Titul  und  Äm- 
ter erlanget  haben.  Alfo  zufainraengetragen  von  I. 
R.  V.  C.  B.  E.  C.  P.  P.  i735.  4-  VergL  v.  H aller 
a.  a.  O.  S.  109. 

"Catalogus  der  meiden  Gelehrten  und  wohlmeritirten 
Männern,  die  feit  der  feiigen  Reformation  in  Kir- 
chen und  Schulen  zu  Stadt  und  Land  florirt,'  und 
/ich  um  diefelben  für  andern  aus  verdient  gemacht 
haben;  farnt  einer  kurzen  Befchreibung  ihrer  Statin» 
nen ,  Lebens,  Tods  u.  f.  w.  Alfo  zufam mengetra- 
gen von  J.  R.  V.  1735.  4.  VergL  v.  Haller  a.  a. 
O.  S.  109  u.  f. 

Athenae  Bernenfes  etc.  Berna  litterat*,  hoc  eft  fcripto- 
res  eccleßaftici  et  politici,  qui  rempuhlicam  litterariam 
fcriptis  et  libris  fuis  decorarunt.  t739«  4»  VergL  v. 
Haller  a.  a.  O.  S.  110. 

*Berna  litterata  feu  brevis  et  fuccincta  Defcriptio  erudi- 
toruin,  tum  eccleßafticorum,  tum  politicorum,  qui  ec- 
clefia in  et  rempublicam  Bernenfem  fcriptis  et  bene- 
factis  ornarunt,  cum  brevi  eorum  jBiographia  et  qua- 
druplici  Appendice  feu  Caralogo;  1.  Doctorum  IVle- 
dicinae.  2.  Artilleriftarum.  5.  Architectorum.  4.  Pi- 
ctorum.  ,  1746.  4.  Iß  vom  vorhergehenden  verfchie» 
den.  VergL  v*  H  a  1 1  e  r  a.  »a.  O. 
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Sammlung  aller  Wappen  ^Schweitzerifcher  Gefchlechter. 
2  Bände.  4.  VergL  v.  Ha  11  er  a.  a.  O.  S.  456. 

Genealogie  der  Bernerifchen  Gefchlechter;  in  vielen  Fo- 
lio- und.  Quartbanden.  Vtrgl.  v.  Hai  ler  a.  a.  O. 
S.  529. 

Stammbuch  ausgestorbener  Gefcblechter  der  Stadt  Bern. 
4.  VergL  v.  Haller  a.  a.  O.  S.  530. 

Kurze  und  fummarifche  Bernerifche  Kircbenhiftorie, 
darion  vorgeßellt  wird,  der  Zußand  der  Kirchen, 
der  Stadt  und  JLandfcbaft  Bern ,  vor,  in  und  nach 
der  Reformation,  von  dero  Urfprung  an  bis  auf  lin- 
iere'Zeiten,  und  was  ficb  merkwürdige«  und  bedenk- 
liches zugetragen  in  dem  Kirch enwefen ;  alfo  zVtm- 
mengerragen  u.  f.  w.  1727.  fol.  Ver gl.  v.  Hailer 
a.  a.  Ö.  Th.  3.  S.  8-  **• 

Erinnerung  von  den  Mangeln,  die  Heb  in  Kirchen-  und 
Schulfachen  in  der  Stadt  und  Landfcbaft  Bern  er- 
eignen, 

Hiftoria  Reformationisder  Landfchaft  Bern.  1723.  VergL 
v.  Haller  a.  a.  O.  S.  55- 

Acta  Pietiftica ,  oder  Collect,  aller  Schriften ,  fo  in  den 
Jahren  169O" — *7oi.  auch  nachwerts  pro  et  contra 
Fietismum  zum  Vorfcheiri  gekommen,  famt  den  Ge- 
neral- und  Perfonal- Uitheilen.  fol.  Vcrgl.  v.  Hal- 
ler a.  a.  O*  S.  iß6. 

Acta,  oder  umftändliche  Verhandlung  deffen,  was  /ich 
wegen  der  Formula  Confenfus  und  des  AiTociations- 
Eyds  in' Meiner  Gnädigen  Herren  weifchen  Landen 
und  Kirchen  in  den  Jahren  1722.  1723-  1724.  bedenk- 
liches hat  zugetragen,  alfo  aus  den  Originalen  felbft 
genommen.  4.  Vergl,  v.  Hai  ler  a.  a.  O.  S.  202. 

Bellum  inteftinum  Äcademiae  Laufannenfis  ex  occallone 
Formula e  Cönfcnfus  eccleüarum  Hrlveticarum  ejus- 
que  fubferiptione ,  continens  omnia ,  quae  pro  et 
contra  hanc  formula m  ex  utraque  parte  prodierunt. 
1719.  4.  VergL  v.  Haller  a.  a.  O. 

Zwölf  Predigten  über .  das  zweyte  Berner  Jubiläum, 
darinn  die  ganze  Reformatiotis- Gefchicbte  einge- 
rückt ift.  fol.  Ver  gl.  v.  H  aller  a.  a.  Ö.  S.  204. 

Copia  aller  Oberkeitl.  Mandate  und  Ordnungen,  die 
Kirchen  und  Schulen  angebend,  feit  der  K^formatiou 
bis  dato,  die  einem  Pfarrer  pro  prudentia  eccleüa- 
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ftica  au  willen  nöthig.  2  Tomi.  fol.  Fergl.  w  Hal- 
ler a.  a.  O.  S.  242  u.  f. 

Helvetia  religiofa,  oder  Stiftungen  aller  Probßeyen  und 
Klöftern  in  der  EidgenofTenfcnaft.  1747.  4. 

Befchreibung  einiger  Kl  öfteren,  deren  Stiftungen,  Do- 
nationen und  Vergabungen,  Käuifen,  und  anderen 
Begebenheiten  in  der  Landfchaft  und  Canton  Bern. 
1757.  4.  VergL  v.  Hai ler  a.  a.  O.  S.  363. 

Stiftung*-  Donation!-  und  Vergabung» -Briefen,  See« 
len-Grath  und  andere  dergleichen  ad  pias  caufTas  auf- 
gerichtete Fundationet  und  Frey  Leiten  der  Klüfteren 
und  Stiften.    Alfo  zufammengetragen  und  gefammelt 

J  in  die fe  .  Ordnung  gebracht.  1743 — *749*   3  Bände,  . 
fol.  VergL  v.  H  a  1 1  e  r  a«  a.  O.  S.  364. 

Befchreibung  aller  Pfarreien  der  Teutfchen  Landfchaft 
Bern,  ihre  GröITe,  Gelegenheit,  Kommlichkeit ,  Be» 
fchaifenheit.  4. 

llegiment»  -  Buch  Hochlöbl.  Stands  Bern,  oder  alle  Äm- 
ter- Befatzuugen  bis  dato  conünuirt.  fol*  Vergl.  v. 
Halle  r  a.  a.  O.  B.  6.  S.  329. 

Grüner  (Johann  Rudolph  2). 

Pfarrer  zu  Sigriswyl  im  Bernifchen:  geb..  zu  ...  ; 
gefi.  am  ...  .  September  1773» 

Obfervat'ons  mifcellaneae  theologico  -  philologicae.  Ber- 
nae  173*.  4. 

Diatrtbe  de  primitiarum  ohlatione  ac  confecratione, 
ubi  praefertim  lex  divinitus  praecepta  Levitici  Cap. 
XXIT1.  v.  10.  feq.  de  manipulo  primitiarum  e  terrae 
frugibus  poftridie  Pafchatis  Deo  o  Seren  do  hiftorico 
atque  critico  commentario  illuftratur;  dein  cuiusvis 
generi*  primitias  gentiTes  olim  Diis,  praecipue  vero 
ex  terrae  proventu,  confecrafle  ex  omni  fere  antiqui* 
täte  breviter  demonitratur.  Tandem  in  rationem  hu- 
ius  legis  primitiariae  moralem  ac  typicam  inquiritur, 
ratio,  ob  quam  idem  mos  in  Paganismo  obtinuerit, 
indagatur,  cunctaque  ad  verain  fuam  originem  ac  fco« 
pum  referuntur.  Opera  atque  Audio  etc.  .Lugd.  Bat. 
1739«  ö» 

VergL.  Saxii  Onopaft,  litter.  P.VI.  p.  569;  «  ' 
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Grüpen  (Christian  Ulrich). 

Studirtc  zu  Rofiock  und  Jena,  ward  17*5  Advokat 
zu  Hannover ,  i7*9  Syndikus  dafelbß,  17*5  Bürgermei* 
fier ,  1729  erhielt  er  den  Charakter  eines  Raths,  und 
1734  u>ar*J  er  zugleich  Kirchen'  und  HonfißorialratH : 
geb.  zu  Harburg  gegen  Ende  des  Junius  1692;  geß.  ani 
10.  May  1767. 

Tractatio  iuridica  de  virgine  präe  vidua  ducenda.  Jenae 
1712.  4.  ibid.  1714»  4.  Editio  III  auctior.  ibid.  1720. 
4.  Lemgo viae  1740.  4. 

Commentatio  ad  L.  1 9.  C.  fle  donat.  ante  nuptias,  quaa 
legis  fententiam  plenius  declarat,  cumprimis  autem, 
quod  communius  hic  tradunt  interpretes,  ofculo  vir- 
ginitatem  delibari,  modelte  expendit.  Francof.  et  Lipf« 
C /.  -potius  Viteb.)  1741.  4. 

Schediasma  de  amoris  illecebris,  von  Liebescareßen  und 
'  Charmiren.  jenae  i7i5-  4.  ibid.  1723.  4.  Francof.  et 
Lipf.  1750.  4. 

Oratio  d.  XI.  Januar  1715  Jenae  publicae  babita  de 
fucceßione  Britannica  legitima  ftirpis  Guelphicae,  a 
Principe  Regia  Sophia  Electrice  defccndcntis.  Jen. 
1715.  fol.  hernach  mehrmahls ;  auch  zu  Lemgo  ohne 
Jahrzahl,  4. 

Tractatio  de  uxore  Romana,  cum  ea*  quae  in  manum 
convenit,  farre,  coemtione  et  ufu,  tum  illa,  quae 
uxor  tantummodo  habebatur.  Hanovexae  17*7.  4.  Cum 
figg.  aen. 

Difceptationes  forenfes,  cum  obfervationibus  I.  de  iu» 
diciis  curiae  in  terris  Brunfvico-  Luneburgicis ,  von 
den  Hof'  Gerichten ;  II.  de  iudiciis  provincialibus, 
von  Land 'Gerichten,  Land' Ding,  Botding,  Baden' 
Botding;  Iii.  de  IVIarklo  f.  Marslo,  Saxonum  cam* 
po  Martio,  von  den  Sächfifchen  heidnifchen  Landta» 
gen  bey  Lefe,  Amts  Stolzenau;  IV.  de  Steuris,  Pe* 
titiohibus  et  Servitiis,  von  Steuern,  Beden  und  Dien» 
ßen;  V.  de  provincia  Gographiatiis,  vulgo  Gocfcap; 
VI.  de  ßatu  Hanoverenfi  ecclefiaftico,  ex  ligillis  illu- 
ftrato.  Lipf.  1737.  4. 

Origines  et  antiquttate«  Hannoveren fes,  oder  umftand* 
liehe  Abhandlung  von  dem  Urfprung  und  den  Alter* 
thümern  der  Stadt  Hannover,  worinn  mit  Urkunden, 


Di. 


I 

* 
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Siegeln  und  Kupfern  der  Zuftand  der  Stadt  und  der 
herumliegenden  Graf-  und  Herrfchaften ,  wie  auch 
Kl  öfter,  inigleichen  vieler  adelichen  Gefchlechter ,  an 
das  Licht  geftellet,  und  die  Teutfchen  Rechte  eiläu- 
tert  werden.  Göttingen  1740.  (eigentl.  »739.  4.) 
Mit  Kupfern. 

Origines  Pyrmontanae  et  Swalenbergicae,  worinnen  die 
Alterthümer  von  Pyrmont  und  der  dortigen  Gegend, 
auch  des  Pagi  Wettago,  im  gleichen  die  Ankunft  der 
Grafen  von  Schwalenberg  und  derer  davon  abftam- 
inenden    I.Grafen   von  Wal  d  eck  ,    II.  Grafen  von 
Schwalenberg  in  fpecie,    III.  Grafen  von  Pere raunt, 
IV.  Herren  von  Cölrebeck,    V.  Grafen  von  Stern* 
berg,  fodann  die  den  Grafen  von  Schwalenberg  und 
.Waldeck  angehörige  Schlöfler  und  Herrfchaften  aus 
ihrer  Urfprünglichkeit  erläutert  werden,  ebendafelbft ' 
1740.  4. 

*Deduction,  dafs  I)  der  Freyherr  Georg  Reinhard 
,  Langwerth  von  Zimmern  die  Kauffumme, 
welche  den  R  e i c h a  uifchen  Lehn- Agnaten  auf  den 
Fall,  da  lie  nach  Abgang  der  Martin  Re ich a ui- 
fchen Mann  -  Stamm  «Linie  ins  Lehn  fuccediren  wür- 
den auferlegt,  und  nach  ihrer  Lehns- Refutation,  nun» 
mehro  erlofchen,  zu  bezahlen  nicht  fchuldig;  II)  de- 
nen Reich a uifchen  Land-  und  Allodialerben  die 
erlofchene  Kauffumme  von  neuem  aus  königl.'  Gnade, 
in  das,  Sr.  konigl.  Majeftätt  aufgeladene  Lehn  uiebt 
verwilligt,  fondern  in  allen  bey  deneri  Lehnsherr). 
Reich  a  uifchen  In  veftitur»  Briefen  gelaflen.  Mit 
zweyen  bey  fälligen  Refponfis  der  Juriften  -  Facultaten 
Göttingen  und  Halle,  imgleichen  einem  ab-  und  hin- 
fälligen Refponfo  Rintelfcher  Facuhat.  (Hannöver) 

1745.  4. 

Teutfche  Alterthümer,  zur  Erläuterung  des  Sächfifchea 
und  Schwäbifchen  Land-  und  Lehnrechts.  Mit  Fi- 
guren. Hannover  und  Lüneburg  1746.  4. 

Hiftorifche  Nachricht  I)  von  der  Stadt  Hannover  und 
ihrem  Anbau;  II)  von  den  Alterthümern  der  Calen- 
bergifchen  Lande,  zwifchen  Deifter  und  Leine.  Mit 
3  Kupfern.  Göttingen  1748«  4« 

Abhandlung  de  uxore  Theotifca ,  oder  von  der  Teut- 
fchen Frau,  ebend.  174H.  4. 

Obfer- 
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Obfervationes  *  T.  de  forma  conficiendi  acta  apud  Ro- 
manos,  IT.  de .  forma  teftamentoruin  iudicialium  et 
privatorum  in  fcriptis,  et  de  iinceritate  teftamento- 
ruin  fub  teüificatioue  actorum,  five  tcftium  indubitata 
fide  fervanda,  vallaoda,  munienda.  Haunov.  1753.  q. 

Oblervatio  de  depofitione  teftamenti  ad  acta,  ex  for- 
mula  conftitutionis  electoralis  Saxonicae.  ibid.  eod.  4. 

De  teftamento  myftico  ibid.  eod.  4* 

Obfervatio  iuris  cfiminalis  de  appltcatione  tönnentorum, 
insbesondere  in  Schnüren  Anfang  und  in  vollen  Schnü- 
ren ;  mit  einer  Differtatione  praeliminari  von  den  tor* 
inentis  Rouianorum  et  Graecoruin,  infonderbeit  von, 
den  Eculeo,  Tympano  und  Rota  ferali,  und  ihren  vexis 
accefloriis.  ibid.  1754«  4* 

•Actenmäilige  Facti  Speeles  cum  deductlone  iuris,  in 
caufla  des  geheimen  Canzeley -  Secretarii  Unger, 
uxorio  et  confortium  nomine,  Appellanten,  contra  den 
Königl.  Preufsifchen  Kriegsrath  v.  Nölting,  Appel- 
laten,  in  puncto  haereditatis;  nebft  Beylagen.  (Ohne 

'    Druckort  und  Jahrzahl.)  fol. 

.•Imploratio  Anwalds  Burgermeifter  und  Raths  hie/iger 
Altftadt,  entgegen  den  hiefigen  königl.  Hof- Kramer, 
C.  L.  Schmale,  in  pto.  praefentanei  exercitii  iu- 
risdictionis.  Hannov.  i75<5«  4.        •  ' 

•Kurzer  Inbegriff  von  des  Hannoverischen  Stadt- Ma« 
giftrats  praefentaneo  exercitio  iurisdictionis  et  pu- 
blicarum  poteftatum  über  Hof* Kramer  Schmalen 
und  deflTen  Haus,  eheud.  1756.  4*  ' - 

*De  pomoerio  civitatum  promurali,  in  fpecie  von  de- 
nen promuralibus  der  Stadt  Hannover,  ihren  Zwin- 
gern und  Zingeln,  als  Begrenzungen  der  Stadt*. Ge- 
richtsbarkeit. i75ö.  4* 

*S  ch  mal  ifche  Productiou  feiner  Gnaden  -  Conceflion 
de  A.  1684»  mit  Suppreflion  der  Subftantial  -  Clau fein, 
ohne  Anzeige  der  darin  gemachten  Lücke.  (Ohne 
Jahr  und  Ort.)  4. 

•Abhandlung  de  formis  privilegiorum  fori  ex  Romano 
et  Germanico  iure,  mit  einer  Obfervatton  de  Provifo- 
rio  iudicis,  circa  haereditates  vacuas,  line  dominio 
iacentes.  (  Ohne  Jahr  und  Ort. )  4. 

•Difputatio  forenfis  I.  de  re  inter  alios  iudicata  totum 
jus  alii  integrum  relinquente;  II.  de  iudice,  fumma- 
riißimum  inteutatum  et  decretum ,  fententia  in  ordi- 
yUrter  Band.  slQ 
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nario  prö  poireflbre  praefentaneo  lata,  fnpergrediente  ; 

III.  de  lümma.riitfimo  iatn  decreto,  fufpeafo  ordiuario 

Ii oo  fufpendendo;    IV.  de  domicilii»  conftituti  notis ; 

V.  de  articulo  interefle,  in  interveuüone,  praeiudic^ali. 

Hannov.  1756.  4. 
•Obfervatio  de  probatione  muliebris  patientiae  fub  mm* 

trimonii  promiflione  elicitae.  S.  1.  et  a.  4. 
Obfervatio  de  primis  Francorum  fedibus  originariis.  Han* 

rio v.  i758-  4' 

Obfervationes  rei  agrariae  Geeaianicae,  I)  de  marchis 
civiratum  et  villorum,  von  den  Stadt- und  Dorf  -  Feld- 
Marken^  II)  de  Almeindis,  Meinten;  cum  diflerta- 
tione  praeliminari  de  civitatum  forma,  vulgo  Weich* 
bild,  Churrechty  Bur*ban%  Burgward,  fVeichfriedeti, 
Banwart,  Banleuea  ibid.  eod.  4. 

•Erläuterung  der  De  vi  feil  und  Infcriptionen ,  welcbe 
an  der,  S.  Ilochfürftl.  Durchlaucht,  dem  Herzog  Fer- 
dinand von  Braunfchweig  und  Lüneburg,  oberften 
Feldberrn  der.  allirten  Armee ,  zu  uuterthäniger  Eh» 
renbezeugui\g  von  der  Stadt  Hannover  errichteten 
Ehrenpforten  zu  befinden.  1762.  4* 

Holländischer  Sachlenfpu-gel  nach  der  raren  Goudaifchen 
Ausgabe  von  1479  mit  1)  C.  U.  Grupen  's  Vor* 
rede  de  viro  nobili  de  Buch,  als  Verfafler  der 
GlolTe  über  das  Sächfifche  Landrecht  und  des  (Vicht* 
ileiges,  2)  Herrn  Syndici  lyieermann's  Schreiben 
von  den  Hollandifchen  Editionen  des  Sacbfenfpie- 
gels.  Hannover  1763.  4.  1 

Obfervationes  rerum  et  antiqnitatum  Germanicarum  et 
Romanorum,  oder  Anmerkungen  aus  den  Teutfcben 
und  Römifchen  Rechten  und  Alterthümern ;  mit  einer 
Vorrede  und  Abhandlung  de  lingua  Hengifli.  Halle 

1763.  4. 

^Obfervatio  von  den  Stadt*  Feld -  Marken ;  neb  fi:  einem 
Anbange  von  der  Hanno verifcben  Hut*  und  Weyde- 
und  Jagd- Schnedelant  Receüus  von  1529,  Hannov. 

1764.  4. 

Origines  German icae,  oder  das  älrefte  Teutfchland  unter 
den  Römern,  Franken  und  Sachfen.  ifter  Theil.  Lem- 
go 17Ö4.  —  fiter  Theil,  in  welchem  erläutert  wor- 
den :  Obf.  I.  Origines  Hamburgenfes  Saxoniae  trans* 
albingicae;  Obf.  II.  de  infulis  Albiae;  Obf.  III.  Ori- 
gines Harburgenfes;    Obf.  IV.    Origines  Lüneburg.» 
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cae ;  Obf.  V.  de  Nordo  -  Suevis  et  Caftro  Sa  -  Ofceburg ; 
nebft  einer  Charte  von  den  Erblanden  des  Henri ci 
Leonis.  Lemgo  1766,  —  3ter  und  letzter  Tbeil,  in 
welchem  erläutert  werden :  Obf.  I.  Origines  Lippia* 
eae;  Obf.  II.  Origines  Ofnabrugenfes;  nebft  vielen 
abgedruckten  Siegeln,  ebend,  176Q,  5.  Weil  der  Ver» 
fajjer  durch  den  Tod  gehindert  ward^  den  $ten  Theil 
fclbft  herauszugeben;  fo  feh/ieb  der  Biirgermeißer  und  ' 
Buchhändler  y  C  F.  Heliving  eine  Vorrede  dazu, 

Formulae  veter  um  confe/Tionum  ^  cum  verßonibus  et  11- 
juftrationibus,  et  Capitulare  Ludovici  Piif  verfio* 
ms  Trevirenfis  Theotifcae,  cum  notis  et  glöflis.  Han* 
nov.  1767.  4.  — 

Kurze  Vorrede  zu  P  e  t.  ,M  ü  1 1  e  r  i  Tract.  iurid.  de  gra- 
<lu  Doctoris,  cui  apceflit  Jacobi  Bornii  Progr.  de 
promotione  per  faltum ;  accurante  Chr.  Ulr.  Gru- 
pen.  Jen.  171,5.  4.  , 

jiuffer  den  Auffätzen,  die  er  in  die  Hannoverischen  An- 
zeigen, nützlichen  Sammlungen,  Beytrage  u.  f.  w.  ein- 
rückte und  irr  den  erwähnten  Obfervationibus  rec.  et 
antiq.  Germ.  (i7ö*3)  auß*  neue  mit  abdrucken  liefs, 
ßnd  noch  J  olgende  anzuführen: 

Obfervatio  von  dem  Obßagio ,  deffen  Alterthum  und 
Benennungen;  in  dem  HannÖverifchen  Magazin  176$, 
St.  32  und  3V  —  Obfervatio  vom  Grofs-  und  Klein- 
Handel;  ebend.  17^4«  St.  10.  11.  und  12.  Vorläufige 
Antwort  auf  des  Herrn  Reichshofraths  von  Sen* 
kenberg  Vilioues  de  collectionibus  Legum  Germa- 
nicarum; ebend.  1766.  St.  57*  58*  59  u*  öo. 
Nach  jeinem  Abßerben  erfchien  feitet  Lateinifche  Hand» 
fchrift  de  Pa^is  Saxonicis  abgedruckt  in  des  Grafen 
v.  Beult  hiltorifch  -  ftatiftifchen  Auflätzen  über  die 
Säcbßfchen  Lande   (Altenburg  1797.  8«)  S.  16 

—  62. 

Von  feinen   hinterla/fenen    Handfchriften  ßnd  folgende 
zum  Druck  ausgearbeitet : 

Corpus  juris  feudalis  Lon^obardici,  ex  Codicibus  MSS. 
et  edit.  Moguntina  anni  i477t  cum  notis  et  difTerta- 
tionibus,  quorum  ima  agit  de  iuris  feudalis  fonti« 
hus  et  arebitectis;  2da  de  expeditione  Romana;  3tia 
de  campis  Roncaliae;  4ta  de  hofte  et  hoßenditiis ; 
5ta  de  Herifchildo  regali ;  6ta  de  Arimannis  et  jure 
Armandiae;  7ma  de  viris  Anglo- Saxonicis  Sithcnn- 
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dicis,  Sitbcündmcn ;  Qva  de  Baronibus  et  coriis  Ba- 
ronuro;  90a  de  Paragio  Nobiliam,  vulgo  Ebenbür- 
tigkeit} loma  de  Cucuibitis  in  jure  feudali  Longo* 
bardico.  Diefes  Werk  wurde  fchon  in  den  Hannöver, 
geh  Anzeigen  vom  J.  I75--  4oa  ff»  angekündigt, 
nachher  aber  noch  verändert  und  umgearbeitet. 

Corpus  iuris  Saxonici  provincialis  feudalis  et  Weich* 
btldici,  cum  iure  Aleinannico,   ex  codicibus  praefian» 
tilTimis  J  un  gia  uo  et  Oldeuburgico.  Tomi  III.  cum 
figg.   aeo.    Der  erfie,  nachher  noch  erweiterte  Ent- 
wurf diefes   JVerks  fieht  in  den  Gotting,  Zeitungen 
von  geL  Sachen  1745.  S.  99 — 104;  zum  Theü  auch 
in  den  Hannov.  gel.  Anzeigen  i75i-    «V.  4°3-  &er 
ganze  dazu,  hinter  laffene ,  dem  Oberappellationsgericht 
zu  Celle  gelieferte  Apparat  macht  abschriftlich  an  die 
30  Folianten  aus. 

Abhandlung  von  den  Säcbüfcbeu  Rechtsbücbern  ,  in  14 
Kapiteln.  Die  Bogen  A  bis  AA  hatten  fchon  viele 
Jahre  vor  des  Verfxffers  Abßerben  die  Preffe  verlaf- 
fen,  aber  bey  der  Ent weichung  des  Buchdruckers  wur* 
den  fic  zerfireut,  und  der  weitere  Druck  unterblieb. 
Die  zu  demfelben  befiimmte  Beylage  des  Holldndifchen 
Sachfenfpiegels ,  welche  auf  halbe  Bogen  gleichfalls 
fchon  abgedruckt  war,  wurde  von  den  Hanno veri f chen 
Buchhändler  Schmid  meifiens  gerettet,  und  mit  Vor- 
druckung  des  vorhin  angeführten  Titels  und  einem 
neuen  Befchlufsbogen,  als  ein  befonderes  Buch,  ausge- 
geben. 

Origines  Hildefienfes.  Iß  ein  zu  den  Originibus  Gcrma- 
niae  beßimmter  Anhang. 

Die  Zufätze  zu  der  Uxore  Romana ,  auch  Theotifca, 
Die  erfle  wollte  er  vermehrt  herausgeben. 

Seine  übrigen  Handfchriften  enthalten  zwar  viele  ge- 
lehrte Materialien,  besonders  von  jurißijchen,  hißori- 
rifchen  und  etymolo  gif  chen  Gegenßänden,  find  aber 
nicht  fo  reif,  dafs  man  fie ,  fo  wie  fie  liegen,  be- 
kannt machen  könnte. 

Vcrgl.  Weidlich*  j  Gefchicht*  der  jctztlcb.  Rechtsgctehrten, 
Th.  I.  S.502  —  305.  —  Je  ni  c  he  n.'  s  unparteyifche  Nachrich- 
ten von  dein  Leben  und  den  Schriften  der  jetztleb.  Hechts* 
gel.  in  Tentfchland  S.  64.  u.  ff.  —  Nachrichten  von  Nieder« 
fachfifchen  berühmten  Leuten  B.  2.  S.  X72  —  192.  —  Sieben* 
kees  Jurift.  Magazin  B.  2.  S.  539  —  554.  —  Adelung  aum 
J Öeher.  —  Saxii  OnomaA.  littcr.  P.  XV.  p.  205.  —  Hir- 
fching^s  Handbuch. 
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Grustdorf,  (Amand). 

Trat  1744  zu  Hremsmünßer  in  Öberößreich  in  den  , 
Bemedictinerorden ,  legte  1745.  die  Ordensgelübde  ab, 
•ward'Priefier  1751 ,  bekleidete  von  1757  £iV  1762  <fax 
philofophifche  Lehramt  an  der  Akademie  zu  Hremsmün* 
ßer,  nachdem  er  von  1749  »753  LtfÄrer  <fcr  Infiitu- 
xen  gewefen  war,  feit  1775  erklärte  er  öffentlich  die 
Theologie,  und  wurde  ....  Pfarrer  zu  Weifskirchen 
in  Oeßreich;  geb.  zu  Benhtolsgarlen  am  30.  Oktober 
17*7 f  g*fi>  am  25.  September  1792. 

Inftitutione»  philofophiae  rationalis  feil  Locicae.  Styfa* 
1765.  8. 

Philofophia  prima,  feu  Ontologiq.  ibidem  1767.  4. 
Inftitutiones  pfychologiae  empiricae.  ib.  1770.  4. 

Vergl.  4«  Iaitca't  gel.  Oeßreich  B.  1.  St.  i.  S.  160.  u.  f. 

Gsell  (Wolfgang  Matthäus).  * 

Studirte  zu  Jena,  befchäftigte  fich  hierauf  einige 
Jahre  mit  der  Unterweifung  der  Jugend  zu  Bayreuth, 
ward  1732  Rektor  zu  Creuffen  und  1734  zu  Wunfiedel: 
geb.  zu  Arzberg  im  Fürßenthum  Bayreuth  am  9  Junius 
16995  geft.  am  29.  März  175*^ 

■ 

Frogr.  Omnes  populos  nativitatis  diem  prae  caeteris 
fanetum  habutfle.  Curiae  1737.  fol. 

—  Vonfidelienlis  templi  cathedralis  recens  exftructi 
hiftoria.  ibid.  .1739.  4« 

«— .  Alter  und  neuer  Wonfiedelifcher  Denk«  und  Merk- 
würdigkeiten ifte  L|ieferung.  ebend.  1743.  2te  Liefe* 
rung.  ebend.  1744.  —  3te  Lieferung  ebend.  1745  — 
4te  Lieferung,  ebend.  1746.  —  5te  Lieferung,  ebend. 
i>747«  —  6te  Lieferung.  Bayreuth  1750.  4.  Die  7te 
Lieferung  fchrieb  fein  Nachfolger  Chrißian  Adam 
Peu fchel  1761.  4. 

Gelegenheitsgedichte. 

Vcrgl.  rihenfcJier'i  Gel.  Fürßenthum  Bayreuth.  B.  £.  8,143: 
u.  ff. 
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Güde  (Friedrich), 

Vater  des  Folgenden; 

Studirte  zu  Laub  an  und  Leipzig ,  ward  dafelhß 
1694.  Mt  der  Phil.  1696  Honrektor  zu  Lauhan ,  1701 
Diakonus  zu  Niederwiera  in  der  Oberlaufitz  %  1709  Rek» 
tor  zu  Laubati)  und  in  demfelben  Jahre  Frühprediger 
an  der  dortigen  Kirche  zum  Kreutz  Chrifii  und  Kate» 
chet%  1723  Archidiakonus  dajelbß,  und  \7%7  Paßor  pri» 
marius:  geb.  zu  Görisfeifen  bey  Löwenberg  in  Sc  fließen 
am  1.  December  1669;  gefi.  am  6.  März  1753. 

DiflT.  de  Logica  Oratoris.  Lipf.  1694.  4. 

Progr.  de  fapientia  divina  et  human.    Laub.   1696.  4« 

—  de  eruditionis  genuinae  natura,  parübus  et  effecti* 
bus.  ibid.  1697.  4. 

—  Collatio  Pia  ton  ia  et  Apoftoli  Pauli,  quo  refpe- 
ctu  ,  iure  et  valore  ille  philofophiam  ,  hic  doctrinam 
Chriftianaru  paJRm  in  fuis  epiftolis  nominauit  medi« 
tationein  f.  artern  moriendi.  ibid.  eod.  4. 

Commentatio  de  Ebraeae  Jinguae  variis  aetatibus.  ibid. 

1699.  4. 

Epifi.  gratul.  de  amicitia  docente.  ibid.  eod.  4. 

Commentatio  de  amicitia  docente.  ibid.  eod.  4. 

Epiftola  Confiantinopolitana  a  The.odofio  Zygo- 
mala,  Piotonotario  inagnae  ecclefiae  domicilii  Pa- 
triarcluci  Ao.  157.5  d.  1.5  Nov.  fcripta,  et  ftudtofae  iu* 
ventuti  Tübingen!!  in  excitamentum  diligentiae  mi/Ta. 
ibid.  eod.  4. 

Progr.  de  praeconum  in  ludis  Romanorum  verbis:  Ve- 
nite  fpectatum  ludos,  quos  nec  vidit  quisquaua  nec 
vifurus  eft  unquam.  ibid.  1700.  fol. 

Vier  Lieder,  ebend.  1700.  4. 

Progr.  der  demüthige  Dank,  die  ungeheuchelte  Prüfung, 
und  die  wahrhafte  Beflerung;  nebß  3  Liedern,  ebend. 

1700.  fol. 

Anrede  an  M.  Schwedler'n  bey  K.  Tornau1 s  Ab- 
leben,  ebend.  1701.  fol. 

Mein  Friede  Gottes  Sohn!  Vertrautes  Weyhnachtsge- 
fprach  swifchen  einem  geübten  und  anfangenden 
Chrifien,  in  welchem  der  rechte  Gehrauch  des  aller* 
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bellen  Weynacbtsgefchenks ,  welches  Gottesfohn  lin- 
ier Herr  J.  C.  ifi,  oder  der  wahre  Glaube  und  der 
würdige  Wandel  gegen  den  im  Fleifcbe  geoffenbar- 
ten Je  Tum  aus  der  beil.  Schrift  christlichen  und 
aufrichtigen  Herzen  gezeiget  wird.  Laub.  1703.  0« 

Geldliches  Advent-  und  Weyhnachtsgefchenke,  in  wel- 
chem andächtigen  Seelen  eine  Anweifung  gegeben 
wird,  wie  fie  das  heil.  Vater  Unfer  auf  die  4  Ad- 
vent- und  Wey b nach tsepift ein  follen  anwenden,  ebend. 

»705.  0» 

Der  forg faltige  und  gewißenhaftfe  Schulhalter.  ebend. 

1706.  Q.  ebend.  1742.  0« 
Progr.'  de  fchola  Servatoris  noftri,  velot  typo  et  fpeculo 

omnium  Chriftianorum  fcholarum.  ibid.  1609.  fol, 

—  Lauban,  denke  daran!  d.  \.  die  heilfame  Gedenk* 
kunft,  wie  man  an  den  grofsen  Brand  1696  recht  ge- 
denken füll,  ebend.  1709.  fol. 

über  Proverb.  29,  iß,  —  nebft  einem  fchönen  Lie- 
der  Wir  danken  dir  an  diefem  Tage.  ebd.  1709.  fol. 

Evangelifches  Gedenkmahl  der  Lehren,  welche  aus  den 
Feit-  und  Sonntäglich -evangel.  Texten  im  J.  Chr. 
1710  der  chrtßlichen  Gemeine  vorgetragen,  ebend, 
171 1.  längl.  22. 

Der  gottfelige  Gefährte,  welcher  dem  chriftlicben  Wan- 
derer in  feinen  Chrißentburos  wegen  zeiget:  1)  die 
nöthigen  Lehren,  2)  die  heilfamften  Lebenspflicbien, 
5)  etliche  Hauptfprüche ,  -4)  andächtige  Stofsfeufaer } 
der  lieben  Jugend  cum  Denk-  und  Erinnerungs  -  Mahl, 
ebend.  \7i  1.  ö* 

Nützliches  Lehr-  und  Lebensbuch,  darinn  die  vor- 
nebinften  Glaubensartikel ,  nebft  beygefügter  Anwen- 
dung zum  bufs  fertigen  Leben  durch  Frag  und  Ant- 
wort deutlich  vorgetragen  worden;  Gottesfürchtigen 
Hansväterrl  und  getreuen  Schulbaltern  zur  Beförde- 
rung ihrer  Hauskirche  und  Haüsfchule.  Budiflin  1714* 
ß.  ebend.  1721.  8* 

Anweifung  vor  die  Teutfcben  Schulhalter,  ebendafelbft 

i7i4-  0- 

Die  nöthige  Selbfterkenntnifs,  nach  den  vier  unterschie- 
denen Zuftanden  der  Menfchen,  zur  bequemen  Erin- 
nerung des  Unterrichts ,  welchen  die  Jugend  bey  der 
Vorbereitung  zum  heil.  Abendmahl  empfangen  hat, 


1  > 


Digitized  by  Google 


440  Gvdb  (Friedrich). 

und  zugleich  den  Eltern  zu  einer  Bey hülfe  in  ihrer 
Hauskirche.  Budif.  \  J\6,  0- 
Glorwürdiger  Sieg  und  Triumph  JeCu  unfers  Herrn 
über  das  Reich  des  Teufels  in  .3  merkwürdigen  und 
wahrhaften  Hiftorien  von  Erledigung  etlicher  Befeh- 
len en :  i)  zu  Löwenberg  1605.  von  M.  Seiler'n 
befchrieben,  2)  zu  Burg  im  Hol  Hein  ifchen  1653;  und 
3)  zu  Döffingen  im  Würtembergifchen  ,  befchrieben 
von  D.  Korthold  und  M.  Ilartmann;  —  mit 
einer  Vorrede  von  dem  Verhalten  gläubiger  Kinder 
Gottes  gegen  des  Teufels  Bosheit.  BuduTin  und  Lau- 
hau  1716.  3. 

Der  fromme  uud  getreue  Dienftbqte.  ebend.  i7i7-  12. 

Weybnacbts- Lieder,  zur  Vorbereitung  auf  das  heil. 
Chriftfeß  (i7»8)>  nebft  einem  Anhange  von  der 
Lehrart  des  neuen  Kirchen jahrs  (t7»9)  Lauban  17 18. 
längl.  1a. 

Erbauliche  Begräbnifsgedanken  über  Exod.  3,  5.  6; 
Standrede  u.  f.  w.  ebend.  17*8»  fol; 

Die  Erklärung  und  der  Gebrauch  der  grofsen  Tanf- 
fchätze  —  der  Lauban.  Jugend,  welche  (1721)  zum 
heil.  Abendmahl  zubereitet  worden,  zum  Neujahcge» 
fchenke  überreichet,  ebend  1722.  8* 

Gottes  füfse  Liebesßimme  und  gröfste  Verheifsung :  Ich 
Gott  bin  dein  Gott;  eine  Predigt,  ebend.  1722.  4* 

Die  Ehre  Gottes  in  Vorßellung  feiner  Gerechtigkeit, 
Liebe  und  Gütigkeit;  betrachtet  in  2  geiftlichen  Re- 
den, ebend.  1722.  8* 

G eidliches  Weyhnachtsgefchenke ,  welches  in  diefem 
(1724)  Jahre  der  lieben  chriftlichen  Jugend  in  Lau- 
ban, die  bisher  zum  heil*  Abendmahl  zubereitet  wor» 
den,  mittheilet,  ebend.  1724.  Q. 

Betrachtung  über  Ruth  3,  11;  eine  Abdankungsrede 
u4  f.  w.  ebend.  1725.  fol. 

Einleitung  zu  nützlicher  und  deutlicher  Abhandlung 
der  fechs  Hauptftücke  des  kleinen  Katechismi.  ebend. 
17»7.  8. 

Ein  recht  Evanglifcher  Chriftprediger  über  1  Tim.  1, 

15»  eine  Leichenpredigt,  ebend.  1727» 
Der  Tod,  als  der  allerfeligfte  Advent ;  eine  Parentation. 

ebend.  1727.  fol. 

Drey  Weyhnachtslieder  —  als  ein  Beytrag  zur  Haus- 
kirche;  nebß  einem  beygefügten  fonderbaren  Weyh- 
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nachtsgebet  einer  bochfurftl.  Perfon  (Kiirfürß  Joh* 
Friedrichs  des  Grojsmüthigen),  Laub.  i72ß.  läng- 
lich 12. 

Schuir! ige  Troftfchrift  an  I.  C.  Schwerer  u.  f.  w. 
nebß  einer  Troftrede.  ebend.  1729.  4* 

Die  Erkenntnifs  des  Guten,  fo  wir  in  der  Geburt  Je« 
fu  Chrifti  haben,  als  ein  kräftiges  Mittel  zum  fe» 
ligmachenden  Glauben  und  heiligen  Leben;  in  einer 
Weyhnacht- Ode;  nebft  einer  Änweifung,  wie  ein 
recht  fchaffener  Chrift  täglich  feinen  Taufbund  ern eu- 
ren foll,  als  ein  kleiner  Beytrag  zur  Hauskirche, 
ebend.  1730.  8- 

* 

Fortfezung  der  Weynachtslieder  auf  1730.  ebendaf. 
längl.  12. 

Kurzer  Beytrag  zur  Beltellung  der  Hauskirche,  auf  das 
Weyhnachtsfeß  »73i»  beßehend  in  3  Andachten  über 
den  chrißlichen  Glauben  und  2  Weyhnachtsliedern. 
ebend.  1731.  8* 

Acclamatio  votiva ,  qua  in  folemni  introductionis  actu 
fcholaftico  d.  16  Sept.  1752.  etc.  ibid.  1732.  4. 

Schriftmäfsige  Predigt  von  der  Heiligung  des  Sabbaths. 
I73Ö.  8»  Auch  bey  dem  Tractat  feines  Sohnes  G.  F. 
Gudei  Ausführliche  Belehrung  vom  Sonntage. 

Sehr  viele  gciftliche  Lieder. 

Vorrede  zur  \oten  Auflage  von  Ahasv.  Fritfch'ens 
feufzenden  Turtel täublein  (Lauban  1723»  längl.  12). 
Er  handelt  darin  von  Fritfch'ens  Leben ,  Tugenden 
und  Schriften,  Auch  find  einige  von  ihm  i7a3  ver- 
fertigte J efus  -  Lieder  angehängt. 

Gab  mit  einer  Vorrede  heraus:  J.  (JJ.  Scbwedler's 
wohlgemeynten  Beytrag  zum  zweyten  Confellions- 
jub  elf  eile.  Laub.  1730.  8« 

Vergl.  Neubauer*  s  j  et  stiebende  Thcolojm  S.  546—  543. 
Penkfchtift  von  /.  F.  Gregorius.  Laub.  1753.  fol.  — 
Samuel  Seidel' s  Lebemgefchichte  Fr iedr ie h  Guden's 
ebend.  1753«  4«  —  Beytrtgc  »u  den  Acti»  hift.  ecclef.  B.  5.  S. 
*5o  —  «7>-  —  Sehmerfahl's  Neue  Nachrichten  von  ji'ingft 
verftorbenen  Gelehrten  B.  s.  S.  *73  — »84«  — —  Arbeiten  einer 
Oberlaufitz.  Gefcllfchaft  B.  5.  S.  351  u.  ff.  —  Dietmann'  x 
Obcrlaulitz.  Prießcifchaft  S. 548  — 56».—  Oeto's  Lexikon  der 
Obcrlauütz.  Sclirifdlcllcr  B.'i.  Abtbeil.  2.  S.  553  —  56©. 
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Güde  (Gottlob  Friedrich), 

Sohn  des  vorhergehenden. 

»- 

Studirte  zu  Lauhan,  Halle  und  Leipzig,  wo  er 
1723  M.  der  Phil,  wurde  und  Vorlefungen  hielt,  17*7 
ward  er  2ter  Diakonus  und  Katechet  zu  Lauhan,  1743 
erfier  Diakonus,  und  1753  Archidiakonus :  geh.  zu  Lau- 
han  am  26  Anguß  \Jo  1  ;  geß?  am  20  Junius  175$. 

DuT.  pbilol.  de  fenfu  oraculi  Salomonis  Cohel.  Vf  7. 
Litpf.  1723.  4. 

—  de  Cobel.  V,  8»  ibid.  1724.  4. 

—  de  Hebraica  obßetricum  origiae,  ad  Exod.I,  15.  ibid. 
eod.  4* 

Epift.  gratul.  de  eo,  quod  Hebraeae  linguae  notitia  ad 
intelligendam  b.  Lutheri  verfionein  confert.  ibid. 
cod.  4. 

Epiftola  de  cauflis  diflenfunm  inter  fcripturae  Interpre- 
ter et  de  ratione,  quae  exegefeos  ftadiofum  circa 
eosdein  decet.  ibid.  eod.  4* 

Der  Chrißen  Reife  nach  dem  rechten  Vaterland;  eine 

.   Parentation.  Halle  1726.  fol. 

DuT.  de  felici  Übrißianae  religtonis  propagatione  per 
coniugia.  Lipf.  1716.  4. 

—  de  praecipuis  ßudii  Hebraeae  linguae  impedimentis. 
ibid.  eod.  4. 

—  de  ratione,  qua  filiua  Dei  dicatur  §  xoyoe.  Laubae 

1727.  4.  ' 

fO  %f<T«c  *<p?*Ytftti  h.  e.  Obßgnatio  Chrißi  ex  Joh.  VI, 
27.  variis  philologico  -  theologicia  Obfervationibus  il« 
luftrata.  ibid.  eod.  4. 

Ritum  libeTroa  recens  natos  in  terra m  fißendi,  et  de 
terra  levaudi,  ad  illuftratioriem  quorum  fcripturae  L 
Worum,  ex  anriquitare  erint.  Zittav.  1727.  Q. 

Commentatio  de  Jurisconfultorum  meritia  in  feripturam  , 
f.  qua  ßinul  fciiptores  reliqui  de  Politicorum  illußrium 
et  nobilium  meritis  in  theologiam  receufentur.  Laub. 

i7*8-  4- 

—  de  fapientibus  tempori  infervientibus  ad  Ephef.  Vt 
16.  ibid.  eod.  4,  Auch  hey  der  hernach  angefahrten, 
Gründl.  Erläuterung  des  Briefs  Pauli  an  die  Ephe- 
fer  (1735). 

r 
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\ 

■ 

Eleemofynos  ccclefiae  apoftolicae  ex  antiquitate  facra 
delineat  et  —  Epift.  gratul.  Laub.  1728.  4. 

Die  guten  Gedanken  und  Bewegungen  der  Gottlofen, 
nacb  ibrer  Befcbaffenheit ,  Urfprunge  und  Anwen- 
dung; eine  Predigt,  ebend.  i7£Ö»  4. 

Commentatio  de  myltica  miraculorum  et  fatorum  Chri- 
fti  interpretatibne,  contra  Frid.  Adojpb.  Laai- 
pium.  Llpf.  1729.  4. 

—  de  praemio  vJehofchuae,  pontiRci  fumroo  proroiflo, 
ad  Zach. III,  7.  ibid.  eod.  4. 

Jefus,  als  der  rechte  Noah,  au9  Pf.  4,  19,  eine  Lei- 
cbenpredigt.  Laub.  1729.  fol. 

Etliche  merkwürdige  Seltenheiten  des  Namensfeftes  der 
A userwährten,  über  QiFeiib.  2,  17;  eine  Abdankungs- 
rede, ebend.  1729.  fol. 

Commentatio  de  liberis,  coram  Deo  fe  congregantibus, 
ad  Job.  I,  6.  IT,  1.  4.  ibid.  17.30.  4. 

Pioblernatum  philologico»  exegeticorum  biga :  I)  de 
Jtfbo  incarnationis  Chri  Iii  vate,  cap.  XIX,  27;  II) 
de  urbe  Sichern,  ab  Abimelecho  fale  confperfa, 
Hai.  1730.  4. 

Katechetifche  Erläuterung  der  Jubeltexte  aüf§  Jubil. 
1730.  Laub.  1730.  8- 

Katechetifcher  Unterricht  vom  Glauben  eines  Cbriften, 
ohne  welchen  es  unmöglich  Gott  zu  gefallen;  nehlt 
angehängter  Umfchreibung  des  Vater  Ünfers.  ebend. 

i73o.  8.  . 

Denkfchrift  auf  M.  Heinrich  Schmidt,  Paflor  in 
Lohmen.  Dresden  i78o»  4*  x 

Vertraute  Unterredung  eines  Zuhörers  mit  feinem  Pre- 
diger von  unterfchiedenen  Lehrlatzen,  die  entweder 
an  lieh  falfch  und  der  heil.  Schrift  zuwider  lind, 
oder  fehr  tinbedaebtfam  und  undeutlich  vorgetragen 
werden ,  oder  auch  von  vielen  nicht  recht  gefafst 
werden,  —  nehft  des  fei.  Lutheri  Schriften  von 
Schleichern  und  Winkelpredigern,  und  deflelben  Be- 
denken von  dem  in  unlerer  Kirche  beyzubehaltenden 
Beichtwefen.  Laub.  1731.  8* 

D,  Job.  Wilhelm  Baier's  kurze,  jedoch  gründli- 
che Widerlegung  der  gemeinden  falfchen  vorgefafs» 
ten  Meynungen  wider  das  wahre  Chnltenthutn,  mei- 
ftentheils  mit  Worten  der  heil.  Schrift  abgef äffet; 
zur  Beförderung  des  wahren  Chriltcntbums  aus  dem 


444  Gudb  (Gottlob  Faibubicu). 

Lateinifchen  ins  Teutfchc  übertatet,  und  .mit  einer 
Einleitung  in  die  Lehre  von  den  Hinderniflen  der 
Gottfeligkeit ,  ftatt  der  Vorrede  9  wie  auch  mit  etli- 
chen Anmerkungen  begleitet.  Lpz.  u.  Laub.  1731.  8* 

Erbauliche  Reden  über  wichtige  Theile  aus  der  chri Ii- 
lieben  Glaubens  *  und  Sittenlehre ;    nebft  einer  Vor« 
m  rede  von  gelehrten  Fredigten,  ßudi/ün  173 3. 

De/ecclefiae  Ephefinae  itatu,  inpritnis  aevo  apoftolico* 
Commentatio  hißorico-  exegetico-  critica,  una  cum 
pofteriorum  Vinculorum  Fauli  eiusque  martyrii  vin- 
dieiis  cel.  Weffelio,  Theologo  Batavo,  oppofitis. 
Accedit  vita  S.  Apoftoli  Fault  per  Ge.  Majorem 
olim  deferipta,  propter  raritatem  nunc  reeufa.  Lipf. 

173«.  JV 

Theologifche  Betrachtungen  über  die  aus  der  Salzbur- 
ger Emigration  hervorleuchtende  Vorfehung  Gottes 
auf  feine  ftreitende  Kirche;  nebft  einer  Sammlung 
der  vornehralten  Apophthegmatum  Auguftanorum. 
Leipz.  u.  Lauban  i73ß»  0« 

D.  Er.  Schiötero  coniugis  funus  lugenti.  Laub a na e 
i733-  fol. 

Patres  Concilii  Conftantienfis  rei   litterariae  aßertores 

et  vindices.  ibid.  i734-  4*  «Bogen. 
Leben  des  Hrn.  D.  George  Siegmund  Green'«, 

Paltoris  primär,  und  Superint.  in  Chemnitz.  Dresden 
.  1754-  4-    V*r&*  Leipzig,  gel.  Leitung  i735-  S.  $6"i 

—  564. 

Gründliche  Erläuterung  des  lehrreichen  Briefs  Pauli 
an  dicvEnhefer  —  nebft  einer  Predigt,  von  dem 
zweyten  dankbaren  Jubelandenken  der  von  dem  feel. 
Luthero  in  die  Teutfche  Sprache  überfetzten  heil. 
Schrift  —  noch  angehängt  find :  1)  Meditatio  exe- 
getica  de  fapientibus  tempori  infervientibus,  und  c) 
Hiftorifche  Nachricht  von  den  merkwiirdigften  Um- 
Händen  der  Ephef.  Gemeine,  nebft  Ignatii  Brief  an 
diefe  Gemeine.  Lauban  §735'  8- 

Vaticinia  praeeeptorum  et  virorum  doctorum  de  adole- 
feentibus  litterarum  cultoribus,  ft  riet  im  expendit.  ibid. 
eod.  4. 

Die  Tbränen  J  e  f  u  über  den  Tod  L  a  z  a  r  i ;  eine  Troft- 

fchrift.  ebend.  1735-  f©l. 
Ausführliche  Belehrung  vom  Sonntage ,  warum  ?  und 

wie?  ein  Chrift  den  leib  igen  heiligen  folle;  nebft  einer 
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Vorrede  von  Piis  Defideriis  catecheticis ,  und  dreifa- 
chen Anhange:  l)  Juftini  Martyris  Bericlit  von 
dem  öffentlichen  Gottesdienfte  der  erßen  Ghriften  irii 
fiteu  Saeculo.  2)  Jofeph  Me den  »  Beweis,  dafs 
die  Ghriften  fchon  in  den  erßen  3  Saeculis  öffentli- 
che Kirchen  gebäht.  3)  M.  F.  GuAen's  Predigt 
von  der:  Heiligung  de»  Sonntags.  Leipz.  und  Laub. 

*73&  0- 

DilT.  de  mortibus  Jerfecütorum  Reformationis  a  Lu. 
thero  fufceptae.  Laub.  1757«  4» 

DilT.  fifiens  Patres  Concilii  Conftanüenils  veritatis  Evau- 
gelicae  teltes,  nec  non  rei  litterariae  adfertores  et  vin- 
dices.  Lipf.  et  Laub.  1737«  Iß  von  der  unter  dem 
J.  1734  angeführten  Schrift  verschieden  y  und  Bo- 
gen fiark. 

De  reformatione  facrorum  Lipßenüum;   Carmen  faecu- 

lare  heroicum.  Lipf.  *739«  4* 
Ein  getreuer  Nehemias  —  in  dem  Bilde  des  1729 

den  14  Jul.  verdorbenen Bürgermeifters  Tfchörtner. 

Laub.  1739.  fol.  /  ' 

De  artibus  Julia  ni  Apoftatae  paganam  fuperftittonem 

inftaurandi,  Gominentatio  hiftorico » ecclefiattica.  Jenae 

1739-  4- 

Vom  Nutzen  der^  Buchdruckerkunft,  zur  Ausbreitung 
des  Gnadenreichs;  eine  Jubelode.  Laub..  1740.  gr. 4. 

Abdankungsrede  bey  dem  Rector  Conr.  Büttner 
1740;  der  Leichenpredigt  beygefiigt. 

Paganus  Ghriftianorum  laudator  et  fautor.  Praefatus 
eft  auctor  de  cauflis  odii  paganorum  in  Cbriftianos 
et  X  perfecutionum  originibus;  adjecit  idein'  V  dif- 
fertationes  ad  hiftoriain  ecclefiafticam  et  antiqukates 
profanas  in  facris  obvias  pertinentes  *)  Lipf.  1741.  4. 

Vita  Joh.  GuiL  Hofinanni,   J.  U.  D.  Reg.  Pol. 

et  Elect.  Sax.  a  confiliis  aulae  et  iuftitiae  ac  hiftor. 
(  Prof.  in  Acad.  Vitebergenfi ;  quam  una  cum  eiuadem 

panegyricis  et   orationibus  praemiffa  commentatione 

*)  Die  erfle  ift  betitelt:  De  martyribus  divinit.  Sp.  S.  teAibus; 
die  übrigen  4  waren  vorher  fchon  gedruckt,  find  aber  hier 
vermehrt,  nämlich:  De  propagationc  rel.  ehr.  per  conjugia; 
de  perfecutor.  reform,  a  L  u  thero  fufceptae.  raortibn»  i  de  J  ti- 
li ani  Apoüatac  artibus }  de  rhu  infames  reccu«  natos  in  ter* 
ram  üAcudi, 


Di 


4 4 6  Gud»  (Gottlob  FbxedaxCh). 

■ 

de  JCtorum  meritis  critico- exegeticis  in  fcripturam  S. 
recenfuit.  Lipf.  i74ft*  4*  11 
Coramentatio  de  cauilis  linguain  Graecam  negligendi. 
Laub.  i74a#  4* 

Vom  Zufalle,  einer  Mutter  vieler  nützlichen  KünJte. 
ebend.  i74&«  4a  Vermehrt  und  verbejjert  in  den  -Ar- 
beiten  einer  Oberlauütz.  Gefellfch.  B.  4«  St.  l.  S.  &3 

u.  ff.  s 

Demonstratio  hermeneutica,  quod  Chriftus  in  Coena 
fua  fapfMrifc^i  agnum  pafcbalem  non  comederit;  recula 
et  ab  Ikenii  obiectionibus  v  iudicata.  Lipf.  1742.  4. 

Bibliothecae  Difputationuin  et  Obfervationuni  de  felectis 
hlltoriae  ecclefiaßicae  capitibus  fpecimen.  Ad  ordi» 
nsm  compeudü  Kranziani  adornatuni.  Lipf.  et  Laub. 

174^  4- 

De  eo,,  quod  circa  Tbeologorum  diflenfum  in  doctrina 
de  peccato  in  Spiritum  S.  veritatis  ßudiofum  decet; 
Epiltola  ad  Wink ler um  in  Gyuinaf.  Hamburg. 
Prof.  Laub.  1744.  4* 

Liebreiche  Vorfrellüng  des  Wahren  und  Falfchen,  wel- 
ches in  B  e  n  j.  H  o  i  1  m  e  *  s  >  einet  angefehenen  Leh- 
rers unter  den  Quäckern  in  Holland  >  ernftlichein 
Kufe  in  chriftlicher  Liebe  an  alles  Volk,  fich  zu  dem 
Geifte  Chrifti  in  ihnen  zu  bekehren ,  angetroffen 
wird,  ebend.  i744*  8*  Englifeh  .... 

*D.  David  Sam.  Kulafen's  wohl  ververdientes 
Deukmabl  —  im  Namen  der  Oberlauiltz.  gel.  Gefell« 
fchaft  aufgerichtet.  Görlitz  1744-  4» 

Erneuertes  Denkmahl  des  um  die  Reformation  der 
Sechsftadt  Lauban  hochverdienten  Theologi,  Jo- 
hannis Frobenii,  als  eine  kurze  Reformations* 
hiftorie  feiner  Vaterftadt  aufgerichtet.  Leipz.  1745-  8- 

Das  mit  Nutzen  erneuerte  Gedachtnifs  rechtfchaffener 
Lehrer  der  Kirche,  an  dem  aoojahrigen  Gedenktage 
des  feiigen  Abfchiedes  des  um  die  Evange).  Kirche 
hooh verdienten  D.  Martini  Lutheri,  aus  Ebr. 
13,  7.  der  Gemeine  in  Lauban  am  iQ  Februar  1746 
u.  f.  w.  ebend.  1746.  4~ 

Diflertationum  exegetico» theologicarum  Trias:   de  Jo-  4 
an nis  dictis  pro  univerfali  gratia  adverfus  Lam- 
pium;    a)  de  paucitate  Salvandorum  adverfus  Coe- 
lium  Secundum  Curionem;     3)  de  Na t ha- 
ndele patriae  fuae  contemtu  viudicato,  ibid.  eod.  4« 

r  * 

- 
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Die  Herrlichkeit v Gottes  im  Donner,  aus  Jef.  40,  i— -5 
—  nach  einer  befondern  Veranlagung  vorgeftellet; 
eine  Predigt.  Laub.  S747«  4* 

rWiederhobltes' Zeugnifs  gegen  die' Irrtbümer  der  ajfo 
genannten  Quäcker;  durch  Jofepb  Beffens  Ver- 
theidiguog  des  von  Benj.  Holm'en  herausgegeben 
nen  ernftlichen  Hufs  veranlaget*  Leipz.  und  Laub. 

1740-  8- 

Abhandlung  von  dem  Unterfcbiede  eines  wahren  ChrU 
den  und  eines  Herrnhuters.  3te  und  vermehrte  Auf- 
lage, ebend.  1749*  8*  JVendifch  von  G.  C.  Fritze. 
Cotbusi778*  8*  Die  beyden.erßen  Auflagen  erfchie- 
nen  ohne  den  Namen  des  Verjajjen;  man  weifs  nicht 
wann. 

Die  w ohlbelohnte  Treue  der  Jünger  Jefu,  im  Gering- 
ften9  aus  Pf.  73,  25.  26;  eine  Leichenpredigt.  Laub. 
1750.  fol. 

Wohlgemeynte  Gewiflensrüge  an  die  Lehrer  der  Mah- 
.  rifchen  Kirche,  ebend.  1750.  Q. 

LineaeaJ)iiuiae  Theologiae  univerfalis   ex  Jobi  libro. 

Lipf.  1750.  4.  9 
•Nachrichten  von  dem  alten,  berühmten  und  gefegneten 

Wirthifchen  Gefchlechte  aus  Löwenberg,  und  fon- 

derlich  Lauban.  Laub.  %75i*  fol.  Im  Namen  der  ver» 

einigten  Gefell fchaft. 

Diff.  hiftorica  de  cura  veteris  ecclefiae  circa  Martyres. 
Lipf.  1754»  4- 

2wö  heilige  Reden :  1)  von  der  andern  Zerftöhrung 
der  Stadt  Jerufalem,  als  einem  gewißen  Zeichen  und 
fichern  Be weife,  dafs  Jefus  der  wahre  Meflias  fey. 
2)  von  dem  näheren  Rechte  der  Juden  zu  Chrifto, 
über  Rom.  11,  23.  24;  bey  der  Taufe  einer  Jüdin. 
Laub.  i754*  4* 

Cento  C  i  c  er  o  nianus  ftudiorum  formulam  exhibens; 
quem  filio  fuo  dicat.  Lipf.  1754.  i  Bogen  in  4. 

Thefaurus  Phrafeologiae  Ebraeo  •  Biblicae,  quem  ex  /in- 
gulis  Codicis  facri  libris,  ad  capitum  couiinatunique 
feriera ,  ad  linguae  genium  cognofcenduiu ,  collegit. 
ibid.  1755-  8- 

Zulänglicher  Auszug  der  Gefchichte  von  dem  zu  Augs* 
v   bürg  1555  den  25.  Sept.  gtfchloiTenen  Religionsfrie« 
den.  Laub.  17 fö.  4. 


448  Giro*  (Gottlob  Faiedaich). 

Grund  der  Propheten  und  Apoftel,  auf  welchem  des 
fei.  fiobemi  Fragftücke  erbauet  find,  und  die  J Li- 
gen in  dem  Mittwochs- Examina  1734  gegründet 
worden  ift.  Lauban  ...  .  Q.    Zw ey mahl  aufgelegt» 

Vorrede  zu  G.  Wend's  Genealogie  des  Döbfchützifchen 
Gefchlechts  .  •  .  • 

Vorrede  zu  dem  Kieslingswaldifchen  Gefangbuch ;  wie 
auch  tu  dem  Laubanifcben. 

In  Coleri.und  Bartholomaei  Weimarifchen  nütz- 
lichen Anmerkungen  ßehen  von  ihm  folgende  Auf* 
fdtze:  1 

De  fpiritn  S.  Chriftum  refufcitante ;  Samml.  2.  S.238 
u.  ff.  ■ —  De  falis  ßatua  y  in  quam  L  o  t  h  i  uxor  con- 
verfa  dicitur;  Samml.  5«  S.  4l4  u*  ff»  —  Decas  ten- 
taminum  lacrorum;  ebend.  S.  43l»  ut  ff»  —  Primae 
lineae  düTertationis  hermeneuticae  de  indifferentismo 
exegetico ;  Samml.  4*  S»  598«  u*  ff»  —        palo,  quem 
carnis  cauITa  perpelfus  eft  Paulus,  ebend.  S.  605  u. 
ff.  —   Kleiner  Beytrag  zu  Coleri  Nachricht  von 
E  b  e  r  i  Leben ;  ebend.  S.  609.  u.  ff.  —  Regtilae  her- 
meneuticae explicando  Jobi  libro  infervientes;  in  den 
Fortgef.  nützl.  Aninerk.  Samml.  2.  S.  135  u.   ff.  — 
De  Ghrifti  obfignatione  5    Samml.  5.  S.  253.  u.  ff.  — 
Ebraismi  etymologici  ex  üngulis  Jobi  capitibus  eruti 
et  <explicati;  Samml.  4.  S.  337.  u.ff.  Samml.  6.  S.559 
u.  ff.    Samml.  7.  S.  823»  u.  ff.    SammL  12.  S-  io85» 
u.  ff.  — -  Anmerkung  über  1  Cor.  i3t  13;  SammL 
19.  S.  528  u.  ff.  —  Kurze  Erläuterung  10  Stellen 
heil.  Schrift;  'in  den  Samml.  fortgeletzter  Anmerkun- 
gen XIV.  2. 

In  den  Oberlaufitzifchen  Beytragen  zur  Gelahrheit: 

Tom  Siege  des  Glaubeos  t  Joh.  5,  4.  u.  ff.  B.  1.  S.  145 
u.  ff.  —  Anmerkung  über  den  Lobfprucb  Ghrifti 
Marc.  7,  37.  B,  t.  S.369  u.  ff.  —  Anmerkung  über 
Ghrifti  Parabel  vom  reichen  Manne.  B.  1.  S.  439 
u.  ff.  —  Unterfuchung,  ob  die  heil.  Engel  den  Men- 
fchen  gute  Gedanken  eingeben?  B.  1.  S.  609  u.  ff. 
—  Anmerkung  von  den  alfo  genannten  Stufen -Pfal- 
men.  B.  i. 'S. 753  u.  ff.  —  Hiftorifche  Nachricht  von 
den  unterfchiedenen  Ausgaben  des  Teutfchen  Gefang» 
buchs  der  Böbmifchen  Brüder.  B.  2.  S.  17  u.  ff.  33 
u.  ff.  —  Anmerkung  von  der  befondern  Art  des  Är- 
gerniffes,  davor  Chriftus  warnet,  Matth.  13,  1'— 11. 

B.  2. 
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B.  8«  S.  193.  u.  ff., —  Anmerkung  von  der  mit  Bü- 
chern im  Pabffthume  getriebenen  Abgötterey.  B.  2, 
S.  273  u.  ff.  — r  Nachricht  von  einer  im  l^tenSaec.  her- 
ausgegebenen weitläuftigen  Erklärung  des  Decalogi. 
B.  2.  S.227  u.  ff.  —  ISachiicht  von  dem  Zunamen 
des  2ten  Evangrl.  Predigers  in  Lauban.  B.  2.  S.  44a 
11.  ff.  —  Von  dem  Urfprunge  der  Seele  Chrißi, 
ob  fie  von  Gott  unmittelbar  gefchaffen  worden?  oder 
ob  er  fie  von  Maria  angenommen  habe?  B. «.  S.74i 
u.  ff.  —  Von  dem  Wunder  an  der  Sonne  und  an 
dem  Monde  zu  Jofuae  Zeiten.  B.  3.  S.145.  u.  ff. 
353  u.  ff.  —  Unterfuchung ,  warum  Chriftus  etli- 
cheinahl  verboten  habe,  feine  Wunder  bekannt  zu 
machen?  B.  3.  S.  177  u.  ff.  —  Von  dem  Unterfchie- 
de  der  eingepflanzten  Erkenntnifs  Gottes  und  des 
Carte  Iii  angebohrnen  Ideen.  B.  3.  S.  4dl.  u.  ff.  — 
Von  dem  Ihfprunge  des  Leibes  Chrißi.  B.  3.  S.,513 
u.  ff. —  Betrachtung  der  Worte  Chrißi  am  Kreutzen 
Mein  Gott!  mein  Gott!  B.  3.  S.  737.  u.  ff.  —  Ver- 
theidigung  der  Anmerkungen  im  3tenB.  S.  513.  B.  4. 
S.  129  u.  ff.  S.145.  u.  ff.  —  Von  den  Zungen,  wel- 
che die  Apoftel  am  »elften  Pfingfttage  —  gegen  Hrn. 
Lakemacher.  B.  4.  S.  607  u.  ff.  S.  623  u.  ff. 

In  den  Exercitationibus  Societ.  Latin.  JenenGs.,  Vol.  IL 
De  praefentt  felici  ßatu  rei  fcholafticae  in  Germania, 

In  den  Mifcellaneis  Novis  Lipfienfibus: 

De  auctoritate  Sadducaeorum  tempore,  quo  Chriftus 
verfatus  eft  in  Judaea.  —  De  Chrifto  eiusque  di- 
fcipulis  decori  ßudiolis.  —  Epiftola  apologrtica  pro 
Difrertatione  fua  de  auctoritate  Sadducaeorum  ad 
1  k  e  n  i  u  m.  —  Novuin  tentamen  exegeticum  obfeu- 
Tiora  verba  Pauli  interpretandi  Ebr.  VI,  2  fq. 

In  der  Sammlung  der  Predigten  von  der  Aufeißehung 
der  Todren  B.  2  : 

Betrachtung  des  Lehrfatzes:  Die  Todten  werden  von 
Gott  am  Ende  der  Welt  aufgewecket  werden ,  aus 
Act.  24,  14  —  16.  .  • 

In  den  Nachrichten  von   dem  Zuftande   des  Laubani- 

•  * 

fchen  Waifenhaufes  in  Q. 

WohJgemeynte  '  Ermunterung  zum   willigen  Beytrage 
zu  den  Lauban.  Waifenbaus- Anßalren  i73o.  —  Von 
*  den  guten  Werken  eines  Chriften  nach  dem  Tode  1731.— 
Von  den  rechtmäßigen  Ablichten  einas  Chrißen  bey  dem 
L  iener  Band*  29 
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Almofen  173a.  —  Von  dein  Almofen  Chrifri  Im 
Stande  feiner  Erniedrigung  i733-  —  Von  der  Beloh- 
nung der  Almofen  zur  Zeit  der  Trübfale  1734*  — 
Von  der  Freygebigkeit  der  erften  Cbriften,  als  einem 
Mittel  der  Fortpflanzung  der  chriiilichen  Religion 
1735»  —  Von  der  Ehre  und  von  dem  Trotte,  fo  ein 
Chrift  aus  .der  freygebigkeit  ziehen  kann  173Ö.  — 
Von  der  göttlichen  Almofen- Ordnung  unter  dem 
Jüdifchen  Volke  1737-  —  Von  den  durch  Chri- 
ftum  und  feine  Apoftel  eingerichteten  Almofenwefen 
»738-  —  Von  dem,  was  in  der  Freygebigkeit  leicht 
und  fchwer  ift  1759.  —  Von  der  Gemeinfchaft  der 
Güter  der  efften  chriftlicben  Gemeine  zu  Jerufalein 
1740.  —  Ob  die  Reformation  der  Mildthättgkeit  und 
den  milden  Stiftungen  Eintrag  gethan  habe?  1741. 
Von  den  Fehlern  der  Fharifäer  bey  ihrem  Aimofen 

1742.  —  Von  der  Glückfeligkeit  gegenwärtiger  Zeit 

1743.  —  Von  der  Gaftfreyheit  1744*  —  Entdeckung 
und  Widerlegung  etlicher  Vorurtheile  bey  der  leib- 
lichen Armuth  1745.  —  Von  der  böfen  Zeit  als  einer 
unerkannten  Wohlthat  Gottes  1746.  —  Ob  und  war- 
um die  Rechtgläubigen  von  den  Irrgläubigen  in  der 
Tugend,  und  fonderlich  in  der  Freygebigkeit  oft 
iibertroiien  werden?  1747.  —  Von  den  Verfuchüngen 
Gottes  durch  Rcichthum  und  Armuth  1743.  —  Von 
der  Schuldigkeit  der  Armen  und  der  Jugend  in  der 
Evangel.  Kirche,  über  den  Weßphälifchen  Frieden 
infonderheit  fich  dankbar  zu  erfreuen  1749.  — 
munterung  zu  der  un ermüdeten  Anwendung  der  Zeit, 
Gutes  zu  thnn  1750.  —  Wiederhohlung  4er  Wohl- 
thaten,  die  Gott  in  der  zurückgelegten  Hälfte  diefes 
Jahrhunderts  der  Stadt  Lauban  erwiefen  hat  1751. 
—  Waifenhäufer,  als  Beweisthümer  des  Dafeyiis  und 
der  Vorfehung  Gottes  für  feine  Kirche  1752.  —  Von 
der  Verbindung  der  chrifilichen  Gutthäti^keit  mit  an- 
dern Tugenden  i753«  —  Von  dem  Ruhme  nach  dem 
Tode,  einer  von  Chijfto  verbeifiVnen  Belohnung  der 
Gutthätiekeit  1754»  —  Einige  Anmerkungen  über 
die  ffhöne  Anweifung  eines  vernünftigen  und  ge- 
lehrten Heyden  zur  Gutthätigkeit  1755.  —  Von  einem 
geitzigen  Herzen  bey  dem  Almofen  1756.'' 

In  der  Hamburg,  vermifchten  Bibliothek  B  2.  St.  2.  Nr.  5. 
Antwort  auf  Frana  Domin.  Haeberlini  Apolo* 
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giam  divi  Sigismund i  Imp.  contra  iniulfas  accufa» 

tioues,  eum  datuin  a  fe  J  o.  Huffo  falvum  condu» 

*  ctum  temete  violaffc. 

In  den  Amoenitatibus  Societatis  charitatis  et  fcientia- 

rum  T.  I.  p.  iß.  43.  70.  v 
Dill,  de  triplici  ob/ignatione  facra. 
In  den  Arbeiten  einer  Oberlaulltzifchen  GefellfcbaFt : 

Andenken  des  Urfpruugs  lind  Wachsthums  der  offen  tl.  - 

*  ^Bibliothek  in  Lauban.  B.  1.  St.  1.  S.  3»  u.  ff.  —  Von 
dem  abwecb feinden  Gefchmack  der  Gelehrten  an  den, 
YViflenfchaften.  ebend.  S.  54  u*  ^  t  ^rom  Zuneh- 
men und  Wachsthum  der  Wiffenfchaften  nach  dem 
30jährigen  Kriege,  ebend.  S.  #6  u.  ff»  —  Vertbeidi- 
gung  der  Reformation  Luthe ri  gpgen  die  Vorwürfe 
eines  neuen  und  ungenannten  Schriftftellers.  ebend, 
St.  2.  S.  73  u.  ff.  —  Vorrede  zum  iften  Stück  des 
iften  Baride3.  —  Prüfung  der  von  einem  ungenann- 
ten Scbrififieller  angegebenen  Urfache :  warum  <J*e 
erlten  Eltern  ihie  Blöße  zu  bedecken  lieh  entfchlof- 
fen  ?  ebend.  St.  3.  S.  1  u.  ff.  —  Ehrengedachtnifs  des 
geheim.  Kriegsraths  und  Conful.  Lipf.  Gottfried 
Lange'ns;  ebend,  St.  4.  S.  56  u.  ff.  —  VertheidU 
gung  der  Heiligkeit  und  Gerechtigkeit  Gottes  bey 
Verlockung  de*  Pharao;  B.  2.  St.  1.  S.  1.  u.  ff.  — 
Nachricht  von  dem  Stellario  benedicte  virginis  Ma- 
rie;  ebend.   S.  63.  u.  ff.  Ehrengedächtnifs  des 

Rechtsconfulenten  Daniel  Triller's;  ebend.  S.  9* 
u.ff.  —  Hifrorifch -kritifche  Abhandl.  von  Job.  Bo- 
dini  Reli^ionsgt- fprächen  ;  ebend.  St.  2.  S.  ißö  u.  ff. 
—  Anmerk.  über  den  Spruch  Jak.  fi,  10  und  Heilen 
in  der  Bihl.  raifonnee  T  44.  P.  t.  p.  104  befindl.  Aus- 
legung; ebend.  St.  3.  S.  232.  u.  ff. —  Neuer  Verfucb, 
die  V\  eißagung  Chrifti  Matth.  23,  36*.  zu  erklären. 
B.  3.  St.  1  S.  1 .  u.  ff.  —  Von  den  gegenwärtigen  Hinder- 
nden der  Gelehrsamkeit;  ebent}.  S.ß3  u.  ff,  — -  Er- 
läuterung der  VVorte  David's  Pf.  133«  3;  ebend. 
St.  2.  S.  129  u.  ff.  —  Von  den  Verdienften  Morit- 
zen's,  Kurf,  zu  Sachfen  ,  um  die  Evangel.  Kirche; 
ebend.  St.  3«  S.  249  u.  ff.  —  Von  „  der  Menge  der 
Bücher,  woher  iie  komme,  und  ob  üe  ein  Zeichen 
des  Aufnehmens  der  Gelehrfamkeit  fey  ?  ebend.  St.  zj. 
S. 429  u.  ff.  — '  Der  Zufall,  als  eine  Mutter  vieler 
Künfto  und   Wiffenfchaften   (erfi  einzeln  ,gedmcktf 
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hier  verbejfert  und  verwehrt);  B.  4*  St.  i.  S.  $3  **•  ff-, 
—  Verteidigung  des  Stcphani,  dafs  er  aus  gött- 
lichen Eingeben  gelehret  habe;  ebend.  St.fi.  S.  1  13 
v.  ff«  «—  Warum  bat  Gott  feia  heil.  Wort  in  Spra- 
eben  auffcb  reiben  laßen,  die  mit  der  Zeit  todte  Spra- 
chen worden  Und?  ebend,  St.  3.  S.  ß7>5  u.  ff.  —  Er» 
lautening  des  Gleichnifles  von  den  Arbeitern  im  Wein- 
berge; B.  5.  St.  1.  S.  1  u.  ff.  —  HUtorifche  Anmer- 
kungen über  das  Lied:  Wir  glauben  all  und  beken- 
nen frev;  ebend.  S.71  u.  ff.  — —  Anmerkungen  über 
Chrifti  Worte  Luc.  6,30;    ebend.  St.  2.  S.  163  u. 
ff.  —  Anmerkung  über   die  im  4ten  Bande  S.  39 * 
befindlichen  zufälligen  Gedanken;    ebend.  S.  201  u. 
Ü.  —  Verfuch  einer  Erklärung  der  Worte  Jel'.  7,  15; 
ebend.  St.  3.  S.  314  u.  ff.  —  Veitheidigung  der  Stelle 
Matth.  1,  20  gegen  eine  ungegründete  Erklärung  des 
Orems  (?);  B.6*.  St.  1.  S.63  u.  ff.  —  Der  Theolo« 
gen  au  Wittenberg  1554  abgelegtes  einßimmiges  Be- 
kenntnifs  von  ihrer  redlichen  Gefinnung  gegen  die 
Erangel«  Wahrheit,  aus  ihren  Handfchriften  abge- 
druckt j  ebend.  S.97  u.  ff. 

Vergl.  Mofer'x  jeuileb.  Theologen  S.  954  u.  798.  —  New 
baue  r'  t  jetzüeb.  Theologen  0:548.  —  (C.  G.  Meifncr'j) 
Gedacht  uifsfehrift  auf  ihn.  Lauban  1756.  kl.  foL  —  Der  Samm- 
ler ( eine  Wochenfcurif t )  Bud.  11.  Görlitz  17$$.  S.  167.  t&7 
u.  ff.  —  D  ietmann*  *  OberUuutsifche  Priel! erfchaft  5.  557 
—  586.  Adelung  «um  Jöcher.  —  Saxii  OnomaÜ.  litter, 
P.VII.  p.  253  fq.  —  Otto't  Lexikon  der  ObcrUuüi*.  Schrift- 
ftcUer  B.  x.  Abtheil.  a.  S.  56»—  574- 


Güde  (Johann  Christian). 

» 

Beamter  zu  Glüchburg  (nicht  Glückftadt),  hernach 
Juflitzratk  zu  Friedrichsßadt  im  Herzog thum  Schleswig: 
geb.  zu  .  .  .  .  ;  geß.  1770« 

•Bericht  von  der  Halbinfel  Sun^ewitt  und  dem  Glücks- 
burgifchen  Erblande;  nebit  einer  kurzen  hiftoriiehea 
Nachricht  von  dem  Fürßlich  -  Glücksburgifcbeu  Haufe. 
Flensburg  und  Leipz.  1778-  8*  Hernach  mit  einem 
neuen  Titel  und  der  Jahrzahl  17QQ. 

VeTgL  Korde't  Lexikon  der  Schleswig  •  HoLöein.  Sohriftßeller. 
ft.  464. 
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Guden  (Philipp  Peter). 

Studirte   zu   Gottingen  9    und  ward   bald  hernach 
Schatzdeputirter  ujtd  Syndikus  der  Stadt   Münden  zu  * 
Hannover:  geb.  zu  Bockenem  im  Hildesheimifchen  1724 ; 
geß,  am  7»  März  i7°4*  *s 

^Betrachtungen  über  das  Hecht  hey  Bezahlung  in  wer» 
änderten  Münzen.  Brannfchw.  und  Ilildesh.  17Ö4.  4* 

Policey  der  Induftrie,  oder  Abhandlung  von  den  Mit-r 
teln,  den  Fleifs  der  Einwohner  zu  ermuntern.  Braun- 
fchweig  1768*  8* 

Von  Wittwenkaflen ,  und  der  dabey  zu  vermuthenden 
höchften    Wittwenzahl;    ingleichen  von   der  wahr- 
fcheinlichen  Lehensdauer  des  mann«  und  weihlichen  . 
GefchlechtS.  Hanno v.  1771.  4. 

Von  den  G ranzen  der  ftädtifchen  und  Landhaushaltung. 
Göttingen  und  Gotha  177Ä.  8* 

•Gedanken  über  die  Mittel  zur  Beförderung  der  Hand* 
Jung  in  einem  Lande,  worinn  ße  wegen  vieler  Hin- 
dernifle  nicht  empor  kommen  kann,  ebend.  1772.  8* 

Von  der  Sicherheit  wider  die  Ponnerftrahlen,  eine  Ahr 
handlung,  welcher  die  Bayrifche  Akademie  der  Wif- 
lenfchaften  eine  goldene  Medaille  zuerkannt  hat.  eb. 

_  1774-  8.  , 

Über  deu  Vortheil  und  Schaden  der  Landesherren  utfd 
Unterthanenj  vom  fchweren  und  leichten  Münzfufse* 
Hanno v.  1777.  4. 
*  Gründliche  Theorie  und  praktifche  Vorfchläge  zu  Witt- 
wenkaflen. Braunfeh w.  und  Hildesh.  178^.  (eigentl 
i78i.)  4- 

•Hiftorifch  -  politifche  ühterfuchung  von  „  Frankreichs 
Staatsvermögen  und  deflen  Zu-  und  Abnahme  leit 
I0öo  bis  auf  gegenwärtige  Zeit,  in  Aufehttng  der  Be- : 
völkerung,  Manufakturen,  Handlung.,  Acker«  und 
Weinbau,  Nationalkapitals,  Staatsfchulden ,  Einkünf- 
ten und  Ausgaben,  Land»  und  Seemacht.  Hamburg 

Vom  Wechfel-  und  Römifchen  Rechte  über  Schüldver- 
ichreibungen ,  und  ihren  Einnufs  auf  den  Wohlftand 
der  Einwohner.  Göttingen  1790.  $•  • 

Von  der  tnduftrie  der  Teutfcheri  in  auswärtigen  Lan-^ 
den;  in  dem  Hannöver.  Magazin  \76fa,  S.fo — 7o» — 
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* 

Anmerkungen  über  den  Geldumlauf;  ebcnd.  i77o.  S, 
JOC5—  1056.  —  Über- Halle  y'»  Metbode  zur -Be- 
rechnung der  Wittwenkaffeni  ebend.  1779.  S.  — 

•Abrifs  einer  Hollandifchen  Stadt,  neblt  andern  Nach- 
richten aus  Holland;  in' dm  Gelernten  Beytiägen  zu 
den  Braunfcbvveig.  Nachricbtem  1777.  St.  ßo.  u.  ff. 

Von  dem  Zuftande  der  königl.  Preufsifchen  Truppen 
bis  im  Oktober  *777»  in  dem  Teutfcben  Mufeuin  1778« 
Dec.  1—497. 

Von  Leibrenten  und  der  Wahl  tauglicher  Todtenliften 
zu  ihrer  Berechnung  ;  in  dem  Leipziger  Magazin  zur 
^Naturkunde,  Mathematik  und  Ökonomie  i7»2.  St.  1. 

—  Vom  längern  Leben  des  weiblichen  Gefcblechts 
in  Vergleichung  mit  dem  männlichen ;  ebend.  St.  4. 

•Auffatze  über  Frankreichs  Tinanzwefen  in  v.  Schi- 
rach's  politifcbem  Journal,  z.  B.  über  die  Franaö- 
fifche  Ilan  llung  uud  das  Nationalkapital  i784*  St.  9. 
S.  Ö76  —  092.  St.  10.  S.  979  — 996.  1707*  St.  Ö.  S.  705 

—  722.  St. 9.  S. Qu — 830. 

Vergl.  W 'e  i  dl  ich'  s  Liogr  Nachr.  von  Jetztleb.  Bechtsjfcl.  Th. 
3-  S.  100  11.  fortff fet/.te  Nachträge  3*  109.  —  Koppc'ns  I^e- 
xikoti  dcT  jnriA.  Schrifiitcller  Ii.  1.  S.  231.  —  De  Heil  juriß. 
Almaiucli  auf  das  J.  1795.  S.  3*3  —  551. 

♦ 

von  Gudenus  (Anselm  Friedrich.) 

...  *  * »  - 

Kapitular  und  feit  i7ßö  Scholaßer*  ( vorher  San- 
ger) bey  dem  Kollcgiatßift  des  heil.  Severus  zu  £r- 
jurt;  geb.  dafelbfi  1731,-  gefi.  am  16.  May  1789- 

Die  Gefchichte  des  erften  cbriftlichen  Jahrhunderts,  ifte, 
ßte  und  3te  Abtheilung.  Wurzburg  i783«  gr-8- 

Die  Gefchichte  des  zweyten  cbriftlichen  Jahrhunderts, 
jfte  und  fite  Abtheilung.  Erfurt  1 787«  gr.8» 


■  ■  •  • 


Freyherr  von  Gudenus  (Valentin 
.  Ferdinand.) 

Studirte  zu  Mainz,  Turin  und  Moyland ,  bereifete 
Italien  und  Frankreich,  und  ward  nach  feiner  Rukkunft 
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%7q6  markgräß*  Badifcher  Hofrath ,    welche  Stelle  er 
aber  1713  niederlegte ,  und  1718  Bevifionsrath  zu  Mainz  \ 
wurde,  1722  präfentirte  ihn  der  Frankifche  Kreis  zum 
.  Bey fitzer  des  Reichskammergerichts  zu  Wetzlar,  welche  , 
Stelle  er 

1724  antrat  und  bis  an  fein  Ende  bekleidete • 
geb.  zu  Mainz  am  19.  Junius  1679;  am  9.  iW«r« 

Sylloge  I.  variorum  Diplomatariorum  monumentorura- 
que  vererum  ineditorutn  adbuc,  et  res  Gernianicas, 
inprimis  vero  Moguntinas,  illußrantium,  qua«  tandem 
plenaria  Übertäte  donare  decrevit  etc.  Fraucof.  ad  M. 
*7*Q.  8»  Cum  tabb.  aexi. 

Uncialaeum  felectum  Wetzlarienfe,  d,  i.  Befcbreibuug 
eine»  gelammelten  Vorratiis  aueerlefener  Cabinets- 
thalar.  Wetzlar  1743.  4.  Lipfius  in  Biblioth.eca  num- 
maria  macht  zwey  Bucher  daraus,  und  fuhrt  eine  neu» 
ere  Ausgabe  vom  J.  176Q  an,  von  welcher  aber  auf' 
ferdem  nichts  zu  entdecken  iß, 

Codex  diplomaticus ,  exbibens  jinecdota  ab  an.  88»  — 
1300  Moguntiaca,  ius  Germanicum  et  S.  R.  I.  hifto- 
jriam  illuitrantia.  Tjötting.  1743.  —  Tomui  II.  f.  t. 
Codex  diplomaticus ,  live  Anecdotorum  res  inprimis 
Moguntinas,  uti  et  Trevirenfes,  Colonienfes  finitima- 
rumquc  regionum,  nec  non  ius  Germanicum  et  Sacri 
Imperii  lüftoriam,  tarn  univerfalem  quam  particula- 
rem,  vel  maxime  illuftrantium.  Francof.  et  Lipf.  1747* 

—  Tom us  III.  f.  t.  Codex  diplomaticus  anecdotorum, 
res  Moguntinas ,   Francicas,  Trevirenfes,  Hafliacas 

.  ünitimarumque  regionum ,  nec  non  ius  Germanicum- 
et  S.  R.  I.  hiftoriam  vel  maxime  illuftrantium.  ibid. 
i7£i*  —  Tömus  IV.  unter  demselben  Titel.  Francof. 
*750#  (Da  der  Herausgeber  die  völlige  Ausgabe  die* 
fes  Bandes  nicht  erlebte  ;  fo  vollendete  fie  der  HefTen" 
Darm flädtif che  geheime .  Rath  Friedr,  Jiarl  v.  Buri,') 

—  Tomus  V.  Ex  fcbedis  b.  Valentin  i  Ferdinan- 
di  S.  R.  I. 'Liberi  Baronis  de  Gudenas,  Camerae 
Imper.  quondam  Affefforis,  ut  et  b.  Fr  id.  Caroli 
de  Buri,  Sereniß*.  Princ.  Ludov,  Haffiae  Land- 
gravio  a  Confilii*  fecretipribus,  coDegit,  d  ige  Iii  t,  pro- 
duxit  Heur.  Wilb.  An t.  Buri,  SerenilT.  ac  Cel* 
M-  Dmh»  Yfeoburgicae  Conüliariu.  «t  Archirtriu.. 
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« 

Francof.  et  Lipf.  1 760»  4*  folhe  noch  ein   6  t  er 

Band  erscheinen ,  Jer  a&er  iii  j'eut  vergebens  er  war* 
tet  wird* 

Vergl.  u.  Olenjchlager's  Vorrede  zum  5*en  Band  de?  eben 
erwähnten  Codex  diplomaticus.  —  Pütter't  Litrcrarar  de« 
Tctu  fr  he  u  Staatsrecht»  Th.  I.  S.  433 — 4^0.  —  $  tri  der  B.  5. 
*»»59  Adelung  «um  Joe  her.  —  Saxii  Onomaß.  lit- 
ten F.  VI.  p.487  fq.  —  Hirje  hing's  Handbuch. 

Gühling  (Johann  Friedrich). 

* 

Studirte  zu  Wittenberg*,  ward  1722  M.  der  Phil. 
1726  Adjunkt  der  philo  [ophifchen  Fakultät,  in  demselben 
Jahr  Konrehtor  zu  Chemnitz,  1730  Diakonus  der  dorti- 
gen Jakobskirche,  1735  Archidiakonus ,  1760  Superinten- 
dent und  1763  D.  der  Theologie;  geb.  dafelbß  am  5ten 
März  1702;  gefi  177a. 

DilT.  (Praef.  .1.  W.  Bergero)  de  Autographis  Vete- 
rum.  Witteb.  1733.  4. 

—  de  Apographis  Veterum.  ibid.  eod.  4. 

—  de  barba  Deorum* ,  ex  prifearum  Graeciae  et  L*ri£ 
inaxinie  religionum  monuuienti».  ibid.  1725.  4* 

—  de  caulfis  barbae  Deoruro.  ibid.  eod.  4. 

—  de  Paulo  Mercurio,   ab  Lyftrenia   vocato,  ad 
Actor.  XIV,  12.  ibid.  1726.  4. 

—  de  iingua  Lycaonica,  a'Pelasgit  Graecisorta.  ibid.  eod.  4. 

—  de  praeiudieiis.  ibid.  eod.  4. 

de  RujKco  in  fermone,  veteris  exemplo  Latii  deck* 
rato.  ibid.  eod.  4. 

—  de  locutionibus  facris  ex  Palaeflxa  Graecorum  vete- 
Tum  repetitis.  ibid.  eod.  4. 

Progr.  «ur  Vertheidigung  der  Scbulcomö dien ,  wider 
einen  Ungenannten.  Cbeninire  1727.  fol. 

—  dafs  Jephtha  feine  Tocbter  «icht  gefebiaebtet. 
ebend.  i72#.  fol. 

*Exegetifche«  Prediger  »Lexicon,  worin n  die  wiebtig- 
ften  Sprüche  und  febweren  Stellen  beil.  Schrift  er- 
klärt werden,  ster  Tbeil.  ebend.  1732.  4.  Eigentlich 
eine  Fortfetzung  des  biblifchen  Reallexicons,  das  Joh. 
Hamann  eben  dafelbß  17 1 5  bis  1724  in  4  Quartan- 
ten herausgegeben  hatte*  Der  Verfaßter  des  erßen 
Theils  iß  mir  unbekannt. 


\ 
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GÜIILXNG  (J.  F.)      GÜLDEMfAML  (  S.  H. ).  föj 

Etwas  zur  Iliftorie  derer  Emigranten  aus  Salzburg, 
ebend.  1732.  4.  • 

Der  himmlifeben  Berufung  feiige  Wirkung»  eine  Lei- 
cbenpredigt  über  Phil. 3,  20.  21..  ebend,  i754» 

Die  Schmalkaldifchen  Artikel,  nebfi  einem  Vorberichte, 
ebend.  1757.  8« 

Jak  ob's  gottgefällige  Legung  eines  Grundfteins  zu 
einem  Gotteshaufe;  eine  Cafualpredigt  über  Genef. 
20*  ä2.  ebend.  1750.  4. 

J.  F.  W.  Jerufalem's  Beantwortung  der  Frage :  ob 
die  Ehe  mit  der  Schweßer  Tocbter  nacb  den  göttli- 
chen Gefetzen  zul äffig  fey  ?  Mit  Anmerkungen  erläu- 
tert, eberul.  1755.  8* 

DilT.  inaug* (Praef.  Wern*dorfio)  qua  rn*  *v*vn*rt- 
tofv  «•ovMffov,  feu  fpirituaJem  malitiam  ad  Epbef.  VI,  12 
exquirit.  Viteb.  1763.  4.  Teutfch  unter  dem  Titel: 
Tbeologifche  Abhandlung  von  der  geiftlichen  Bos- 
heit, deren  Epb.  6,  12  gedacht  wird,  ebend.  1763.  4. 

Ob  man  den  Sterbenden  einen  Grufs  an  gute  Freunde 
mitgeben  dürfe?  in  den  gefammelten  Trauerreden 
(Chemnitz  »735)-  Tb. 2.  S.  167  u.  iL 

Vorrede  zu  1.  M.  Mehlig' s  prüfenden  Anmerkungen 
über  Hrn.  D.  Wilb.  Ahr.  T e  1 1  e r ' s  Lehrbuch  des 
chriftlicben  Glaubens,  (ebend.  1764.  8*) 

Auffatze  und  Recenfionen  in  den  Unfchuldigen;  Nach- 
richten u.  f.  f. 

Vergl.  Di  et  mann**  Chnrf&clif.  Frieftrrfchaft  B.  1.  S.  t57— - 
«59«  —  Müller1*  Chemnitz.  Chronik  Th.a.  ...  —  Ade- 
lung zum  Jöcker,  —  Saxii  Onomaü.  litter.  P.VI.  p.366. 

GüLDENFALK  (SlEGMüND  HEINRICH ). 

FurßU  Heßen*  Darmfiädtifcher  Oberland  kommiffar; 
ward  feines  Dienßes  entlafjeny  und  privatißrte  feit  178° 
erft  zu  Frankfurt  am  Mayny  und  dann  zu  Homburg  an 
der  Höhe:  geb.  zu  .  .  .  .  ;  geß*  am  ...  .  September 

1787.  ' 

Verfuch   einer  poetifchen  Umschreibung  fämmtlicber 

Ffalmen.  Frankfurt  i783-  ö« 
Sammlung  von  mehr  als   100  wahrhaften  Transmuta« 

tionsgeTchichten,  oder  ganz  außerordentlich  merkwüx- 
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* 

dige  Beyfpiele  von  Verwandlung  der  Metalle  in  Gold 
oder  Silber,  nebft  der  Art  und  Weife,  wie  damit  ver- 
fahren worden.  Frankf.  i7ß4,  ß. 
Die  himrulifche  und  hermetifche  Perle,  oder  die  göttli- 
che und  aatürliche  Tinktur  der  Weifen,  eb.  i785.  8- 

Guldenstadt  (Anton  Johann  ). 

Studirtc  zu  Frankfurt  an  der  Oder,  ward  dafelbß 
1767  D.  der  Arineygcl.  gierig  hierauf  nach  St.  Peters* 
bürg,  wo  er  Proftffor  der  Naturgefchichte  und  Mitglied 
der  kaifcrl.  Akademie  der  Wiffenfchafun  wurde.  Schon 
176O  ward  ers  nebft  andern  Gelehrten,  ernannt,  die  Na* 
tur-  und  Fölkergefchichte  des  Ruffifchen  Reiches  zu  un* 
terfuchen,    Ks  "ward  ihm  und  dem  Profcffor  Gmelin 
die  Aßrachanifche  Statthalter fchaft   angewiefen,  wohin 
^beyde,  nebfi  den  nöthigen  Geholfen,  noch  in  detnfelben 
Jahr  abgiengen%  aber  erfi  zu  Ende  des  folgenden  Jahres 
zu  Afirachan  ankamen.    Er  bereif ete  in  den  Jahren  \77o 
und  i77i  diefe  Statthalter j chaft,  nebß  einem  ^Theile  des 
CaucafuSf  und  begab  ßch  darauf  nach   Georgien,  aus 
welcher  Gegend  er  im    December    1774  na$h  Mofkau 
und  im  März  1775  nach  St.  Petersburg  zurück  kam: 
%eb»  zu  Riga  am  29.  April  1745»  geft>  am  23.  Marx 

*  *        •  *  '. 

DifT.  Theoria  virium  corporis  humani  primitivarum. 
Francof.  ad  Viadr.  1767.  4. 

Difcours  academique  für  leu  pröduits  de  Ruflie»  propres 
potir  foutenir  la  balance  du  commerce  exterieur  tou- 
jours  favorlble,  prononce  le  29  Dec.  1776  —  dans 
l'afTemblee  publique  de  1*  Acad.  Imperiale  des  feiencea, 
al'occaüon  de  fon  Jubilö  demi  •  feculaire.  a  St.  Pe- 
tersbourg  1777«  4»  Teutfch,  Concentrin  und  mit  An* 
mtrktttigcn,'  von  C.  K.  W.  Doh  m ;  in  dem  Teut» 
fr  heu  iVlufcum  1777.  St.  10.  S.  285 — 302. 

Auszug  eines  Briefes  vom  2ß  December  1772  aus  Ge- 
orgien ;  in  dem  London  Magazine  1 772.  Jun, 

Mua  Suslica ;  in  Novis  Cohimentariis  Acad.  Scient.  Imp. 
Petropolitanae  T.  XIV.  pro  «.1769.  p.  380  —  402. — 
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- 


Auas  Nüroca;  ibid.  p.  4<>3~408*  — *  Spalax,  novum 
gliriu  in  genus ;    ibid.  p.  4°9 —  44°#  *"""  Pcregbusna, 
ziova  muitelae  fpecies;    ibid»  p.  441  —  4<55»  Saluio 
Leucichtbys  et  Cyprinus  Cbalcoides  defcripti;  ibid* 
T.XVL  pro  a.  i77i«  p«53* — 547»  —  Krafcbeninni- 
kovia  ,  novum  plantarum  genus;    ibid.  p.'54Ö — 560. 
—  Cyprinus.  Capoeta  et  Cyprinus  Murfa ;    ibid.  T. 
XVII:  pro  a.  1772.  p.  507 —  5*o.  —  Acerina  pifcis, 
adt  percae  genus  pertinens,  defcriptus; ,  ibid.  T.  XIX. 
pso  a-  1774.  P*  455  —  4^a»  —  Sex  avium  defcriptio- 
nes;  ibid.  p.  463  —  475»  ■ —  Antilope  fubgutturofa  de» 
fcripta;  in  Actis  Acad.  Societ.  Imp.  Fetrop.  pro  a. 
i77ß.  P.I.  p.  251—  276,  —  Cyprinus  Barbus  et  Cy- 
prinus Capito  defcripti;   ibid.  P.  IL  p.  239  —  252.  — 
AppendixxobfervaÜonum  (von  3  andern  Karpfen»  Ar» 
ten);  ibid.  p. 253 — 260. 
Von  den  Häfen  am  Afovifcben,  fcbwarzen  und  weilTen 
Meere;  in  dem  St.  Petersburg.  Journal  1776.  Mäy  u. 
Jun. —  Vom  Handel  und  den  Häfen  am  Kafpifcben 
Meere ;  ebend.  1777«  April ;   auch  in  dem  St.  Peters» 
buig. .  Kalender  auf  das  J«  i777*   und  in  dem  Teut- 
leben Mufeum  1777.  St.  12.  477 — 499.    Mit  einer 
Karte  des  Kafpifcben  Meeres  nacb  <len  neueften  Be- 
merkungen. 

Nach  feinem  Abfierben  erfchiinf 

I.  A.  Gu'ldenlfcädt'a  Reifen  dureb  Rufsland  und  im 
Kaukaüfcben  Gebirge;  auf  Befehl  der.RuiT.  Kaiferl. 
Akademie  der  WüTenfcbaften  herausgegeben,  mit  der 
Lebensbefcbreibung  des  VerfafTers,  von  P.  S.  Pal- 
las, ifter  Tbeil.  St.  Petersb.  1707.  ~-  2ter  TbciL 
ebend.  1791.  4.  Mit  Kupfern. 

Vcrgl.  Gadebufch  Lirlähd.  Bibl.  Th.  1.  S.  458  —  465.  — 
Bemoulli'*  Reifen  Th.4.  S.30.  Th.  5.  8»  14t.  Schriften  der 
NiiturfoTfchenden  Freunde  zu  Berlin  B.  a  (  »780«  — •  Acta 
.Acad.  Petropol.  pro  a.  »78».  (»784«  40  —  Adelung  aum, 
J,  üc her.  —  F  alias  eben  erwähnte  Lebensbcfciireibung.  — 
Jonrnal  encyclopedique  »789«  Avril  p.  19.         Hirft  hiug' » 

Handbuch  &•  »95  —  »97* 

* 
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4öo    Freyh.  v.  Güsderäode,  gen.  Hellsiek  (F.  J.) 

Freyherr   von  Günderrode, 
genannt  von  Kellner 
(Friedrich  Jüstinian), 

Bruder  des  Folgenden  j 

Ho fj unker  und  Lieutenant  zu  Hanau  ,  hernach  her' 
zogl.  JVürt einher gij eher  Rittmeifier  von  der  Garde,  als* 
dann  Kammerherr  in  denfelben  Dienflenf  hierauf  jürfil. 
Ifaffau»  Weilburgxfcher  Oberfiallmeifier ,  zuletzt  mark» 
gräß.  Badifcher  wirklicher  Kammerherr  zu  Carlsruhe: 
geb.  zu  Giefen  am  Q.  November  1747»  gefi'  am  »&  May 
1705- 

•Verfucn  eine«  Beweifes  über  die  phyfiognomifche 
Kenntnifg  der  Pferde.  Frankfurt  am  M.  1778-  8» 

•Ferdinand  und  Karoline,  ein  neues  Fragment  zur  Ge- 
ich i  cht«;  der  Zärtlichkeit,  in   Briefen-   Frankf.  und 

Leipz.  i78°*  8« 

•Die  weibliche  Beständigkeit;  ein  Schaufpiel  in  5  Auf* 
zügen.  Frankf.  am  M.  i78i.  8»  ( Diefes  Stück  er» 
kannte  er  nicht  ganz  für  feine  Arbeit  %  weil  es  ohne 
fein  Vorwiffcn  ganz  umgearbeitet  wurde). 

"Mariane,  ein  Drama  in  einem  Aufzuge,  eb.  178*»  ß. 

"Die  gelehrte  Frau,  ein  Drama  in  einem  Aufzuge,  eb. 
i78>.  0« 

•Befcbreibntfg  einer  Reife  durch  den  kleinen  Theil  des 
Schwarzwaldes,  welcher  unterschiedene  Gefundbrun- 
nen, Bader  und  die  Haridelsftaar  Calb  enthalt,'  mit 
vielen,  die  Verfaffung  des  Würtemberger  Lände«  und 
den  Nattonalcharakter  der  Einwohner  betreffenden 
Bemerkungen  durchwebt;  in  fechs  Briefen  an  einen 
Freunde  eb.  1.78  *•  8-  , 

•Briefe  eines  Reifenden  über  den  gegenwartigen  Zu» 
Hand  von  Gaffel,  mit  aller  Freyheit  gefchildert.  Frank- 
furt und  Leipzig,  1 78 1«  8* 

•Gedanken  über  Keifen ,  nebft  allgemeiner  Anweifung, 
wie  man  folche  nützlich  anftellen  könne.  Frankfurt 

1781.  8- 

•Neue  Fragmente  zur  Kenntnifs  des  Menfchen,  in  Brie- 
fen» Franfurt  und  Leipzig,  i78**  8* 
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•Das  Feft  wahrer  Freuudfchaft  und  Liebe,  ein  Schän- 
zel in  fi  Aufzügen,  mit  Gelang.  Frankfurt  a.  Main 
1702.  6« 

Befcbreibung  einer  Reife  aus  Teutfcbland  durch  einen 
Theil  von  Frankreich,  England  und  Holland.  2,Thle. 
Breslau  1783.  8» 

•Ludwig  der  Friedfame,  Landgraf  zu  Helfen;  ein, 
Bruchftück  aus  der  vaterländifchen  Gefchicbte  zum 
Nutzen  der  zur  Regierung  bestimmten  Teutfchen  Für» 
Hen.  Frankf.  a.  M.  i784«  8« 

Vcrgl.  Strieder  B. 5.  8.173—^75.  B.6.  S.  5x8-—  Adelung 
»um  Jöch  er. 

» 

Freyherr  von  Günderrode 
feit  1785  genannt  von  KellneK*) 
(Hektor  Wilhelm), 

^  Bruder  des  vorhergehenden  ; 

Studirte  zu    Carlsruhe,    Göttingen  und  Wetzlar 
Uxiro7  1775  markgräß.  Badifcher  Kammerherr ,  Hof-  u/i<{ 
Regierungsrath ,  u/i#  «uc/t  *r/fer  Vorßeher  des  Gymna- 
fiums  zu  Carlsruhe:  geb.  zu  Hanau  am  16*.  Julius  1755; 
gefi.  am  16.  JWny  178Ö. 

Verfuch  in  Idyllen.  Carlsruhe  1771.  9. 

Abhandlung  von  der  Staatsverfaffung  des  Teutfchen 
Reichs,  unter  der  Königl.  und  Kaiferl.  Regierung  O  t- 
to's  des  Erlte n.  Frankfurt  und  Leipz.  (Giefsen) 
1775.  8- 

Preisfchrift  von  den  vornebmften  Ur fachen,  welche  den 
Verfall  des  Teutfchen  Reichs,  befonders  d  er  Rheini- 
fchen  Länder  in  Gauen  veranlaget  haben ,( 1776); 
in  den  Actis  Acad.  Theodoro-Palatinae  Vol.IV.  hift. 
p.  18 — 3$  5  auch  in  dem  hiernächfi  folgenden  Buche. 

Beyträge  zur  RechtsgelebrCamkeit ,  Gefchichte  und 
MünzwüTenfchaft.  Giefsen  1778.  8« 

♦)  D«  Uteftc  Bruder  fahTt  allemahl  diefen  Beynamen,  von  ih- 
rar  Mutut  Sujanuc  M*ri*  von  Kellner. 


462  Frey h.  v.  Gükderrodb  (H.  W. ) 

•Unpartbeyifcbe  Briefe  über  das  Erbfolgsrecht  auf  die 
Von  dem  hoch ftfe).  Kurf ürften  von  Bayern  hinterlaf- 
fene  Länder.  i778»  8« 

Gefchichte  des  Rüniifchen  Königs  Adolph 's,  nach 
denen>  Urkunden  uud  gleichzeitigen  Geichichtfchrei» 
bern.  Frarikf.  am  M.  1779.  8* 

Abhandlung  über  Gegenßände  ans  der  Recbtsgelehrfa in- 
keit  und  Gefchichte.  Deflau  1732.  0. 

•Kurze  Einleitung  zur  allgemeinen  Weltgefchichte,  nach 
dem  Lateinifchen  Entwurf  des  Freyherrn  von  Hol- 
berg umgearbeitet  und,  verbeflert;  zum  Gebrauch 
der  Klaffen  bey  dem  fürftl.  Gymnafium  zu  Carlsruhe 
und  Durlach.  Carlsr.  1783.  8* 

*Von  der  Emtheilung  des  Teutleben  Reichs  in  Fran« 
Ken  und  Sachfen ;  in  M  e  u  f  e  1 '  s  hiftorilch  r  litterari- 
fchen  Magazin  Th.  1.  S.  1  — 19  0785)«  —  "Uber  die 
bürgerliche  Ehre  bey  den  Teutleben;  ebend.  S.  20  — 
31.  —  *Uber  das  Gepräge  der  Teutfchen  Münzen 
des  mittlem  Zeitalters ;  ebend»  S.  31  —  44.  —  Über 
einige  Veränderungen  in  dem  Nationalcharakter  der 
Teutfchen  Völker;  ebend.  Th.2.  S.  1  12  —  1480785;« 
Th.3.  S.  1  —  24  (i78<5).  -  , 

Bey  trage  zu  einer  Gefchichte  der  'Markgraffchaft  Ba« 
den  und  ihrer  Bewohner;  in  Pof feit's  wiflenfehafth" 

Magazin  B.2.  St.  1  (i78ö). 

* 

Diefe  und  andere  zerßreut  gedruckte  Au[jätze%  wie  auch 
neue,  find  in  folgender  Sammlung  befindlich: 

Sämmtliche  Werke  aus  dem  Teutfchen  Staats •  und 
Privatrechte,  der  Gefchichte  und  MünzwuTenfchaft, 
mit  neuen  Abbandlungen  und  vielen  Zulätzen  (nach 
deßem  Tode)  herausgegeben  von  D.  Ernft  Lud- 
wig Pof  feit.  —  llter  Band.  Leipz.  1787-  —  2ter 
Band,  ebend.  i788*  g<*.  8* 

War  Mitarbeiter  an  dem  Auszug  aus  der  neueßen  Ba- 
difchen  Gefetzgebung  .... 

Sein  Biidiüf«  vor  dem  ißen  Band  der  fimmt liehen  YTerke. 

Vergl.  Sein  eben  difelbft  thoils  von  ihm,  tlieil»  von  feiner  Witt- 
wo  bofehriebenes  Leben ;  auch  in  PojfeU'j  wiiltufchaftl. 
Magaatn  B.  a.  St.  5.  Nr.  l  —  Strieder  B.  5.  S.  174  — 176. 
B.  0.  S.$i«.  B.7.  S.-sa|,  —  HirjvJkin  'g  t  Handbuch. 
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V.  GüNDERRODE  (  JOHANN  MAXIMILIAN ), 

fab-  und  Gerichtsherr  zu  Höchft  in  der  Wetterau, 

Vater  der  beyden  vorhergehenden; 

Studirte  zu  Halle,  übte  fich  darauj  zu  Wetzlar  in 
dem  Reichs procefs ,  ward  173^  slffeffor  der  Regierung 
zu  Giefen,  1737  wirklicher  Regierungsrath,  und  1745 
zugleich  Oberamtmann  zu  Bingenheim,  welche  Stellen  er 
aber  1748  niederlegte,  und  eine  Zeit  lang  zu  Frankfurt 
privatifirte.  i75o  kam  er  als  Regierungs»  und  Hofgc~ 
richtsrath  mit  dem  Prädikat  als  Oberamtmann,  in  Ha\ 
nauifche  Dienfie,  während  welcher  er  175Q  in  dem  dn* 
mahligen  Kriege  von  den  Franzofen  als  Geifel  nach 
Nantes  gebracht  wurde.  Näcli  feiner  Rückkunft  ward 
er  i75p  Rentkammer  -  Direktor  und  geheimer  Regierung*- 
rath,  nahm  aber  wegen  gefchwächter  Gefundheit  1766 
feine  Entlaffung,  die  er  auch  mit  dem  Charakter  einet 
geheimen  Raths  und  Oberamtmanns  der  Remter  Win* 
decken  und  Ortcnburg  mit  Beyb ehaltung  der  Befoldung,. 
erhielt,  worauf  er  auf  dem  zwifchen  diefen  Aemtem  lie- 
genden ritterfchaftlichen  Gute  Ilöchfi  an  der  Nidder 
lebte,  wohin  er  fchon  zu  Anfang  des  erwähnten  Kriegs 
feine  anfehnliche  Bibliothek  hatte  bringen  laffen ,  die  er 
von  der  Zeit  an  immer  vermehrte,  und  be fonders  alle 
Jieffen  betreffende  Schriften  zu  fammeln  fachte,  diefelbe 
auch  zu  einer  Familienbibliothek  und  zum  öffentlichen 
Gebrauch  befiimmte;  geb.  zu  Frankfurt  am  Mayn  am 
4  Februar  17*3/  gtß*  am  29  November  17Ö4« 

r  *  % 

Gründliche  Unterfuchung  von  dem  Urfprung,  Fortgang 
und  heutigen  Zuftand  des  Teutfchen  Creyswefens, 
wobey  Von  denen  Creystagen  und  den  Hauptmate- 
rien,  die  auf  denfelben  pflegeu  vorzukommen ,  aus« 
führlich  gehandelt  wird.  Giefen  u.  Frankfurt  i73C«  4# 
Abhandlung  des  Teutfchen  Staatsrechts,  worinnen ,  «lio 
dahin  gehörige  Materien,  haupt(achlich  nach  lYlaas- 
gabe*  der  Reichsgefetze,  und  befon'd*rs  Itiro  glorwür-  - 
uigftregierenden  isayferlichea  Majeßät  Wahlcapituia« 

v  • 

> 
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tion  vorgeftellet  werden«  dafs  folche  zugleich  zu  de- 
ren  Erläuterung  dienen  kann.  Giefen  1743.  8* 

•Gründlicher  Beweis«  dafs  das  Teutlcbe  Reich  an  ge- 
genwärtigem Kriege  Theil  zu  nehmen«  und  das  Gleich« 
gewicht  von  Europa  wiederum  herftellen  zu  helfen, 
verbunden  Uf.  (Giefen  1745- )  4<  Nachgedruckt  zu 
Regensburg  1746.  4«  Auch,  in  die  FranzÖfifcfic  Und 
Holldndifche  Sprache  uberfetit* 

•Schreiben  an  einen  guten  Freund«  worinnen  gezeigt 
wird«  dafs  das  von  Hrn.  Vicekanzler  Kopp  zu  Mar- 
burg dem  hocbfürßl.  Haufe  Helfen -Ca£Tel  allein  zu* 
gefchriebene  Erbrecht  auf  das  Herzogtbum  Brabant« 
dem  Durcblauchtigßen  Sammtbaus  Helfen  gemein- 
fcbaftlich  zuliebe.  i747-  fol. 

•Gründliche  Abhandlung  von  der  BefchafFenbeit  der 
Römifchen  Königswabl  an  lieh  felbften  nach  Vor* 
fchrift  der  Reichsgefchicbte  und  Gefetze.  i75t.  4. 

Vorrede  und  Anmerkungen  zu  folgender  Schrift:  "Pili- 
Jiopi  Jacobi  Haller  ab  Hallerftein  Difl".  iur. 
publ.  de  Patriciis,  vulgo  denen  adelichen  Gefcfilech* 
tern,  fub  Praefidio  Achatii  Chrift.  Rangeri« 
Regiomonti  1684  ventilata.  Editio  nova«  cui  prae- 
fatio  et  notae  acceflerunt.  GUTae  1740.  4. 

An  theil  an  folgender  Deduction:  *ActeninaiRge  beurkun- 
dete Gelcbicbtserzälilungen «  mit  beygefügrer  recht- 
lichen Beleuchtung  der  gegenwärtigen  in  actis  ange- 
führten Gründe«  wodurch  ohnumftöfslich  gezeiget 
wird,  dafs  es  in  Anfebung  des  Schaftriebs«  auf  de- 
nen zu  des  H.  R.  Reichstädt  Frankfurt  am  Mayn 
obn mittelbar  gehörigen  Gütern^  bey  der  Verordnung 
der  Römifchen  und  Teutfchen  Rechten «  neb  fr  der 
Ackergerichtsordnung«  als  dem  jure  ilaturario,  des 
ob n erheblichen  Einwendens  obngebindert,  verbleiben 
müde:  mithin  die  auf  dehfelben  praetendirte  Servi- 
tus juris  pafeendi  ein  non  — -ens  feye«  folglich  die 
Ackerbegüterten  zu  befaßtem  Frankfurt  am  Mayn« 
in  dem,  gegen  das  Metzgerhandwerk  dafelbtten«  bey 
einem  hochpreifslich-kaiferlichen  und  des  Reichskam- 
mergerichts bangenden  Appel lationsprocefs  ein  baldi- 
ges obüegendes  Urtheil  in  der  Hauptfache«  und  zwar 
in  Gegentheils  Ungehorfain«  Heb  zu  verfprechen  ha- 
ben. Nebft  Beyl.  vo»,  ÄJr.  l— 67.  (  Ohne  Druckort 
und  Jahrzahl.)  fol. 

'    •  Auch 
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Auch  dnthcil  an  L.  G.  Mogen's  Abhandlung  vom 

Urfpiunge,  Fortgang  und  heutigen  Zufiaude  der  Re- 

-giiiieutaverfafiung  in  der  Reichsltadt  Frankfurt  (Frankf. 

\7f}5-  fo\. )  durch  Mitthcilung  nöthiger  und  beträcht- 

.  lieber  Nachrichten  und  Urkunden.  i 
*  *        .       >.  /  t  ■ 

Sein  Bilduifs  von  /.  3T.  Berni  geroth  vor  feiuer  Abhandlung 

des  Teutleben  Staatsrechts. 
Veigl.  W  eidlich*  s  Nachricht  von  den  jetztleb.  Hechtsgcl:  Th. 
4.  S.124 — 152.  — »  DeJJttu  btosraph.  Nachrichten  von  den 
jetztlcb.  Rechtsgcl.  Th.  1.  S.  236  —  233.  —  A^eLun*  zürn 
Jfichcr.-~  Strieder  B.  3.  5.162—179;—  Hirjchiug%  s 
Handbuch. 


/ 


k  1 

von  Günter  (Kaspar  Friedrich). 

Erß  Kurpfähif eher  Archivar  zu  Mannheim,  hernach 
geheimer  Rath,  Regierungs  -  w«df  Oberappellationsrath, 
wie  auch  Gefandter  hey  dem  Hur*  und  Oberrheinischen 
Jireife:  geb.  zu  Bensheim  an  der  Bergßrafse  1731 ;  geß. 
ju  Frankfurt  am  Mayn  am  22.  April  1793. 

Uber  die  kurpfälzifche  privilegirte  Gerichtsbarkeit;  in 
den  Rheinifcben  Beytragen  1730.  Heft  2. 

Etwas  von  dem  abwechfelnden  Schikfale  der  alten  pfal* 
zifch.  Kurwürde ;  in  den  Commentat.  Acad.  Tbeod.  Pa- 
late  Vol. IV.  hiß.  p.  igo— -296.  —  Kurze,  jedoch  zu- 
verläfiige  Nachricht  von  der  Bairifcben  Fehde;  ibid. 
Vol.  V.  hift.  p.  445 —  472.  Von  dem  Veihältniffe 
des  Adels  in  Kraichgau  gegen  die  Kurpfalz  5  ibid.  p.  473 
—  ,506.  (war  fchon  einzeln  gedruckt.  Mannheim  und 
Leipz.  1732.  0«)' 

Vergl.  Koppe'nt  jurift.  Almanach  auf  das  Jahr  1794.  S.41C 

»  m 

\ 

Günther  (Friedrich  Christian). 

Studirte  zu  Jena,  ward  dort  1747  D.  der  Arzney* 

geh  gieng  hierauf  in  feine    Vaterfiadt    Cohla*  zurück, 

und  practicirte  dafelbß.    Als  in  den  Jahren  1771  und 

1772  Epidemie  in  der  dortigen  Gegend  wüthete, 

und  von  der  herzogl.  Landesregierung  zu  Ailenburg  all* 

gefchickte  Aerzte  aufgefordert  wurden,    ihr  Gutachten 

.  darüber  zu  erfiauenf  erhieU  feines  den  Bey fall,  dafs  di§ 
Vierter  Band.  30 


Digitized  by  Google 


466      GümiiBA  (F.  C.)   v.  Günthiä  (J.  C.) 

weniger  erfahrnen  Aerzte  angewiesen  wurden ,  mzc&  der 
Güntherifchcn  Curart  zu  verfahren ;  l77<>  ward  er 
zum  herzogl.  Sachfen*  Coburg •  Saalfeldifchen  Hof rath 
und  Leiharzt  ernannt.  Er  war  auch  adjungirter  Phyfi- 
kus  der  jiemter  Leuchtenburg  und  Orlamunda%  wie  auch 
regierender  Bürgermeißer  der  Stadt  Cahla:  geh,  dafclljt 
am  22.  Jpril  1726  s  geß.  am  24.  April  1774. 

Jobinn  Anton  Scopol i,  kaiferl.  König],  Bergraths, 
Bemerkungen  aus  der  Naturgefcluchte ;  lßes  Jahr, 
welches  die  Vögel  feines  eigenen  Kabinets  und  zu* 
gleich  einige  feltene,  die  er  in  dem  kaiferl.  Thier- 
garten und  in  der  Sammlung  des  Herrn  Grafen  Fra  nz 
Haunlbal  von  Thum  gefehen,  befchreibet;  aus 
dem  Lateinifchen  überfetzt  und  mit  Anmerkungen 
verfehen.  Leipz.  \T7o.  8» 

Sammlung  von  Neftern  und  Eyern  verfchiedener  Vo- 
gel ;  geftochen  und  herausgegeben  von  Adam  Lud« 
wig  Wirfing,  hinlängl.  befcbrieben  und  abgehan- 
delt von  D.  Fr.  Clir.  Günther.  Nürnberg  1772. 
folio* 

Gedanken  über  die  ganz  weiflen  Vögel,  welche  von 
andersgefärbten  Eltern  anoinalifch  erzeuget  werden; 
in  dem  Naturforfcher  St.  1.  S.  54  —  64  (1774).  — 
Gedanken  über  die  Entftehungsart  der  anomalifch- 
fchwarzen  Farbe  verfchiedener  fonft  anders  gefärbter 
Vögel;  ebend.  St.  2.  S.  1 — 9  (1774).  —  Vorläufige 
Nachricht  von  dem  fehr  feltenen  Neft  und  den  Eyeru 
des  Kreutzvogels  oder  des  Krummfcbnabels;  ebend, 
g#  6*6  —  75.  —  Befchreibung  der  geßreiften  Bohrmu- 
fchel  iu  dem  hochfürftl.  Cabinet  zu  Rüdolftadt;  ebd. 
St.  .3.  S.83  — 8ö  (1774)- 

VctrI.  Befch.üt  innigen  der  Berliner  GefellTch.  Naturforfcheuder 
Freunde  (1775  fr.  80  Adelung  zum  Jöcher. 

von  Günther  (Johann  Georg  Chri- 
stoph *).  •  •  , 

Pafiellmahler  und  Hupferflecker  zu  Nürnberg:  geh, 
zu  Oehrwgen  .  .  .  •  ;  geß.  am  6.  September  1777. 

•)  Auf  dem  Titel  feines  Buche«  nur  G«.  Ghriftoph. 
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Praktifcbe  Anweifung  *ur  Paßellraablerey.  Nürnberg 
176a.  4.  Nebft  6  Kupferßicben.  Neue  Auflage,  ebeucL 

»7p*»  4«   » 

Verjsl.  Kopitfch  im  ßten  Theil  von  1Till%i  Nürnberg.  Gel» 


Lexikon. 


Freylierr  von  Güntherode  (Karl). 

Am  dem  Orden  der   Servilen,  D. ^  der  Theol.  untt 
feit  1779  ordentlicher  Profeffor  dar  Kirchen gefchichte 
an  dem  Lyceum  zu  Insbruck.    Mit   bejfem  Einfichteh- 
ausgerüßet,  folglich  kein  Freund  des  mÖnchifchen  Aber» 
glauben* fchmtt  er  fich  dort  feinen  Knebelbart  ab  und 
weil  doch  das  Tragen  des  Barts  einen  wefentlichen  Theil 
in  der  Regel  der  Serviten  •  ausmacht ;  jo  trug  er  ihn  feit 
der  Zeit  Inder  Tafche  mit  herum.    Bfiid  fuh*  er  fich 
deshalb  in  V erdrief ilichkeiten  mit  feinem"  Orden  verwik* 
kelt%  wovon  das  Ende  diefes  war%  dafs  ir  die  Gefchichte 
feines  Barts  durch  den  Druck  bekannt  machte.    In  der 
Folge  wurde  er  von  der  Prvfeffur  entlaffen ,    und  giehg 
in  jexn  Kloßer  zu  Gradifca  zurück.    Aber  einem  Manne 
von  feinem  (Seifte  konnte  das  Mönchsleben  unmöglich  be» 
hagen*    Bald  entwand  4r   ßch  deffen  laßigt n  Feffeln, 
und  begab  fich  nach  Wien.    Dort  lernte  ihn  der  Fürjt 
von  Efterhazy  kennen ,   der  ihn  fogleich  zum  Auffe* 
her  feiner  anfehnlichen  Bibliothek  ernannte ,   die  fich  zu 
Wienern  Haufe  der  Ungrifchen  Noble»  Garde  befindet. 
Er  erhielt  vom  Fürßen  fein  förmliches  AnfteUungs*  De» 
cret  und  vom  Kloßer  feine  förmliche   Entlaffung  oder 
vielmehr  Erlaubnifs,  feinem  Amte  auf  serhalb  des  Klo* 
ßers  vorßehen  zu  dürfen.    Aber  das  Glück  eines ,  den 
Orthodoxen ,  feiner  Schriften  und   Gefinnungen  wegen, 
fo  gefährlich  fcheinenden  %  verhafsten  Mannes,  war  für 
fie   ein   Stoff   des   lebhafteßen  Aergers.      Ein  gewiffer 
Mächtiger  gab  ihn  heimlich  bey  der    Polizeyßeile ,  als 
einen  aus  dem  Kloßer  entfprungenen  Flüchtling,  an,  und 
brachte  es  dahin,  dafs  er,  obwohl  er  Anfiellungs*  De 


■ 
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» 

cret  und  fchrif dicke  Erlaub nifs  von  feinem  Kloßer  auf' 
wiefsy  den  Befehl  erhielt ,  in  kurzer  Zeit  Wien  zu  rdw 
nun  und  in  fein   Kloßer  zurückzugehen.    Der  Fürfi 
Efierhazy  rettete   ikn   zwar    aus    den   Klauen  des 
MonchsthumSf  und  wies  ihm  eins  feiner  Güter 9  Eijenßadt 
in  Ungarn,  zur  künftigen  Wohnung  an.    Doch  auch  bis 
dahin  verfolgte  ikn  der  wütige  Eifer.   Derfelbe  bewirkte, 
dafs  von  der  littgrifchen  Hof-Känzley  ein  Befehl  nach 
IJngarn  ergieng,  ihn  feßzufetzen  und  in  Unter fuchung 
zu  ziehen,    Jm  Auguß  1794  lieft  ihn  der  Vicegefpan 
aus  dem  Schloße  zu  Eifcnßadt  ddrcji  Soldaten  abhohlen. 
Im  November  deffeUten  Jahres  ward  er  als  Arreßant 
nach  Wien  zu  den  Serviten  gebracht.    Er  wandte  fick 
nun  aber  gradezu  an  den  Kaifer,  und  klagte  gegen  eine 
fo  unverdiente  Mißhandlung.    Jener  grofse  Zelot*  jvel» 
eher  die  Haupttriebfcder  derfelben  gewefen   war,  zog 
ßch  jetzt ,   da  er  fah,  dafs  die  Sache  eine  ernßlichere 
Gtßalt  gewann,.,  aus  der  Schlinge  und  wollte,  fchlechter* 
dings  nichts  davon  wiffeiu    Im  September  17  9  5  sndigte 
ßch  die f er  Handel .  damit ,   dafs  Güntherode  fürun- 
fchuldig  erklärt  wurde.    Er  gieng  alfo  bald  darauf  nach 
Eifenfiadt  zurück,  genols  aber  das  Vergnügen,  das  dem 
fckuldlofen  Manne  die  Rettung  feiner    Ehre  gewährte 
nicht  lange,  indem  ihm  ein  Scklagflufs  unvermuthet  das 
Leben  nahm :    geb.  auf  dem  Schlöffe  zu  Fortefonto  im 
Mayländifchen   1740 ;    geß.  gegen  Ende  des  Oktobers 
1795» 

*Gefchichte  meines  Barts  .  •  •  • 

Inlritutio  tbeologiae  naturalis.  Oenip.  t774»  &• 

jDilT.  de  criteriis  veri  et  falli.  ibid.  eod.  .  .  . 

Ven.  Patrum  lenfa  de  beatitate  hominis,  ibid.  177& 

De  fnprematu  concilii  generalis  fupra  Ronianorum  Pon» 

tificein.  ibid.  1777.  ß. 
Patrürn  fenfa  de  creatione,  praevaricatione  9  et  poena 

prima  hominis,  ibid.  1777.  ß. 
Candidus  et  Nigrellus  pridie  Kaiend.  Majas«  ibidem 

eod.  •  ,  .  .   .  c 
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Praelectio  prima 'ex  hiftoria  ecclefiaftica  in  Caef.  Reg. 

Univ.  Oenip.  i78>*  8« 
•Fanßin*  Briefe.  (  Grätz  )  i785-  8- 

•Das  Römifche  Gefetzbuch,  mit  Anmerkungen.  Frankf. 
und  Leipz.  (  Wien)  1787«  gr.  8« 

•Die  Römifche  Reltgionskalle  j  ein  Anhang  zum  romi- 
fchen  Gefetzbuch  9  oder  die  in  Teutfchland  noch  zu 
wenig  bekannten  Gründl  ätze  des  Römifchen  Hofes; 
aus  päpftlichen  Bullen  gezogen.  lßer  Theil,  Carlsruhe 
[Wien)  1787.  —  ater  und  3ter  Theij.  ebendafelbll 
1788-  8*      '  ,  : 

•    Vct^I.  Neue  AUgem.  Deutfche  Bibl.  B.  14«  IntelUy enrblatt  Kr? 

ao.  5.  162  u.  ff.  ,   „  ;  '  ,  : 

Gun2  (Jüstüs  Gottfried). 

Studirte  zu  Leipzigs  wo  er  1737  M.  oV  Pfct'J.  nni 
1758  D.  der  ArzneygeL  ward»  Nach  vollendeten  Rei- 
fen that  er  fich  durch  Forlefungen  und  Difputiren  her* 
vor,  und  eröffnete  die  erfien  17 '39  mit  einem  Programm^ 
worin  er  eine  neue  Meynung  von  der  Refpiration  vor» 
*rug'  *747  wurde  er  ordentlicher  Profeffor  der  Phyfio* 
logict  1748  der  Anatomie  und  Chirurgie ,  worauf  er 
1751  als  königl.  Polnifcher  y.  kurfürfiL  Sdchfifcker  wirk" 
licher  Hofrath  und  Leiharzt  nach  Dresden  gieng^  jedoch 
fein  Amt  in  Leipzig  beyhehielt:  geh  zu  Konigfiein  am 
l.  Marz  1714,*  geß.  am  23  Junius  1754» 

DUT.  (Praef;  J.  F.  CrelHo)  de  m  am  mar  um  fabrica  et 

fecretione  lactis.  Lipf.  1734»  4« 
De  *iictore  operis  de  re  medica,  vtilgo  Plinio  Wie» 

riano  adfcripti ,  libellus  etc.  ibid.  1736.  4;  - 
Epiftola  gratul.  de  vota  puerorum  coma  et  iuvenum " 

barba  apud  veteres.  ibid.  17S7.  4.  ,  < 

DuT.  fiftens  Aa&vxtacQ  in  facris  Aefculapii.  ibid.  eod.  4* 
inaug.   (Praet  A*.  F.  Wa  1  thero)   de  ofcitatione. 

ibid.  1738.  4. 

Progr.  de  Üb  eil  o  Hippocratis,  qul  agit  de  düTectiö*' 

ne.  ibid.  eod.  4« 
Diff,  qua  derivationem  rmris  ex  pector»  in  bronchiat  ad 
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Gült*  (Justus  Gottfbibd). 


Trogr.  Mens  novara  fententiam  de  refpiratione.  ibid. 
»739*  4« 

Obfervationum  cbirurgicaruin  de  oalculum  curandi  viie, 
quag  Foubert,  Garengeot,  Pechet,  le  Dran» 
et  1  e  C  a  t ,  Chirurgi  GaÜi ,  repererunt,  Liber  unus. 
ibid.  1740.  8» 

Commentatio  medico  •  chirnrgica  de  commodo  parturien- 
tium  ßtu.  ibid.  174a.  4. 

«—  de  arteria  maxillari  interna,  ibid.  1745.  4« 

Diff.  Mens  obfervationes  medico  *  chirurgicas  de  bat* 
niis.  ibid.  1744.  4. 

Obfervationum  anatomico  •  chirurgicarum  de  herniis  Ii* 
bellus.  ibid.  eod.  ß. 

Hippocra  tis,'  Coi,  de  bumoribns  purgandia  Liber. 

<  et  de  Diaeta  aoutorum  Libri  III ;  cum  commentariis 
integiis  Ludovici  Dureti,  Segufa ni ;  acceflit  con« 
tinuatio  prima  Libri  fecundi  Epldemion ,  cum  eius- 
dem  auctoris  interpretatione.  Petrus  Girardetus, 
facultatis  med.  Patif.  Doctor,  emendavit,  in  ordinem 
dißribuit  ac  primum  in  Jucem  protuÜt,  iterum  receu- 


indicem  novum  adiecit  J,  G.  G.  ibid.  1745.  ftmai. 
Progr.  de  fanguinis  motu  per  durioris  oerebri  mebranae 
finus.  ibid.  1747.  4. 

—  de  maxillae  articulo  et  motu.  ibid.  i747«  4« 

Diff.  ioaug.  (Refp.  J.  M.  Barth)  de  Stapbyloinate. 
ibid.  eod.  4. 

—  (Refp.  J.  G.  Thilo)  Mens  obfervationes  anatomi- 
co- phißologicas  circa  hepar  facfas.  ibid.   i749«  4- 

Progr.  de  Entero  •  Epiploocele,  quo  ad  anatomen  cada- 
veris  foeminini  in  v  hat,  ibid.  eod.  4. 

—  I  et  II  de  cerebro  obfervationes  anatomicae.  ibid. 
i75o.  4. 

Diff.  inaug.  (Refp.  J.  P.  Schnitzlein)  Mens  anim- 
ad verfiones  de  fubfullonis  natura  et  curatione.  ibid. 
eod.  4.  Cum  figg. 

Programm,  de  utero  et  naturalibus  foeminarum.  ibidem 

1753.  4. 

de  lapillis  glandulae   pinealis»    in  quinque  mente 
alienatis  invehtis.  ibid.  eod.  4* 

* —  de  oaatna  »axillär um  ac  dentium  ulcere.  ib.  eod.  4. 
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Unter  feinen  kandfchriftHch  hinterlaffenen  Arbeiten  foU 
len  feine  Sammlungen  zu  einer  neuen  Ausgabe  des 
C  elf  □*  das  Vorzü  glich fie  feyn. 

Sein  Bildnib  vor  dem  Cat.ilogus  Bibliothccae  Qünzi  *n  ae. 

Vcrgl.  Bocrner*s  Nachrichten  von  jerztlcb.  AeTZtcn  B.  1.  9» 
621—633.  B.  a.  S.450  u.  f.  B.  5.  S.  402.  S,  51  u.  f.  Bai* 
dinge  r's  N.ichträge  Sw  57  11.  f.  —  J.  A.  Ernejii  Elogiuni 
«Tu/r  z  G  0  *f/ri  <r  /**  i  G  «  mit  (  Lipf. * 7.5  \.  toi. )  ot  tu  ein  »• 

•  dem  OpnfcnlU  oratöriis  p.  355 — 3<>t.  Ed.  feenndac.  Nec  nein 
in  Novis  Actis  Ernd.  1756.  p.  138-— l48»  Leipzig,  gel..  Zei- 
tung 1754-  Nr.  96;  \ind  daraus  Erlang,  gel.  Zeitung  1755. 
Brytr.  Nr.  5.  $.62—64  —  Coraracnt.  Iiipf.  de  rc  medica  Vol. 

III.  p.  736  fqq.    —    Adelung  zum  JÖchtr*  — •    Saxii  v 
Onomaft.  Huer.  P.  VI.  p.  505.  \ 

* 

■ 

Günzel  (Johann). 

Studirte  zu  Bautzen  und  Leipzig,  ward  1740  Hulfs» 
prediger  zu  Ebersbach  bey  Görlitz  und  i7°*5  wirklicher 
Pfarrer  dafelbfi:  geb.  zu  Diehje  am  Q  Februar  -7*o; 
geß.  am  7  December  i784« 

Von  den  Erf ordern iflen  eines  Predigers ;  ein  Glück« 

wonfeh.  Budifön  1739. 
Betrachtungen  über  Spr.  Salom.  11,  83).  ein  Glück- 

wunfeh.  ebend.  i74°* 
Verzeichnifs  derer  Legatorum  des  feel.  Hin,  r.  LofTa 

•  •  •  i755  •  •  • 

Von  den  fchädlichen  WaflTerfluthen  \j66  am  12  Julius; 
in  der  Oberlaufitz.  Na c Liefe  1766.  S.  121  u.  ff.  — 
Von  der  Konftrmatioushandlung  zu  Ebersbach;  ebend. 
1767.  S.  97  u.  ff.  —  Nachriebt  von  einigen  Un*  v 
glück 5 fällen  und  feltenen  Begebenheiten,  welche  zu 
Ebersbach  bey  Görlitz  und  in  dem  dabin  eingepfarr- 
ten  Dorfe  Girbigsdorf  in  den  altern  und  neuern  Zei- 
ten gefcheben;  ebend.  S.  112.  126.  203.  8Q7.  35<>  u., 
ff.  —  Von  einigen  feltenen  Geburten  zu  Girbigsdorf; 
ebend.  S.  143  u.  ff.  —  Nachricht  von  einem  in  der 
Kirche  zu  Ebersbach  ehedem  gewefenen  Altare; 
ebend.  S.  170.  u.  ff.  —  Ehrenrettung  des  Paftors 
Freund  in  Ludwigsdorf  vom  Verdacht  des  Chinas- 
mi;  ebend.  176Q.  S.  £02.  u.  ff. 

Vcrgl.  TjattAtz.   Magazin  1785«  S.  «g.  «.  ff.  —    Otto'*  Lexi- 
kou  Obcrlaufit«.  SchrifiAelle»  B.  1.  AbtheÜ.a.  6*58*  «•  f< 
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Gütther  (Christian  Heinrich). 

Studirte  zu  Königsberg ,  zu  Jena*  wo  er  1718 
der  Phil,  wurde y  und  darauf  zu  Halle ,  reifete  durch, 
die  Niederlande  %  England  und  Teutschland ,  Marc?  nach 
feiner  Rückkunft  1722  aufserordentlicher  Profejjor  der 
Griechifchen  Sprache  auf  der  Univerfität  zu  Königsberg, 
dnbey  1753  W all  e  nr  o  dij "eher  Bibliothekar,  1739 
höniglicher  Hofrnth,  und  1752  ordentlicher  Profeffor  der 
Gefchichte  und  Beredfamheit :  geb.  dafelbß  am  13  Ju- 
lius 1696;  geß.  am  25.  Februar  17.55. 

Di£T.  de  decoro  dfvino  in  ordinandis  in  Chrifto  ratio- 

nibus  falutis  et  pittatis.  Jenae  1719.  4. 
I  et  II  de  hißoria  dymntw*.  Regiomont.  1722.  4» 
—  de  inßgnibus  Galliae,  qtiae  vulgo  venditantor  lilia, 

antiquitate  Clodovaeana  deßitutis.>  ibid.  1740.  4. 
Der  kurze   Abrifs   des  tugendhaften    Wandel»  feiner 

Ehegattin,  Agnes  geb.  Sahmin.  ebend.  .  .  . ;  auch 

in  Gottfched*s  Redekunft.  S  6*79  u.  1F. 
Scbuldigftes  Opfer  fo  an  dem  Hui  digungs  feile  Frie* 

dricn's,  Königs  in  Preuflen  u.  f.  w.  Ibro  konißk 

Maj.  eine  gelehrt«  Gefellfchaft  überreichet  hat.  cod. 

1740.  4. 

Leben  und  Thaten  Friedrich 's  des  Erften,  Ko- 
.  nies  in  Preuflen,  aus  bewährten  Urkunden,  fonder« 
.  licn  aus  Münzen,  in  einer  chronologifchen  Ordnung. 

Breslau  1750.  4. 
Die  Krone  einer  vergnügten  50jährigen  Ehe.  Königsb. 
v    175»-  4» 

DifT.  de  eloquentia ,  animorum  victrice,  tribps  ex  pri- 
ma Romana  hißoria  depromtis  exeuiplis  probata. 
ibid.  1752.  4. 

~- -  De  vera  forma  reipublicae  Romanae*  quam  habuit 
fub  regibus.  ibid.  ...  4. 

Stand-  und  Trauerreden  über  folgende  Materien:  Ein 
recht  würdiger  Reccor  magnificus  1723.  —  Der  Na- 
me mit  der  That.  1732.  —  Das  mit  Furcht  und 
Hoffnung  beiländig  verknüpfte  menfehliche  Leben. 
1732.  —  Die  grofse  Nichtigkeit  das  menfchlicben 
Lebens.  Z732.  —  Von  den  ausnehmenden  Vorrech- 
ten des  Hrn.  Job.    Valent.  Pietfcb,  königlich, 

—  > 

w  ■ 

*  \ 

4 
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Preufs.  Hofratbs  und  Leibmedici,  der  Arzneykunft  D. 
und  der  Dichtkunjl  ordentl.  Lehrers.   1733«  —  ©i« 
Todten,  als,  Lehrer  der  Lebendigen.  1735«  —  Klag*- 
und  Troftrede  über  das  Abwerben  Hrn.  Fr  id.  Wer» 
ner's  1755.  —  Gottes  heiligfter  Rath,  der  Ch  ritten 
ficberfter  Wegleiter.  i735»    —    Das  unvergängliche 
Denk  mahl  der  Tugend.  i735-  —  Die  Schule  der  Ge- 
duld. 1736.  —   Da'fs  Chrifti   Leidenszeit  wahrer 
Chriften  befte  Sterbenszeit  fey.  1736.  —  Geiftliche 
Erndtegedanken.  1736.  —  Die  von  Gott  den  Chri- 
sten aum  Bellen    vernichteten   Anfchläge*  1736.  — 
Die   angenehme   Verbindung    der  Tugend   und  des 
Glücks.  1736.  —  Das  Bild  einer  Gott  ehrenden,  und 
von  Gott  wieder  geehrten  Chriftenfeele.  i737«  Auch  in 
Gottfched's  ausführ).  Kedekunft  S.  630  u.  ff.  der 
3ten  Ausgabe.  —  Das  feiige  Krönüngsfeft.  17^7.  — 
Trauer-  und  Lobrede  bey    dem  Leicbenbegängnifs 
des  Hrn.  Theod.  Schineman n.  i?37.  —  Ein  fie- 
ches  Leben,  als  eine  befondere   Wohlthat  Gottes. 
1737.  —   Die  wahre  Heldentugend,  i?50.  —  Der 
Tod,  als  die  letzte  Wohkhat.  i7£8-  —  Die  glück, 
lieh  ausgefchlagene  Cur.  1738.  —  Die  zur  Vollkom- 
menheit glücklich  überlegenen  Stufen.  1740.  —  Der 
Winter  im  Frühlinge.  1741«  —  Die  Kunft,  freudig 
und  feiig  zu  fterben.  1742.  —  Das  IJild  der  menfeh- 
lichen  und  chriftüchen  Hoffnung.  1744«  —   Das  un- 
vergefsliche  Denkmabl  zweyer  durch  die  Liebe  ver- 
einigten Herzen  ,   fo  auch  im  Tode  unzertrennt  ge- 
blieben: Der  Triumph  der  Liebe  über  den  Tod,  bey 
dem  Sarge  J.  Maria  v.  Kainein  i745>   und  die 
von  der  Unfrerblichkeit  beilegte  Eitelkeit,  bey  der 
Leichenbeßattung  Hrn.  W.  H.  v.  Kalne  in.  1747.  — 
Eine  Jefusgefronete  Seele.  1745.  —  Ein  rechter  Ifrae- 
lite,  in  dem  kein  Falfch  ift.  1746".  —  Der  verborge- 
ne doch  feiige  Wechfel.  1747.  — ■  Der  Tod,  als  die 
vollkommenfte  Belohnung.  1747.  —  Das  Unerwar- 
tete im  Leben  und  Sterben.  1753.  —  Der  vollkom- 
men ausgerichtete  Befehl  feines  Herrn.  1753.  —  Der 
erwünfehte  Wechfel   einer  zerbrechlichen  irdifchen 
Leibeshütte  mit  dem  ewigen  Haufe  des  Himmels. 
1753. 

Au  ff  ätze  in  den  Königsbergifchen    Frag»  und  Auzei- 
gungs  -  Nachrichten  c 
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Verfchiedeue  Vorfcblage  zu  einer  allgemeinen  Sprache, 
und  was  davon  zu  halten.  1737.  Nr.  11.  —  Heral« 
difche  Anmerkungen  von  dem  Zepter,  welchen  Thro 
königl.  Maj.  von  PreulTen,  als  d«*s  heil.  Rom.  Reich* 

.  Teutfcher  Nation   Cbuifürft  und  Erzkäinraerer  ,  in 
Ihrem  Wappen  führen.  i7^Q.  Nr.  16".   —  Erklärung 
einer  merkwürdigen  Medaille,  fo  auf  ijie  glücklichen 
Waffen  der; wider  Frankreich  verbundenen  hohen  Alliir« 
ten  im  J.  1706  gefcblag.  worden.  1 739.  Nr.  19  u.  ao.  —  Be- 
fchreibung  und  Erklärung  der  Gedäcbtnifsinünsen,  fo  un» 
ter  der  glorwurdigen  Regierung  Ihro  jetzigen  köntgl. 
Maj.  von  Freufsen  bey  veTCcbiedeneu  vorgefallenen 
merkwürdigen  Begebenheiten  lind  gepräget  worden. 
1742.  Nr.  44.  174Ö.  Nr.25 —  27.  1750.  Nr.2  u.  3. — 
Der  Anfall  des  Fürftenthuros  Oftfriesland  an  das  kö- 
nigl.  Preufsifcbe  und    Chürfürßl.  Branden  burgifche 
Hans,  aus  den  Gefcbichten  in  ein  näheres  Licht  ge- 
fetzet. 1744«  Nr.  2Q.'  —  Befcbreibung  der  Medaillen 
und  Münzen,  fo  auf  den  Ausgang  der  Proteitanten 
aus  Salzburg  173a  gepräget  worden,  und  auf  biefiger 
hochgräfl.  v.  Wa  1 1  e  n  ro  d  t  tfchen  Bibliothek  befind* 
lieh  find.  1744.  Nr.  22.  —  Htftorifcher  Entwurf  der- 
jenigen Orden,  die  in  diefem  Jahrhundert  von  kai- 
ferlichem  und   königlichem    Frauenzimmer  geftiftet 
worden.  i747«  Nr.  35  u.  36.  —  Nachricht  von  einet 
unweit  Königsberg  gefundenen  grofsen  Urne  oder 
Todtenkopf,  und  einem  darinn  befindlich  gewefenen 
filbernen  lieft.  1751.   Nr.  31  u.  54.    (Auch  in  dem 
Neuelten  aus  der  anmuthigen   Gelehrfamkeit  1751* 
Jul.  Nr.  ro.)  —  Erklärung  einer  merkwürdigen  gül- 
denen Medaille,  fo  auf  die  glücklichen  Waffen  des 
grofsen  Churfürften  von  Brandenburg,  Friedrich 
Wilhelni's,  wider  die  Schweden  in  Pommern,  ge- 
fchlagen  worden.  i7.53»  Nr.  38  und  39. 

Au jf ätze  in  dem  Supplement  zu  den  Merkwürdigkeit 
ten  von  politifchen  uud  gelehrten  Sachen: 

Erklärung  der  Propbez«yhung  eines  alten  Mönchs  im 
Klofter  Lutterleben,  die  M.  Cyriacus  Spangen- 
Berg  im  Tractat  von  der  Veränderung  der  Welt  S. 

.  26  mittheilet.  1741.  S.  1.  —  Kurze  Nachricht  von 
dem  Kardinal  Odefcalchi  S.  25.  — ^  Das  merkwür- 

.  dige  Leben,  des  Joh.  Soanen,  BifchofFs  von  Senez. 
S.  26.  —  Nachricht  von  dem  im  J.  1741  verftorbe» 

1 
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nen  Grofsmeifter  von  Malta.  S.  48.  —  Einige  Le- 
bensuuißande  des  Prinzen  Victoria  Am  ad  ei  von 
Carignan.  S.  74.—  Kurze  JNachricbt  von  dem  Or- 
den de  la  Trappe.  S.  80. »—  Uberfetzung  der  auf  den 
Bilchoif  von  Senez  in  Paris  verfertigten  Grabfcbrift. 
S.  100.  —  Von  dem  zu  Ne#apolis  fließenden  ßlut  des 
beil.  Januarii.  S.  103.   —   Kurze   Nachricht  von 
Maria  Elifabetb,  Erzherzogin  von  Ößreicb  und 
Gouvernantin  der  Niederlande.  S.  i77.  —  Nachricht 
von  dem   zu  Wattenburg  im  J.    1740  verdorbenen 
Grafen  von  Solms.  S.  197.  —  Nachricht  vom  Cardi- 
nal  Pafferi.  S.  fioo.  —   Von  den  Herzogtümern 
Bremen  und  Verden ,  derentwegen  man  bey  den  all- 
gegangenen Schwedischen  Unruhen  in  Sorgen  flehet. 
S.  202.  —  KurzgefafsnVs  Leben  der  Anna  Maria 
Grof&berzogin  von  Florenz.  S.  213.  —  Leben  des 
Cardinais  von  Polignac.  S.  250. —  Leben  und  Tod 
Ulrica  Eleonora,    der  Schweden,    Gothen  und 
Wenden  Königin.  S.  25.5.  —  Das  Recht  der  Fürften, 
wegen  der  zu  verfertigenden  Wahl  -  Capitulation  ihre 
Erinnerungen  zu  thun.  1742.  S.  28«  —    Das  Hecht 
der  Fürften,  die  güldene  Bulle  als  ein  Reichsgrund» 
gefetz  zu  erklären.  S.  30.  —   Von  den  Protections- 
und  Securitäts- ttyd,   den  die  Stadt  Frankfurt  dem 
Churcollegio  vor  vollziehender  Wahl   leiflen  mufs. 
S.  108.  —  Von    der  Entfernung  oder  Ausfahrt  der 
Fremden  aus  der  Stadt  Frankfurt  vor  dem  ordentli- 
chen  Wahltage  eines  Kaifers  S.  115.  —  Nachricht 
von  der  in  Nürnberg  vorhandenen  Kaiferkrone  und 
derfelben  Gebrauch.  S.  120.    -  Voh  der  Krönung  der 
Teutfchen  Kaiferin.  S.  145.  —   Kurzgefafste  Lebens- 
gefckichte  der  Grofsprinzeirtn  von  Florenz,  Eleo- 
nora. S.  147.  —  Ein  Abrifs  des  Lebens  der  kaifer- 
>m  liehen  Wittwe,  Wilhelm  i  na  Amalie.  S.  148. — 
Von  dem  Titel  eines  kaiferlichen   Vicarii  in  Italien» 
den  der  Herzog  von  Montemar  angenommen.  S.  165. 
—  Kurzer  Lebenslauf  der  verwittweten  Königin  von 
Spanien,  Louife  Elifabeth,  S.217.  —  Von  dein 
zwifeben  der  Stadt  Nürnberg  und  Aachen  ßrittigen 
Verwahrungsrechte  der  Reichskleinodien.  S.  316.  — 
Von  der  in   Siebenbürgen  wohnenden  Nation  der 
Sickler  oder  Zeckler,  und  ihren  Freyheiten.  S.  3i7- 
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-  ~-  Kurze  Nachricht  von  dem  verftorbenen  Cardinal 
Gotti.  S.  319. 

Hatte  auch  grofsen   yintheil  an  den  zu  Königsberg  her» 
ausgekommenen  Sammlungen  zum  Verftande  des  Neu* 
•  i  eu  fr  der  politifcben  cnd  gelehrten  Welt. 

Verfchiedene  >  im  Namen  der  Univerßtät  ausgefertigte 
Anfchläge. 

ßah  heraus:  Der  freyen  Gefellfcbaft  zu  Königsberg  in 
Preufsen  eigene  Schriften  in  gebundener  und  unge- 
bundener Schreibart.  Königsb.  17.54.  3. 

fefgl.  Arnolde'*  Hiftorie  der  UniwfitJU  Königsberg  Th.  *. 
8.421  u.  f.  ZwfAtzc  dazu  S.7«.  u.  ff.  —  Neues  ptkhrteg  En« 
top»  Tb.  10.  S. 333  — 352»  —  Adelung  zum  Jöcher. 

« 

Gü*L  (Veremünd). 

Benediktiner,  wie  auch  Öffentlicher  Lehrer  der  The» 
elogie  und  des  geißlichen  Rechts  zu  Prußing  in  Bayern : 
geh,  zu  ....  ;   geß»  •  •  • 

DilT.  Crimen  ufurae.  Straubingae  1740-  4» 
Fbilofophia  fcholaßica  univerfa,.  prineipiis  D.  Tbo- 
mae  D.  A.  apprime  conformata  et  contra  neotericos, 
defenfa;  experimen  forum  quoque  et  mathefeos  tum 
purae  tummixtae  accellionibus  aueta.  Ratisbonae  1750. 
IV  Voll.  4,  Cum  XX  tabb.  aen. 

J&xamen  tbeologicum  pbilofophiae  neotericae  Epicu- 
r ea  e,  Cart efianae,  L  eioni  tianae,  Wolfianae  f. 
Confutatto  theologica  philof.  neot.*  in  duas  partes  di* 
ftributa.  ibid.  1760.  4. 

Verteidigung  der  klöfterlichen  Rechte  in  zeitlichea 
Dingen ;  in  einem  getreuen  Auszuge  der  Abhandlung 

./  des  Licentiat  N  euberg  ef 's  entgegen  gefetzt.  Mün- 
chen 1760.  0» 

Gügenmüs  (Stephan). 

-  •  *  *  . 

Lernte  in  feiner  frühen  Jugend  alle  Haus«  und  Feld» 
nrheiteny  'ßudirte  zu  Jena  TheoL  und  Oekonamiei  verlieft 


\ 

*  * 
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1 

hernach  erßere,  und  *  widmete  fich  ganz  der  letzternt 
-und  ward  Pachter  einiger  adelichen  Güter  zu  Hand- 
fchuchsheim  in  der  Bergßrafse  bey  Heidelberg;  geb. 
zu  Bretten  1738»  Seß'  M  z9*  Januar  177 Q. 

Verfcbiedene  Abbandlungen  i«  den  Bemerkungen  der 
pbyfikalifch«  ökonouiifcheii  Gefellfcbaft  von  drn  Jah- 
ren 17Ö1.  I7öp.  1775  u.  177Ö.  # i«  auch  Auflatze 
in  den  Rbeinifchen  Beyträgen.  Di«  meifien  wurden 
nach  . f einent  Tode  zu J ammeng ed ruckt ;  unter  dem  Titel; 
Stephan  Gugtnmus  lammtliche  ökonomifche Schrif- 
ten; «ach  feinem  Tode  gefammelt,  herausgegeben' 
und  mit  praktifchen  Anmerkungen  begleitet  von  Ge- 
org Stumpf  u.  f.  w.  Jena  i709»  §n  8»  &  btßnden 
.  fich  darin:  1.  Sieben  Briefe  von  G.  an  den  Grafen 
von  Ein  fi  edel.  2.  Einige  wichtige  HindernüTo 
blühender  Landwirtbfchaft.  5»  Fraktifcher  Beweis 
der  Unfruchtbarkeit  jeder  Erdart  und  ihren  Verbef* 
ferungen.  4.  Unterfuchung ,  welcher  Ackerbau  für 
N-  den  gemeinen  Landmann  der  einträglichfte  fey.  5)  Be- 
trachtungen über  die  wichtigßen  Grund  fätze  des 
Ackerbaues.  6*.  Von  dem  Ackerbau  des  Dorfes  Hand- 
fchuchbheim.    7.  Beobachtungen  über  den  Krappbau. 

Vcrgl.  S  t  umpf  s  Lebensbcfchreibung  von  Guge  nmut  yot 
den  eben  erwähnten  Schriften.  —  Hirfc  hing*  s  Handbuch. 

'  ■  « 

Guido  ab  Angelis^  oder  mit"  feinem  Fa- 
miliennamen Nicht  (Guido.) 

Trat  1726  zu  Nikolsburg  in  Mähren  in  den  Orden 
der  Piarißen,  lehrte  verfchiedene-  Jahre  lang  wcchfels» 
weife  die  Humanioren,  Philofophie%  Theologie,  und  das 
kanonifche  Recht,  ward  1751  Mägißer  der  Novitzen, 
und  in  der  Folge  Rektor,  Provimial  und  Ajßßenzgene* 
ral  zu  Rom:  geh*  zu  Ofchitzjn  Böhmen  im  Brenzlauer» 
Kreife  am  7  September  1709 ;  geß  

De    praedicatione    verbi    divini    confilia.  Litomyslü 

1747.  4-  Keinp.  1773.  8« 
Documenta  fptritualia  ex  eplftolis  S.  J  o  f  e  p  b  i  C  a  1  a  • 


478  Gviscüaadt  (Kahl  Gottlibb). 

fantii,  fundatoris  fcholarum  piarum ,  cum  annota- 

tiooibus  hißoricis.  Nicolaburgi  »77ft»  8* 

Vergl.  de  Luea's  gtl.  Oefixeich  B.  i.  St.  t.  S.366  u.  ff. 

Güischardt  (Karl  Gottlieb*), 

genannt  Quintüs  Iciliüs. 

* 

Studirte  zu  Hallt,  Marburg,   Herborn  und  Leiden 
Theologie,   Griechifche  und  Lateinifche  Litteratur  und 
die  morgenldndifchen  Sprachen,  wollte  ßih  dem  Univer* 
ßtdtsleben  widmen,  und  hatte  fchon   Hoffnung  Profeßor 
zu  Leiden  oder  Utrecht  zu  werden,   als  ihm  die  Net» 
gung  zu  einem  gelehrten   Amt  plötzlich  verliefs  und  die 
Luft  zum  Soldatenfiand  in   ihm    erwachte.  Demnach 
ward  er  1747    Fähnrich   bey   dem   zum  Holldndifchen 
Dienß  angeworbenen   Sachfen*  llildburghaußfchen  Regi- 
ment, hei  nach,  Lieutenant  und   zuletzt  Hauptmann  unter 
dem  in  demselben  Dienfi  flehenden  Baden  Durlachifchen 
Regiment,     1754  nahm  er   Urlaub  zu  einer  Reife  nach 
England,  wo  er  fich  anderthalb  Jahre  lang  aufhielt,  und 
feine  Memoires  militaires  für  les  Grecs  et  les  Romains  volU 
endete.    Der  Beyfall,  den  der  Honig  von  Preufsen  die* 
fem  Buche  fchenkte,  und  fein  Aufenthalt  bey  der  alliir- 
ten  Armee  1757»        Freywilliger ,   gaben  Anlafs,  dafs 
ihn  der  König  zu  Anfang  des  J.  1753  *u  feinem  Kriegs- 
dienß  verlangte;  er  behielt  ihn  als  Hauptmann  bey  fich 
und  in  feinem  Gefolge,  und  legte  ihm  den  Namen  eines 
alten,  tapfern  und  gelehrten  Römifchen  Centurio,  QUIN* 
TUS  ICILIUS,   bey.    Als  er  ihm  im  Früfijahr  175p 
das  Freybataillon  des  Majors  du  V erger  gab,  lieft  er 
zugleich  bey  der  Armee  bekannt  machen,  dafs  er  fo  heif- 
fe.    Der  nunmehrige  Major  wohnte  den  Feldzügen  1759 
und  1760  bey,   und  richtete,  was  ihm  zukam  und  anbe* 

fohlen  ward,  fo  gut  aus,  dafs  de*  König  ihm  zu  Leip* 

*         *  ■  • 

-  *)  Nannte  fich,  aU  er  Ofttcier  wurde,  imr  Karl. 
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xig  ein  Freyregiment  von  3  Bataillonen,  und  zugleich 
den  Auftrag  gab ,  noc/t  7  andere  Freybataillone  zu  er- 
richten. In  den  Feldzügen  der  Jahre  \j6o  und  176a 
war  er  bey  der  Armee  des  Prinzen  Heinrich,  und 
leißete  die  ihm  zukommenden  Dienße^  bis  an  das  F.nde 
des  Kriegs,  unter  grpfsen  Befchwerlichkeiun  und  Gefah- 
ren. Nach  wieder  hergefieÜten  Frieden  ward  fein  Re- 
giment 1765  Tage  des  Einmarfches  zu  Berlin,,  zu 
feinem  grofsen  Verdrufs,  abgedankt.  Der  König  behielt 
ihn  nun  bey  fich  zu  Potsdam,  und  erklärte  ihn  1765 
zum  Oberfilicutenant  in  der  Armee.  Er  war  jeiner  von 
den  wenigen  Männern,  deren  fich  der  König"  zum  gefeilt 
fchaftlichen  Umgang  bediente.  Bisweilen  hielt  er  fich 
auf  feinem  Gut  zu  JYafferfupve  im  Havelländifchen  Kreis 
auf.  1772  ernannte  ihn  der  König  zum  Oberjten  von 
der  Infanterie:  geb.  zu  Magdeburg  17*4  *J;  gefi.  am 
13.  May  1775.  s 

Diff.  (Praef.  J.  IL  SchrammioJ  de  fama  Salomö- 
nis  apud  exteros.  Herborna e  1744.  4» 

Carmen  in  obitum  Fr  an  cifc  i  Fagel  etc.  Hagae  Gey. 
mit.  1746*.  4.  C". 

>lemoires  militaires  für  les  Grecs  et  les  Romains,  pour 
fervir  de  fuite  ä  PHiftoire  de  Polybe,  comiriente* 
par  le  Chevalier  Folard;  avec  une  DiiTertation  für 
l'Attaque  et  la  Defenfe  des  Places  des  Anciens,  la 
traduction  d'Onof  an  drfeetde  laTactique  d'Arrien, 
et  l'Analyfe  de  la  Campagne  de  Jules  Cefar  en 
Afiioue.  a  la  Haye  1757-  «Voll,  gr.  4.  Avec  figu- 
res.  a  Lyon  1760.  2  Voll.  gr.4.  ibid.  eod.  Es  giebt 
noch  drey  Ausgaben.  Teutfche  Auszuge  daraus  ent- 
hält die  Wiener  Aulgabe  der  Teutfchin  üeberfetzung 
von  Folard's  Polyb  (beforgt  von  Job.  Theobald 
Bion  1760.  4.),  wie  auch  Seybold's  üeberfetzung 
der  Gefcbicbte  Polyb* s.  Lemgo  1779—  i7ß5.  4Bän- 
de.  gr.  Q. 

Memoires    critiques  et  hiftoriques  für  plufieurs  poiiits 
d*  Antiquites    militaires.    a  Berlin  1775.    4  Voll. 
oder  1  Vol.  in  4.  Avec  figg. 

+)  Nach  Ficelai  1725. 

1 

-  f 
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VeT«?l.  J3ucf  Äo//t  >«i  Lcbeusbefebreibuns ;  in  den  1^1>en*be- 
fehreibungen  Pretifsifchcr  Gottcs^rlcbru  u  Samml.  i.  S.45  —  43; 
auch  iu  deffen  Gefcbichte  der  Ghnrmark  Brandenburg  B.  6, 
(G  ui/chardt  hatte  ihn  auf  /ein  Verlangen,  /eine  JLe&cnj- 
umftände  felbji  mitgetheilt).  —  Bufching'j  wöchentl. 
Nachrichten  177-?.  ».  185—  »88-  »93 — »96-  einem  Brief 

von  Gui/chardt  und  von  einem  nahen  Verwandten  tief- 
/elben).  —  Adelung  zum  Joe  her.  —  Üaxii  Onomait. 
IttteT.  r.  V1J.  p.  to5  fq.  —  Nicolai*  s  Anekdoten  von  Kö- 
nig Friedrich  II  von  Pieufsen.  lieft  6.  6.  1*9—145.  — 
Hir/c  hing's  Handbuch. 


Gülich  (Johann  Kaspar). 

Studirte  zu  Leipzig  und  Halle  y  ward  1735  u> endl- 
icher Diakonus  zu  Bockwitz ,  Grofsenhaynifcher  Kphorie, 
1746  Paßor  zu  Hohen  buckaf  17Ö5  Archidiakonus  zu  Ca- 
menz, 1779  Paßor  primarius  dafelbß:  geb.  zu  Werber 
in  der  Niederlaufitz  am  9  Januar  17  *W  a"*  fl0 

Januar  \7Qi. 


Von  dem  annehmungs würdigen  Wege  zum  ewigen  Le- 
ben }  eine  Predigt.  Dresden  1744.  4. 

Der  erften  Eltern  hinlänglicher  Begriff  von  dem  Lei- 
den des  Weibesfaament  nach  1  Mo  f.  5,  i£;  eine  Fi- 
üenpredigt.  Budilnn  1747«  4* 

Gott  felbß  fahrt  noch  in  unfern  Tagen  Fort,  Lehrer 
der  Kirche  zu  fenden ;  tiefes  wird  an  2  göttlichen 
Sendungen  —  bemerkt,  und  —  tum  Denkmahl  der 
Freundfchaft  übergeben,  (ohne  Druckort)  1760.  ß. 

Die  arm-  und  reichmachende  Todesßunde;  eine  Pre- 
digt am  i.  Trin.  1756  über  Luc.  16,  19  —  31  zu  Ho- 
henbucka  gehalten;  m  J,  B.  Löwe'ns  neuen  Samm- 
lungen gründl.  u.  erbaul.  Kanzelreden.  Th.  4.  S.  495 
u.  1F. 

Ift  es  recht  wenn  die  Einwohner  zu,  der  Zeit  lußige 
Tänze  anftellen,  da  das  Land  mit  Krieg  überzogen 
ift?  in  den  Dresdner  gel.  Anzeigen  i75fl.  .  .  .  Vor-, 
läufige  tüftorifebe  Nachricht  von  einigen  entdeck- 
ten Eigenschaften  und  geäufserten  Wirkungen  eines 
Quell  walfers  bey  dem  Dorfe  Hahenbucka;  ebend.  1763. 

^   S.  40* 


r 
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v.  Gullmakn  (J.  D. )    —    GüSB  (A.  S.  G. )  4öi 

I 

S.  401 — 410.  —  Mehr  Abhandlungen  in  eben  dUfen 
Anzeigen. 

Die  Frage:  Was  ift  befler,  den  Sonntag  nicht  haben, 
und  nicht  heiligen ,  oder  ihn  haben ,  und  gebührend 
heiligen?  eine  Predigt  über  Luc.  14,  1  —  n;  in  Gö- 
xe'ns  auserlefenen  Kanzelreden  Th.3.  S.  255.  u.  ff. 

Vergl.  Laufits.  Magazin  178».  S.  56.  —  Dietmann* s  Chnr- 
füchf.  PrieÄcrfchaft  5.  6a8  u.  f  —  Oeto's,  Lexikon  der 
Obrrlaufiu.  SchriftficlleT  B.  i.  Abtbeil.  4.  S.  583  u.  f. 


VOI1  GüLLMANN  (JOHANN  D  ANIEL  ). 

....  Hofrath  zu  IVien,  hernach  zu  Homburg  vor 
der  Jiöke:  geb.  zu  ....     geß.  .  .  . 

*Abandlung  von  der  Gefcbichte  der  wicbtigßen  Teut- 
leben   Reichsgrundgefetze.    Frankfurt  und  Leipzig 

• 

•Entwurf  eines  Teutfchen  Fürftenrecbts,  oder  Abhand- 
lung von  den  Rechten  und  Pflichten  eines  regieren- 
den Teutfchen  Reich siürften.  Leipz.  17Ö3.  4. 

•  • 

Gümbrecht  (Johann  Jüst). 

D.  der  ArzneygeL  zu  Hildesheim:  geh,  zu       .  .  y 
geß.  .... 

Wahrhafter. Bericht  von  einer  vernünftigen  Cur»  wel- 
che derfelbe  an  einer  Frauensperfon  verrichtet.  Hil- 
desb.  1752.  8. 

Vorläufige  Ehrenrettung,  oder  Abdruck  der  an  die  Ju- 
riftenfakultät  zu  Helinfiädt  überfandten  Gefchichtser- 
zählung  und  Anlagen ,  und  des  Gutachtens  diefer 
Facultät.  ebend.  1752.  4.  \ 

Güse  (Anton  Siegfried  Gotthold). 

Privatmann  zu  Emmerich  in  rVeßphaUni  geh,  zu 

••••»'  g*ß*  »709» 

Vierter  Hand.  5  t 
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Erfter  und  zweyter  Verlach  einiger  erläuterten  Schrift- 
Heller  nach  Anleitung  der  Römilchen  Münswifien* 
fchaft.  Wefel  1767.  8« 

Gewagte  Erklärung  eines  noch  nicht  bekannten  Exa- 
gial-Normalgewichrs  von  coiinfhifche.n  Erz  aus  dein 
erfreu  Jahrhundert,  welches,  nebft  3  bis  Lieber  in 
keinem  Kabinette  befindlichen ,  noch  viel*  weniger 
erläuterten  tuduliiten  Exagialinünzcn  aus  dem  i.  2. 
3.  Jahrhunderte,  als  in  dem  fein  igen  aufbehalten» 
und  detnnäcbft  noch  eine  Generallifte  deßelben,  den 
Altertbumsliebhabern  mitgetheilt  wird.  Mit  Kupfern. 
Defiau  und  Leipz.  i782«  8* 

Kurze,  doch  mit  vielen  hier  unerwarteten  Anmerkun- 
gen durchwebte  Befchreibung  zwoer  von  gebackener 
Erde  lehr  raren  Schilder,  aus  dem  zweyten  Jahrhun- 
dert; nebft  einer  der  allerält<-Jten  Kolonienmünzen  von 
Gros  Erz,  wie  auch  eines  nicht  öfters  vorkommenden 
Denars  A  n  t  o  n  i  n  i  des  Frommen  ,  welche  beyde  er- 
fiere  Alterthumsfeltenheiten  dem  berühmten  Statthai* 
ter  Cornelio  Tacito,  und  deflen  Gemahlin, 
einer  Tochter  Julii  Agricolae,  die  über  achtzehn 
hundert  -Jahre  alte  unike  Lateinüche  Familienmünze 
von  Pergamus  aber  dem  bekannten  Marco  Ae- 
lnilio  Lepido,  die  Kehrfeite  der  erwähnten  Sil- 
hermünze  hingegen  der  Strandgöttin  Nehaleniae,  als 
Privatbefchützerin  der  See-  und  Handelsleute  zuge- 
eignet, und  bey  diefer  Gelegenheit  den  Spruch  Rom. 
12,  20  aus  dem  Keligtonsfyfiem  des  Gebers  erklärt 
u.  f.  w.  Mit  Kupf.  eb.  1704.  8« 

"Nachricht  von  einer  ihm  acht  Scheinenden  Münze 
Karl 's  des  Grofsen  und  andern  Weftphalifchen 
Münzen;  in  Wed  d  i  gen 's  Weftphäl»  Magaz.  6  Heft 
(r78Ö. )  —  Nachrichten  von  Fried  rieb  Spee; 
ebend.  10.  II.  (i787. )  —  Münzwiffenfchaftlicher  Be- 
weis, dafs  meine  Silbermünze,  unter  Karl  dem 
Grofsen  zu  Lemgo  geprägt,  keine  angebliche,  viel« 
mehr  eine  ächte  fey,  gegen  die  mit  eben  fo  vieler 
Gelebrfamkeit  durchdachten ,  als  mit  Bescheidenheit 
geäufserten  Zweifel  des  Hrn.  C1oft ermey er'*  aus 
Detmold  ;  cbend.  15  H.  (i788*) 
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Gusmann  (Franz), 
mit  dem  Klofternamen  Julius. 

Studirte  zu  Hrien9  und  trat  1721  in  den  Orden 
des  regulirten  Chorherren,  des  heil,  Augu  flin*  s  zu  Fo» 
rau  in  Steyermark.  Nach  abgelegtem  Profefs  fiudirte 
er  zu  Grätz  Theologie^  und  ward  172,5  zum  Priefier  ge» 
weyht.  War  hernach  6  Jahre  Auf  feher  der  Stiftsbiblio» 
thek}  bekleidete  von  1742  bis  1751  das  Hofmeifieramt 
zu  Gräfte  und  hatte  zugleich  die  Aufficht  über  die  Chor» 
herren  feines  Stifts ,  die  auf  der  Vniverfität  zu  KGrätz 
fiudirten.  i75*'  erhielt  er  zum  zweytenmahl  die  Steife 
eines  Dechants  in  feinem  Stift ,  und  ward  KonfiftoriaU, 
rath  des  Färßbifckoffs  zu  Seckau:  geb.  zu  Wien  am  4. 
Oktober  1702;  geß.  .  •  . 

♦ 

Diflertationes  philofophicae  in  univerfam  philofophiam 
Veteris  Teftainenti.  Graecii  1756  — 1761.  3. 

Tractatu«  tbeologicus  II  Tomi.  NeoRadi  ....  3. 

DiiT.  canonico  •  hiftorico  •  critica  de  clericali  inftituto  at« 
que  refpectiva  capacitate  ad  beneficia  ecclefiaftica  Ca« 
nonicorum  regularium  ordinis  S.  AugußinL  Grae- 
cü 177.1.  4.  ibid.  i786»  4« 

DuT.  de  divina  gratia  ac  reprobatione  fecund  um  Au« 
relii  Auguftini  fyftema.  II  Partes,  ibid.  1736.  8» 

VergL  de  Luca'f  gel.  OcÄreich  B.  1.  fix.  161  — 16$. 

Gutermann  (Georg  Friedrich). 

D.  der  Arzneygel.  zu  Kaufbeuren ,  hernach  Stadt* 
phyficus  Vicarius  perpetuus  und  Mitglied  des  Collegii 
mcdici  zu  Augsburg :  geb.  dafelbß  .  .  .  ;  geß.  um  17Ö9» 

Na cb riebt  von  dem  Gebrauch  und  Wirkungen  bewahr- 
ter balfamifcher  und  ftärkender,  auch  Geblüt  und 
Mutter  reinigenden  Pillulen,  Kaufbeuren  1736.  4. 

Betrachtung  des  Leidens  unfers  Erlöfers  Jefu  Chrifti 
ohnweit  dem  Hof  mit  Namen  Getbfemane,  an  dem 


/  ■ 
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■ 

Oelberg,  nach  der  Befchreibung  in  den  Pfalmen  de« 
Königs  und  Propbeten  David's  und  in  der  evang. 
Gef erachte  Matthäi,  Marci  und  Lucä.  Aügsb. 

1743-  4-  V 

Erklärte  Anatomie  für  Hebammen,  famt  derfelben  Nutz- 
anwendung zur  Praxi ,  nach  oberherrlichen  Auftrage 
und  Genehmhaltung  gefchrieben  und  in  den  Druck 
gegeben,  ebend.  175*.  8« 

Gutachten  über  das  Einheizen  der  Kinderblattern;  ein 
Anhang  zu  D.  Huxham's  Tractat  von  der  Kin- 
-  derblatterkrankheit.  ebend.  1757*  8* 

Vernünftige  und  in  wohl  überlegter  Erfahrung  gegrün- 
dete Bedenken,  über  mancherley  aus  Unwiflenheit, 
wenn  und  wie  ein  Kind  in  Mutterleibe  zu  wenden, 
durcbvMisbrauch  ftumpfer  und  fcharfer  Inftrurnenten 
verunglückte  Geburten,  wie  hingegen  nach  der  äch- 
ten Entbindungskunft  die  Kinder  und  Mütter  fcbon- 
lich  (fic)  zu  behandeln,  und  im  Leben  zu  erhalten 
feyen  ;  nach  eingehohlten  Gutachten  herausgegeben  von 
der  wohllöblichen  Stadt  Augsburg  Phyiicus  und  zur 
Hebammen»  Ordnung  verordneten  D.  G.  F.  Guter* 
mann  u.  L  w.  Mit  einem  Refponfo  der  löbl.  me- 
dicinifchen  Fakultät  zu  Helmftädt  und  ergangenen 
obrigkeitlichen  Verordnungen.  Frankf.  u.  Leipz.  1761. 
—  Andrer  Theil  mit  der  Facti  fpecies  zu  dem  Helm- 
fcädtifchen  Refponfo,  und  weiters  ergangenen  obrig- 
keitlichen Verordnungen,  ebend.  1761.  Q.  Der  eigene 
liehe  Verfaffer  iß  Heinrith.  Nepomuh  Cranz 
zu  Wien  gegen  Jon.  Andr.  Deifch.^FergL  Got- 
ting, gel.  Anzeigen  \76i.  S.  299  u.  ff. 

Unterricht  von  äuflerlichen  oder  chirurgifchen  Arznei- 
mitteln. Augsb.  1761 .  a  Theile.  Q. 

Ächte  Entbindungskunft.  Frankfurt  und  Leipz.  1763. 
2  Theile.  8- 

Obfervatio  de  matronft,  itcrato  abortu  molisque  uteri 
laborante;  in  Novis  Actis  Acad.  Guriof.  Vol.  III.  — 
De  vomitu  aquae  ex  gulae  cardialgia  et  cholica  fpas- 
modica  chronica,  crebrisque  evomitionibus  blennae 
acidae  nigrae,  atque  alvi  fegnitie  pertinaciÜima,  cum 
Relatione  extifniciorum  et  iudicio  pathologico ;  ibicL 
Vol.  VI. 

Vergi.  Vtithii  Bibliotheca  Au£nfUna.  Alph.  IX.  p.  187  t<b 
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Gutrath  (Rupert). 

Benediktiner  zu  Salzburg:  geb.  dofelbfi  am  1.5  De- 
cember  1723;  geß.  am  21,  November  177Q. 

Diatriba  I  de  philolopbia  veterum  Romanorum.  Salisb. 
*753«  —  Diatr.  11  de  notione  logices.  ib.  eod.  — 

Diatr.  III  de  ufu  et  praxi  dialecticae.   ib.  eod.   

Diatr.  IV  de  logicae  poftulatis.  ibi  eod.  4. 

Pol y o drum  Verität U  critico  -  logice  expenfum.  ib.  eod.  4, 

Diatriba  eclectico  •  phyfica  de  qualitatibus  corporis  na- 
turalibus.  ib.  1754.  4. 

Coimogonia  eclectico  -  pbylice  confiderata.  ib.  eod.  4. 

Diatriba  biftorica.  ib.  1763.  4. 

Introductio  in  bißoriam  univerfam.  ibid.  eod.  4. 

Tbeoremata  dogmatico  -  polemica  de  doctrinae  Augufti- 
riianae  et  Molinißicae  antitbefi.  ib.  1772.  4. 

Genuioa  iudoles  doctrinae  ecclefiafticae ,  indoli  feientiae 
mediae,  probabilismi  et  gratiae  efficacis  oppofitä.  ib. 
i7f3-  4- 

AlAlTA^H  ßudii  fcripturißici  in  fynagoga.  ib.  1774.  4« 

Rede,  gehaixen  bey  der  taufendjäbrigen  Jubelfeyer  der 
Benediktiner  Abtey  zu  Kremsmünfier  1777.  (Stehe 
in  der  gedruckten  Bejchr.  die f es  Feßes.) 

Hiftoria  Pelagianifmi.  Salisburg.  1777.  4. 

Nach  feinem  Abßerben  erschienen: 

AUocutiones  Partbeniae  pro  variis  Dominicis  et  Fe  Ks. 
II  Partes,  ibid.  i78^  8"»ai» 

Orationes  academicae  —  numero  XLV,  ab  anno  1761. 
usque  ad  annum  1777.  ibid..  1705.  8^i. 

« 

Freyherr  von  Gütschmidt  (Christian 

Gotthelf). 

Studirte  feit  1740  zu  Halle,  kam  als  Hofnieißer 
1748  nach  Leipzig,    ward  dort  17^0  D.  der  Rechte9 


4U<5  Freyfa.  v.  Gutsciihidt  (C.  G.) 

175*  Oberhof gerichts-  und  Konfißorial-  Advokat ,  1756 
ordentlicher  Vrofiffor  des  Lehnrechts  hey  dortiger  Uni- 
verfität,  1758  Kurf ächfif eher  Hofrath,  geheimer  Referen- 
dar und  Archivar  zu  Dresden  ,  und  wurde  fowohl  in 
München  und  Augsburg,  ah  in  Warfchau,  zu  verfehle» 
dnen  Auftragen  gebraucht;  1762  ward  er  geheimer  Ar- 
chivar und  Mitglied  der  fogenannten  Reßaurationskom- 
mißion  *).  Bey  der  Abfaßung  des  Hubertsburgif chen 
Frieden  fährte  er  die  Feder,  und  ward  bald  her- 

nach aufser  der  Ordnung  Burgermeißer  zu  Leipzig, 
(welche  Stelle  er  aber  1771  als  Konferenzminißer  refig- 
nirte);  noch  in  demfelben  Jahre  ward  er  geheimer  Af- 
ßßenzrath  und  Lehrer  des  jetzt  noch  regierenden  Kur» 
fürßen  von  Sachfen,  erhielt  auch  den  Auftrag,  ein  neues 
Gefetzbuch  für  Hurfachfen  zu  entwerfen;  von  deffen  Er- 
folg aber  nichts  bekannt  iß.  \j66  ward  er,  mit  Bey 
behaltung  des  geh.  Aßlßenzraths ,  Jficekanzler  bey  der 
Landesregierung.*  entwarf  er  Vorfchidge  zu  einem 

Generalfinanzplan  für-  Kurfachfen.  i77<>  ward  er  in 
den  Reichsfreyherrnßand  erhoben  und  ,  im  December  def- 
felben  Jahres  zum  Honferenzminißer  und  wirklichen  ge- 
heimen  Rath  mit  Sitz  und  Stimme  im  geheimen  Confi- 
lium  ernannt.  Bald  hierauf  übertrug  man  ihm  das  Di* 
rectorium  bey  der  Oberrechnungsdeputation,  welches  er 
aber  1789  refignirte.  1790  ward  er  zum  geheimen  Ka* 
hinetsmimßer  und  Staat sfekr et ar  der  inländifchen  Ange» 
legenheiten  ernannt;  1796  beehrte  ihn  die  Kaiferin  Ha- 
tharinedie  Ute  mit  dem  St.  Andreasorden:  geb» 
zu  Kahren  bey  Cotbus  in  der  Siederlaufitz  am  lfi  De* 
cember  17a»/  g*ß»        5<>  December  1798» 

DiflT.  inaug.  de  favore  commerciorüin.  Lipf.  17,51.  4* 
DUT»  fiftpns  iura  oiercatprum  in  exigendis  u Iuris  ex  mo* 

ra  in  folvendo  merciom  pretio  facta,  ib.  eod.  4* 
DuT,  Mercaturae  legum  ferendarum  auxilio  juvandae 

ratio  ftlutaris.  ibid.  175&«  4.  f 

*)  S..  ron  ihr  Schlicht  *  groll  «.  a.  O.  9.  171 7-  »73. 
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D.  de  praerogativa  ordinis  inter  legatos,  ib.  175.5.  4. 

Progr.  de  feudi»  omnibus  jure  propriorum  omni  ex  parte 
cenfendis,  nifi  mutatio  rationis  feudoium  communis 
fpeciatim  demonßretur.  ibid.  17 5$.  4» 

•Ihro  Churf.  Durchl.  zu  Sacbfen  rechtsbegründete  An-' 
fprücbe  "an  die  Bäyrifche  AllodialverlaiTenfcbaft;  mit 
Beylagen.  Dresden  1778«  4- 

•Beantwortung  des  Churpfälz.  Widerfprucbs  gegen  lh» 
to  Churf.  Durchl.  zu  Sacbfen  rechtsbegründete  An» 
fpiüche  an  die  Bayr.  AllodialverlaXTenfchaft.  ebend. 
1779.  4.  . 

Gab  heraus:  Julius  Bernhard  von  Rohr  Vorrath 
von  auserlefenen  Contracten  und  andern  Auffätzeri, 
die  bey  der  Hauswirthfchaft,  Handlung  und  Hand- 
werken vorkommen,  nach  der  Ordnung  des  vollftän- 
digen  Haushaltungsrechts  verWTert,  auch  mit  neuen 
Auffätzen  und  einer  Einleitung  vermehrt.  Leipzig 

1754-  8- 

Vcrgl.  Sauer i  Progr.  ad  eius  DüT.  inaug.  (Lipf.  1750.  4«)  — 
Weidlich'*  Lexikon  über  alle  jctatleb.  Rechtsgel.  Sl  71.  u. 
ff#  i_  Deffen  biograph,  Nachrichten  Th.  x.  —  2*o.  — 

Kläbe'ns  UeueÄcs  gel.  Dresden  S.  54  u.  f.  —  Intelligenz- 
blatt  «ut  Ailgem.  Litt.  Zeitung  1799-  S.  117  n.  f.  —  Laufitz. 
lVIonatsfchrift  1799.  Marz  S.  179  u.f.  —  Schliche  egr  oU's 
IfekTolog  auf  das  J.  t798«  s*  x6i  — 200.  —  W.A. Teller'  * 
Beyttag  zur  Lebemgelchichte  des  kurfächf.  Kabinetsmiiiificri, 
rreyherru  v.  Gutfchmide.  4u  W  olemttnn's  Gefoh.  u* 
Politik  180».  8t. -i.  S.  1  — 12.  —  Saxii  OnoraaA.  litr.  P.  VIII. 
p.458«  Lebensbefchreib ung  des  Kurfachfifchen  geheimen  Ka- 
binetsminifiers  Freyherr  von  Gutjchmidt.  Gotha  1003.  .fl. 

.       -  •  ♦ 

- 

Gütschmid  (Johann  Fr reDRiCH.) 

Archidiakonus  zu  Rathenow  in  der  Mittebnark;  geh 
zu  ...  ;  gefi 

Die  Wahrheit  der  Gefchichte  von  der  Auferftebung 
J e f u  unfers  theuerften  Erlöfers,  wider  Edelmann'i 
Angriff  iu  feinem  fogenannten  Glaubensbekenntnifs, 
Tertheidigt  Yon  u.  f.  w.  Halle  1753«  8« 


4U8         Guttmawh  (Christian  Gottlieb). 

Gütmann  (Christian  Gottlieb).' 

Rektor  der  fi\rßfichen  Stadtfchule  zu  Bernßadt  im 
Schlefifchen  Fürftenthum  Otis;  geb.  zu  .  .  .  ;  gtß.  ... 

Vernünftige  Gedanken  über  die  neue  Cometenlehre  der 
S.  T.  Herrn  Kector  Jobann  Hcyn'i  zu  Altbran* 
denburg,  fo  er  in  feinem  Verfuch  einer  Betrachtung 
über  die  Cometcn  vorgetragen;  nebft  einem  Reweis 
a  priori  von  dem  Umfcbwunge  der  Erde  und  der 
andern  Planeten  wider  die  langen  Wbißonifcben 
Schöpfungstage.  Leipz.  1744.  Q.  Nebft  einem  Kupfer. 
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Druckfehler  und  andere  VerbeHerungea 
im    5  t  e  n  Bande. 


S.  ß.    Z  5.    I.  Zar  ftatt  Zaar. 

Ebend.  Z.  6.    1.  Dänemark  IL  Dännemark. 

S.  9.    Z.  4.  u.  a.  1.  1743  Jt.  1773. 

S.  22.    Z.  3.    1.  Ettershurorenfis    ß.  Eltersburgenfis* 

Ebend.    Z.  6.  fetze  man  nach  litt.  etc. 

S.  24.    Z.  11.    1.  1778   fi«  *788- 

S.  2ß.    Z.  23.    1.  elegantioTiim    ß.  elegantiarum. 

S.  30.    Z.  1.  v.  u.  a.  1.  incedendi    ß,  incedenti. 

S.  40.    Z.  16.    1.  qmim    ß.  quam. 

S.  43.    Z.  4.    Li  meiiifco    ft.  menifeo, 

S.  64.    Z,  1.  %1.  des    ft.  eines. 

5.  67.    Z.  10,  v.  u.'  a   L  fupellectile    IL  fupelectile. 
S.  88«    Z.  13.    1.  Römifchkatolifchen    ft.  Römifchen. 

8.  106.  Z.  3.    L  1783    ß-  M83« 

S.  111.  Z.  1.  v.  u.  a.    1.  Meininpen  ß»  M einigen.  t 

S.  139.  Z.  10.    1.  Emmeram    ft.  Emmeran. 

Ebend.  Z.  24  11.  25.    1.  Prozefsrathsgefcbäfte. 

S.  156.  Z.  6.    L  Gottlieb    ß.  Gottliib. 

Ebend.  Z.  14.    1.  Döbner    ft.  Döhuer. 

S.  193.  Z.  io»    1.  muneribus    ft.  numeribus. 

Ebend.  Z.  20.    1.  Hißoriae    ft.  Hiftoricae. 

S.  195,  Z.  4»    1*  Auch    ß.  Hernach. 

S.  207.  Z.  23.    1.  gTavida    ß.  gravita. 

S.  209.  Z.  29.   fetze   man  nach  mittlere  folgende  Wortes 

Bewegung  des  Monds,  als  auch  feine  mittlere. 

S  215.  Z.  12.    1.  Loder  ß.  Lodern. 

*  S.  216.  Z.  13.    1.  Gholowin   ß.  Glolowin. 

S.  217.  Z.  9.    v.  u.  a.    1.  furomas    ß.  fumraos. 

S.  219.  Z.  8*    I»  numerornm    ft.  numerorium. 

Ebend.  Z.  iik  propellendi   ft.  propellandL 
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S.  Z.  7.   1.  oniiJH   ft.  onefti. 

Ebend.  1.  chordarum  ß.  cordarum. 
Ebend.    Z.  23.    1.  Pelliano    ß.  Peiliani. 
S.  226.    Z.  3.    1.  pcrtractati    ß.  pertracti. 
S.  228-    Z.  25»    L  fuperncie  coni. 
8.  230.    Z.  18.   1.  eas   ß.  eos. 
Ebcnd.  Z.  29.    1.  qoarum    ft.  quorum. 
S.  233.    Z.  13.    I.  faperftcierum    ß.  fuperficioruni. 
S.  237.    Z.  5.  v.  u.  a.    1.  queue   ß.  queuve. 

5.  240.    Z.  5.  1.  effet   ft.  eflet. 

6.  24^«    Z.  24*    1.  abfides    ß.  obßdes. 

S.  246.    Z.  13.    1.  petrofa  ,fi.  pertrofa. 

S.  266.    Z.  7.  v.  u.  a.  1.  nomini    ft.  nomine. 

S.  267.    Z.  4*  v-  u*      1«  quasdatn  ft.  quosdam. 

S.  271.    Z.  3.  v.  u.  a.  1.  Aifficientis    ß.  fufFiciendis. 

S.  285-    Z.  4.    L  hydropc    ß.  hytrope. 

S.  296.   Z.  4.  v.  u.  a.   1.  FE1GELFELD    ft.  FEIGELFED. 

S.  305.    Z.  2.    L  Unzen    ft.  Tanzen. 

Ebcnd.  Z.  9.  v.  u.  a.    1.  FELMER    ft.  FEMER. 

S.  318'    Z.  9  u.  15.    1.  eclecticae   ft.  electicae. 

S.  320.    Z.  21.    1.  Progr.  de  etc. 

Ibid.    Z.  23.    1.  praemüTum. 

Ibid.    Z.  31.    1.  contToverfia    ft.  controverftae. 

S.  326.    Z.  16.    1.  Supellex    ft.  Supelex. 

Ebcnd.  Z.  3.  r.  u.  a.    1.  Schmecken   ft.  Schmtcken. 

s-  335«    Z.  3.  v.  u.  u.    L  gefchehenen    ß.  gefchehen. 

S.  338.    z-  lo»  fetz0  m*n  nacu  Kujfferfiichen  Hamburg. 
8-  339-    Z.  21.    Gorgias   ß.  Georgia» 
8.  364.    Z.  xo.  v.  u.  a.   1T  widerlegte   ß.  niederlegte.  i 
S.  569.    Z.  23.    1.  Lipf.    ft.  ib. 
S.  378-    Z.  21.    1.  1695   ft.  1795. 
S.  382.  Z.  13.  ax*%  ArytptvotQ. 
S.  403.    Z.  21.  (etzet  nach  am  2tcn  Januar. 
Ebend.    Z.  1.  v.  u.  a.  nach  73:  Fortgefetzte  Zufätze  S.  48. 
S.  4i6v    Z.  34.  v.  u.  a.    i.  Iiißoire    ft.  Hiftorie. 
S.  463.    Z.  12.  v.  u.  a.   i.  5.    ß.  3. 
S.  465.    Z.  4.    L  nicht  van  fondem  von  der  Hardt. 
S.  466.    Z.  5.  T.  u.  a.  1.  Quartal. 
S.  490.    Z.  16.    1.  Krighout   ß.  Krighont. 
S.  502.    Z.  21.    1.  auf  der  Universität  zu  Prag, 
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S.  504.'  Z.  6.  v.  u.  «.  1-  Jeruiten. 

S.  511^  follte  der  erftß.  5*3-  folgende  Adrian  (nicht  'AndiM) 

'  Chifiian  Friedet  vor  JoAon»  JrtaM  ftehen, 
S.  '521.   Z.  17.  *•  1688-  -  '  , 

S.  533.  Z.  £4.  1.  in  deffen  St.  in  «fei*.  . 
Ebend.  letzte  Zeile  1.  darauf.  s 

S.  541.   Z.  5.  v.  u.  a.   L  Vahallathi.  So  auch.  S.54*-  Z.25. 
S.  542.   Z.  2.  v.  u.  a.  ftreiche  man  ne  ans.  » 
S.  543.  nach  Z.  15  fette  man:  Vergl.  Püttefs  Gefchichte'  der 

Univcrfität  zu  Göttingen  Th.2.  S.  69  u.  f. 
S.  546*.   Z.  8.  v.  tu.  a.   1.  collata   ft.  collecta. 

S.  547.    Z.  12.     1.  S-OVTf. 

S.  592.    Z.  1.  v.  u.  a.  L    de  /avm  /pollini  facra. 
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